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EIN  SCHWACHES  ZEICHEN 


AÜFRICHTIGEB  DANKBARKEIT  UND  VEREHRUNG. 


Hemacandra's  grammatik  der  Präkritsprachen  bildet  als  achter 
adby&ya  einen  anhang  zu  seiner  Sanskritgrammatik.  Aus  einigen  versen 
am  rande  von  fol.  143^  der  handschrift  A,  die  auch  in  der  Bombayer 
ausgäbe  (b.)  abgedruckt  sind,  erfahren  wir  dass  Hemacandra  seine 
grammatik  in  folge  einer  aufforderung  des  königs  Jayasimhadeva  oder 
^risiddharäja,  eines  nachkommen  des  Mülaräja  aus  dem  geschlechte  der 
Cälukya,  verfasste.  (cfr.  Lassen,  Indische  Alterthumskunde  IIT,  566  ff.) 
Die  verse  lauten: 

äs!d  vifäm  patir  amudracatuhsamudramudräfikitaxitibharaxamabähudan- 
dah  I  ^rimülaräja  iti  durdharayairikumbhikanthlrayah  (uciCulukyakulä- 
vatamsah  ||  1  ||  tasyänvaye  samajani  prabalapratäpatigmadyutih  xitipatir 
Jayasimhadeyah  |  yena  sYavam^asayitary  aparam  sudhämfau  9^isid- 
dharäja  iti  nftma  nijam  yyalekhi  ||  2  ||  samyafi^)  nisheyya  caturaf  caturo*) 
S  py  upäy&n  jityopabhujya*)  ca  bhuyam  caturabdhikäncim*)  |  yidyaca- 
tushtayayinitamatir  jitatmä^)  käshthäm  ayäpa  purushärthacatush^ye 
yah  II  3  ||  tenätiyistrtadurägamayipraklrnafabdänu^äsanasamühakadarthi- 
tena  |  abhyarthito^)  nirayamam  yidhiyad  yyadhatta  9abdänu9ä8anam 
idam  muniHemacandrah  jj  4  || 

Hält  man  mit  dieser  durchaus  glaubwürdigen  nachricht  die  ebenso 
unyerdächtige  Überlieferung  zusammen,  dass  Hemacandra  das  Yoga9äs- 
tram  für  den  nachfolger  des  Jayasimha,  Eum&rapäla,  yerfasste, 
(Windisch,  Zeitschrift  der  deutschen  morgenl.  gesellschaft  28,185)  so 
erhalten  wir  dadurch  eine  neue  bestätigung  für  die  schon  längst  be- 
kannte thatsache  dass  Hemacandra's  blüthezeit  etwa  in  die  mitte  des 
12.  Jahrhunderts  p.  Chr.  fällt.  Nach  Bhäo  Däjt  starb  er  1172  im  alter 
von  84  Jahren.  Hemacandra  hatte  demnach  nicht  bloss  f&r  das  San- 
skrit, sondern  auch  für  das  Präkrit  eine  erhebliche  zahl  yon  yorgängem; 


1)  A  samyag       2)  A  catora9vatiiro       3)  A  jitvan^       4)  b  ^abdhim&tr&m 
5)  b  yat4tin&     6)  A  atyarthito. 


yi  Vorwort. 

Über  seine  quellen  lässt  sich  indess  bis  jetzt  ebenso  wonig  etwas  sicheres 
sagen  wie  über  den  platz  den  er  in  der  geschichte  der  indischen  gram- 
matik  überhaupt  einnimmt.  Aus  meinen  erläuterungen  wird  man  er- 
sehen dass  er  mit  den  Aindragrammatikern  in  naher  berührung  steht; 
seine  terminologie  weicht  jedoch  in  wesentlichen  punkten  von  der  aller 
übrigen  bisher  bekannten  grammatiker  ab  und  erhebt  anspruch  auf 
selbständige  Stellung,  worauf  auch  die  benennung  des  Werkes  als 
svopajfUi^(ibdänu(äsanam  in  den  Unterschriften  hinweist.  Ein  urtheil 
wird  sich  erst  fällen  lassen  wenn  auch  Hemacandra's  Sanskritgram- 
matik veröffentlicht  sein  wird,  von  der  mir  leider  keine  handschriften 
zu  geböte  standen.  Von  Hemacandra  selbst  rührt  auch  die  vrtti  her, 
die  nach  der  Unterschrift  am  ende  der  handschrift  A  den  namen  Frakä- 
5ikä  führte.  Unter  den  Präkritgrammatikem  ist  voraussichtlich  auch 
Vararuci  von  ihm  benutzt  worden;  die  polemik  in  I,  209  und  II,  145 
genügt  aber  nicht  um  eine  directe  bezugnahme  auf  Vararuci  zu  beweisen. 
Zweifelhaft  bleibt  es  vorläufig  auch,  ob  Hemacandra  den  Laxmidhara 
ausgeschrieben  hat  oder  umgekehrt;  der  stoff  war  ihnen  jedenfalls 
gemeinsam.  (Lassen,  Institutiones  Präcriticae  p.  11  ff.)  Unter  den 
späteren  Präkritgrammatikem  ist  Hemacandra  besonders  von  Trivikrama 
benutzt  worden.  Ich  habe  am  rande  meiner  ausgäbe  auf  die  ent- 
sprechenden regeln  Trivikrama's  verwiesen,  woraus  man  ersehen  wird 
wie  gross  die  Übereinstimmung  sachlich  ist;  formell  sind  die  beiden 
grammatiken  freilich  ganz  verschieden.  Die  von  mir  benutzte  hanfd- 
schriffc  Trivikrama's  ist  leider  sehr  lückenhaft  und  verderbt ;  ich  habe 
die  zahl  der  fehlenden  sütra  nach  Hemacandra's  regeln  berechnet,  wobei 
irrthümer  wahrscheinlich  nicht  zu  vermeiden  waren.  Andere  fragen  die 
hier  zu  erörtern  wären,  findet  man  besprochen  in  meiner  habilitations- 
schrift:  de  grammaticis  Präcriticis  Breslau  1874,  die  bestimmt  war  die 
stelle  einer  längeren  einleitung  zu  dieser  ausgäbe  zu  vertreten.  — 

Zur  herausgäbe  von  Hemacandra's  Präkrttgrammatik  habe  ich 
folgende  hilfsmitt^l  gehabt: 

-4 -MS.  Walker  No.  171\  Aufrecht,  Catalogus  Codd.  Oxon. 
No.  410.,  eine  vorzügliche,  schön  und  deutlich  geschriebene  handschrift, 
die  aber  nicht  frei  ist  von  Interpolationen  (sieh  zu  I,  6).  Sie  hat  nicht 
durchweg  alle   eigenthümlichkeiten  der  Jainahandschriften.     Sie  ist   || 


Vorwort.  rn 

frimarnirpaVikrainärkasamayätttasarnvat  1574  varshe  kärtikamäse  9uk- 
lapaie  pürnamäsyäm  gurau  l{  von  Rana  (Bänäka)  geschrieben.  Die 
angaben  die  der  scbreiber  über  seine  familie  macht,  sind  bereits  von 
Aufrecht  1.  c,  p.  180**  abgedruckt.  Vor  diesen  angaben  finden  sich  in 
der  handschrift  noch  folgende  verse: 

saptarshajo  S  pi  satatam  gagane  saranto  moktum  xamä  na  hi  mrgim 
mrgayoh  sakä^&t  |  jfyät  sadä  vara  rshih  prabhuHemasürir  ekena  yena 
bhnvi  jantuvadho  nishiddhah  ||  1  {|  pätu  vo  Hemagopälab  kambalam 
dandam  udvahan  |  shaddar^anapa^ugr&mam  cärayan  Jainagocare  {|  2  || 
kati  na  vratinah  puräbhavan  bhuvanodbhävanabhänubh&navah  |  abha- 
yämrtatarpitäfigabhrn  (ed.*  bhrt)  na  parah  kafcana  Hemasürivat  |!3||  — 

^-MS.  Walker  200'.  Aufrecht,  Catalogus  No.  411,  eine  vor- 
treflFliche  handschrift  mit  allen  eigenthümlichkeiten  der  Jainahandschrif- 
ten;  vorzügliche  aber  nicht  leicht  zu  lesende  schrift.  Dieses  MS.  ist 
weniger  interpolirt  als  A,  steht  aber  sonst  in  vieler  hinsieht  hinter  A 
znrück.  Auf  manchen  selten  ist  die  schrift  abgefasert  und  dadurch 
stellenweise  ganz  nnleserlich.  Die  handschrift  schliesst: 
samvat  1665  varshe  bhädrapadamäse  fuklapaxe  paficamyftm  tithau  sura- 
guruväre  Yikramäkhyanagare  yugapradhäna^riratnasihapär^ve  Muni- 
jMnajyantäkhyena  lipikrtam  ||  (ubham  bhavatu  lekhakapäthakayoh  |f — 

(7- MS.  East-India- Office  No.  784  folL  36.,  eine  leider  unvoll- 
ständige gute  handschrift.  Sie  enthält  nur  die  beiden  ersten  capitel. 
Am  rande  befinden  sich  zahlreiche  oft  sehr  nützliche  glossen.  Von 
Jainaeigenthümlichkeitenhat  sie  namentlich  oft  die  Schreibung  des  o  und  gg. 

D-MS.  East-India- Office  No.  563  foU.  88,  eine  gänzlich  un- 
brauchbare und  werthlose  handschrift  in  dicker  plumper  Devanägarischrift. 

.B-MS.  East-India- Office  No.  2900  aus  Leyden's  bibliothek. 
Es  ist  dies  ein  auszug  der  beispiele  in  Hemacandra's  Prakritgrammatik 
in  Bengälfschrift.  Die  Sammlung  ist  unvollständig  und  aus  unzu- 
verlässigen handschriften  gemacht.  —  D  und  E  erwähne  ich  nur  ganz 
ausnahmsweise. 

-F-MS.  im  besitze  von  herrn  Prof.  Dr.  Hörnle.  foU.  109.  Es  ist 
eine  ganz  moderne  samvat  1929  in  Benares  durch  ^ivaprasäda  gemachte 
abschrift.  Sie  beginnt  mit  bhinno  in  I,  6  (sieh  die  erläuterungen). 
Diese  handschrift,   die  ich  der  gute    des  herrn  Dr.  Hörnle  verdanke, 


Ym  Vorwort. 

erhielt  ich  erst  als  mein  text  bereits  fertig  war.  Sie  ist  sehr  fehler- 
haft und  ich  habe  nicht  alle  fehler  und  irrthümer  aus  ihr  angegeben. 
Sie  ist  aber  viel  besser  als  D  und  war  fär  mich  nicht  ganz  ohne  werth.  — 
&.-  die  ausgäbe  von  Mahäbala  Krshna  Bombay  samvat  1929. 
Diese  ausgäbe  kam  erst  nach  Europa  als  ich  meine  abschriften  beendigt 
hatte  und  bereits  mit  der  ausarbeitung  des  textes  beschäftigt  war.  Ich 
habe  alle  Varianten  der  ausgäbe  angegeben.  Leider  hat  sie  mir  die 
arbeit  nicht  erleichtert,   sondern  lediglich  erschwert.    So  anerkennens- 

4 

werth  sie  auch  als  editio  princeps  ist,  so  ermangelt  sie  doch  jeder 
kritik  und  beruht  auf  handschriften  von  massigem  werthe.  Sie  enthält 
nur  den  text  ohne  jede  erläuterung.  Auf  dem  titelblatt  mii  Hema- 
candra's  grammatik  sonderbarer  weise:  präkrtabälabhäshä— (mägadhi)  — 
vyäkarana  genannt.  — 

Trotz  aller  dieser  hilfsmittel,  w.ozu  noch  die  werke  anderer  Prä- 
kritgrammatiker  kommen,  bin  ich  nicht  im  stände  gewesen  einen  in 
jeder  hinsieht  befriedigenden  text  herzustellen.  Die  handschriften 
stimmen  nicht  selten  in  den  fehlem  genau  überein  und  da  es  bis  jetzt 
nicht  möglich  war  alle  citate  auf  ihre  quelle  zurückzuführen,  wird  sich 
unt.er  den  beispielen  mancher  missgriff  finden.  Dies  gilt  namentlich 
von  'dem  abschnitte  der  vom  Apabhrain9a  handelt.  Hemacandra's  regeln 
geben  nur  über  einen  sehr  kleinen  theil  der  eigenthümlichkeiten  des 
Apabhram^a  aufscbluss ;  über  eine  bedeutende  anzahl  formen  die  in  den 
beispielen  vorkommen  erfahren  wir  durch  Hemacandra  nichts.  Fingala 
liefert,  so  weit  er  bis  jetzt  veröffentlicht  ist,  nur  sehr  geringe  ausbeute 
und  fast  das  gleiche  gilt  von  den  Apabbram^aliedem  der  ürvafi.  Was 
sich  sonst  von  Apabhrain9a  in  den  dramen  findet,  hat  ausser  dem 
namen  mit  unserem  Apabhram^a  nichts  gemein.  Bei  den  Bhetorikem 
finden  sich  meines  Wissens  nur  zwei  beispiele  von  Apabhraipfaversen 
im  common tar  zum  Da^arfipa  136,  11.  162,  3,  die  in  kläglicher  gestalt 
herausgegeben  sind.  Auch  von  hier  war  also  keine  hilfe  zu  gewinnen. 
Sonst  ist  mir  nur  noch  als  hierher  gehörig  die  eine  strophe  bekannt, 
die  Beames  Gomparative  grammar  of  the  modern  Aryan  languages  II, 
p.  284  citirt.  Eine  kentniss  namentlich  der  älteren  schriftlichen  denk- 
mäler  der  neuindischen  sprachen  wäre  für  mich  von  unschätzbarem 
werthe  gewesen;  leider  aber  ist  es  mit  den  in  Europa  vorhandenen  hilfs-> 
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mitteln  unmöglich  sie  zn  erwerben.  Dazu  konunt  dass  gerade  in  dem 
letzten  abschnitte  die  handschriften  des  Hemacandra  weniger  yerl&sshch 
sind  als  in  den  übrigen.  Es  schien  mir  zu  gewagt  schon  jetzt ,  wo 
unsere  kenntniss  dieser  spräche  —  oder  richtiger  sprachen  —  noch  so 
gering  ist,  eine  durchgreifende  kritik  in  diesem  abschnitte  auszuüben. 
Ich  habe  die  lesart  der  handschriften  oft  gegen  meine  Überzeugung 
stehen  lassen  und  nur  dann  corrigirt  wenn  ich  meiner  sache  ganz  sicher 
zu  sein  glaubte.  Nach  Hemac.  IV,  405  z.  b.  soll  für  Sanskrit  atra 
im  Apabhramfa  eithu  eintreten;  IV,  330,  4  haben  aber  alle  MSS.  und 
die  Bombayer  ausgäbe  ettha  d.  h.  die  gewöhnliche  Präkritform.  Hier 
schien  mir  eine  änderung  unerlftsslich.  Ebenso  habe  ich  durchweg  die 
durch  IV,  370.  377.  vorgeschriebenen  formen  pai*,  tai^,  «lai*  in  den 
text  gesetzt,  selbst  wenn  alle  handschriften  pmm  etc.  hatten.  Ähnliche 
fUIe  sind  keineswegs  selten;  die  kritischen  anmerkungen  zeigen  stets 
wo  ich  geändert  habe.  Schlunmer  sind  ftUe  wie  IV,  350,  2  verglichen 
mit  IV,  367,  3.  Hier  wird  dasselbe  beispiel  in  allen  handschriften 
und  IQ  b  in  zwei  verschiedenen  gestalten  aufgefOhrt,  von  denen  eine 
nur  die  richtige  sein  kann.  Ferner  kann  es  keinem  zweifei  unterliegen 
dass  Hemacandra  die  verschiedensten  Apabhram9adialecte  durch  einander 
wirft  und  nicht  überall  zu  trennendes  auch  wirklich  trennt.  Die  regel 
IV,  360  stammt  gewiss  aus  einem  andern  dialecte  als  der  in  den 
meisten  übrigen  regeln  gelehrte  ist,  und  hätte  ich  die  regel  IV,  396  über- 
all an  den  beispielen  durchführen  wollen,  so  hätte  ich  den  handschriften 
eine  gewalt  anthun  müssen  zu  der  ich  nicht  genügenden  grund  hatte. 
Zieht  man  alles  dies  in  betracht  und  erwägt  dass  eine  grosse  anzahl 
Wörter  in  den  beispielen  vorkonmien  die  sich  sonst  nirgends  finden, 
dass  ich  der  hilfe  jedes  commentares  entbehrte  und  Trivikrama*s  ver- 
derbte Sanskritübersetzung  mir  im  ganzen  nur  geringen  beistand  leistete, 
dass  femer  die  spruchpoesie  schon  im  Sanskrit  dem  Verständnisse  er- 
hebliche Schwierigkeiten  bereitet,  dies  aber  noch  bei  weitem  mehr  der 
&11  ist,  wenn  man  auf  schritt  und  tritt  mit  spräche  und  Überlieferung 
zu  kämpfen  hat,  so  wird  man  hoffentlich  diesen  theil  meiner  arbeit 
mfld  beurtheflen.  Meine  bemühungen  aus  Indien  weiteres  material 
zur  aufhellung  des  textes  zu  erlangen,  sind  bisher  erfolglos  gewesen 
und  ich  glaubte  wegen  der  mangelhaflägkeit  dieses  abschnittes  nicht 
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die  ganze  arbeit  unterlassen  oder  noch  länger  hinausschieben  zu  dürfen. 
Ich  habe  nur  die  beispiele  ganz  übersetzt  bei  denen  mir  formen  und 
sinn  ganz  klar  waren;  bei  einem  grossen  theile  der  nicht  übersetzten 
verse  handelt  es  sich  für  das  verständniss  nur  um  die  bedeutung  von 
einem  oder  zwei  dunklen  werten.  Hätte  ich  rathen  wollen,  so  wäre 
es  eine  kleinigkeit  gewesen  den  umfang  der  erläuterungen  zu  diesem 
theile  um  das  doppelte  zu  erhöhen.  Ich  habe  es  vorgezogen  alle 
vermuthungen  zu  unterdrücken  zu  denen  mir  beweise  fehlten.  — 

Eine  hervorstechende  eigenthümlichkeit  der  grammatik  Hemacan- 
dra's  ist  die  Schreibung  des  dentalen  n  am  anfange  und  verdoppelt 
in  der  mitte  der  werte.  Darüber  sehe  man  die  anmerkung  zu  I,  229. 
Ferner  die  Schreibung  des  y.  Dass  dieses  y  ein  rein  euphonisches  ist, 
ergibt  sich  aus  I,  180.  Es  tritt  nur  ein  vor  a,  ä,  wenn  a,  ä  vorher- 
geht. Obwohl  Trivikrama's  handschrift  dieses  y  nie  hat  und  auch 
die  handschriften  der  von  Hemacandra  citirten  werke  mit  wenigen 
ausnahmen  es  nie  schreiben,  konnte  ich  es  doch  nicht  wagen  dieses 
y  überall  zu  tilgen.  Hemacandra  hat  offenbar  auch  hier  eine  eigen- 
thümlichkeit des  Jainapräkrit  auf  die  übrigen  Fräkrits  übertragen 
und  ich  würde  eine  wesentliche  eigenheit  meines  autors  durch  tilgung 
dieses  y  vernichtet  haben.  Ich  habe  lange  geschwankt  ob  ich  nicht 
ein  besonderes  zeichen  dafür  einfuhren  sollte.  Mahäbala  Ershna  hat 
dies  gethan;  ich  habe  das  von  ihm  erfundene  zeichen  in  den  anmer- 
kungen  mit  y  wiedergegeben.  Mahäbala  Krshna  hat  aber  dieses 
zeichen  ohne  jedes  princip  angewendet  und  daher  ist  seine  neuerung 
ohne  nutzen.  Er  schreibt  z.  b.  I,  8.  rayaniyaro  statt  des  allein  richtigen 
rayaniaro;  I,  33  nayanä  |  nayanäim  |  aber  vayanä  |  vayanäim  |  I,  67 
payayam  |  päyayam  statt  payayam  !  päyayam  |  und  so  überaus  oft. 
Die  regel  I,  177  schien  mir  namentlich  für  die  einführ ung  des  y  zu 
sprechen.  Hier  entsteht  bei  zwei  beispielen  ein  scheinbarer  Wider- 
spruch in  der  schrift,  bei  dayälü  und  nayanum,  Hemacandra  lehrt 
dass  y  meist  elidirt  wird  und  fuhrt  als  beispiele  der  elision  diese 
beiden  Wörter  und  viyoga  an.  Da  nun  bei  den  beiden  ersten  an  stellen 
des  elidirten  vollen  y  nach  I,  1 80  das  schwächer  articulirte  euphonische 
y  tritt,  so  ist  scheinbar  die  regel  I,  177  nicht  beachtet,  wenn  man, 
wie  ich  gethan  habe,  mit  allen  handschriften  dayälü   und  nayaiiafn 
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schreibt.  Mahäbftla  EiBhna  schreibt  thörichter  weise  dayälü.  Die 
erwägang  indess  dass  diese  imdeutlichkeit  auf  verhältnissmässig  sehr 
wenige  fälle  beschränkt  ist  und  einen  aufmerksamen  leser  nicht  irre 
fthren  wird,  hat  mich  bestimmt  von  jeder  nenerung  abzusehen.  Es 
mag  genügen  hier  nochmals  hervorzuheben  dass  y  in  der  ganzen 
grammatik  mit  ausnähme  des  abschnittes  über  die  Mägadht  lediglich 
euphonischen  zwecken  dient.  —  Ich  war  genöthigt  den  text  in  lateini- 
scher Umschrift  zu  geben,  was  ich  ausserordentlich  bedauere.  Doch 
hat  diese  art  Sanskritwerke  zu  veröffentlichen  den  einen  vortheil,  dass 
sie  —  besonders  bei  grammatischen  werken  —  durch  häufigere  Schei- 
dung der  Wörter  das  leichtere  verständniss  befördert  Ich  stimme 
sonst  vollständig  mit  Böhtlingk  (M^langes  Asiatiques  tome  VU,  (1875) 
p.  539  f.)  überein.  Man  wird  in  meinem  texte  sehr  oft  die  samdhi- 
regeln  verletzt  finden.  Ich  bin  darin  gewöhnlich  der  besten  handschrift 
gefolgt  und  habe  mich  stets  durch  die  deuUichkeit  leiten  lassen. 
Commentare  zu  grammatischen  werken  sollen  und  können  keine  muster 
des  Stiles  sein  und  ich  bin  überzeugt  dass  diese  Verletzungen  der 
enphonischen  regeln  in  vielen  filllen  auf  Hemacandra  selbst  zurück- 
gehen. —  Was  die  erläuterungen  anbetrifft,  so  war  ich  zu  möglichster 
kürzQ  gezwungen.  Ich  hätte  gern  eine  vollständige  Übersetzung  gegeben, 
hätte  dann  aber  die  belege  f&r  die  regeln  weglassen  müssen.  Da  ich 
die  parallelstellen  aus  Yararuci  am  rande  mitgetheilt  habe,  kann  man 
sich  leicht  aus  GowelFs  Übersetzung  rath  holen,  wo  dies  nöthig  sein 
sollte.  Ich  glaube  aber  nicht  dass  ich  irgend  eine  nur  einigermaassen 
schwierige  regel  unübersetzt  gelassen  habe.  Die  bei  Hemacandra 
selbst  sich  findenden  beispiele  habe  ich  der  kürze  wegen  meist  nicht 
angef&hrt,  da  darüber  das  wortverzeichniss  aufschluss  gibt.  Ebenso 
sind  auch  die  dtate  aus  H&li^  und  Setubandha,  soweit  diese  werke  bis 
jetzt  veröffentlicht  sind,  nicht  vollständig  und  immer  angegeben;  auch 
darüber  kann  man  die  betreffenden  Wortverzeichnisse  zu  rathe  ziehen. 
Mein  bestreben  war  möglichst  viel  neues  material  herbeizuschaffen 
und  ich  habe  daher  mein  hauptaugenmerk  auf  die  dramen  gerichtet. 
Leider  kann  eine  vollständige  ausbeutung  derselben  noch  nicht  vor- 
genommen werden,  da  die  meisten  dramen  in  der  kläglichsten  gestalt 
vorliegen.     Es  gehört  eine  fast  übermenschliche  geduld  dazu  um  sich 
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durch    die    erbärmlichen    indischen    ausgaben    durchzuarbeiten.      Nur 
wenige  herausgeber  wie  Shankar  F.  Pandit  und  Faudit  Govinda  Deva 
^ästri   machen   eine   rühmliche   ausnähme,   aber   auch   ihre   ausgaben 
sind  weit  davon  entfernt  den  ansprüchen  zu  genügen  die  man  billiger- 
weise an  derartige  werke  jetzt  stellen  kann.    Auf  gleicher  stufe  mit 
den  indischen  schleckten  ausgaben  steht  Grill's  ausgäbe  des  Yenlsam- 
hära,  eine  durchaus  dilettantische  leistung,   die  für  wissenschaftliche 
zwecke  ganz   unbrauchbar  ist.     Ein  wüstes  durcheinanderwerfen  der 
dialecte  und  eine  unzahl  von  falschen  formen  entstellen  die  Fräkrittexte 
der  meisten  dramen  so,   dass  sie  für  die  kritik  fast  gänzlich  werthlos 
sind.    Wo  es  sich  um  streng  kritische  fragen  handelte,  konnten  nur 
Stenzler*s    ausgäbe   der  Mrcchakatikä,    Bollensen's  Ürya9t  und  meine 
ausgäbe  der  ^^kuntalä  herbeigezogen  werden.    Der  unterschied  zwischen 
Mähäräshtrt  und  9äiu*^Bnt  ist  grösser  als  man  meint,  und  ich  zweifle 
nicht  dass  viele  beispiele  die  ich  aus  der  ^^urasent  zu  Hemacandra's 
regeln   über   die  Mähäräshtrt   anfahren  konnte,    in   Wegfall  konmien 
werden,  sobald  wir  kritische  ausgaben  der  dramen  haben  werden.    Von 
besonderer  Wichtigkeit    wäre    die    Veröffentlichung    von   Märkai^deya's 
Präkritgrammatik.     Die  beiden  MSS.  die  ich  benutzen  konnte  (Wilson 
158^    Aufrecht,    Catalogus   Nr.  412    und  East-India-Ofifice   Nr.   70, 
palmblätterhandschrift  in  Devanägari  foU.   88  von  Dr.  Bost  entdeckt 
und  mir  gütigst  überlassen)  sind  identisch  und  daher  gleich  schlecht, 
so   dass  sich  aus  ihnen  kein  text  herstellen  lässt.    Auch  eine  kritische 
ausgäbe  der  Eai*püramanjari  ist  für  die  Fräkritstudien  ein  dringendes 
bedürfniss.     Durch  Dr.  BurnelFs  gute  habe  ich  eine  handschrift  des 
dramas  und  einen  commentar  dazu  erhalten;  leider  ist  die  handschrift 
aber   noch   schlechter  als   die   ausgäbe  im  Fandit  und  ich  kann  mit 
diesem  material  allein  noch  nicht  zu  einer  bearbeitung  schreiten.    Ich 
habe    folgende    ausgaben    gebraucht,    auf   die    sich    also    die    zahlen 
in  den  erläuterungen  beziehen: 

Acyut.  oder  ^cyu^.-Acyuta^atakam,  103  Strophen  in  Mähäräsh^rt 
zum  lobe  des  Yish^u  Madras  1872  in  Granthacharacter.  Eigenthum 
des  East  -  India  -  Ofßce. 

^r.  -  Anargharäghava  ed.  Fremacandra  Tarkavägi9a  Galcutta  fak. 
1782.    Bengältcharacter. 
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^ofor. -Bälarämftyana  ed.  Goyinda  Deva  9^^^^^  Benares  1869. 
(separatabdruck). 

C.  oder  Can^oÄ;. -Gandakaufikam  ed.  Eedäranätha  Calcutta  sam- 
vat  1924. 

(7aÄ;.-9akimUlä,  meine  ausgäbe  Kiel  1877. 

Cc.  -  Gaitanjacandrodaya  ed.  Bäjendraläla  Mitra  Calcutta  1854. 

DAtlrto^.  -  Dhürtasamägama  in  Lasseu's  Anthologie  1.  aufläge. 

JTarp.  -  Earpüramafijart  ed.  Yämanäcärya  im  Pa^^it  vol.  YU. 
Nr.  73  —  76. 

JfaAdt;.  -  Mahävtracarita  ed.  Trithen  London  1848. 

üfdJo^m  -  M&lattmädhav a  ed.  Eailäsa  Candradatta  Calcutta  1866. 

Jfälat;.  -  Mftlavikft  ed.  Tullberg  Bonn  1840«  Daneben  ist  auch 
die  ausgäbe  von  Shankar  P.  Pandit  Bombay  1869  benutzt  worden. 

Mudrär,  -  Mudrär&xasa  ed.  Tftrftnfttha  Tarkavacaspati  (Majumdfira^s 
Series)  Calcutta  samvat  1926. 

Jlf rccA.  -  Mrcchakatikä  ed.  Stenzler  Bonn  1847. 

•  •  • 

^a^.  -  Nägänanda  ed.  Jivänanda  Yidyäsägara  Calcutta  1873. 
JVaft.  -  Prabodhacandrodaya    ed.    Brockhaus    Leipzig    1835  —  45. 
Die  neue  Bombayer  ausgäbe  habe  ich  leider  nicht  erlangen  können. 

iVos.  -  Prasannaräghav a  ed.  Oovinda  Deva  ^ästri  im  Pandit 
voL  n.    Nr.  18  —  24. 

IVörfopar. -Pratäpanidriya  ed.  Madras  1868  in  Telugudruck.  Die 
übrigen  rhetoriker  sind  nach  den  bekannten  ausgaben  citirt. 

iViyac2. -Priyadar^ikä  ed.  Jtvänanda  Yidyäs&gara  Calcutta  1874. 
JBo^n.  -  Batnävalt  ed.  Nrsimhacandra  Yidyäratna  Calcutta  1871. 
CTrt?.  -  Urva^l  ed.  Bollensen  St.  Petersburg  1846. 

r/i^rar.  -  üttararämacarita  ed.  Täräkumära  Cakravart!  (Majum- 
dära's  Series)  Calcutta  1870. 

Fen«9. -Yentsamhära  ed.  Grill  Leipzig.  1871.  Daneben  habe  ich 
die  ausgäbe  von  Eedäranätha  Tarkaratna  (Majumdära's  Siries)  Calcutta 
1870  gebraucht. 

Viddhag.  -  Yiddhafälabhanjikä  ed.  Yämanäcärya  im  Pandit  voL  YL 
Nr.  65  —  72. 
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Vihr.  -  yikraDiorva9iyam ,  die  drävidische  recension  in  meiner  aus- 
gäbe (Monatsberichte  der  kgl.  Academie  der  Wissenschaften  zu  Berlin 
1875  p.  609  —  670). 

Vrshabh.  -  Yrshabhännjä  ed.  Yecana  Bäma9armä  im  Pandit  vol.  IIL 
IV.    Nr.  36  —  39.    1.  L.-lexicon  Leydenianum  (de  gr.  Präer.  p.  20.) 

Um  den  umfang  des  buches  nicht  noch  zu  er  weitem,  habe  ich 
eine  kritik  Hemacandra*s  fast  durchweg  vermieden,  so  verlockend  es 
auch  war  sie  auszuüben.  Eine  wissenschaftliche  darstellung  der  Präkrit- 
grammatik,  wie  sie  Ernst  Kuhn  für  das  Päli  gegeben  hat,  muss  einer 
späteren  zeit  aufbewahrt  bleiben.  Die  Verweisungen  auf  die  neuindischen 
sprachen  sind  nur  sehr  dürftig  ausgefallen,  da  meine  hilfsmittel  zu 
gering  waren.  Ich  habe  mich  auf  die  sprachen  beschränkt  die  mir 
grammatisch  näher  begannt  sind  und  habe  absichtlich  alles  ausgescblossen 
was  weniger  augenfällig  war  oder  mir  unsicher  erschien.  Das  wort- 
verzeichniss  verfolgt  lediglich  praktische  zwecke;  auf  wissenschaftliche 
bedeutung  erhebt  es  keinen  anspruch.  Es  wäre  zu  wünschen  dass  auch 
für  Vararuci  ein  vollständiges  wortverzeichniss  veröffentlicht  würde.  — 

Meine  ausgäbe  war  in  text  und  erläuterungen  schon  im  herbst 
1874  vollständig  druckfertig.  Hindemisse  deren  bewältigung  ausser 
meiner  macht  stand  haben  den  dmck  übermässig  verzögert.  Ich  habe 
die  citate  aus  einigen  werken  nach  besseren  ausgaben,  die  seitdem 
erschienen  oder  mir  zugänglich  geworden  sind,  umgeändert  und  nach- 
besserungen  vorgenommen  wie  sie  durch  neuere  arbeiten  geboten 
waren.  — 

Kiel,  den  20.  juli  1876. 

RR 


II  Om  namah  siddhebhyah^  || 

atha  prftkrtam  ||  1  || 

atha9abda  änantaryärüio  S  dhikärärtha^  ca  |  prakftih  samskftaip  |  ta« 
trabhavani  tata  ägataip  vä  präkrtaipi  |  saipskrtänantaraip  präkrtam  adhi- 
kriyate  samskrtänantaraiii  ca'  präkrta8yänu9ä8anam  siddhasädhyainäna- 
bhedasamskrtayoiier  eva*  tasya  laxanani  na  de9yasyeti  jnäpan&rtham  |  * 
samskrtasamam  tu  saniskftalaxaQenaiya^  gatftrtham  j  präkrte  oa  prak^i- 
pratyayalifigak&rakasamäsasamjnädayah  samskirtayad  veditavyäb  j  lokftd  , 
iti  ca  vartate  |  tena  rrlrlfaiaufianafasba^isarjaniyaplatavarjo^  varnasam- 
ämnäyo  lokäd  avagantavyah  |  fianau  svavargasainyuktau^  bhavata  eva 
aidantau  ca  kesh&mcit^  |  kaitavaqfi  kaiavam  |  saundaryam  sauinariam^^  | 
kauraväh  kauravä  |  tathä  asvaram^^  vyanjanaip  dvivacanaip  caturthi- 
bahuyacanam  ca  na  bhavati 


bahulam  ||  2  || 

bahnlam  ity  adhikrtam  veditavyam  &  9ästraparisamäpteh  j  tata;  ca 
kvacit  pravrttih  kvacid  apravrttib  kvacid  vibhäshft  kvacid  anyad  eva 
bhavati  j  tac  ca  yathästhänam  dar9ayishyftma]^  | 

II  Araham  ||  3  jj 

rshinäm  idam  ärsham  |  ärsham  prftkrtam  bahulam  bhavati  |  tad  api 
yathästhänam  darfayishyäinah^'  |  ärshe  hi  sarve  vidhayo  vikalpyante^'  | 

dlrglialirasyaa  mltho  rrttau  ||  4  ||  t.  i,  i,  i8. 


V.  IV    1. 

vrttau  samäse  svarftfäm  dtrghahrasvau  bahulam  bhavatah  |  mithah  pa- 

rasparam  |   ||  tatra  hrasvasya  dirgha^  ||  antarvedih  |  amtävet  |  saptaviip- 

_       t 

1)  C.  ^Tlgape^aya  namah  |  9rigaracarapakamalebhyo  namah.  D.  namo  gane- 
9äya  |  ^rfgnrucaranakamalebhyo  namah  |  b.  9r!gape9aya  namah  2)  om.  b.  3)  b.  Iva 
4)  B.  «eva  5)  C.  addit:  e  6)  B.  sa  7)  b.  «varjyo  8)  B  »gya»  9)  C.  add. 
mate  10)  C  £.b.  Banariam;  A.  B.  »iyam  11)  B.  tathäsv«  b.  tatha  ca  aav^"  12)  B. 
•r^^a**      13)  B.  «"pamte. 

Piachel,   HernftCftodr«.  1 


2  I,  4  —  7. 

9atih  j  sattävisä  |  kvacin  na  bhavati  |  juvalano  |  kvacid  vikalpah  |  yäri- 
mai^  I  värimai*  |  bhujayantram*  j  bhuäyaiptam*  |  bhuayamtain*  1  pa- 
tigrham  |  paiharam^  |  paiharam^  |  velüvanam®  |  veluvanam®  |  ||  dir- 
ghasya  hrasvah  ||  niambasilakhaliaviimälassa^  |  ||  kvacid  vikalpah  || 
ja*unayadam*^  |  ja"*unäyadain^*  |  naisottam  |  naisottam  |  "gori*Tiaram®  | 
^^goriharam*  |  vahumuham^*  |  vahümuham  | 

T.i,  1,19.  II  padayoh  samdhlr  yft  ||  5  || 

samskrtoktah^*  samdhih  sarvah  präkrte  padayor  vyavasthitavibhäshayä 
bhavati  |  väses!  |  väsaisi  |  visamftyavo*^  |  visamaäyavo**  |  dahiisaro^^  i 
dah!saro  |  säüayam  |  säiuiayam  |  ||  padayor  iti  kirn  ||  päo^®  |  pai  |  vac- 
chäo^^  I  muddhäi  |  muddhäe  |  mahai  |  mahae  j  ||  bahulädhikfträt  kvacid 
ekapade  S  pi  II  kähii  |  kähi  |  *«biio"  |  "blo  | 


T.  1, 1, 20.  II  na  ynrariiasyftsYe  ||  6 

ivarijÄsya  uvarnasya  cäsve  varne  pare  samdhir  na  bhavati  |  na  verivagge 
vi  avayäso**  |  vamdämi  ajjavairam  |  danuimdaruhiralitto*'  j  sahal  nimdo  | 
nahappahävaliaruno  |  •*samjhävahuavafidho**  j  ||  ynvarnasyeti  kirn  || 
^'güdhoaratämarasämisärini*^  bhamarapamti'^  vva  |  ||  asva  iti  kirn  || 
puhaviso  || 

T.  1. 1, 21.  II  edotoh  srare  ||  7  || 

ekäraokärayoh  svare  pare  samdMr  na  bhavati  |  vahuäi'^  nahullihane 
-äbamdhamtie'^  kamcuam'*  amge  |  '-tarn  cea'^  maliabisadaindavirasam^^ 
älakkhimo  enhim  |  aho  acchariam'^  |  ||  edotor  iti  kirn  ||  ^^atthäloana- 
taralä" 


1)  C.  steUt:  2. 1.  3)  b.  •yamtain  4)  B.  bhuya«  b.  bhuyä«  5)  B.  bhuya» 
b.  bhuya**  6)  B.  stellt  7.  6.  A  ins.  nach  7:  goriharam  |  goriharam  |  b.  ins.:  venu- 
vanam  8)  om.  A.  9)  C.  •mva«  B.  niya*»  10)  B.  jamu«  C.  b.  jaü«  b.  *>ya« 
11)  b.  gau«  12)  C.  i  13)  A.  u.  B.  pr.  m.  ba*»  14)  A  Has  15)  .b.  »ya»  16)  C.  2. 
band  rand  b.  ^maya<*  17)  C.  rand  u.  nach  dem  folg.  18)  A.  B.  päa  19)  b. 
vatthao  20)  edd.  v.  21)  C.  vifo  22)  sieh  erläuterungen  23)  B.  •dam  rah» 
24)  b.  •jjb«  A.  »ba«  B.  •uva*  25)  b.  •nu»  26)  C.  E.  1.  L.  bbAsalamW  F.  om. 
bhamara«  vva  27)  A.  B.  bahn»  F.  bahuäye  b.  bahnae  28)  C.  F.  •va*  b.  »tii 
29)  B.  kanituam  C.  kamnam  30)  B.  veya  F.  tea  31)  edd.  u.  b.  •¥!•  pro  bi 
edd.  u.  b.  °sam      32)  A.  B.  acha»   A.  B.  F.  «iyaip      33)  B.  «»loya». 


I.  8—14.  8 

tl  sTarMyodYTtte  ||  8  ||  V'i4;f 

yyanjanasampfktal^^  svaro  vyanjane  lupte  yo  S  vafishyate  sa  udvrtta 
ihocyate  |  svarasya  udvrtte  svare  pare  samdhir  na  bhavati  |  'gayane 
ccia'  gamdhaüdim  kunamti  |  nisftaro^  |  nisiaro  |  raaQiaro^  |  manuattaip 
II  bahulädhikärät  kvacid  Tikalp^  |  kumbhaäro'  |  kumbh&ro^  |  suariso 
süriso^  II  kvacit  saipdbir  eva  ||  sftl&hano  |  cakkäo  |  ||  ata  eva  prati- 
shedhät  samäse  S  pi  syarasya  saindhaa  bhinnapadatvam  || 

II  tyftdeh  II  9  II  T.  1, 1, ,«. 

tibädinäm  svarasya  svare  pare  samdhir  na  bhavati  |  bhavati  iha  |  hoi  iha  | 

II  Ink  II  10  II  T.,,1,,4. 

svarasya  svare  pare  bahulam  lug*  bhavati  |  trida^e^ah  |  tiasiso*®  |  nih- 
(väsocchväsau^^  |  uisäsüs&sä 


mtjrayyaiUaiiasya  ||  11  ||  W;r 


^abdänäm  yad  antyavyanjanam^'  tasya  lug  bhavati  |  jftva  |  täva  |  jaso 
tamo  I  jammo  |  ||  samäse  tu  väkyavibhaktyapeidyäm^'  antyatvam  anau- 
tyatvam  ca  |  tenobhayam  api  bhavati  ||  sadbhixuh  |  sabhikkhü^^  |  sajja- 
nah  I  sajjano^^  j  etadgu^äh  |  eagu^ä  |  tadgunfth  |  taggunä^'  | 

II  na  «radudoh  ||  12  ||  t.  i,  i,  ss. 

frad  ud^^  ity  etayor  antyasya^^  vyanjanasya  lug  na  bhavati  j  sadda- 
hiam  |  saddhä  |  uggayam  |  unnayam  | 

II  nlrduror  tä  ||  13  ||  t.  i,  i,  m. 

nir  dnr  ity  etayor  antyavyanjauasya  vä  lug^*  bhavati  |  nissaham  j  ntsa- 
ham  I  dussaho  |  däsaho^^  j  dukkhio  |  dühio*'  | 

II  svare  S  ntara^  ea  ||  14  jj  t.  i.  i,  27. 

antaro  nirduro9  c&ntyavyanjanasya  svare  pare  lug  na  bhavati  |  amtarappä  | 
niramtaram  |  niravasesam  j  duruttaram  |  duravagäham  |  ||  kvacid  bhava- 
ty  api  II  amtouvarim** 


1)  G.  ^samyaktab  2)  sieh  erläoterungen  F.  gayani  3)  A.  F.  cciya  B.  viya 
4)  B.  C.  »flaya'  b.  «ya«  5)  B.  C.  raya«  b.  rayamyaro  6)  B.  C.  R  b.  kumbhayÄro 
7)  b.  m  8)  om,  C.  9)  C.  luk  10)  F.  om.  trida9«  und  tia»;  C.  E.  »ßi«  11)  b. 
(M».  h)  12)  F.  amtyam  vy«  13)  B.  «za<»  14)  b.  »bbhi»  15)  £.  b.  sajano  16)  B.  b. 
*oah  17)  C.  ad  18)  C.  F.  b.  amtyavyamjanasya  19)  B.  C.  b.  add.  ua  post  lug. 
20)  B.  F.  du«      21)  B.  F.  b.  du<»      22)  b.  amtovari  F.  «»udariiu. 

1* 


4  I,  15-22. 

» 

v.iVt.I;!!  striyftm  ftd  arldyatah  ||  16  || 

striyftm  yartamänasya  fabdasyäntyavyanjaiiagya  fttvam^  bhavaü  vidyn- 
tam*  varjayitvä  |  lugapavädah  |  sarit  sariä  |  pratipat  pädiyaä'  |  sampat 
sampaä  |  ||  bahulädhikäräd^  tshatsprshtataraya^rutir  api  ||  sariyä^  | 
pädiyayft  |  sampayä*  |   ||  avidyuta  iti  kirn  ||  vijjü^  | 

Vi^;!?»  rort  II  16  II 

striyäm  vartamänasyäntyasya  rephasya  rä  ity  äde90  bhavati  |  ätväpavä- 
dah  I  girä  |  dhurä  |  purä 


T.  1, 1, 31.  II  xudho  M  II  17 

xudh9abdasyäntyayyanjanasya^  hädefo  bhayati  j  chuhä 

Viy;?S:(|  «aradftder  at  ||  18  || 

9aradäd6r  antyayyanjanasya  ad^  bhayati  |  (arad*^  sarao  |  bhishak  bhisao^^ 

Viyln.lj  dlkpräyrsho*  sah  ||  19  || 

etayor  antyayyanjanasya  so  bhayati  |  disä  j  päuso  | 


T.  1, 1, 84.  II  Aynrapsarasor  rft  ||  20 

etayor  antyayyanjanasya  so  yä  bhayati  |  dihäuso  |  dihäü**  |  accharasä 
accharä" 


T.  1, 1, 31.  II  kakabho  hah  ||  21 

^^kakubh^abdasyäntyayyanjanasya*^  ho  bhayati  |  kaühä  | 

T.  1, 1,  SS.  II  dhanusho  yft  ||  22  || 

dhanuh9abdasyäntyayyanjanasya^^  ho  y&  bhayati  |  dhanuhaxp^^  |  dha^ü^^ 

Viv;»:||  mo  S  nusyftrah  ||  23  || 

antyamakärasyänusyäro  bhayati  |  jalam  |  phalatn  j  yaccham^*  |  giriip 
peccha'^  ||  kyacid  anantyasyäpi  ||  yanammi  |  yanamini 


1)  B.  C.  F.  b.  »vyaipjanasyätvam  2)  B.  C.  F.  b.  vidyucchabdam  3)  B.  •rayä 
4)  A.  B.  C.  t  5)  F.  Baria  6)  ow.  C.  7)  E.  vijjala  (sie);  b.  vihü  8)  C.  xuc- 
chabd*»  9)  B.  C.  F.  b.  <>syäd  10)  C.  t  11)  b.  »sba»  12)  C.  •Um  13)  F.  om. 
aochara  14)  b.  ♦bha"  15)  B.  «aya  aintya»  16)  C.  statt  dessen  nur:  asya 
17)  F.  dhanuho  corr.  aus.  «hi        18)  C.  E.  •üin       19)  B.  ve»       20)   B.  peccbani 


I,  34  —  26.  6 

II  Tft  STare  ma«  c«  ||  34  ||  V\y;!^: 

antyainakärasya^  svare  pare  S  nusväro  bhavati'  vä'  j  paxe  lugapavädo 
masya   makära9  ca  bhavati  |  vamde  usabham  ajiam^  |  usabham  ajiaip' 
ca  yamde  |    jj  bahulädhikfträd  anyasyäpi  vyanjanasya  makftrah  ||  säxät  t.  i,  i,  as. 
sakkham  |  yat  jam  |  tat  taip  j  vishyak  ylsum  |  pfthak  piham  |  samyak 
Bammain  j  iham*  |  ihayaiji  |  ftleddhuaip^  |  ity  ftdi 


II  llftilavMio  TymJUane  ||  35  ||  ^v/h^/Ä' 

na  na  na  na  ity  etesbftm^  stbftne  yyanjane  pare  S  nusyftro  bhayati  | 
IIa  I  pafiktih'  pamtt  |  parftfimnkba^  parammuho  |  na  |  kancnkah'®  kaip- 
cno  I  Iftnchanam  laipchanam^^  j  na  |  shanmukhah  chaipinnho  |  utkanthft^' 
ukkamtbä  |  na  |  sandbyft  saipjhft  |  yindbyah  yiinjho 


II  TakrftdftT  antah  ||  36  ||  ^.V;«; 

yakrftdishn  yatbädarfanaiji^'  prathamädel!^  syarasyftnta  ägamarüpo  S  i^^* 
syäro  bhayati  |  yamkaip  |  taipsaip  |  amsnm^^  |  mamsA^'^  |  puipchaip  I 
gninchain  |  mai)idh&  |  paipsü  |  buipdhain  |  kamkodo  |  knippalaip  |  daqi- 
sa^aqi  |  yimcbio  |  giip^hi^*'  |  mainjäro  ||  eshy  ftdyasya^^  ||  yayamso 
mftnams!*^  |  oiftQaipsiQt^^  |  ma^ainsilft  |  pa^aipsnä  ||  eshn  dyittyasya 
ayaiim^^  |  a^iu^tayaqi'®  |  almuiptayam'^  ||  anayos  t^tyasya  ||  yakra  |  try- 
asra  |  afrn  |  fma9ru  |  puccha  j  guccha  |  mürdban*'  |  parfu**  |  bndhna 
karkota  |  kn^mala*^  |  dar9ana'^  |  yrfcika  |  grshti  |  märjftra  |  yayasya 
manaeyin  |  manasyini  |  manalb^ilä  |  prati9rut  |  npari  |  atimuktaka  |  ity 
ädi'*  II  kyacic  chandasalt^  pOia^e'^  3  P^  II  deyamnftgaBuyaQ^'^  ||  kyacin 
na  bhayati  ||  gitth!  |  majjäro  |  mai^asilä  |  manäsilä'*  ||  ärshe  ||  ma^osilä 
aimuttayam 


1)  B.  «makäram  2)  B.  C.  F.  b.  stellen  3.  2.  4)  B.  F.  ajiyain  5)  F.  ajiyam 
6)  F.  iha  7)  A.  ftleddhaam  B.  Aledynam  0.  &leddhaam  F.  ftleduam  b.  äletthnjam 
cfr.  n,  i'.\  164.  8)  b.  eshäm  9)  b.  {am,  k)  10)  A.;«kam  11)  b.  •nam  '  12)  B. 
ntkana  18)  C.  {am.  nam)  14)  F.  b.  amsü  15)  F.  <»8Üm  16)  C.  gitth!  17)  b. 
adyasyasit  18)  B.  C  F.  b.  ma»  19)  C.  «gha«  E.  «»ya»  20)  C.  D.  F.  b.  aiuuinta» ; 
CK  stellen  aP  Tor  ani"»  21)  B.  statin  22)  C.  £.  m  28)  C.  pa^um  24)  F.b.  «d« 
25)  B.  <>r99a«  F.  »nam  26)  A.  adih  27)  B.  b.  ehandahpürane  28)  A.  B.  suvanna 
C.  deyannIgasnTanna  F.  deyann&gasnyanna  b.  ^savannam      29)  F.  manosila. 


6  I,  27--31. 

T.  r,  1, 43.  II  ktyftsyftder  ijtasror  rft  ||  37  || 

ktväyfth  syädlnäm  ca  yau  nasü^  tayor  anusväro  S  ^^o  ^^  bhavati  || 
ktvä  II  käünam  |  käÜQa  |  käaänam'  |  käuäp.  ||  syädi  ||  yacchenam'  j 
yacchena  |  yacchesum  |  yacchesu  ||  nasyor  iti  kirn  jj  karia  j  aggii^o  | 

T.  1, 1, 48.  II  rlnii^atyäder  Ink  ||  28  || 

yiinfatyädlnäm  anusyärasya  lug  bhayati  |  yimfatih  yisä  |  trim^at  tisä 
T.  1, 1, 45.  saniskrtain  sakkayam  |  samskärah  sakkäro  |  ity  ädi 


Vii:a:\\  mftiusftder  yft  ||  89  || 

m&ipsädinäm^  anusyärasya  lug  yä^  bhayati  |  mäsam  |  mamsaip  |  mäsa- 


lam  I  mamsalani  |  käsam  |  kaipsam  |  päsü  |  pamsü  j  kaha  |  kahanx  |  eya 
eyaqi  |  nüna  |  nünam  |  i&^i  |  iäqiin^  |  däni  |  dä^im  |  ki  karemi  |  kirn 
T.  1,1,46.48.  karemi  |  samuham  |  sammuham  |  kesuam^  |  kiinsuam^  |  sibo  |  siingho' 
m&msa  |  mämsala  |  kftmsya  |  pämsu  |  katbam  |  eyam  {  nünain  |  idänim^^ 
kirn  I  sammukba^^  |  kim^uka^'  |  simba  |  ity  &di 


v:  V:ii:  II  Tirge  S  ntyo  vä  II  80  || 

anusy&rasya  yarge  pare  pratyäsattes  tasyaiya  yargasyäntyo^^  yä  bbayati 
paflko  I  pamko  |  safikbo  |  samkbo  |  afiganam  |  axpganam  |  lafigbanaip 
lamgbanam  |  kancuo  |  kamcuo  |  lancbanam  |  lamcbanam  |  anjiani^^ 
aipjiam^*  |  sanjbft  |  samjhft  |  kantao  |  kaiptao  |  ukka^thft^^  |  ukkaintbft^^ 
kandam  |  kamdam  |  sandho  |  samdbo  |  antaram  |  amtaram  |  pantbo 
pamtbo  I  cando  |  camdo  |  baudbayo^^  |  bamdhayo^^  |  kampal  |  kainpai  | 
yampbal  |  yampba!  |  kalambo  |  kalambo  |  firambbo  |  ftrambbo  j  ||  yarga 
iti  kirn  ||  samsao  |  sambara!  jj  nityam  iccbanty  anye  || 


vi  \\!^:  II  prftyrt^arattaravayah  pamsi  ||  31 

präyrt^^   9arad  tarani  ity   ete   ^abdäb  pumsi  pullifige  prayoktayyä^ 
päuso  I  sarao  |  esa  taran!  ||  tarani9abdagya  pumstrtlingatyena*®  niyamftr- 
tbam  upädänam  || 


1)  B.  nasva  2)  om.  F.  3)  C.  hier  u.  sonst  nur  ch  4)  b.  mamsäder  5)  om.  F. 
6)  A.  iyanim  b.  iyani  7)  b.  kisayain  8)  b.  kimsnyam  9)  £.  simho  10)  A. 
addit:  dänim  B.  C.  F.  d&nim  b.  dänim  11)  A.  b.  san«  12)  0.  "»kam  13)  C.  add. 
Tarno  14)  A.  B.  F.  <dyam  15)  A.  stellt  16. 15.  17)  F.  vandho  18)  A.  C.  va* 
F.  Yamdho      19)  C.  pr&vrsh      20)  B.  {om.  pom). 


I,  32—85.  7 

II  mnm  adAma^iroiiablu^  II  38  ||  viiv'is^ie. 

däman-^iras-nablias-Tarjitain  sakäräutam  nakäräntaip  ca  fabdarüpani 
pnmsi  prayoktayyam  ;  säntam^  II  j^o  I  P^  I  t^o^o  |  teo  |  uro  ||  nftntaiii'  || 
jammo  |  nammo  |  mammo^  ||  adäma9ironabha  iti  kirn  ||  dämam  |  siram  | 
nahaml  yac  ca  j  seam^  |  yayam  |  sumanaip  |  sammam  |  caininam^  |  iti 
dr^yate  tad  bahuladbik&rät  | 

II  Tftxyartharaeanftdyfth  ||  33  ||  t,  1,1,51. 

axiparyäyä  vacanädaya^  ca  fabdäb  puinsi  vä  prayoktavy&h  ||  %xyarth&]{;|i^  || 
ajja  Ti  sä  savai  te  acchi  |  iiaccäyiäii{i  tenamha^  acchüip  ||  anjalyädi- 
pätbäd  axifabdah  striliüge  S  pi  II  ^^^  ^(xM  \  cakkhü  1  cakkhüii]!  ||  nayaQ&  | 
nayanäim  |  loanä^  |  loanäim  |  ||  vacanädi^^  ||  vayaijLä^^  |  yayaijLäiin^^ 
yijjunä"  |  yijjüe**  |  kulo  |  kulain  \  chamdo  |  chamdam  |  ^*mähappo** 
"mähappam^«  |  dukkhä  |  dukkh&im  |  bbÄyana"  |  bhäyan&im"  |  ity  ädi^' 
yacanädayah  j  nettä  |  nettSim  |  kamallL  |  kamal&im^^  |  ity  ädi  tu  sain- 
skrtayad  eya  siddham 

II  gnnftdyfth  kllbe^»  tA  ||  34  ||  t.,,i,6». 

gunftdayah*®  klibe**  vä  prayoktavyäh  |  gun&im  |  gunä  1  **yihayehim** 
go^äim  maggamti*'  |  deyäim**  |  deyft  |  bimdüim**  j  bimduno**  |  khag- 
gam  I  khaggo  |  mamdalaggain  j  mamdalaggo  j  kararuhaqaL  |  kararuho 
rukkbäim  j  rukkbä  |  ity  ädi^^  gunädayah 


II  TcmMUalyftdyfth  strlyÄm  jj  36  ||  Viv,??: 

imäntä  anjalyädayaf'^  ca  9abdäh  striyäiii  yä  prayoktayyäh  j  esä  garimä 
esa  garimä  |  esä  mabimä  |  esa  mahimä  |  esä  nillajjimä  |  esa  nillajjimä 
esä  dhuttimä  |  esa  dhuttimä  ||  anjalyädi  ||  es&  amjali  |  esa  aqijalt  j  pitthi 
pittbam  ||  prshtbam  itye  krte  striyäm  eyety  anye  ||  accM  |  acchim 
panhä  |  panbo  |  coriä  |  coriam  ||  eyam  ||  kucchi  |  yall*^  |  nibi  |  yih!'^ 


1)  A.B.  saiptah  C.F.  {om,  m)  2)  A.  näiptab  B.  C.  F.  {pm.  m)  3)  C.  sammo 
IL  vor  nammo  P.  ^om.  nammo)  4)  A.B. b.  seyam  5)  G.b.  m  P.  vammam  nnd 
ancb  vorher  m  statt  m  6)  C.  (om.  y)  7)  edd.  <»ah  8)  edd.  °na<>  9)  B.  loyana 
b.  loya»  10)  A.  b/»dih  11)  b.  *>ya«  12)  C.'ouna  E.  vijjunaim  13)  b.u 
U)  0.  E.  mo«  15)  b.  stellt  16. 15.  17)  B.  F.  add.  iti  18)  C.  «lai  19)  A.B.  F.  «ve 
20)  A.  gnnädyah  21)  sieh  erläateningen  22)  B.  »hi  23)  C.  mamatti  (sie) 
24)  B.  C.  F.  b.  deväni  25)  edd.  vi«  26)  A.  b.  bind*  B.  vind"  C.  vimd» 
27)  B.  C.  F.  b.  add.  iti      28)  F.  »adyä^      29}  b.  bali  F.  keU  {  vel!      30)  B.  vahl 


8  I,  36—39. 


rasst  I  gam^ht  ||  ily  anjalyädayab  |  gaddä^  |  gaddo'  |  iti  tu  samskrtayad 
eva  siddham  |  imeti  tantrei^a  tv&defasya  dimä  ity  asya  prthTädimna^^ 
ca  samgrahah  |  tyäde9asya  strttvam  eyecchanty  oke^  | 


II  bfthor  ftt  II  36 

bähu9abdasya   striyäm   ftk&ro  S  ntäde^o   bhavati  |  bfih&e  jei^a   dhario 
ekkäe  ||  striyfiju  ity  eva  ||    vämearo  bähü^ 


II  ato  ior^  rlsargasya  ||  37 

samskrtalaxanotpannasya^  atahparasya  visargasya  sth&ne  do  ity  ayam^ 
&de90  bhavati  j  sarvatab  savvao  |  puratah  purao  |  agratah  aggao  j  m&r- 
gatah  maggao'  jj  evam  siddhävasthäpexayä  jj  bhavatah  bhavao  |  bhavan- 
tah^^  bbavamto  I  santah  samto  I  kutab  kudo 


T.i,  s,i.  II  nishpratl  otpari^^  mftlyastlior  yft  ||  88  || 

nir  prati  ity  etau  mälya9abde  sthädhätau  ca  pare  yathäsamkhyam  ot^^ 
pari  ity  eyamrüpau  vä  bbavatab  |  abhedaiiirde9a]t  8arväde9ärthab  | 
omälam^*  |  nimmallam^'  |  ^^omälayaip  vahal  |  pari^thä^^  |  paitthä  |  pa- 
ri^biam^^  |  paljitbiam  *  ^ 


T.  1,2. 2.  II  ftdeh  II  89  II 

äder  ity  adbikärah  kagacajetyädisüträt  präg^^  ayi9esbe^^  veditavyah 

T.  1, 2, 8.  II  tyadMyaryayftt  tatsrarasya  luk  ||  40  || 

tyadäder  avyayäc  ca  parasya  tayor  eva  tyadädyavyayayor  ädeb  svarasya 
babulam  lug^'  bbavati  |  ambettha  |  ambe  ettba  |  jalmä  |  ja!  imä  | 
jalbani  |  ja!  abam 


T.i,2,6.ll  P»<Wd  aperrft  ||  41  || 

padät  parasyäper'^  avyayasyäder  lag  vä  bbavati  j  tarn  pi  |  tarn  avi 
kiip  pi  I  kirn  avi  |  ke^a  vi'^  j  kei^ävi  |  kabam  pi  |  kabam  avi  | 


1)  B.  gamdä  2)  B.  gamdo  3)  A.  B.  b.  prtbyyä«  4)  b.  anye  5)  C.  •hüm 
6)  b.  do  7)  b.  •syätah  8)  om.  B.  C.  b.  9)  C.  m4»  10)  om.  F.  11)  b.  nt« 
12)  A.  F.  «^lam  E.  numälam  b.  nmalam  13)  b.  nimmalam  14)  sieh  erläatenuigen 
15)  0.  hier  u.  £.  in  allen  4  formen:  thth  16)  B.  F.  »iyam  17)  G.  prak  18)  b. 
vi968lie      19)  B.  lok      20)  B.  C.  F.  b.  parasya  aper     21)  C.  (om.  kena  vi). 


I,  42-44.  9 

II  iteh  8T«rftt  ta«  ea  drUh  ||  43  ||  %';i%4/' 

pad&t  parasya  iter  ftder  lug  bhavati^  svarät  para9  ca'  tak&ro  dvir 
bhavati  |  kirn  ti  |  jam  ti  |  di^am  ti  |  na  juttain  ti  ||  svarät  ||  taha'  tti  | 
jhatti  I  pio^  tti  |  puriso^  tti  ||  padftd  ity  eva  ||  ia*  yimjhaguhänilaväe^  | 

II  luptayaraya^ashasftm  Qasliasftiii  dlrghah  ||  43  ||  t.  t,  2,  s. 

pr&krtalaxa^aYafäl  luptä  y&dyft  upary  adho  vä  yesh&ni  9ak&rashak&ra- 
sak&rän&in  teshäm  ftdeh  svarasya  (ürgho  bhavati  ||  9asya  yalope  ||  pa^yati 
p&8£ü[  I  kafyapah  k&savo^  |  ftya9yakain  äväsayain  |  ||  ralope  ||  yi9rämyati 
yisamai  j  yi9rämah  yisämo  |  ini9ram  misam  |  sainspar9ah  sampMso*  || 
yalope  ||  a9vah  äso  |  yi9vasiti  yisasal  |  yi9yäsah  yisftso  |  ||  9alope  jj  du9- 
9äsanah^^  dfisäsano  j  mana99ilft^^  manftsilft^'  ||  shasya  yalope  ||  9ishyah 
fiSso  I  pushyah  püso  |  manushyah  manüso  ||  ralope  ||  karshakah  käsao  I 
yarsh&lb^'  yäsä  |  yarshah  yftso  ||  yalope  ||  yishyft^a^  yis&^o  |  yishyak 
yisnm  ||  shalope  ||  nisbshiktah^^  ntsitto^^  ||  sasya  yalope  ||  sasyam  säsaip  | 
kasyacit  käsai  ||  ralope  ||  usrah  üso  |  yisrambliah^*  yisambho  ||  yalope  || 
yikasyarah^^  yikäsaro  j  nihsyah'^  |  niso  ||  salope  ||  nissaba^^'  nisaho  |  na 
dirghSnnsyäräd  (11,  92.)  iti  pratishedhät  saryatrftnädau^^  9e8hftde9ayor 
dyityam  (11,  89)  iti  dyityftbhftyah  | 

II  atali>'  samrddhyftdau  yft  ||  44  ||  V:!;t 

sainrddhi  ity  eyam  ädishu  9abdeshy''  äder  akärasya'***  dfrgho  y&'^  bha- 
yati  I  sämiddhi  { samiddhi'^  |  pftsiddhi  I  pasiddM'^  |  päyadani'*  |  payadam'* 
pfidiyayä**  |  padiyayä'^  |  päsutto  |  pasutto  |  pädisiddht  j  padisiddh! 
s&riccho  |  sariccho  |  mänamsi  |  manamsi  j  mänamsin!  j  ma^amsin! 
ähiäi*^  I  ahiäi*^  j  päroho  |  paroho  j  päyäsü  |  payftsü  |  pftdipphaddh! 
padipphaddhi  ||  sam^ddhi  j  prasiddhi  |  praka^a  |  pratipad  |  prasnpta 
pratisiddhi  |  sadpca  j  manasyin  |  manasvini'^  j  abhiyäti'^  |  praroba 
prayäsin  |  pratispardhin*^  ||  äkrtiga^o  S  y^  II  tena  |  aspar9ah  äphamso 


1)  C.  ins.  sa;  B.  {am.  svarät -bhavati)  2)  C.  b.  parasya  (statt  para^  ca) 
3)  0.  aha  4)  b.  piu  5)  A.  pomso  6)  b.  iya  7)  sieh  erläaterg.  8)  A.  käsao 
9)  A.  B.  F.  »sam  10)  B.  C.  E.  duh9&«  11)  B.  b.  »nah^io  12)  b.  «na»  13)  B. 
(Olli,  h)  14)  C.  (om.  h)  15)  B.  W  16)  C.E. b.  ^a*  17)  B.  {om'  h)  18)  B. 
ni^Tah  A.  nisvah  19)  C.  nihsa«"  20)  C.  sarva9anA«  B.  nran»  21)  C.  atas 
22)  A.  «8hu  23)  B.  ft«  24)  b.  {am.  v&)  25)  B.  a  pro  i  26)  b.  y  27)  F.  steUt 
28.  27      29)  B.  manahsvinl;  om.  F      30)  F.  abhijAti      31)  A.  add.  iti  samrddhyftdi. 


10  I,  45—51. 


paraktyam  pärakeram*  pärakkam  |  praTacanaqi  pavaya^aqi'  |  ^caturaotam 
cäüramtaqi^  1  ity  ädy  api  bhavati  I 


cäüramtaqi^  |  ity  ädy  api  bhavati 
T  r,  8, 9.  II  daxl^e  he  ||  45  || 


daxina^abde  äder  ato  he  pare  dirgho  bhavati  |  dähino  |  ha^  iti  kiiii  { 
dakkhino 


V.'i!'s/'  II  Ih  srapnftdatt  ||  46  || 

svapna  ity  evam  ädishv^  äder  asya  itvam  bhavati  |  sivino  j  simino  || 
ärshe  ukäro  S  pi  II  suinino  |  isi  |  vediso  |  viliam^  |  vianam^  |  muimgo  { 
kiyino  |  uttimo  |  miriam^  |  dinnam^  ||  bahulädbikärän^  natväbhäve  na 
bhavati  |  dattam  j  devadatto  ||  svapna  ^^  |  ishat  |  vetasa  |  vyalika  |  vya- 
jana  |  mrdamga  |  krpana  |  uttama  |  marica  |  datta  |  ity  ädi 


T.  1, 2,  IS.  II  pakr&figftralalAte  yft  jj  47  || 

eshv  äder  ata  itvam  vä  bhavati  |  pikkam  |  pakkam  ]  imgälo  |  amgäro 
nidälam  |  nadälam 


T.  I,  a,  14.  II  madhyamakatame  driilyasya  ||  48  jj 

madhyama^abde  katama9abd6  ca^^  dvitiyasyäta  itvam  bhavati  j  maj- 
jhimo  I  kalmo 


T.i,  8,18.  II  saptaparne  yft^*  ||  49  || 

saptapaiTjie  dvittyasyäta  itvam  vä"  bhavati**  j  chattivanno**  |  chatta- 
vanno** 

T.  1, 3, 69.  II  mayaty  alr  vft  ||  50  || 

mayatpratyaye  äder  ata^  sthäne  ai  ity  äde9o  bhavati*^  vä*^  |  visha- 
mayah**  |  visamaio  |  visamao  | 


T.  1,8,15.  II  Ir  hare  vä  ||  51 

hara9abde  äder  ata  tr  vä  bhavati  |  htro  j  haro 


1)  B.  •keyam  2)  B.  payavanam  3)  B.  {am.  t)  4)  C.  m  F.  cÄtur« 
5)  B.  F.  b.  he  6)  A.  B.  «»shu  7)  b.  4ya<»  8)  B.  <»iina°  9)  B.  (am.  n)  10)  B.  »a 
11)  b.  madhyamakatama^abde  dvi»  12)  A.  (om.  va)  13)  F.  stellt  14. 13  15)  B. 
«varno      16)  B.  •▼arnno      17)  B.  C.  F.  b.  stellen  18.  17      19)  am.  C. 


I,  52-.59.  11 

II  dhTanlTishTacor  nh  ||  58  ||  t.  i,  »,  le. 

anayor  äder  asya  utyam  bbayati  j  jhuni^  j  vlsuip  ||  katham  sunao  |  funaka 
iti  prakrtyantaiasya  |  9van9abdasya'  tu  sä  säno  iti  prayogau  bhavata^  | 

II  bandraUuuiidite'  vA  rft  ||  53  ||  t.  i,  s,  i9. 

anayor  äder  asya  nak&rena  sabitasya  utvam  v&  bhavati  |  budram^  | 
bamdram^  I  kbudio  I  kbandio 


gayaye  rah  ||  54  ||  t.  i,  »,  i6. 

gavayafabde  Tak&rakärasya  utvam^  bhavati  j  gaüo  |  gaü&  | 

II  prathame  pathor  vft  ||  56  ||  t.  i,  »,  w. 

prathama^abde  pakärathakftrayor  akärasya  yngapat  kramena  ca  ukftro 
Y&  bbayati  |  pudhumaip  |  pudhamam^  |  padhumam*  |  padhamam  | 

II  jÄo  vatre  S  bhljflftdaii  ||  56  ||  ^  ,^ ,, ,,, 

abhijna  evamprakäreshu  jnasya  natve  krte  jnasyaiy&ta  utvam  bhavati  | 
ahinnü  1  ^ayan^ü^^  |  savvannü^^  |  ägamai^QÜ  ||  natva  iti  kirn  ||  ahyjo  | 
savvaj[jo  ||  abhijnädäv  iti  kirn  ||  präjnab  panno  |  yeshäm  jnasya  Qatve 
utvam  dr9yate  te  abhijnädayab 


II  ec  chayyftdau  ||  57  ||  Vt''i?*- 


fayyädishv**  äder  asya  etvam"  bhavati  j  seijä ,  sumderam  |  **gemduam" 
ettha^^  II  9ayyä  |  saundaryam  |  kandukah  |  atra  |  ||  ärshe  ||  purekammam 

II  yaUyutkaraparyantft^^earye'^  yft  ||  58  ||  V;i%"' 

eshv  fider  asya  etvam  vä  bhavati  |  vellt  |  valli  |  ukkero  |  ukkaro 
peramto  |  pajjamto  |  accherain  |  acchariam^^  |  acchaaram  |  accharijjam 
aocharlam^^ 


II  brahmaearye  cah  ||  59 

brahmacarya9abde'^  casyäta  etvam  bhavati  |  bamhaceram*^  | 

1)  0.  ujhap!  2)  b.  Bvana^abd«»  8)  B.  C.  F.  camdra''  b.  canda<»  4)  A.  bnin- 
dram  B.  eumdram  C.  oudram  b.  cudam  E.  candram  F.  vudram  6)  B.  C.  camdram 
b.  camndam  (sie!)  £.  candram  F.  vamdram  6)  A.  add.  v&  7)  C.  E.  stellen  8.  7  ; 
F.  am.  7  9)  C.  Hha*  10)  In  A.  2.  hd.  rand;  C.  E.  stellen  11.  10;  F.  am.  10 
12)  A.  »shu  13)  b.  ins.  vä  14)  C.  (?)  E.  d  15)  b.  »ya»  16)  b.  ettham  17)  b. 
{am,  ein  1)  18)  B.  C.  F.  b.  <»iya«  19)  F.  b.  «iyain  20)  b.  «carye  9a«  21)  b. 
bambhaceram;  B.  add.:  kradt  bho  dr9yate  |  bambhaceram  |  F.  vambba^*. 


12  I,  60-67. 


T.i,2,w.||  to  S  ntarl  ||  60  || 

antarfabde^  tasy&ta  etvam  bhavati  |  antalbpuram  amteuram  |  antafc&rt 
ainteäri  ||  kvacin  na  bhavaü  ||  amtaggayaqfi'  |  anitoylsambliaiiiyesi&na'  | 


T.  I,  s,  81.  II  ot^  padme  ||  61 

padma^abde  äder  ata  otvam^  bhavati  |  pommam  |  padmaccbadmeti 
(II,  112)  viflesbe  na  bhavati  |  paümam*  j 

T.  1, 2, 30.  II  namask&raparaspare  drlüyasya  ||  62  ||  ^ 

anayor  dvitiyasy&ta  otvam^  bhavati  |  namokkfiro  |  paropparain  j 

T.i,s,s2.||  Tftrpau»  II  68  || 

arpayatau^''  dhätau  äder  asya  otvam^'  va  bhavati  |  oppei^'  |  appei 
**oppiam**  I  appiam**  | 

T.  1, 2, 28.  II  STapftr  HC  ca  ||  64  || 

svapitau  dhätau  äder  asya  od  uc  ca'^  bhavati  j  sovai  |  suval  | 

T.  1, 1 28.  II  nftt  punary  ftdäl»«  vft  ||  66  || 

nanah  pare  puna^fabde^^  äder  asya  ä  äi  ity  äde9au  vä^®  bhavatah^^ 
na  unä  |  na  unäi  |   ||  paxe  jj  na  una  |  na  uno  ||  kevalasyäpi^^  dffyate  || 
punäi«^  I 

WV  II  ▼ftlft»>varavy©  l^k  I|  66  || 

aläbü*'-aranya-9abdayor  äder  asya  lug  vä  bhavati  |  läum  |  aläum*'  | 
läü  I  aläü  I  ra^nam  |  arannani  jj  ata  ity  eva  ||  ärannakoinjaro  vva'^ 
vellamto**  | 

W%V:  II  TftryayotkMtädftT  ad  fttah  ||  67  || 

avyayeshu  utkhätädishu  ca  ^abdeshu  äder  äkärasya  ad'*  vä  bhavati  || 
avyayam'^  ||  jaha  |  jahä  |  taha  |  tahä  |  ahava  |  abavä  |  va  |  vä  | 

1)  B.  amtara^abde ;  C.  amtari  9abde  2)  b.  »ya»  3)  B.  «slyä»;  F.  «^^ 
b.  ®8iy&^  4)  C.  ut  5)  C.  utvam  6)  0.  (om.  pommam  bis  paflmam)  7)  A. 
ordnet:  61.  63.  62.  64.  u.  bezeichnet  sie  der  reihe  nach  als  61.  64.  62.  63.  C.  (om. 
namas»  bis  bhavati  in  62.)  8)  B.  ut«  9)  edd.  «rpp«  10)  A.  B.  *»rppa«  11)  C.  ut» 
12)  B.  u»  13)  A.  B,  «iyam  b.  iyam  F.  uppiyi  14)  b.  «»iyam  F.  «iyl  15)  B.  asya 
ut  oc  ca  C.  asye  ut  uc  ca  b.  asya  ot  uc  ca  16)  b.  <^&i  17)  B.  C.  F.  b.  mah^a* 
18)  B.  stellt  19.  18.  20)  C.  »syapäpi  21)  C.  punäi  22)  B.  C.  b.  <»bv  F.  «vv 
23)  B.  aläo  £.  aläüm    24)  A.O.E.(F?):  cca    25)  B.  yeuimto    26)B.at    27)  b.  avyaye. 


I,  68—71.  13 

ha  I  h&'  I  ity  ftdi  ||  utkh&tädi  ||  "^ukUiayam»  |  >ukkhayam«  |  camaro''  | 
cämaro'  |  kalao  |  k&lao  |  thavio  |  ^t^ftvio  |  paritthavio  |  parit^ävio" 
samthavio  |  samthävio  |  payayam^  |  päyayaip*  |  talavenfani*  |  tftlaveQt&ip^ 
talaTontam  |  tälavontam  |  halio  |  hälio  |  naräo  |  n&räo  |  ^^balayä^^ 
'^baläyä^^  I  kumaro  |  kum&ro  |  khalram  |  khäiram  ||  utkhäta  |  cämara  | 
kälaka  |  sthäpita  |  präkrta  |  tHIaviiita  |  h&Iika  |  näräca  |  baläkä^<>  | 
kumära  |  khädira  |  ity  ädi'^  ||  kecid  br&hma^apürvfthnayor^'  aptcchanti  || 
bamhano^^  |  bämha^o^^  |  puvva^ho  |  puvvftnho  ||  davaggl  d&vaggt  | 
cadü'«  eftdü'7  iti  9abdabhedät  siddhaip 


II  ghaftyrddhcr  tA  ||  68  ||  t.  i,  2,  tu, 

ghamiimitto^^  yo  vrddhirüpa  äkfiras  tasyädibhütasya^^  ad  vä  bhavati  ( 
pavaho  |  paväho*®  |  paharo  |  pahftro  |  payaro**  |  payäro**  ||  prakSrali** 
pracäro  vä  ||  patthavo  |  patthävo'*  ||  kvacin  na  bhavati  ||  räga^  rfto 


mahftrftshtre  ||  69  ||  t.  i,  4,  m. 

mahärfish^afabde*^  äder  äk&rasya'^  ad'^  bhavati  |  marahattham  |  mara- 
hattho"  I 


mftnisftdlahT  anusTAre'^ll  70  ||  t.  1,2,89. 

mämsaprakäreshv  anusvftre*^  saty  äder  äto^®  ^  d  bhavati  |  mamsam 
pamsü  I  pamsano  |  kamsam  |  kamsio  |  vamsio'^  |  pamdao'^  \  samsiddhio 
samjattio  ||  anusvära  iti  kiiix  ||  m&sam  |  p&sü  ||  m&msa  |  pämsu  |  pftm- 
sana'*  |  kämsya  |  k&msika  |  väi|i9ika*^  |  pftndava  |  sfiipsiddhika  |  stanr 
y&trika'«  |  ity  &di 


^yftmftke  mah  ||  71  ||  t.  i,  2,  se. 

fyämäke  masy&to  S  ^^^  bhavati  |  sämao  | 


1)  om.  F.  2)  C.  0«  E.  ü»  3)  C.  (om.  yam)  b.  »yam ;  om.  F.  4)  b.  •yam 
5)  om.  F.  6)  F.  imr  ro  7)  b.  pi«»  8)  b.  «ya*  9)  b.  »vio;  om  F.  10)  A.B. F. 
va»  11)  b.  »yä  12)  b.  ädika  13)  A.  B.  F.  vrÄ«  U)  edd.  va<»  15)  edd.  vä« 
16)  F.  camü  17)  F.  cämü  18)  A.  gbafiani<»  19)  b.  «'syäd  v&  20)  om.  C.  E. 
21)  b.  y  22)  B.  add.  u.  F.  bat  nur  präkärah  23)  B.  add.  prastävah  24)  b.  <^e 
9a<»  25)  b.  »By&d  F.  om.  ftder  a.  liest  &k&rftde9a8ya  26)  b.  ins.  ▼&  27)  b.  m& 
28)  B.  (om.  v)  29)  om.  F.  30)  om.  C.  E.  31)  B.  C..E.  F.  b.  Mavo  32)  B.  «nam 
33)  edd.  »si» ;  om.  F.      34)  B.  »kä      35)  b.  masyäd  bba^ 


14  I,  72—80. 


W!iu'  II  **  sadMau  rft  ||  72 


sadädishu  ^abdeshu  äta  itvam   vä  bhavati  |  sai  |  sayä^  |  nisiaro  |  nisä- 
yaro*  (  *kuppiso*  |  kuppäso*  | 


T.  1, 2, 35.  II  ftcftrye  co  S  c  ca«  ||  73 

äcäryafabde  casyäta  itvam  atvam  ca  bhavati  |  äirio  |  äyario^ 

T.  1, 2,  M.  II  Ih  styftuakhalTftte  ||  74  || 

styänakhalvätayor  äder^  äta  ir  bhavati  j  thtnam  j  thinam  |  thinnam 
khallido  I  ^  samkhäyam  iti  tu  samah  styah  khä  (lY,  15)  iti  khäde^e' 
siddham 


T.i,  8,18.  II  uh  sftsnAstftTake^^  ||  75  || 

anayor  äder  äta  iitvam  bhavati  |  sunhä  |  thuvao 

T.i,2.22.||  M  Tftsftre^^  II  76  || 

äsära9abde^^  äder^^  äta  üd  vä  bhavati  |  üsäro  j  äsäro 

T.  1, 2, 21.  II  ftryftyftm  ryali  QTa^rvftm  ||  77  || 

ärya9abde  9va9rväm  väcyäyäm  ryasyäta  üd**  bhavati  j  ajjü  ||  ^vafrväm 
iti  kirn  j  ajjä  | 

T.  1, 2, 26.  II  ed  grfthye  ||  78  || 

grähyafabde**  äder  äta  ed  bhavati  |  gejjham  | 

T.  1,2, 26.  II  dTftre  Yft  II  79  || 

dvärafabde  äta  ed  vä  bhavati  |  deram  ||  paxe  ||  duäram*^  j  bäram^^ 
däram^^  ||  katham  neraio*'  |  näraio**  ||  nairayikaoärakikafabdayor*®  bha- 
vishyati  ||  ärshe  anyaträpi  |  pacchekammam  |  asahejjadeväsura^*  j 

T.  1,2, 24.  II  pÄrftpate  ro"  vft  ||  80  || 

päräpata^abde  rasthasyäta^^  ed  vä  bhavati  |  pärevao'*  |  pärävao  j 


1)  b.  «yä  2)  b.  »ya«  3)  C.  ins.  kürppasah  i)  B.  F.  stellen  5. 4.  F.  «ppäro 
6)  B.  äcarye  vä  (corr.  aus  vo)  ic  ca  |  7)  om.  F.  8)  B.  ins.:  styäna  iti  kim  | 
9)  A.  ity  äde9e  (om.  kha);  F.  om.  kha  iti  10)  B.  »ko  11)  B.  »ro  12)  B.  C.  F.  h. 
nur  äsäre  13)  C.  {om.  äder  bis  ende  des  siitram)  14)  B.C.F.b.  fir  15)  B.  *yä 
16)  F.  dttväram  17)  edd.  b.  vä«  b.  stellt  18. 17.  *  19)  C.  «du  20)  C.  «jW  b.  ^^^ 
F.  <»riki«  21)  B.  asahiyyade»  C.  »suram  F.  »surf  22)  B.  rau  23)  C.  (om.  ra) 
24)  C.  »pao. 


I,  81—87.  15 

II  mAtMtlTft  II  81  II  T.i,M5. 

mfitratpratyaye  äta  ed^  vä  bhavati  |  ettiamettam*  |  'ettiamattam^  jj  bahu- 
ladhikärat  kvacin^  mätrafabde  S  P^  II  bhoanamettam 


nd  od'  yftrdre  |j  82  ||  t.  i,  2, 27. 

ärdra9abde  äder  ata  ud^   oc  ca  vä  bhavatab  |  ullam  |  ollam  ||  paxe  || 
allam  |  addam  |  'bähasalilapavahena^  ullei  | 


od^  ftlyftin  panktau  ||  83  ||  t.  i,  2, 29. 

ältfabde  panktiväcini  äta  otvam^  bhavati  |  olt^®  ||  panktäv  iti  kirn  |  alt 
sakht  I 


hrasTah  samyoge^^  II  ^  II  t.  1,2,40. 

dirghasya^'  yathädar^anam  samyoge  pare  hrasvo  bhavati  ||  ät  ||  ämram 
ambam^^  |  tämram^^  tambam  j  virahägnib  vii-ahagg!  |  ftsyam^^  assam  || 
it  II  muntadrah  munimdo^^  j  ttrtham  tittham  ||  üt  ||  gnrüUäp&h  guruUä- 
vä^^  I  ciLrnah  cu^no  ||  et  ||  narendrah  narimdo  j  mlecchah  miliccho^^  | 
ditthikkathanavattham^^  ||  ot  ||  adharoshthah  aharuttham  |  nilotpalam 
nilappalam  ||  samyoga  iti  kirn  ||  äyäsam  |  isaro  |  üsavo  | 


ita  ed  t4  II  86  ||  Vifii*' 

samyoga  iti  vartate  |  äder  ikärasya  samyoge  pare  ekäro  vä  bhavati  | 
pendam^^  |  pindam*^  j  dhammellam  |  dhammillam  |  sendüram^^  |  sin- 
däiam^^  j  venhü  |  vinhü^  |  pettham  |  pit^ham  |  vellam  |  vülam  ||  kvacin 
na  bhavati  ||  cintä^^ 


kboK^uke  t&  ||  86 

k]iii9uka9abde*'  äder  ita'^  ekäro  vä  bhavati  j  kesuam  |  kimsuam  | 


nürftyftm  ||  87  ||  t.  1,2,42. 

mirä9abde  ita  ekäro  *^  bhavati  |  merä  | 


1)  etvam  2)  b.  4ya*  F.  »iya«»  3)  B.  ettiyamatte  4)  B.  »cit  5)  A.  ut 
B.  od  6)  sieh  erläuterongen  7)  codd.  väha<>  8)  B.  C.  F.  ud  9)  C.  F.  utvam 
10)  B.  E.  P.  ult  11)  b.  add.  dirghasya  12)  om.  b.  hier  13)  om.  C ;  F.  «mv 
U)  F.  •mv«  15)  B.  asyam  16)  A.  »ndo  17)  B.  gurüU&vah  18)  F.  »»chÄ 
19)  B.  b.  «ttani  20)  B.  <»md«  21)  B.  C.  »md»  22)  B.  C.  ciintä  b.  citU  23)  b. 
kim^uke  9a»      24)  B.  it      25)  B.  (om.  e). 


16  I,  88—94. 

Vi'if  II  pathlprtliivipratiQranmftslilkaliaridrftMbhttakeshT'  at  ||  88  || 

eshv  äder  ito  S  ^aro  bhavati  |  paho  |  puhai  |  pudhavt'  |  padamsuä 
müsao  I  haladdi  |  haladdä  |  bahedao'  |  pamtham  kira  desitteti  tu  pathi- 
fabdasamänärthasya'  pan]tha9abdasya  bhavishyati  |  haridräyäm  vikalpa 
ity  anye  |  haliddt  |  haUddä  | 

T.,,  2, 46.  II  <jlthlleügude  yä  ||  89  || 

anayor  äder  ito  ^  d  vä  bhavati  |  sadhilam  |  pasadhilam^  |  sidhilam*  | 
pasidhilam^  |  amguam  |  imguam  ||  %irmita9abde  tu  vä  ätvam'  na  vi- 
dheyam  nirmätamrmitafabdäbhyäm  eva  siddheh  || 

T.  1, 2, 44.  II  tlttlrau  rah  ||  90  || 

tittirifabde  rasyeto  S  ^  bhavati  |  tittiro 


V/i!if ii  "fttt  ^  Tftkyftdau  ||  91 

väkyädibhfiite  iti9abde  yas  tas  tatsambandhina  ikärasy&käro  bhavati  |  ^^ 
ia  viastakusuinasaro^^  ||  väkyädftv  iti  kirn  |  pio^'  tti  |  puriso^'  tti 


y.i,i7.  II  tr^«  JthTAslm]iatrimQadTli!i«ataa'nyft  ||  92  || 

jihvädishv^^  ikärasya^^  ti9abdena  saha  tr  bhavati  |  jih&  j  stho  |  ttsa 
vtsä  I  bahulädhikärät  kvacin  na  bhavati  |  simhadatto  |  Biipharäo  | 

II  rlnkf'  nirah  ||  93  || 

nirupasargasya^*   rephasya  lope*®  sati  ita  tkäro   bhavati  |  nlsarai*^ 
nisäso  I  rluktti*'  kirn  |  ninnao^^  j  nissahäim  amgäim 


T.  1,2, 48.  II  dYlnyor  nt  ||  94  || 

dvi^abde  näv'^  upasarge  ca  ita'^  ud  bhavati  |   ||  dvi  ||  dumatto  |  duät 
duviho  I  dureho  |  duvayanam  ||  bahulädhikärät  kvacid  vikalpa^  ||  dnuno  | 
biuno^*  I  duio  |  biio^^  ||  kvacin  na  bhavati  ||  dvijah  dio  |  dviradah  dirao  || 


1)  B.P.  oyi«  pro  ^W  2)  C.  padhava  3)  B.F.  va«  4)  b.  pathi^abdarthasa- 
manärthasya  5)  C.  £.  steUen  6.  5;  F.  om.  sadhi^  u.  pasadbi''  7)  C.  E.  om.  8)  B.  in&. 
nimijam  |  nimmäyam  9)  B.  äccham  oder  ätthain ;  F.  atvam  10)  B.  C.  £.  F.  b.  ins. 
ia  jampiävasäne  (F.  ^ava®)  11)  C.  <*8arai  £.  F.  ^sare,  C.  £.  übersetsen  ^sarasi 
12)  C.b,  piu  13)  F.  suprariao  (sie)  14)  C.  i  B.  i  15)  F.  Hrim^tau'  (om- 
dviin^a)  16)  C.  F.  «shu  17)  B.  i«  18)  C.  (om.  r)  19)  C  F.  nira  upa*» 
20)  B.  C.  F.  b.  rephalope  21)  C.  *raS  22)  b.  (om.  r)  28)  B.  b.  »Dna»  F.  *»niiaü 
24)  C.  nau      25)  C.  iti      26)  edd.  u.  b.  vi«      27)  edd.  vi». 


I,  95-101.  17 

kvadd  otvam  api  ||  dovayanam  ||  ni  ||  numajjal  |  numaQno^  |  kvacin  na 
bhayati  ||  niyadai 


II  praT»8li«u  II  96  ||  ^Sfif 

anayor  äder  ita  utyam  bhayati  |  päyäsuo  |  uochü 


II  yudhlshtUre  yft  ||  96  ||  t.i,s,47. 

yudhishthire*  fabde  &der  ita  utyam  y&  bhayati  |  ^jahut^hilo^  |  jahi^thilo^ 


II  oc«  ca  dyldhftkrftah'  ||  97  ||  Vifkü^ 

dyidhäfabde  kTndhätoh  ®  prayoge  ita  otyaip^  cakäräd  utyaijL  ca  bhayati  | 
dohäkijjal  j  dohäkijjal  |  dohäiam  |  duh&iam  ||  krfia^^  iti  kiip  ||  dih&- 
gayam'^  ||  kyacit  keyalasy&pi  ||  duhä  yi  so  surayahüsattho  j 

II  yi  nirjhare  nft  ||  98  ||  t.i,  2,4». 

nirjharafabde  nakärena  saha  ita  ok&ro  yä  bhayati  |  ojjharo  |  Dijyharo  | 

II  Uarttakyim  ito  S  t  jj  99  ||  t.  t,  %  so. 

haritaktfabde  äder  ikärasy&d  bhayati  |  haradat 


II  ftt  ka^mlre  ||  100  ||  t.i,  2,00. 

ka^mlra^bde  Ita  fid  bhayati  j  kamhärä^^  | 

II  pftntyftdlshy  It  ||  101  ||  '^'1>Y\'.^^ 


pänlyädishu^'  9abdesha  tta  id  bhayati  |  päniam  |  aliam  |  jial  |  jiaü 
yiliam  |  kariso  |  siriso  |  duiaip  |  talam  |  gahiram  |  uyaniain  j  äniaip 
paliyiain^'  |  osiamtam^^  |  pasia^*  |  gahiam  j  yammio^^  j  tayänim^^  || 
pantya  |  altka  j  jiyati  |  jiyatu  |  yridita  |  karisha  |  (irisha  |  dyittya  { trtiya  | 
gabhlra  |  upanita^^  |  änita  |  pradtpita  |  ayastdat  |  praslda  |  grhita  |  yal- 
mlka  I  tad&ntip'^  |  iti  päniy&dayah  |  bahulädhik&räd  eshu  kyacin  nityam 
kyacid  yikalpa^'^  |  tena  pä^tam^'  |  aliam  |  j!ai  |  kariso  |  uyanto  ity  &di 
siddham  | 


1)  C.  b.  «nn»  2)  B.  C.  F.  b.  Ta^*>  8)  B.  ju«  4)  E.  thth  b.  tht  5)  E. 
thth  6)  C.  uc  7)  edd.  b.  •ktgah  8)  edd.  b.  k^gdbä«  P.  krgadha«  9)  C.F.  n? 
10)  edd.  b.  krg»  11)  b.  »ya»  12)  C.  «hÄro  E.  kasm&ro  13)  F.  panlyädi^abd* 
14)  B.  irlyam  F.  na»  15)  B.  usiamtä  16)  B.  »slyam  17)  B.E.  »iu  18)  b.  '»yä'» 
19)  B.  «»mS»      20)  F.  addit:  idÄnSm      21)  B.  {om.  h)  '  22)  B.F.  »iya». 

Piachel,   H«maeaiidra.  2 


18  I.  102—110. 

T.i,t,6s.||  Bj  Jlrve  II  1081t 

jirna^abde  ita  ud  bhavati  |  junnasurft  ||  kvacin  na  bhavati  ||  jinne  bhoa- 
namatte^ 


T.i,>,55.||  ür*  hinaylhine  rft  ||  103  || 

anayor  ita  ütvam'  vft  bhavati  |  hüno  |  Mi^o  |  vibflno^  |  vihino^  ||  vihlna 
iti  kiifi  I  pahtnajaramara^ft 


T.i,  ,,54.11  ttrfliehe  |1  104  || 

tirtha9abde  he  sati  ita  ütvam  bhavati  |  tüham  ||  ha  iti  kirn  ||  tittham  j 

V'i'lf  II  et  piy«flliipidabiblittakalddr«edr«e'  II  105  || 

eshv  ita  etvam  bhavati  |  peüsam  |  ftmelo  |  bahedao^  |  keriso  |  eriso  | 

W'it  II  nld»ptthe  tä  ||  106  || 

anayor  tta  etvaqi  v&  bhavati  |  neddam®  |  nidam  |  pedham  |  pidhain  | 


Wsf  II  ^to  mukidftdlshv  at  ||  107 

mnkula  ity  evamädishu  ^abdeshv  Ader  uto  S  ^^^  bhavati  |  mafilam 
maülo  I  maüram  |  maüdam  |  agamm  |  garai  |  jahutthilo^  |  jahitthilo^ 
soamallam  |  galoi  ||  mnkula  |  muknra  |  mnkuta  |  aguru^  |  gurvi^^  |  yu- 
dhishthira  |  sauknmärya  |  gudüci^^  |  iti  mukulädayah  |  kvacid  äkäro  g  pi ! 
vidrnta^  viddfto^*  | 


Vi,  «"•  II  Toparau  ||  108 

uparftv  nto  S  d^'  vä  bhavati  |  avarim  |  nvarim  | 


T.  1, 8, 57.  II  gurau  ke  vft  ||  109 

gnraa  sv&rthe  ke^^  sati  äder  nto  S  d  vä  bhavati  |   '^garno^^  ||  ka  iti 
kiip  II  gnr&'^  | 


T.i.8,59.||  Ir»»  bhmkutau'»  ||  HO 

bhrnkntäv  &der  nta  ir  bhavati  |  bhiudt  | 


1)  A.  C.  «matteo  B.  «matteum  F.  bhoyao&mitteu  2)  B.  b.  ü  3)  C.  u* 
4)  b.  stellt  5  .4  6)  B.  (om.  das  2.  dn^)  7)  A.  B.  F.  va«  C.  yafaevadao  8)  A.  C.  b. 
nedam;  B.  nemdam  F.  netam  9)  B.  <»rü  10)  0.  orrTf  11)  A.  gnrüci  B.  garOvi 
12)  B.  »a  13)  C.  ad  14)  B.  (om.  ke)  15)  C  ga«  16)  B.  «an ;  F.  b.  ins,  gonio 
17)  B.  Tan      18)  C.  Ii^      19)  G.  bbra«. 


I,  111—119.  19 

II  pamahe  roh  ||  lU  ||  V'i%f 

pnrashafabde  ror  nta  itvaip  bhavati  |  puriso  |  paürisaqi  | 

II  Ih^xute  II  112  II  T.i,,,eo. 

xatafabde  äder  uta  ttvam  bhavati  |  chiaip  | 

II  fit  snbliagMiiitsale  rft  ||  118  ||  t.i,  t,6s. 

anayor  äder  uta'  üd'  vä  bhavati  |  sühavo^  |  suhao  |  müsalaip  j  musalaip  j 

II  anutBthotsaiuie^  tsaeehe  ||  114  ||  t.  i,  s,  ei. 

ntsäha-ntsaima'-varjite  (abde  yau  tsacchau  tayor^  äder  uta  üd®  bha- 
yaü  II  tsa  ||  üsao'  |  üsavo^^  j  tisitto  |  üsaral  ||  cha  ||  udgatäb  9ukä  yasinät 
sa^^  tsao  I  üsasal  ||  anutsähotsanna^*  iti  kiip  ||  ucchäho  |  ucchanno^'  | 

II  rlnU  dnro  vft  0  HS  II  t.i,«,m. 

dur^^  üpasargasya  rephalope  sati  uta  ütvam^^  vä  bhavati  |  düsaho  |  du- 
saho  I  dfihavo  |  duhao^*  ||  rluktti  kiip  ||  dussaho  viraho  | 

II  oV  samyoge  ||  116  ||  w,f 

samyoge  pare  äder  uta  otvam*'  bhavati  |  tomdam^*  |  momdam^*  |  pokkha- 
ram  |  ko^timain  j  potthao  |  loddhao  |  motthä  |  moggaro  |  poggalam'®  | 
^•komtho**  I  komto*'  j  vokkamtam  | 

II  katfthal«  vi  krasva^  ea  ||  117  ||  t.  i,  t,  ei. 

kutfthalafabde  nta  od  vä  bhavati  |  tatsaipniyoge  hrasvaf  ca  vä  |  koü- 
halam'^  |  knühalam  |  konhallam  | 

II  ad  fttah  8«xme  Tft  ||  118  ||  t.i,,,««. 

süxma9abde  üto  S  d  ^&  bhavati  |  saijiham  |  sa9haqi  |  ||  ärshe  ||  suhu- 
mam**  | 

II  dnkile  rft  la<?  ea  dvll^  ||  119  j|  W\T/ 

dnkfOa^bde  ükärasya  atvaip  vä  bhavati  |  tatsaqmiyoge'^  ca  lakäro  dvir 
bhavati  |  duallaiKi  |  dufdaqi  ||  ärshe  ||  dugollaip'^  | 


1)  B.  b. !  2)  om.  F.  3)  C.  ud;  F.  Ür  4)  C.  u  5)  C.  F.  «ocha»  6)  B.  C.  F. 
QochaDna  7)  F.  tayoh  parayor  8)  B.  ad  9)  b.  üsao  10)  B.  Ji?  11)  b.  sah 
12)  B.  •occha»  F.  C  »ocha*»  13)  b.  utsanno  14)  B.  dura  15)  B.  u«  16)  b.  »havo 
17)B.C.  ut  18)C.  u»  19)A.C.  »on»  20)  C.E.  posalam  21)  A.B.C.  «dho  22)  A.  C. 
•nto  F.  ^tto     23)  C.  E.  b.  »u«     24)  B.  C.  E.  *ha»    26)  F.  saipyoge     26)  B.  dugulüm. 

2* 


20  I,  120-128. 


T.i,«,«8.||  Ir  TOdryüdlie  ||  120 

udvyüdhafabde  Uta  ttvam  vft  bhayati  |  uvytdham  |  uyyüdham 

T.  1, 9, 69.  II  nr  bhrühantmatkaqdftyayätüle  ||  121  || 

eshüta^  utyam  bhayati  |  bhumayi.  j  hanumamto  |  kaniduai'  |  yäulo*  j 

ViX''  II  madhftke  yft  ||  122  jj 

madliüka9abde^  Uta  utyam^  yä  bhayati  |  mahuam  j  mahüam  | 

WiJ*-  II  Idetau  nftpure  yft  ||  128  || 

iiüpara9abde  Uta  it  et^  ity  etau  yä  bhayatah  |  niuram  |  neuram  ||  paxe^  jj 
nüuram^  | 


T.i,  2,78.  II  ot  *küshmft^dttt^trakürparasthtQatftmbülagadAcimfilye^<^  |,  124 

esbüta^^  od^^  bhayati  |  kohamdi  |  kohali  |  to^iram  |  kopparam  |  thoram  { 
tambolam  j  galot  |  mollam^' 


T.  I,  >,  78.  II  sthüvfttiUie  yft  ||  125  || 

anayor  Uta  otyam^^  yä  bhayati  |  thonä  |  thünä  |  tonam  |  tÜQam  | 

''iX'ilf-  II  rto  s  t  II  126  II 

äder  rkärasyätyam  bhayati  |  ghrtam  ghayam  |  tmam  tanam  |  krtam 
kayam  |  yrshabhah  yasaho  |  nirgati  mao  |  ghrshtah  ghattho  ||  duhdiam 
iti  krpSdipathät 


T.  1,8, 74.  II  ftt  kr^Amrdnkamrdatye  yft  ||  127  || 

eshy^^  ftder^^  rta  äd  yft  bhayati  |  käsä  |  kisft  |  mäukkam  j  maüam^^  | 
rnftukkam  |  maüttai^am 


vVii**  II  W  krpftdau  ||  128 

krpä  ity  ädishu  (abdeshu  äder  rta  ity  am  bhayati  |  kiyft  |  hiaam^* 
mittham  |  rase  eya'®  anyatra  mattham  |  dittham  |  dittht'^  |  sit^am" 
sitthi  I  gimthi^^  |  piccht  |  bhiü  |  bhiipgo  |  bhimgäro  j  simgäro  |  siftlo 


1)  C.  b.  eshu  Uta  2)  B.  Muaiti  3)  B.  cä»  4)  C.  «»dhu»  5)  B.  C.  F.  b.  ud 
6)  om,  b.  7)  am,  C.  8)  F.  b.  nfipu^»  9)  B.  »ktarpara«  10)  B.  •vi«  11)  B. 
eshu  Uta  C.F.b.  eshu  üta  12)  C.  ud  13)  B.  molam  14)  C.  u«  15)  B.C. F.  eshu 
16)  C.  (om.  r)  17)  C.  ä  18)  C.  (oiw.  it  &m  anyatra)  19)  B.F.b.  hiayam 
^)  B.  evam      21)  om.  F.    C.  add.  giddh!    £.  gitti      22)  am,  B.      23)  B.  gimttht. 


I,   129—131. 


31 


ghinft  I  ghasi^am  |  viddhakat  |  samiddht  |  iddht^  |  giddhi  [  kiao  |  kisftQÜ 
Idsarä  |  kicchain'  |  tippam  |  kisio'  |  nivo^  |  kiccä*  |  kit  |  dhi!  |  kivo 
kivino*^  |  kivänam  |  vimcuo*  |  vittam  |  vittl  |  hiam'  |  vähittam*  |  bim- 
hio^  I  bist^<^  I  ist  |  viinho  |  chihä  \  sal  |  ukkittham^^  ||  kvacin  na  bhavati  || 
riddhi  II  krpä  |  hrdaya  |  mrshta  |  d^shta^*  |  drsh^i  |  srah^a  '  srshti  |  grsh^ 
prthyt  I  bhrgu  |  bhrfiga  |  bhrügära  |  (rogftra  |  s^rgäla^'  |  gbrnä  |  ghasrna 
yrddhakavi^^  |  samrddhi  |  rddhi  |  grddhi  |  kr^a  |  kT9ftiiu  |  kfsarfi^^  | 
krcchra  |  trpta  |  kj-shita  |  nrpa  |  ijtj&  \  krti  |  dhfti^^  |  krpa  |  krpana 
krpäna  |  vr9cika  |  vrtta  |  vrtti  |  hfta  |  yy&h]:ta  |  bnphita^^  |  brsi^^ 
rshi  I  vitrshna  |  spfhä  |  sakrt  |  utk^sh^^^  |  ity  ädi'^ 


II  prshthe  rftiiuttanpade  ||  129 

prshtha9abde  S  nuttarapade  rta  id  bhavati  v&  |  pi^^ht  |  pa^tbl 
parittbaviam'^  ||  annttarapada  iti  kirn  ||  '^mahiva^ham'' 


T.  I,  »,  77. 


pi^hi- 


II  masrpami^ftnkamrtya^nigadlirshte  rft  ||  180 

eshu  rta  id  vä  bhavati  j  masinam  |  masanam  |  miamko 
miccü'^  I  maccü'^  |  simgam  |  saingam  j  dhit^ho  |  dhaftho 


maamko*^ 


T.  I,  f ,  76. 


ad  rtrftdaa  ||  131 

rtu  ity  ädishu  (abdeshv*^  äder  rta  ud  bhavati  |  ud  |  parfimuttho  |  put^ho 
paüttho  I  puhaS  [  paütti  j  pfinso  |  pftuo'^  |  bhn!  |  pahudi  |  p&hudaip 
parahao  |  nihnam  |  niuain  |  viuam  |  samvuam'^  j  vuttamto  |  nivvuaip 
nivviii  I  vnindam  |  vuindävano  |  vuddho^^  |  vuddht^®  |  nsaho  |  mnQ&laqi 
ujjft^*  I  jämäuo'*  I  mäuä  |  bhäuo  |  piuo  j  puhuvl*^  ||  rtu  j  parämrshta 
sprshta  |  pravrshta  |  prthivi  |  pravrtti  j  prftvrsh  |  prÄvrta'**  |  bhrti 
prabhrti  |  pr&bhrta  |  parabhrta  |  nibhrta  |  nivrta  |  vivrta  |  samv^ta 
vrttanta  |  nirvrta  |  nirvrti'^  |  vrnda  |  vpdävana  |  vrddha  |  vipddhi 

1)  C.  F.  itthS  b.  iddhS  2)  B.  »wo  3)  B.  E.  «iu  4)  B.  «w  6)  A.  «va« 
6)  A.  ««c*  b.  vimchio  P.  vificao  7)  om.  P.  8)  P.  {am.  y&)  9)  edd.  vi» 
C.  (am.  m)  B.E.  «Mu  F.  •um  10)  edd.  b.  vi«  11)  F.  add,:  nisamso  12)  P.  add.: 
sprshta  13)  B.  C.  F.  ^t«  14)  P.  om,  kavi  15)  B.  C.  F.  «^a»  16)  om.  F. 
17)  edd.  >r<»  18)  edd.  b.  vf»  19)  F.  add.:  nr^aipsa  20)  B.b.  {am,  ity  &di) 
21)  C.  «hrlyam  22)  B.  me«  23)  E.  »pa«  F.  om.  das  wort  ganz  24)  A.  C.  F.  mayamko 
b.  maya'';  P.  auch  miya«»  vorher  25)  B.  »ttü;  F.  om,  maeeü  26)  A.  ^»shu  27)  B.  »uu 
E.  »uü  28)  A.  «bu«  29)  C.  «ttho  30)  C.  *»tthi  31)  b.  ujü  32)  B.  C.  b.  add. 
mrao;   F.  miatlm     33)  P.b.  »ha«     34)  edd.  ^     35)  C.  «tti. 


T.  I,  i,  80. 

V.  I,  w. 


23  I,  132 -- 139. 

fshabha^   |   mni&la    |  g^  I  j&m&trka*  |  mfttrk&  |  bhr&trka  |  pitrka  \ 
prfhyi  I  ity  ädi  | 


T.i,a,79.||  nlyrttorrndArake  rft  ||  18i9 

anayor  rta  ud  y&  bhavati  |  nivattani'  |  niattam  |  yuind&raya^  |  ^vaip- 
d&rajä^  | 


T.i,s,78.  II  Tfshabhe  yft  rft  ||  188 

YTshabbe  rto  vena  saha*  ud  yft  bhayati  |  usaho  |  yasabo 


T.  1, 9, 81.  II  gaiLpAiityagya  ||  134 

gaunapadasya  yo  g  ntya^^  tasya^  nd  bbayati  j  mtomamdalam  j  m&u« 
baraip  |  piubaram*  |  m&usift^^  |  piasi&^®  |  piuya^am  |  piuyat  | 

T.  1,1,82.  II  mfttur  Id  yft  ||  135  || 

mätffabdasya  gau^asya  rta  id  y&  bhayati  |  m&ibarain^^  |  inftiibaraTp   || 
kyaoid  agaunasy&pi  ||  mätnam^^ 


T.  1, 9, 85.  II  ud  Ad  on  mrslü  ||  136  || 

mrshäfabde  fta  ut  üt  oc^'  ca  bhayati  ^^  |  mosä  j  müsä  j  mos&  |  musäy&o 
mtlsäyäo  I  mos&yäo 


T.i,  8,89.  II  idutau  ^'hrrshtttTrshtlprthagmrdangaiiaptrke^^  ||  187  || 

eshy^^  rta  ik&rok&ran  bhayatah  j  yi^tho  |  yuttho  |  yittht  |  ya^i  |  pihaiii 
puham  I  iniimgo  |  rnuimgo  |  nattio  |  nattuo 


T.  1,8, 84.  II  yft  brhaspataa^»  ||  138  j| 

brhaspati9abde^*  jtsk  idutau  y&  bhayatah  |  bihapphat*^'  j  buhapphat*^  || 
paxe  II  bahapphat^' 


T.  1, 8, 86.  II  id  ed  od  ypiite  ||  139 

yrnta9abde  rta  it  et  oc  ca  bhayati**  |  yimtani**  |  yemtam**  |  yoqitam**  j 


1)  B.  VT»  2)  B.  C.  b.  add,  mfttrka  8)  B.  niwu»  4)  b.  «^Ä  5)  F.  yi« 
6)  0».  F.  7)  F.  Hyo  8)  C.  tv  asya  9)  om.  b.  10)  C.  F.  «slyä  11)  C.  •!• 
12)  B.  C.  F.  b.  {om.  m)  13)  C.  ot  U)  B.  C.  b.  bhavamti  15)  C.  F.  raha« 
16)  b.  othafl«  17)  B.  C.  F.  b.  eshu  18)  A.  B.  F.  vr«  19)  edd.  vr»  SW)  edd.  vi» 
21)  edd.  vu«     22)  edd.  ra«     23)  B.  C.  b.  bhavaniti     24)  A.  C.  b.  •^^\ 


I,  UO— 147.  38 

II  rih  keyalasy»  ||  140  ||  ViftS?- 

kevalasya  vyanjanen&sampi'ktasya  fto  rir  ädefo  bhayati  |  liddh!^  |  riccho 


'TQaijyrshabhartTrshau'  yft  ||  141  ||  t.i,  s,9i. 

i-Qa^urshabhartui^hisbu  rto  rir  y&  bhayati  |  rij[taqi  |  a^aip  |  njjjü*  |  ujjft^  | 
risaho  I  asabo  |  riü  |  uü  |  ris!  |  isi  | 

II  dr^ah'  kYlptaksakah  ||  143  ||  V'i'n." 

kyip  tftfc  sak  ity  etadantasya  di*96r  dhätor*  rto  rir   ädefo   bhayati  jj 
sadxk  II  sanya^^o  |  sarirüyo  j  saribarndt^am^  ||  sadr^a^  |  sariso  ||  sad^xallK 
sariccho  ||  eyam  ||  eäriso  I  bhayäriso  |  j&riso^  |  tftriso  |  keriso  |  eriso 
annäriso*  |  amhäriso^^  |  tumhäriso^^  ||  t&ksaksfthacaryftt  ^Hyad&dyanyä- 
disütravihitah^'  kyib^'  iha  grhyate 


jj  ftdrte  dUli  II  143  ||  t.i,i,87. 

ftdrta9abde  rto  dhir  ädOQO  bhayati  |  ä^io^^ 


II  arlr'^drpte  ||  144  ||  t.i.s,88. 

drpta^abde  rto  S  nr  äde^o  bhayati  |  dario  |  dariasthei^a^^ 


II  Irta  illh  klrptaUnine  jj  145  ||  Vi^jT 

anayor^^  Ifta  ilir  ftde^o  bhayati  |  ^^ilittakasumoyay&resn^'  |   ^dh&r&- 
kiliimayattam'^ 


11  eta  id  tA  yedanfteapetAdeTarakesare  |[  146  ||  Vi^uf' 

yedanftdisha*'  eta  ityam  yä  bhayati  |  yia^ft  |  yeai^  |  cayidft  |  caye^ft*' 
»«viadacayed&yi^oa*^  |  diaro^'  |  deyaro  |  mahamahiadasa^akisaraip'^ 
kesaram'^  ||  mahilä  mahelä  iti  ta^mahil&mah6l&9abd&bhyftip'*  siddhaqi  | 

II  Ah»«  stenerft  ||  147  ||  T.r,i,». 

stene  eta  üd  y&  bhayati  |  thüno  j  the^o  | 


1)  A.  ins,  rddhih  2)  C.  (om.  r)  3)  A.B.b.  rijü  4)  A.B.b.  ujd;  am.  F, 
5)  b.  dr^eh  6)  am,  C.  7)  edd.  «^a»  8)  am.  F.  9)  b.  o&di«  10)  A.  <»hm&« 
11)  A.  "»dl«  12)  C.  (am.  h)  13)  B.C.  kviv,  F.  krav  14)  F.  am.  adhio  bis 
bhavati  b.  144  15)  edd.  ari  16)  sieh  erläuterangen  17)  B.  C.  «joh  18)  b. 
küinna«  19)  b.  ^i?  20)  0.  oyattanun  b.  ovantam  21)  sieh  erlänt.  22)  b.  «shT 
28)  am.  B.  b.  84)  C.  £.  viyada«  B.  viadam  ca«*  25)  b.  »vinoa  26)  B.  F.  diyaro 
27)  b.  »daipsana«     28)  am.  F.     29)  b.  iü  tu  mahilamahelabhyam  si«"     30)  O.F.  &• 


34  I,  148-^153. 

■ 

^•v:?;«Ml  «Itaet  II  148  || 


II  aita  et  ||  148  || 

aikärasyädau  vartamftnasya  etvaip  bhavati  |  sel&^  |  telokkam'  |  erävano 
keläso  I  vejjo  |  kedhavo  |  vehawam  j 


%^'i^'j|^  II  K  salndhaTa^aiial^eare  ||  149  || 

etayor  aita  itvam  bhavati  |  simdbayam  |  saniccharo  | 


T.  1, 8, 99.  II  sainye  yft  ||  150 

sainya^abde  aita'  id  y&  bhavati  |  sinnam  |  sennam  | 

'^yli'TW  »»r  daltyftdau  ca  ||  161  || 

sainyafabde  daitya  ity  evamädishu  ca  aito  $  i^  ity  ädefo^  bhavati 
etväpavädah  |  salnnam  |  daicco*  j  dainnam  |  alsariam  |  bhalravo  |  valja- 
vai^o  I  daivayam^  |  valäliam  |  valeso  |  valeho  |  valdabbho^  j  vaissanaro 
kalavam^  |  valsäho  |  vaisälo  |  sairani  |  calttam^^  ||  daitya  |  dainya 
aifvarya  |  bhairava  |  vaijavana  j  daivata  |  vaitäliya  |  vaidefa  |  vaideha 
vaidarbba  |  vai9vfinara  j  kaitava  |  vai9äkha^^  |  vaifäla  |  svaira  |  caitya^'  { 
ity  ädi  I  vi9leshe  na  bhavati  f  caityani  ceiam^'  jj  ärshe  ||  caityavandanain 
ctvamdanam 


T.  I,  a,  102.  II  vairMan  vft  ||  152 

vairädishv^^  aito  ^  i  ^^7  äde^o^^  vä  bhavati  |  vairam  |  veram  j  kailäso 
keläso  I  kairavam  |  keravam  |  valsavano  |  vesavano  |  valsampayano^* 
vesampäyano^'  |  va1[älio  |  veftlio  |  vaisiaip  |  vesiaip  |  caltto  |  cetto^^  jj 
vaira  |  kail&sa  |  kairava^^  |  vai9rava];ia^'  |  vai9ampäyana  |  vaitälika 
vai9ika  |  caitra  |  ity  ädi  | 


y.  1, 87.  II  ee  ea  dalye  ||  153 

daiva9abd6  aita  et  al9  ca  äde90^®  bhavati  |  devvam*^  j  daivvain  |  daivam 


1)  B.  b.  add,  sennam  2)  B.  C.  E.  F.  b.  <>lao  3)  b.  eta  4)  0.  F.  b.  ai  5)  C. 
MM. :  v&  6)  B.  «wo  7)  b.  oyam  8)  b.  »bhbho  9)  B.  «ayvaip  10)  B.  C.  va» 
1 1)  om.  F.  12)  B.  vaitya  13)  A.  F.  cel'yam  14)  A.  »shu  15)  B.  b.  aito  S  ir 
ftde^o  C.F.  aito  alr  iide^o;  B.C.F.b.  {am.  ity)  16)  B.  F.  «paino  17)  B.  ci« 
18)  F.  statt  dessen:  kailä9a  (<>la<»)  19)  F.  «'^rama«  20)  B.  alf  c&de  (om.  90); 
G.F.b.  al9  cäde90      21)  F.  devam   b.  add.  devam. 


I,  154—160.  25 

II  neeainiieaisy  aah^  ||  154  ||  t.i,  ».loz. 

anayor  also  S  &*  ity  &de{o  bhavati  |  aoeaam  |  nloaani  |  ucoantcftbhyftip 
ke'  dddhaiii  |  uccairnicaisos  tu  rüpftntaraiiiY]i;tyarthaip^  yacanam 


II  Id  dhalrye  ||  165  ||  W^""^ 

dhairyafabde  aita^  Id  bhavati  |  dhtraixi  haral  yisfto 


II  oto  S  d  yAnyonyaprakodithfttodya^lroTedaiiAmanohanflaroriihe^  t  i  s  «&. 

ktOQ  cayah  ||  166  ||  ^•'^'*^- 

eshy  oto  S  tvam^  v&  bhavati  tatsamniyoge  ca  yath&sambhavam  kak&- 
ratakärayor  v&defah  |  annannam  |  annunnam  |  pava^ho  |  paü^ho  j  &vaj- 
jam  I  anjjam  |  siravianft  |  ^irovian&*  |  ms^aharaiii  |  ma^oharam  |  sara-  efir.v.iv,i. 
mham  |  saromham 


II  ftt  soechyftse  ||  167  ||  t.  i,  >,  loo. 

socchy&8a9abde^^  ota  üd  bhavati  |  aocchvasa^  süsaso 


II  gayy  aüftah"  ||  168  ||  T.i,2,as. 

gofabde  oto  S  ua  äa'*  ity  äde^au  bhavatalji  |  gaüo  {  gaüä^^  {  gäo  harassa  I 

e8&  gä!  I 

II  Mtm  ot  II  169  II  V;i%r- 

aukärasyädeh^^  od  bhavati  |  kaumud!  komui  |  yauvanam  jovva^am^^  | 
kaustubhah  kotthuho  |  kaufftmbl  kosaipbi  |  kranncalii  koipco  |  kau^ikah 
kosio  I 


ut  Miindaryftdaa  ||  160  ||  ^Sfl' 

saundaryädishu  (abdeshn  auta  ud  bhavati  |  smnderam  |  sumdariam  | 
mmpjäyano  |  suindo  |  suddhoani  |  duvärio  |  sugamdhattanani  |  pulom!  | 
suvannio^*  ||  saondarya  |  maunjäyana  {  9aa9da  {  ^auddhodani^^  |  dauv&rika  | 
sangandhya  |  paulomi  |  sauvarqdkal; 


1)  B.  accaioicaisyii^cah  2)  B.b.  aito  aa;  G.  also  aa  F.  aitau  aa  3)  b.  kepi 
4)  B.  •nivrty«  F.  naram  nivrty«  5)  C.  eta  6)  B.  «»U«  7)  B.  oto  J  atvam  (sie!); 
C.  atyam  8)  C.  9!«  F.  hier  u.  im  folg.  •▼iya»  9)  B.  «ve»  10)  F.  b.  •?aee 
11)  A.B. F.  afiäa;  b.  aüaam  12)  B.  oto  uäa;  CF.  oto  (F.  uto)  aü&a;  b.  g09abde 
a&aa  (om.  oto)  13)  B.  »o&  14)  B.  b.  «äder  15)  B.  jova»  16)  £  suvassin,  übers. 
saaTaatikab      17)  B.  Baa*». 


26  I,  161—169. 


T.  j,  s,  M.  II  kaaxeyake  rk  \\  161 

kaoxeyakafabde^  auta  ud*  v&  bhavati  j  %ucclieayam^  |  koccheayaiii^  i 

Vif«"*  II  ***  paurftdau  ca  ||  162  || 

kauxeyake^  paurädishu   ca  autah^  aar  äde9o  bhavati  |  kaüccheayam 
paurah  paüro  |  paürajano  |  kauravah  kaüravo  j  kau^am  kaüsalam  |  pau- 
rusham  paürisam  j  saudham  saüham''  |  gaudah  gaüdo  |  maulih  maüli 
maunam  maünam  |  saor&h  saflrft  j  kaolfth  kaül& 


VW*  II  *^  ^  gaurare  ||  168  || 

gauraya9abde  auta  ätvaip  auf  ca^  bhavati  |  gäravam  |  gaüravam 

T.  1, 2, 104.  II  nftry  ftrah  ||  164  || 

naufabde  auta  äväde9o  bhavati  |  nävä  | 

T.  I,  a,  1.  II  et  trayodaQftdau  srarasya  sasTararyaflJaneiia  ||  165  || 

trayoda^a'  ity  evamprak&reshu*^  samkhyfifabdeshv  &de^  svarasya  pa- 
rena  sasvare^a  vyanjanena^^  saha  ed  bhavati  |  teraha  |  tevisft  |  tetttsä^'  i 

T.i,  3,1.  II  sthaTirayleakllftyaskftre  ||  166  || 

eshv  ädeh  svarasya  pare^a  sasvaravyanjanena  saha  ed  bhavati  j  thero  | 
veillam^^  |  miiddhaviaillapa8Ünapiunj&  ity  api  d^fyate  |  ekkäro  | 

T.i,8,3.||  Yft  kadale  ||  167  || 

kadala9abd6  äde^  svarasya  pareoa  sasvaravyaojanena  saha  ed  vft  bha- 
vati I  kelam  |  kayalam^^  |  keli  |  kayalt^^  j 

T.i,9,s.||  retali  karvlkftre  ||  168  || 

kar^ikäre  itah  sasvaravyanjanena  saha   ed   v&   bhavati  |  ka^Qero^^  | 
ka^oiäro^^  | 

T.  u,  1, 74.  II  ayau  yalt  ||  169  || 

ayifabde^^  svarasya  pareijia  sasvaravyaSjanena^^  saha  aid  vft  bhavati 
ai  bihemi^^  j  al  ummattie  |  vacanäd  aikärasyäpi  präkrte  prayogah  | 


1)  P.  »ke  9a»  2)  B.  od  8)  B.  •ochi«  4)  b.  «yam  5)  b.  ko*  6)  C.  atafib; 
F.  ata;  b.  anta  7)  A.  saüdham  8)  b.  (om,  afi^  ca)  9)  B. F.  ^^n;  b.  "^ann 
10)  A.  add.  ftdau      11)  b.  sasvaravyamjanena     12)  C.£.b.  tettsa     13)  G.E.  TeXal- 

I  lam      14)  b.  <>ya«      15)  F.  b.  kanero   '  16)  B.  kaniftro      17)  F.  add.  Adeh      18)  C. 

I  mugdhayjamjanena  (!);   F.  am,  saha     19)  B.  Tihami  F.  Ti^ 


I,  170—174.  27 

II  ot'  pttarftbadarraftYamiUkAnaTftphalllUipAgAfluae^  ||  170  ||       ^  ',  |'^ 

pfttai&dishy  ftdeh*  svarasya  parena  BaBTarayyanjanena  saha  od  bhayati  { 
poro^  I  boram^  |  bort^  |  nom&lift*  |  nohaliA^  |  popphalaip^  |  popphali*  | 

II    na  Tft    ^^mayflUialaraiuieatiu^ii^Matiirtli^  v^i^V^/s 

snkuinftrakatAlialodftkhalolAUiale''  ||  171  ||  '» 

mayökhädishv  ädeb  svarasya  parena  sasvaravyanjaiieiia  saha  od  vä 
bhayati  |  moho  |  maübo  |  lo^am  |  aP^  layanuggamft^'  |  coggu^o^^  I  caü- 
gimo'^  I  cottho  I  caüttho^«  |  ootUii  |  caattlu^^  |  ooddaha  j  oafiddaha  I 
eoddas!  |  caüddast  |  coyyäro.|  caüyyäro  |  somälo  j  sukumälo^®  |  kohalam  I 
kouhallain^^  |  taha  manne  kohalie  |  ohalo  |  uühalo  j  okkhalaip'^  |  ulüha- 
lam'^  II  moro  mafiro  iti  tu  moramayüra9abdäbbyäiii  siddhaip 


II  avApote"  ||  178  ||  ▼•i^»"- 

aväpayor  upasargayor  uta  iti  yikalpftrtbanip&tasya  cftdel^''  syarasya 
parena  sasyaravyanjanena  saha  od'^  yä  bhayati  ||  aya  ||  oharal*^  |  aya- 
yaral'*  j  oftso  |  ayayäso  ||  apa  ||  osaral  |  ayasara!  |  osftriam'^  |  aya- 
säriam'^  ||  uta  ||  o  ya^am  o  ghano  |  na  yaijiam  ua  gha^o'^  ||  kyacin  na 
bhayati  ||  ayagayam*^  |  ayasaddo  |  ua  rayi  | 


II  ftc  eope  II  173 

npa^bde  ftdelb  syarasya  parena  sasyarayyanjanena  saha  ftd  oc  cftde^n*® 
yft  bhayatah  |  ühasiam  |  ohasiam*^  |  nyahasiam  |  djjhäo'^  |  ojjhäo'*  | 
nyajjh&o'^  |  Mso  |  oftso  |  nyayäso  | 

II  amo  nlsluiwe  ||  174  ||  t.  i,  s,  e. 

nishan^afabdasy&de)!^'^  syarasya  pareQa'^  sasyarayyanjanena  saha  uma 
ftdefo  y&'^  bhayati^^  |  i^nmawo  I  visaqu^o  | 


1)  C.  ut  3)  B.  G.  F.  «yadara«  3)  B.  &do  4)  A.  por&  5)  B.  0.  F.  vo« 
6)  C.  »llya  7)  B.  ^e  8)  B.'pe»  9)  b.  «gana»  10)  B.  (om.  caturtha)  11)  B.  •mWa» 
12)  B.  0.  F.  b.  ia  13)  B.  ^'ggama;  F.  «"ggam  U)  sieh  erl&uterg.  15)  0.  £.  b. 
oaUgguno;  om.  F.  16)  om.  B.  17)  om.  F.  18)  b.  suam&lo  19)  B.  konhalam; 
rieh  erlftaterg.  20)  B.  u«  F.  ü«  21)  0.  ^kfaa«  22)  b.  add,  ca  28)  B.  »nipäte 
▼a  ftdeh;  C.F.b.  ndp&te  ca  &deh  24)  C.F.  ud  25)  F.  oaraS  26)  b.  *^a'' 
27)  A.iB.F.b.  «riyaip;  C.  os&iüip;  E.  luftriim  28)  A.F.  «iyam  29)  b.  stellt: 
0  Tanam  |  na  yanaip  |  o  ghano  |  ua  ghano  |  30)  0.  üt  uc  S  cäde^o  31)  G.  n?  £.  t? 
32)  B.'njjhfto;  G.  xtjjAo;  b.  Ajjh&ho  83)  G.  njjAo;  £.b.  njjhAo  34)  B.  ava«; 
G.  ayajjäo     36)  B.  C«  F.  b.  «9abde  &de^     86)  m.  F.     38)  F.  steUt  87.  88. 


28  I,  175-177. 


T.  1, 3, 106.  II  p^ftTa^a^e  amgrM  ||  175 

pr&yaranafabde    ädeh   svarasya   parena   sasvaravyanjanena  saha  amgu 
äu  ity  etäv  äde9au  vä  bhayatah  |  pamgura^am  |  p&uranam  |  payaranam  | 


Vn/i.'  II  STarftd  asamyuktasyftnftdeh^  ||  176 

adhikäro  ^  yam  |  yad  ita  ürdhyam  anukramishyänias  tat  svarät  para- 
syäsamyuktasy&n&der*  bhavattti  veditavyam  j 


'yhhi:  II  kagaei^atadapayaYftin  prftyo  Ink  ||  177 

syarät  pareshäm  anädibhütänäiu  asamyuktanäm  kagacajatadapayavänäm 
präyo  lug  bhavati  ||  ka  jj  titthayaro*  j  loo  |  sayadham*  ||  ga  ||  nao  ]  na- 
yaram*  |  mayamko*  ||  ca  ||  sai  j  ^kayaggaho'  ||  ja  ||  ^yayam*  |  payävai*  | 
gao  II  ta  II  yi&nam^  |  rasäyalam*  |  jal  ||  da  ||  gayä^  |  mayano'  ||  pa  ||  riü  j 
suuriso  II  ya  ||  dayälü  |  naya^am*  |  vioo*  ||  va  ||  ^l&yannam®  |  viuho'  | 
yalayänalo'  ||  präyograhanät  kyacin  na  bhavati  ||  sukusumaip  j  payäga- 
jalam'  |  sugao  |  agarü  |  sacävam®  |'  vijanam  |  sutäranx  |  viduro^  |  sapä- 
vam  I  samaväo  |  devo  [  dänavo  ||  svaräd  ity  eva  ||  samkaro  |  samgamo  | 
nakkamcaro^^  |  dhanamjao  |  visamtavo  j  puramdaro  |  samvudo  j  sam- 
varo^^  II  asamyuktasyety  eva  ||  akko  |  vaggo  |  acco  |  vajjam  |  dhutto  j 
uddämo  |  vippo  |  kajjam  |  savvam  ||  kvacit  samyuktasyäpi  ||  naktam- 
carah^'  nakkamcaro  ||  an&der  ity  eva  ||  kälo  |  gamdho  |  coro  |  järo  |  tar&  | 
davo  !  pärvam^^  |  vanno^^  ||  yakärasya  tu  jatvam  ädau  vaxyate  |  samäse 
tu  väkyavibhaktyapexayä  bhinnapadatvam  api  vi  vaxyate  ^^  |  tena  tatra 
yathädar^anam  ubhayam  api  bhavati  |  suhakaro^^  |  suhayaro^''  j  saha- 
käro^®  I  sahay&ro^^  |  ägamio  |  äyamio^^  |  jalacaro  |  jalayaro  |  bahutaro  I 
bahuaro'^  |  suhado  j  suhao  |  ity  ädi  ||  kvacid  äder  api  ||  sa  punah  j  so*^ 
una  I  sa  ca  I  so  a  I  cihnam  imdham  ||  kvacic  casya  jah  ||  pifäct^^pisäjf  || 
T.i,s,i4.egattam**  |  ekah**  ego  |  amukah  amugo  |  asukah**  asugo**  |  frävakah 
sävago  I  äkärah  ^äro  |  tirthakarah  titthagaro^^  j  äkarshah  ftgariso 


1)  B.  (am.  An)  2)  b.  »ya«  3)  B.  kaiguho  F.  kaiggaho  4)  B.  F.  viya« 
5)  B.  b.  «uo  6)  C.  E.  Iftvao  7)  B.  C.  «oho  8)  F.  saccä»  9)  F.  •>duram  10)  b.  otta« 
11)  0.  E.  statt  dessen  noch  einmal :  samvudo  12)  B.  nakkamcari  18)  F.  patho 
14)  A.B.  vano;  C. E.  vamcano;  F.  vanam  15)  B.  vivaiite;  C.  yaxyate.  16)  b. 
suhamkaro  17)  b.  «ya»  18)  om.  C.F.b.  19)  A.C. F.  bahuyaro;  b.  •»yaro 
20)  b.  sa  21)  B.  ""^ä^"  22)  A.  2  band  rand  ins.:  kvacit  kasya  gatvaip;  0.  ins.: 
kasya  gatvam      28)  om.  C.     2i)  b.  eka     25)  om.  b.      26)  F.  <>yaro. 


I,  178-182.  2« 

logassujjoagare  ^  |  ity  ädishu  tu  vyatyayaf   cety  (lY,  447)  eva  kasya 

gatvam  |  ärshe  S  nyad*  api  d^^yate  |  äkuficanaip  |  ftuipta^aip'  |  atra 
casya  tatvam  | 


yamunftcftmiiDtdftkftmiikfttliniiktake^  mo  S  iiiiiiAsika<}  ea  ||  178  11  '^^'^'^^ 

V»  Ily  9« 

eshu  masya  lug  bhavati  |  luki  ca  sali  masya  sthäne  S  uunäsiko  bha- 
vati  I  ja^ünä^  |  cä^umdä*  |  k&'^uo^  |  aniu^tayam^  ||  kvacin  na  bhavati  || 
^aimumtayam^^  |  ^almuttayam^^  | 


nftrarv«  pah  ||  179  ||  ,, , ,  , 

ayarnät  parasy änädeh  ^  ^  pasya  lug  na  bhavati  |  savaho  |  sävo  ||  anäder 
ity  eva  ||  paraü^tho" 


II  avarvo  ya^rutlb  ||  180  „  ^  , ,  ,^, 

kagacajety  ädinä  Ifiki  sati  (esho  S  varno  ^  varqi&t  paro  laghuprayat- 
natarayakära^rutir  bhavati  |  titthayaro''  |  sayadham  |  nayaram  |  lua- 
yamko  |  kayaggaho  |  käyamant  |  rayayain  j  payäva!  |  rasäyalam  |  päyä- 
lam  I  mayano  |  gayä  |  nayanam  |  dayälü^^  |  läyannaip^^  jj  avarna  iti  kiip  || 
saäno  |  paüQO  |  paüram  |  rätvam^^  |  nihao^^  |  ninao  |  väü  |  kat  ||  avar- 
n&d  ity  eva  ||  loassa^^  |  dearo^^  ||  kvacid  bhavati  |  piyal 


kabjakarparakile'o  kah  kho  S  pushpe  ||  181  ||  Vi'm'' 

eshu  kasya  kho  bhavati  pushpaip  cet  kubjäbhidheyam  na  bhavati  | 
khujjo  I  khapparam**  |  khilao  ||  apushpa  iti  kim  ||  bamdheum**  "kujjaya- 
pasünam*^  ||  ärshe'^  ^  ny^träpi  |  käsitam  kh&siam'^  j  kasitam  khasiain'^  | 


II  inarakatamadakale'^  gab  kanduke  tr  ftdeh  ||  18S  ||  t.t,s,i6. 

anayob  kasya  go  bhavati  |  kanduke  tv  fidyasya  kasya  ^^  |  maragayam  | 
mayagalo  |  gemduam'^ 


1)  B.C.Eb.  »garÄ;  F.  «ra  2)  C.b.  anyad  3)  B.  {om.  1.  m)  4)  B.  »kämu- 
kämtimukte  (sie!)  5)  B.  jafinä  6)  A.C.b.  c&^ndä;  B.  c&udk  7)  B.  kämoo 
8)  B.  E.  •niptayam;  C.  ani'^atayam ;  F.  anlyamtajam;  b.  ani^ntayam  9)  B".  •sn« 
10)  b.  «ya«  11)  B.  parasya  Auk*  12)  b.  ^o^  13)  b.  hier  a.  im  ganzen  sütr.  ^a 
14)  B.  (om.  lü)  15)  B.  (om.  ein  n)  16)  B.  raiyam  17)  F.  nihavaü  18)  A.  B. 
loaassa  19)  B.  ve»  20)  b.  «kilake  21)  B.  »ram  22)  B.  C.  va»  28)  b.  «yappa» 
24)  sieh  erläaterg.  25)  B.  anya<^  26)  F.b.  kb&sitam;  F.  add.:  khamsitam 
27)  F.  khasiyam      28)  B.  (om.  ta)      29)  om.  b.      30)  F.  gaipdo. 


ao  I,  183—188. 


^.Ä II  Wrt^te  c»«  II  18S 

kiräte  kasya  co  bhavati  |  cilfto  |  puIincUi  ey&yam  vidhi^  |  kftmarfipmi  tu^ 
neshyate  |  namimo  harakir&yam  | 

V'n/r  II  «ttare  bhaluin  t4  H  184  || 

ftkare  kasya*  bhahan  yk  bhavatah  |  atbharo*  |  sfharo^  ||  paxe  ||  staro  ] 


V/uXW  candrikftyftm  mA  \\  185 

candrikäfabde  kasya  mo  bhavati  |  camdimä 

%Vn:f  II  nikashasphatikaelkure  hah  ||  186  || 

eshu  kasya  ho  bhavati  |  nihaso  |  phaliho  |  cihuro  |  cihura^abdah  sam- 
skrte  S  piti  huggaf^^  | 

y.  11,%?"  II  Uiaghathadhabhftm  ||  187  || 

svar&t  pareshäm  asaifiyuktänäm  S  anädibhütän&m  kha  gha  tha  dha  bha 
ity  eteshäm*  var^&näm  präyo  ho  bhavati  ||  kha  ||  sähä  |  suham^ 
mehalä  |  lihai  ||  gha  ||  meho^  |  jahanam  |  m&ho  |  läha!®  ||  tha  ||  nähe 
ävasaho  |  mihunam  |  kahal  ||  dha  ||  sähü  |  väho^^  |  bahiro'^  |  bfthaP' 
imdahanü  ||  bha  ||  sahä  |  sahävo  |  naham  |  thanaharo  |  sohai  ||  svaräd  ity 
eva  II  samkho  |  samgho  ,  kamthft  |  bamdho^'  i  khambho  ||  asaipyuktasyety^* 
eva  II  akkhal^^  |  agghal  |  kattha!  |  siddhao^^  |  bandhar^  |  labbhaP»  || 
anäder  ity  eva  ||  gajjamti^^  khe  mehft  |  gacchal  ghaiao  ||  pr&ya  ity  eva  || 
sarisavakhalo  |  palayaghano  |  athiro*^  |  jinadhammo'^  |  panatthabhao" 
nabhaip*' 


T.  I,  s,  si.  II  prthakl  dho  rft  jj  188  || 

prthak9abde  thasya  dho   vä  bhavati  |  pidhaqi'^  |  pudham  |  piham 
puhain 


1)  om.  A.  2)  om.  b.  3)  b.  steUt  4.  3  5)  A.  B.  hugjab  (?);  A.  2  hd. 
corr.,  b.  dnrgfth  6)  F.  eshäm  7)  B.C. £. b.  maham  8)  b.  moho  9)  O.E. 
sahat  (übenelzt :  ^laghati)  10)  B.  b.  bäho  11)  A.  C.  F.  Ya<>  12)  A.  C.  F.  ▼&» 
13)  0.  F.  va®  14)  B.  (om,  ety)  F.  ^syaiya  15)  C.  om,  akkhal  bis  sarisa'*  exd.; 
doch  erklAnmg  am  rande  16)  om,  A;  add.  2hd.  rand  17)  A.  va**;  om.  B.C. 
18)  b.  labbha!  19)  F.b.  ne;  sieh  erlaaterg.  20)  b.  atüiiro  21)  B.  «"dhamo 
22)  B.  panaettha«      23)  om,  F.      24)  om,  F. 


I,  189 -«198.  81 

«rfikhale  khah  ka^  ||  189  ||  *  t.i,8,is. 

frfikhale  khasya  ko  bhavati  |  samkalam*  | 

II  punnftgabliftgliiyor  go  ma^  ||  190  || 

anayor  gasya  mo  bhavati  |  pannäm&im  vasamte'  |  bhftmini  j 


T.  I,  8,  16. 


ehftge  Iah  ||  191  ||  t.i,s,i8. 

chäge  gasya  lo  bhavati  |  ch&lo  j  chäl!  | 


Atre  darbki^aabhage  raJlp  ||  192  jj  t.  i,  s,  is 

anayor  ütve  gasya  vo  bhavati  j  dühavo  |  sühavo  |  ütva  iü  Um  |  dnhao  j 
suhao^ 


kliaeltapi^^fteayo^  eah  aaUan  tA  ||  198  ||  t.i,8,m. 

anayof  casya  yath&samkhyani  sa  IIa  ity  ädefau  v&  bbavatah  |  khasio  | 
khalo  I  pisallo  |  pisäo 


JatUeJo  JhoTft  ||  194  ||  t.i,8,88. 

ja^le  jasya  jho  vft  bhavati  |  jha^ilo  |  jadilo  | 

II  to  dah  II  195  ||  »  t.i,s.8i. 


svar&t  parasy&samyuktasyänädesh  tasya  do   bhavati  |  nado  j  bhado 
ghado  I  ghadal  ||  svaräd  ity  eva  ||  ghamtä  ||  asamyuktasyety  eva  ||  kha^^  \ 
anäder  ity  eva  ||  takko  ||  kvacin  na  bhavati  j  atati  a^al 


satA^akatakaitabhe  dliah  ||  196  ||  Vu;S: 

eshu  ^ya  dho  bhavati  |  sadhft  |  sayadho^  |  kedhavo  | 

II  gphstike  m  II  197  II  Vif/S^ 

sphatike  tasya  lo  bhavati  |  phaliho  | 

II  eapetApfttan  vA  ||  198  ||  ^.,^3,,. 

capeiäfabde  nyante  ca  pä^u^   dhätau  tasya  lo  vft* bhavati  |  cavilft 
cavidä  |  phälei^  |  phädei 


1)  A.  ordnet :  188.  191.  192.  189.  190.  198.  doch  zählimg  richtig,  nnr  s.  191 
hat  die  zahl  1891  8)  C.  E.  «"lo  3)  A.  B.  «ti  4)  om.  F.  5)  F.  am.  s.  195  Ton 
dab  an  bis  kko  in  takko  6)  A.  ghatta  b.  khatvA  7)  b.  »ya»  8)  B.  C.  patau 
9)'b.  nai. 


32  I,  199— 20Ö. 

Vii%T  II  tho  dhah  II  m  II 

svaxät  parasyäsamyuktasyän&desh  tfbasya  dho^  bhavati^  j  madho*  |  sa- 
dho^  I  kamadho  |  Inidh&ro  j  padhai  ||  svarftd  ity  eva  ||  y^umtho  ||  asamyii- 
ktasyety  eva  ||  citthal  ||  anäder  ity  eva  ||  hiae  (hfti 

Vii'/s"^  II  ankothe  Uah  ||  200 


afikothe  ^hasya  dvir  ukto  lo^  bhavati  |  amkoUatellatuppam^  | 

T.  I,  s,  s9.  II  pithare  lio  rft  ra^^  ca  dah  ||  201  || 

pithare  t^asya  ho  vä  bhavati  |  tatsaipniyoge  ca  rasya  do^  bhavati 
piha^o  I  pidharo 


■i^.  W-  II  40  liüi  II  302  II 

svarät  parasy&samyuktasyänftder  dasya  prftyo  lo  bhavati  |  yadavämTikham 
Yalay&muhaiii^  |  garulo  |  tal&yaip^  |  ktlal  ||  svaräd  ity  eva  ||  momdam^  j 
komdam^  ||  asamynktasyety  eva  ||  khaggo  ||  an&der  ity  eva  ||  ramal  dim- 
bho^®  II  präyograhanftt  kvacid  vikalpah  ||  balisam ^^  |  badisam^^  |  däli- 
mam^'  |  dädimam^'  |  gulo  |  gudo  |  nS.lt  |  n&dt  |  nalam^^  |  ^^adam^^  j 
ämelo  I  ävedo^^  ||  kvacin  na  bhavaty  eva  ||  nividam^^  ||  gaüdo  j  ptdiai}i 
nidam  |  udü  |  tadl 


II  revau  «o'»  rft  ||  208  || 

ve^an  p^sya  lo  vä  bhavati  |  velü  |  ve^ü 


T.  1, 8, 36.  II  tneehe  ta^  eaehau  yft  ||  204 

tuccha^abde  tasya  ca  cha  ity  ädefau  v&^^  bhavatah  |  cuccham  |  chuccham 
tuccham*® 


T.  1,8, 87.  II  tagaratrasaratübare*^  tah  ||  206 

eshu  tasya  to  bhavati  |  tagaro  |  tasaro  |  tüvaro** 

W'ltW  pratyftdau  d«|i  ||  206  || 

pratyädishu  tasya  do  bhavati  |  padivannam  |  padih&so  |  padihäro  |  pft- 
dipphaddht  |  padisäro*'  |  padiniattam  |  padiinä  |  padivayä  |  padamsuä'^ 


1)  om.  C.  F.  2)  <m.  F.  3)  A.  Uo  4)  B.  »ku«  5)  B.  ho  va  rei?  6)  B.  ko 
7)  b.  «»ya«  8)  b.  »yam  9)  A.  V  10)  A.  C.  •m'>  11)  A.B.  F.  b.  va»  12)  F. 
BteUt  13.  12  U)  C.  E.  steUen  15.  14  16)  b.  na»  17)  A.  »me»  18)  b.  »W 
F.  Mo  19)  F.  lo  20)  om.  F.  21)  B.  Hravare;  C.F.  tftvare;  b.  tavaro 
22)  A.B.b.  «ba»      23)  C.F.  •aa«      24)  B.F.  «saya. 


I,  207—211.  88 

padikaral  |  pahudi^  |  pahudam'  |  vävado  |  padftyä  |  bahedao'  |  haradid^  | 
madayam^  ||  ärshe  ||  dushkrtam  dnkkadaip'  |  siikitam  sakadain  |  ährtam^ 
ähadain  |  avahrtam  ayahadam  {  ity  ädi  ||  präya  ity  eva  ||  pratisamayam 
palsamayam^  |  pratfpam  paivam  |  samprati  sampa!  {  pratishthänam  pai^thä- 
nam  |  prätishthä  paltthä  |  pratijnä  palnnft  ||  prati  |  prabhrti  |  prftbhrta 
yyäprta  |  patftkä  |  bibhitaka*  |  haritak!^^  |  mrtaka  |  ity  ädi 


Itre  retase  ||  207  ||  '^^\f^' 

vetase  tasya  do  bhavati  itve  sati  |  vediso  ||  itva  iti  kirn  ||  veaso  |  ih 
svapn&däy  (I,  46)  itlkftro  vikalpena  bhavati  it?a"  iti"  vy&vrttibal&t"  | 

II  garbhltfttlmnktake  «ah  ||  208  ||  ^vImo'' 

anayos  tasya  no  bhavati  |  gabbhino  |  aniu^tayam^^  ||  kvacin  na  bhavaty^^ 

api  II  aimuttayam  |  katham  erftvano  |  airävana^abdasya  |  erftvao  iti  tu   v.u,  ii. 

airävatasya 


rudite  dinft  wah  ||  209  ||  IWa%. 

nidite  dinft  saha  tasya  dvir  ukto  no^*  bhavati  |  run^am  |  atra  keoit 
rtvädishu  tasya  da^^  ity  ärabdhavantah  j  sa  tu  9aurasenimägadh!vishaya"  v.  11,7. 
eva  dr^yata"  iti  nocyate  |  präkrte  hi  |  rtuh  riü  uü  |  rajatam  rayayam  j 
etad  eam  |  gatah  gao  j  ägatah  ägao  |  sämpratam  '^sainpayam'^  j  yatab 
jao  I  tatah  tao  |  krtam  kayam**^  |  hatam**  hayam**  |  hatä9ah  hayftso**  | 
(rutah  suo  |  ftkrtih  äkii  |  nirvrtah  nivvuo  |  tätah  tfio  |  katarah  kayaro  { 
dvitiyah  duio**  I  ity  ädayab  prayoga  bhavanti  |  na  punar**  |  udü  | 
rayadam**  |  ity  ädi  |  kvacid  bhftve  S  pi  vyatyaya9  cetjt  (IV,  447)  eva 
siddhaip  |  dihS  ity  etadartham  tu  dhrter  dihir  iti  vaxyämah  (II,  131) 


aaptatau  rah  ||  210  ||  t.  1,8, 4t. 

saptatau  tasya  ro  bhavati  |  sattari*^  | 

II  ataslsAtarfthane  la|i  ||  211  ||  t.i,s,4i. 

anayos  tasya  lo  bhavati  |  alas!  |  sälähano  |  sälavähano  |  säläha^t  bhäsä 


1)  C.E.  »di  F.  »da  2)  C.  pa»  3)  B.C. F.  va»  4)  F.  harimda!  6)  b.  oyam 
6)  B.  dushka»  7)  C.jE.  ftkr»  8)  om.  C.  9)  C.  F.  vi»  10)  B.  »ka  11)  b.  ittva 
12)  b.  (om,  iti)  13)  B.  ?vr£i»  14)  edd.  aniumtayam  15)  A.  ni  16)  A.  nno 
17)  B.  ca  statt  tasya  da;  C.F.b.  {om.  tasya)  18)  B.  sau»  19)  A.B.  1.  band, 
F.:  ne  20)  b.  »ya«  21)  B.  sampaTm  22)  b.  hrUm  23)  b.  »yä»  24)  b.  dulo 
25)  b.  panab  radü  (sie!)      26)  b.  »ya»      27)  otn,  F. 

Piiehel|  HeBUteandrm.  3 


84  I,  912—319. 


T.  1,8, 40.  II  paUteyft  ||  312 

palite  tasya  lo  vä  bhavati  |  palilam  |  paliam  | 

T.i.8,45.  II  plteyo  le  rft  ||  318  || 

pite  tasya  vo  vä  bhavati  svärthalakäre^  pare  |  pivalam  |  pialam  ||  la  iti 
kirn  II  ptam  | 

^^.  nfi""  II  TltastlTasatibharatakfttaramAtuUnge  hah  jj  314  || 

eshu  tasya'  ho  bhavati  |  vihattht  |  vasahi'  ||  bahalädhikär&t  kvaein  na 
bhavaü  j  vasat  |  bharaho  |  kähalo^  |  inähulimgam^  |  m&tulullga^bdasya^ 
tu  mftuluingam  | 

V  Vif'sf  II  methlQithlra^itUlaprathame  thasya  dhah  ||  215  || 

eshu  thasya  dho  bhavati  |  h&pavädah  |  medhi  |  ^idhilo  |  sidhilo^  |  pa- 
dhamo 


T.  1, 3, 47.  II  nl^ithaprthiyyor  rft  ||  316 

anayos^  thasya  dho  vä'  bhavati^^  |  nisidho^^  |  nistho  |  pudhavi  |  puhavi 

T.  1. 8, 85.  II  da^^adashtadagdhadolftdavdadaradfthadambhadarbhakadanado- 
^  "  "*      hade  do"  vä  dah  ||  317  || 

eshu  dasya  do  vä  bhavati  |  dasanam  |  dasanam  j  dattho^'  |  dattho^^  : 
daddho^^  |  daddho^^  |  dolä  |  dolä  |  damdo  |  damdo  j  daro  |  daro  |  dabo  , 
dabo  I  dambho^^  |  dambho^^  j  dabbho^^  j  dabbho'^  |  kadanam  |  kayanam^^  | 
dohalo  I  dohalo  |  dara^abdasya  ca  bhayärthavrtter  eva  bhavati  |  auyatra 
daradalia'*  j 


T.  1, 8, 84.  II  dam^ahoh  ||  318 

anayor  dhätvor  dasya  do  bhavati  |  dasai*'  |  daha! 

liVr.'ill  samkhyägadgade  rah  t|  319  || 

samkhyäväcini  gadgadafabde  ca  dasya  ro  bhavati  |  eäraha  |  bftraha'^ 
gaggaram  ||  anäder  ity  eva  ||  dasa*^  ||  asamyuktasyety  eva  ||  caüddaha  j 

1)  b.  sv&rthe  la«  2)  am.  F.  3)  C.  vi«  4)  B.  ka»  F.  ko«  5)  6.  {om,  m) 
6)  B.  «Ho  7)  B.  C.  E.  F.  sa*  8)  B.  C.  oyoh  9)  b.  ateUt  10.  9.  11)  C.  E.  «Bhi* 
12)  C.  ho  13)  F.  dakko  14)  b.  im,  dakko  15)  B.  dadho  16)  B.  dadho 
17)  C.  £.  dabbho  18)  C.  £.  dabbho  19)  B.  dambbho  20)  B.  daml^blio  21)  b.  «ya« 
22)  C.  »lii;  b.  »liam  23)  b.  damsai  24)  A.C.F,  rft«;  B.C.E.F.b.  add.  teraha 
25)  B.  2.  hd.  rand  A.  tedasa. 


I,  SSO— 289.  S6 

kadalyftm  adrame  ||  830  ||      .  t.  i,  s,  *». 

kadali^abde  S  drumay&cini^  dasya  ro  bhavati  |  karalt  ||  adruma  iti  kirn  || 
kayaU*  |  kel! 


II  pradipidohade  la^  ||  281  ||  %!•„»;« 

prapürve  dlpyatau  dMtan'  dohada9abde  ca'  dasya  lo  bhavati  |  palivei  | 
palittam  |  dobalo  | 

II  kadambe  vä  ||  888  ||  Vif/it* 

kadamba^abde  dasya  lo  vä  bhavati  |  kalambo  |  kayainbo* 


dipau  dho  t&  ||  883  ||  t.i,  $,46, 

dipyatau  dh&tan*  dasya  dho  vä  bhavati  |  dhippai  |  dippal 


kadartUte  rah  ||  884  ||  t.i,  s^u. 

kadarthite  dasya  vo  bhavati  j  kavattio'^ 


kakade  hah  ||  885  ||  t.i,  s.ss. 

kakude  dasya*  ho  bhavati  |  kaüham  j 

jl  Dishadlie  dho  dkah  ||  886  ||  V'ii%t: 

oishadhe  dhasya  dho  bhavati  |  nisadho 


Taiisliadhe  ||  887  ||  t.i,  s,47. 

oshadhe  dhasya  dho^  vä"  bhavati*  |  osadham^®  |  osaham^^  | 


no  vat  II  888  jj 

svarät   parasy&samyuktasyänäder   uasya  qo  bhavati  j  ka^ayam*  |  ma- 
ya^o'  I   vaya^am'  |  nayanam*  |   mä^ai  ||  ärshe  ||  äranälam  |  anilo 
anale  |  ity  ädy  api 


T.  I.  «,  ß«. 
V.  II,  4M. 


vftdau  II  889  ||  t.i.8,68. 

asamyuktasyädau  vartamftnasya  nasya^'  no  vä  bhavati  |  naro  |  naro  | 
nai  I  nai^*  II  asaqiyaktasyety  eva^^  ||  nyftyah  näo  | 


1)  b.  adru«  2)  b.  «ya«  3)  am.  C.  4)  om,  b.  5)  A.  »ttiu;  C.E.  kavadio 
6)  C.  hasya  7)  b.  bo  8)  b.  stellt  9.  8.  10)  b.  stellt  11.  lä  12)  om,  B.  F. 
13)  C.  £.  F.  dUld.:  nei  |  nei  |     14)  C.  ^juktasyaiva. 

8* 


36  I,  280—286. 

T.  1, 8, 54.  II  nlmbanApite  la^liam  tA  ||  230  || 

anayor  nasya  yathäsamkhyam^  la  Qha  ity  etau  y&  bhavatah  |  limbo^ 
nimbo*  |  nhävio  |  nävio  | 

VhM^-  II  PO  Tfth  II  331  II 

svarät  parasyäsamyuktasyänädeh  pasya*  präyo  vo  bhavati  |  savaho 
sävo  I  uvasaggo  |  paivo^  {  pävam  |  uvamä  |  kavilam  |  kunavam  j  kalävo  | 
kavälam^  |  mahivälo^  |  govai  |  taval  ||  svaräd  ity  eva  ||  kampai  ||  asam- 
yuktasyety  eva  ||  appamatto  ||  anäder  ity  eva  ||  suhena  padha'i  ||  präya  ity 
eva®  II  kai  |  riü  |  etena  pakärasya^  präptayor*^  lopavakärayor*^  yasmin 
krte  9rutisakham  utpadyate  sa  tatra  käryah  | 

Y.'nJiüiW  pftttparashaparlgtaaparikhftpanasapftribhadre^*  phah  ||  S32  || 

nyante   päti^^   dhätau  parushädishu   ca   pasya  pho  bhavati  |  phälei  • 
phädei  I  pharuso  |  phaliho  |  pbaUhä  |  phaoaso  |  phälihaddo  | 

T.  1, 8, 59.  II  prabhftte  yah  ||  233  || 

prabhüte  pasya  vo  bhavati  |  vahuttam  | 

Vu'\"-  II  nlpftplde  mo  tA  ||  334  || 

anayol^  pasya  mo  vä  bhavati  j  nimo  |  ntvo  |  &meIo  |  ävedo^^ 


T.  1, 8, 58.  II  pftpardhau  rah  ||  235 

päpardhau^^  apadädau  pakärasya  ro  bhavati  |  päraddhi 


W  ~  II  pho  bhaliÄU  ||  336 

svardt  parasyäsamyuktasyänädeh  phasya  bhahau  bhavatah  |  kvacid  bhah  | 
rephah  rebho  |  (iphä^^  sibhä  ||  kvacit  tu  hah  ||  muttähalam  ||  kvacid  ubhäv 
api  I  sabhalam  |  sahalam  |  sebhäliä^^  |  sehäliä^^  |  sabhart  |  sahari  |  gu- 
bhal  I  guhaP®  ||  svaräd  ity  eva  ||  gumphai  ||  asamyuktasyety  eva  ||  pup- 
pham  II  anäder  ity  eva  ||  citthai  phant  ||  präya^^  ity  eva  ||  kasanaphani  || 


1)  am.  B.  F.  b.  2)  C.  «mv»  3)  C.  »mv°  4)  b.  paraeya  5)  A.  2.  band  rand 
B. 0.£.F. b.  add,:  käsavo  u.  £.  noch:  kasavo  6)  C.  kal&vam  7)  B.  mahiiävo 
8)  C.  evain  9)  F.  «yoh  u.  stellt  10.  9.  11)  C.  ^vi«  12)  B.  opakhikbft«  13)  B.  C.  F.  b. 
pati  14)  C.  E.  avelo  15)  B.  C.  F.  b.  «dhäv  16)  b.  si«  17)  B.  sa»  18)  om,  B. 
19)  F.  om.  präya  bis  »phaui. 


I,  237-345.  37 


„     bO^TÄh    II    887    II  T.  1,3.61. 

svarat  parasyäsamyoktasyänäder  basya'  yo  bhavati  |  al&büh'  al&vü^ 
(abalah^  savalo  ' 


Usinyftm«  bhah  ||  388  ||  Vn^S 

bisinyäm^  basya®  bho  bhavati  |  bhisini  ||  strilingaQir<le9&d  iha  na  bhavati  < 
bisatamtupelavänam^  | 

11  kahandhe'o  mayau  ||  239  ||  ^«'v?,?- 

kabandhe'^  basya^'  iiiayau  bhavatah  |  kamamdho^'  |  kayaipdho 


kaitabhe  bho  rah  ||  240  li  ^v'n/sS^ 

kaitabhe  bhasya  vo  bhavati  |  kedhavo'^ 


II  Tlshame  mo  dho  yft  ||  241  ||  t.i,s,67. 

vishame  masya  dho  v&^^  bhavati*®  j  visadho  j  visamo  | 

II  manmathe  vah  ||  242  ||  T.i^a.ee. 

manmathe  masya  vo^^  bhavati  |  vammaho  j 


Tftbhimanyaii  ||  243  ||  t.i,s,65. 

abhimanyiifabde  mo  vo  vd  bhavati  |  ahivannü  |  ahimannü^^  | 

il  bhramare  so  vft  ||  244  ||  t.iXtt. 

bhramare  masya  so  vä  bhavati  |  bhasalo  |  bhamaro 


II  ftder  yo  jah  ||  245  ||  v.Vrf'«*" 

padäder  yaaya  jo*®  bhavati  |  jaso  |  jamo*"  I  j&i  II  ^^^^  i^  kiin  |  avayavo  | 
vinao'^  ||  bahulädhikärät  sopasargasyänäder  api  ||  samjamo  |  sainjogo^^  { 
avajaso  jj  kvaciu  na  bhavati  ||  paoo'^  ||  ärshe  lopo  S  pi  ||  yath&khyätam 
ahakkhäyam*^  i  yathäjätam  ahäjäyam'^ 


1)  C.F.  vo  2)  C.F.  vasya  3)  B.C.  <hrüh;  F.  «»vü;  h,  »bü  4)  B.C.  alaü; 
F.b.  add.:  alaü  5)  A.  sa«  C.F.  ^avalah  6)  B.  vi«  C.F.  vi^i»  7)  B.C.  vi» 
F.  vi^i«  8)  B.  F.  vasya;  C.  bhasya  9)  B.  C.  F.  vi«  10)  B. F.  »va«  11)  C.  F.  »va« 
12)  B.  C.  F.  vasya  13)  B.  kä '  14)  B.  Ha«  15)  b.  stellt  16.  15.  17)  C.  masya 
mo  vä  bha«  18)  <m,  B.  19)  b.  add.:  vä  20)  b.  jammo  21)  B.  «u  22)  C. 
ajogo  (aber  übers,  samyogah)     23)  A.  paüo;    B.  £.  paün      24)  b.  **ya«. 


88  I,  246—253. 

T.  1, 8, 78.  II  yuBhmady  »rthapare  tah  ||  246  || 

ynshmacchabde  S  rthapare^  yasya  to  bhavati  |  tnmh&riso  j  tumhakero 
arthapara*  iti  kirn  ||  ^umhadamhapajaraqani^ 


^•.  W-  II  yashtyftm  la«  ||  347  jj 

yashtyftm  yasya  lo  bhavati  |  lat^hi  j  venulatttai  |  ucchulat^hi^  j  maha- 
lattht 


v.M  II  Tottarlytolyatiyakydye  Jjah  ||  848  || 

uttartya^bde  antyattyakrdyapratyayeshu  ca  yasya  dvir  akto  jo  vä  bha- 
vati I  uttarijjam^  |  uttariam  ||  aniya  ||  karanijjain  |  kara^tam  |  vimhaya- 
nijjaip^  I  vimhayaniani'  |  javanijjaiii  |  javaniam*  ||  tiya  ||  biijjo'  |  bio^**  || 
kfdya  ||  pejjä  |  pe& 


T 
V 


v.'n/ia'  il  «Uly'^yMi  ^0  S  kftntaa  tA  ||  849  || 

akäntau  vartamäne  chäyäfabde  yasya  ho  v&  bhavati  |  vacchassa  chäht  | 
vacchassa  chäyä^^  |  &tapftbh&vah  |  sacchäham  |  sacchäyaip  ||  ak&ntav  iti 
kiip  II  miihacchäy&  |  kftntir  ity  arthah 


T.  1, 8, 7s.  II  dAharan  katipaye  ||  950  || 

katipaye  yasya  d&ha  va  ity  etau  paryftyeqA  bhavatah  |  kaivfthaiii  |  kai- 
avaqi  j 


T.  1, 8, 79.  II  kirlbhere  ro  da|i  ||  951 

anayo  rasya  do  bhavati  |  kid!  |  bhedo  | 

T.  1, 8, 76.  II  paryAve  dA  tA  ||  S5S  jj 

paryfi^e  rasya  d&  ity  Adefo  v&^'  bhavati^^  j  padäyftnam  |  pall&oam  j 

T.  1, 8, 80.  II  kararire  vah  ||  253  || 

karavire  prathamasya  rasya  no  bhavati  |  kanaviro  | 


1)  B.  yushmady  artha»  2)  B.  «te  8)  b.  «ya*  4)  C.  E.  jumhatumha« 
5)  b.  uccha»  6)  C.  E.  »ri»  7)  b.  (om.  ya)  8)  B.  «ni*  9)  edd.  b.  vi«  10)  A.  C. 
▼to;  B.  vfa;  F.  Yfam  11)  b.  stellt  u.  liest:  vaochassa  chftya  |  yacch«'  ch&ha  (sie) 
F.  am.  yacohassa  ch&hl      12)  b.  stellt  13.  12. 


I,  364— S59.  89 

II  hwldrftd»«  1««  II  354  II  ''■^■XIS^- 

haridrädishu  9abde8hTi^  asamyuktasya  rasya  lo  bhavati  |  haliddi'  |  da- 
liddäi^  I  daliddo  |  däliddain  |  haliddo  |  jahutthilo^  |  sidhilo  |  muhalo 
calano^  |  yaluno^  |  kaluno  |  iipg&lo  |  sakk&lo  |  somälo  |  cil&o  |  phalibft 
phaliho  I  pliälihaddo  |  kähalo  |  lukko  |  avaddälam  |  bhasalo  |  jadhalaqi 
badhalo^  |  nittbulo  ||  bahulädhik&rfio  caranafabdasya  p&därthav^ter  eva 
anyatra  caranakaranam  |  bhramare  sasaipniyoge^  eva  anyatra  bhamaro*  | 
tatb&  I  jadharam^o  |  "vadharo*^  I  nitthuro^«  |  ity  ädy  api  ||  baridrft»» 
daridräti  |  daridra  |  däridrya^^  |  haridra  |  yudhishthira  |  9ithira  |  mukhara 
carana  |  varu^a  |  kanina  |  angftra  |  satk&ra  |  ^ukum&ra  |  kir&ta  |  parikbft 
parigha  |  pftribhadra  |  kätara  |  rug^a  |  apadvftra  |  bhramara  |  jafhara 
vathara^^  |  nishtbura^^  |  ity  ädi  ||  ftrshe  ||  duvUasaipge  |ty  &dy^^  api^^  | 


sthAle  lo  raji  ||  866  ||  t.i,8,88. 

stbüle  lasya  ro  bbavati  |  tboram^'  |  kathaip  tbdlabhaddo  |  sthArasya*^ 
haridr&dilatve  bbavisbyati 


UOudalA&galalft&gflle  yftder  ^a^  ||  866  ||  V^'*^ 

eshy  äder  lasya  vft  no  bbavati*^  |  n&balo  |  lähalo  |  naingalam  |  lamga- 
lam  I  naipgülain  |  lamgülam 


lalAte  ea  ||  367  ||  T./i^»;S; 

laläie  cäder  lasya  no  bhavati  |  cak&ra  äder  anuvrttyarthab'*  |  nidälaip  | 
nadälam  ) 

II  ^iMure^'  bo'«  mah  ||  868  ||  t.i.8,8a. 

9abare'^  basya'^  mo  bbavati  |  samaro  | 

II  sTapnaniTyor  yft  ||  869  ||  t,i,8,86. 

anayor  yasya  mo  yä  bbayati  |  simi^o  |  siyi^o  |  ntm!  |  niyi  |  • 


1)  B.C.F.b.  •shv  2)  F.  »la«  8)  B.C.  hall»;  F.  haUddäl  4)  A.B.C.  ju»  6)  B. 
va»  6)  b.  ba»  7)  edd.  va«  8)  B.  C.  F.b.  »yoga  9)  C.  «sa»  10)  b.  »tha»  11)  b.  ba» 
12)  F.  nihnram  13)  B.  '«"dra  14)  C.  <Hlryai!i  15)  A.  b.  ba«  16)  B.  (om.  sh) 
17)  om,  B.;  C.  adi  18)  om.  C.  19)  C.  tholam  20)  C.  ^asya;  b.  thärasya 
21)  B.  C.F.  lasya  no  vä  bha»;  b.  lasya  no  bhavati  Tft  22)  C.b.  «"vrty«;  F.  om. 
cakara  bis  «artbah      23)  B.  G.  F.  »va«»      24)  B.  0.  F.  vo      25)  edd.  va^ 


40  I,  260—267. 


v.Vifil'll  <J»8k<>h  sah  II  360 

(akärashakärayoh  so  bhavati  ||  9a^  ||  saddo  |  kuso  |  nisamso  |  vaipso* 
säinä  I  suddham  |  dasa^  |  schal  |  visai  ||  sha  ||  samdo^  |  nihaso^  |  kasäo 
ghosai  II  ubhayor  ap\  ||  viseso*  |  seso^ 


T 
V 


.  nf'47^  II  snashftyftm  Qho  na»  yft  ||  261 

snushä^abde  shasya  ^hah^  nakäräkräuto  ho  vä  bhavati  |  su^hä  |  sasä  | 


v'iU«  II  da^japftsMpe  hah  ||  363 

da^a^abde^  päshäna^abde^^  ca  ^ashor  yathädar^anam  ho  vä  bhavati 
dahamuho  |  dasamuho  |  dahabalo^'  |  dasabalo^^  |  daharaho  !  dasaraho 
daha  |  dasa  i  eäraha  |  bäraha'^  |  teraha  |  pähäno  |  päsäno  | 


V.W-  II  dirase  sah  ||  363 

divase  sasya  ho  vä^^  bhavati  \  divaho  |  divaso  | 


T.  1, 9, 86.  II  ho  gho  S  nasvftrftt  ||  364 

anusvärftt  parasya  hasya  gho  vä^^  bhavati  |  siingho  |  siho  |  saipghäro 
samh&ro  ||  kvacid  auanusväräd^^  api^^  ||  dähah  d&gho  | 

y.  ufi!^  |]  sliat^mif^Ahasudhftsaptapai^eshT'»  ftde«  chah  ||  365  || 

eshv  äder  varnasya  cho  bhavati  |  chat^ho  j  chatthi  [  chammuho^*  |  chap- 
pao'®  I  chamt  |  chävo  |  chuhä  |  chattivanno'^  | 


T.  1,8, 91.  II  gtrftyftm"  yft  ||  366 

siräfabde'^  ädef  cho  vft  bhavati  |  chirä  j  sirä'^  | 

y.^Vt  II  lag  bhlUauadanuJarftjakale'^^  jah'^  sasrarasya  na  vft  ||  367  || 

eshu  sasvarasya  jakärasya  lug  vä'*  bhavati^ ^  |  bhänam  |  bhäyaiaam'^  | 
daQuvaho  ^dannavaho  |  räulam  |  räyaülaip'^ 


1)  am,  C.  2)  b.  damso  3)  F.  disä;  b.  da8&  4)  C.  samdho  5)  F.  nisaho 
6)  B.  G.F.b.  stellen  7.  6..  8)  om.  b.  9)  B.G.F.b.  da9an9abde  10)  F.  om. 
paßh»  11)  B.  C.  F.  »va«  12)  C.  F.  «va«  13)  A.  C.  F.  vä«  14)  am,  b.  15)  am,  b. 
16)  b.  «»rat  17)  am.  b.  18)  edd.  b.  »9ava'»  19)  B.C.E.F.b.  stellen  20.19;  B.  cha- 
mobo;  A.  chammnbo  21)  B.  <»yarao  |  22)  b.  ^  23)  C.b.  91«  24)  C.  <>n&« 
25)  B.  j&     26)  b.  stellt  27.  26.     28)  b.  »ya«. 


I,  268—271.  41 


II  Tjftkftraiiaprftkftrftgate  kagoh  ||  368  ||  t.  i,  s,  m. 

eshu  ko  gaf   ca  sasvarasya  lug  vä  bhavati  |  väranam*  {  väyaranam*  ' 
päro  I  päjäro^  |  äo  |  ägao 


'ktsalayakftlAyasahrdaye'  yah«  ||  369  ||  \'i^;f 

esha  sasvarasya  yakärasya  lug  vä  bhavati  |  kisalani  ]  kisalayam  |  kälä- 
sam  I  käläyasam  |  mahannavasamä  sahiä^  |  jälä  te  sahiaehiin^  ghep- 
pamü^  I  aisamanuppiahiaasa  hiayam  | 

dni^MeTyudumbarapAdapatanapftdaptthe^o  S  ntardah  ||  370  ||  v;ly%^s. 


esha  sasvarasya  dakäiasyäntar  madhye  vartamänasya  lug  v&  bhavati 
Augg&si  I  duggäevi  |  umbaro^^  |  uumbaro^'  |  pävada^am  |  p&yavada- 
nam^^  |  pävtdham  |  päyavidham^^  ||  antar  iti  kiip  ||  durgädevyäm  ädau  mft 
bhüt 


II     yftTatttTiOilTltftvartaiiiÄiiftyataprÄvÄrakadeYakulalvameve    ra*  t  i  v^ 
II  371 II  ^'^^' 

yävadädishu  sasvarasya  vakärasyäntarvartamänasya  lug  vä  bhavati  | 
ja  I  jäva  I  ta  I  täva  |  jtam^^  j  jlviam  |  attamäno^^  |  ävattainäno  |  ado  j 
avado  j  pärao  |  pävärao  |  deulam  |  devaülam  j  emeva  |  evameva  jj  antar 
ity  eva  ||  evameve  S  ntyasya^*  na  bhavati 


i|  ity  Acftrya^rihemaeandravlracitAyftiii  siddhahemacandräbhidhä- 
nasTOp^JflaQabdänuQäsanaTrttaa  ashtamasyädhyftyasya^^  pratha- 
mah  pftdah^^  samftptah^^ 


1)  F.  am.  varanam  bis  bhavati  in  s.  269.  2)  b.  «»ya*»  3)  b.  «yä"  4)  B.  «9a» 
5)  B.  »yeh  6)  am.  B.  7)  B.  sahiyä  8)  C.  «»hl  9)  A.C.b.  ghipp»;  E.  dhipp«» 
10)  B.  nha«  11)  C.P.  «va»  12)  A.C. F.  «va»  13)  F.  «va*»;  b.  »ya»  14)  B.E. 
jfyam  15)  A.C.  ätta*"  16)  C.  b.  evamevety  asya  na  bha**  17)  C.b.  ashtamädhyäya- 
sya     18)  A.  padas;  C.  prathamapädah     19)  om.  b. ;  A.  addit:  arham;  sieh  erläuter. 


Viit;  l:  II  öamyuktasya  jj  1  || 

adhikäro  S   yäip  i  jyäyäm^  td  iti  yävat  (11,  115)  j  yad  ita  ürdhyam 
anukramishyämas  tat  samyuktasyeti  yeditavyam 


T.  1,4, 4.  II  «aktamuktadiislitaraflniAmrdatTe'  ko  t4  ||  8  || 

esha  samyuktasya  ko  Tä  bhavati  |  sakko  |  satto  |  makko  |  matto' 
4akko  I  da^ho  |  lukko  j  luggo  |  mäukkam  |  mäutta^am  | 


y:hi%9j|  xal^  khah  kracit  ta  ch^Jliau'  ||  3 

xasya  kho  bhavati^  |  khao  j  lakkhanam  ||  kvacit  tu  ohajh&v^  api  ||  khi- 
nam  |  chtnam  j  jhtnam^  |  jhijja!^ 


y;ärf'>S:||  shkaskayor  nftmiü  ||  4 

anayor  nämni  saipjn&yäm  kho  bhayati  ||  shka  ||  pokkharam  |  pokkhaiiqi 
nikkham  jJ  ska  ||  khamdho  |  khamdhfiyäro  |  ayakkhamdo*  ||  n&nmiti  kmi 
dukkaram  |  nikkampam  |  nikkao  |  namokkäro  |  sakkayam  |  sakkäro  |  tak 
karo 


T.i,  4,10.  II  «iiBlikaskande  rA^^  ||  5  || 

anayoh  shkaskayoh  kho  yä  bhayati  |  sukkham  j  sukkam  |  khamdo 
kamdo  | 

^•W:  II  xve1»WUUu  II  6  II 

xyetakädishu  samyuktasya  kho  bhayati  |  khedao  |  xye^afabdo*^  yisha- 
paryäyah  |  xyotakah  khodao  |  sphotakab^'  khodao  |  sphetakah  khedao  ; 
sphetikah  khedio  | 


1)  6.  dyäv&m  2)  b.  «ttve  3)  om,  B.  4)  b.  chadau  5)  A.  C.  F.  add. : 
kvacit  tu  chajhäv  api;  b.  kvacit  tu  chadäv  api  6)  b.  chadftv  7)  b.  di<*  8)  b. 
dijjha)'  ^c!);  C.  khi<*  9)  B.  avaska^^  10)  C.  hat  hier  die  sanskritübersetzung 
der  beispiele  in  s.  4  bis  avakkbamdo  mit  vä  dahinter.  11)  B.  ^bdau  12)  F.  am, 
spho®  and  kho"*. 


n,  7— 15,  48 

II  sthAvftr  ahare  ||  7  ||  1'^;!^ 

sth&nau  saipyaktasya  kho  bhavati  haraf  ced  väcyo  na  bhavati  |  kM^Ü^  || 
ahara  iü  kirn  ||  thänuno^  rehä 


II  stambhe  sto'  tA  ||  8  ||  Y:ih%V: 

stambhafabde  stasya  kho  vä  bhavati  |  khambho  |  thaipbho  |  käshth&di- 
mayah  j 

II  thathfty  aspande  ||  9  ||  T.i,4,ia. 

« 

spandäbhäyayrttau  stambhe  stasya  tha^hau  bhavatah  |  thambho  |  tham- 
bho  I  stambhyate^  |  thambhijjal  |  thambhijjal^  | 

II  rakte  go  tA  ||  10  ||  t.i,4,8. 

laktafabde  samyuktasya  go  v&  bhavati  |  raggo  |  ratto 


^nkle  figo  tA  ||  11  ||  t.i,4,s. 

9iikla9abde  samyuktasya  figo  vft  bhavati  |  snfigam  |  sukkani 


H  IqrttiemtTare«  eah  ||  13  ||  t.  i.  4,  is. 

anayoh  sainyuktasya  co  bhavati  |  kicct^  |  caccaram^ 


tyo  S  ealtye  ||  18  ||  ?:Vn%V; 

caityavarjite  tyasya  co  bhavati  |  saccam  |  paccao  ||  acaitya  iti  kirn  || 
calttam  | 

II  pratyAslie  aha^  ea  ho  tA^  ||  14  ||  t.  i,  3,  sa 

piatyüshety  asya  co  bhavati  tatsanmiyoge  ca  shasya  ho  v&  bhavati  | 
paccüho  I  paccüso  | 

II  trathTadyadliTAm  eaeh^JaJhAh  kraclt  ||  15  ||  t.  i,  4, 66. 

eshäm    yathäsamkhyam   ete  kvacid  bhavanti  |  bhuktvft   bhoccä  |  jfiätvä 
naccä  |  ^rutvA  soccä  |  pythvt  picchl  |  vidvän  vijjam  |  buddhvä®  biyjhä*® 
bhoccA  sayalam^^  picchim  vijjam  bajjhä^*  anannayaggämi'*  | 


1)  C.  E.  «nam  2)  C.  E.  »nü«;  F.  «na°  3)  F.  tasya  (für  sto)  4)  C.B.  {am,  m) 
5)  am.  P.  6)  B.  yah;  F.  ca  7)  B.  «vv«  8)  B.  shasya  ho  v&  9)  b.  budhva 
10)  A.C.  vu«      11)  b.  «ya<»      12)  A.C.  vu«;   B.  tu«;   F.  va«      13)  sieh  erläut 


44  n,  16—21. 

ViM*  II  ▼Tfjclke  Qcer^  llciir  rft  ||  16 

111/41. 


II  yr^clKe  Qcer*  nciir  rti  ||  16  || 

vr9cike  fceh  sasvarasya  sthäne  ncur  äde90  vä'  bhavati  |  chäpavädah  j 
vincuo*  I  vimcuo*  jj  paxe  ||  vimcliio  | 


^:'iif;^.ll  eho  S  xyftdM  |1  17 

axyädishu  samyuktasya  cho  bhavati  j  khasyäpavädah  |  acchim^  |  ucchü 
lacchi  I  kaccho  |  chiam  |  chiram  !  sariccho  j  vaccho  |  macchiä^  |  chettam^ 
chuhä  I  daccho  |  kucchi  |  vaccham  |  chunno^  {  kacchä  j  chäro^  |  kucchea- 
yam*®  |  churo  |  ucchä  |  chayam^®  ;  sariccbam**  ||  axi  |  ixu  j  laxmi  |  kaxa  [ 
xuta  I  xira  |  sadrxa  j  vrxa  |  inaxikä  |  xetra  |  xudh  |  daxa  [  kuxi  |  vaxas  > 
xunna  |  kaxä  |  xära  j  kauxeyaka  |  xura  |  uxan  |  xata  |  sädrxya^^  ||  kvacit 
sthagitafabde  S  PMI  chaiam  ||  ärshe^^  ||  ikkhü^*  |  khiram  <  särikkhani  |  ity 
ädy**  api  dr^yate 


v.VuS'SII  xamftyftm  kau  ||  18 

kau  prthivyäm  vartainäne  xamäfa.bde  samyuktasya  cho^^  bhavati  |  chama  { 
prthivi  I  läxanikasyäpi^^  xmäde9asya  bhavati  |  xmä  chainä  ||  k&v  iti 
kirn  II  khamä  |  xäntih 


II  rxe  yft  ||  19 

rxa9abde  samyuktasya  cho^^  vä  bhavati  |  riccham  |  rikkhain  |  riccho 
rikkho  ||  katham  chüdham  xiptam  |i  vnaxiptayo  rukkhacchüdhäv^^  (II,  127) 
iti  bhavishyati 


v.'fn;S:ll  xapÄUtsayo  ||  20 

xana^abde  utsaväbhidhäyini  samyuktasya  cho  bhavati  |  chano  ||  utsava 
iti  kirn  ||  khano 


T.  1,4,  SS.  II  iirasvftt  thya^catsapsAm  ani^cale  ||  21  |j 


V.  in,  87.40. 

hrasvät  pareshäm  thya9catsapsäm  cho^^  bhavati  |  nifcale   tu   na  bha- 
vati II  thya  I  paccham  |  pacchä  |  micchä  |j  9ca  ||  pacchimaip  |  accheram  : 


1)  b.  9ce  2)  om,  F.  3)  F.  om.  viipcuo;  b.  viipcuvo;  B.  stellt  4.  3. 
5)  C.  überall,  B.  oft  ch  statt  cch  6)  B.C.  F.  macchiyä  7)  B.  cchettam  8)  C.E. 
chunnam  9)  B.  ccba»  10)  b.  «ya«  11)  F.  sa»  12)  A.  B.  F.  b.  8adr9ya  13)  C. 
ärshye      14)  6.  ikhü      15)  om.  B.      16)  B.  ccho     17)  B.  F.  l&xinaka»    18)  B.  ra«. 


n,  23—28.  46 


pacchft  II  tsa  ||  ucch&hp^  |  macchalo'  |  maccharo'  j  saipvaccharo  |  samvac- 
chalo  I  cncchal  ||  psa  ||  licchal  j  jugucchai  j  acchar&  ||  hra^^väd  iti  kirn  | 
üsärio  Ij  anifcala^  iti  kirn  ||  niccalo  ||  ärshe  tathye  co  5  pi  I  taccam 


II  sAmarthyotsnkotsaTe  t&  ||  32  ||  v.in,«». 

eshu  samyuktasya^  cho  vä  bhavati  |  siftmaccham  |  sftmattham  |  ucchuo 
üsno  I  ucchao*  |  üsao^  | 


sprhftyftm  ||  23  ||  t.  1, «,  n. 

sprMfiabde  samynktasya  cho*  bhavati  |  phasyäpavftdah  |  chihä  |  bahulft- 
dhikärät  kyacid  anyad  api  j  nippiho 


dyayyaryftiH  Jah  ||  24  ||  vini^'Ä* 


eshäm  samyuktän&m  jo  bhavati  ||  dya*  ||  majjam  |  avajjam  |  vejjo  |  jui 
joo  II  yya  ||  jajjo  |  sejjä  ||  rya  ||  bhajjä  j  cauryasamatvät  bhäriä  |  kajjam^® 
pajjäo  i  pajjattam  |  majj&yä^^ 


«7. 


abhimanyaa  Jaiyan'»  rft  ||  25  ||  Vhtlv: 

abhimanyau  samyaktasya  jo  nja^  ca  vä  bhavati  |  ahimajjü  |  ahimafijü^' 
paze  I  ahimannü  \  abhigrahanäd  iha  na  bhavati  |  manuü 


flftdhyasadhyahyftm  Jhah  ||  26  ||  "^l'fii^Ü 

sädhvase  samyuktasya  dhyahyayof  ca  jho  bhavati  |  sajjhasam  ||  dhya  || 
vajjhae**  j  jh&nam  j  iivajjhfto'*  |  sajjh&o  |  sajjham**  |  viipjho"  ||  hya  || 
sajjho  I  majjbam  j  gujjham  |  najjhaP^ 


dhy^Je  vft  ||  27  ||  t.  1,4,88. 

dhvajafabde  sainyuktagya^^  jho  vä  bhavati  |  jhao  |  dhao  | 

II  indhau  JhA  ||  28  ||  t.  t,  4.  «9. 

indhau  dhätau  samyuktasya  jhä  ity  äde^o'^  bhavati  |  samijjhäi  |  vijjhäi'^  | 


1)  C.  üt6&ho  2)  C.  matsalo  3)  om,  F.  4)  B.  ni^»  5)  C.  «jukteaha 
6)  B.  ntsavo;  C.P.  b.  ucchavo  7)  C.F.b.  üsavo  8)  b.  add,:  v&  9)  om.  C. 
10)  2.  hAndrandA;  B.C.b.  add.:  vajjam  11)  b.  «"yä  12)  B.'j^o  13)  B.  «maipjfi 
14)  b.  ba^  15)  C.  °jj&o  16)  C.  samjjha;  b.  saipjjbani  17)  B.  b.  vlnijjho; 
C.  E.  vijjho      18)  b.  na«»      19)  B.  (ow.  sya)      20)  b.  add. :  va      21)  b.  «ai. 


4B  n,  29—35. 

vlniM!  II  TrttapraTrttamrttlkftpattmnftkadarthlte  tah  ||  89  || 

eshu  samyuktasya  to  bhavati  |  vatto  |  payatto^  |  mat^iä  |  pattanam 
kavattio  | 


T 
V.III 


m\ii.n:\\  rtasyftdhArtftdau  ||  30 

rtasya  fy>  bhavati  dhürtädtn  varjayitvä  |  keva^o  |  vattt  |  jat^o  |  payattal* , 
vattulam  |"  räyayattayaqi'  |  nattat  |  samvattiajn^  ||  adhfirtädäv^  iti  kün  || 
dhutto  I  kitti  |  vattä  |  ävattanam  |  nivattanai|i  |  pavattanam  |  samyatta- 
nam  |  ävattao  |  nivattao  |  niyyattao^  |  payattao  |  samyattao  |  vattift  \  yat- 
tio  I  kattio  |  ukkattio^  |  kattart®  |  mutti  |  mutto  |  muhutto  ||  bahulSdhi- 
k&r&t  yat^ä  ||  dhürta^  |  klrti  |  yärta  |  äyartana  |  niyartana  |  prayartana  ; 
samvartana  |  äyartaka  |  Diyartaka^®  |  niryartaka^^  |  prayartaka  |  sam-. 
yartaka^'  |  yartikä  |  yärttika  |  k&rttika  |  utkartita  |  kartari  |  mürti  ] 
mürta  |  muhürta  ity  &di 


y.  m,  45.  II  Tinte'«  ^tah  II  81  II 

yrnte^^  samyuktasya^^  n^o  bhayati  |  yen^am  |  tälayentam  | 


^^tVMI  tlio  S  sthiTlsamsfhule  ||  38 

anayot  saipyuktasya  tbo  bhavati  j  at^h!^^  |  visamthulaiii 


T.1,4,18.16.  II  styftnaeatarthArthe  tA  ||  33 

eshu  samyuktasya  tho  vä   bhavati  |  (h^^^^  I  thiQam^^  |  caü^ho 
caüttho'^  I  at^ho  prayojanam  |  attho  dhauam  j 

V:iu^:  II  BhtasyftniislitreshlAsaiadashte*«»  ||  34  jj 

ushträdivarjite  sh^asya  tho  ibhavati  |  lattht  |  mu^tht  |  di^tht  |  sitth!  ; 
puttho  I  kattham  |  sura^thä'^  |  it^ho  |  anit^ham  ||  anushtreshtäsam- 
dashta"  iti  kirn  jj  u^to  |  it^cunnam  va  samda^to*' 


lhi*:^:\\  g«teWi  II  35  II 

gartafabde  samyuktasya  do  bhavati  |  täpavädah  j  ga^do'^  |  gadd&*^ 


1)  C.  b.  pavatto  2)  b.  pavattaX  3)  b.  räya*  4)  B.  F.  *»ttiyam  5)  B.  art- 
tädäv  6)  am.  b.  7)  In  A.  nur  2  hd.  rand;  B.  nkkittio  8)  B.  karttaii  9)  b. 
dhOrti  10)  am.  F.  11)  am.  b.  12)  am.  F.  13)  B.  vrtte  14)  B.  vrte;  am.  F. 
15)  am.  b.  16)  Van  atth!  hie  b.  BS  bhavati  am.  C.  17)  F.  stellt  18.  17.  19)  am.  b. 
20)  B.  «"shto  21)  B.  pura*  22)  B.  «eshträ«  23)  A.  itta  |  saipdatto  |  {am.  cunnam 
va);  B.  itto  eannam  va  samdatto:  C.  itta  1  cunnam  va  samd^;  b.  itU  1  cnna  vva 
saind*;  sieb  erläuterg.      24)  B.  gamdo      25)  B.  gamdA. 


n,  86—44.  47 

sammardaTltardlTleeliardmeliardlkapardamardlte^  rdasya*  {  36  ;|  Wt^S: 

eshu  rdaflja  datvam'  bhavati  |  sammaddo  |  viaddt  |  vicchaddo^  |  chad- 
dal^  I  chaddi  1  kavaddo  |  maddio  1  sammaddio  1 

II  gardabhe  rft  ||37  ||  v.m,««. 

gardabhe  rdasya  do  y&  bhavati  |  gaddaho^  |  gaddaho 


II  kandariUbUndipftle  «dah  ]|  88  ||  v.m.««. 

anayos  samynktasya  q4o^  bhavati  |  kandali&*  j  bhindivftlo* 


[|  staMhe  thadhau  ||  39  || 

stabdhe  samyuktayor  yathäkramam  thadhau  bhavatab  j  thaddho 


T.  I,  4,  7t. 


II  dagdhaTidagdhayrddliiTrddhe  dhah  ||  40  ||  t.i,  4,s6. 

eshxL  samynktasya  4ho  bhavati  |  daddho  |  viaddho  |  vnddht  |  vnddho  || 
kvacin  na  bhavati  |  viddhakainirüviaip 


II  4;radd]iarddliüiiArdliArdhe  S  nte  vft  ||  41  ||  t.i,4.84. 

eshv  ante  vartamänasya  samyuktasya  dho  vä*  bhavati  ^^  j  saddhft  |  sad- 
dhä  I  iddhi  |  riddh!  |  muindhä^'  |  mnddhä'«  |  addhaip  |  addhaip 


II  mnajftor  «a«  ||  42  ||  Vfn*;!!: 

anayor  no  bhavati  ||  mna  ||  ni^naip  |  pajjuQ^o  ||  jna  ||  ^änain^'  |  saijinft^^ 
pannä  j  vinnäi^aip 


II  '^afleft^tpafteada^adatte'«  ||  43  ||  v.^'a. 

eshu  samynktasya  no  bhavati  |  panijiäsft  |  pannaraha^^  |  din^am 


II  manyaa  nto  t&  ||  44  ||  t.  i,  4,  ss. 

manyn^abde  samynktasya  nto  vä  bhavati  |  mantü^^  |  mannft 


1)  F.  »vichaidio  3)  B.  rddhasya  3)  b.  do  4)  C.  «dd!  5)  om.  b.  6)  B. 
gam4aho  7)  B.  tfw.  v&  8)  B.  «mdo  9)  b.  stellt  10.  9.  11)  C.  mnmd^a 
12)  C.  mnixiddha  13)  B.  nnänam  14)  B.  Bamnn&  15)  A.  pamfic&<>  16)  c!  «damto 
17)  A.  •nnk»?      18)  B.  •mt». 


48  n,  45—53. 


v.ntu'i3t  II  »tasya  tho  S  samastastunbe  ||  45 

samastastambavarjite  stasya  tho  bhavati  |  hattho^  |  thui'  |  thottam' 
thoam^  I  pattharo  |  pasattho  |  atthi  |  satthi^  ||  asamastastamba^  iti  kim   || 
samatto  I  tambo 


T.i,4,s8.  [|  staye  tä  ||  46 

stavafabde  stasya  tho  vä  bhavati  |  thavo  |  tavo 

T.  1,4, 41.  II  paryaste  ihatan  ||  47  || 

paryaste  stasya  paryäyena  thatan  bhavatah  |  pallattho  |  pallatto 

T.i,4,s9.||  TOtsfthe  tho  ha^  ca  rah  ||  48  || 

utsäha^abde  samyuktasya  tho^  vä  bhavati  ||  tatsamniyoge  ca  hasya  rah  | 
utthäro  I  ucchäho®  | 

T.  1,4, 71.  II  Mshte»  ladhau  ||  49  || 

äflishte   samyuktayor^^  yathäsamkhyam   ]a   dha   ity    etau   bhavatah   . 
äUddho"  I 


T 
V 


f.^in;^;!!  ^^^^  ^^^  ^^  II  ^^  II 

cihne  samyuktasya  ndho  vä  bhavati  |  nhäpavädah^^  |  paxe  so  S  pi 
cimdham^^  I  imdham  I  cinham 


^y^inl  tö!  II  hhasmfttmauoh  po  yft  ||  51 

anayoh  samyuktasya  po  vä  bhavati  |  bhappo  |  bhasso^^  |  appä  |  appäno  || 


paxe  II  attä 

Vi^ÄII  tmakmoh^MI  6S  II 

tmakmob*^  po^^  bhavati  |  kutmalam**  kumpalam^'^  |  rukmint  ruppinl 
kvacit  cmo  S  pi  I  nicmt  rupp! 


vlfei^SJ;«:  II  shpaspayoh  phah  ||  58 

shpaspayoh  pho  bhavati  |  pushpam  puppham'^  |  9ashpam  sappham 
nishpeshah  nippheso  j  nishpävalh  nipphävo  |  spandanam^^  phaiiida^ain 


1)  A.  add. :  hatthi  2)  om.  A.  3)  2.  hd.  A ;  B.  ihuttam  4)  C.  stokam 
5)  om.  A.  6)  B.  (om.  ma)  7}  C.  cho  8)  B.  utthftho  9)  C.  «»shthe  10)  B. 
lom.  ay)  11)  om,  F.  12)  B.  C.  «dam  13)  A.  »ndh*»  14)  b.  bhammo  15)  C.  b.  dma« 
16)  b.  add. :  vä  17)  A.  ^mpa*'  18)  B.  pushpham  u.  so  in  allen  beispielen  shpb  statt 
pph      19)  C.  spha*». 


U,  54-61.  49 

pratispardhin^  padipphaddht'  ||  bahul&dhik&r&t  kvacid  vikalpa^i  ||  H>nhap- 
pha!^  I  'bohappat^  ||  kvacin  na  bhavati  ||  nippaho^  |  uippamsai^aip^  | 
paropparam 


II  bhlslixae  ahnui^  ||  54  ||  t.t,4,46. 

bhfslune  shmasya  pho  bhavati  \  bhippho  | 

11  ^leshma^l  tA  ||  55  ||  t.i,  4,4«. 

fleshmafabde^  shmasya*  pho  vä^^  bhavati  I  sephö  |  silimho 


II  tftmrftmre  mbati''  ||  56  ||  y:\it:S: 

anayos^'  samyuktasya  luayakto  bo^'  bhavati  ||  tambaip^^  j  ambam'^ 
ambira^^  tambira^^  iti  defyau 


II  hTo  bho  tA  II  57  ||  t.  1,4,61. 

hvasya  bho  v&  bhavati  |  jibbhä^"  |  jihä  | 

II  Tft  Tlhyale  rau  täq  c»^»  ||  58  ||  v.lhN": 

vihvalafabdasya'®  hvasya  bho  v&  bhavati  tat^aipniyoge  ca  vifabde  vasya 
bho'^  vä'^  bhavati  I  bhibbhalo  I  vibbhalo  I  vihalo 


II  TordhTe  ||  6»  ||  t.i,4,w. 

Ürdhva9abde  samyuktasya  bho  vä  bhavati  |  ubbham  |  uddham  | 

II  ka^mlre  mbho  rft  ||  60  ||  t.  1,4. 53. 

ka9in!rafabde  samyuktasya  mbho  vä  bhavati  |  kambhärä'^  j  kamhSxä'* 


II  nmomah  ||  61  ||  T.1,^4.^^ 

mmtsya  mo  bhavati  |  adholopäpavftdah  |  jammo  |  vammaho  j  mam- 
manam*^  | 


J)  C.  Tddhi  2)  B.C.b.  pa«  3)  C.F.  va»  4)  C.  stellt  5.  4.  xl  inserü: 
YThaspatih  vor  5.  6)  F.  nippiho  7)  B.  E.  Dippamsanam ;  G.  nipumsanam  8)  B. 
•^bdaaya  9)  am.  B.  10)  om.  b.  11)  B.C. F.  mvali  12)  B.b.  «yoh  13)  B.C. F.  vo 
14)  B.  C.  F.  tamvam  15)  B.  C  F.  amvam  16)  B.  C.  amTira;  ow.  F.  17)  B.  F. 
tamvira  18)  B.  jibhvä  19)  B.. .  vau  vasya^  cah;  F.b.  van  bha^  ca  20)  B.C.F.b. 
Tihvale;  A.  2  hd.  corr.  «9abdo  21)  B.  C.  b.  stellen  22.  21.  23)  b.  "^o  24)  B.  F. 
(oM.  in). 

Pitehelv  Homaeaadra.  4 


50  n,  62—69. 

T.  1,4, 47.  II     gmO*    T»    II    «a    II 

gmasya  mo  vä  bhavati  |  yugmain  jummam  |  juggam  |  tigmam'  tim- 
mam^  |  tiggam^ 


V.'n"ir  II  ^brahmacaryatüryasaundÄrya^aupdirye*  ryo  rah  ||  68  || 

eshu  ryasya  ro  bhavati  |  jäpavädah  |  bamhaceram^  |  canryasamatvät 
bamhacariam^  l.türam^  I  sumderam  1  somdiram^ 


llitil'W  dhalrye  Yft  ||  64  || 

V.  III,  19. 

dhairye  ryasya  ro  vä  bhavati  |  dhiram  |  dhijjam  |  süro   sujjo  iti  tu 
sürasüryaprakrtibhedät  | 

l\h%f\\  etah  paryante  ||  65  || 

paryante  ekärät  parasya  ryasya  ro  bhavati  |  peramto  ||  eta  iti  kirn  || 
'    pajjamto 


T.  1, 4, 67.  II  ft^carye  ||  66  || 

ä9carye^  etah  parasya  ryasya  ro  bhavati  j  accheram  ||  eta  ity  eva  || 
acchariam  | 


T.  1,4, 66.  II  ato  riftrarijjariam  ||  67 

äfcarye  akärät  parasya  ryasya  ria  ara  rijja  rta  ity  ete  äde^ä  bhavanti 
acchariai^  |  acchaaram  |  accharijjam  |  acchariam  ||  ata  iti  kirn  ||  accheram 


v.ni;li'.  II  paryastaparyftvasauknmftrye  Uah  ||  68 

paryasta  paryä^a  saukumärya  eshu  ryasya  Uo  bhavati  |  paryastam  palla- 
t^m  pallattham  |  pallänam  |  soamallam  |  pallamko  iti  ca  palyanka^ab- 
dasya  yalope  dvitve  ca  |  paliamko  ity  api  cauryasamatvät  | 

T.j,4, 74.  II   ^^^brhaspativanaspatyoh^^  so  yft  [(  69  || 

anayoh  samyuktasya  so  vä  bhavati  |  bihassai^'  |  bahapphai^^  |  bhayassal 
bhayapphai**  |  vanassal  |  vanapphai'* 


1)  B.  g^au  2)  om,  A.  3)  ow.  1.  band  A.  4)  edd.  vra*  5)  edd.  •^audJryo 
6)  A.  vambha*»;  F.  vambhoveram ;  B.C.  vamha**;  F.  vambha*';  b.  bambba'*  7)  C. 
ins.  düram  8)  A.  C.  sodirain  9)  om.  b.  10)  A.  B.  F.  vr«  11)  A.  •yos 
12)  A.F.  vi*»;  B.C.  va«;  b.  ba*  13)  edd.  va»  14)  B. E.  bhayappar  15)  B. 
yanashphaf. 


n,  70—75.  61 

bftahpe'  ho  S  ^rmi  \\  70  ||  t.  i,  4, «. 

bäshpa9abde^  samyuktasya  ho  bhavati  a^rany  abhidheye  |  bftho'  |  netra- 
jalam  ||  a^runtti  kirn  ||  bappho'  |  nshmä^  | 

II  kftrshftpmie«  II  71  II  l\^f;^l 

kärsbäpane  samyuktasya  ho  bhavati  |  käh&vano  |  katham  kahävano*  | 
hrasyah^  samyoga  (I,  84)  iti  p&rvam  eva  hrasvatve  pa9cad  äde^e  kar- 
shäpana^abdasya^  vä  bbavishyati^ 


II  dnbkhadudvatirthe'o  yft  ||  72  ||  ^.,  ,  es. 

eshu  samyuktasya  ho  vä^^  bhavati^*  |  duham  |  dukkham  |  ^^aradukkhe^^ 
dokkhiä^^  viralä  |  dähino  |  dakkhino  j  tüham  |  titthaip 


II  kftshm&vdyftm  shino  las  tu  vdo  tA  ||  73  „  ^  i  ^  ^4. 

küshmändyäm   shmä  ity  etasya  ho  bhavati  |  nda  ity  etasya^^  tu  vä  lo 
bhavati  I  kohalt  j  kohandi 


• 


paxmaQmasIunasiiuiluiiftiii^^  mha|i  ||  74  ||  y.^iu,^lfr 

paxmafabdasambandhiuah^^  samyuktasya  (mashmasmahmäm  ca  makärä- 
kränto  hakära  ^090  bhavati  |  paxman  |  pamhäim^^  |  pamhalä'^  loanä'*  {{ 
fma  II  ku9mänah  kumhäno  |  kafmiräh  kamhärä  |  shma  ||  grishmah*' 
gimho  I  üshmä^'  umhä^^  jj  sma  ||  asmädr^ah  amhSxiso  |  vismayah  vim- 
hao  II  hma  ||  brahmä**  bamhä*^  |  suhmäh*'  sumhä*®  |  bamhano**  j  bam- 
haceram**  |  kvacit**  mbho  S  pi  drfyate*^  |  ^^bambhaceram*^  |  simbho  | 
kvaciu  na  bhavati  |  ra9mib  rassi  |  smarah  saro  | 

II  sftxnuM^nasluiaatialmahgaYpftni  vliah  ||  75  ||  l'\\i'^'ll' 

m  T  •   111}    8«    *S> 

sOxma^abdasambandhinah  samyuktasya  fnashnasnahnahnaxnäm  ca  na- 
käräkränto  hakära  äde^o'^  bhavati  |  süxmam'^  sanham  ||  ^na  ||  panho 


1)  C.  vftsh«  2)  edd.  v&ho  3)  B.  C.  va»;  P.  vä»  4)  F.  b.  ü»  5)  om.  B. 
6)  B.  kahaveno  7)  B.F.  (om.  h)  8)  B.  kärsh«;  C.  karshäna^b«"  9)  F.  bhavati 
10)  A.  da»kha»  11)  B.  stellt  12.  11.  13)  sich  erläutorg."  14)  C.E.  oduhkhe; 
b.  <>dakkhena  15)  B.  dakkhiyä  16)  G.F.  asya  17)  F.  am.  shma"  bis  pazma'' 
Q.  liest  9abde  18)  b.  {<m,  ban)  19)  C.E.  (om.  in)  20)  A.  pahmalä;  F.b.  pam- 
halaloanä  21)  B.  loyanä  22)  B.  F.  (om.  h)  23)  F.  u?  24)  C.  uhmft  25)  edd. 
vra»  26)  edd.  va*>  27)  om,  B.b.;  C.  8ainh&;  F.  (om.  h)  28)  om.  b.;  C.  suhmä 
29)  B.  u.  1.  hd.  C.  F.  (om.  kvacit  -  simbho)  30)  C.  2.  hd.  bhavati  31)  C.  2.  hd. 
ins.  vambfaan&;  b.  bambhano      32)  b.  hakärddo90      33)  B.C.  {om.  m). 

4* 


Ö2  n,  76—79. 

si^ho  II  8lma\  ||  vinhü  |  jii^hü'  |  kanho  ||  unhtsam  ||  sna  ||  joiahä  |  nh&o 
panhuo'  ||  hna  ||  vanhi^  |  janhü  ||  hna  |I  puvvanho  |  araranho  ||  xna'^  | 
sanham  |  tinham  |  viprakarshe  tu  krshnakrtsnafabdayoh^  kasanakasinau  ^ 

VhrsMl  WolhalpMI  76  II 

Uat  sthäne'  lak&räkränto  hakäro^^  bhavati  |  kalhäram  |  palhäo  | 

Vin;?'!!  kagatadatadapa<;ashasa  +  kaxpftm  ürdbram  lak  ||  77  || 

eshäm  samyuktavarnasambandhiiiäm  ürdhvam  sthitän&m  lug^'  bhavati  { 
ka  11  bhuttam*^  |  sittham^^  ||  ga  ||  duddham  |  muddham  ||  ^  ||  shatpadah 
chappao  |  katphalam  kapphalam  ||  da  ||  khaggo^^  j  ^^shadja^^'  sajjo^^ 
ta  II  nppalam  |  uppäo  ||  da  ||  madguh  maggü  |  moggaro  ||  pa  ||  sutto  j  gutto 
fa  II  lanham  |  niccalo^^  |  cua!  ||  sha  ||  gottht  j  chattho  |  nitthuro  ||  sa  || 
khalio  I  neho  ||  +ka«»  |j  du+  kham"  dukkham  ||  Xpa"  ||  antaxpätah«* 
aiptapp&o  I 

Vh};j-|l  »dho  manayftmjj  78  || 

maaayäm  samynktasyädhovartamänänäm  lug  bhavati  ||  ma'*'^  ||  juggam  j 
rasst  I  saro  |  seraip^^  ||  na  ||  naggo  |  laggo  ||  ya  ||  sfimä  j  kuddam^^  |  väho  | 

'  'ss.    *  II  sarratra  layarAin'®  abandre'^  ||  79  || 

V.III,5.     "  "  " 

bandräd'^  anyatra  lavaräm^^  sarvatra  samyuktasyordhvam  adhaf  ca 
sthitänäip  lug  bhavati  ||  ürdhvam  ||  ^'ulkä  ukkä  |  valkalam  vakkalam  || 
ba^'  II  (abdah  saddo  |  abdab*^  addo  |  lubdhakah  loddhao  ||  ra  ||  arkah 
akko  I  varga^'^  vaggo  ||  adhab  ||  ^*9laxnam  sanham  |  viklabah'^  vikkavo 
»«pakvaip*®  pakkaiji*®  pikkaip*^  |  dhvastah  dhattho**  |  cakraip**  cakkam 


1)  B.  shnah  2)  C.  jlnhüm;  am.  F.b.  3)  B.  panhaa;  b.  panhao  4)  B.  ins, 
Yahi)!  5)  B.  xpah  6)  B.  «»ne«"  7)  B.  C.  F.  b.  kasapo  |  kasino  |  8)  B.  hlah 
9)  0.b.  hlasthäne  10)  b.  ho  11)  A.  Xka;  B.  9ka;  C.  tka;  F.  ^ka;  b.xka 
12)  edd.  03  päm  13)  B.  luk  14)  b.  ins,  bhuktam  15)  b.  ins,  siktham  16)  C. 
khamgo;  b.  cM,  kha^ah  18)  B.  samjjo;  b.  stellt  18.  17.  19)  B.  shamgah 
20)  i).  ni<^alo  21)  A.  Xka;  B.  9ka;  G.  8kha;  F.  kha;  b.xka  22)  A.  dnX- 
kham;  B.  du9kkham;  C.  duSkham;  b.  daxkham;  F.  kadu  (!)  23)cdd.  b.^pa 
24)  A.  antai^patah;  corr.  2.  hd.  B.  amta^p&iptah;  C.b.  amta^pitah  25)  am,  A. 
26)  B.  seri  27)  kuipdain  28)  A.b.  «»ba«'  29)  A.  avandre;  B.F.b.  acamdro; 
O.  abaipdre  30)  B.F.b.  camdra9abdäd ;  0.  yaipdra^abdäd  31)  A.  C.  b.  ^^ba"* 
32)  F.  b.  ins,  la  33)  C.  va ;  F.  y&  34)  C.  »v<»  35)  B.  {om  h)  36)  2.  hd.  A.  ins, 
la  37)  A.C. F.b  «»yah;  B.  nnah  38)  2.  hd.  A.  ins.  va  39)  B.  C.F.  pakvah 
40)  am,  b.      41)  am,  A.  1.  hd.      42)  A.  dhatto      43)  A.  2.  hd.  ins.  ra. 


n,  80—81.  58 

grahah  gaho  |  rätrih  ratt!  |  atra  dva  ity  ädi  samyuktänäm  ubhayapr&p- 
tan  yathädar^anam  lopah  ||  kvacid  ürdhvam  ||  udvignah  uYviggo^  |  dvi- 
gnnah  biono*  |  dvittyah  bio'  |  kalmashain  kammasam  |  sarvam  savvaip 
fnlbam^  subbam^  ||  kyacit  tv  adhah  ||  kävyam  kavvaip  |  kulyä  kullä 
mälyam  mallam  |  dvipah  dio  |  dvijätib  du&i  ||  kvacit  paryäyena  ||  dväram 
bäram*  däram  |  udvignah  uvviggo  uvvinno'  ||  abandra®  iti  kirn  ||  bam- 
dram^  |  samskrtasamo  ^  yam  präkrta9abdah  |  atrottarena  vikalpo  S  pi^^ 
na  bhavati  nishedhasämarthy&t 


II  dre  ro  na  tä  ||  80  ||  Vitift 

drayabde^^  rephasya  v&  lug  bhavati  |  camdo**  |  camdro^^  |  ruddo^*  | 
radro^^  I  bhaddam  i  bhadram  |  samuddo  |  samudro  |  hradafabdasya 
sthitiparivrttau  draha  iti  rüpam  |  tatra  draho  |  dabo  |  kecid  ralopam 
necchanti  |  drahafabdam  api  ka9cit  samsk^am  inanyate  |  vodrahädayas 
tu  tarunapurushädiväcakä^^  nityam  rephasamyuktä  defyä  eva  |  sikkhanitu 
vodrahto^^  |  vodrahadrahammi  pädia 


II  dhfttryftm  ||  81  ||  T.i,4.eo. 

dhätrtfabde  rasya  lug^^  vä'*  bhavati  |  dhatti  |  hrasvät  präg  eva  ralope 
dhäi  I  paxe  |  dhaii 


II  tlxpe  vah  II  83  || 

tix9a(abde  nasya  lug  vä  bhavati  |  tikkham  |  tinham 

II  JÄO  flÄh  II  88  II  Vi  *;««• 


jnah  sambandhino  nasya  lug  vä  bhavati  |  jänam  |  nänam  |  savvajjo 
savvannö  |  appajjo  j  appannü  |  dalvajjo  |  daivannü*®  |  imgiajjo*-**  |  im- 
giannü  |  manöjjam  |  manonnam  |  ahijjo  |  ahinnü  j  pajjä  j  pan^ä  |  ajjä  { 
änä'^  I  saipjä'^  |  sannä  ||  kvaciu  na  bhavati  |  vinnänam  { 


madbyfthne  hah  ||  84  ||  t.i,  4,8i. 

madhyfihne  hasya  lug  vä  bhavati  |  majjhanno  |  majjhanho  | 


1)  C.  Tidviggo;  F.  om.  ndvi«  und  uvv<»  2)  edd.  vi*»  3)  edd.  vi«  4)  edd. 
^▼am  5)  A.  C.  F.  b.  anwam;  B.  succam  6)  A.  F.  yftram;  om,  0.  7)  b.  nvyiDno 
8)  B.b.  acandra;  C.F.  avaodra  9)  A.C.  vamdram;  B. F. b.  camdram  10)  B. 
{om,  5  pi)  11)  b.  ins.  pare  12)  B.  stellt  13. 12.  14)  om.  F.  15)  o«.  F.  16)  B.  »ko 
17)  G.  <»hio      18)  C.  steUt  19.  18.      20)  om.  G.      21)  b.  apnä      22)  E.  b.  sajjft. 


W    .  ^  II,  86-91. 


T.  1,4, 60.  II  da^rhe  ||  85 

prthagyogäd^  veti  nivrttam  |  dafärhe  hasya  lug  bhavati  |  dasäro  | 

ViS,  6*;  II  **^i  *Qma^ru<}ma4jftiie  ||  86  || 

anayor  äder  lug  bhavati  |  m&sü  |  maipsü  |  öaassä  |  masäQaip  j  ärshe 
fma^änafabdasya  siyänam'  susänam  ity  api  bhavati 


T.  1, 4, 76.  II  ^eo  harlQcandre  jj  87  jj 

hari9ca]idra9abde^  9ca  ity  asya  lug  bhavati  |  hariamdo 

T.  1,4, 84.  II  rfttran  yft  ||  88  || 

rätri^abde  samyuktasya  lug  vä^  bhavati  |  rä!  j  ratti  | 

v.'mt'so?'  II  ttnftdan  ^shftde^ayor  dTitram  ||  89  || 

padasyänädau  vartam&nasya  ^eshasyäde^asya  ca  dvitvam  bhavati  ||  ^esha 
kappatarü^  |  bhuttam^  |  duddham  |  naggo  |  ukkä  |  akko  |  mukkho  ' 
äde^a  II  dakko  |  jakkho®  j  raggo*  |  kicci*^  |  ruppt  ||  kvacin  na  bhavati  [ 
kasi^o  II  anädäv  iti  kirn  ||  khaliam^^  |  thero  |  khambho  |  dvayos  tu  dvi- 
tvam asty  eveti  na  bhavati  |  vificuo**  j  ^^bhindivälo^'  | 

vi!/'5i**'l  dvltlyaturyayor  uparl  pürrah  ||  90  || 

dvitlyaturyayor  dvitvaprasafige  uparipürvau  bhavatah  |  dvitiyasyopari 
prathama9  caturthasyopari  trtiya  ity  arthah  ||  9esha^^  ||  vakkh&nam 
vaggho  I  mucchä  j  nijjharo^^  |  kattham  |  tittham  |  niddhano  |  guppham'^ 
nibbharo^^  ||  ädefa  ||  jakkho  ||  ghasya  nästi  ||  acch!  |  majjham  |  pattht  |{ 
vuddho  I  hattho  |  äliddho  ]  puppham*«  |  bhibbhalo  ||  tailädau  (ü,  98) 
dvitve  II  ukkhalaipi*  ||  sevädau  (II,  99)  ||  nakkhä  |  nahä  ||  samäse*^  (II,  97)  I 
kaiddhao  |  kaldhao  |  dvitva  ity  eva  |  khäo 


^:iÄll  dlrgheyftll  91  || 

dtrghafabde  9eshasya  ghasya'^  upari'*  pärvo  vä  bhavati  \  diggho 
•    dtho 


1)  b.  ""aV?  2)  B.  sma«  3)  A.  F.  b.  sianam  4)  B.  «dre  ^ab«  5)  om,  F. 
6)  B.  «tarn  7)  C.  tullam;  £.  tüllam  8)  C.  sakkho  (übers,  ^aktah)  9)  C.  ins, 
rakko  10)  B.  kivvi  11)  B.C.  khaliyara;  F.  «yäm  12)  B.  ^»  18)  C.  bhimdi- 
vävälo  14)  om.  F.  15)  B.  nirjjharo;  b.  uibbharo  16)  B.  gushpham  17)  b. 
nijjharo  18)  B.  pushpaip  19)  B.  b.  okkba«"  20)  F.  b.  add.  yä  21)  am.  B. 
22)  C.  gbasjopari. 


n,  92—97.  55 

dlrghftnasTftrftt  ||  93  ||  ^;5i,V.k 

dirghänusYär&bhyäm  läxanikäbhyäm  aläxanikäbhyäm  ca  parayob  9eshä- 


defayor  dvitvam  na  bbavati  |  chüdho  |  ntsaso  |  phäso  ||  alaxaijuka 
pärfvam  p&sam  |  firsham*  slsam*  |  iyvarah  isaro  |  dveshyah  beso' 
läsyam  läsam  |  äsyam  äsam  |  preshyah  peso  |  avamälyam  omälam  |  äjnä 
änä  I  äjnaptih  änattt^  |  äjnapanam^  änavanam  ||  anusvärät  ||  tryasram 
tamsam  ||  aläxanika^  ||  samjhä^  |  viipjho^  |  kamsalo 


II  rahoh«  II  98  jj  Vht^ 

rephahakärayor  dvitvam  na  bhavati  |  rephab  (esho  nästi  |  äde^e^  |  sum- 
deiam  |  bamhaceram^^  |  peramtam  ||  (eshasya  hasya  ||  vihalo  ||  äde^asya 
k&h&vaQo 


II  dhirslitadyaiiuie  «ah  ||  94  ||  t.  i,  4, 89. 

dhrshtadjamnafabde^^  ftde^asya  nasya^^  dvitvam  na^'  bbavati  |  dba^ 
thajjuno**  | 

II  kamdkäre  vft  ||  95  ||  Vin/w! 

karnikärafabde  ^eshasya  oiasya^^  dvitvam  vä^^  bhavati  |  kaniäro  |  kan- 
niSro"  | 

II  drpte  II  96  || 

drpta9abde  9esba8ya  tasya^^  dvitvam  na  bhavati  |  dariasihena^^  | 

II  wanftse  t*  ||  97  ||  \]-^^l^^- 

'^feshäde9ayos^^  samäse  dvitvam  vä  bhavati  |  naiggämo  |  naigämo  { 
**ku8umappayaro**  |  *'kusumapayaro**  |  devatthui  |  devathul  |  harak- 
khamdä^^  j  harakhamdä'^  |  änälakkhambho  |  änälakhambho  ||  bahulädhi- 
käräd  a^eshäde^ayor  api  ||  sappiväso^^  |  '^sapiväso'^  |  baddhapphalo  | 
baddhaphalo  |  malayasiharakkhamdam  |  malayasiharakhamdam  |  pam- 


1)  b.  •kam  2)  om.  C.  3)  edd.  b.  veso,  4)  C.  E.  amtti  5)  b.  «ap«»  '  6)  B. 
saipjjbä  7)  B.  vünjjho  8)  B.  C  F.  raho  9)  C.  ade^a  10)  A.  B.  C.  vamha» ; 
F.  yambha**;  b.  bambhacerani  11)  F.  «"dyamne  {qm.  ^abde)  12)  C.  äde9ana8ya 
13)  C.  ta  14)  F.  dhittha'>  15)  om.  B.b.  16}  A.F.b.  ins.  na  17)  B.  karnniäro 
18)  A.  rasya ;  om.  B.  F.  b.  19)  A.  ins,  dariasiho  20)  B.  se»  21)  B.  F.  b.  «yob; 
C.  »yo      22)  B.  stellt  23.  22.      24)  b.  °ya*»      25)  F.  °do      26)  am,  F. 


56  II,  d8--102. 

mukkam^  |  pamukkam^   |   addamsa^am   |  adamsanaip*  |  padikkülam 
padikftlam  |  tellokkam^  |  telokkam*  |  ity  ftdi  | 

V. VntS"  II  tallädaii  II  98  || 

tailädishv  anädau  yaihädarfanam  antyasyänantyasya^  ca  vyaSjanasya 
dvitvam  bhavati  j  tellam  |  mamdukko*  I  veiUam  I  ujjfl^  |  viddä®  |  vahut- 
tam°  II  anantyasya  ||  sottam  |  pemmam  |  jovvanam  ||  ärshe  jj  padisoo 
vissoasiä  ||  taila  |  mandükaj  vicakila^®  |  qu  |  yrtdä  j  prabhüta  j  srotas^^ 
preman  |  yauvana  ity  ädi 


v.M"  II  seyftdau"  yft  ||  99 

seyfidishv^^  anSdau  yath&dar^anam  antyasyänautyasya  ca^^  dvitvam  v&^^ 

v.m,  62.  bhavati^'  |  sevvä  |  sevä  |  neddam^^  |  ntcjiam*^  j  nakkhä  |  nahä  |  nihitto 
nihio  I  v&hitto  |  vfthio  |  mäukkam  |  mäuam  |  ekko  j  eo  |  kouballam 
kouhalam  |  väuUo  |  väulo  |  thullo  |  thoro^^  |  huttam  j  hüam  |  dal  warn 
daivam'®  |  tonhikko*^  j  tunhio  |  mukko  |  müo^'  j  khannü  |  khänü  |  thin- 
nam  |  thiQam  ||  .anantyasya  ||  amhakkeraip  |  amhakeram  |  tarn*'  ccea'^ 
taip  cea*'  |  so  cda'^  |  so  cia'''  ||  sevä  |  n!da  |  nakha  |  nihita  |  vy&hrta 
mrdoka  j  eka  |  kutühala  |  vyäkula  |  sthüla  ||  hüta  j  daiva  |  tüsb^ika 
müka  I  sth&nu  |  styäna  |  asmadtya  I  cea  |  cia^^  j  ity  ädi 

v.&if'eSf  II  «ftmge  nftt  pürvo  S  *  II  100  || 

f&rfige  n&t  pürvo  S  ^^o  bhavati  |  säramgam 


^;^^^||  xmft^lftgMratne  S  ntyavyaQjanftt  ||  101  || 

eshu  sainyaktasya  yad  antyavyafijanam  tasmät  pürvo  S  d'^  bhavati 
chamä  j  salähft  |  raya^am  ||  äjrshe  süxme  S  pi  !  suhamani'^  | 

v.V*^'  II  snehftgnyor  vft  ||  102  || 

anayos*^^  samyuktasyäntyavyanjanät  pürvo  S  d^*  ^^  bhavati  |  saneho 
neho  I  agaljit  |  aggi 


1)  C.  £.  stellen  2.  1.  3)  otn.  C.  4)  om.  F.  5)  B.  amtasy«  6)  B.  mam- 
dnko  7)  B.  üjjtj  8)  B.  vjjhft  F.  vidda  9)  b.  bahuttem.  10)  B.F.b.  viciküa 
11)  B.  sottam  (!)  F.  ^ro«  12)  B.  sauv»  13)  B.  saiv»  14)  am.  b.  15)  stellt  16. 15. 
17)  B.  nemdam  18)  F.  b.  nedam  19)  B.  thero  20)  om.  F.  21)  B.  tanhiko 
22)  B.  müko  23)  b.  ta  24)  B.  vvea  25)  B.  vea  26)  B.  vviya  27)  B.  viya 
28)  B.  via;  F.  ciya  29)  B.F.  S  ^^^  30)  G.  suhomaiu;  b.  saha«"  31)  B.CF.b. 
•yoh      32)  b.  S  k&ro. 


n,  103—107.  57 

II  plaxe  lAt  II  103  |1  t.  i,  4, 95. 

plaxa9abde  samyuktasyäntyavyanjanäl*  lÄt*  pürvo  S  d  bhavati  |  palakkho  | 

II  rha^rilirikrtgnakriyftdishtytoT'  It  ||  104  ||  vi/fifeoli. 

esha  samyuktasyäutyavyanjanät*  p&rva  ikaxo  bhavati  [  arihai*  |  arihä* 
garihä  I  bariho'  |  fil  sin  |  hri»  hiri»  |  hritah  hirio»  |  ahrikah*^  ahirio^^ 
krtsnah'''  kasii^o  |  kriyä  kiriä  ||  ärshe  tu  ||  hayaip^'  nä^ani  kiähi^am^^  || 
dishtyä  dittihiä'"^ 


II  r^rshataptayfOre  vft  ||  105  ||  VmfiSf' 

r9arsliayos  taptayajrayo9^^  ca^'^  samyuktasyäntyayyanjanät  pürya  ik&ro 
yä  bhayati  f|  r9a  ||  äyariso^^  |  äyamso^^  |  sudarisano  |  sudamsano  |  dari- 
sanam  |  damsanani^^  ||  rsha  ||  yarisain  |  yäsam  |  varisä  |  yäsa  |  varisasa- 
yaipis  I  v^sayam^'  ||  yyayasthitavibhäshayä  kvaciu  nityam  ||  par&ma- 
riso  I  hariso  |  amariso  ||  taptah^^  tayio^^  tatto  |  yajram  yalram  yajjam  | 

II  ttt  II 106  II  ?:S^V^ 

sainyuktasy&ntyayyanjanäl  lät  pürya  id  bhavati  j  kiliniiam  |  kilittham  | 
silittham  |  piluttham'^  |  piloso  |  silimho  |  sileso  |  sukilam*'  |  suilam  | 
siloo*'  I  kileao  |  ambilam^^  |  giläi'^  j  gilänam'^  |  miläi  |  milänam  |  kilam- 
mai'^  I  kilamtam  ||  kvacin  na  bhavati  ||  kamo  |  pavo  |  vippavo'^  |  sukka- 
pakkho  I  utplavayati  uppävei  | 

II  syftdbhayyaeaityacauryasamesha  yftt  ||  107  ||  Wfn^  ^ 

syädädishu  caurya^abdena  sameshu  ^abdeshu^^  ca^^  samyuktasya  yät 
pürya  id  bhavati  |  siä  {  siäväo  |  bhavio  |  ceiam  ||  cauryasama^^  ||  coriam'*  j 
theriaiii  |  bhäriä  |  gambhtriam  |  gahtriam  |  äirio^^  |  sumdariaip^^ 
soriain'*  |  viriam*®  |  variam"  |  sürio  |  dhtriam  |  bamhacariam*® 


1)  A.  <»ijat  2)  A.  (om.  lät)  3)  b.  »diahtyÄm  4)  B.  »sya  amiya^  5)  B.C.b. 
IN«.  1  rha  0  6)  b.  <>bo  7)  edd.  va»  8)  <m.  B.  9)  B.  C.  hirio  10)  B.  ahilta 
11)  b.  ahario  12)  B.  C.  b.  (om.  h)  13)  b.  «ya«  14)  E.  F.  b.  klya«  15)  A.  dittiä; 
F.  «iyä  16)  b.  <»yoh  17)  om.  b.  18)  om.  B.  19)  B.  C.  {om,  h)  20)  C.  tapio 
21)  om.F.  22)  B.C.F.b.  sukküam  23)  b.  silou  24)  C.F.  »vi«  25)  b." stellt  26.  25. 
27)  B.  kilessal;  b.  kilama!;  F.  kiiassal  28)  om.  F.  29)  6.  C.  F.  b.  stellen  30.  29. 
31)  B.  "»samaip;  F.  <^ä  32)  C  eaa«  33)  C.  ftvario;  b.  äyario  34)  B.  ins,  sam- 
dario  35)  B.  sau»;  om,  C.  36)  am.  F.  37)  F.  ca»  38)  A.B.C.  vamha«» 
b.  bambha'*   F.  vambhaeenam. 


68  n,  108—115. 

V'm',ril  BTapnenftt  II  108  || 

svapna^abde  nakärät^  pürva  id  bhavati  j  sivino  | 


T.  1, 4, 108.  II  snigdhe  yftdltaa  ||  109 

snigdhe  samyuktasya  nät  pürvä?  aditaii  vä  bhavatah  |  saniddham  |  sinid- 
dham  ||  paxe  ||  niddham* 


Viä;  T II  krrfwe«  yarve  yft  ||  HO  || 

krsh^e^  varijLayäciiii  samyuktasyäntyavyanjanät^  pürväv  aditau  vä  bha- 
vatah I  kasano  |  kasino  |  kanho  ||  yanaa  iti  kirn  ||  vishnau  ka^ho  | 

T.  1, 4, 105.  II  ue  eftrhati  ||  111  || 

arhacchabde  samyuktasyftntyavyanjanät  pürva  nt  aditau  ca  bhavatah  | 
aruho^  |  araho  j  ariho  |  aruhamto  |  arahamto  j  arihamto  | 

^yM;65!'  II  padmaechadmamArkhadvare  yft  j]  112  || 

esha  samyuktasyäntyavyanjanät^  pürva  ud  vä^  bhavati  |  paümam  |  pom- 
mam  |  chaümam  |  chammam  |  murukkho  j  mukkho  |  duvärain'  j  bäram^^  I 
deram  |  däram^^  | 

'^'\%,^'^'\\  tanyltulyeshu  I|  118  || 

V.III,«6. 

ukäräntä**  fiipratyayäntäs^'  tanvitulyäs^*  teshu"  samyuktasyäntyavyan- 
janät  pürva  ukäro  bhavati  |  tanuvi  |  lahuvi  |  garuvi'®  |  bahuvi  ,  puhuvi^^  | 
maüvt  II  kvacid  anyaträpi  |  srugghnam  ^  ^  suruggham  jj  ärshe  ||  süxmam^* 
suhumam 


T.  1,4, 108.  II  ekasvare*®  Qvahsye  ||  114  || 

ekasvare  pade  yau  (vas  sva  ity  etaii  tayor  antyavyanjanät  pürva  nd 
bhavati  |  (vah  krtain  |  suve  kayam*^  |  sve  janäh  |  suve*janä  ||  ekasvara 
iti  kirn  ||  svajanah  sayano'*  | 

""yV;  JJ?-  II  jyftyftm  it  ii  m  \\ 

jyä^abde  S**  ntyavyanjanät  pürva  id  bhavati  |  jlft 


1)  b.  nat  2)  C.  b.  ni«  3)  F.  «na  4)  B.  F.  «na  5)  b.  samyuktavyanajanat 
6)  om,  F.  7)  B.  «sya  amtya«  8)  B.  ut  ad  v&  9)  C.  F.  b.  i/w.  paxe  19)  edd. 
b.  V&»  11)  1.  hd.  A.  väram;  corr.  2.  hd.  12)  b.  «tat  13)  A.B.  dl«  U)  C.  «jäh 
15)  F.  teshv  asamy«  16)  b.  guruvi  17)  F.  pohavi  18)  A.  ^ruggbnah ;  B.  C. 
srngghnah    19)  om,  B.    20)  b.  ekahsvare    21)  B.  katham    22)  b.  «ya«    38)  B.  C.  a«. 


n,  116—134.  59 

II  karevAyftrAvasyo  nmor'  yyatyaya^  ||  116  ||  Viv/^ 

anayo   repha^akärayor   yyatyayah'   sthitiparivrttir    bhavati  |  ka^erft^ 
vänärasi  |  strüiflganirdefat  puipsi  na  bhavati  |  eso  karenü 


II  Uftne  lanoh  ||  117  ||  Viv'/i"* 

älanafabde  lanor  yyatyayo  bhavati  |  änfilo^  j  änälakhainbho^ 


II  acalapnre  ealoh  ]|  118  ||  t.  1,4,116. 

acalapurafabde^  cakäralakarayor  vyatyayo  bhavati  |  alacapurain^  l 

11  mahirftshtre»  haroli»  ||  119  ||  t.  1,4,111. 

mahäräshtra^abde  haror  vyatyayo  bhavati  |  maraha^t^ain  | 

11  hrade  hadoh  ||  120  ||  t.  1,4,115. 

hiada^abde  hakäradakärayor  vyatyayo  bhavati  |  daho^^  |  ärsh^Hharae 
mahapmndarie  ^ ' 


II  luuritAle  ralor  na  vft  ||  131  ||  t.i,4,u9. 

haritälafabde  rakäralakärayor  vyatyayo  vä^'  bhavati  |  hali&ro  |  hariälo 


II  laghuke  lahoh  ||  133  ||  t.  1,4,118. 

laghaka^abde^'   ghasya   hatve    krte   lahor   vyatyayo    v&^^   bhavati^^  |    . 
haluam  |  lahuam  j  ghasya  vyatyayo  krto  padäditv&t^*  ho^^  na  pr&pnottü 
hakaranam 


II  lalftte  lade«  ||  128  ||  t.  i,  4, 114. 

lalatafabde  lakäradakärayor  vyatyayo^^  vä^*  bhavati^^  {  nadälani'^  j  nalä- 

dam'^  I  laläte  cety  äder  lasya  ^avidhänäd'^  iha^^  dvitiyo  la^  sthäni  | 

■ 

II  hye  hyoh  ||  124  ||  t.  i,  4, 117. 

hya^abde  hak&rayakärayor  vyatyayo  vä**  bhavati**  |  gnhyaip  |  guyham 
gnjjhaQi  I  sahyah  |  sayho  j  sajjho 


1)  B  (am.  anor)  2)  B.  {<m.  h)  3)  B.  kanaru  4)  C.  {om,  &nälo  —  b.  118 
bhavati)  ö)  F.b.  ""laJckhambho  6)  b.  «'pure  ^ab«"  7)  b.  acalapuram  8)  B.  ha- 
roshtre;  am.  F.  9)  B.  harab;  am.  ¥.  10)  B.C.  F.b.  draho  11)  C.F.  «Tie; 
F.  maha«  12)  om.  B.  18)  ka  om.  1.  bd.  A.  U)  B.  steUt  15. 14.  16)  b.  »ttväd 
17)  b.  dho  18)  am.  F.  19)  b.  stellt  20. 19.  21)  b.  stellt  22.  21.  23)  B.  (am.  d) 
24)  B.  (om.  iha). 


60  n,  135—134. 


T.  1, 8, 106.  II  stokasya  thokkathOTatherfth  ||  185 

stoka9abdasya  ete  traya  äde^ä  bhavanti  yä  |  thokkam  j  thovam  |  thevam  n 
paxe  II  thoam  | 

Vivl^:  II  duhltrthagüiyor  dhüftbahlayau  ||  136  || 

anayor  etä?  äde^au  vä  bhavatah  |  dhüä  |  dubia  |  bahini  j  bhaim  | 


liil's?;  II  Trxaxiptayo  mkUiaecIiüdlian  ||  127 

vrxaxiptajor  yathäsamkhyam  rakkha  chüdha  ity  äde^au  yä  bhavatah  | 
rakkho  |  yaccho  |  chüdham  |  kbittam^  |  ucchüdham  |  ukkhittam  | 

T.  1,8, 97.  II  yanltöyft  yllayft  ||  128  || 

yanitäfabdasya  yilayä  ity   äde^o  vä'  bhayati^  |  yilayä  |  vania  |  yilayeti 
samskrte  3  P^ti  kecit 


T.  1,8, 109.  II  gauvasyeshatah  kürah  ||  129  jj 

ishacchabdasya^  gaimasya  kfira  ity  äde^o  yä  bbayati  |  cimca^  yya  küra- 
pakkä®  II  paxe  ||  isi 


T.  1,8, 97.  II  strlyft  Itthi  ||  130  || 

fitrifabdasya  itthi  ity  ädefo  yä  bbayati  |  itthi  |  tb!^  | 

T.i,8,99.||  dhrter  dlhih  ||  131  ||    . 

dbrti9abdasya  dihir  ity^  äde9o  yä  bbayati  j  dihi  |  dhit  | 

T.i,8, 105.  II  mftrjftrasya  ^afijarayafyaran^  ||  132  || 

märjära9abdasya***  manjara*  yanjara^  ity  äde^au  yä  bbayatah  |  manjaro* 
yanjaro*  ||  paxe  ||  majjäro*^ 


v.iv^m;  II  raidftryasya  yerullam  ||  133  || 

yaidürya^abdaaya  yerulia  ity  äde^o  yä  bbayati  |  yeniliam  |  yedujjam** 

Vi^;«"  II  e»him  ettfthe  idftiilmah^»  ||  134  !| 

asya  etäy  äde^au  yä  bbayatab  |  enhim  |  ettäbe  |  iänim 


1)  B.  khitam  2)  F.  stellt  3.  2.  4)  C.  ishat  qühd?  5)  C.  om.  cimca  bis 
bhavati  in  s.  130.  6)  B.  b.  °pi»  7)  om,  C.  8)  o«i.  A.  B.  9)  B.  C.  P.  «mj»  10)  b. 
m&rjarasya      11)  C.  majjhäro      12)  C.  '»jjham;  b.  vaidu»      13)  B.  (om.  h). 


n,  136—140.  61 

pürrasya  purimah  ||  135  ||  t.  i,  s» »». 

pürvasya  sthäne  purima  ity  äd690  y&^  bhavati^  \  purimam  |  puvvaip 


trastasya  hitfhatattliaii'  II  136  ||  y.yiii,62. 

trastafabdasya  hittha  tai^tha^  ity  ädefau  vä  bhavatab  |  hittham^  j  tat* 
^m  I  tattham  j 

II  brhaspatau'  baho'  bhayah'  jj  137  ||  Vivllt 

brhaspati9abde^  baha^  ity  etasya'  bhaya  ity  ädefo  ?&  bhayati  |  bha- 
yassai  |  bhayapphai  |  bhayappai  ||  paxe  jj  bahassai^  |  bahapphat^  |  ^abap- 
pai*"  I  vä  n)rha8patäv»*  (I,  138)  iti  ikäre»«  ukäre  ca  f  bibassat»»  | 
^•bihappbai'*  j  bihappai*-*  |  buhassal**  |  buhapphal**  j  buhappal**  | 

II  maHnobhayaQuktieehaptftrabdhapadftter^^  manftYahastpplcehik-  t.i.s,9b.99. 
kftdhattapftikkam''  ||  138  ||  v.l^si. 

malinädfnäm  yathäsainkhyam  mallädaya  äde^ä  vä  bbavanti  |  malinam 
mallam  malinam  |  ubbayam^^  ayaham^^  |  avaham  ity  apj  kecit  j  *^va-  v.iv.ss. 
hoäsAm^^  I  nbhayabalam*^  |  ärsbe  |  ubbayokälaip*"  |  (uktih'^  sippt  suttt  | 
"chuptab"  chikko«^  chutto"  j  ärabdhah"  ädhatto  ftraddho  |  padätih" 
p&ikko  payäi'^  | 


damshtrftyft  dftdhft  ||  139  ||  v.  tti  ss. 

prthagyogäd*^  veti  nivrttaqi  |  damshträ^abdasya  dädhä  ity  äde^o  bha- 
Tati  1  dädhä'« 


II  bahiM'''  bfthlmbählrau''  ||  140  ||  t.  i,  s,  m. 

bahilbfabdasya^'   bähim'^  bähira'^   ity    äde9au    bhavatah  |  bähim'^ 
bäbiram'«  | 


1)  F.  steUt  2. 1.  3)  C.  Hattaa  4)  b.  bitthatatthäy ;  Y,  nthau  5)  C.  (om.  h) 
6)  edd.  vf»  7)  edd.  va«  8)  B.  C.  bhayam ;  F.  bhaya;  9)  B.  C.  F.  b.  ity  asy&vaya- 
Tasya  10)  B.  vahapphaS  11)  B.  «pati  12)  b.  itlkare  13)  edd.  yi«  14)  am.  F. 
15)  edd.  vn*»;  om,  b.  16)  C.  «padamter  17)  C.  Miitkka«  18)  B.  (o»i.  m) 
19)  B.  ahavam  20)  C.  ins,  ubhay&vakä^am  21)  B.  avaho  äsam;  C.  £.  ayahoäva- 
Barn;  F.  ahoäsam;  I.L.  ayahoävaham  22)  B.C. F.  "^YOf*  23)  A.  ubhao"*;  F.  ''yoh«* 
24)  B.b.  (om.  h);  C.  ^*im\  25)  b.  ins.  supta  |  26)  C.  chuptaip;  F.  snpta;  b.  cbupta 
27)  om.  F.  28)  b.  (<m.  h)  29)  B.  padÄni  30)  b.  »ya«  31)  b!  «aky«  32)  B.  C.  F.  b. 
add.  ayaip  sanifik^  ^  pi;  randglosse  in  A. :  ayam  samskrte  ^  py  asti  33)  A.C. F. 
ya*     34)  A.  C.  F.  y&». 


n,  141  —  147. 

T.  1, 8, 98.  II  adliaso  hettluim  ||  141  || 

adhahfabdasya^  liettha  ity  äde^o  bhavati  |  he^ham  | 


II  mfttrpituh  svasah'  slftceliaii^  ||  142 

m&trpitrbhyäm  parasya  sya8r9abdasya  siä  chä^  ity  ädefau  bhavatah 
mäusiä  |  mäucchä  |  piusiä  j  piucchä 


T.  1,8,  ioA.il  tlryacas^  tirlcehih  ||  143 

tiryacfabdasya  tiriccM  ity  äde^o  bhavati  |  üricchi  pecchar|  ärshe  tiriä^ 
äde90  S  Pi  I  tiriä'  j 


y. iV?»!'  II  K?hasya  gharo  S  patau  ||  144 

grha^abdasya  ghara  ity  äde^o  bhavati  pati9abda9  cet  paro  na  bhavati 
gharo  I  gharasftmt  |  räyaharam^  |  apat&v  iti  kirn  j  gahavat  | 

W; "  II  (jüÄdyarthaByerah  ||  146  || 

(nadharmasädhvarthe  vihitasya  pratyayasya  ira  ity  äde^o  bhavati  j  ha- 
sana^ilah*  hasiro  |  roviro  |  lajjiro  |  jampiro  |  veviro  |  bhamiro  |  üsasiro  || 
kecit  trna  eva  iram  ähuh^^  |  teshäm  namiragamirädayo  na  sidhyanti 
trno  S  tra^^  rftdinä  bädhitatvät" 


y//^''sf  II  l^^A»  tnmattiMiatiiftvftli'»  ||  146 

ktväpratyayasya  tum  at  tüna  tuäna  ity  ete  äde^ä  bhavanti  ||  toin  || 
datthum^^  |  mottum  jj  at  jj  bhamia  |  ramia^^  ||  tüna  {{  ghettüna  |  käüna  || 
tuäna  II  bhettuäna^'  |  souäna  ||  vamdittu^^  ity  anusväralopät  l.vamdittä 
iti  siddhasamskrtasyaiva^^  valopena^®  |  kattu  iti  tu'®  ärshe  | 


T.  n,  1, 8.  II  Idamarthasya  kerah  ||  147 

idamarthasya  pratyayasya  kera  ity  äde9o  bhavati  |  yushmadiyah  tum- 
hakero  |  asmadiya^  amhakero  ||  na  ca'^  bhavati^'  ||  matapakkho" 
p&ninta" 


1)  b.  »a^ija*»  2)  B.  (om.  h)  3)  B.  m  eoff«*.  siä  cha  4)  F.  alÄchau  5)  b. 
tiryamcas  6)  B.C. F.  (A?)  tiria;  F.b.  aäd,  ity  7)  ot».  B.  8)  b.  »ya»  9)  b.  «^lo 
10)  b.  everam  ahus  11)  AB.C.  tta  (?)  12)  A.C. F.  vä°  13)  b.  (om.  tn) 
14)  C.  dattum  15)  om,  b.  16)  (m,  C.  17)  C.  Mitu  18)  b.  siddham  saipskf» 
19)  B.  C.  (ow.  va)  20)  ow.  B. ;  F.  tv  21)  2.  hd.  rand  A.  ww.  atra  22)  b.  bha- 
vamti      23)  C.  F.  raaiya«;  b.  «»pakkhe      24)  B.  «nijä. 


n,  148-155.  68 

II  parariUallhyftm  kkadlkkan  ea  ||  148  ||  t.  n.  i,  9. 

para  räjan  ity  etabhyäm  parasyedamarthasya^  pratyayasya  yathSsam- 
khyam  samyuktau  kko^  dit  ikka^  cäde9au  bhavatah  cakärät  keraf  ca 
parakfyam  pärakkaifi'  pärakeraip  |  räjaktyam  rSikkam  räyakerai{i^ 


II  yuahmadasmado  g  fla  eeeayah^  ||  149  ||  T.n,i,io. 

äbhyäm  parasyedamarthasyäna  eccaya^  ity^  äde^o  bhavati  |  yushmäkam 
idam  yausbrnftkam  |  tumheccayam^  j  evam  |  amheccayam^  | 

II  Tater  yrah  ||  160  jj  T.n,i,u. 

yateh  pratyayasya  dvir  ukto  vo  bhavati  |  mahuravva  pädaliutte  päsäyft^  | 

II  saryftügid  tnasyekati  ||  151  ||  T.n,i,5. 

sarräflgät  sarvädeh  pathyaiigety&dinä  yihitasyenasya^^  athäne   ika  ity 
äde^o  bhavati  |  sarvängi^ah^^  savvamgio^' 


II  patho  vasyekat^'  ||  152  ||  T.n,i,4. 

nityam  nah^^  pantha^^^  ceti  yah  patho  no  vihitas  tasyeka^  bhavati 
pänthab  |  pahio 


II  lyasyfttmano  vayah  ||  153  ||  T.n,i,6. 

ätmanah  parasya  iyasya^^  naya  ity  äde9o  bhavati  |  ätmtyam  |  appanayam 


II  tvasya''  dlmAttapaa  vft  ||  154  ||  ViV'2^' 

tvapratyayasya  dim&  ttana  ity  Adenau  vä  bhavatah  |  ptnimä  |  pupphimä  | 
pinattanam  j  pupphattanam^^  jj  paxe  ||  ptiaattaip  j  pupphattam^*  |  imnah 
prthvädishu*^  niyatatvät  tad'^  anyapratyayänteshv  asya  vidhih  |  pinatä 
ity  asya  präkrte  ptnayä  iti  bhavati  pinadä  iti  tu  bhäshäntare'*  |  teneha 
talo  da  na  kriyate 


II  anafikotMt  tallasya  dellah  ||  155  ||  t.  n,  1, 12. 

anafikothavarjitäc  chabdät  parasya  tailapratyayasya  della  ity  ädefo  bha- 
vati I  surahijalena'^  kaduellam  j  auankothäd  iti  kirn  |  amkollatellam 


1)  b.  parasya  idamar®  2)  b.  kka;  F.  ko  3)  2^  hd.  rand  A.  <idd,:  p&rikkam 
4)  b.  <»ja*>  5)  B.  •wa*  6)  B.  pawa^a  7)  B. C.b.  ins,:  ayam;  P.  ayasmade^o 
8)  A.  »cce*»;  B.  «vva«  9)  b.  «y&  10)  A.  1.  band  {om.  nasya)  11)  B.  "gi* 
12)  b.  ''gio  13)  b.  add.  hier  nityam  nah  14)  A.  1.  hd.  om.  nityam  nah;  add. 
2. bd.  rand  15)  F.  patha^  16)  B.C. F.  parasyeyasya ;  b.  parasya  yasya  17)  C. 
tasya  18)  om.  C.  19)  B.  pushpha«  20)  B.  b.  prthvyädi»  21)  C.  tvad  22)  C. 
(om.  tare)      23)  A.  ß.  C.  F.  hf. 


64  n,  156 --160. 

T.  II,  1,2.  II  yattadetado  S  tor  ittla^  etallnk  ca  ||  166  || 

ebhjah  parasya  däväder  atoh  parimänärthasya  ittia*  ity'  ädefo  bhavati 
etado  luk  ca  |  yävat  jittiaip  |  tavat  tittiam  |  etävat  ittiam 


T.n,i,s.  II  idamkima^;  ca  dettiadettlladeddahfth^  ||  157  || 

idamkimbhyäm  yattadetadbhya9  ca  parasyätor  dävator  vä  dita^  ettia 
ettila^  eddaha  ity  äde9ä  bhavanti  etalluk  ca^  |  iyat  |  ettiam  |  ettüam^  | 
eddaham  jj  kiyat  j  kettiam^  |  kettilam^^  |  keddaham  ||  yävat  |  jettiam^^  | 
jettilam**  |  jeddaham  ||  tävat  I  ^Hettiam"  |  tettilam**  j  teddahain  jj  etävat  | 
ettiam*®  |  ettilam^^  |  eddaham 


T.n.  1,16.  II  krtyaso  hnttam  ||  158 

väre  kirtvas  iti  yah  krtvas^^  vihitas  tasya  huttam  ity  äde^o  bhavati  1 
^^sayahuttam^^  |  sahassahuttam  |  katham  priyäbhimukham  piahuttam'^  | 
abhimakhärthena  hutta^abdena^'  bhavishyati  | 

Vlv%l:\\   '''alTUlollftlaYaI!lt4llllamtctterama^ft  matoh"  ||  159  || 

älu  ity  ädaya  ädefä  matoh  sthäne  yathäprayogam  bhavanti  ||  äln*^  || 
nehälü  I  dayälü  |  isälü  !  lajjäluä»^  ||  iUa  ||  sohiUo  |  chäiUo>«  |  jämalUo  || 
Ulla  II  viärullo  |  mamsuUo^^  |  dappullo'^  ||  äla^^  ||  saddälo  |  jadälo  |  pha- 
dälo'®  I  rasälo  |  jonhälo  ||  vamta^*  ||  dhanavamto^^  |  bhattivamto'*  || 
mamta'^  ||  hanumamto'*  j  sirimamto**  |  punnamamto'*  ||  itta  ||  kav- 
valtto^'^  I  mänaitto  ||  ira  ||  gavTiro  |  rehiro'®  ||  mana  ||  dhanamano  ||  kecia 
mädefam  aptcchanti  |  hanumä  ||  mator'^  iti  kirn  ||  dhant  j  atthio  j 

T.n,i,i4.  II  tto  do  taso  Tft  II  160  || 

tasah  pratyayasya'®  sthäne  tto  do  ity  ädefau  vä*®  bhavatah  |  savvatto  | 
savvado  |  ekatto  |  ekado^^  |  annatto  |  annado^*  |  katto  |  kado  |  jatto^' 
jade**  I  tatto  |  tado  |  itto**  |  ido**  ||  paxe  ||  savvao  ity  ädi  | 


1)  F.  ittiya  etado  luk  ca  2)  A.P.  ittiya;  B.  itia  3)  om,  P.  4)  A.B. F. 
dittUa;  b.  dettilla  5)  b.  dit  6)  B.  F.  ittUa;  b.  ettUla  7)  B.  etalakkam  (sie!) 
P.  om,  ca  8)  C.  F.  ittilam;  b.  ettillam  9)  B.  E.  kettiyam"  10)  B.  C.  F.  kittÜÄin; 
b.  kettiUam  11)  A.jettiyam  12)  B.  jittillaip;  b.  jettiUami  F.  jittilara  13)  B.C. k 
tettiyam  14)  A.  stcUt  15.  14;  B.  tittiUam*;  b.  tettillam;  F.  tittüam  16)  B.  C 
ettiyam;  F.  ittiam;  am,  E.  17)  B.F.  ittiiam;  C.  E.  attilam;  b.  ettillani;  18)  F. 
krtvasi  19)  b.  «ya°  20)  B.^^hutte  21)  A.B.b.  piya»  22)*b.  buta«  23)  C.b.  mt« 
24)  F.b.  älü  25)  C.  b.  »lüä  26)  B.  (pm.  chä)  27)  B.  ßam«  28)  B.  daphu«;  F.  dap- 
phu°  29)  B.  älä  30)  om.  C.  31)  A.C.b.  «nt«;  ohl  F.  32)  C.  b.  «^nt»  33)  C.  »matto 
34^  b.  ont*»  35)  B.  kabaitto;  C.  kibaitto  36)  B.  rahiro  37)  C.  mattor  38)  C.  (om, 
yasya)    39)  om,  b.    40)  B.  egado;  F.  etado    41)  A.  C.  annado    42)  am.  F.    43)  om,  C. 


n,  161  r~  165.  66 

II  tnlo'  hihattUh'  ||  161  ||  tu,  1,7. 

tralpratyayasya^  ete  bhavanti  |  yatra  j  jahi  |  jaha  |  jattha  ||  tatra  |  tahi 
taha  I  tattha  ||  kutra  j  kahi  j  kaha  |  kattha  ||  anyatra  |  annahi  |  annaha 
annattha 


II  TBikAd  dah  sl  stani  Ift  ||  163  ||  T.n,i,i5. 

ekafabdät  parasya  däpratyayasya^  si  siam  iä  ity  ftde^ft^  vft'  bhavanü 
ekadä  |  ekkasi^  |  ekkasiam®  |  ekkal&^  ||  paxe  ||  egayä^^ 


II  dllladüllaii  bhare  ||  168  ||  t.h.mt. 

bhave  S  ^^^  nämna^  parau  illa  ulla^'  ity  etau  ditau  pratyayau  bha- 
vatah  I  gämilliä^'  i  purillam^^  |  hettbillam**  |  uvarillain**  |  appullam*®  j 
äl?äläY  apicchanty  anye  | 

II  srftrihe  ka^  ca  rft  ||  164  ||  t.  n,  1,  is. 

svärthe  kaf  cak^räd  illollau  ditau  pratyayau  vä^'^  bhavatah^^  |j  ka  || 
knipkumarasapiinjarayain^^  f  camdao  |  gayanayammi'^  |  dharanlharapak- 
khubbhamtayaip^^  |  duhiae  rämahiayae*'  |  ihayam'^  |  fileddhuam*'  | 
ä9leshtum  ity  arthah  jj  dvir  api  bhavati  ||  '^bahuayaqi'^  |  kakärocc&ranam 
paifädkabhäshärtham  |  yathä  |  vatauake  vatanakaip  samappetüna*^  || 
illa  II  nijji&soapallavillena  j  purillä^^  |  purä  puro  vä  ||  uUa  ||  maha  piullao  | 
muhullam  |  hatthuUä'^  ||  paxe  ||  canido  |  gayanain  |  iha  |  &leddhui|[i'*  | 
bahu'®  I  bahuaip'^  |  muhaip  j  hatthä^'  |  kutsädivifish^  tu  samskrtaTad'^ 
eva  kat^^^  siddhalb  |  yävädilaxanalti  kah  pratiniyatavishaya'^  eveti  vacanaip 


II  llo  nayaikAd  ri  ||  165  ||  t.  n,  1,  ao. 

&bhyäm  svärthe  saipyukto**  lo'^  vft  bhavati  |  navallo  |  ekallo  |  sevftdi* 
tv&t  kasya  dvitve  |  ekkallo  ||  paxe  |  navo  |  ekko  |  eo 


1)  edd.  b.  trapo  2)  B.  {<m.  h)  3)  A.C.b.  trappra"*;  B.  traSpra«  4)  C.  va* 
5)  b.  iäde^ä  (am.  ity)  6)  om,  F.  7)  B.  ekasi  8)  G.  £.  ekasiam  9)  £.  ekkatyä; 
b.  ekam  10)  b.  «yä  11)  B.  illaüllau  12)  F. b.  olliya  13)  C.E.  I»  14)  B.  hi« 
15)  C.  £.  avao  16)  B.  apa<»  17)  F.  stellt  18.  17.  19)  B«  C.  F.  b.  om.  rasa; 
B.  «pimjariyam;  0.  pijarayam;  b.  "»yam  20)  C.£.  gayananuni;  b.  gaya**  21)  b. 
•yam  22)  b.  »hiyaae  28)  B.  Mdhuyam;  b.  Hthuaip;  F.  nthayam  24)  C.  va«; 
b.  <^ain  25)  A.  ms,  bahnani;  C.  vahuam  26)  B.C.  samappettana;  b.  samappettüija 
27)  B.C.F.b.  «0  28)  C.b.  »o  29)  B.  &la«;  F.b.  alettbum  30)  B.C. F.  vahu 
31)  A.F.  va»  32)  C.  «o  33)  B.  tv  asamskr«  34)  A.F.b.'  kap;  B.  ka  35)  b. 
(om,  viahaya)      36)  A.  »yiiktau;  b.  »yuktal      37)  B.  C.  F.  Uo. 

Pliehel,  HemaoMidTa.  5 


66  n,  166—173. 

T.n,i.i9.  II  upareh  samryftne^  ||  166  I| 

samvyäne^  S  ^^^  vartamänäd  uparifabdät  sv&rthe  llo  bhavaü  |  s^varillo  | 
samvyäna'  iti  kiin  |  avari^ 


ViVVsf '  II  l>l^i*tt^<>  mayft  damayi  ||  167 

bhrüfabdät  svärthe  mayä  damayä  ity^  etau^  pratyayau  bhavatah  |  bhu- 
mayä  |  bhamayä 


T.  II,  1, ».  II  ^janaiso*  dfam  ||  168  || 

9anais*  fabdät  sv&rthe  diam  bharati  j  saniam  avagüdbo  | 

T.n,i,2s.  II  manftko  na^  rft  dayam^  ea  ||  169  || 

manäk9abdät  svärthe  dayam  diam*  ca^^pratyayo  vV^  bhavati^'  |  mana- 
yam  |  maniam^'  ||  paxe  ||  manä  j 

T. II,  1,21.  II  ml^rftd'^  dftliah  ||  170  || 

mi9rafabdät  sYärthe^^  däliab^^  pratyayo  ^^vä^^  bhavati^^  |  mtsäliam  || 
paxe  II  mtsam 


T.n,i,u.||  ro  dirghftt  ||  171  || 

d!rgha9abdät  parah^^  svärthe  ro  vä  bhavati  |  dtharai]!  |  diham  j 

T.  II,  1, 97.  II  trftdeh  sah  ||  172  || 

bhäve  tva'  tal  ity  ädinft  yihität  tvädeb*^  parab  svärthe  sa  eva  tvädir 
vft  bhavati  |  mrdukatvena**  maüattayäi**  |  ätif&yikät**  tv**  äti^äyika^** 
saniskrtavad  eva  siddhah  |  jet^bayaro'^  j  kani^hayaro'^ 


Y.V'sl."  II  Tldyutpatrapitftndhftl  Iah  ||  173  || 

ebhyah  svärthe  lo  vä  bhavati  |  vijjulä  |  pattalam  |  pivalam  |  plalam 
amdhalo  ||  paxe  |  vijjü  |  pattam  |  ptam  {  amdho  ||  katham  jamalam  |  yama- 
lam*^  iti  samskrtafabdäd  bhavishyati 


1)  B.  samdhyäne  2)  B.  »dhyä»  3)  C.  F.  b.  avariin  4)  om.  G.  5)  B. 
^naihfom;  F.  ^anaihso  6)  B.  ^analst;  F.  **8ihif*  7)  om.  b.  8)  b.  add,:  dijam 
9)  om.  B;  G.F.  diyam;  b.  diyain  10)  om.  B.  11)  B.C. F.  stellen  12.  11; 
b.  pratyayau  yä  bhayatah  13)  b.  maniyain  14)  b.  <>r&t  15)  om.  F.  16)  b. 
(om.  h)  17)  B.  stellt  19. 17.  18)  om.  b.  20)  b.  vibitatTadeh  21)  B.  b.  {om.  ka) 
22)  B.  mevaattayäi  23)  B.  »kfts;  C.  <»kft  24)  om.  C.  25)  B.  jitthiyaro;  b.  jittha- 
yaro;  F.  jlhayaro      26)  B.  kaniyattharo;  b.  kanitthayaro      27)  B.  ja^ 


n,  174.  67 

II  gOQftdaya«  ||  174  ||  T.i'l.m. 

gon&dayah^  9abdä  'anaktaprakrtipratyayalop&gamavarnaTikfträ^  babulam  u,hdo. 
nipfttyante  |  gauh  gono^  |  g&vt  |  g&vah^  gävto  |  baUvarda^^  balllo^  |  fipah 
äü®  I  pancapancäfat  pancävanD&  panavannä'  |  tripancä9at  teva^Qä^^  | 
tricatvärim^at  te&ltsä^^  |  yyutsargal^  viusaggo^'  |  yyatsarjapam  yosira- 
nam^' ,  bahir^^  maithunaip  vä  bahiddbä^^  |  käryam  n&mttkkasiam  |  kvacit 
katthal  |  udvahati  muvvahaP*  |  apasmftrah  vamhalo  |  utpalam  kai|[i- 
dut^am^^  I  dhig  dhik^^  chi  cbi^^  |  dhig  aatu  dhiratthu^®  |  pratispardhfi 
padisiddhi'^  pädisiddhf  |  sthftsakah*'  caccikkaip**  |  nilaya^^  nihelanam  |  ▼•  ^^^'' 
ms^hayftn  maghono'^  |  s&xi  sakkbiQo*^  |  janma  jamma^ani  |  mabftn 
mahamto  |  bhavän*^  bhavamto  |  ft^t^'^  ästsä'^  ||  kvacit  hasya  d^abhau^^  || 
brhattaram  baddayaram'^  |  himorab  bhimoro  |  ||  llasya  ddah*^  |  iiülaka^ 
khuddao  \[  gboshänäm^'  agretanab  gftyanah  |  ghftya^o'*  ||  ya^a^'^  vadho^*  | 
kakttdam  kakudbam  |  akä^dam  accbakkam'^  j  lajjävat!^^  lajjälui^  |  ku- 
täbalam  kuddam  |  cütah'*  mäyamdo*^  |  mäkanda9abdah  samskfto^®  S 
ptty  anye  |  visbnuh^^  bhattio^'  |  9maf&nam  karast  |  asuräh  agayä^'  | 
khelam  kbeddam^^  |  paushpam  rajah  tigicchi^^  |  dinam  allain  |  samartbah 
pakkalo^^  |  panditah  ^elaccbo^^  |  karpäsal^  palahi^"  |  ^^bal!^^  ujjalo^'  | 
tämbdlam^'  üsuram^^  |  pum9calt  cbimcbai'^^  |  (äkbft  s&bnli  |  ity  ädi  | 
yädhikärät  paxe  yath&dar9anain  gaüo'^^  ity  ädy  api  bhayati  |  golfi 
goäyart  iti  tu^®  golägodäyailbby&m  siddbaip  |  bbä8bfi9abdä9  ca  |  äbi- 


1)  B.  {om.  h)  2)  6.  (out.  prakrti)  3)  B.  (am,  das  2.  ya)  4)  b.  gaono  5)  b.  gftva 
6)  C.  (om,  h)  7)  A.F.  va^;  B.  ca«"  8)  B.  äüm  9)  B.  panapamnnd;  b.  pana- 
yannä  10)  C.  tre<>  11)  C.  (om.  teälisa  5m  katthal  excl.)  12)  b.  yinssaggo 
13)  B.  <>8arO;  b.  visariiiam  14)  B.  va<»  15)  A.B.C.  vahitthä(?);  b.  zieht  bahi<> 
z.  folg.;  F.  vahiddhä  16)  B.  »haraK  17)  F.b.  kamduttam  18)  B.  vik  (sie!); 
G.b.  dhik  dhik  19)  A.C.  chicchi;  F.^dbiddhi;  A.  add.  dhiddht  iti  pratyaratare; 
b.  add.  ddhiddhi  20)  G.  dhigachu  21)  B.  pedi»;  b.  »siddhä.  22)  b.  «siddha 
23)  A.C.  «kam  24)  B.  caTvikam;  F.  ciY?akam  25)  B-  <>na  26)  b.  sA»  27)  B. 
bhagavan  28)  C.&s!b  29)  b.  a^isä  30)  B.b.  dabhau';  C.  ka4abhaa  31)  A.B.C.F.b. 
vftO;  C.£.  (om.  dda)  82)  B.F.b.  dah*  33)  B.  poshänam;  C.  shoshan&m;  F.  gho- 
shaTatam  agretanab  ghoshavat&m  varn&näm  agretano  varnno  bhavati  gäyana  (sie) 
34)  b.  «ya^  36)  A. B.C. F.b.  ?adah  36)  A.  vad^o;  B.  vatho;  b.  vato;  F.  vatto 
37)  B.  F.  b.  (C?)  atthakkam  38)  b.  <>vali  39)  B.  bhiitah  40)  F.  «krte  pity 
41)  A.  ffts.  bhiddio  (*ttio?)  42)  A.B.C.  bhaddio  (?);  F.  raddiu;  A.  add.  pratyam- 
tare  43)  b.  «yft  44)  B.  se^dam;  C.  F.  kbedam  45)  B.  ümgiUhi;  b.  timgicehi 
46)  b.  pakkae  47)  F.  nelacco  48)  B.  pahali  49)  A.  ins.  hatbah  50)  B.  C.  F. 
y&li  51)  0.  qjjaUo  52)  b.  «Iah  53)  F.  b.  kusoram  54)  b.  ebiochaS  55)  B.  gao 
56)  om.  B. 

5* 


68  n,   176—179. 

ttha'  I  lallakka*  |  viddira  |  paccaddia'  |  uppehada  |  madapphara*  |  padi- 
cchira^  |  attama^ta  |  vihadapphada  |  njjalla^  |  hallaphala^  |  ity  &dayo 
mahäräshtrayidarbhädide9aprasiddhä  lokato  $  yagantayyfth®  |  kriyäfabdftf 
T.ii,  1,90.  ca  I  avayäsal  |  phumphulal^  |  upphalai^^  |  ity  ädayah  |  ata  e?a  krshta- 
ghi^hte-väkya-yidyas-yäcaspati-vishtarafravas-pracetas-prokta-protädtüäm 
kyib&dipratyayftntanäm*^  ^"cägnicit-  somasut - sugla- sumlety**  ädtnäm 
püryaih^^  kayibhir  aprayuktäaäm  pratitiyaishainyaparah^^  prayogo  na 
kartayya]^  |  fabdäntarair  eya  tu  tadartho^®  S  bhidheyal;^  |  yatbä  |  krshtah 
kufalal^  I  yäcaspatir  gurulj^  |  yisb^ara^rayä  harir  ity  ädi  |  ghrshtafab- 
dasya  tu  sopasargasya  prayoga^^  ishyata  eya  |  mamdarayadaparigha- 
ttham^®  I  taddiasamhatthänamga^^  |  ity  adi  |  ärshe  tu  yathädarfanam 
saryam  ayiruddhaip  |  yathä  |  ghat^hä  |  ma^thä  |  yiusä  sualakkhao&nn- 
8&r6Qa  I  vakkamtaresu  a  pono  |  ity  ftdi  | 


T.n,i,8i.  II  aryayam  ||  175 

adhikäro  S  7^  I  itab  param  ye  yaxyante  ä  pädasamäptes  te  ayyaya- 
samjnä^®  jnatayyäh 


T.  11,1, 88.  II  tarn  yftkyopanyftse'^  ||  176  || 

tarn  iti  yäkyopanyäse  prayoktayyam  |  tarn  tiasabamdimokkham'*  | 


T.  u,  1, 82.  II  ftma  abhyupagame  ||  177 

ämety  abhyupagame  prayoktayyam  |  äma  bahalä'^  yanoli*^ 

Vi'x/i?'  II  »*^  Taiparltye  ||  178  || 

nayi*^  iti  yaiparttye**  prayoktayyam  |  navi  häyane*^  | 


T.  II,  1,68.  II  puQamttain  krtakarane  ||  179 

pnnaruttam  iti  krtakarane  prayoktayyam  ]  ai  suppal  pamsuli'^  nisabehim'^ 
amgehim*^  punarattam  | 


1)  b.  ähiccha  2)  A.  laUaka;  B.  lallakkam;  F.  laUakkft;  b.  lalakka  8)  B. 
payya4iam;  b.  *1yä  4)  B.  ^ppara  5)  B.  b.  paditthira;  F.  padditthira  6)  B.  F. 
""M  7)  B.  hclapbala;  b.  hala«";  F.  ballapphaUa  8)  A.  S  yamamtavj&b ;  B.  C  va- 
rämtasyäh  (sie)  9)  B.  poippphnllu;  b.  phamphulla!  10)  B.  upphalal;  b.  npphälei 
11)  B.  kyab»;  C.  kviv<»  12)  A.  sauma«  13)  B.  samla  ity  U)  B.  {am,  b) 
15)  B.  (om.  parab)  16)  B.  (om.  tad)  17)  A.  C.  <>gab  18)  b.  «"ghadaparighattain 
19)  B.  taddaasa«";  b.  »hathtbä«»  20)  C.F.  g  vya«";  b.  ^  yyasamjfiäka  21)  B. 
{om,  ny)  22)  A.B. F.  »yamdi»;  C.  tiasarvadi«  23)  B.C.  vabalft;  b.  bahaU 
24)  valonl;  C.  yanovi  25)  C.  {om.  navi  bis  s.  179  alsa  Ind.);  b.  naviti  26)  B. 
vipailte      27)  B.  **7aiio      28)  b.  trennt:  pamsnli^!  sahehiin      29)  C.  "»bi. 


n,  180 -- 185.  69 

II  hamdl  TiahAdaTikalpapa^ttApaniQcayasatye  ||  180  ||  t.ii,i,48. 

hamdi  iü^  vish&d&dishu^  prayoktavyam  |  hamdi  calane  nao'  so  na 
mäfio  I  haipdi  hiyja^  ettahe  |  hamdi  na  höht  bhaniri  |  säs|jyai  haipdi 
tuba  kajje®  |  hamdi  satyam  ity  arthah  | 

II  hamda  ea  grhftpftrthe  ||  181  ||  t.  u,  i.  47. 

hamda  haipdi  ca  grh&n&rthe  prayoktavyani  |  haipda^  paloesu  imaip 
haindi  grh&nety  arthah 


II  mlya  plra  rlva  rra  va  yla»  iTftrthe  yä  ||  182  ||  Vu^'if ' 

ete  iyftrthe  •$  vyayasamjnakfth  prftkrte*®  v&  prayujyante  |  kumuani** 
miva  I  camda^am  piva  |  hamso  viva^*  |  s&yaro^"  vva  khtroo'^  j  sesassa 
ya  nimmoo^^  |  kamalam  yia  ||  paxe  ||  niluppalam&lä^^  iva  j 

II  jeva  teva  laxaqe  ||  183  ||  t.  11,1,66. 

jei^a  tena  ity  etau  laxane^'^.prayoktayyau  j  bhamararuam  Jena  kamala- 
yanam  |  bhamararuam  teqA  kamalavanain 


II  «al  eea^^  da^*  eea*<»  ayadhftrane  ||  184  ||  W'!^ 

ete  •*$  vadhara^e  prayoktavy&h  |  gale**  na!  |  jam  cea**  maülanam 
loanänam  |  anubaddham'^  tarn  cia*^  kämintna'^  |  seväditväd  dvitvam*^ 
api  I  te  ccia*®  dhannä  te  ccea**  supurisä  ||  cca^''  ||  sa  cca*'  ya*'  rüvena 
sa  cca*'  süeqA 


II  bale'^  nlrdhArananlQcayayoh  ||  185  ||  t.ii,i,6s. 

bale^^  iti   nirdhärane  nifcaye  ca  prayoktavyani  ||  nirdh&rane  ||  bale'* 
pnriso  dha^ainjao  khattiänam^^  ||  m9caye  ||  bale*^  siho  |  simha  evftyam  | 

1)  C.  hamditi  2)  B.  {om.  da)  3)  F.  b.  nati  4)  C.  hujju  5)  C.  •si« 
6)  C.  kajjehim  7)  B.  hamdi  8)  B.  cia  9)  b.  a«  10)  C.  pra«  11)  A.  F.  «su» 
12)  C.  yyava  13)  b.  säaro  14)  b.  kh&<^  15)  A.  add.  tuha  jasaräei  parippharaX 
16)  b.  miila  17)  om.  b.  18)  D.  vea  19)  B.  via  20)  B.  F.  vva  21)  C.  b.  a« 
22)  b.  gaXe  28)  D.  vea  24)  B.C.  <>va<»;  F.  «"vaham  25)  B.  viya  26)  b.  <>nain 
27)  C.  (OTO.  dv)  28)  B.  vviya  29)  B.  vvea  30)  B.D.  vva  31)  B.  vva;  D.  va 
32)  am.  C;  h.  pa  (!)  33)  B.  vva  34)  B.  cale;  G.F.  vale  35)  B.  cale;  F.  vale 
36)  B.  C.  F.  khattiy&nam      37)  B.  C.  F.  vale. 


70  n,  186—193. 

%!^u;f  II  klreraUra  kiUrthe  t*  jj  186  || 

kira  ira  hira  ity  ete  kil&rthe  vä  prayoktayy&h  |  kallam  kira  khara- 
hiao^  I  tassa  ira  |  piavayaixiso  hira'  ||  paxe  jj  eyam  kila  tena  sivinae  bha^iä  | 

''Ä't'*-  II  vaTsra»  kerale  ||  187  |j 

kevale  g  rthe  navara'  iti  prayoktayyam  |  navara'  piäim^  cia  niyyadamti  | 

%"ii;f  II  toantarye  imyari  \\  188  || 

&iiantarye  ^ayailti  prayoktayyam  |  nayari  a  se  rahuyainä  ||  kecit  ta  keya- 
l&nantary&rthayor  ^ayaranayartty^  ekam  eya  sütram  kuryate  |  tanmate 
ubhfty  apy  ubhay&rthau  | 

y.^MMI  >^<^  nlyära^e  ||  189  || 

al&hi  iti^  niyftraQe  prayoktayyam  |  alähi  kirn  yäle^a^  lehe^a  j 

T.  u,  1, 61.  II  «v»  vAlm  nafiarthe  ||  190  || 

a^a  n&im  ity  etan  nafiarthe^  prayoktayyau  |  ana  cimtiam*  amunamti^^  | 
9äim  karemi  rosam  | 

T.n,i,M.t|  mUm  mArthe''  ||  191  || 

m&im  iti  märthe  prayoktayyam  |  mäim^*  kähta  rosam  |  m&  kftrshid 
rosbaip  | 

T.  11,1, 36.  II  haddhi  nlnrede  ||  192  || 

haddht  ity  ayyayam  ata  eya  nirde^ät  h&  dhik  9abdäde90^'  yä  niryede 
prayoktayyaiii^^  |  haddhi  haddh!  |  hä^<^  dhäha^«'  dh&ha  | 

T.u,i,5«.l|  Teyre  bhayayftravayiahftde^^  ||  198  || 

bhayayära^ayish&deshu  yeyye  iti  prayoktayyam  j  yeyye  tti  bhaye  yeyye 
tti^*  y&raQe  jürane  a  yeyye  tti**  |  uUftyirii**  yi  taham  yeyye**  tti*® 
mayacchi  kirn  ^eam'*  ||  kirn  ull&yeiptie*'  ua'*  jüraiptte'^  kiin  nu'^ 
bhtfte  I  uccädirie'^  yeyye  tti'^  tie  bhaniam  na  yimharimo  || 


1)  B.  <^hio;  F.  b.  <»hiyao  2)  b.  cM.  mänanijjo  3)  b.  navaram  4)  b.  (om.  m) 
5)  A.  1.  hd.  nnayarlty  (sie!);  B.  navaravarity  6)  F. b.  al&hiti  7)  b.  v&uopa 
8)  B.C. F.  nafto  g  rthe  9)  edd.  b.  Hiam  10)  C.  amumnamt!  11)  B.  märtho 
12)  B.  mal  13)  G.  ^abdänirdo^  14)  C.  «yah  15)  B.  '(<m.  hä)  16)  b.  dhähä 
17)  om.  C.  18)  b.  ti  19)  A.  ullävarii;  C.  uU&viparii  20)  B.  vove  21)  A.F.  neyaip 
22)  A.C.  •vamt";  F.  «»viint«  23)  B.  a  24)  C.  jürattie;  b.  jjüramtäe  25)  C.P.  tu; 
b.  tft      26)  A.  uvvÄ»;  B.  uwa»      27)  C.  b.  ti. 


n,  194—199.  71 

Terra  eftnuuitraqLe^  ||  194  ||  1.11,1,57. 

vewa  vevve  cämantrane^  prayoktavyam  |  yevva  gole  |  vevve  muram- 
dale*  yahasi  päniam^  | 

II  mftml  halft  hale  sakhyft^  yft  ||  195  ||  t.  u,  1, 08. 

ete  sakhyä^  ftmaiitraQe  yft  prayoktayyäh  |  mämi  sahsakkharäna  yi®  | 
panayaha  mänassa'  halä  |  hale  hayäsassa  ||  paxe  ||  sah!  erisi^  cda*^  gai  | 

II  de  sammnkhikanqiLe  ca^^  ||  196  ||  T.ir,i,59. 

sammukhikarane  sakhyä  äman  träne  ca^^  de  iti  prayoktayyaip  j  de  pasia 
taya  siupdari  |  de  äpasia^'  niattasu^* 


II  hoiii  dftnaprcehftniTftnme  ||  197  ||  \'Mt' 

hoin  iti  d&nädisha  prayujyate^^  ||  däne  ||  hoip  ge^ha^^  appai^o^^  ccia^^ 
prcchäyäm  ||  hum  sahasu  sabbhäyaip  ||  niyärane  ||  hum  nillajja  samosara 


II  ha  khn  ni^cayayltarkasaiiibhftTanayismaye  ||  198  ||  %!lx;l^ 

hü  Um  ity  etau  ni9cay&disliu  prayoktayyau  ||  ni^caye  ||  ^^tam  pi  hu 
acchinnasirim^^  |  tarn  khu  sirie  rahassain^^  |  yitarka  ühah  samfayo 
yä  II  ühe  jj  na  hu  nayaraip'^  saipgahiä  j  eaqi  khu'^  hasal  ||  samfaye'*  || 
jalaharo  khu  dhümayadalo  khu  ||  sambh&yane  ||  tariuip*'  na  hu  nayara^^ 
imam  |  eam  khu  hasa!  ||  yismaye  jj  ko  khu  eso  sahassasiro  j  bahulädhi- 
käräd  anusyärät^^  paio  hur**  na  prayoktayyau  j 


A  garhftxepaTismayasAeane*^  ||  199  jj  T.n,i,52. 

ä  iti  garhädishu  prayoktayyam  ||  garhä  ||  ü  nilUjja'^  j  prakräntasya  yäk- 
yasya  yiparyäsä^ankäyä  yiniyartanalaxana  äxepah  ||  ü  kiin'^  mae  bha- 
niam  ||  yismaye  ||  ü  kaha  muniä'^  ahayaip^'  ||  sücane  ||  ü  kena  na 
yinn&yaip'^  | 


1)  B.  ya  am«;  C.F.b.  ca  im?  2)  B.  su?  3)  b.  päniyam  4)  F.  sakhjäm 
5)  F.  samkhy&m  6)  sieh  erläuterg.  7)  F.  mänahassa  8)  b.  erise  9)  B.  vvia 
10)  B.  va  11)  B.  äpasfa  12)  B.  niwattasa  13)  C.  »yo»  14)  B.  ginha;  b.  gehanha 
15)  B.  *^e;  C.  apa**  16)  B.  b.  wia;  F.  cciya  17)  b.  zieht  diesen  a.  d.  folg.  satz 
zusammen  a.  liest:  tarn  pi  ha  achinnasiriyarahassam  18)  B.F.  «'siri  19)  A.  rahassa 
20)  A.B.  na<>;  C.  navara  21)  B.  sa  22)  B.  «»yo  23)  C.  torio  24)  b.  navaraip 
25)  B.  «8tä«  26)  B.  F.  (am.  r)  27)  B.  «ye  28)  B.  b.  mlajja  29)  C.  ki  30)  b. 
monina      31)  b.  <>ya^ 


72  n,  200--2C6. 

'v.'ikVii''  II  thft  knts&yftm  ||  900  || 

thü  iti  kuts&y&m  prajoktavyain  |  thü  nillajjo  loo 

y.  u!'i&  II  ^^  "^  sambhftsliavaratikalahe  ||  201  || 

anayor  arthayor  jathäsamkhyam  etau  prayoktavyaa  ||  re^  sanibhäshane  || 
re  hiaya'  inadahasariä'  |j  are  ratikalahe  ||  are  mae  samam  mä  karesa 
uyah&saqi  | 

Va%f  II  hare*  xepe  ca  j|  903  || 

xepe  sambh&shanaratikalahayof  ca  bare  iti  prayoktavyam  ||  xepe  ||  hare 


fillajja  II  sambh&shane  ||  hare  purisä  ||  ratikalahe  ||  hare  bahuvallaha' 

Vu/f'  II  o  sfteanftpa^cättApe  ||  903  || 

0^  iti  sücanäpa^cättäpayoh  prayoktavyam  ||  sücanäyäm  ||  o*  avinaya- 
tattille^  II  pa^cftttäpe  ||  o  na  mae  chäyäittiäe^  ||  vikalpe  tu  utäde9enaiva* 
okärena^^  siddhaip  |  o  viraemi  nahayale' 


T.  n,  1, 41.  II  a^^^  sücaiiMiihldiasambhteha^ftpartdhaTisiittytoandfldaiabha' 
v.d/io.      yabhedaylshftdapa^ttftpe  ||  904  || 

avvo  iti  sftcan&dishii  prayoktayyam  |  sücaaäyäiii  ||  ayvo  dukkaray&raya^^  || 
dahkhe  ||  ayyo  dalamti  hiayam'  ||  sambh&shane  ||  avvo  kim^*  inam  kim^' 
inam  ||  aparädhavismayayoh  ||  avvo  haramti  %iayain^'  |  avvo  kim  pi 
rahassam  muniamti^^  dhuttft  janabbhahi&  ||  &nand&darabhayesha  ||  ayyo 
snpahäyam^^  inam  |  ayyo  aj[jamha  sapphalam^^  jlain  |  ayyo  alammi  turne 
nayaram^^  jal  sä^^  na  jürihii^^  jj  khede  ||  ayvo  na  jämi  chittam**  ||  vi- 
sh&de  II  *%yyo  kaha  nu  eaip  |j  pa9cattäpe  j|  avvo  taha  tenakayä*'  ahayam' 
jaha  kassa  sfthemi  j 

y.  n!i^  II  ^'  sambhATane  ||  905  || 

sambhävane*'  ai  iti  prayoktavyaip'^  |  al  diara  kiin^^  na**  peochasi  | 


1)  om.  C.  2)  b.  oya«  3)  b.  <>si*  4)  B.  here  5)  A.C.P.b.  yahu«  6)  B.  u 
7)  A.  abina«;  B.  avinayatille;  F.  "Uo;  b.  «ya«  8)  A.F.  «itüyäe  9)  b.  «de^ena 
10)  b.  »renaiva  11)  b.  dnbkkarayäraya  12)  edd.  b.  kim  13)  sieb  erläateig. 
14)  B.  b.  sona^  15)  edd.  ^yam;  b.  ®yam  16)  b.  sapba**  17)  edd.  b.  na^a^ 
18)  b.  80  19)  b.  <»hal  20)  A.  rand:  cbettam;  b.  kkhittam;  sieb  erläateig. 
21)  deh  erläateig.  22)  b.  kaya  23)  B.  {om.  va)  24)  G.  F.  «"yab  25)  A.  B.  G. 
kin     26)  b.  add.  ra. 


n,  806—813.  TS 

II  yave  nl^eayaylkalpftiiukampye^  ea  ||  906  ||  Vixl'uÜ' 

vane  iti  ni9ea7&daa  sanibh&vane  ca  prayoktavyaip  |  vaqie  demi  |  üi9ca* 
yam'  dadämi  ||  yikalpe  ||  hoi  vai^e  na  hoi  |  bhavati  vä  na  bhavati  ||  anu- 
kampye^  ||  däso  vane  na  muccal  |  dftso  S  nukampyo  na  tyajyate  || 
sambhäyane^  ||  natthi  vaijLe  jani^  na  dei  vibiparinämo  |  sambhftvyata^ 
etad  ity  artha^  | 

11  mape  Timar^e  ||  S07  ||  t.  n,  u  es. 

mane  iti  viniarfe  prayoktavyaip  |  ma^e  süro'  |  kimsvit^  sftryah  |  anye 
manye  ity  artham  aptochanti  | 

II  ammo  t^arye  jj  208  ||  ^  T.ii,i»M. 

ammo  ity  äfcarye  prayoktavyam  j  ammo  kaha  pärijja!  | 

II  STayamo^  S  ^^^  S  ppa^o  na  rk  \\  909  ||  t.  n,  i,  70. 

Bvayam  ity  asy&rthe  appano  yfi  prayoktavyaip  j  visayaip*  yiasamti  appaqio 
kamalasarä  ||  paxe  ||  sayam^  cea^^  mu^asi^^  karanijjam^'  | 

II  pratyekamah  p&dlkkani  pftdlekkam  ||  310  ||  t.u,i.6». 

pratyekam  ity  asyärthe  p&dikkaqn  pä^ekkaip  iti  ca  vä^^  prayoktavyam^^  | 
pädikkam  |  pädiekkam  ||  paxe  ||  patteam  | 

II  ua  pa^ya^^  ||  311  ||  t.  n,  1, 75. 

na  iti  pafyety  asyärthe  prayoktavyaip^*  vä^^  |  na  niccalanipphaipdä'^  || 
paxe  II  pnlaädayafei  | 

II  iliarft  Itarathft'«'  ||  312  ||  t.ii,i,7>. 

iharä  iti  itarathfirthe'®  prayoktavyaip**  vä^^  |  iharä  nts&mannehiin'*  || 
paxe  II  iarahä  | 

II  ekkasarlaiii  Jhagltl  samprati  ||  313  ||  t.u,i,7i. 

ekkasariam  jhagityarthe  sampratyarthe  ca  prayoktavyam  ||  ekkasariam 
jhagiti  sfiipprataip  vä 


1)  B.F.  <»kampe  2)  F.  ni^cayena  3)  om.  F.  4)  A.B.b.  jan  5)  b.  He 
6)  B.  8üre  7)  B.  kiipcit  8)  F.  syayamartbe  9)  b.  «»ya«»  10)  B.  vea;  b.  ceva 
11)  b.  sapasi  12)  odd.  <»am  13)  B.C.b.  stellen  IL  13;  F.  om.  vä  15)  b.  pa9ye 
16)  B.F.  stellen  17.  16.  18)  B.  nishpa»;  sieh  erläuterg.  19)  B.  itatha  20)  B, 
itar&rthe     21)  b.  nis&sann'', 


74  n,  2U--2ia 

T.ii.1,79.  moraUlft  mudhA  ||  314  || 

moraüUä  iti*  mudhärthe^  prayoktavyam^  |  moraüllä^  |  mudhety  arthah^ 

T.  u,  1, 86.  II  darftrdhftlpe  ||  315  || 

dara  ity  avyayam  ardhärthe  tshadarthe  ca  prayoktavyam  |  Maraviasiam  | 
ardheneshad  "¥&  vikasitam  ity  arthah  | 

Vii;5!-||  ki*o  pra^ne  ||  316  || 

kino  iti  pra9ne  prayoktavyam  f  kino  dhuvasi  | 

T.  11,1, 76  II  ijerfth^  pftdapünugte  jj  317  || 

i?  je  ra^  ity  ete  pädapürane  prayoktavyäh  j  na  un&  i^  acchüin^  |  anu- 
■   külaip  vottum*®  je  |  genhai**  ra**  kalamagovi*'  ||  aho  j  hamho  |  he  | 
hähä  I  näma  j  ahaha  |  M  j  si  |  ayi  |  äh&ha^^  |  ari  |  ri  |  ho  |  ity  ädayas 
tu  samskrtasamatvena  siddhäh  | 

II  pyädayah  jj  318  || 

pyädayo  niyatSrthavrttaya^i  präkrte  prayoktavyäh  |  ^*pi  ||  vi  j  apyarthe  j 

II  ity  Aeftrya^rilieiiiacandrayiracitftyäm^^  siddhahemacandrAblil- 
dhftnasYopajflaQabdftna^ftsanayrttfty  ^^ashtamasyädhyftyasya  dyl- 
tiyah  p&dah  samftptah^^ 


i)  C.  cidd.  ca  2)  C.  {om.  mora<>  bis  arthah)  3)  B.  mära  4)  B.  (om.  h) 
5)  C.  hat  dara»  bis  arthah  zweimal  6)  B.  {<m.  h);  h.  ijeirah  7)  b.  i  8)  B.F.  rft; 
b.  ira  9)  b.  acchüm  10)  A.  yuttam  11)  A.  ginhal';  b.  genha  12)  b.  iia 
13)  b.  «mä«»;  F.  »vi  14)  b.  ahäha;  F.  ähäh!  15)  C.  ins.  yi  16)  b.  *»drasürivir»* 
17)  B.C.b.  »vrttau;  C.  (om.  ashta^'-pädah  incl.)  18)  C.  sam&ptam;  om.  b;  C.  addü 
sampürnam  |  ^ubham  astu  |  manigalam  astn ;   damit  endet  C.  Sieh  erläuterg. 


II  Ttpsyftt^  syftder  Tipsye  srare  mo  rft  ||  1  ||  t.ii,s,i. 

vipsärth&t^  pad&t  parasya  sy&deh  sthäne  svarfidau  vips&rthe  pade  pare 
mo  yä  bhavati  |  ekaikam  ekkamekkam'  |  ekkamekke^a  |  afige  afige 
aipgamamgamini  ||  paxe  ||  ekkekkam  |  ity  ädi 


II  atali  aer  doh*  ||  8  ||  ^^Vfi?*- 

akäräntän  n&mna^  parasya  syädelb  seh  sthäne  do^  bhavati  |  vaccho 


II  yaltattadat  U  3  II  "^.W" 

etattado^  S  ^^^^  parasya  syädeh  ser  dor^  vä  bhavati  |  eso  |  esa  |  so 
naro^  |  sa  Qaro  | 

II  Jasper*  luk  ||  4  ||  T^n^y. 

ak&räntän  nämnah  parayoh  syädisainbandhinor  jasfasor'  lug  bhavati  | 
vaechä  ee  |  vacche  peccha  | 

II  «no  ^«Ssy»  II  5  II  %\%f- 

ata^  parasya  amo^'  S  kärasya  lug  bhavati  |  vaccham  peccha^' 


II  tamor^»  «ah  ||  6  ||  ^-^^^li«-*- 

atah  parasya  tä  ity  etasya  shash^tbahuvacanasya*^  cämo*^  no  bhavati  | 
vacchena  |  vacchä^a  | 

II  bUso  U  hl*»«  him  ||  7  \\'  W^y- 

atah   parasya   bhisah  sthäne   kevalah  sänunäsikah   sänusvära^   ca  hir 
bhavati  |  vacchehi  j  vacchehi*  |  vacchehim  j  kayä»'  chäh! 


1)  F.b.  vlpsät      2)  A.B.  vipsyArthat      3)  B.  «"ikkam;  b.  «"ekam  4)  B.b.  do 

5)  B.  dor    6)  B.  etattador  akÄ»    7)  B.  b.  do    8)  om.  b.    9)  b.  ja^^asor  10)  F.  asya 

11)  B.F.b.  parasyamo    12)  B.  piccha    13)  B.F.b.  U  Amor    14)  B.  «tS»  15)  B.F.b. 
ea  ämo      16)  F.  lässt  hier  and  sonst  ^  aus      17)  b.  kaj^&. 


76  m»  8-14. 

^vlVfiü».  II  liMes  ttododaUliimtoliikAh'  ||  8  || 

atah  parasya  fiaseh  tto  do  da  hi  himto  luk  ity  ete  shad  ädefä  bha- 
yanti  |  vacchatto  |  vacchfto  ||  yacch&u  |  vacchähi  |  vaccMhiiiito  j  vacchfi 
dakärakaranaxp  bh&shäntar&rthaip  | 

^ "v't/  II  VhjmM  tto  do  du  U  hlnito  sointo  ||  9  || 

atal^  parasya  bhyasa^  sth&ne  tto  do  du  hi  himto  sumto  ity  ädefa  bha- 
yanti  |  ypcebbyal^i  j  yacchatto  |  yacohäo  I  yacohäu  |  yaoohShi  j  yacehehi  | 
yacch&hiipto  |  yacohehiipto  |  yaechäsamto  j  yacchesiupto  | 

■''4S','ü'  II  BMali  88a«  II  10  II 

atah  parasya  fiasah  saipyuktah'  so'  bhayati  j  piassa^  |  pemmassa^  j  upa- 
kumbhaip*  ^aityam  |  nyakumbhassa  äalattanam  | 

''•"i6*'"-||  de  mmlneh  ||  11  || 

V.  V,  9. 

atalji  parasya  Her  did^  ekarah  samyukto  mif  ca  bhayati  |  yacche  j 
yacchammi  |  deyam  j  deyamini  j  taip  j  tammi  |  atra  dyitiyätrtiyayoh  sap- 
tamity  (HI,  135)  amo  ÜlY  I 

'^  8.16.'^  II  Jas^^naslttododTftmi»  dirghah  ||  12  || 

V.  y,  11. 

eshu*^  ato  dtrgho  bhayati  ||  jasi  (asi  ca  |j  yacchä  ||  fiasi  ||  yacchfio  | 

yacchdrU  j  yacchfihi^^  j  yacchähimto  |  yacchä  ||  ttododushu^'  ||  yrxebhyah  { 

yacchatto  j  hrasyah  samyoge^'  (I,  84)  iti  hrasyalb  |  yacchäo  j  yacchäu  {{ 

&ini  II  yacch&^a^^  |  nasinaiya^siddhe  ttododugraha^^up  bhyasy  etyabä- 

dhan&rthaiji 


T.u,s,i9.||  bhyasi  rk  \\  13  || 

bhya8äde9e  pare  S  ^^^  dtrgho  yä  bhayati  |  yacch&hinito  |  yacohehimto 
yacchäsuipto  |  yacchesmnto^^  |  yacchähi  |  yacehehi  | 

^- V;  *  II  tiatMijMj  et  II 14  II 

T  •   V I  IS. 

t&de9e  qc  (asi  ca  pare  asya^^  ekftro  bhayati  |  ^9k  \  yaccheva  ||  Qeü^' 
kirn  II  appanä  |  appaQi&  |  appaijialä  ||  ^as  |  yacche  |  peccha^'  | 


1)  b.  luk  2)  B.  Has  3)  F.b.  sso  4)  b.  piyassa  5)  F.  pemassa;  b.  pema- 
yftssa  6)  F.b.  (om.  m)  7)  b.  dit  8)  B.  lli  9}  b.  ja^«  10)  b.  eahv  11)  om.  B. 
12)  B.  to«  13)  B.F.b.  «ga  14)  B.  •nam  15)  B.F.  ato  16)  F.  •cch4'»  17)  b.  g  sya 
18)  B.  na  iti;  F.  b.  ne  iti      19)  B.  paccha. 


m,  15-90.  77 

II  bhfsbhyassupl  ||  16  ||  Vvfv?' 

eshv  ata  er^  bhavati  ||  bhis  ||  vacchehi  |  vacchehi**  |  yacchehiip  ||  bhyas'  || 
vaGchehi^  |  vacchehimto  |  vacchesumto  ||  sup  ||  vacchesu 


II  Iduto*  dlrghab  II  16  ||  Wl«"' 

ikärasya^  ukärasya  ca  bbisbhyassupsn  pareshn  dfrgbo  bhavati  ||  bhis  jj 
girihi«  I  buddhlhi  |  dahthi  |  tarfibi'  j  dhenühi  |  inahühi  |  kayam^  ||  bhyas  jj 
giilo  I  buddhto  |  dahio^  |  tarüo  |  dheiji&o  |  mahüo  j  ägao®  ||  eyani  ||  giit- 
himto  I  girisumto  |  &gao  j  ity  &dy^  api  ||  sup  ||  girtsu  |  buddhtsu  |  dahisu  | 
tarüsu  I  dhenüsu  |  mahüsu  |  thiam^^  ||  kvacin  na  bhavati  |  diabhümisn 
danajaloUiäim^^  ||  iduta^'  iti^^  U^i  II  vacchehi^^  |  vacchesumto  |  vacchesu  || 
bhisbhyassupity  eva  |  giriip  |  tarom  j  peccha 


II  eatoro  vt  ||  17  ||  t.u,%,w, 

catnra^^  ndaatasya  bhisbhyassupsu  pareshu  dtrgho  vä  bhavati  |  caühi^* 
caühi'^  I  eaüo  |  caüo  |  caüsu  |  caüsn 


II  Ivpte  «asi  II  18  ||  T.n,»,s. 

idutoh  ^si  liipte  dtrgho  bhavati  j  girt  |  buddht  |  tarfi  |  dhe^ü  |  peccha  || 
lupta  iti  kirn  |  girino  |  taruno  |  peccha  ||  iduta  ity  eva  ||  vacche  peccha 
jasfas^^  ity  ftdinä   fasi  dlrghasya  laxänurodhärtho^^  S  y^Jn^*  yogah 
.  Inpta  iti  tu  navi  '^ratiprasav&rthäfafik&nivrttyarthai;!'^  | 

II  «klllM)"  sau  II  19  II  T.n...g 

idüto''  S  kUbe'^  napnipsakäd  anyatra  saa  dtrgho  bhavati  |  girt  |  buddht 
tar&  I  dhenü  ||  akltba'^  iti  kim  ||  dahim  |  mahum  ||  säv  iti  kirn  ||  girim 
buddhiip  I  tarmn  |  dhe^um  |  keeit  tu  dtrghatvam  vikalpya  tadabhävapaxe 
ser  mädefam  aptcchanti  |  aggini  |  nihim  |  väuip  |  vihum 


II  pninsl  Jaso  dafi  dao  vä  ||  20  ||  t.  ir,  s,  m. 

iduta  itiha  pancamyautam  sambadhyate  |  idutah   parasya  jasati  pumsi 
aü  ao  ity  ädefau  ^tau  vä  bhavata^  |  i^gaü  |  aggao  |  vfiyaü^  |  vfiyao^ 


1)  b.  ed  2)  Offi.  B.  8)  om,  B<  4)  b.  idntor  5)  B.  ins.  ea  6)  F.  b.  hier 
XL  im  ganzen  Bütr.  »hiin  7)  b.  "»^a«"  8)  om,  F.  9)  B.  &d  10)  B.  F.  thiyam 
11)  B.  «jajlo»;  b.  «jalellidi  12)  b.  idnt  18)  om.  b.  14)  B.  vachahim  15)  b. 
catuaaya  16)  b.  «"him  17)  b.  ja^^as  18)  b.  laxy&o  19)  om.  A.B.  F.  20)  b. 
Hba«    21)b.*VTtr    22)  A.B. F.  «»ve    28)  B.  idutor    24)  B.F.  «ve    25)  A.B.  F.  «va. 


78  m,  21—25. 

citthamti  ||  paxe  ||  aggino  |  y&ano  ||  feshe^  S  danta?adbhäy&t  (III,  124) 
aggi  I  väü  II  pumstti  kirn  |  buddhiu*  j  dhenfiu'  |  dahiim  \  mahüim  ||  jasa 
iti  kiin  ||  aggi  j  aggino  |  y&ü  |  väiino  |  pecchal  ||  iduta  ity  eva  ||  vacchä  | 

T.  n,  t,  85,  II  Toto  daTO  II  31  || 

udantät  parasya  jasah  puinsi  did^  avo  ity  äde90  vä  bhavatd  j  sähavo  || 
paxe  II  sähaü^  |  sähao^  |  sähft  |  sähuno  ||  uta  iti  kirn  ||  vacchä  ||  puinsity 
eva  II  dhenü  |  mahüiip  ||  jasa  ity  eva  ||  sähü  j  sahuno  |  peccha 


vTv^iSil:!!  JasQasor'  no  tä  I|  33 

idutah  parayor  jas9asoh  ^  puinsi  no  ity  äde^o  vä  bhavati  |  girino  |  taruno  | 
rehamti  peccha  vä  ||  paxe  ||  giri  |  tarü  ||  puinsity  eva  ||  dahiim  |  mahfiim  {j 
ja89asor'  iti  kirn  ||  girim  |  tarum  ||  iduta  ity  eva  ||  vacchä  j  vacche  jj 
jas^asor^  iti  dvitvam  iduta  ity  anena  yathäsamkhyäbhävärtham  |  evam 
uttarasütre  §  pi  | 

Vvf'ir  II  fiaslAasoli  pnmkltbe»  tA  ||  33  || 

puinsi  klibe^  ca  vartamänäd  idutah^  parayor  fiasiilasor  no  vä  bhavati  | 
girino  |  taruno  |  dahino  |  mahuQo  |  ägao  viäro  vä  ||  paxe  fiase^  ||  girto^  | 
giiiu*  I  girihimto  |  ^tarüo^®  |  tarüu^  |  tarühimto  ||  hilopau^^  nishetsyete  || 
fiasah  II  girissa  |  tarussa  ||  fiasiilasor  iti  kirn  ||  girinä  |  tarunä  |  kayam^'  || 
pumklibe^^  iti  kirn  ||  buddhia  |  dhe^üa  |  laddham  samiddht  vä  ||  iduta  ity 
eva  II  kamaläo  I  kamalassa 


\'\'\f!'  II  to  9ft  II  34  II 

pumkltbe^  vartamänäd  idutah  parasya  ifi,  ity  asya  nä  bhavati  |  girinä'^ 
gämaninä  |  khalapunä  |  tarunä  |  dahinä  |  mahunä  ||  ta^^  iti  kirn  ||  giri  | 
tarü  I  dahim  {  mahum  ||  pumklibe^®  ity  eva  ||  bnddhta  |  dheuüa  |  kayam^'  || 
iduta  ity  eva  ||  kamalena  | 

W:^:  II  kllbe«  svarftn  m  se^  ||  35  || 

klibe^  vartamänät  svaräntän^^  nämnah  seh  sthäne  m  bhavati  |  tanani^^  | 
pemmam^^  I  dahim  |  mahum  ||  dahi  mahn  iti  tu  siddhäpexayä  |  kecid 


1)  B.  b.  ad«  2)  B.  b.  <1o  3)  B.  b.  *Üo  4)  B.  b.  dit  5)  b.  steUt  6.  5. 
7)  b.  ja9»  8)  A.B.P.  »ve  9)  b.  idutoh  10)  om,  F.  11)  b.  hüukau  12)  b.  ^m 
13)  A.B.  ove;  F.  »va;  b.  «*ba  14)  om.  b.  15)  B.b.  ta  16)  A.  *ve;  B.F.  <^a; 
b.  <>ba      17)  B.b.  svaratän      18)  b.  vanam      19)  B.  pammam;  b.  pimmam. 


m,  26—39.  79 

anunftsikam  aptcchanti  \  dahi*  |  mahu^  ||  kltba^  iti  Um  ||  bfilo*  |  bftU* 
syarfid  iti  iduto^  nivTttyartham^ 


II  Jas^asa^  nin^ayah«  saprftgdtrghfth  ||  86  ||  Vv'iJl' 

kllbe^  yartam&Q&n  nämnab  parayor  jas9a8oh^  sthäne  s&nun&sikasäEu- 
s?är&y  ikärau  i^^  cädefä*  bbavanti  saprägdirghäh  |  eshu  satsu  pürva* 
syarasya  dlrgbatyam  yidhtyata^^^  ity  arthal^L  ||  i^  { jäi"*  yayan&i'  ^^  |  amhe  || 
im  II  ummilamti  paqikayäim^^  |  peccha  yV^  \\  cittrhaipti  dabüip  |  jema 
yft  II  hmnti  mahüim  |  mmpca  yft  ||  ni  ||  phullamti^^  panikay&ni^*  |  ge^ha^^ 
yä  II  huinti  dahlni  |  jema  yä  ||  eyani  mahfini  ||  kllba^  ity  eya  ||  yaccbft 
yacche  ||  jasfasa^^  iti  kiip  ||  suham 


II  gtrlyftm  udotau  yft  ||  27  ||  ?:^%V^ 

striyäm  yartamän&n  nftmnah  parayor  jasfasoh^  sthftne  pratyekam  üt  ot 
ity  etan  saprägdtrgbau  yä  bbayatab  |  yacanabbedo  yathäsamkbyaniyrtty- 
artbab>^  I  mäl&u  |  m&läo  |  baddUu'"^  |  buddhto  j  sabtu^»  |  saMo 
dbenüa^»  |  dbenüo  |  yahüu^<>  |  yahüo^^  ||  paxe  ||  mala  |  buddhi  |  sah! 
dbenü  |  yabü  ||  striyäm  iti  kirn  |  yacchä  ||  jas^asa^^  ity  eya  ||  mfilfte 
kayam^^  | 

II  itah  se<;  oft  yft  ||  28  ||  t.ii^s.ss. 

striyftm  yartam&n&d  Ikäräntftt  ser*^  jas9asof  **  ca  sth&ne  äkftro  yft  bha- 
yati  I  esft  hasamtlft  |  goiift  |  cittbaipti*'  peccha  y&  ||  paxe  ||  hasamti*^  | 
gorio  I 

II  tftnas&er  ad  ftd  id  ed  yft  tu  liaseh»'  ||  29  ||  "^  V  ""* 

striyäm  yartamän&n  nämnah  pareshftip  ^nasfiiuäm  sthäne  pratyekam  at 
ftt  it  et  ity  ete  catvftra  ftdeyft^**  *^saprägdlrgh&*®  bhavanti»*  |  üaseh 
piinar  ete  saprftgdirghä.  vi^^  bhayanti  |  muddhäa'^  |  muddhäi  |  mnddhfte 
kayam^^  suham^*  ^hiam'^  yä  ||  kapratyaye  tu  ||  muddhiäa  |  muddhiäi^^ 


1)  A.  B.  F.  *>va  2)  A.  B.  v&«  3)  b.  idutor  4)  b.  «vrtr  5)  b.  ja?^ 
6)  b.  iV  7)  A.  B.  F.  »ve  8)  b.  ja^^asoh  9)  B.  F.  ca  ftd«  10)  F.  b.  ne 
11)  b.  «ya«  12)  b.  "ya*  13)  b.  theilt  mehrmala  falsch  ab.  14)  B.  puU»  15)  A.b. 
ginha  16)  b.  ja^^asa  17)  F.  «rtham  18)  B.  ^o  19)  B.  «Oo  20)  A.  va» 
21)  B.  ach  22)  b.  ja^^^asoQ  23)  b.  (am.  m)  24)  b.  ^o  2ö)  B.  niseh  26)  b. 
(om.  h)  *  27)  b.  steUt  29.  27.  28)  b.  «gb&h  30)  ow.  B.  b.  31)  2.  hd.  rand  A. 
add,:  muddbftft      32)  B.F.b.  mu«      33)  A.F.  thiyaip;  B.  chiam      34)  am,  B. 


80  m,  ao— 88. 

nraddhifte'  |  buddhta  |  buddhlt  |  bnddhti  |  bnddhfe  |  kayaiii*  vihao  tbiai^i» 
yft  II  sahta  |  sahiä  |  sahii  j  sahie  |  kayam*  vayanaip  thiam'  YtL  \\  dhenda  | 
dhenüä  j  dhenüi  |  dhenüe  |  kayam*  duddham  ^hiam^  vä  ||  vahüa  |  Tahüä  1 
yahüi  |  yahüe  |  kayam*  bhavanam  thiam^  vä  ||  nases  tn  yft  ||  mnddhfta  | 
muddh&i  j  maddhfie  |  buddhta  |  buddhtft  |  bnddhfi  j  buddhte  |  sahta  j 
sahiä  I  sahti  |  sahte  |  dhenüa®  |  dhenüft  |  dhenüi  |  dhenüe  j  vahüa  |  yahü&  | 
yahüi  |  yahüe  j  ägao  ||  paxe  ||  muddhäo^  |  maddbftu^  |  muddh&himto  |  raSo  J 
rata  j  riuhimto  j  dhenüo  |  dhenüu'  |  dhenühimto  j  ity  ftdi  ||  ^she^^  adan- 
tayad  atide^iät^^  QU,  124)  '>jas9asnasittodody&mi**  dtrgha  (m,  12)  iti 
dirghatyam  paxe  $  pi^^  bhayati  ||  striy&m  ity  eya  ||  yacchena  |  yacchassa  j 
yacche^^  |  yacchammi  |  Vacchäo  ||  tädtnäm  iti  kirn  ||  muddhä  |  bnddht 
saht  I  dhenü  j  yahü 


\X^\\  n*taftt||80  11 

striyftqi  yartamän&d  adant&n  nämna^  paxeshäqi  t&fiasfiifiastn&m  SA  ädefo^^ 
na  bhayati  |  mäl&a  j  mälfii  j  mäl&e  |  kayam'  suham^*  ^iaqi  figao  yä  j 

T.n,2,»8.||  pratyaye  ülr*'  na  yft  ||  81  || 

aoadisütrena  pratyayanimitto  yo  fitr  uktab  sa  striyäm  yartamänän  nämno 
yä  bhayati  |  sfthant  |  kurucart^^  ||  paxe  äd  ity  äp  ||  sfthanä  |  kurncarä^^ 

Vy'if •  II  »Jfttet  pnmsat  ||  83  || 

ajütiyfteinah  puUiflg&t^*  striy&in  yartain&nftd'^^  filr  yft  bhayati  |  ntlt 
ntlft  I  kftlt  I  kftlft  I  hasamftnt  |  hasamftnft  |  snppanaht  |  suppanahft  |  imte 
inoiäe  I  imtnam  j  imftnam'^  |  eie  |  e&e*'  |  etnam  |  eft^am  ||  ajäter  iti  kirn  || 
karini  |  ayft**  |  elayä*'  jj  aprftpte**  yibhäsheyam  |  tena*^  gort**  komäri 
ity  ftdau  samskrtayan  nityam  eva  fiih 

T.n,8,4o.||  klmyattado  S  syainftiiü*<^  ||  33 

si*^  am  ftm  yarjite  sy ftdau  pare  ebhya^  striyftm  fitr  yft  bhayati  |  kta*^ 
kftu"  I  Me  I  kfte  |  ktsu  j  kftsu  ||  eyam  |  jtu*'  |  jäu"  j  ttu"  |  t&u«^  |  ity 
ftdi  II  asyamftmtti  Mm  ||  kä  |  j&  |  sä*®  |  kam  |  jam  {  tarn  |  kftna  |  jäna  |  tftna  | 


1)  A.  ins.:  kamaliäa  |  kamaliai  |  kamaliäo  |  ;  B.F.  ins.:  kamaliM  |  kamaliae  | 
2)  b.  »ya*  3)  B.  viam  4)  B.  tthiam;  F.  tthiyam  5)  B.  tthiyam;  F.  "yam 
6)  om.  B.  7)  B.  «au  ' 8)  B.  fto;  ow.  F.b.  9)  B.F.  »fto  10)  b.'g  d« *  11)  b.  «c&j 
12)  b.  ja^o  13)  B.  Hododhäsi  (sie!)  14)  om,  F.  b.  15)  B.  {<m,  &d  einmal) 
16)  A.  ma<'  17)  F.  om  praty«  bis  vä  18)  B.  «va«  19)  B.  pamlimgät  20)  B.b. 
<>nät  21)  am.  F.  22)  B.  eyäe  23)  b.  «yä  24)  b.  «ptavibh«  25)  b.  add.  si 
26)  am.  b.      27)  B.  b.  «o      28)  b.  <»o      29)  b.  tä. 


Ilt,  34-39.  dl 

ehfty*haridrayoh  ||  34  ||  W*i" 

anayor  äpprasange  nämnab  3triyäm  ntr  yä  bhavati  |  chähl  |  chäjä^ 
haladdi  |  haladdä  | 

II  sraspftder  dft  ||  35  ||  t.ii,8,4i. 

svasr&deh  striy&iu  vartamänäd'   ^^pf^tyayo^  bhavati  j  sasO.  |  nanamdä 
dubia«  I  duhiähi  \  dubiäsa  |i  dubiäsuo  |  gaüä^ 


II  hrasTO  S  ml  II  8«  II  ''v'vfi?: 

strtlifigasya  nämno  S  ^i  V^^^  hrasvo  bhavati  |  m&lam  |  naim*  ||  vahum  { 
hasam&nim  |  hasamänam  |  peccha  ||  aintti^  kirn  ||  mala  j  sah!  |  vahü  | 

II  nftmanüy&t  sau  niah  ||  37  ||  W"»?"^ 

ämantryärthät  pare  sau  sati  klibe^  svarän^  m  ser  (lU,  25)  iti  yo  m^^ 
uktah  sa  na  bhavati  j  he  tana  |  he  dahi  |  he  mahu  | 

II  do  dirgho  yft  ||  38  ||  tu, 2,0. 

ämantryärthät^'  pare  sau  sati  atah  ser  dor  (III,  2)  iti  yo«  nityam  doh^^ 
pr&pto  ya9  cäkltbe^  säv  (III,  19)  iti  idutor  akär&utasya  ca^'  präpto 
(ürghah  sa  vä  bhavati  |  he  deva  |  he  devo  |  he  khamäsamana  |  he  kha- 
mäsamano  |  he  ajjja  |  he  ajjo  ||  dirgha^*  ||  he  bar!  |  he  hari  |  he  gurü  j  he 
guru  I  jäivisuddhena  pahü  ]  he  prabho  ity  arthah  |  evam  ||  do^ni^^  pahü 
jialoe  II  paxe  ||  he  pahu  |  eshu  prftpte  vikalpah  ||  iha  tv  apr&pte  |  he 
goamä  I  he  goama  j  he  käsavä  |  he  käsava  |  re  re  capphalayä^^  |  re  re 
nigghinayä^^ 


II  rto  SdTft  II  39  II  T.  II,  2, 48. 

rk&räntasyftmaatrane  sau  pare  ak&ro^^  g  ntädefo^*  vä^^  bhavati^^  |  he 
pitah  I  he  pia  |  he  dätah  |  he  däya'*  ||  paxe  |  he  piaram^'  |  he  däyära'«  j 


1)  b.  chahä  2)  B.  ""nät  3)  B.  dab  pra«"  4)  om,  b.  5)  B.  gaoä  6)  B.  na 
7)  b.  am  iti  8)  A.B.P.  <>ve  9)  B.  «rät  10)  A.B.  ma  11)  b.  amantryät 
12)  b.  do  13)  A.F.  cä;  B.  va  14)  B.b.  «ghah  15)  b.  doni  16)  B.  va«; 
b.  capphala;  F.  vappalayft  17)  B.  »ggha«  18)  B.F.  $  käro  19)  B.  (om.  n); 
b.  ak&rämtäde^o  20)  B.  F.  stellen  21.  20.  22)  b.  «y«"  23)  B.  {om,  m)  24)  b. 
dAyara. 

Plaehel,  Hemacandra.  6 


82  •  m,  40—44. 


T.  11,2,44.  II  nftmny  aram  rft  ||  40 

rdantasydinantraQe  sau  pare  nämni  sainjnäyäin  vishaye  aram  ity^  antä 
de^o  vä  bhavati  |  he'  piaram  jj  paxe  ||  he  pia  ||  nämniti  kiiii  ||  he  kartah 
he  kattära' 


\X^-  II  TÄpa  e  II  41  II 

äman träne  sau  pare  äpa  etvam  vä  bhavati  |  he  male  |  he  mahile  |  ajjle^ 
pajjie  II  paxe  ||  he  mala  |  ity  ädi  ||  ftpa  iti  kirn  j  he  piucchä  |  he  mäucchä 
bahulädhikärät  kvacid  otvam  api  |  ammo  bhanämi  bhanie 


V v,*i9**  II  JdAto^  hrasTah  jj  43 

ämantrane  sau^  pare  id  üd  antayor  hrasvo  bhavati  |  he  nai  j  he  gämani^  j 
he  samani  |  he  vahu  |  he  khalapu  | 

T.  11,2. 47.  II  kTlpah'  II  43  || 

kvibantasyedüdantasya  hrasvo  bhavati  |  gämaninä  j  khalapunä  |  gäma- 
nino  I  khalapuno  |  gämanisuo  |  khalapumuham®  | 

Wv,%sf'  II  rt&m  nd  asyamausn  vft  ||  44  || 

si  am  au  varjite^^  syädau  pare  rdantänäm  ud  antade9o  vä  bhavati  || 
jas  II  bhattü  |  bhattuno  |  bhattaü''  |  bhattao'^  ||  paxe  ||  bhattärä'^  |  fas  || 
bhattü  I  bhattuijLo  ||  paxe  ||  bhattäre  ||  tft  ||  bhattunä  ||  paxe  ||  bhattärena  || 
bhis  II  bhattühi'^  ||  paxe  ||  bhattarehi^»  ||  fiasi  ||  bhattuno  |  bhattdo  | 
bhattüu^^  I  bhattühimto  ||  paxe  ||  bhattäräo  |  bhattäräu  |  bhattärähi  | 
bhattärähimto^^  |  bhattärä^^  ||  fias  ||  bhattuno  j  bhattussa  ||  paxe  ||  bhatta- 
rassa^^  |  |j  sup  ||  bhattüsu'^  ||  paxe  ||  bhattäresu  ||  bahuvacanasya^^  vyftp- 
tyarthatväd  yathädar9aDaTn  nämny  apy  ud  vä  bhavati  |  jas9a8fiasifiassu''  | 
piuno  j  jämäuno  |  bhäuno  ||  täyäm  ||  piunä  ||  bhisi  ||  pidhi^^  ||  supi  || 


1)  B.  F.  b.  iti  2)  B.  über  zeile «  F.  b.  text  add.  he  pitab  3)  B.  karttara; 
b.  rtära  4)  b.  ins,  Äryika  5)  b.  *>tor  6)  B.  so  7)  B.  *>mi°  8)  b.  kvip 
9)  b.  '>pu8uo  10)  B.  F.  b.  ins.  ^  rthät  11)  b.  stellt  12.  11.  13)  B.  b.  To 
14)  b.  ^him  15)  B.b.  ^him  16)  B.  »uu;  add.  bhattühim  17)  B.  (om,  rä) 
18)  F.  b.  ins.  \\  bhjas  ||  bhattü  {om.  F.)  |  bhattüo  |  bhattühlnto  |  bhattüsanto  |  paxe 
{otn.  F.)  I  bhattäräo  |  bhattäräu  (om.  F.)  |  bhattärähi  (F.  «him)  |  bhattärohi  (om.  F.)  | 
bhattärähi nto  (om.  F)  |  bhattärehinto  |  bhattäräsunto  [  bhattärcsunto  |  19)  F.b.  m«. 
II  äin  II  bhattünam  |  bhattüiia  j  paxe  (om.  F.)  |  bhattäränam  |  bhattäräna  ||  11  i  ||  bha- 
ttummi  I  paxe  (om.  F.)  ||  bhattäre  |  bhattärammi  |  20)  B.  »u«»  21)  A.  vahu*  22)  . 
ja99a8*». 


m,  46—49.  SA 

piüsu^  II  paxe  |j  piarft  ity  fidi  ||  asyamausu*  iti  kirn  ||  si'  ||  pift  ||  am  || 
piaram  ||  au  ||  piarft  | 

II  Arah  syftdan  ||  46  |j  %"v?iu- 

syädan  pare  rta  ftra  ity  ade9o  bhavati  |  bhatt&ro  j  bhattärft  j  bhattäiam  | 
bhattare  |  bhattärena  |  bhattärebi^  |  evaip  üasyädisbüdähäryaip'''  lupta- 
syädyapexayft  |  bhattäravibiam  | 

II  ft  arft  mAtnh  ||  46  ||  Vv^'«?' 

mätTsambandhina  rtah  syädau  pare  &  arft  ity  ädefau  bhavata^  |  mää* 
mäarä  |  mäftn^  |  määo  |  mfiarftu^  |  mftaräo  j  m&am  |  mftaraip  |  ity  ädi 
bähulakäj^  jananyarthasya  ä^®  devatärthasya  ta  arä  ity  äde9a]|;i  |  määe 
kuccMe  I  namo  mäaräna  |  mfttur  id  veti  it?e^^  (I,  135)  mftfna  iti  bha- 
vati I  rtam  udety  ädinft^^  (ITI,  44)  utve  tu^  |  mäüe  samanniam^'  vamde 
iti  I    I  syädav  ity  eva  ||  rnftidevo  |  mäiga^o  | 

II  nftmny  arä«  ||  47  ||  ^IVi*^.^- 

rdantasya  nämni  saipjnäyftm  syädau  pare  ara  ity  antadefo  bhavati  | 
piarft  I  piaram  |  piare  |  piarena  |  piarehi^^  |  jftmayarft^^  |  jämftyaram  | 
jftmäyare'  |  jftmayarena  |  jämäyarehi^^  |  bhftyarft  |  bhäyarain  |  bhftyare^^  j 
bhftyare^a  |  bhftyarehim 


II  ft  sau  na  yft  ||  48  ||  %"vf' "' 

rdantasya  sau  pare  äkäro  vä  bhavati  |  pift  |  jämftyft^^  |  bhftya  1  kattä  || 
paxe  II  piaro  |  jämäyaro  |  bhftyaro  |  kattäro 


II  rtUltah"  II  4»  II  t-^x-Ij«»- 

r&jno  nalope  S  ntyasya**  ätvam  vft  bhavati  sau*®  pare**  |  rfiyä  |  he 
rayä*^  ||  paxe  ||  änädeye  |  räyäno**  |  he  '^räya**  ||  he  rftyam  iti  tu  faura- 
senyäm**  |  evam  |  he  appam** 


1)  b.  piusu  2)  B.P.b.  •sv  3)  om,  b.  4)  P.b.  »hiin  5)  b.  nahsy&di 
6)  A.  iiberaR  mÄy«  7)  am.  B.  8)  B.  »r&o  9)  B.  »kat  10)  b.  «thasyä  11)  b. 
vetittve  12)  B.  ädi  13)  B.P.  *4yam  14)  B.b.  »bim  15)  b.  überall  oya* 
16)  B.  Ta  17)  b.  überall  f  18)  B.  räjBä  19)  B.F.  hier:  sau  pare  20)  am.  B.  P. 
hier      21)  b.  y      22)  B.  räyä      23)  B.  sau«      24)  b.  add.  he  appa. 

6* 


ä4  öl,  50—55. 

"^'v!  vl'ss^'  II  JasQasnasl&asftm'  «o  ||  50  || 

räjan^abdät  paresMm'  eshäm  no  ity  &de9o   vä  bhavati  |  jas  |  räyäno' 
v.v,39.  citthamti  |  paxe  |  räyä  ||  fas  ||  r&yäno'  peccha  |  paxe  |  räyä  ;  räe*  ||  fiasi  ji 
rSino  |  ranno  |  ägao  |  paxe  |  räyäo  |  räyäu^  |  räyäbi^  |  räyähimto  |  räyä  || 
nas  II  räino  |  ranijio  |  dhanain  |  paxe  j  räyassa^  | 


\\V,\^-\\  to  ?A  II  51 

rdjan^abdät  parasya  tä  ity  asya^  nä  ity  äde90  vä^  bhavati^^  |  räinä 
rannä  |  räena  j  kayam 


T.  ir,  8. 56.  II  jr  jagya  voflftnau  II  52 


V.  V,  43. 

räjan^abdasambandhino  jakärasya  stbäne  nonäflishu^^  pareshu  ikäro  vä'' 
bhavati  |  raino  citthamti  j  peccha  |  ägao  |  dhanam  vä  |  räinä  kayam  *^ 
räimmi  ||  paxe  ||  räyäno**  j  ranno**  |  rannä**  |  räena*®  |  räyammi*'  | 


T.  II.  2.  Ö7.  II  Ivam  amämft  ||  53 

räjan9abdasambandhino  jakärasya  amämbhyäm  sahitasya  sthäne  inam 
ity  äde90  vä  bhavati  j  räinam  peccha  |  räinam  dhanam  ||  paxe  || 
räyam*^  j  räS^am*' 


T.  II,  8, 58.  II  id  bhlsbhyasämsapl  ||  54 

räjanfabdasambandhino  jakärasya  bhisädishu  parato  vä  ikäro  bhavati  || 
bhis  II  räihi*»  ||  bhyas  ||  rälhi»<>  |  räihimto  |  räisumto**  ||  am  |  räinam»*  || 
sup  II  rätsu  II  paxe  ||  räyänehi*'  |  ity  ädi  | 

\"v.*if •  II  äjasya  tänaslfiassu"  8a^ftno8hy"  a***^  ||  55  || 

räjan9abdasambandhiua  äja  ity  avayavasya  tänasiliassu  nä  no  ity  äde- 
(äpanneshu  pareshu  an  vä  bhavati  |  rannä  {  räinä  |  kayaru'®  |  ra^no 
räino^^  |  ägao  dhanam  vä  ||  (äflasinassv  iti  kirn  ||  räyäno'^  |  citthamti 
peccha  vä  j  sanänoshv**  iti  Mm  ||  räena**  |  räyäo*®  |  räyassa*® 


1)  b.  ja^»  2)  B.  *»ya»;  b.  überaU  y  3)  B.  »ya«  4)  A.  r&ye;  om.  B. 
5)  B.  <^äo;  b.  gayäu  (sie!);  am.  F.  6)  01».  F.  7)  Sieh  erläatemngen  8)  B.  a 
(sie!)  9)  B.  steUt  10.  9.  11)  B.  »diaha  12)  om.  B.  13)  b.  y  U)  B.  ins. 
r&yanä;  b.  r&yanä  15)  am.  B.F.b.  16)  am,  B.  F;  F.  statt  dessen  hier  räyanä 
18)  B.  r&inam;  b.  stellt  18. 17.  19)  b.  «him  20)  om.  F.  b.  21)  B.  rfti*  22)  B. 
°ähi  23)  B.  <>nasa  24)  b.  »neshT  25)  B.  at  26)  b.  <^<>  27)  b.  rftfno 
28)  B.F.  rayano;  b.  »yä«»     29)  A.B.  räyena. 


m,  56—58.  85 

(I  pumsy  ana  ft«o  rl^aTac  ca  ||  56  ||  ^iV/ÄV«. 

pullifige^  vartamänasyänantasya'  sth&ne  äna  ity  äde9o  v&  bhavati  |  paxe 
jathädarfanaiii  räjavat  käryam  bhavati  |  &näde9e  cätah'  ser  dor  (ill,  2) 
ity  ädayah  pravartaate  |  paxe  tu^  rftjnah  |  jasfasüasinasäin^  no  (ID,  50)*  | 
to  nä  (III,  51)  I  inam  amämä^  (III,  5S)  iti  pravartante  |  appä^o  | 
appänä^  |  appänani  |  appä^e  |  appftnena  |  appänehi*  |  appft^&o  |  appä^ä- 
soipto  I  appäoassa  |  appä^äna^^  |  appänammi  |  appäii^esu  |  appä^a  | 
kayam^^  ||  paie  räjavat  ||  appä  |  appo  |  he  appä  |  he  appa  |  appäQO  ci^- 
amti^'  I  appäno  peccha  |  appa^ä  |  appehi*  |  appä^o  |  appäo  |  appäu^' 
appähi  I  appähimto^'  |  appä  |  appäsumto  |  appa^o  |  dha^am  |  appä^aip 
appe  I  appesu  |  räyäno^^  |  räyänä  |  räyänaip  |  räyä^e  |  räyäijiena*® 
räyänehi^  |  räyänähiinto  |  räyänassa  |  räyä^änam  |  räyänammi  |  räyanesu 
paxe  II  räyä  |  ity  ädi  |  evam  |  jnväno^^  |  juvänaja^o  |  juvä^"  |  bamhäno^^ 
bamhä^^  j  addh&no'^  |  addhä'^  |  nxan  |  ucchäno  |  ucchä  |  g&väno  |  gävft 
püsano  I  püsä  |  takkhäno  j  takkhä  |  muddhäno  |  muddhä  |  ^yan  |  sä^o 
sä  I  sukarmanab  pa^ya  |  sukammäne'*  peccha  j  niei*^  kaha  so  sukam«- 
mä^o  I  pa^yati  sa*^  katham'^  sukarmana  ity  arthati  |  pumstti  kirn  | 
(arma  j  sammam  | 

II  fttmanaah  to  qIA  QaTA  ||  67  jj  t.ii,9,ci. 

ätmanah  parasyäsh  täyäh  sthäne  niä  nalä  ity  &de9au  vä  bhavatah  | 
appaQiä  pause  '^uvagayammi'^  j  appa^iä  ya'*  yiaddikhä^iä'^  |  appa- 
Dal&*'  II  paxe  ||  appäne^a  | 

II  atah  sarrAder^o  der»'  jasa^^  ||  58  ||  Wü'l"' 

sarväder  adantät»'  parasya  jaso*»  dit»*  e  ity'*  äde90  bhavati  |  sawe  j 
anne  j  je  |  te  |  ke  |  ekke**  j  kayare**  |  iare'^  |  ee  ||  ata  iti  kirn  |  sawäo 
buddhio»*  ||  jasa  iti'*  kiip  ||  sawassa 


1)  B.  pumlimge  2)  A.  B.  b.  «"sy&nnant«  3)  B.  väta  4)  om.  F.  5)  b.  ja^« 
Q  A.  add,  amo  dänam  7)  6.  am&  (sie!)  8)  F.  appano  9)  b.  «him  10)  B. 
•nena  11)  b.  ""y"*  12)  2.  hd.  rand  A.  add.  appam  18)  B.  «äo  14)  om.  A.  F. 
15)  b.  überall  »yä»  16)  wn.  A.  17)  A.  •ne  18)  B.b.  ju&  19)  A.  vahmano; 
B.F.  vamh?  20)  A.  yahmi;  B.F.  vamh&  21)  A.  in  cor9\  «YTä«"  statt  Mdhäo 
22)  b.  «no  28)  b.  nie  24)  b.  steUt  25.  24.  26)  b.  ya  27)  B.  <»jami  28)  B. 
{am.  Tia);  b.  Tiya«;  B.  <>niyä  29)  B.  »niiä  30)  B.  {am,  r)  31)  B.  dir;  F.  ne; 
b.  de  32)  B.  F.  atah  33)  B.  F.  b.  jasah  84)  F.  b.  dito  35)  am.  b.  36)  B.  eke 
37)  F.  iyare;  b.  i^are      38)  B.F.b.  riddbio      39)  b.  jaatti. 


86  m,  59-^64. 


V/V?;  f  II  neh  sslmmmltthfth  ||  69  jj 

saryäder  akäräntät^   parasya  Heb    sthäne  ssim   mmi  ttha^  ete   ädefä 
bhavanti  |  sawassim  |  sawainnii  |  sawattha  |  aunassim  |  annammi 
annattha  ||  evam  sarvatra  ||  ata  ity  eva  ||  amummi 


V  v?;?^  II  n»  Tftnldametado  Um  ||  60 

idam  etad  varjität*  sarvftder  adant&t*  parasya  fier  him  fide90  vä* 
bhavati  |  sayvahim  |  annahim  [-kabim  |  jahim  |  tabim  |  babulädbikärät* 
Mmyattadbbyab^  atriyäm  api  |  kabim  |  jäbiin  |  täbim  |  bäbulakäd  eva 
kiinyattado  S  syamämiti  (III,  33)  fiir  nästi  ||  paxe  ||  sawassim  j  sav- 
vamini  |  savvattba®  |  ity  ädi  ||  striyäm  tu  paxe  ||  käe  |  k!e  |  jäe  j  jte  | 
täe  I  t!e  II  idametadvarjanam  kirn  ||  imassim^  |  eassim  | 

V/vi!'f  •  II  Arno  desim*^  ||  61  |1 

sarv&der  akftränt&t^^  parasy&mo  desim^*  ity  äde^o  vä  bhavati  |  savve- 
sini  I  annesim  |  avaresim  |  imesim  |  eesim^'  |  jesim  |  tesim  |  kesim 
paxe  II  savväna  |  annäna  |  avaräna  |  imäQa  |  eäna  |  j&na  |  täna  |  kftna 
bähnlakftt^^  striy&m  api  ||  sarvfts&m  savvesim  j  evam  |  amiesim  |  tesim 


TU,  «.66.  II  klmtadbhytai  dAsah  ||  68 

kimtadbbyäm  parasyämah^^  sthäne  d&sa  ity  fidefo  vä  bhavati  |  kftsa 
täsa  II  paxe  ||  kesim  |  tesiip  | 


%"vi%"  II  Uinyattadbhyo  nasah  ||  63 

ebbyah  parasya  fiasah  sthäne  däsa  ity  äde90  vä^  bhavati  |j  fiasah  ssa 
ity  asyäpavädah  |  paxe  so  S  pi  bhavati  |  käsa  |  kassa  |  jäsa  |  jassa  | 
täsa  I  tassa  ||  bahulädhikärät  kimtadbbyäm  äkäräntäbliyäm  api  ^^ädefo 
y&  II  kasyä  dhanaiii  j  käsa  dhavam  j  tasyä^^  dhanam  |  täsa  dhanaiii  jj 
paxe  II  käe  |  täe 


T 


yMlt  II  idbhya^  ssft  se  U  64  || 

kimädibhya  fdantebbyah  parasya  fiasah  sthäne  ssä  se  ity  etäv  äde^an 
vä^^  bhavatah  ||  täfiasfier  ad  äd  id  ed  vä  tu  fiaser  (lU,  29)  ity  asyäpa- 

1)  B.  b.  ak&rät  2)  b.  tthä  3)  B.  vaijjitasya  4)  B.  F.  atah  ö)  om.  F. 
6)  b.  bäha»  7)  B.  kiyadbhyah  8)  b.  add,  annassmi  |  annammi  j  annattha  | 
9)  b.  idamassim  10)  B.  nesim;  F.  nesiip;  b.  lieh  sim  11)  B.  akär&t  12)  b.  lieh 
sim  13)  b.  eeai  14)  A.  v&ha«  15)  B.F.  parasya  sarvider  amah  16)  b.  tasy&h 
17)  om.  B. 


m,  65—70.  87 


Tfidah  II  paxe  ad&dayo'  S  pi  II  läss&*  |  ktse  |  kia»  |  kt&«  I  kii  |  Me  |  jissft 
jtse  I  iia"^  I  jm<^  I  jü  I  j!e  |  tissä  |  ttse  |  tia  |  tiä  j  tii  j  tie 


II  ner  dfthe  dftlft  lA  kftle  ||  65  ||  Vvi%'' 

kiinyattadbliyah  käle  S  bhidheye  fie^  sth&ne  ähe  älä  iti  ditau  i&  iti 
cade^ä^  vä^  bhavanti  |  %iinssiininimtthän&m^°  apavädah  j  paxe  te  g  pi 
bbavanti  |  kähe  |  k&lä  |  kalä  |  jähe  |  jälä  j  jaiä  j  tähe  |  tälä  |  taiä  |  t&lä 
jäamti  gunä  jälä  te  sahiaehim  gheppamti^^  ||  paie  ||  kahim  |  kassim 
kammi  I  kattha 


II  &aser  mM^*  \\  66  [|  t.ii,s,7o. 

kiinyattadbhyah  parasya  fiaseh  sthäne  mhä  ity  äde^o  vä^^  bbavati  j 
kaiuhä  I  jamhä  |  tamhä  ||  paxe  ||  käo  |  jäo  |  täo  | 

II  t«do  doli"  II  67  II  ^v.v'i'ir 

tadab  parasya  naser  do  ity  äde^o  vä^'  bbavati  j  to  |  tamhä  | 

II  klmo  di^odisa1l'''  ||  68  ||  t.  11,2, 71. 

kimah  parasya  fiaser  dino  disa  ity  äde9aa  vä  bhayatah  j  ki^o  |  kisa  | 
kamhä  j 

II  fdametatklmyattadbhyash  to  dt«ft  ||  69  ||  Vv'i%!' 

ebhyab  sarvädibhyo  S  käräntebhyah  parasyäsh  täyäh  sthäne  ^^  dit  inä 
ity  äde90  bhavati^^  vä^^  |  iminä  |  iniena  |  edinä  j  edena  |  ki^ä  j  ke^a  | 
jinä  I  Jena  j  tinä  |  tena  | 

II  tado  Qah  syAdau  kraeit  ||  70  ||  T.ir,s,74. 

tadab  sthäne  syädau  pare  na  äde90^^  bbavati  kvacil  laxyänusärena  j 
nam  peccha  |  tarn  pafyety  arthah  |  soal  a  nam  rahuvat'^  |  tarn  ity 
arthab  ||  striyäm  api  ||  hatthunnämiamubi  nam  tiadä  |  täm  trija^ety 
arthah  |  nena  bhaniam^^  |  tena  bhanitam  ity  arthab  |  to  ^e^a  '"karaya- 
latthia'^  |  tenety  arthah  |  bhaniam  ca  näe  |  tayä  ity'^  arthab  j  nehim 


1)  A.  adadäyo  2)  2.  hd.  A.  kissä  3)  F.  kiyä  4)  F.  kia  5)  F.  steUt  6.  5. 
7)  b.  ca  äd«  8)  am.  B.F.  9)  F.b.  hi»  10)  B.  (om.  ein  m)  11)  B.  ghi»; 
b.  €idd.  ravikiranäiiuggahiäiia  humti  kamaläim  kamaläim  |  12)  B.  nase  mhäm 
13)  om.  F.  14)  B.  do  15)  B.  «"so  16)  B.  liest:  ebhyo  g  kärämtebhyah  parasyftb 
BarTTädesh  tayah  sthäne  17)  B.  F.  b.  stellen  18.  17.  19)  F.  ins.  v&  20)  B.  «val 
21)  B.  F.  oniyam      22)  b.  oya»      23)  b.  nthii     24)  b.  tayety. 


88  m,  71—77. 

kayam^  |  tai^  kftam  ity^  artha^'  |  ^ähi^  kayam^  |  täbhih  krtam  ity 
arthah  | 

VVi%8^'  II  Mmah  kas  trataso«  ca  ||  71  || 

Mmah  ko  bhavati  syädau  tratasof  ca  parayoh  |  ko  j  ke  |  kam  |  ke  j 
kena  |i  tra  ||  kattha  ||  tas  ||  kao^  |  kattd  j  kado  | 

Vl^,!'A'-  II  Warna  iuiah  ||  73  || 

idamaljL  syädau  pare  ima  ädefo  bhavati  |  imo  |  ime  j  imam  |  ime  | 
imena  ||  striyäm  api  ||  imä 


T.  ir,  8, 77.  II  pumstriyor  na  rAyam  Imfft  sau  ||  73  || 

idam^abdasya  sau  pare  ayam  iti  pullifige^  imiä  iti  stiiliflge  äde9au  vä 
bhavata^  |  ahaväyam^  kayakajjo^  |  imiä  vä^iadhüä^  ||  paxe  ||  imo  j  im&  | 

V^'if'u'-  (I  sdmssayor  at  ||  74  || 

idamah  ssim  ssa  ity  etayoh  parayor  ad  bhayati^  vft^  |  assim  |  assa  || 
paxe  im&de9o  S  pi  II  imassim  |  imassa  |  bahulädhik&r&d  anyatr&pi  bha- 
vati I  ehi  I  esu  |  ähi^  |  ebhi^  j  eshu  |  äbhil^i  |  ity  arthah  | 

V  vmS!"*  II  ^^^  ™«^»  J*»*  II  '^^  II 

idamah  k^e  mäde9ät  parasya^^  fleh  sthäne  mena  saha  ha  äde^o  vä^^ 
bhavati  |  iha  ||  paxe  ||  imassim  |  imammi 


Wi!'"  II  na  ttha^i  ||  76  jl 

idamah  parasya  fler^^  neh^'^  ssiinmmitthä  (III,  59)  iti  präptas^^  ttho  na 
bhavati  |  iha  |  imassim  j  imammi  | 


T.  II,  2, 79.  II  Qo  S  m^stftblilsl  II  77 

idamah  sthäne  S  m9astäbhissu  pareshu^^  na  äde^o  vä  bhavati  |  nam 
peccha  |  i^e  peccha  |  ^ena  j  nehim  |  kayam^  ||  paxe  ||  imam  j  ime  |  imena 
imehi**  j 


1)  b.  »y«      2)  Ol»,  b.     3)  F.b.  «him  4)  B.  kaü     5)  B.  puipllimge     6)  B. 

•dhüyä;  F.  y{[nimyadhüy&      7)  F.  stellt  8.  7.  9)  om,  U  hd.  A.     10)  B.  paratasya 

11)  am,  F.       12)  B.  der;  F.  rfiah;  b.  neh  13)  A.  deh;   B.  de;  F.  rfia;    om,  b. 
14)  B.  nah     15)  B.  pare      16)  b.  »hiin. 


III,  78—84.  89 

II  amemuiL  ||  78  ||  t.  ii,8,8o. 

idaiuo  S  in&  sahitasya  sthäne  i^aiii  ity  äde90  vä  bhayati  |  inam  peccha  || 
paxe  11  imam  |  '  ^ 

II  klibe'  syamedamivamo»  ca  ||  79  ||  v.'vi''i^'' 

uapumsakalitige  vartamänasyedamah'  syambhyäm  sahitasya  idam  inamo 
inam  ca  nityam  ädefä  bhavanti  |  idam  |  i^amo  |  inam  dhanam  cit^hal 
peccha  vä  | 


klmah  kim  ||  80  ||  t.  11,2,88. 

kimah  klibe^  vartamänasya  syambhyäm  saha  kim  bhavati  |  kirn  kulam 
tnha  I  kim  kim  te  padihäi  | 

II  redamtadetado  fiasftmbhyftip  seslmau  ||  81  ||  v.vMi^fs. 

idam  tad  etad  ity  eteshäm  sthäne  fias  äm^  ity'  etäbhyäip'  saha  yathft- 
samkhyam  se  sim^  ity  Sde^au  vä  bhavatab  ||  idam  ||  se  silam  |  se  gui^ä  | 
asya  (ilam  gnna  vety  arthah  |  sim  ncchäho  |  eshäm  utsäha  ity  artha^  || 
tad  II  se  silam  |  tasya  tasy&  vä  ity®  arthah  |  sim  gunä  |  teshäm  täsäm 
vety  artha]^  ||  etad  ||  se  ahiam^  |  etasya'^  ahitam  ity  arthah  |  sim  gui^ä 
sim  süam^^  |  eteshäm  gu^äh  (ilam  vety  arthah  ||  paxe  ||  imassa  |  imesim 
imSqa  |  tassa  |  tesim  |  t&^a  |  eassa  j  eesiip  |  eäna  |  idamtador  ämftpi^' 
se  &defam  kafcid^'  icchati'^ 


raltado  nases  ttottahe  ||  82  ||  .y.'yi%o/ 

etadah  parasya  üaseh  sthäne  tto  ttähe  ity  etäv  äde9au  Tä^'^  bhavataltiL 
etto  I  ettähe>^  ||  paxe  ||  eäo^^  j  eäu^^  |  eähi  |  eähimto  |  eä 


II  tthe  ea  tasya  luk  ||  88  ||  \%%v' 

etadas  tthe  pare  cakärät  tto^®  tt&he  ity  etayof  ca  parayos  tasya  lug 
bhayati  |  ettha  |  etto  |  ettähe 


er  aditau  mman  y&  ||  84  ||  t.ii,8,87. 

etada  ekärasya  fiyädefe^^  mmau  pare  adttau  yä  bhayatah'  |  ayammi'^ 
fammi  ||  paxe  ||  eammi  | 


1)  A.  B.  F.  «»ve  2)  B.  »Arno  3)  B.  •sya  idamah  4)  A.  B.  «ve  6)  B. 
fiasambhjam  6)  om.  B.  7)  A.  sima  8)  B.  F.  b.  vety  9)  B.  F.  ahiyam  10)  b. 
""syahi«»  li)  b.  ^»;  A.  add.  ca  12)  B.  amopi;  F.  am&pi  18)  b.  kecid  14)  b. 
ioehamti     15)  am.  F.     16)  B.  «ho     17)  B.  eao     18)  b.  to     19)  B.  <>9aa    20)  b.  «ya«. 


90  m,  85—89. 

T.  II,  2, 88.  II  TalsevamlQamo  ^  slnft  ||  85  || 

etadah   sinä  saha  esa  inam  inamo  ity  äde^ä  vä  bhavanti  |  savvassa  vi 
esa  ga!  |  savväna  vi  patthiväna  esa  mahl  |  esa  sahäo*  ccia'  sasaharassa 
esa  siram  |  inam  |  inamo  ||  paie  ||  eam^  |  esä  |  eso  | 

Vvi!'«f  II  tada(}  ca  tah  so  S  Hlbe  II  86  II 

tada  etada9  ca  takärasya  sau  pare  ^  klibe^  so  bhavati  |  so  puriso 
sä  mahilä  j  eso  pio  |  esa  muddhä^  ||  säv  ity  eva  ||  te^  |  ee  |  dhannä 
täo^  I  eäo^  I  mahiläo  ||  akliba^^  iti  kirn  jj  tarn  |  eam^^  |  dhanam^'  j 


Vvi%3!  II  ^ft^ÄSO  dasya  ho  S  nodftm  ||  87 

adaso  dakärasya  sau  pare  ha  äde90  vä  bhavati  |  tasmimf  ca  krte  S  t^h^^ 
ser  dor  (III,  2)  ity  otvam  fesham  samskrtavad  (IV,  448)  ity  atide^äd 
äd^*  ity  äp  klibe*^  svarän  m^*  ser  (IE,  25)  iti  ma?  ca  na  bhavati  | 
aha  puriso  |  aha  mahila  |  aha  vanam  |  aha  moho  paragunalahuäi^^  | 
aha  ne  hiaena  basal  märuatanao'^  j  asäv*^  asmän  hasatity  arthah  j  aha 
kamalamuhi'*''  ||  paie  uttarena  mur  äde9ah  ||  amü  puriso  j  amü  mahilä  | 
amum  vanam  *<^  j 

W.!'.?!-  II  muli  syAdau  ||  88  || 

adaso  dasya  syädau  pare  mur  äde9o  bhavati  |  amü  puriso  |  amuno 
purisä  I  amum  vanam '^  |  amüim  vanäim^^  |  amüni  vanäni  |  amü  mala  | 
amüu*^  amüo'^  mäläo  |  amunä  j  amühi^^  ||  fiasi  [|  amüo  |  amüu'^  |  amü- 
himto  II  bhyas  ||  amühimto  |  amüsumto  ||  nas*^  ||  amuno  |  amussa  ||  am 
amüna  ||  ni*^  ||  amummi  ||  sup  ||  amüsu 


T.  11,  s,  99.  II  mmäv'^  ayeaa  vft  ||  89  || 

adaso  antyavyaüjanaluki^'  dakäräntasya  sthäne  nyäde9e  mmau  para- 
tah^®  aya^'  ia  ity  äde9au  vä  bhavatah  j  ayammi  |  iammi^^  ||  paxe  || 
amummi  | 


1)  B.  «naso  2)  B.  F.  »&u  3)  B.  F.  vvia  4)  A.  eyam  5)  A.  B.  F.  •▼e 
6)  b.  muddä  7)  om.  b.  8)  B.  b.  tä  9)  A-  eyao  10)  A.  B.  F.  «va  11)  A.  P. 
eyam  12)  B.  F.  vanam  13)  b.  atah  14)  om.  B.  F.  15)  A.  ma  16)  A.  <>laha- 
yaim;  B.  «'lahua&i;  b.  lahaäi  17)  B.  »naü  18)  B.  asät  19)  A.  »la«  20)  A. 
(om.  m)  21)  b.  dha«»  22)  B.  stellt  23.  22.  24)  b.  ohim  25)  B.  «do  26)  A.  c]«8 
27)  A.  (li    28)  b.  mmäd    29)  b.  3  nt«    30)  B.  parato    31)  B.  3  yah    32)  B.  F.  iya«. 


m,  90—96.  91 

II  ya»hmadas  tarn  tniii  tarani  tuha  tumaiii  sinft  ||  90  ||  v.  vif'^e. 

yushmadah  sina^  saha^  tarn  |  tum  |  tuvam  |  tuha  ;  tumam  |  itj  ete  panca* 
ädefa  bhavanti  |  tarn  |  tum  |  tuvam  |  tuha  |  tumam  {  dit^ho 


II  bhe  tubbhc  tnbbha'  tumba  tuyhe^  nyho  Jasft  ||  91  ||  y]  v'ifal. 

yushmado  jasä  saha  bhe  |  tubbhe  |  tubbha*  |  tumha  |  tuyhe  |  uyhe  |  ^ 
ity  ete  shad  äde^ä  bhavanti  |  bhe  |  tubbhe  |  tubbha  |  tumha  j  tuyhe  | 
nyhe^  j  citthaha  |  bbho  mhajjhau*  veti  (III,  104)  vacanät  |  tumhe  | 
tujjhe^  I  evam  cäshtarüpyam®  j 

II  tarn  tum^  tumam  tayam  tuha  tnme  tue  amft  ||  93  ||  v.  vif 27.' 

yushmado  S  ^^  ^^^^  ^^e  saptade^ä  bhavanti  j  tarn  |  turn  |  tumam  | 
tuvam  I  tuha  |  turne  |  tue  |  vamdämi  | 

11  To  tnbbba'  tnbbbe'»  tnybe  uyhe'  bhe  «asft  ||  93  ||  v.  vif'Ä. 

yushmadah  9asä  saha  ete*  shad  äde9li.  bhavanti  |  vo  {  tubbha '  |  tubbhe'^ 
bbho'^  mbajjhau  veti  vacanät  j  tumhe  1  tujjhe'  |  tuyhe  ^'  |  uyhe  |  bhe 
pecchämi 


T  II  8  5 

II  bhe  di  de^'  te  tat  tae  tumam  tumaY  tumae  turne  tumfti  tk  ||  94  ||  v.Vi/so.32. 

SS« 

ynshmadash  tä  ity  äuena  saha  ete  ekädafädeyä  bhavanti  |  bhe  j  di  |  de  | 
te  I  tai  I  tae  I  tumam  '  tumai  |  tumae  |  tume  |  tumäi  |  jampiam 


II  bhe  tubbhehim'^  ubbhehlm'^  umhehiip'^  tuyhehim  uyhehim  t.  u,  mo. 

bhisA  II  95  II  r  *  '    v-^''«*- 

yushmado  bhisä  saha  ete  shad  äde9ä  bhavanti  |  bhe  |  tubbhehim  |  bbho 
mhajjhau  veti  vacanät  |  tumhehim*'  |  tujjhehim*®  |  ubbhehim**  |  umhe- 
him  I  tuyhehim  |  uyhehim  j  bhuttam  |  evam  cäshtarüpyam 


II  taltuYatumatuhatnbbhA  fiaaau  ||  96  ||  '^'^'^«S:^- 

V«  vif  vO^ 

yushmado  fiasau^*  pancamyekavacane*^   parata   ete'*    pancäde^ä    bha- 
vanti I  nases^^  tu   ttododuhihimtoluko   yathäpräptam^^  eva  j  taitto 


1)  Ol».  F.  2)  A.  2.  hd.  rand;  F.  b.  paiQcäde9ä  3)  b.  tgjhe  4)  F.  tumhe 
5)  b.  {am,  ity  bis  uyhe  incl.)  6)  A.  mbabbho  7)  A.  tuyhe;  F.  tubbhe  8)  B.  oa 
ashta"*;  b.  <>rfipäni  9)  am.  b.  10)  b.  ins.  ujjhe  11)  b.  tubbho  12)  om.  A. 
13) ' A.  dem  U)  B.  F.  überaU  °hi  15)  b.  ujjhehiip  16)  F.  ins.  tumhehi  17)  b. 
steUt  18.  17;  F.  für  18:  tubbhehi  19)  A.  ^a«»  20)  A.  »aika»  21)  b.  etesh&m 
22)  B.  (om.  pr). 


92  •  III,  97  —  100. 

tuvatto  I  tumatto  |  tuhatto  |  tubbhatto  |  bbho  mhajjhau  veti  vacanät 
tumhatto  |  tujjhatto  |  evam  doduhihimtoluxv  ^  apy  udäbäryam  |  tatio  iti 
tu  tvatta  ity  asya  valope  sati  | 


T.  11,3,7.  II  tnyha  tnbbha^  tahimto  fiaslnft^  ||  97 

yushmado  fiasinä^  sahitasya  ete  traya  äde(ä  bhavanti  |  tuyha  |  tubbba 
tahimto  |  ägao  j  bbho  mhajjhau  veti  vacanät  |  tumha  |  tujjha^  |  e?am 
ca  pancar&päni  | 


Vvi! »;'  II  tubbhatayhoyhomhft^  bhyasl  ||  98  || 

yushmado  bhyasi  parata  ete  catvära  äde9ä  bhavanti  |  bhyasas  tu  yathä- 
präptam  eva  |  tubbhatto  { tuyhatto  |  uyhatto®  {  umhatto^  |  bbho^  mhajjhau 
veti  vacanät  |  tumhatto  |  tujjhatto  |  evam  doduhihimtosumtoshv^  apy 
udäbäryam  j 

T.  11,3 12  II  taY  tu^^  te  tumham^^  tuha  tnliani  tara  toma  turne ^|tumo  tumftl 
v.vi,3i:32:     dl  de  1  e  tubbhobbhoyha^»  nasft»  jj  99  || 

yushmado  flasä'  shashthyekavacanena^^  sahitasya  ete^^  ashtäda9äde9& 
bhavanti  |  tai  |  tu^^  |  te'^  |  tumham^^  |  tuha  |  tuham  |  tuva  |  tumk  \ 
turne  I  tumo '  ^  |  tumäi  |  di  |  de  |  i  |  e  |  tubbha  j  ubbha  |  uyha  |  dhanam  | 
bbho  mhaj[jhau  veti  vacanät  |  tumha  |  tujjha  |  umha.  |  ujjha  |  evam  ca'^ 
dvävim^at!*^  rüpäni 


T.  II,  8, 13.  II  tu  TO  bhe'f  tubbha  tabbham*'  tubbhftpa    tnyftva^®    tuniftoa 
^•^'»'^      tuhftva"  tumhftpa"  Ämft  ||  100  || 

yushmada"  ämä  sahitasya  ete  da9äde9ä^'  bhavanti  |  tu  |  vo*^  |  bhe** 

tubbha  I  tubbham*^  |  tubbhäna  |  tuväna  |  tumäna  j  tuhäna  |  tumhäna'^ 

ktväsyäder  nasvor  vety  (I,  27)  anusväre  |  tubbhänam  j  tuvänam  j  tumS- 

nam  |  tuhänam  |  tumhänam  j  bbho  mhajjhau  veti  vacanät  |  tumha^^ 

tujjha*^  I  tumham**  |  tujjhain^*^  j  tumhä^a  |  tujjhä^a*^  |  tumhänam** 

tujjhä^ani  I  dhanam^'  |  evam  ca*^  trayovinifatt'^  r&päni  | 

1)  A.  oluky?  2)  F.  tujjha  3)  A.  da»  4)  F.  ujjha  5)  B.  <»tninho» 
6)  F.  tumhatto  7)  B.  umhaipto;  om.  F.  8)  B.  bho;  F.  jjho  9)  B.b.  neshv 
10)  b.  tum  11)  A.  tayham;  B.  tamham;  b.  tumha  12)  B.  (om.  tu)  13)  A.  «^yho; 
B.  F.  b.  oyhft  14)  B.  nye°  15)  b.  »syalte  16)  B.  to  17)  B.  tamham ;  b.  tumha 
18)  A.  ins.  tume  19)  om.  F.  20)  F.b.  Hi  21)  b.  ins.:  tuyha  22)  b.  ubbha 
23)  om,  B.  24)  A.  <»nä ;  F.  umh«  25)  Van  da  bis  t!  in  trayoylm9att  A.  3.  hd. 
rand  26)  b.  {<m.  da^a)  27)  b.  tuvo  als  ein  wort  28)  B.  «n&t;  F.  umh«  29)  b. 
umha      30)  b.  ujjha      31)  B.  F.  b.  stellen  32.  31.      33)  om.  b.      34)  om,  A. 


m,  101—107.  9S 

II  turne  tumae  tunftl  tal  tae  llinft  ||  101  ||  ^.  vi'l 

yushinado  fiinä^  saptainjekavacaneaa  sahitasyaite'  panc&de^ä  bhavanti 
turne  I  tumae  |  tumäi  |  tai  |  tae  |  thiam 


II  tutUTatomatuhatnbbhft  fiau  ||  108  ||  v/yi!i».^ 

jushmado  flau  parata  ete  pancftde^ä  bhavanti  |  nes  tu  yathäpräptam 
eva  I  tummi  |  tavammi  |  tuinammi  |  tuhammi  |  tubbhammi^  |  bbho 
mhajjhau  veti  yacan&t  |  tumbammi  |  tujjhammi  |  ity  ädi 


II  »upi  II  108  II 

yushmada^  supi  paratab  tutuyatuiuatubatubbb&  bhavanti  |  tusu  |  tuvesu 
tumesu  I  tuhesu^  |  tubbhesu  |  bbho  mhajjhau  veti  vacanät  |  tumhesu 
tujjhesu  I  kecit  tu  supy  etvavikalpam  icchanti  |  tanmate  |  tuvasu  |  tumasu 
tuhasu  '  tubbhasu^  \  tumhasu  \  tujjhasu  \  tubbhasyätvam  aptcchaty  anyah^ 
tubbhäsu  I  tumhäsu  |  tujjhasu 


T.  II,  s,  9. 
V.  VI.  S9. 


II  bbho  mhi^bau  vft  ||  104  ||  tu, s.u. 

yushmadädefeshn  yo  dvir  ukto  bhas  tasya  mha  jjha  fty  etäv  äde^au  vä 
bhavatah  ||  paxe  sa  evästi^  |  tathaiva^  cddährtam  | 

II  ^mado  mmi  amml^^amhiham^^aham^^  ahayam  sinA  ||  105  ||  y;^'^\^{. 

asmadal^  sinä  saha  ete^'  shad  ädefä  bhavanti  |  ajja  mmi  häsiä  mämi 
tena^'  |  unnama  na^^  ammi  kuviä  |  amhi  karemi  |  tena^^  ham  ditthä^^  | 
kirn  pamhut^hamhi^^  aham  |  ahayam  kayappanämo^^ 


II  amha  amhe  amho  mo  yayam  bhe  Jasft  11  106  11  '  i?''  ^^ 

asmado  jasä  saha  ete^^  shad  ädefft  bhavanti  |  amha  |  amhe  |  amho  | 
mo  I  vayam^^  |  bhe  |  bhanämo 


96  Qam  ml'^  ammi  amha  mam]ia  mam*^  mamam  mimam^*  t  n.s.i». 
aham  amft  II  107  II  v.v,,4i«. 


asmado  amä'^  saha  ete'^  da9äde9ä  bhavanti  |  ne  |  nam  |  mi  |  ammi 
amha  |  mamha^®  |  mani  |  mamam  |  mimam  |  aham  |  peccha 


1)  B.  ins.  saha  2)  B.b.  <*8ya  ete  3)  B.  tabbhemmi  4)  B.  tnmhesu 
5)  F.  tnjjhasu  6)  b.  apicchamti  ity  an  je  7)  b.  eväste  8)  B.  tatheva  9)  A. 
add.  ad  10)  am,  F.  11)  B.  aha  12)  b.  sahaita  13)  b.  ttena  14)  om.  b. 
15)  b.  Jena  16)  A.  citthä;  B.  vitthä;  F.b.  viddhft  17)  A.  Hthammi  18)  b.  «ya» 
19)  B.  vayä     20)  A.  mmi     21)  B.  ma     22)  om,  B.     23)  b.  g  mä     24)  b.  sahaite. 


94  m,  108-114. 

T.  II  S  17 

i'b '    '  II  amhe  amho  amha  ve  ^asA  ||  108 


asmadah  ^asä  saha  ete  catvära  äde^a  bhavanti  |  amhe  j  amho  j  amha 
ne  I  peccha 


vTsri!'^'.!!:  II  n^  m®  mamam  mamae  maniftl  mal  mae  mayftl  «e  t&  ||  109 

asmadash  t&  saha  ete  naväde9ä  bhavanti  [  mi  |  me  |  mamam  |  mamae 
mamäi^  |  mal  |  mae  |  mayäi  |  ^e  |  kayarji'  | 

V.  VI,  47.  II  amhehi'  amhfthl^  amha  amhe  ve  bhfsft  ||  110  || 

asmado  bhisä  saha  ete^  panc&de9ä  bhavanti  j  amhehi  |  amh&hi  j  amha 
amhe  |  lae  |  kayam  j 

V,  VI,  48.  II  malmamamahamajjhft  üasan  ||  111  || 

asmado  flasau  pancamyekavacane  parata  ete  catvära  ädefä  bhavanti 
nases  tu  yathäpräptam  eva^  |  maitto  |  mamatto  |  mahatto  |  majjhatto  j 
ägao  I  matto  iti  tu  matta  ity  asya  |  evam  doduhihimtoluiv  apy  udä- 
häryam  | 

V.  VI,  49.  II  mamftmhau'  bhyasl  ||  112  || 

asmado  bhyasi  parato  mama  amha  ity  äde9au  bhavatah  |  bhyasas  tu 
yathftpräptam  |  mamatto  |  amhatto  |  mam&himto  |  amhähimto  |  mamä- 
suinto  I  amhäsumto  |  mamesumto  |  amhesumto 


V  VI  60  II  ^^  1^^^  mama  maha  maham  m%]Jha  majjham  amha  amham 
nasft  II  113  II 

asmado  nasä  shashthyekavacanena  sahitasya  ete''  naväde^ä  bhavanti 
me  I  mal  |  mama  |  maha  |  maham  |  majjha  |  majjham  |  amha  |  amhaip 
dhanam  j 

II  ^e  90  maJJha  amha  amham  amhe  amho  amhftva   mamik^a 
mahftva  majjhft9a^  ftmft  ||  114 


asmada  ämä  sahitasya^  ete   ekädafädefä  bhavanti  |  ne  |  no  |  majjha 
amha  |  amham  |  amhe  |  amho  |  amhäna  |  mamäna  {  mahäna  |  majjhäDa^^ 
dhanam  |  ktväsyäder'^  nasvor  vety  (I,  27)  anusväre  |  amhänam  |  mamä- 
nam  |  mahänam  |  majjhänam  |  evam  ca^'  pancada^arüpäni 


1)  B.  mammai  2)  b.  «ya«  3)  A.  "him  4)  am.  B.  5)  A.  add.  ca  6)  B.  «ho 
7)  am.  r.  8)  B.  majjha  9)  F.  «>ayaiva  {am.  ete)  10)  A.  b.  «»nam  11)  B.  kta** 
12)  am.  B.  F. 


m,  115—121.  95 

ml  mal  mamfti  mae  me  fiinft  ||  115  ||  v.  vi,  u, 

asmado  ilinä  sahitasyaite^  pancädefä^  bhavanti  |  mi  |  mal  |  mamäi  | 
mae  |  me^  |  thiam  | 

II  amhamamamahamajjhft  naa  ||  116  ||  v.vi,5s. 

asmado*  fian*  pare*  ete  catvära  ädefä  bhavanti  j  fies^  tu*  yathäpräp- 
tam*  I  amhammi  j  mamammi  |  mahammi  |  majjhammi^  |  thiam^  | 

II  supi  II  117  II  v.vi,&8. 

asmadah  supi  pare  amhädaya^  catvära  ädefft  bhavanti  {  amhesu  |  mamesu 
mahesu  |  majjhesu  ||  etvavikalpamate^  tu  ||  aiuhasu  |  mamasu  j  mahasu 
majjhasu  |  amhasyätvam  aptcchaty  anyab^^  |  amhäsu  | 

II  tres  tl8^^  trtiyftdau  ||  118  ||  Vvi%f- 

tre^L  sthäne  ti  ity  äde^o  bhavati  trttyädau  |  tihi^*  kayai|[i^^  |  tlhimto 
ägao  I  tinham  dhanam  |  tisu  fhiam^*  | 

II  dver*«^  do^«  be^'  ||  119  ||  v.vi,w. 

dvi^abdasya  trtiyädau  do  be^^  ity  ädefau^®  bhavatah  j  dohi  |  behi 
kayam  |  dohimto  |  behimto  |  ägao  |  donham  |  benham^^  |  dhanam  j  dosu 
besu  I  thiam**  | 

II  duTo  dovnl  bewl'^  ea  jas^^aso^*  ||  120  ||  v.vi.s?. 

jas^asbhyftm*'  sahitasya  dveh  sthäne  duve  |  donni**  |  benni*®  |  ity  ete**  | 
do  I  be*^  I  ity  etau  eäde^ä**  bhavanti**  I  duve  |  donni  |  benni*®  |  do  j 
be*^  I  thiä*'  peccha  vä  ||  hrasvah  sainyoga  (I,  84)  iti  hrasvatve  |  dunni  | 
binni** 


II  tres  «wih*»  ||  121  ||  v.vi,66. 

jas^asbhyäm**  sahitasya  treh  sthäne  tinni  ity  äde^o^^  bhavati  |  tinni 
thiä  peccha  vä 


1)  b.  "»sya  ete  2)  b.  pamca  &de9ä  3)  B.  ml  4)  om.  B.  5)  b.  parata 
6)  om.  A.B.  F.  7)  b.  «ihih«»  8)  B.P.  thiyam  9)  A.  «pam  to  10)  b,  apicchamty 
anye  11)  b.  ti  12)  b.  »him  13)  b.  «»ya*»  14)  B.F.  thiyam  15)  B.  dve 
16)  B.F.  daa  17)  A.B. F.b.  ve;  so  im  ganzen  sütram  18)  b.  ww.  vä  19)  om.  F. 
20)  A.B.  F.b.  venni  21)  B.  «»(fasä;  F.  ja89a8;  b.  ja99a8a  22)  b.  ja^«  23)  B.  doni 
24)  b.  add,  äde9a  bhavamti  g  c^^kärad  25)  B.F.  ca  ad»;  om.  b.  26)  b.  bhavatah 
27)  B.F.  thiyä      28)  A.B.b.  vinni;  om,  F.      29)  B,  {om.  h)      30)  F.  ins.  vä. 


96  m,  122—124 

V.  VI,  58.  II  eatura^  cattftro  caftro  cattftrl  ||  122  jj 

catiir9abdasya  jasfasbhyäm^  saha^  cattäro  j  caüro  |  cattäri  |  ity  ete 
äde9ä  bhavanti  |  cattäro  |  caüro  |  cattäri  |  citthamti  peccha  va  | 

\"yI^t^  II  samUtyftyft'  ftmo  iiiha  vham  jj  123  || 

samkhyä9abdät  parasyämo  nha  nham  ity  äde9au  bhavatah  j  donha^  | 
tinba  j  caünhi  |  pamcanha  |  chanha  |  sattanha  |  atthanha  jj  evaiii  |  do- 
nhain  |  tinham^  {  nava^ham  j  dasanham  |  pannarasanham  divasänam  | 
attharasaQham  samanasähassinam  |  kattnäm  kalnham  j  bahulädhikärät^ 
vimfatyäder  na^  bhavati 


y,  VI,  Go.  II  ^eshe  S  dantarat^  ||  124  || 

upayuktäd  anyah  ^eshas  |  tatra  syädividhir  adantavad  atidifyate  | 
yeshv  äkärädyanteshu  pürvam  käryäni  noktäni  teshn  jas^asor  lug 
(m,  4)  ity»  ädinyi«  adantädhik&ravihitäni  kftryäni  bhavaatity  arthah 
tatra  jas9asor^^  lug  (III,  4)  ity  etat  käryätide9ah  |  mala  |  giri  |  gurü 
sah!  I  vahü  j  rehamti  peccha  vä  ||  amo  S  syeti^*  (UI,  5)  etat  kär- 
yätide9ah  |  girim  |  gurum  j  sahim  |  vahum  |  gäinanim  |  khalapum  | 
peccha  ||  tSmor^'  na  (LH,  6)  ity  etat  käryätide9ah^*  |  mäläna  |  girtna  | 
gurüna  |  sahina  j  vahüna  j  dhanam^^  ||  täyäs  tu  to  nä  (III,  24)  |  tafiasfier 
ad  äd  id  ed  vä  tu  naser  (III,  29)  iti  vidhir  uktah  ||  bhiso  hi  hi'^him 
{UI,  7)  ity  etat  käjyätide9ah  |  mälähi  |  girihi  |  guruhi  |  sahthi  |  vabühi  | 
kayam^®  |  evam  sänunäsikänusvärayor  api  ||  flases  ttododubihimtoluka^^ 
(III,  8)  ity  etat  käryätide9ah  |  mäläo  |  mäläu'»  |  mälähiinto  j  buddhto  | 
buddhiu  |  buddhihimto  |  dhenüo  j  dhenüu  |  dhenühiinto  ägao  |  hilukau  tu 
pratishetsyete  (IE,  126.  127)  |  bhyasas  tto*'  do  du  hi  himto  suinto 
(III,  9)  ity  etat  käryätide9ah  |  mäl&himto  |  mäläsumto  |  his  tu  nishet- 
syate  (III,  127)  j  evam  girihimto*»  |  ity  8di||fiasah«<>  ssa  (III,  10)  ity 
etat  käryätide9ab  |  girissa  |  gurussa^^  |  dahissa  |  mahussa  ||  striyäm  ta 
täfiasfier  ity  ädy"  uktam  (UI,  29)  ||  de"  mmi  fier  (III,  11)  ity  etat 


1)  b.  ja^"*  2)  F.  b.  sahitasya  3)  B.  samkhyeyo  4)  F.  doniia  5)  b.  add. 
caünhani  |  pamcanham  |  chanham  |  sattanham  |  atthanham  |  6)  F.b.  ^räd  7)  oin.  F. 
8)  B.  a'damtao  9)  L  aity*  10)  b.  <»ni  jl)  b.  ja^^a»*  12)  B.  asya;  b.  $  syety 
18)  B.F.b.  tä  &mor  14)  B.F.b.  2.  hd.  rand  A.  ins.  bähäna  kayaro  (b.  y)  15)  F.  va* 
16)  b.  <»yo  17)  b.  to  18)  B.  -äo  19)  2.  hd.  rand  A.  ins.  girisunto  (sie!)  20)  b. 
nasa     21)  B.  gurassa      22)  am,  B.      23)  B.F.  ne. 


in,  125-129.  97 

k&ryätidefab  |  girimmi  |  gunimmi  |  dahimmi  |  mahiimini  |  des^  tu 
nishetsyate  (III,  128)  |  striyäm  tu  täüasfier  ity  ädy  uktain  (III,  29)  | 
jasfasfiasittododvämi^  dfrgha  (III,  12)  ity  etat  käryätide^ah  |  gir!  | 
garü  I  citthamti  |  peccha^  vä'  |  girto  |  gurüo  |  ägao  |  girina  |  gurüna  | 
dhanam  |  bhyasi  vety^  (UI,  13)  etat  käryätide^o  na  pravartate  iduto 
dirgha  (III,  16)  iti«^  nityam  vidhftnät  |  täna^asy«^  et  (III,  14)  'a)his- 
bhyassupity®  (III,  15)  etat*  käry&tidefas  tu  nishetsyate  (DI,  129) 


II  na  dirgho  ^o  ||  125 

idudantayor  arthftj'^  jasfasfiasy*  äde^e  no  ity  asmin  parato  dirgho  na 
bhavati  |  aggino^^  |  väuno^*  ||  no  iti  kirn  ||  aggt  |  aggio 


II  fiaser  Ink  ||  126  || 

äkäräntädihhyo^'   S   dantavat  präpto  Oaser  lug  na  bhavati  |  ^^mäläo 
mäläu^^'  I  mälähimto^^  |  ägao  |  evam  |  aggio  |  väüo'^  |  ity  ädi 


II  bhyasa«  ca  hlh  ||  127  || 

äkäräntadibhyo  S  dantavat  präpto  bbya^io  nase9  ^  ^^^  °^  bhavati 
mälähimto  |  mäläsuipto'^  |  evam  |  aggthimto  ,  ity  ädi  |  niäläo'^  { mäläu^^ 
malähiinto  |  evam  |  aggto  |  ity  ädi  j 

II  iier  deh'*  ||  128  || 

äkäräntädibhyo    S    dantavat   präpto  fier  der^*  na  bhavati  |  aggimmi 
väummi  j  dahimmi  |  mahummi 


II  et  II  129  II 

äkäräntädin&m  arthät  tä9asbhisbhyassupsu*^  parato  S  dantavat  etvam 
na  bhavati  |  hahäna  kayam^^  |  mäläo  peccha  |  mälähi  kayam'^  |  mälä- 
himto I  m&läsumto  |  ägao  |  mäläsu  thiam'^  |  evaip  |  aggino  |  väuno 
ity  ädi 


1)  6.b.  fies  2)  b.  jaf"  3)  om.  B.b.  4)  A.  ccty  5)  om.  F.  6)  B.  däna» 
7)  A.  bhyas«  8)  B.F.  »iti  9)  B.F.  (om.  etat)  10)  B.  artbät  11)  A.  agniDo 
12)  B.  cä»  13)  b.  akärädibhyo  14)  B.  b.  ins,:  mdlatto  15)  B.  <>äo;  om.  b. 
16)  B.  ma»  17)  B.  vayüo  18)  B.  «"fto  19)  b.  do  20)  b.  (om.  psa)  21)  b.  «"y« 
22)  B.  1.  hd.  thiyam 

Pisehel,  HemAcaadn.  7 


98  III,  130— ia5. 

T.  Tf.  3. 35.  II  dvivaeanasya  bahuyaeanam  ||  130 


V.  VI.  c». 

sarvilsäm    vibliaktiuäm    syädiuäm   tyadiuäm^    ca   dvivacanasya '  sthäne 
bahuvacanam  bhavati  I  donni  kunamti ,  diive  kunamti    dohim  |  dohimto 


dosurnto  |  dosii  |  hatthä  |  päyä  |  thauayä^  |  nayanä^  | 

V  vif;f  II  <^aturthyäli  shaslithi  ||  131  || 

catiuthyäh   sthäuo  shasktlii  bhavati  |  nuinissa  |  munma  |  dei  |  namo 
dovassa  |  deväna  | 

T.  11, 3, 37.  II  tMarthyaüer  tä  ||  133  || 

tädarthyavihitasya*  lief  catiirthyekavacauasya  stbäne  shasbthi  vä  bhavati 
devassa  |  devaya  |  devärthain  ity  arthah  ||  lier  iti  kirn  ||  deväna  | 

T  IT,  3, 38.  II  Tadhad  däi«  ea  yft'^  ||  133  jj 

vadha^abdat   parasya   tädarthyaüer  did  uih   shashthi  ca  vä^  bhavati 
vahäi  I  vahassa  |  vahäya  |  vadhärtham  ity  arthah 


TU,  3, 39.  II  kracld'  dyitiyädeh  ||  134  || 

dvitiyädiQäm  vibhaktmäin  sthäne  shashtht  bhavati  kvacit  \  simädharassa 
vainde  |  tissä  muhassa  bharimo  ||  atra  dvitiyärthe^  shashtht  |  dhanassa 
laddho®  I  dhanena^^  labdha^  ity  arthah  |  cirassa  inukkä  |  cirena  muktety^^ 
arthah    tosim  eam^*  anäinnam  1  tair  etad  anäcaritam*^ ;  atra  trtiyärthe**  1 

•  ••••••I  »J  ••r  I 

corassa  bihar^ !  coräd  bibhetity  *%rthah  j  iaräi**'  jäna  lahuakkharäi**^ 
1  äyaniti  mella  sahiäna*^  |  pädäutena  sahitebhya*®  itaraniti  |  atra  panca- 
myarthe**  |  pitthie  kesabhäro  |  atra  saptamyarthe** 


T.  II,  3, 40.  II  dTltiyfttrtiyayoh  saptami  ||  135 

dvitfyätrtiyayoh  sthäne  kvacit  saptam!  bhavati  |  gäme  vasämi  |  nayare** 

na  jämi**  j  atra  dvitiyäyäh  |  mal  vevirie*^  maliäim'**  j  tisu  tesu  alam- 

•kiä  puhai*^  |  atra  trttyäyäh 


1)  ow.  A.  B.  2)  om.  b.  3)  b.  *>ya»  4)  b.  Hhye  vibi«  5)  om.  b.  6)  B.  ya 
7)  B.  °cit  8)  B.  F.  b.  dvitiyäyäh  9)  b.  lu«>  10)  b.  dhanena  11)  B.  P.  mnkU 
ity  12)  A.  B.  b.  eam  13)  b.  anacirnam  ity  arthah  14)  B.  F.  b.  trtiyayah 
15)  A.  B.  P.  vi«  16)  B.  Hi  ity  P.  vi«  17)  F.  iarana  b.  «im  18)  B.  lahnyakkhar&im- 
F.  «im  b.  lahuarakaräini  19)  B.  P.  b.  milla  20)  B.  «bhyah  21)  B.  F.  b.  pam- 
camyäh  22)  B.  F.  b.  saptamyäh  23)  b.  «ya«  24)  b.  jänämi  25)  b.  vevarie 
26)  B.F.  «äi;  cfr.  erläut.      27)  F.b.  puhavi. 


III,  136—141.  99 

II  pafleamyAs  trttyft  ea  ||  186  ||  t.  11,9, 41. 

pancamyäh  sthäne  kvacit  trtlyäsaptaniyau  bhavatah  j  corena  btliai^  | 
coräd  bibhetity^  artbah  |  amteure  ramium  ägao  räyä  |  antabpuräd' 
rantvägata^  ity  artbah 


saptomyft  dyltiyft  ||  137  ||  tu, 8,42. 

saptamyäb  stb&ne  kvacid  dvitiyfi  bbavati  j  vijjujjoam  bhara!  rattim  {| 
ärshe  trtiyäpi  dr^yate  ||  tenam  kälonam  |  tonam  samaenam'^  |  tasinin  käle  | 
tasmin  samaye  ity  artbah  |  pratbamarthe  S  pi*  dvitlyä  dr^yate  !  caüvisam 
pi  jinavarä  |  catiirvim^atir  api  jinavarä  ity  artbah 


kyanor^  yalnk^  ||  138  ||  t.  11,8,43. 

kyanantasya*  kyasbantasya^^  yä  sambandbino  yasya  lug  bbavati  \  garuäi^^  | 
garuäai^'  j  agnrur  gurur  bbavati  |  gurur  iväcarati  vety  artbah  ||  kyash^'  || 
damadamäi  |  damadamäal  |^'  lohiäi  j  lohiäai 


II  tyftdinAm  ädyatrayasyftdyasyccecau  ||  139  ||  y/vii.'i. 

tyädinäm  vibbakttnäip  parasmaipadänäm  ätmanepadänäni  ca  sambandhi- 
naJb  prathamatrayasya  yad  ädyaip  vacanaip  tasya  sthäne  ic  ec  ity  etäv 
ädefau  bhavatah  |  basal  |  hasae  |  veval  |  vevae  |  cakärau  iceca^^  (IV,  318) 
ity  atra  vifesbanärtbau  | 

II  drltiyasya  sl  se  ||  140  ||  '^/tmJ; 

tyädinäm  parasmaipadänäm^'^  ätmanepadänäm^^  ca  dvitiyasya  trayasya^^ 
sambandhina  ädyavacanasya  stbäne  si  se  ity  etäv  äde^au  bhavatah  | 
hasasi  j  hasase  |  vevasi  |  vevase  | 

II  trtlyasya  mlh  ||  141  Ij  ^•^"''• 

tyädinäm  parasmaipadänäm  ätmanepadänäm  ca  trttyasya  trayasya  ädyasya^" 
vacanasya  stbäne  mir  äde9o  bbavati  |  hasämi  |  vevämi  |  bahulädhikärät 


1)  A.  P.  vi»  2)  B.  Hl  ity  F.  vi*  8)  B.  «rÄt  4)  B.  ramit?&<»  6)  b.  samaye» 
6)  B.  F.  prathamayä  api  7)  b.  kyafio  8)  A.  yalng  9)  b.  ins.  kyajamtasya 
10)  A.B.P(?).  kyansh»  11)  F.  ffu»  12)  A.B.  kyafish;  P.  kyan  b.  kyac  13)  b. 
ins.  kyash  14)  b.  ic  ec  15)  F.  stellt  16.  15.  17)  om.  1.  hd.  A.  18)  A.  ins, 
ca  F.  ädyavaca». 

7* 


100  m,  142—145. 

mibestbäntyasya^  mer  ikäralopa^  ca  |  bahu'  jäna  ya^  rüsium^  sakkam 
(aknomity  arthah  |  na  maram  |  na  mriye  ity  arthah  | 

y.yn;lll  l^Al^nshY  ftdyasya  ntl  nte  Ire  ||  143  || 

tyädfnäm  parasmaipadätmanepadänäm^  ädyatrayasambandhino  bahushu 
vartamäpasya  vacanasya  stbäne  nti  nte  Ire  ity  äde9ä  bhavanti  |  hasamti  | 
yeyamti  |  basijjamti  j  ramijjamti^  |  gajjamte  khe  mehä  |  bihamte^  rakkba- 
sänam  ca  |  uppajjamte  kaibiayasäyare^  ka^yarayai^äim  |  donni  yi  na 
pabuppire  bäfaü  |  na  prabhavata  ity  artbah  |  yicchnhire  |  yixnbbyantity 
arthah  |  kyacid  ire  ekatye  S  pi  I  süsaire  gämacikkhallo  |  (nshyatity 
arthah  | 


ylyif;«.!!  madhyamasyettMhaeaa  ||  143 

tyädinäm  parasmaipadänäm  ätmanepadänäm^ca^^madhyamasya'Hrayasya 
bahushu  yartamänasya^'  stbäne  itthä  bac  ity  et(iy  äde^au  bbayatab 
hasitthä  I  hasaha  |  yeyittbS,^^  |  veyaha^^  |  bahulädhikärät'^  itthänyaträpi 
yad  yat  te  rocate  { jam  jam  te  roitthä  |  bac  iti  cakära  ihahacor  hasyety 
(IV,  268)  atra  yifesbanärtbah  | 

V  VI*'  4.  II  trtiyasys^  momuinfth  ||  144  || 

tyädfnäm  parasmaipadätmanepadänäm  trtiyasya  trayasya  sambandbino 
bahushu  yartamänasya  yacanasya^^  stbäne  mo  mu  ma  ity  ete'^  äde9ä 
bbayanti  |  hasämo  |  hasämu  |  hasäma  |  tuyarämo  |  tuyarämn  \  tnvaräma 


v.  vif;  1:11  at»  «▼«'«  8«  II  1*5  II 

tyädeh  stbäne  yau  ec  se  ity  etäy  äde9äy  uktau  täy  akäräntäd  eya  bhavato 
nänyasmät  |  hasae  j  hasase  |  tuvarae  |  tuyarase  |  karae^^  |  karase^®  j  ata 
iti  kirn  |  thäi  |  thäsi  |  yasuäi  |  yasuäsi  j  boi  |  hosi  |  eyakäro  S  käräntäd 
ec  se  eva  bhavata  iti  yiparitäyadhärananishedhärtbab  |  tenäkäräntäd  ic 
si  ity  etäv  api  siddhau  j  basal  j  hasasi  |  yeval  j  yeyasi 


1)  A.  mive»;  B.  mivee«;  F.  miva*»;  b.  miba^"  2)  A.  B.  F.  vahu  3)  b.  ya  4)  b. 
rüsio  Ö)  b.  parasmaipadänäm  ätmanepadänäm  ca  F.  (om.  ätmanepad)  6)  om.  F. 
7)  A.B. F.  vi»  8)  B.  »hiyaya«;  b.  »hiyaya«»  9)  B.b.  »padätmane«  10)  om.  B.b. 
11)  F.  madbyatra®  12)  F.  ins,  vacanasya  13)  1.  hd.  A.  vevettbä;  conr.  2.  hd. 
14)  b.  veviha  15)  B.b.  bähnlakät  16)  F.  parasmaipadänäm  ätmanepadänäm  ca 
17)  om.  b.      18)  om,  F. 


ni,  146—151.  101 

|]  slnftsteh  sih  ||  146  |  Vyitt 

siaä  dYitiyatrikädefena  saha  asteV  ^^^   ädefo  bhavati  |  nitthuro  jain 
si  II  sineti  kirn  ||  se  äde9e  sati  |  atthi  tumam 


II  mlmomalr»  mhlmliomhft  tA  ||  147  ||  VyitJ. 

aster  dhätoh  sthäne  mi  mo  ma  ity  äde9aih  saha  yath&samkhyam  mhi 
mho  mha  ity  ädefä  v&r'  bhavanti  |  esa  mhi  |  csho  S  smlty  arthah  j 
gaya  mho  |  gaya  mha  |  mukärasyägrahanad  aprayoga*  eva  tasyety 
avasiyate  ||  paxe  ||  atthi  aham  |  atthi  amhe  j  atthi  amho  |  nanu  ca 
siddhävasthäyäin^  paxmaymashmasmahmfiiii  mha  (II,  74)  ity  aneaa 
mhädefe  mho  iti  sidhyati  |  satyam  |  kimtu  vibhaktividhau  präya^ 
sadhyamäüävasthäügikriyate^  |  anyathä  vacchena  |  vacchesu  j  savye  |  je 
te  I  ke  I  ity  ädyartham^  süträi^y  anärambhantyäni  syuh 


II  atthls  tyftdinft  ||  148  ||  t.  n,  i,  lo. 

asteh  sthäne  tyädibhih  saha  atthi  ity  äde90  bhavati  |  atthi  so  j  atthi 
te^  I  atthi  tamam  |  atthi  tumhe  |  atthi  aham  |  atthi  amhe  | 

II  ?er  adedftYftre  j|  149  ||  v.'  vi  *'26; 

27. 

neh  sthäne  at  et  äva^  äve  iti^^  eatvära  äde^ä  bhavanti  |  darisa'i  {  kärei  | 
karävai  j  karävei  |  häsei  |  hasäva'i  j  hasävei  |  uvasämei  j  uvasamävai  | 
nvasamävei  jj  bahulädhikärät  kvacid  eu  nästi  ||  jänävei  ||  kvacid  äve 
nästi  11  päei  |  bhävei 


II  garrftder  avlr  rft  jj  150  ||  t.  11,4,1». 

gurväder  neh  sthäne  avi  ity  äde^o  vä  bhavati  j  908hitaTn  |  sosaviam 
sosiam  |  toshitam  |  tosaviam  j  tosiam  | 


bhramer  Ado  rft  ||  161  ||  t.  ii,  4,  is. 

bhnuneh  parasya  ner  äda  ity  ^  ^  ädefo  vä  bhavati  |  bhamäda!  |  bhamädei 
paxe  II  bhämei  j  bhamäval  j  bhamävei  | 


1)  B.F.b.  sahästeh  2)  A.  <>mai  3)  am.  b.  4)  6.  «"ge  5)  B.  ins,:  ca 
6)  A.  sädhyävastho  7)  B.  arthe  8)  atthi  bis  aham  om.  b.  8)  B.  äv  10)  b.  ete 
11)  om.  A.  B.  F. 


102  in,  152—157. 

V.  vii/sV  II  lugftTi  ktabhftTakarmasa  ||  152 


neh   sthäne   lug    ävi  ity   äde9au   bhavatah   kte    bhävakarmavibite   ca 
pratyaye  paratab  |  käriam  |  karäviam  |  häsiam*  |  hasäviam  j  khämiam 
khamäviam  j  bhävakarmanoh  ||  käriai  |  karäviai  |  kärijjai  |  karävijjai 
häsiai  I  hasäviai  |  häsijja!  |  hasävijja'i 


TU,  4. 15.  II  adelluky  ftdcr  ata  fth  ||  153 

ner  adellopeshu  krteshv^  äder  akärasya  ä  bhavati  jj  ati  ||  päda'i  |  m&ral 
eti  II  kärei  j  khämei  ||  luki  ||  käriam  j  khämiam  |  käna!  j  khämiai  |  karijjal  | 
khämijjal  ||  adellukiti^  kirn  ||  karäviam^  |  karäviai  |  karävijjai  ||  äder  iti 
kirn  II  samgämei  |  iha  vyavabitasya  mä  bhüt  ||  käriam  |  ihäntyasya  mä 
bhüt  II  ata  iti  kirn  ||  düsei  j  kecit  tu  äve  ävy  ädefayor  apy  ader  ata 
ätvam  icchanti  |  kärävei  j  häsävio  jano  sämalie 


v:Vii%o'l|manyft  ||  154  || 

ata   ä  iti  vartate  |  adantäd  dhätor  mau  pare  ata  ätvam  vä^  bhavati 
hasämi  |  hasami  |  jänämi  j  jänami  |  lihämi  \  lihami  jj  ata  ity  eva  ||  homi 


y,  vii%V.'  II  1^  ^  momume  rft  ||  155 

akäräntäd'  dhätoh  pareshu  momumeshu  ata  itvam  cakäräd  ätvam  ca^ 
vä  bhavatah^  |  bhanimo  |  bhanämo  j  bhanimu  |  bhanämu  |  bhanima  | 
bhanäma  |{  paxe  ||  bhanamo  j  bhanamu  |  bhanama  |  vartamänäpancami9atr8hu 
vety^  (in,  158)  etve  tu  |  bhanemo^®  |  ^^bhanemu'*  |  bhanema^' ||  ata 

• 

^ty  eva  ||  thämo  |  homo  | 

Vy*it;Sll  kte  II  156  || 

kte  parato  S  ^^  itvam  bhavati  |  hasiam  |  padhiam  |  naviam  j  häsiam  | 
pädhiam  ||  gayaip  |  nayam  |  ity  ädi^*  tu  siddhävasthäpexanät  ||  ata  ity 
eva  II  jhäyam  |  luam  j  hüam 


V.  yiil'ss!'  11  ^^  ^  ktTfttamtayyabhaTishyatsa  ||  157  || 

ktvätamtavyeshu  bhavishyatkälavihite  ca  pratyaye  parato  S  ^  ekära^ 
cakäräd^^  ikäraf^^  ca  bhavati  ||  ktvä  ||  haseüna  |  hasiüna  jj  tum  ||  haseum  j 


1)  am.  F.  2)  b.  «shu  3)  B.  »luki  iti  4)  b.  «vi«  5)  am,  B.  6)  F.  b. 
akar«  7)  om,  b.  8)  b.  bhavati  9)  b.  vä  ity  10)  B.  bhanäma  11)  B.  bhanamu 
12)  B.  Btellt  13.  12.      14)  b.  ädisha      15)  om.  F. 


m,  158—162.  l(ö 

hasium  ||  tavya  ||  haseavyam  |  hasiavvam  ||  bhavishjat  |{  hasehii  |  hasihii  || 
ata  ity  e^a  ||  käüna 


Tartamftiiapaileami^atrshii  vä  ||  158  ||  v/vitsJ: 

Tartamänäpancami^atrsbu  paratah^  akäranya^  sthäno  ekäro  vä  bhavati 
yartamänä  |  hasei  |  basal  |  basenia  |  basiiiia  |  hasenm  {  basimu  |  hasemo^ 
hasimo^  ||  paucami  ||  baseu^  |  hasaü^  |  suncu"^  \  siinaü^  ||  ^atr  ||  hascmto 
hasamio  ||  kvacin  ua  bbavati  ||  jayai  ||  kvacid  ätvam  api  ||  siinau^ 


jJÄjJe  II  159  II  TU, 4, 21. 

jjä  jja  ity  äde9ayoh  parayor  akärasya  'ekäro  bhavati  |  basejjä®  |  hasejja®  || 
ata  ity  eva  ||  hojju  |  bojja  | 

II  iaTjjau^  kyasya  ||  160  ||  V'ynX' 

cijiprabhrtinäm  bhävakarmavidhim  vaxyämaV®  I  yeshäm  tu  na  vaxyate^* 
teshäm  saniskrtätidc^ät  präptasya  kyasya  sthäuc  ia  ijja  ity  etäv  ädo^aii 
bhavatah  |  basiai  |  hasijjai  |  basiamto  |  basijjainto  |  basiamdno  |  hasijja- 
mäno  I  padhlal  |  padhijja'i  |  hoiai  |  hoijjal  ||  babalädbikärät  kvacit  kyo  S 
pi  Yikalpeua  bhavati  |  mae  na  vejja  |  mae  na  vijjejja  |  tena  lahejja  j  tcna 
lahijjejja^*  |  tena  acchejja  |  tena^^  acchijjejja*^  |  tena  acchial 


dr^Ivacer^*  dlsaduccam*'^  ||  161  ||  '^  "o*^^ 

dr9er  vacef   ca  parasya  kyasya  sthäne  yathäsamkhyam  disa  ducca  ity 
äde^au  bhavatah  |  laljjäpavädah  j  disai  |  vuccal 


T   ir  4   22 

sl  hi  hia  bMtftrthasya  ||  162  ||  v.vii;23. 

bhüte  S  rthe  vihito  S  dyatanyädih  pratyayo  bhütärthas^^  tasya  sthäne 
si  hi  hia  ity  äde9ä  bhavanti  |  uttaratra  vyanjanäd  iavidhänät  svaräntäd 
eväyani  vidhih  |  käsi  |  kähi   kähia  {  akärshft  akarot  cakära  vety  arthah  i; 


1)  B.  parato;  F.b.  parata      2)  B.  ^  kär«  3)  otn.  F.b.      4)  B.  *»eo     5)  B. 

'^o      6)  B.  b.  »ao      7)  b.  "syaikaro      8)  B.  «si«  9)  B.  iya«     10)  B.  «ma      11)  B. 

Taxate         12)  B.  «ho«         13)  om.   b.         14)  B.  dr^evacced         15)  b.    disaduccau 
16}  B.  «thah 


104  ra,  163—167. 

evam  ||  thäs!  |  thähl  j  thähta  ||  ärshe  ||  devimdo^  inam  abbavi^  ity  ädau 
8iddhäyastbä9rayanäd^  hyastanyäh^  prayogah  | 


T.  II,  4, 23.  II  yyaJIJaiiftd  iah  ||  163 

yyaDJanäntäd  dhätoh  parasya  bhütärthasyädyatanyädipratyayasya  ia  ity**^ 
äde90  bhavati  |  huvta  |  abhüt  abhavat  babhuva^  vety  arthab  ||  evam  'I 
accbia  |  äsishta  ästa  äsäincakre  vä  ||  genhia^  j  agrablt  agrhnät 
jagräha  vä 


v:V'i^  1^:11  teuAster  Asyahesi  ||  164  || 

aster  dhätos  tena  bhütarthena  pratyayena  saha  äsi  ahesi  ity  ädefau 
bhavatah  j  äsi  so  tumam  aham  vä  |  je  äsi  |  ye  äsann  jty  arthab  |  evam 
ahesi 


T.n,4.M.  II  JJftt  saptamyA  ir  tA  ||  165 

saptamyäde^St  jjät  para  ir  vä  prayoktavyah^  j  bhavet  |  hojja!  |  hojja^  | 

y.Vi^  Sil  bharishyatl  hir  Adih  ||  166  | 

bbavishyadarthavihite  pratyaye  pare  tasyaivädir  hih  prayoktavyah  I  hohii 
bhavishyati  bhavitä  vety^^  arthab  ||  evam  ||  hohimti^^  |  hohisi  |  hohitthä 
hasibii  |  kähii 


Vyii%?  II  mlmomume  ssA  hA  na  tA  ||  167  || 

bhavisbyaty^^arthe*'  mimomumeshu  trtiyatrikäde^esbu  pareshu^*  teshäm 
evädi  ssä  hä  ity  etau  vä  prayoktavyau  |  her  apavädah^^  |  paxe  hir  api 
hossämi  I  hohämi  j  hossämo  |  hohämo  |  hossämu  |  hohämu  |  hossäma 
hobäma  ||  paxe  ||  hohimi'^  |  hohimo  |  hohimu  |  hohima  ||  kvacit  tu  hä  na 
bhavati  |  hasissämo^^  |  hasibimo  | 


1)  B.  1.  hd.  «ve»       2)  A.   1.  hd.  avvavi       3)  B.  (om.  vastha);  B.b.  »nat 

4)  B.  (om.  h).       5)  om,  A.  B.  F.       6)  b.  babhö  (sie!)       7)  B.  glnhla       8)  b.  bhavati 

.9)  B.  add.  vä     10)  B.  va  ity     11)  £.  b.  bohitti     12)  A.  1.  hd.  {om.  ty)     13)  B.  ins. 

vihitesha      14)  om.  B,      15)  A,  B,  F.  b.  apavädau       16)  In  A.  zweimal       17)  om. 

1,  hd.  A. 


in,  168-172.  105 

II  momumiiiAiii  hiesA  liltthft  ||  168  ||        ^  Vyu;^: 

dhatoh  paraa  bhavishyati  kftle  momumanftm  sthäne  hissä  hitthä   ity 
etan  yä  prayoktavyau  |  hohissä  !  hohittbä  |  hasihissä  |  hasihitthft  ||  paxe 
hohimo  |  hossämo  |  hoh&mo  |  ity  ädi 


II  ineli>  ssam  ||  169  ||  Vyit'^ 

dh&toh  paro' bhavishyati  käle  myäde^asya*  sthäne  ssam  vä  prayoktavyah 
hossam  j  hasissam  |  kittalssaip  ||  paxe  ||  hohimi^  |  hoss&mi  |  hohämi 
kittalhimi 


II  krdo  harn  ||  170  ||  Viu':S: 

karoter®  dadäte^  ca  p^ro  bhavishyati  vihitasya  myäde9asya  sthäne  harn 
vä  prayoktavyah  {  käham  |  däham  {  karishyämi  {  däsyämtty  arthah  ||  paxe  || 
kähimi  |  d&himi  |  ity  ädi  j 

II  (ragamlradiTldldr^imuclTaeleclildibhldlbhi^ftiii*   soceham   K^-  ^  ^i  4 
echam  roceham  vecebam  daceham  mooeham  Toccham^  cheecham  ^  -y- 

•  •  •  •  •  V  VII  18. 

bheeeham  bboeebam  II  171  " 


frvSdlnäin  dhätünäm  bhavishyadvihitamyantäuäm  sthäne  soceham  ity 
ädayo  vä  nipätyante  j  soceham  9ro8hyämi  j  gaccham  gamishyämi  | 
samgaccham  aamgamsye  |  roceham  rodishyämi  |  vida®  jnäne^  |  veccham 
vedishyämi  {  daceham  draxyämi  |  moccham  moxyämi  |  voccham  ^  vaxyämi 
cheecham  chetsyäini  |  bheeeham  bhetsyämi  |  bhoecham  bhoxye*^ 


II  soeehftdaya  Ijädisbu  blink  ca  vft  ||  173  ||  v  vii%?. 

(rvädinäm  sthäne  ijädishu  bhavishyadäde^eshu^^  yathäsamkhyam  so- 
cchädayo  bhavanti  |  ta*^  eväde^ä^^  antyasvarädyavayavavarjä'^  ity 
arthah  |  hiluk  ca  vä  bhavati  |  socchii  ||  paxe  ||  soechihii  ||  evam  ||  socehimti 
socchihimti  j  socehisi  j  socehihisi^^  |  socchitthä  |  socchihitthä  |  socchiha 
socchihiha  |  socchimi  |  socchihimi  |  socchissämi  |  socchihämi  |  socchissam 
soceham  1  socchimo  I  socchihimo  I  socchissämo  1  socchihämo  1  socchihissä 


1)  b.  me  2)  b.  pare  8)  B.  8yad°  4)  B.  hohimmi  5)  b.  krroter  (sie!) 
6)  B.  «'ochibhididi»  7)  b.  vaccham  8)  A.  vidik;  B.  F.  vidak  9)  A.  jflä  10)  F. 
bhoxyämi  11)  A.  ^^shyäd";  b.  **Bhyadädishu  12)  b.  te  13)  B.  evätide9a;  b. 
'de^äiptya''      14)  b.  •vaijyä      15)  B.  sohiccM  (eic!) 


106  III,  173—177. 

socchihitthä  ||  evam  mumayor  api  ||  gacchii  |  gacchihii*  j  gacchiipti*  | 
gacchihiinti  [  gacchisi  I  gacchihisi^  |  gacchittbä  gacchihitthä  |  gacchiha  { 
gacchihiha  |  gacchimi  {  gacchihimi  |  gacchissämi  |  gacchihämi  1  gacchissam 
gaccham  {  gacchimo  |  gacchihimo  |  gacchissämo  gacchihämo  !  gacchihissä 
gacchihitthä  ||  evam  mumayor  api  ||  evam  rudädinäm  apy  udähäryam 


Vvu,i8.  II  ^^  ^^  ^^  TidhyädlshT  ekasmims  trayftnftm  ||  173 

vidhyädishy  artheshu^  utpanuänäm  ekatve'  S  rt*ho  vartamänänäm  trayänäm 
api  trikänäm  sthäne  yathäsamkhyam  du  su  mu  ity  eTe  äde9ä  bhavanti 
hasaü    sä   |   hasasu  tumam  |  hasämu   aham  |  pecchaü^  |  pecchasu 
pecchämii  ||  dakäroccäranam  bhäshäntarärtham  | 


T.  n,  4, 37.  II  sor  Wr  vft  ||  174 

pürvasütravihitasya  soh  sthäne  hir  äde90  vä  bhavati  |  dehi^  |  desu  | 


TU, 4, 38. II  ata'  iJJasTUJahiJJelttko  Tft  ||  175 

akärät  parasya  soh'  ijjasu  ijjahi  ijje  ity®  ete^  luk  ca  ädefä  vä  bhavanti  \ 
hasejjasu  j  hasejjahi^^  |  hasejje  |  hasa  ||  paxe  ||  hasasu  ||  ata  iti  kirn  ||  hosu  | 
thähi  1 

v.'vit  fl  II  bahushu  ntu  ha  mo  ||  176  || 

vidhyädishütpannänäm**   bahushv   artheshu  vartamänänäm**  trayänäm 


trikänäm^'  sthäne  yathäsamkhyam  ntu  ha  mo  ity  ete  äde^ä  bhavanti 
ntu  II  hasaTntu  |  hasantu  haseyur  vä  ||  ha  ||  hasaha^^  |  hasata  hasetha 
vä  II  mo  II  hasämo  |  hasäma  hasema  vä  ||  evam  ||  tuvaramtu  |  tuvaraha 
tuvarämo 


T.  II,  4,  39. 


V.  Vif;  20  II  TartamftnftbhaTlshyantyo<;  ca  JJa  JJA  rä  ||  177 

vartamänäyä*^  bhavishyantyä?  ca  vidhyädishu  ca  vihitasya  pratyayasya 
sthäne jjajjä ity etäv^'ädefauväbhavatah  |paxeyathäpräptam  ||  vartamänäjj 
hasojja*'  |  hasejjä*'  |  padhejja*®|  padhejjä'® |  sunejja  |  sunejjä  | paxe ||hasai*'| 


1)  om.  F.  2)  b.  «shütp«  3)  b.  anekatvo  4)  ow.  F.  5)  B.  dihi  6)  B. 
ita  7)  B.  80  8)  om.  B.  9)  B.  te  10)  B.  «si»  11)  B.  vabcadi«  12)  B.  {om, 
nära)  13)  om.  B.  14)  B.  hasahaba  15)  F.  <*md.näbhayisbyantyo9  16)  om.  B. 
17)'  B.  %i^      18)  B.  •»dbi«     19)  b.  sahai 


ni,   178—181.  107 


padhal  |  suna!  ||  bhaTishyant!  ||  padhejja  |  padhejjä  ||  paxe  ||  padhihii 
vidhyädishu  ||  hasejja^  |  hasejjä  |  hasatu  hased  vä  ity  arthah^  ||  paxe 
hasaü*  |  evam  sarvatra  |  yathä  trtiyatraye  |  ai  väcjjä*  |  a*i  väyävejjä* 
na  samainijänämi  na  sauianujänojjä^  vä  ||  anye  tv  anyäsäm  apicchanti 
hojja''  I  bhavati  bhavet  bhavatu  abhavat  abhüt  babhüva  bhüyät  bhavitä 
bhavishyati  abhavishyad  vety  arthah  | 

II  madhye  ea  sTarftntftd  yft  ||  178  ||  v.'vii,'2i.' 

svaräntäd  dhätoh  prakrtipratyayayor  madhye  cakärät  prafyayänäm  ca 
stbäne  jja  jjjä  ity  etau®  vä  bhavatah^  vartaniänäbb^visbyantyor  vi- 
dhyädishu ca^  II  vartamänä  ||  hojjal  |  hojjäi  ||  hojja  |  hojjä  ||  paxe  jj  hoi 
evam  ||  hojjasi  |  hojjäsi  {  hojja  '  hojjä  \  hosi  |  ity  ädi  ||  bhavishyanti  ||  hojjahii 
hojjähii  I  hojja  |  hojjä  ||  paxe  ||  hohii  ||  evam  ||  hojjahisi  |  hojjähisi  j  hojja 
hojja  I  hohisi  |  hojjahimi*® !  hojjähimi^*  |  hojjassämi**  \  hojjahämi  |  hoijassam 
hojja  I  hojja  I  ity  ädi  ||  vidhyädishu  ||  hojjaü  {  hojjäu  |  hojja  |  hojja  |  bhavatu 
bhaved  vety  arthah^^  ||  paxe  ||  hou  ||  svaräntäd  iti  kirn  ||  hasojja^^  1  hasejjä^^ 
tnvarejja**  |  tuvarejjä" 


II  kriyfttlpatteh  ||  179  ||  t.ii,*,«. 

kriyätipatteh  stbäne  jja  jjä  väde9au  bhavatah  |  hojja  |  hojja  |  abhavishyad 
ity  arthah  |  ja!  hojja**  vannanijjo 


II  nt«ma^aa  jj  180  ||  T.n,4,4i. 

kriyätipatteh  stbäne  ntamänäv  äde^au  bhavatah  |  homto  |  homäno  | 
abhavishyad  ity  arthah  |  *^ja!  si  harinähivam  nivesamto  |  na  sahamto*^ 
cda*®  to  rähuparihavam*^  | 

II  «atrftnaQah«*  ||  181  ||  Vvit;S 

9atr  äna?**  ity  etayoh  pratyekam  nta  mäna  ity  etäv  ädefau  bhavatah 
9atr  II  hasamto  j  hasamäno  ||  äna9*'  jj  vevamto  |  vevamäno 


1)  B.  «si»  '  2)  B.  {om.  h)  2)  B.  ^slo  3)  A.  1.  hd.;  F.  «yjä  4)  A.  B.  F.  b. 
•Tijjä  5)  F.  nijjä  6)  b.  hojja.  7)  om.  B.  8)  B.  dovatah  9)  b.  ojji'»  10)  om.  B. 
11)  B.  «jji«  12)  B.  {om.  h)  13)  B.  »si«  14)  B.  ori«;  b.  turave«  15)  B.  hujja 
16)  A.  rand,  B.F.b.  ins.  harinatthäno  harinamka  17)  b.  hasamto;  F.  (om.  na  sahamto) 
18)  B.  YTia  19)  A.  rand,  b.  add.  so  jiaintassa,  B.  so  jayanitassa;  F.  so  jiyamtassa 
20)  b.  9atr4na  vä      21)  b.  äna      22)  om,  B.;  b.  add.  ca. 


108  III,  182. 

v.vii^S:!!  Icastrlyftiii  ||  183  || 

striyäm  vartamänayoh  9aträna9oh^  sthäne  !  cakärät  ntamänau  ca  bha- 
vanti'  I  basal  |  hasamtt  |  hasamani  |  vevai  |  vevamti  |  vevamäni 


II  Ity  ftc&rya^rihemacandraTlracitAyftm  slddhahemacandrftbhidhft- 
nasTop^jilaQabdftna^sanaTrttaa  ashtamasyädhyftyasya'  trtiyah^ 
pftdab  samftptah^ 


1)  B.  ®90       2)  b.  bhavatah       3)  b.  ashtamädhya^       4)  A.  B.  trtiyapädah 
5)  om,  B. F.;  sich  crläut. 


II  Idito  yft  II  1 

sütre  ye  idito  dhätavo  vaxyante  teshäm  ye  äde9äs  te^  vikalpena  bha- 
vanttti  yeditavyam  |  tatraiva  codäharishyate'  j 

II  kather   T^UarapajJaroppftlapIsiuiasaiiighabollacaT^Jainpaslsasft-  t  m  1 69 
Mh»  II  2  II  v.vili>. 

kather  dhätor  yajjarädayo  da^äde^ä  vä^  bhavanti  |  vajjara!  |  pajjarai 
uppälal  I  pisunai  |  saipghal  |  bollaP  |  cayal  |  jampal  |  stsai  |  säha! 
ubbükkai^  iti  tu^  utpürvasya  bukka^  bh&shana^  ity  asya  ||  paxe  ||  kahal  | 
ete  cänyair  de^tshu  pathitä  api^  asmäbhir   dhätväde^ikrtäh^^^  yiyidhe- 
shu  pratyayeshn  pratishthantäm^'  iti  |  tathä  ca  |  yajjario  kathitah 
yajjariüna  kathayityä  |  vajjaranam   kathanam  |  yajjaramto   kathayan 
yajjariayvam^'  kathayitayyam  { iti  rüpasahasräni  sidhyanti  |  samskrtadbä- 
tavac  ca  pratyayalopägamädividhib  | 

II  dahkhe  vlyyarah^'  ||  3  ||  t.iii,i,7o. 

dnbkhayishayasya^^  kather*^  niyyara*'  ity  ädefo  yä  bhayati  |  nivyaraY**  | 
dubkham  kathayatity  arthah 


II  Jugnpser  Jhunadngaceliaduguiiichfth  ||  4  ||  T.m^i.m. 

jagupser  ete  traya  ädefä  v&*'  bhayanti*®  |  jhunai  |  dugiicchaP^  |  dugum- 
ehai  ||  paxe'*  ||  jugucchal*®  ||  galope  ||  duucchai  |  duumchai**  |  juucchai**  i 


1)  B.  in8.  na  2)  A.  ^^shyante;  B.  tatrevodäha'';  b.  tatraivodähriyate ;  F. 
tatraivodähriyainto  3)  A.  B.  F.  «voUa*»  4)  om.  A.  b.  5)  A.  B.  F.  uvvu"  6)  B.  F.  b. 
tütpftrV  7)  A.  B.  F.  vu»  8)  b.  bhash"  9)  om.  F.  10)  b.  Ha  11)  b.  pratishthitä 
12)  A.  F.  '»riya'»  13)  F.  b.  nicca«  14)  A.  duXkha»  15)  B.  F.  katheh  16)  E.  F.  b. 
nicca**  17)  b.  stellt  18.  17.  F.  om.  ya  19)  om,  F.  20)  b.  jugutsaX;  om.  F. 
21)  B.  daochai      22)  B.  jno^ 


110  IV,  5-12. 

""  "m^"  II  bubhuxlTlJyor^  nlrayaToUau«  ||  5 

bubhuxer  äcärakvibantasya  ca  vijer'  yathäsamkhyain  etäv*  äde^au  vä 
bhavatah  |  ntravai  |  buhukkhal*  j  vojjal*  |  vijai'  | 

V.  viii,  25.  II  dhyftgor  Jbftgau  ||  6  || 

anayor  yathäsamkhyam  jhä  gä  ity  äde^au  bhavatah  |  jhäi !  jhäa'i  {  nijjhäi^  { 
nipürvo  dar9anärthah^  |  gäi  j  gäal  |  jhänam  |  gänam  | 

y:?lÄII  Jfto««  jftwannmau  7  II 

jänäter  jäna  muna  ity  äde9aii  bhavatah  |  jänai  |  muual  ||  bahulädhikärat 
kvacid  vikalpah  ||  jäniam^^  |  näyarn^^  |  janiüna  |  näüna^^  |  jänanani  | 
nänam  ||  rnanaP*  iti  tu  manyateb*^  | 

Y.  vifi'/M.  II  Udo  dhmo  dhumft  ||  8  || 

udah  parasya  dhmo^^  dhätor  dhnmä  ity  äde^o^^  bhavati  j  iiddhumäi  | 

l  viS/?i:  II  Qrado  dho  dahah  ||  9  || 

9radah  parasya  dadhäter^^  daha  ity  &de9o  bhavati  |  saddahal  |  sadda- 
hamäno  jivo  | 


T.iii,M6.  II  pibeh  plJJadallapattagbottAb'^  II  10 

pibater   ete    catvära  äde^ä  vä  bhavanti  |  pijjai  |  dallai^^  |  pattaP^  | 
ghottai*^  I  piai 


T.  ir,i,32.  II  ndyftter^^  orummft  rasuft  ||  11  || 

utpfirvasya   väter**  orummä   vasuä   ity   etäv**   äde9au  vS  bhavatah 
orummäi  |  vasu&i  |  uvväi  | 


T.ni,  1,31.  II  nidrftter^'^  ohiromghau^^  ||  12 

nipürvasya*'  dräter*^  ohira*®  umgha^®  ity^*  ädefau  vä**  bhavatah  |  ohtral 
umghai**  I  niddäi 


1)  b.  bubbuxubfjor  2)  B.  «väjjau;  b.  bojjaa  3)  b.  b!jer  P.  om.  ca  4)  A.B. 
vuhu*  F.  vubhu<»  5)  F.  °yam  niravavojjau  ity  äd*»  (pm.  vä)  6)  b.  bo<»  7)  b.  bi« 
8)  b.  add.  nijjhäai  9)  B.  daQa«»"  10)  B.  jho  11)  b.  jänia  12)  b.  «ya»  13)  am,  F. 
14)  b.  nanai  15)  B.b.  *>yate  16)  B.b.  dhma  17)  B.F.  dhumäde^o  (<m.  ity) 
18)  F.  ins.  dhätor  19)  B.  »dalfi;  b.  Mulla»  20)  b.  dullai  21)  A.  2.  hd.  rand 
ins.  paxe  22)  A.  1.  hd.;  B.F.  *»väker;  con\  2.  hd.  A.  23)  B.  väteh;  P.  om.  v&tcr 
bis  dr&ter  (oxcl.)  s.  12.  24)  am.  b.  25)  A.  1.  hd.  »kor;  B.  Hör  26)  B.  «oghau; 
b.  »auflghau  27)  B.  (am,  sya)  28)  B.F.b.«  teh  29)  B.F.  uh«  30)  B.  ogha;  b.  oflgha 
31)  B.b.  ins.  etäv    32)  om.  F.    33)  B.  ogha'i;  b.  ongbai;  2.  hd.  A.  rand.  add.  \  paxe  | 


IV,  13-21.  111 

II  ftghrer  ftig:g1iah  ||  13  ||  r.m^i^s. 

äjighrater  äiggha  ity  äde90  vä  bhavati  |  äiggha'i  |  agghäaP  | 

II  snftter'  abbhnttah  ||  14  ||  t.ui,i,5. 

snäter  abbhutta  ity  äde^o  yä  bhavati  |  abbhuttal  |  nbäi 


II  samah'  styah  khfth*  ||  15  ||  t.u,  4,124. 

sampfirvasya  styäyatei  khä  ity  äde^o^  bhavati  |  sainkhai  |  samkhäyaip^  | 


II  sthash  thAthakkaeittlianlrappfth  ||  16 

tish^hater  ete   catvära  äde9ä  bhavanti  |  thäi  |  ^häal  |  thänam  |  pat^hio 
utthio  I  patthävio^  |  utthävio  |  thakkal  |  citthal  |  citthiüna  |  nirappai 
bahulädhikärät  kvacin  na  bhavanti^  |  thiaip  |  th&nam  |  patthio  |  utthio* 
thäüna 


T.  II,  4,  127. 
V.  VIII,  26. 


udash  thaknkkarau  ||  17  ||  t.u, 4,126. 

udah  parasya  tishthatesh^^  tha  '^kukkura  ity  äde^an  bhavatah  |  utthai  | 
ukknkkuraP'  j 

II  mler"  ▼ftpaTrftyau  ||  18  ||  v.vniVJ?: 

mläyater^*  vä  pavväya  ity  äde^au  vä  bhavatah  |  väi  |  pavväyaP^  |  miläi 


nirmo  niln]llft^anlm1naTaa  ||  19  ||  v;yn[,^s6. 

nirpürvasya  mimtter  etäv  äde^aii  bhavatah  |  nimmänal  |  nimmaval 


II  xer  ^iJJharo  yft  ||  20  || 

xayater  nijjhara  ity  &de9o  vä  bhavati  |  nijjharai  |  paxe  |  jhijja!  |  v.  vin,  s?. 


it 


ehaderver  ^^nmanümasannumadhakkaninbftlapabMIfth^^  ||  21||  t.u, 4, 110. 
chader  nyantasya  ete^*  shad  äde^ä  vä  bhavanti  |  mima'i  |  nüma!  ||  natve 
namai  |  sannnmai^^  |  dhakkal  j  ombälai*<^  |  pabbälaP^  j  chäyai*^ 


1)  F.b.  »äyaS  2)  A.  »ker  3)  A.  sama  4)  b.  kha  5)  b.  ins.:  vft  6)  b. 
samlchaiyani  7)  am.  F.  8)  b.  bhavati  9)  om.  b.  10)  B.  b.  Hob  11)  B.  tha  12)  b. 
ukükk*  13)  B.  ster  14)  st&yater  15)  B.  pavväi  16)  b.  «sannü»  17)  B.  F.  b. 
•mvala«»  18)  A.  B.  F.  b.  «pawä«  19)  B.  F.  (om.  ete) ;  b.  «tasyaite  20)  A.  B.  b. 
omvälai;  om.  F.      21)  b.  ^'ya". 


112  IV,  22—30. 


T.11,4,98.  II  nlrrpatyor  Qihodah  ||  22 

nivrnah*  pate^  ca  ^yantasya  nihoda  ity  ädefo  vä  bhavati  |  nihodal 
paxe  II  niv&rei  |  pädei  | 

^v.^-.ft.'?-  II  döfto*  d«m»t  11  28  II 

düfio'  nyantasya  düma  ity  äde90  bhavati  j  dümei  majjha'  hiayam^ 

T.  n,  4, 94.  II  dharaler  damab  ||  24  || 

dhavalayater  nyantasya  damäde90  vä  bhavati  1  dnmai  |  dhavalai  | 
svaränäm  svarä  bahulam^  (lY,  238)  iti  dtrghatvam  api  |  dümiam  { 
dhavalitam  ity  arthah  | 

T.  n,  4,  »7.  II  tuler«  ohftma«  |j  25  || 

tuler^  nyantasya  ohäma  ity  ädefo  vä  bhavati  |  ohämai  |  tulal  | 

9 

T.  n,  4, 105.  II  Tirleer^  «oluvdoUavdapalhatthfth^^  ||  26  | 

virecay ater  nyantasya  olundädayas ^ ^  traya* '  äde9&  vä ^ '  bhavanti  olumdai ^ ' | 
nllnindai^^  |  palhatthai^^  I  vireai 


T.  n,  4, 118.  II  tader  fthodaTlhodaa  ||  27 

tader  nyantasyaitäv^^  äde^au  vä^^  bhavatah  j  ähoda'i  |  vihodal  |  paxe 
tädei'8 


T.  n,  4, 109.  II  iiil<;rer  TtsAIamelayau  ||  28 

mi^rayater  nyantasya  vlsäla  melava  ity  äde^au  vä  bhavatah  |  vfs&lai 
melaval  I  missai 


T.ii,4,u7.||  nddhüler  gnvthah  ||  29 

uddhüler  nyantasya  guntha  ity  äde^o   vä  bhavati  |  gumthai^^  j  paxe  | 
uddhaiei  | 

T.u,4,95.  II  bhrames  taitavtatain&daa^^'  ||  30  || 

bhramayater^  ^  nyantasya  tälianta'^  tamäda  ity  ädefau  vä  bhavatah  | 
täliarntaP^  j  tamSdal^^  |  bhämei  |  bhamädei'«  |  bhamävei  | 


1)  A.6.  b.  nivrgah;  F.  nirvrtab  2)  b.  düdo  3)  b.  majhjha  4)  b.  «"ya«" 
5)  B.  babalatvam  6)  b.  tfiler  7)  b.  Tirecer  8)  B.  F.  Oberull  <*nid<>  9)  B.  <»o1q« 
b.  •oUanda«  10)  F.  palla»  b.  «»pahuttiiah  11)  b.  «ya  12)  om.  F.b.  13)  A.b. 
»nd«"  B.F.  nlnindali  14)  A.B.  »n^»  b.  ullandai  15)  b.  pabuttha!  16)  B.F.b.Hasya  etav 
17)  (MW.  F.  18)  F.  tädai  19)  A.B.b.  «ntho  20)  B.  inta»  21)  F.b.  bhramater 
22)  A.  b.  •nt'      23)  om.  F.      24)  E.  b.  »daS. 


IV,  31-38.  US 

II  na^er  YladanAsaTahAraYaTlppagftlapalftTfth  ||  81  ||  t.  h,  4,  los. 

nafer  nyantasya  ete^  pancädefä  vä  bhavanti  |  viadal  |  nftsaval  |  h&rava!  | 
Yippag&lai'  I  paläyal  |  n&sal 


dr^er  dftyadanisadakldiaTfth'  jj  33  jj  T.n,4,iis. 

dr9er  nyantasyaite^  traya  ftde^ä  vft^  bhavanti'^  {  dävai  |  damsai  |  dakkhaval  j 
darisal  | 

II  ndghater  uggah  ||  33  ||  t.ii,4,m. 

utpdryasya   ghater   nyantasya   ugga   ity   ftdefo   vä   bhavati  |  nggai    | 
ügghädal  I 

II  sprhab  slhah  ||  34  ||  t.ii,4,98. 

spTho*^  nyantasya  siha  ity  ädefo^  bhavati  |  sihaY  | 


sambhftyer  ftsamgha^  ||  35  ||  t.  ii,4,m. 

sambhavayater  äsaingha  ity  ädefo  vä  bhavati  |  äsaipghal  |  sambhäval 


II  mmamGr  ^ttharnghollftlagnlagamchoppelftli*  ||  36  ||  T.n,  4.100. 

utpürvasya  nauier  nyantasyaite^®  catvära  ftde^ä  vä^'  bhavanti  |  nttham- 
ghai^'  I  ullälal  |  galaguipchar^  |  uppelal  j  nnn&mar^  | 

II  prasthftpeh  p8tthayape^daTau^^  ||  37  ||  t.u,  4,114. 

prapürvasya  tishthater  nyantasya  patthava  pendava  ity  äde^au  v&  bha- 
vatah  I  patthava!  j  pemdaval*^  j  paitthdva!  | 


Tljllaper'^  yokkftvukkaii  ||  38  ||  tu, 4,111. 

vipürvasya  jänäter   nyantasya   vokka   avukka^^  ity   etäv^^  äde9au  vä 
bhavatah  |  vokka!  |  avukkaP^  |  vinnaval  j 


1)  b.  *>8yaite  2)  b.  vippai  |  gÄlaü  I  (aicl)  3)  B.  »in^a«  4)  B.F.b.  «sya 
ete  5)  om.  F.  6)  F.b.  sprher  7)  b.  ins.  yä  8)  6.  atthägholl«' ;  b.  ucchaingho11<> 
9)  B.b.  gulu"  10)  F.  *»8ya  ete  11)  om.  B.  F.  12)  A.  »ghei;  E.  b.  ucchamghai 
13)  B.  £.  F.  b.  galu»  14)  B.  F.  b.  unu&vai  15)  B.  F.  überall  «md«  16)  A.  B. 
•nd«  B.  pamda«'  17)  B.  vijnaptei  18)  B.  avakka;  b.  ävukka  19)  om,  F. 
ab)  b.  ävu*. 

PIsehel,  HeuMoandr».  8 


114  IV,  39—47. 

TU,  4, 99.  II  arper  alllTacaccuppapanämäb  ^  ||  39 

arper  nyantasyaite^   traya  äde^tä   vä^   bliavanti  |  allivai  |  caccuppai* 
panämal  |  paxe  j  appei 


1.11,4,115.  II  yäper  jaTali  |1  40 

yäper^  nyantasya  java  ity  ädefo  vä  bhavati  |  java'i  |  jävei 

T.ii,4, 108.  II  pläyer  omMlapabMlau^  jj  41  || 

plavater  nyaDtasyaitäv^   äde9aii    vä    bhavatab   |  ombälaP  |  pabbälai^ 
pävei 


r.ir,4, 116.  II  Tlko^eh  pakkhodah  ||  43 

vikofayater  näniadhiltor   nyantasya   pakkhoda  ity   ädefo    vä  bhavati 
pakkhoda'i  |  vikosai 


T.  II,  4. 107.  II  roinanther  oggälayaggolau  ||  43 

romanther  nämadhätor  nyantasyaitäv^   ade^au  vä^  bhavatab  j  oggälai 
vaggolai  I  romamthal  | 


TU, 4, 102.  II  kamer  nlhnTah  ||  44 

kameh   svärthe^®  nyantasya  nihil va  ity  äde^o  va   bhavati  |  nihuvai 
kämei 


T.  II,  4, 101.  II  prakä^er  huttj^^^  ||  45 

prakä9er  nyantasya  niiwa*'-^  ity  äde^o  vä  bhavati  |  nuvvai*  |  payäsei^^ 


T.  II,  4, 106.  II  kamper  ylceholah  ||  46 

kamper  nyantasya^*  vicchola  ity  äde90  vä  bhavati  |  viccholai  |  kampei*^ 

T. II, 4, 104.  II  ftroper^»  balab^^  ||  47  || 

äruher^"  nyantasya  bala^^  ity  äde90  vä  bhavati  |  balai'^  j  ärovei 


1)  B.  ®vaccuppa°;  b.  <»cacuppa°  2)  F.  ^sya  ete  3)  om.  F.  4)  B.  va**; 
b.  cacu«  5)  A.  F.b..yäter  6)  A.  B.F.b.  omvälapavvä*'  7)  B.  F.  b.  »sya  etÄv 
8)  A. B.F.b.  omv«  9)  A.B. F.  pavvä°;  om.  b.  10)  A.B.  «»tha;  C(m\  2.  hd.  A. 
11)  B.  nnuvab;  F.  nuccah  12)  F.  nucca  13)  b.  ''ya'';  om.  F.  14)  F.  {am. 
vicchola  bis  bala  in  s.  47.)  15)  B.  E.  kaippai  16)  B.  b.  äroher  17)  B.  b.  valah 
18)  B.  <»ro°      19)  A.  B.F.b.  va*». 


IV,  48—57.  116 

II  dole'  ramkholah  ||  48  ||  t.  11.4,97. 

doleh'  svärthe  nyantasya  ramkhola  ity  &de9o  vä  bhavati  |  ramkholal  | 
dolei'  I 

II  raflje*  rftyah  ||  49  ||  t.  11,4. 96. 

ranjer  nyantasya  r&va  ity  äde90  y&^  bhavati  \  rävei  |  ramjei  | 

II  gliateh  pariyftdiih  ||  60  ||  t.  11,4,112. 

ghater  nyantasya  parivä^a  ity  äde9o  vä  bhavati  j  parivädei  |  ghadei  | 

II  yeshteh  pariftlah  ||  51  ||  T.n,4,»ö. 

vesh^r  nyantasya  pariäla  ity  äde9o  vä  bhavati  |  pariälei  |  vedhei  | 

II  krlyah^  ki^o  res  tu  kke  ea  ||  52  ||  '  m. 

"         ^    \  "         "  v.  viii,  so. 

ner  iti  nivrttam  |  krtnäteh  kina  ity  äde9o   bhavati  |  veh  parasya  tu       '^* 
dvir  nktah^  ke9^  cakärät  kina9  ca  bhavati  |  kinai  |  vikkei  j  vikinai^  | 

II  bUyo  bhftblhan'o  ||  53  ||  T.n,  4.136. 

bibheter  etäv  äde9au  bhavatah  |  bhäi  |  bh&iam  |  bthai^^  |  bihiam^^ 
bahulädhikär&t  I  bh!o 


II  ftliiio'*  S  lU  II  54  II  T. II,  4,121. 

ältyater^s  all!  ity  äd69o  bhavati  j  alllai'«  j  alltno  | 

II  nIiiner'^^llia9ll1lkka9irigghalukkalIkkalhfkkfth'^  |I  55  ||  t.  m,  1,  s. 

nilina^^  ete  sha^  äde9a  vä*^  bhavanti^^  |  niliai  |  nilukkai  |  nirigghai  | 
lukkal  I  ükka!  |  Ihikkai  |  nAüjai*«"  | 

II   Tlllaer"  rlrft  ||  66  ||  t.  m,  1, 7. 

vilifio'*  virä  ity  äde90  vä  bhavati  |  vir&i  |  vilijjai  | 

II  rute"  *^uiyariuitau"  ||  67  ||  T.ra.i.sd. 

ranter  etäv  äde9an  vä  bhavatah  |  runjai*'  |  runtal"  j  ruva!" 


1)  B.  doleh  2)  B.  b.  duleh  3)  B.  b.  dola'i  4)  B.  ramjeh  5)  am.  F. 
6)  B.  kiyah  7)  B.  »ktam  8)  A.  kke^;  B.P.b.  kke  9)  F.  vikW  10)  A.B. P. 
«Ti*  11)  A.F.  Ti»  12)  B.  Mo  13)B.b.  neh  14)  A.  allial;  B.  allti  15)  B. 
»tjer;  b.  nüiflo  16)  B.  «W  17)  B.  »da  18)  B.  stellt  19.  18.  20)  B.  ni«;  b. 
oilijjii  21)  B.  «der;  b«  «Ho.  22)  A.  nike;  B.  rnkoh;  F.  rnkkbe  23)  B.b.  «^mja» 
24)  B.  nnt^      25)  B.  b.  raval ;  om,  F. 

8* 


116  IV,  58—66. 

T.  111,1, 18.  II  ^riiter  hnfA  ||  68  || 

fmoter  hana  ity  äde^o  ?&  bhavati  |  hanai^  |  sunai  | 

T.ni,i,i7.||  dhftfier'  dliaTah»  ||  59  || 

dhunäter^  dhuva  ity  ädefo  vä  bhavati  |  dhuval  |  dhu9ai 


T.  m.  1, 1. 11  bhnyer  hohayahayft^  ||  60 

v.vin,  1.  s. 

bhuvo  dhätor  ho  huva  hava  ity  ete  ädefä  vä^  bhavanti  |  hoi  |  homti^ 

huval  I  hiivamti  |  haval  |  havamti  ||  paxe  ||  bhaval  |  parihfnavihavo   | 

bhavium  |  pabhava!  \  paribhaval  |  sambhavai  ||  kvacid  anyad  api  ||  ubbhua! 

bhattaqi* 


T.  m,  1, 5.  II  aciti^  huh  ||  61 

cidvarje^  pratyaye  bhuvo  hu  ity  ädefo  vä  bhavati  j  humti  |  bhuvan^ 
humto  I  acitlti^®  Mm  |  hoi 


T.  m,  1. 2.  II  prthakspashte  vlrvadah  ||  63  || 

prthagbhüte  ^  ^  spash^e  ca  kartari  bhuvo  nivvada  ity  ädefo^^  bhavati 
nivvadal  |  prthak  spash^  vä  bhavattty  arthah 


T.  m,  1,  s.  II  prabhaa^^  huppo  tA  ||  63  || 

prabhukartrkasya  bhuvo  huppa  ity  äde90  bhavati'^  vä'^  |  prabhutvam 
ca  prapürvasyaivärthah  |  amge  ccia^^  na  pahuppai  ||  paxe  jj  pabhavei  | 

\^n:l'\\  ktehAh  II  64  II 

bhuvah  ktapratyaye^''  hür  ädefo  bhavati  |  häam  |  anuhfiam  |  pahüam  | 

l'^uYVd  krfteh»«  Inmah  ||  66  || 

krnah^*  kuna  ity  ädefo  vä  bhavati  |  kunai  j  karal  | 

T.in,i,«.||  kftvexite  «tftrah  ||  66  || 

känexitaviahayagya  krno'^  niära  ity  äde9o  vä  bhavaü  |  niärai  |  känexitam 
karoti  | 


1)  am.  F.  2)  A.  B.  F.  b.  dhüger  3)  B.  (om.  h)  4)  B.  F.  b  dhnnoter  5)  B. 
humti  6)  b.  bhuttam  7)  A.  B.  F.  aviti ;  b.  avitti.  8)  B.  F.  b.  vidvaije  9)  F.  b. 
bhavan  10)  A.B. F.  avititi;  b.  avittitl  11)  B.F.b.  *»ak«  12)  A.  ins,  vä  13)  b. 
prabhor  14)  B.F.b.  stellen  15.  14.  16)  F.  cchia  17)  F.b.  kte  praty«  18)  A. B.F.b. 
krgeh      19)  A.  B.  F.  krgah ;  b.  krgeh      20)  A.  B.  F.  krgo ;  b.  krger. 


IV,  67—74.  117 

II  nishtambhAyashtambhe  nitthaliaBHmdftvam'  ||  67  ||  tum,». 

nishtambhaTishayasy&vash^mbhayishayasya  ca^  krno^  yathäsamkliyam 
nitthaha^  saindana  ity  &de9au  vä  bhavatah  |  ^nitthuhal^  |  nishtambham 
karoti  |  samdänal  |  avash^mbham  karoti^  | 

II  ^nune  Tftyamphah  ||  68  ||  T.m^i,»». 

9ramaYishaya8ya  krno'  vävampha  ity  ädefo  vä^  bhavaü^  |  vävamphai  | 
framam  karoti  | 

11  manjrimaiishthamftlliiye^  ViTTolah®  ||  69  ||  t.iu,i,8& 

manyimä  karanena  yad  oshthaiuälinyam  *  ^  tadvishayasya  krno^^  nivvola 
ity  äde^o  vä  bhavati  |  nivvolaP*  |  manyunä  oshthaifi  maliiiaiii  karoti  | 

11  ^thllyalambane  payallah^*  ||  70  ||  t.iii,i,s7. 

9aithilyayi8hayasya  lambanavishayasya  ca^^  krnah'^  payalla^*  ity  ädefo 
yä'  bhavati  j  payallaP^  |  (ithilibhavati  lambate  vä  | 

II   ^^shpfttilcchote^*^  Viloflehaib  ||  71  ||  t.ui.i.m. 

nishpatanavishayasya  äcchotanavishayasya  ca  krno^'  ntluncha  ity  ftde9o 
yä^^  bhayati*^  j  nüuipcbai  |  nishpatati  äcchotayati  yä  j 

II  xnre  kanimah  ||  73  ||  T.]n,i,28. 

xnrayishayasya  krnah'^  kamma  ity  äde90  yä  bhayati  j  kammai  j  xuram 
karoti**  ity  arthab  | 

II  efttaa  galaiah  ||  73  ||  '  t.iii,i,26. 

catayishayasya  krno'^  gulala  ity  äde90  yä  bhayati  |  gulala!  |  cätu  karotity 
arthab 


smarer       Jhan^hürabharabhalaladhayimharasamarapayarapa-  t.  m,  i,  12. 

mhuMh^ö  II  74  "  y  viii,i8. 


smarer  ete  nayäde9ä  yä  bhayanti  |  jharai  |  jhürai  |  bharai  |  bhalal  |  ladhal 
yiinhara'i  |  sumarai  |  payara!  |  pamhuhai*^  j  saral 


1)  A.  B.  niMhu?  (?)  2)  om.  B.  3)  A.  B.  P.  b.  krgo  4)  B.  »»havai  5)  b. 
karotity  arthah  6)  F.  b.  stellen  7.  6.  8)  B.  «shta»  9)  F.  nioco«  10)  A.  B. 
oshta«;  F.  aushta«  11)  A.B.F.b.  krgo  12)  F.  nicco^  13)  F.  paiilah  14)  om,  B.F. 
15)  A.  B.  F.  b.  krgah  16)  F.  pallla  17)  F.  pal«  18)  b.  'pa«»  19)  B.  »ta 
20)  F.  stellt  21.  20.  22)  A.B.  F.  krgah;  b.  krgo  23)  B.F.b.  «üty  24)  edd. 
b.  krgo      25)  A.  •va*»;  b.  •mha«      26)  b.  «mha«. 


118  VI,  75-88. 

T.u,4,is8.  II  Tlsmnh  pamhnsaTlmliaraTisar&li  ||  75  || 

vismarater  ete  äde9ä  bhavanti  |  pamhusa!  |  vimharai  |  visarai 


T.m,i.s4.||  Tyfthrfteh^  kokkapokkau  |i  76 

vyäharater   etav   äde9au   vä   bhavatah  j  kokkai  |  hrasvatve^  kukkai 
pokka!^  I  paxe  |  väharal 


V       I 


T.  m,  1, 10.  II  prasare^  payalloTellau  ||  77  || 

prasarateh   payalla   uvella^  ity  etav  äde^au  vä  bhavatah  j  payallal 
uvellai^  I  pasara! 


T.  m,  1,  u.  II  mahamaho  gandhe  ||  78  || 

prasarater*  gandhavishaye  inahamaha  ity  äde90  vä  bhavati  |  maliainahai 
niäla!^  |  mälatgamdho  ^  pasara!  ||  gandha  iti  kirn  |  pasara!  | 


T.  III,  1, 14.  II  nissarer^  ViharaniladMdaTarabAdAh  ||  79 

nissarater^  ete  catvära  äde9ä  vä  bhavanti  |  ntharai^^  |  n!la!  |  dh&dai  j 
varahäda!  |  ntsaral  | 


T.m,i,i5.||  jftgrer^^  Jaggah  ||  80 

jägarter  jagga  ity  äde90  vä^'  bhavati  ^^  |  jagga!  ||  paxe  ||  jägara!  | 


T.ni,i,is.  II  yyftprer  ftaddah^^  ||  81 

vyäpriyater**  ftadda**  ity  ftde9o  vä  bhavati  |  äaddei*'  |  vävarei^®  | 

T.  m,  1, 30.  II  samTrfteh^*  sftliarasftliattaii  ||  82  || 

samvrnoteh  sdhara  sähatta  ity  äde9au  vä  bhavatah  j  sähara!  j  sähatta!' 
saqivarai  | 


T.m,i,86.  II  ftdrneh*®  sannftmah  ||  83 

ädriyateh  sannäma  ity  äde9o  vä  bhavati  |  saxmämei  |  ädaral^^ 


1)  A.B.b.  'hrgeh;  F.  nur  hrgeh  2)  B.F.b.  ins.  tu  3)  om.  F.  4)  F. 
uvvella  5)B.F.  uvvellai  6)  B.  *>te  7)  b.  «lai  8)  B.  nihsaro;  F.  nih» 
9)  B.  nihsarator;  F.  nihsarater  10)  B.  £.  b.  n!ha°  11)  b.  jäger  12)  B.  stellt  13  .12. 
U)  B.  äamdah  15)  B.  F.  ^h  16)  B.  äamda  17)  B.  äamdei  18)  B.  vaTäral 
19)  A. B.F.b.  «vrgeh      20)  b.  «fiah      21)  b.  &darei. 


IV,  84—92.  119 

II  prahrftelp*  sArah  ||  84  ||  T.m,i,9. 

praharateh  s&ra  ity  &de9o  vä  bhavati  |  särai  |  paharal 


II  ayatarer  ohaorasaa  ||  85  ||  t.iii,i,s6. 

avatarateh  oha  orasa  ity  äde^au  vä  bhavatah  j  oha!'  |  orasai  |  oarai  | 

II  «ake<?  eayatarattrapArfth  ||  86  ||  ?:™i/;?;: 

(aknoter  ete  catvära  ädefä  vä  bhavanti  |  cayal  j  tara'i  |  tirai  j  pärai 
sakkai  |  tyajater   api  cayai  |  hänim  karoti  j  tarater  api  tara'i  |  tirayater' 
api^  tiral'  |  pärayater  api  päral*  j  karma  sainäpnoti  | 

II  phakkas  thakkah  jj  87  ||  T.u.i.m. 

phakkates  thakka  ity  äde90  bhavati  |  thakkal  | 

II  «Iftghah  salahah  ||  88  ||  t.ii,4,im. 

fläghateh  salaha  ity  äde90  bhavati  |  salahai 


II  khacer  veada^  ||  89  ||  t.iu,i,39. 

khacater  veada  ity  äde9o  vä  bhavati  |  veadai  j  khacai  | 

(I  paeeh  sollapafllau^  ||  90  ||  t.iii,i,98. 

pacateh  solla  paüla^  ity  ftdofau  vä  bhavata^  |  sollal  |  paülal^  |  payaP  j 

11 
II  mucM'    ^^ehaddftTahedamellossikkareaTavllliiflchadhams&dAh  ^>  i"- 1">  h  41. 

II  91  II  *  *  ' 

luuncateT  ete  sapt&deffi''  vä^^  bhavanti  |  chaddai  |  avahedaP^  |  mella! 

nssikkai^®  |  reavaP^  |  nillimchar^  |  dhamsädai  ||  paxe  ||  mual 


II  dalikhe  vlrrala^^^  ||  92  ||  t.iii,i,4o. 

dnhkhavishayasya  mucer^*  nivvala'^  ity  adefo  vä  bhavati  j  nivvalei^^ 
dabkham  nmncatity'^  artha^ 


1)  A.b.  ^'higeh;  B.  ""hrge;  F.  ^'hrgah  2)  b.  oharaJt  3)  am.  A.B.;  F.  om. 
taral  bis  p&raS  (exd.)  4)  b.  p&ni  5)  B.  F.  b.  »pa«llan  6)  B.  F.  b.  paOUa 
7)  B.  paülla;  F.b.  paüUal  8)  b.  «»ya»  9)  B.  muce;  b.  macc9  10)  B.  cchadn« 
11)  B.F.b.  •osikka»  12)  b.  •nüu»  13)  B.F.  sapta  id»  14)  om,  F.  15)  B.  avahoi 
16)  A.  QBaekka!;  B.b.  usikka!  17)  F.  «»mch«';  b.  nilQ»  18)  B.F. b.  niccalah 
19)  F.  maceh ;  b.  muco   20)  B.  F.  b.  niccala   21)  B.  F.  b.  nicca''   22)  F.  mumcayatity. 


120  IV,  93—101. 

T.m,  i,47.||  Tafteer  TehaTayelari^üraTomaeelifth  ||  93  || 

vancater  ete  catvära  ädefä  vV  bhavanti  |  vehavai  |  velavai  |  jüravai  ! 
umacchai  |  vamcai  | 

T.m,i,43.  II  raeer  nggahfty ahavldaTidAh '  ||  94  || 

racer  dhätor  ete  traya^  ädefä  vä  bhavanti !  uggahai  |  avahai  j  vidavidai^ 
raal*  | 

r.  m,  1, 44.  II  samftraeer  iiTaliattliasftraTasamArakelftyfth  ||  95  || 

samäracer  ete  catvära  ädefä  vä  bhavanti  {  uvahattha!  |  säravai  |  samärai 
keläyal  j  samärayai* 


T.m,  1,  42.  II  slceh  slmeaslmpau^  ||  96 

siincater^  etäv  äde^an  vä  bbavatah  |  siincaP  |  siinpai^^  |  seai 


T.u,4, 146  II  praeehah  paeehah  ||  97 

prccheh*^  pucchadefo  bhavati  |  pucchai  | 

T.m,i,6o.||  gaijer  bnkkah^*  ||  98  || 

garjater  bukka^'  ity  ädefo  vä  bhavati  j  bukkal^ *  |  gajjai  | 

T.in,i,6i.  II  vrsher''  dhikkah  ||  99  || 

Vj^hakartrkasya  garjer  dhikka  ity  ädefo  vä^^  bhavati  |  dhikkai  |  vrshabho 
garjati**  j 


T.  m,  1, 57.  II  rfljer  agghaehi^Jasaharlrarehfth  ||  100 

räjer  ete  pancäde9ä  vä^^  bhavanti  |  aggha!  |  chajja!  |  sahai  |  rirai  | 
rehaP'  |  räyal« 


y:vin;S;ll  masjer  ''ftaddaviaddabuddakhuppfth'''  ||  101  || 

majjater  ete  catvära'^  ädefä  vä  bhavanti  |  äuddai  |  Qiuddai  |  bud^äi^^  | 
khuppai  I  majjai 


1)  am.  F.  b.  2)  B.  »vidaviipdÄh ;  F .  b.  «vidaviddah  3)  F.  (om.  treya  bis 
catvära  (excl.)  s.  95)  4)  B.  «»viradai;  b.  «>viddaS  5)  B.  E.  rayaJ;  b.  rajai  6)  b.  »ya» 
7)  b.  aificasifipau  8)  b.  sica«  9)  b.  sificaY  10)  b.  siffpai  11)  b.  praccheh  12)  A.  vu» 
13)  B.  vrshe  14)  am.  b.  15)  b.  '  tity  arthah  16)  am.  B.  b.  17)  B.  rehaha 
18)  B.  majjher;  b.  majjor  19)  A.  vu®;  B.  am.  vudda;  b.  cuddathnddakhnpp&h ; 
F.  ist  verdorben      20)  b.  pamca      21)  A.  B.  vm^  b.  cu**  b.  ins,  thnddal. 


IV,  108—110.  121 

II  puiyer  ftrolayamUaa  ||  103  ||  t.  111,1,53. 

ponjer  etäv  ädefau  vä  bhavatah  |  ftrolai  |  vamälai  |  puinjal  | 

II  la^er  Jiliah  jj  103  ||  t.  m,  i,  6«. 

lajjater  jiha  ity  ädefo  vä  bhayati  I  jthaK  |  lajjal 


II  tfjer  osnkka^  ||  104  ||  ^  T.m,i,s2. 

tijer^  osukka  ity  ädefo  vä  bhavati  |  osukkai  teanam  | 

S  8 

II  mrier*  agghnsalnfieliapaftchapiiiiisapliasapasaliihahalarosävfth^  T.ni,i,4B. 

mrjer^  ete  naväde^ä*  vä  bhavanti  j  ugghusal  |  luinchar  |  puipchai^  | 
piimsa!  I  phusal®  j  pusal  |  luhai  |  hulal  |  rosä^ai  ||  paxe  jj  majjai 


10  10 

II  bhaiyer '    yemayamiiBiuiiftraniftnisArasüdaTlrapaylraiAjakaraiii-  t.  m,  1, 49. 

Janiramjät*»  ||  106 


bhanjer  ete  naväde^ä  vä^^  bhavanti  |  vemayai  j  musomärai  |  mural 
sftrai  I  südal  l  viral  |  paviramjal  j  karamjal^^  j  ntraipjaP^  j  bhaipjai'^ 


II  aniiyrajeh  padiaggah  ||  107  ||  T.m,  i,46. 

anavrajeh  padiagga  ity  ädefo  vä  bhavati  |  pa^aggal  |  anavaccal*'  | 

II  arjer^»  yldhayah  ||  108  ||  t.iii,i,&5. 

arjer*'  vidhava  ity"  äde^o  vä  bhavati  |  vidhaval**  |  ajjai 


II  y^o  Juiiyi^iiJJfOappäh  ^  M  109  II  T.  n,  i,  199. 

yajo'^  juipja^*  jujja**  juppa*'  ity^®  äde9ä  bhavanti  |  jumjai  |  jujjai  juppai 


tO  91 

II  bhqjo  bhan^aJima^emakanuiiftphasamiU^aeamadliaeaddäh  ||  110 1|  '^'  ^  ^>  ^'^ 

bhuja*'  ete  '^shtädefä  bhavanti  |  bhuinjai'^  |  jimai  { jema!  {  kammei^^ 
anhal  |  samänal  |  camadhal  |  caddal'^ 


1)  B.  F.  tijeli  2)  B.  mrger  3)  B.  F.  b.  m  4)  b.  »pboraRa"*  5)  b.  niTJater 
6)  B.  Dava  &d«  7)  A.  «fich» ;  B.  oincch<>  8)  b.  phnipsai  9)  B.  bhaflje  10)  b.  il 
11)  om.  F.  12)  B.  •vavvai  13)  B.  ajer  14)  am.  B.;  liest:  »vade^  15)  A.  vidhaY 
16)  B.  jnipfia^*  17)  b.  ynjer  18)  jnflja;  om.  b.  19)  om,  b.  20)  b.  ete  traya 
(om.  ity)  21)  A.  «cadha«»  22)  b.  bhajer  28)  F.  b.  ^  shta»  24)  b.  kammai 
25)  B.  camddai. 


122  IV,  111—119. 

T.  III,  1, 54.  II  Topena  kammayah  ||  111  || 

upeua  yuktasya  bhujab^  kammava  ity  äde90  vä  bhavati  j  kaminavai  | 
uvahuipjai  j 

T.  111,1,58.  II  ghatcr  gadhah  ||  112  || 

ghatater  gadha  ity  ädefo  vä  bhavati  |  gadha'i  |  ghadai^  | 

T.  III,  1,59.  II  samo  galab  ||  113  || 

sanipürvasya  ghatater  gala  ity.  äde^o  vä  bhavati !  saingalai  |  sainghadai 


T.iii,i,6o.  II  iiAsena  sphuter  rnnrah  ||  114 

häsena  karanena  yah  sphutis  tasya  muräde90  vä'  bhavati  |  mural  |  häsena 
sphutati 


T.  m,  1, 61.  II  muQde^}^  ^^cimeaeliiieaaclmeillarldatiTidikkfth«  ||  115  || 

munder  ^  ete  pancäde^ä^  vä  bhavanti  |  cimcai]  |  cimcaai"  |  cimcillal 
rida!  I  tividikkai  I  munda!^^ 


•     • 


T.  m,  1, 6s.  II  tades    todatuttaUinttaUiadokkliudollukkavIlakkalakkollArfth ^ ^ 

116 


tuder  ete  naväde^ä*^  vä  bhavanti  |  toda!  |  tuttal  |  khuttar|  khudal 
ukkhuda!  |  uUukkai  |  nilukkaP«  i  lukkai''  |  uUürai^^  |  tudai 


Vvm!^  II  ghürno''  ghalagholaghununapahall&h  ||  117 

ghürner  ete*'  catvära  ädefä   bhavanti  |  ghula!  |  gholai  |  ghummal 
pahallai  | 

T.m,i,64.||  vivrter  dhamsah''  ||  118  jj 

vivrter  dhamsa'^  ity  äde9o  vä^'  bhavati  j  dhainsai  j  viva^I 

T.m.i,68.||  kvather"  attah  ||  119  || 

kvather'*  atta  ity  ädefo  vä  bhavati  |  attai  |  kadhai** 


1)  B.F.b.  «"eh  2)  b.  ghatai  3)  am.  F.  4)  B.  mamde;  F.  mainde^  5)  b. 
«caya»  6)  B.  tidhi«  7)  B.  F.  mamdor  8)  B.  «ca  äd°  9)  b.  «cayai  l6)  B.  b  •m»; 
F.  ma*»  11)  Ä.  «ijokhu«  12)  B.b.  «nillukka»  13)  om,  F.  14)  b.  nukkocchfirah 
15)  B.  '>va  ädo  16)  b.  nillu<'  17)  b.  ucchüra'i  18)  b.  ghüriier  19)  B.  dhemsah 
20)  B.  dhamsa      21)  b.  kather      22)  A.  kandhai  (?) 


IV,  lao— 129.  123 

^antho^  gavthah^  ||  190  ||  t.u,4,u7. 

granther'  gan^ha  itj  äde^o  bhavati  |  gan^hai  |  gan^hi  | 

II  manther  ghusalaytrolaa  ||  131  ||  t.iii,i,<». 

manther  ghusala  virola  ity   ädefau'  Yä  bhavata^  |  ghusalal  |  virolai 
mamthal^ 

II  hlAder  araaeehalp^  ||  122  ||  t.  11,4,119. 

hlädater  nyantasyänyantasya  ca  avaaccha^  ity  äde^o^  bhavati  |  avaacchal®  | 
hlädate  hlädayati  vä  |  ikäro  nyantasyäpi  parigrahärthah  | 

II  neh»  sado  majjab  ||  123  ||  T.u,i,ii5. 

nipürvasya  sado^^  majja  ity  ädefo  bhavati  |  attä  ettha  nuniajjal  | 

II  chider  dahftravlccliallavIJJhodavlTTaraiilllAralArfth  ||  124  ||       T.in,i,67. 

chider  ete  shad  äde^ä  v&  bhavanti  |  duhävai  |  nicchallai  |  nijjhodai 
nivvarai  |  nülürai  |  Iura!  ||  paxe  ||  chimda! 


II  ftfiftii  oamdoddftlaa  ||  125  ||  t.ui,i,66. 

isA^^  yuktasya  chider  oanida  uddäla  ity  äde9aa  vä  bhavatah  |  oamdal 
nddälai  I  acchimdaP' 


II  mrdo  malamadhapariliattakliaddacaddamaddapannftdflh  ||  126  ||  yj^ny^M: 
mrdnäter  ete  saptädefä  bhavanti  |  mala!  |  madha!  |  parihatta!  |  khaddaP*  | 
cadda!^^  |  maddaP^  |  pannädal  | 

II  spande^  ealaculah^^  ||  127  || 

spande9  culucula^'  ity  äde^o  vä  bhavati  |  culuculaP^  |  phaindal  | 

II  ntrah  pader  ralah  ||  128  ||  T.m,i,75. 

nirpürvasya^^  pader  vala  ity  äde^o  vä  bhavati  |  nivvala!  |  nippajjai 


II  risamyader  TiattaTÜottaphamsAh  ||  129  || 

visampürvasya  vader  ete  traya  äde9ä  vä  bhavanti  |  viat^I  |  vilottal 

phaipsal  I  visamvayal^^ 


1)  B.F.b.  m  and  so  aach  im  folgenden ;  F.  gramthor  2)  b.  granitho  3)  om,  b. 
4)  om.  b.  5)  b.  avaatthah  6)  b.  avaattba  7)  B.  ins,  vä  8)  b.  atthai  9)  B.  no 
10)  B.b.  sader  11)  B.  äda  12)  b.  äcch»  13)  B.  »mata»  14)  B.  «md«;  F.  in 
mam^  tmd  camdai  15)  F.  »Inh  16)  B.  <>8ula;  F.  »In  17)  F.  «"Ini  18)  A. 
nirapör«;  b.  «ptiv«      19)  b,  «yaX. 


124  IV,  180-140. 

T.  II,  4, 144.  II  ^do^  Jfaadapakkhodan  ||  130  || 

fiyater  etäv  äde^aa  bhavatah  |  jhadai  |  pakkhodai  \ 

T. UM, 65. II  ftkrander  ^lharah^  ||  131  |j 

äkrander  nihara  ity  äde^o  vft  bhavati  |  ntharal  |  akkamdaP 

?:vm;S:ll  kUder*  Jftravlsürau  ||  133  || 

kbider  etäv  äde^au  vä  bhavatah  |  jürai  |  visüra!  j  khijjal  | 

T.m,i,64.||  rndher  uttomghah^  ||  133  || 

rudher®  uttamgha^  ity  ädefo  vä  bhavati  |  uttamghaP  |  rumdhai  | 

T.m,i,7i.||  nlshodlier  hakkab  ||  134  || 

nishedhater  hakka  ity  ädefo  vä  bhavati  |  hakka!  |  nisehai  | 

v.'vm/S:"  ^«•'»dh«r  JArah  ||  135  || 

krudher  jüra  ity  äde9o  vä  bhavati  j  jüral  |  kujjhai  | 

T.ii,  4,140.  II  jano  Jftjammau  ||  136  j| 

jäyater  ja  jainma  ity  äde9au^  bhavatah  |  jäai®  j  jammai  j 

T.  III,  1,74.  II  tanes  ^tadataddataddavavirallfth^  ||  137  || 

taner  ete   catvära  äde^ä   vä   bhavanti  |  tadai  j  taddaP  |  taddavai' 
virallai  |  tanai  | 

v/viiV«; "  *^^^  thlppah  II  138  II 

trpyates  thippa  ity  äd(ß90  bhavati  |  thippai  | 

T.  in,  1, 8«.  II  npasarper  alliah  ||  139  || 

upapürvasya   srpeh    krtagunasya   allia   ity  äde9o  vä  bhavati  |  allial 
avasappal  | 

T.m,i,76.  II  samtaper^^  Jhamkhah^^  ||  140  || 

samtapyater "  jhamkha^^  ity  ädefo  vä  bhavati  |  jhamkhai"  ||  paxe  || 
samtappal 


1)  B.  9ade  2)  b.  oni.  dieses  sütrani  3)  om.  F.  4)  B.  khide  5)  b.  uttha**; 
F.  (om.  uttamgha'i  bis  bhavati  s.  134)  6)  B.  ruddher  7)  b.  ins,  va  8)  A. 
jäayaX;  B.  F.  jäyaü  9)  B.  »md«  10)  A.  tapper  (Hapyer?)  11)  b.  daipkh* 
12)  B.  te. 


IV,  141—149.  125 

yyftper  oaggah  ||  141  ||  T.ni.1,77. 

Yjipnoteh^  oagga  ity  äde^o  v&  bhavati  |  oaggal  |  väyei  | 

II  samftpeli  samftqMb  jj  142  j  T.m,i,77. 

samäpnoteh  samäna  ity  ädefo  vä  bhavati  |  samfipil  |  sam&vei  | 

II  xlper       'galatthftddakkhasoUapellavoUacliuhahalaparigliattftli'  t  m,  j,  79. 

II  143  II  ^'  ^  ''  '• 

xiper  ete  naväde9ä  vä^  bhavanti^  |  galatthai  |  addakkhai  |  sollai  |  pellai 
noUai  I  hrasvatve  j^nulla!  |  chuhal  |  hulai  |  parli  |  ghatta!  |  khivai 


8  9 

utxiper  ^   g^iüagomchotthamgliAlatthobbliattossikkahakklittyft^  1 0  t.  m,  1,  so. 

II  144  II 

Qtpftrvasya  xiper  ete  shad  äde9ä  vä  bhavanti  |  ^^gulagumchai^  { utthamgha! 
allatthal  |  ubbhuttal  |  ussikkal  |  hakkhuval^'  |  ukkhival  | 


ftxlper  virarah  ||  145  ||  T.ni,i,78. 

äfipürvasya  xiper^*  nirava'*  ity  ädefo  vä  bhavati  |  niraval*^  |  akkhivai 


II  sTapeh  kamaTasalisalottfth'^'  ||  146  ||  T.in,i,87. 

svaper  ete  traya  ädefä  vä^^  bhavanti  |  kamavasaP'  |  lisai  1  lot^a!  {  »uai 


!|  yeper  AyamMyf^Jhau^»  ||  147  ||  t.  m,i.8i. 

veper  äyamba^^  äyajjha  ity  äde9aa  vä  bhavatab  |  äyambaP®  |  äyajjhai  | 
vevai  I 


yilaper^^  Jhamkhayadayadau^'  ||  148  ||  T.in,i,88. 

vilaper'^  jhamkha   vadavada^'   ity   äde9au  vä  bhavatah  |  jhamkhal 
vadavadai*'  I  vilavai 


II  Upo^>  llmpah*«  ||  149  ||  tu, 4, 143. 

limpater*^  limpa  ity  äde9o  bhavati  |  limpal 


1)  b.  ter  2)  B.  «»amda»  3)  B.  <»pi«  4)  B.  steUt  5.  4.  6)  B.  amda» 
7)  B.  «le«  8)  b.  II  9)  B.  ntoai*»  10)  A.P.  «pah;  B.  «pah;  b.  »pp&b;  B.  add.\k 
11)  F.b.  gulu»  12)  B.  hakha»;  b.  hakkhuppa!;  F.  «"paJi  13)  B.  xipe  14)  In  B. 
va  getilgt  15)  B.  nfrai  16)  b.  kamatha«  17)  om.  F.  18)  A.  B.  F.  Invä" 
19)  A.  B.  F.  <»mva  20)  B.F.  «mval  21)  B.  »pe  22)  A.  ca«  23)  F.  liper  24)  B. 
{am.  h)      25)  B.  F.  lipyate;  b.  lipater. 


126  IV,   150—158. 


T.  in.  1,8«.  II  ^per^  Tiravadan  ||  160 

gupyater  etäv  äde^au  v&  bhavatab  |  viral  |  nadai  ||  paxe  ||  gappal 

T.n,4,i29.||  krapo^  S  ▼»!*<>  ?**  II  151  II 

krapeh'  avaha*  ity  ädefo  nyanto  bhavati  |  avahävei^  j  krpäm  karotfty 
arthah 


T.m,i,85. 11  pradtpes  teaTasamdnmasamdhakkftbbliiittfth  ||  153 

pradfpyater    ete    catvära   äde^ä   v&*   bhavanti  |  teavai   j  samduinai 
samdhukkal  I  abbhuttal  |  paltval 


T.  m,  1, 93.  II  Inbheh  sambhftTah  jj  153  || 

lubhyateh  sambhäva  ity  äde^o  vä  bhavati  |  samhhäval  j  lubbhal 

T.in,  1,84.  II  xnbheh^  khafirapadduhau®  ||  154  jj 

XTibheh  khaüra  padduha^  ity  äde9au  vä  bhavatab  j  khaürai  |  padduhal^ 
khQbbhai 


T.ni,i,89.  II  ftno*  rabhe  rambhadhayaa^®  ||  155 

äfiah  parasya  rabhe  rambha'^  dhava  ity  äde9au  vä  bhavatah  |  äram- 
bhar»  I  ädhavai  |  ärabhal  | 


T.  111,1, 83.  II  upftlambher^' JhainkliapaeeftrayelaTfth^^  ||  156 

upälambher^^  ete  traya  ädefä  v&*  bhavanti  |  jhamkhai  |  paccfiral^' 
velaval  j  uvälambhai 


T.n,  4,138.  II  arer^^  Jrmbho^^  Jauibhft  ||  167  || 

jrmbher*®  jambha  ity  äde^o  bhavati  |  ves  tu  na  bhavati  |  jambhfti*® 
jambhäai^^  ||  aver  iti  kirn  ||  kelipasaro  viambhai*'  j 

T.  1^1,90.  II  bhftrftkrftiite  namer  ^isud]lall*'  ||  158  || 

bhäräkränte  kartari  namer**  nisudha  ity  äde^o  vä'^  bhavati  |  nisudhai  || 
paxe'^  II  navai'^  |  bhäräkränto  namatity  arthah 


1)  A.B. F. b.  gupyer  2)  b.  krpo  3)  b.  krpeh  4)  B.  ava  5)  B.  •hi® 
6)  oiw.  F.  7)  b.  xubhe  8)  B.b.  «»padu«  9)  A.  änoh  10)  B.  rabbha»  11)  B. 
rabbha  12)  B.  ärabbhai  13)  B.  «iabbhe  14)  B.  F.  •▼▼&*»  15)  B.  »labbber 
16)  B.  »wa»  17)  B.  ave  18)  B.  jrbbho  19)  B.  b.  <*he  20)  B.  stellt  21.  20. 
22)  B.  F.  vija«      23)  B.  «tah      24)  B.  name      25)  om.  F.  b. 


IV,  159—163.  127 

yl^ramer  vlyyft^  ||  159  ||  T.iai.s». 

yifrämyater  nivvä  ity  äde^o  vä  bhavati  |  nivv&i  |  vtsamai 


II  ftkramer  ohftyottMraechimdAh*  ||  160  ||  thm^m. 

äkramater^  ete  traya  ädefä  vä  bhavanti  |  oMvai  |  utthfiral*  |  chnndai^  | 
aUcamai  | 

II  bhnmesb    ^ritilladhiiiiidhnlladliamdliallacakkammabhamma^- 
^bhamadaÜaiiiAdatalaamt^iJbaiiitaJliampabhamagamaphQm      "^^  ii'*  ^'  ^ 
^^pbQsadbmnadbnsaparipar&b^^  jj  161  || 

bhramer^*  ete  S^'  shtäda9ädefä  vä  bhavanti  |  tiritillai*  |  dhuipdhullar^ 
dhamdhallal*^  |  cakkammal  |  ^^bhammadal^^  |  bhamadaP®  |  bhamädai 
talaaip^i^  |  jhamtar^  j  jfaampal  |  bhumai  |  gumai  |  phomai  |  phusal 
dhmnai  |  dhosai  |  parii  |.  parai  |  bhamal  | 

Sl  SS  SS  S4 

11  gamer    '^aiaTechftvnvAjJAvBjjMoUnisftklnisapaocaddApaecbanda- 
^^^pimnuibavlvlvaviliÜLkapadaarambbaparlallaTolaparlalavlri^^-  '^-  ™'  ^^• 
'^VtoujdTab&yasebftyaharfth*^  ||  162 


gamer  ete  ekavün^atir  ädefä  v&  bhavanti  j  a!i'^  |  alcohal  |  annvajja! 
avajjasai'^  |  ukkusai'^  |  akkusal  |  paccaddai*'  |  pacchamdai  |  nimmahal 
nii  I  ntnal  |  ntlukkal  |  padaai  |  rambhai  |  pariallai  j  volaP*  j  parialal 
nirinäsai  |  nivahal  j  avasehaP^  j  avaharal  ||  paxe  ||  gacchal  ||  hammal 
nihammai'^  |  nihammai  |  ähammal  |  pahamma!  j  ity  ete  tu  hamma  gatäv 
ity  asyaiva'^  bhavishyanti 


II  ftfiA  abipaeenah'^  ||  168  ||  T.in,i,98. 

äfiä  sahitasya  gameh  ahipaccua  ity  ädefo  vä  bhavati  |  ahipaccual  ||  paxe 
ägacchal  | 


1)  B.  nivä;  F.  (om.  vi^m"  ni«)  2)  b.  «occhä»  3)  b.  äkramer  4)  b.  uccha*» 
5)  F.  ""md^*;  B.  chamdaS  6)  B.  «"dhi«"  7)  b.  <»bhamadabhammädabhAm&da<>  8)  b.  »nt«»; 
A.B.  nüiita(?)  F.  rata  statt  jhsantA  9)  B.  »»bhama»  10)  A.  «pusa»  11)  B.  odumadiisa» 
12)  B.  'iaor  13)  B.  F.  aabtä«  14)  b.  »dhaUai*  15)  om.  F.  16)  b.  stellt  17.  16. 
18)  b.  bbammä«»  19)  A.  B.  rumtai  (?);  F.  ramtta'i  20)  b.  a'iaiccho  21)  b. 
•avaeajjokkn«  22)  B.  «"Boka«"  23)  B.  «"paccada«"  24)  B.  F.  b.  m  25)  b.  »bola» 
26)  F.  «IIa  27)  B.  »nirisänio  28)  B.b.  sevä»  29)  b.  all  30)  avasi^af  31)  B.£.F. 
nkka»  32)  B.  paYTa^ai  33)  b.  bolai  34)  B.  avannahal  35)  om.  F.  36)  F. 
aaya  (om.  eva)      37)  B.  ^hnm^. 


128  IV,  164—172. 

T.ni,  1.100. 11  samftbbhidah*  ||  164  || 

samä  yuktasya  gamer^  abbhida  ity  &de(o  vä  bhavati  ||  abbhidal  |  saip- 
gacchal  | 

T.m,i,96.  II  abhyta^niiiuitthah»  ||  165  || 

abhyftfibhyäm    yuktasya   gamer^   ummattha   ity    ä(le9o    vä   bhavati 
ummatthai  |  abbhägacchal  |  abhiinukham  ägacchatity  arthah  | 


T.ni.1,98.  II  pratyftnft  palottah  ||  166 

pratyäflbhy&m  yuktasya  gameh  palo^ta  ity  ädefo  vä^  bhavati^  |  palo^tai 
paccägacchal 


T.ni,i,98.  II  ^meh^  padisftparisilmaa^  ||  167  || 

9amer  etäv  äde^au  vä*  bhavatah  |  padisäi  |  parisämal^  |  samal  | 

T.ni,i,9i.  II  rameli  ^samkhiiddakheddobbMTaldUldineakottiimamot^^^ 
Mrayelläh  II  168 


ramater  ete   g^^  shtäde9ä  vä  bhavanti  j  samkhüddaP^  |  kheddaP' 
ubbhävai  |  kilikimcal  |  kot^uma!^*  |  mot^yal  j  nlsaral  |  vellai  |  raiiiai  | 

T.ni.1,106.  II  purer  ''^gghädä^haTOddhumftmgnin&hlroiiiäh^^  ||  169  || 

pfirer  ete  pancäde^ä  vä  bhavanti  |  agghädai  |  agghava'i'^  |  uddhumär^ 
amgumai^'^  |  ahiremaP*  |  pürai 


Vä'  II  *^*»8  tuvarnJaadau  ||  170 

tvarater  etäv  ädefau  bhavatah  |  tuvarai  j  jaadal  |  tnvaramto  |  jaadaiiito 

T.n,4,i5o.  II  tyftdl^atros  tftrah  ||  171  || 

tvarates  tyädau  (atari  ca  türa  ity  ädefo  bhavati  |  türai  |  türamto 

v.Wt  II  t«ro  S  tyädau  ||  173  || 

tvaro^^  S  tyädau  tura  äde^o  bhavati  j  turio  j  turamto 


1)  B.  P.  b.  samä  abbhi»  2)  B.  F.  b.  gameh  3)  B.  HU  umma«  4)  om.  P. 
5)  B.  wiederholt  irrthümlich:  abbh&gachai  |  abhimukham  ägachati  6)  B.  ^ame 
7)  P.  b.  »padisämau  8)  E.P.b.  padi»  9)  B.  samkkhuddha»  10)  A.B.  kodda»? 
11)  B.  asht&o  12)  B.  okhoddha'i  13)  B.  kheddha!  14)  A.  koddn«?  15)  b.  Moggh« 
16)  B.  <1lgo      17)  b.  aggha"      18)  b.  uddhümai      19)  B.  <"»<>      20)  A.  tuo. 


IV,  173—181.  129 

S  3 

xariV  khlnJharapi^hHrapaeeadaijdeealavlttiifth*  ||  173  ||  t.  11,4,154. 

xarer^  ete  shad  äde^ä  bhavanti  |  khira!  |  jharai  |  pajjharai  |  paccadai'  | 
niccalai^  |  nittuai^  | 

II  aeehala  utthallah^  ||  174  ||  t.  11,4.141. 

ncchalater  utthalla^  ity  ädefo  bhavati  j  utthallal^  | 

II  Tfgalea-thippaQlttaliaii''  ||  175  ||  Tur,  1,101. 

Tigalater  etav  ädefau  vä  bhavatah  |  thippal  |  nittuhal*^  |  vigalal  | 

II  dallralyor^'  TlsattaTamphan  ||  176  ||  t.hi.i.ios, 

llo. 

daler  valef  ca  yathäsamkhyaiii  visatta  vampha  ity  ädefau  vä  bhavatal^  { 
Tisattai  I  vamphal  ||  paxe  ||  dala!  j  yalal  | 

II  bhramQeh  phidaphittaphndaphuttaeiikkabhullfth*^  [j  177  ||  t.i[i,i,io4. 

bhramfer  ete  shad  äde9ä  vä'^  bharanti  |  pbidai  |  phi^tal  |  pbudai  |  phu^tal 
cukkai'*  |  bhullai  ||  paxe  ||  bhamsai  j 
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II  na^er  9lfavftsa^iTallftTasehapadisftsellftYaharfth  ||  178  ||  T.iri,i,ioe. 

na^er  ete  shad  äde9ä  vä^^  bhavanti^^  |  niranäsaj'^  |  Qivahal  {  avasehai'^ 
padis&i  I  sehai  |  avaharai  ||  paxe  ||  nassal 


II  arit  kftQO*^  Tftsah  ||  179  ||  t.  11.4,155. 

V.    Vllly     wO. 

avät  parasya  kä9o**  väsa  ity*"  ädefo  bhavati  |  oväsal**  | 

II  8amdl<;er  appfthah^^  ||  180  ||  T.m,i,iii. 

8amdi9ater''  appfiha  ity  ftde^o  vft^^  bhavati'^  |  appähal  |  saiiidisal 

27  S8  29 

II  dr^o  üiacchapeeeliftTayaeehftTayaJJhaTiiJJasaceaTadekkhoakkhft-  t.  n  4 153 
"«^akkMraakkliapiüoapaiaanlftTaftsapftsfth^^  ||  181  ||  vi  vni,  e». 

dr9er  ete  pancadafädefä  bhavanti^^  j  niacchai  |  pecchai  |  avayaccha! 

1)  B.  xirah  2)  B.  «vva«  3)  B.F.b.  »wa«  4)  b.  »nitthuäh  5)  B.  xir  (sicl) 
6)  B.  nicdia»;  b.  nivva''  7)  b.  mtihn?  8)  b.  uccha«"  9)  £.  b.  uocha»  10)  B. 
ochippa«  11)  B.  nidahau;  b.  nidda»  12)  B.  nittbu«;  b.  nidda«  13)  B.  4yo 
14)  B.  "bhukka«  15)  ow.  F.  16)  B.  E.  bhu«  17)  b.  airi»  18)  F.b.  steUen  19.  18. 
20)  B.  F  b.  niri«  21)  A.  ins.  padisähai  22)  B.  käao  23)  A.  iti  24)  B.  E.  uvä» 
25)  B.  oalia  26)  A.  samvi«  27)  b.  «»cajja»  28)  B.  «sawaya»  29)  B.  »kkbau« 
30)  b.  «^äcakkh»      31)  A.  B.  F.  «palopul«;  b.  puloepul«"      32)  b.  add,  vä. 

PI 8 ehe  1|  Honucaadn.  9 


130  IV,  lg2— 188. 

avayajjhal )  vajjaP  |  saccaval*  {  dekkhai  |  oakkhai  |  avakkhai'  |  avaakkhal^ 
puloei  I  pulaei^  |  niai  |  avaasai  |  päsai  ||  nijjh&ai^  iti  tu  nidbyäyateh^ 
svaräd  atyante^  bhavishyati 


T.u,4,iss.  II  spr^ah  phftsaplianisapharisachiyaehibftliimkh&lihfth*  ||  182  || 

spr9ater  ete  saptäde9ä*^  bhavanti  |  phäaal  |  phamsal  |  pharisai  |  cfaivai 
chihai  I  älumkha!  I  äliha! 


T.  ra,  1, 99.  II  prayi^e  riah  ||  188  || 

pravifeh'^  ria  ity  äde^o  vft  bhavati  |  rial  j  pavisai 

II  prftn  mr^amoshor  mhusah  ||  184  || 

prät  parayor  mr9atiinusbD&tyor  mhusa  ity  äde^o  bbavati  |  pamhusa!  | 
pramrfati  pramushoäti  vä**  | 

18  14  16 

T.m,i.io8.  II  plsher  ^IYaha^IrI^ftsa^irI^aJJaromeacaddAh^^  ||  185  || 

pisher^^  ete  pancäde9ä  vä^^  bhavanti^^  j  nivahai^^  {  nirinäsai  |  nirinajjal'^ 
roipcai  I  caddai^^  ||  paxe  ||  ptsai 


T.m,i,io6.  II  bhasher  bhukkah  ||  186  || 

bhasher  bhukka  ity  ädefo  vä  bbavati  |  bhukkai  |  bhasal  | 


91  91  99  93  99 


im,  1,109.  II  krsheh  kaddhasAaddbAfteftuaecMyafichAlftchAh  ||  187  || 

krsher'^  ete  shad  äde^ä  vä  bhavanti  |  kaddbaY"^^  |  säaddhaY*«  {  amcal'^ 
anacchal  |  ayamchaY'^  |  äimchaY'^  ||  paie  ||  karisaY  | 

T.m,  1,110.  II  asfty  akkhodali  ||  188  || 

asivishayasya  krshe^i'^  akkhoda  ity  äde?o  vft^*  bbavati  |  akkhodei^'  | 
asim  kofät  karshattty  arthah  | 


1)  b.  cajjai  2)  B.  savva^  3)  b.  acakkhai  4)  B.  avakkb«»  5)  b.  <>laai 
6)  B.  <*äyal  7)  b.  nipQrvasya  dhyäyateh  8)  b.  amtyater  9)  A.  "lakhä<»  10)  B.F.b. 
•U  äd«  ll)F.b.  «96  12)  ow.  b.  13)  b.  nivra»  14)  P.b.  •niija«  15)  A.  a 
16)  B.  «vanidä  17)  B.  piabir  18)  B.b.  stellen  19.  18;  F.  <m,  vä  20)  B.  camdal 
21)  b.  katthasäatthä»  22)  B.  «bä»  23)  B.  (am,  fi)  24)  F.  krahater  25)  b.  katthal 
26)  b.  sftatthal  27)  A.b.  «"ilco;  B.  amba!  28)  A.b.  »lieh«;  B.  ayamcchai  29)  B. 
äyamochal ;  A.  b.  ofich«      30)  b.  «er      31)  om.  b.      32)  b.  «"^al. 


IV,  189-197.  131 

II  gayesher^  dhnmdliiilladhaiiidholagaiiiesaghattAh  ||  189  ||  t.iu,  1,121. 

gavesher  ete  catvära  ädefä  vft  bhavanti  |  dhuTpdhuUal  |  ^bamdholal  | 
gamesal  |  ghattal  |  gavesal  | 

11  ^Uahel^  sftmta^Tayteaparlaiititi^  ||  190  ||  T.ni,i.iM. 

9li8hyater  ete^  traya  fidefä  yä  bhayanti  |  sämaggal  |  avayftsal^  |  pariamtai^  | 
silesal  | 

II  mraxe^  coppadah  ||  191  ||  T.m,  1,117. 

mraxe9  coppada  ity  ädefo  yä  bhayati  j  coppadai  |  makkhai  j 

II  kftflxer    UiftlillaiiighAhilainkhayaceayampliamahaBihayllainpfth^ 

II  198  H 

käfixater  ete  S  sh^adefä  v&^  bhayanti  j  ahai*  |  ahilaipghal  |  ahilaipkhai^^^  | 
yaccal*^  j  yaipphal  j  mabal  |  sihal  |  yiluippal  |  kaipkhal  | 

II  prattxeh  sftmayaylMraylraiiiAlAh  ||  193  ||  t.iu,  1,115. 

prattier  ete  traya  ade9fi  yä  bhavanti  |  säuiayai  |  vihirai  |  viram&lal  | 
pa^ikkhal  j 

18 

II  taxes^'  taeehaeaeeliaramparaiiiplifth  ||  194  ||  T.in,i,iM. 

taxer  ete  eaty&ra  ädefä  y&  bhayanti  |  tacchal  |  cacchaP^  |  rampal  | 
ramphal  |  takkhal  | 

II  ylkaseh^^  koftsayosattau^'  ||  195  ||  T.m,i,u5. 

yikaser  etäy  ädefau  yä  bhavata^  |  koäsal'^  |  yosa^I  j  viasal  | 

II  haser  gv^Ja^  II  196  ||  t.iii,i,im. 

baaer  gufija  ity  ädefo  vä  bhavati  |  guipjal"  |  basal  | 

II  aramser^^  Ihasadimbhaa  ||  197  ||  T.111,1,119.* 

sramser^'  etäy  äde^an  yä  bhavata^  |  Ihasal  |  parilhasal  salilayasaoaqi 
dimbhal*^  j  saipsal  | 


1)  B.  ""she  2)  B.  stellt  irrthümlich  3.  2.  4)  B.  <»amt&h;  b.  <»attäh  5)  om.  F. 
6)  B.E.P.  (am.  j)  7)  A.b.  »antai;  E.b.  *>attai  8)  B.  »vanica«  9)  b.  ähai  10)  B.  all« 
11)  B.  vawal  12)  B.  taxe  13)  B.  «ra»;  P.  »ta»  14)  B.F.  ra»  15)  B.  »ße 
16)  B.  vi*      17)  A.  kauA»      18)  A.  B.  b.  %•      19)  b.  ?»•      20)  A.  B.  b.  »m«. 

9» 


132  IV,  196—208. 

T.in,i,ii9. .,    ,  ,       ,  *..  ,  *..*•    «  -«.^   .. 

iso!      II  traser  daraboJJali^iJfth  ||  198  || 

traser  ete  traya  ädefä  vä  bhavanti  |  daral  |  bojjaP  |  bajial'  |  tasal  | 

T.  II,  4,156.  II  iiyaso  vlma^^lllfta  ||  199  || 

nyasyater  etäv  äde9au  bharatah  |  nima!  |  numal  | 

s 
T.  II,  4, 161.  II  paryasah  palottapallattapalhatthfth  ||  200  |j 

paryasyater  ete  traya  äde9ä  bhavanti  |  palot^a!  |  palla^tal'  |  palhatthal 


T.  m,  1, 76.  II  nlh^vaser  Jhamkhah  ||  301  || 

nihfvaser^  jhamkha  ity  äde9o  vä  bhavati  |  jhamkhai  |  ntsasai  | 

T.ni,  1^111.  II  uUaser  üsalosumbhavUlasapHlaftagiiniJoUftraAh^  ||  302  || 

ullaser  ete  shad  äde^ä  v&  bhavanti  |  üsalal  |  üsumbhai^  j  ^illaaa! 
pulaäai^  I  guinjoUa!  |  hrasvatve  tu  gurnjullai  |  firoa!  |  ullasal  | 


Till,  1,114.  II  bhftser  bhtsah  ||  303 

bhäser  bhisa  ity  ädefo  vä  bhavati  |  bhisai  |  bhäsa!  j 

v;  viiV,"«.  II  ^^^^^  8**»»*  II  ^*  II 

graser  ghisa  ity  äde90  vä^  bhavati^  j  ghisal  |  gasai  | 

v;  vm/S:  II  »^'^  ^^^^  ^*^**  II  2*^  II 

avät  parasya  gfther  v&ha  ity  äde9o  vä  bhavati  |  ovähal*  |  og&haP^  j 

T.m,  1,188.  II  ftrohe^  eadayalaggaa  ||  206  || 

&ruher  etftv  äde9au^^  v&  bhavatah  |  cada!  |  valaggal  j  ämhal  j 

T.m^MSLJj  muher  ganiniagamiiiadAa^*  ||  307  || 

m 

inuher  etäv  äd69au  vä  bhavatah  |  gummal  |  gummadai  |  mujjhal  j 


T.m,  1,184.  II  daher  aliifilftlninUiaa  ||  308 

daher  etäv  äde9aa  vä  bhavatah  |  ahiülal  |  älamkhal  |  dahal 


1)  A.  B.  F.  b.  vo»  2)  A.  B.  F.  b.  va»  3)  B.  F.  pala»  4)  B.  b.  ni^va»  6)  B. 
«8ubbha<>  6)  om.  F.  7)  b.  stellt  8.  7.  9)  £.  F.  b.  nvä»  10)  £.  b.  vgft«  11)  B. 
ftrnhef  cadavalaggau  ity  &de9att      12)  B.  ®do. 


IV,  209—216.  138 


irrftliA    vft1ftiyAiihAKAi*Anom4»ttTitiinvAwAKfikOAAnAlil    11    QAQ    il  T.II,  4, 157. 

grftno  yai^e9nanarapa]ngaiiirDTftra.Aipaeciiao    ||  4W  ||  y.  vm,  is. 

grafaer   ete   shad  äde^ft   bhavanti  |  vala!  |  genhal  |  haral  |  pamga'i 
ninivarai  |  ^ahipaccual' 


II  ktTAtDmtaryesha  ghet  ||  310  || 

grahah'  ktyätamtavyeshu  ghed  ity  äde9o  bhavati  ||  ktY&  ||  ghettum' 
,  ghettüna  |  ghettnäna^  ||  kvacin  na  bhavati  ||  genhia  ||  tarn  ||  ghettum 
tavya  ||  gbettawam*  | 


T.  II,  4,  44. 

V.  VIII,  16. 


TÄCO  rot  II  311  II       '  T.  n,  4, 46. 

vakter  vod  ity  äde^o  bhavati  ktvätumtavyesha  |  vottöna  |  vottum 
vottavvam  j 


xadabhujamucftm  to^  S  ntyasya»  jj  212  ||  v;?in; ». 

esh&m  antyasya^  ktvätumtavyeshu^^  to^  bhavati  |  rott&na  |  rottuip 
rottavvam  |  bhottfina  |  bhottuin  |  bhottavvani  |  mottü^a  |  mottum 
mottavvam 


II  dr^s  tena  tt;hali  |I  218  [|  t.  u,  4,  u, 

dr(o  S  ntyasya  takärena  saha  dvir  uktash  ^hakäro  bhavati  |  da^t^ü^a 
dat^hum^^  j  datthavvam 


II  A^*  krgo  bhAtabhavlsliyato^;  ca  ||  214  ||  l'^\^'^l' 

krgo    S    ntyasya   ä   ity  äde^o  bhavati  bhütabhavishyatkälayof  cakärät 
ktv&tamtavyesha    ca   |   kähta   |  akärshtt  akarot  cakära   vä  |  k&hii 
karishyati  kartä  vä  ||  ktvä  ||  käuna  ||  tum  ||  kaum  |  tavya  ||  kdyavvam^' 


II  gamlshyamftsftm^*  ehah  ||  215  ||  t.  n,  4,  m. 

eshäm  antyasya^  cho  bhavati  |  gaccha!  |  iccha!  |  jacchai  |  acchal 


II  eUdlbhldo'^  landab  ||  316  ||  J.  54, 54. 

anayoT  antyasya  nakäräkränto  dakäro  bhavati  |  chinda!^^  |  bhindai^^ 


1)  B.  «wu"  2)  b.  »paccui  3)  b.  »heb  4)  om.  b.  5)  B.  b.  «ttü»  6)  B.  F. 
»vyam  7)  b.  tto  8)  B.  S  iptasya  9)  B.  anitasya  10)  b.  ins,  paratah  11)  b. 
»Üuun    12)  b.  ah    13)  b.  «ya»    14)  B.«  mämäi{i    15}  B.  chida»    16)  B.  m. 


184  IV,  317—225. 

y.Ylit:^:!!  yudhalimdhagTdhAlarudliAsldbamidiftm^  ||  217  || 

eshäm  antyaBja'  dvir  ukto  jho  bhavaü  |  jajjhai  |  bujjhai  |  gijjjhal 
kujjhai  I  sijjhai  |  mujjhal  | 

vi  ^ii;  l^:  II  rudho  ndhambhau»  ca  ||  218  || 

radho^  S  ntyasya  ndha^  mbha®  ity  etau  cakärät  jjha(  ca  bhavanti  I 
rumdhal  |  rambha!  |  rujjbai  | 

l:  Vht:  ^.  II  8»dap«tor  m  II  319  II 

anayor  antyasya  ^o  bhavati  |  sadal  |  padal  | 

t:  Tili;  1^  II  kTsthaTardhAm'  djiah  ||  330  jj 

anayor  antyasya  dho  bhavati  |  kadbai  |  vaddhai  ^avayakalayalo  | 
pariaddhal  ^äyannam^  |  bahuvacanäd  vrdheh^^  krtagunasya  vardhef 
cävi(eshena  grahanam 


?:?h{;S:ll  reBhta^"  ||  sai  || 

yeshti^*  veshtane  ity  asya  dhätoh  kagatadety*'  ädinä  (11,  77)  shalope" 
S  ntyasya  dho  bhavati  |  yedhai  |  vedhijjai^^  | 

?:Vin;2:ll  »mo  uaij  jj  aas  jj 

sampfirvasya^  ^  vesh^ter  antyasya  dvir  ukto  lo  bhavati  |  samvella!  | 

J:  ^.  S:  II  ^«d«*  II  333  II 

ndah  parasya  veshtater"   antyasya    llo   vä*®    bhavati  |   uvvellai'*    | 
uvvedhaP^  | 

T.  II,  4, 58.  II  svidAm  jjah  ||  224  || 

svidiprakäränäin*^  antyasya  dvir  ukto  jo*^  bhavati  |  savvamgasijjirie 
sampajja'i  |  khijja'i^'  |  bahuvacanam^'  prayogänusaranärtham  | 

v:  VU'  1?:  II  ▼nManrtamadÄm"  ecah  ||  226  || 

esh&m  antyasya'^  dvir  uktaf  co  bhavati  |  vaccal  |  naccai  |  maccal  | 


1)  B.  <>kruindha<>  2)  B.  amtasya  3)  B.  mdhabbhaa  4)  b.  rudhoip  5)  B.  dha 
6)  B.  bbha  7)  b.  katha«  8),  b.  °ya«  9)  B.  lännam  10)  B.  (om/h)  11)  b.  veshteh 
12)  b.  voahta;  F.  vishti  13)  A.  "gashta"  14)  b.  4openi  15)  A.  dhe<»  16)  B. 
sampürva^  ca  17)  b.  veahter  18)  om.  B.  19)  B.  uvo«  20)  B.  svidpra«  21)  B.  jjo 
22)  A.  kha«     23)  A.  vaha''      24)  B.  «mrdftm     25)  B.  amtasya. 


IV,  226—233.  185 

II  rndanamor  yah  ||  326  jj  IVi'^ 

anayor  antjasya  yo  bhavaü  |  raval  |  roval  j  naval  | 

II  ttdryah»  ||  237  ||  vlVinlS: 

udvijater  antyasja  yo  bhaYati  |  UYvival  |  uvyoyo  | 

II  khftdadliATor  lak  ||  338  ||  viviit;^: 

anayor  antyasya  lug  JbhaYati  |  khäi  |  khäa!>  |  khähii  |  khäo  |  dhäi'  | 
dhähii  |  dhäo^  |  bahalädhikäräd  Yartamän&bbaYishyadYidhyfidyekaYacana^ 
6?a  bhaYati  |  teneba  na  bhaYati  |  khädaipti  j  dhävaipti  j  kYadn  na  bhaYati  | 
dhäval  purao  j 


srjo  rah  ||  339  ||  t.  u,  ^  m. 

srjo  dhätor  antyasya^  ro  bhaYati  |  nisiral  j  Yosiral  j  Yosir&mi  j 

II  ^akädinftm  dyltYam  ||  330  ||  t.  h.  i,  es. 

V>  Ylllf  62. 

(akädinäm  antyasya  dvitYam  bhaYati  ||  fak  ||  sakkai  ||  jim  ||  jiminai  ||  lag  || 
laggal  II  mag  ||  maggal  |  kup  ||  kuppai  |  na^  ||  nassal  |  at  ||  pariattal  |  lut  || 
palottai  I  trnt^  ||  tnttal  |  nat  ||  nattai  j  siY»  ||  siYYal'  j  ity  ädi  | 

11  sphutlcaleh^«  II  331  \\  V^ht;^: 

anayor  antyasya  dYitYam  Yä  bhaYati  |  phuttai  |  phadal  |  callal  |.  calal  | 

II  prÄdcr^^  mlleh  ||  333  ||  l'y'ht;'^ 


pradeh  parasya  miler  antyasya  dvitvaip  Yä  bhaVati  |  pamillal  |  pamila! 
niroillai  |  nimflai  |  saipmillal  j  saipmila'i  |  ummilla!  |  ummtlal  ||  pr&der 
iti  kirn  ||  milal 


h    II    333    II  T.  11,  4,  64. 

dhätor  antyasya^'  uYarnasya  aYadefo^'  bhaYati  |  hnuü^^  ||  ninbaYa!^*^  | 
nihaYai  |  cyun^^  |j  caYal  |  ru  ||  raYai  |  ku  ||  kaYai  |  sü  ||  saYal  |  pasaYal  j 


1)  B.  iiTvi«  2)  om.  F.  3)  b.  ins.  dhiUii  4)  B.  E.  dhäu  5)  B.  {om,  dri) 
6)  B.  {cm.  sya)  7)  b.  tut  8)  B.  b.  sie  9)  B.  b.  siccÄi  10)  B.  »vale  11)  B.  «de 
12)  b.  <>Byova<'     13)  b.  in«,  vä     14)  A.  hnud ;  b.  nhun     15)  A.  «"baX     16)  A.  cyu^. 


186  IV,  234—240. 


J;viu;S:ll  ryarnasyftrah  ||  384 

dhätor  antyas ja  rvarnasyäräde^o  ^  bhavati  |  karai  |  dharai  |  marai  |  varai 
saral  |  haral'  |  tarai  |  jarai  | 


l  l^t?'  ?I  II  TrsMdlnftm  arlh  ||  385 

yrsha'  ity  evaipprakäränäm  dhätunäm  rvarnasya'  ari  ity  äde^o  bhavati  | 
vrsh  II  yarisai  j  krsh  ||  karisal^  |  mrsh  ||  marisai  |  brsh  ||  harisai  |  yeshäm^ 
arir  ädefo  dr9yate  te  yrshädayah 


vviit^ll  i'Mhftdhiftm  dirghah  ||  386 

Tusha^  ity  eyamprakäränäm^  dhätünäi|i  syarasya  dirgho  bhayati  |  rüsa! 
tüsai  I  süsai  I  düsa!  j  püsai  |  sisai  |  ity  ädi 


T.ii,  4, 65.  II  ynyarvasya  gUQah  ||  337 

dhätor  iyarnasya®  uyarnasya  ca  kfiity  api  guno  bbayaü  |  jeüna  |  nefina' 

nei  I  nemti  |  uddei  |  uddemti^^  |  mottüna  |  soüna  ||  kyacin  na  bhayati 

nto  I  uddino 
I     •  •  • 


T.  n,  4, 71.  II  syarftiiftm  syarfth  ||  388 

dhätushu  syaränäm  sthäne  svarä  bahulam  bhayanti  |  hayal  hiyai  |  cinal 
cnnal  |  saddahanam  saddahänam  |  dhäyal  dhuyal  |  ruyal  royal  ||  kyacin 
nityam  ||  dei  j  lei  |  bihei^^  |  nasal  ||  ärshe  ||  yemi^^  | 

T.  n,  4,  e9.  II  yyaiyanAd  ad  ante  ||  389  || 

yyanjanäntäd  dhätor  ante  ^^^  ^^^^  bhayati  |  bhamai  |  basal  |  kanaP^  | 
cumbal'^  |  bhanai  \  uvasamal  |  päyal  |  simcal  |  rumdhai  f  musal  j  haral 
karal  |  9ayädinäm  ca  präyah  prayogo  nästi  | 


T.  n,  4, 70.  II  syarftd  anato  yft  ||  340 

akäräntayarjität  svaräntäd  dhätor  ante  '^g  kärägamo  yä  bhayati  |  päi 
päal  I  dhäi  I  dhäai  |  jai  |  jäai"  |  jhäi  |  jhäai^«  |  jambhäi  |  janibhäaii» 
nyyäi*®  |  uyyäal**  j  miläi  |  miläal  |  yikkei  |  yikkeai  |  hoüna  |  hoaüna**  \\ 
anata  iti  kirn  ||  ciicchai  |  dugucohal  | 


1)  b.  «sya  arM«  2)  B.  vrah  3)  B.  b.  osyari  4)  b.  ins,  drßh  |  dariaai'  I 
5)  A.  eshäm  6)  B.  rush  7)  b.  ora*»  8)  F.  b.  »syov«  9)  om.  F.  10)  B.  udAi» 
11)  A.  B.  F.  b.  vi»  12)  F.  cemi  b.  be«  13)  B.  F.  ak«  14)  b.  ku*»  15)  A.  B.  ^^ 
16)  B.  akä°  17)  A.  jayaü  18)  A.  jhäyai  19)  A.  jambhäyai  20)  B.E.  nccAi 
21)  B.E.  uccÄai      22)  A.  1.  hd.;  B.F.b.  hoifma;  corr.  2.  hd.  A. 


IV,  841-246.  187 

II  'eUl^rnhiistalApMMgAni  90  hrasya^  ca  ||  341  ||  y.  ^.V, »: 

cyädm&m  dhätünäm  ante  nakärägamo  bhavati  |  eshäm  svarasya*  ca' 
dirghasya^  hrasvo  bhavati  |  ci  ||  cinal  |  ji  ||  jinal  |  (ra  ||  sui^al  |  hu  || 
banal  |  sta»  ||  thunal  |  lü  ||  lunai  |  pfi  ||  punai  |  dhüg^  ||  dhunai  |  babulädhi- 
kärät  kvacid  vikalpab  |  nccinal^  |  uccei^  |  jefina  |  jiniüna  |  jayai  |  jinai  | 
sonna  |  suniüna  | 

II  na  yft  karmabhAre  yrah  kyasya  ea  Ink  ||  849  jj  ^;  ^^„|  l^- 

eyädtnäm  karmani  bbäve  ca^  vartam&nänäm  ante  dvir  ukto  vakärägamo 
vä  bhavati  tatsamniyoge  ca  kyasya  luk  |  civvai  |  cinijjal  |  jivval  |  jinijjai 
suvvai  I  snnijjai  |  huvvai  |  hunijjal  |  thuvval  |  thu^ijja'i  |  luvval  |  lunijja! 
puvvai  I  punijja!  |  dhuvvai  |  dhuQ\jjai  |  evam  bhavishyati  j  civvihii 
ity  ädi 


II  mma^^  ceh  ||  343  ||  r.  n,  4, 74. 

eiga^  kanna^i  bh&ve  cänte  sainyakto  mo  vä  bhavati  j  tatsamniyoge 
kyasya**  ca**  luk  |  cimma'i  |  civvai  |  cinijjal  ||  bhavishyati  ||  cimmihii**  | 
civvihii*'  |  cinihii*'  | 

II  hankhano  S  ntyasya  ||  344  ||  t.  n,  i.  75. 

anayoh  karmabhäve  S   ntyasya  dvir  ukto  mo  vä  bhavati  tatsamniyoge 
kyasya  ca  luk  |  hammal  |  hanijjai  |  khammal  |  khanijjai  ||  bhavishyati  || 
hammihii  |  hanihii  |  khammihii  |  khanihii  |  bahulädhikäräd  hanteh**  v.  viii,  is. 
kartary  api  |  hammal  |  hanttty  arthah  ||  kvacin  na  bhavati  ||  hamtavvam 
hamtüna*^  |  hao 


bbho  dnhalihavaharndhftm  nc  cfttah  l|  345  ||  t.  n,  4, 76. 

•      '•  "  V.  VIII,  59. 

duhädfnäm  antyasya  karmabhäve  dvir  ukto  bho  ^  ^  vä  bhavati  tatsamniyoge 
kyasya  ca  luk  vaher  akärasya  ca*^  ukärah  |  dubbhai  j  duhijjal  |  libbhal 
lihijjai  I  vubbhal*®  |  vahijjai  |  rubbhal**  j  rumdhijjal  ||  bhavishyati 
dubbhihii  j  dahihii*<»  |  ity  ädi 


1)  b.  <>8htQla<>  3)  6.  stellt  4.  3.  2.  F.  (om.  dhirghasya)  5)  b.  shtn  6)  F.  bhüg 
7)  B.  UVV«  8)  am.  b.  9)  B.  ma^  10)  b.  stellt  11.  10.  12)  B.  stellt  civvi«  cini« 
cimmi«  13)  B.  «ha!  U)  B.  F.  b.  dhanteh  15)  b.  •nain  16)  b.  bbho  17)  b.  cokärah ; 
F.  am.  ca      18)  b.  va""      19)  b.  rambhaK      20)  am.  F. 


138  IV,  316—251. 

T.  u,  4, 77.  II  dabo  JJhah  |j  246  || 

dabo  S  ntyasya  karmabhäve^  dvir^  ukto^  jho'  vä'  bhayatif  |  tatsamniyoge^ 
kyasya  ca  luk  |  dajjbal^  |  dabijjal  ||  bbayisbyati  ||  dajjhihii^  |  dabihii^  | 

T.  II,  4, 78.  II  bandho»  ndhah»  ||  247  || 

bandher^^  dhätor  antyasya  ndha^^  ity  avayavasya^'  karmabhäve  jjho 
vä  bhavati  tatsanmiyoge  kyasya  ca  luk  |  bajjhaK^'  |  bandhijjar^  j  bbavish- 
yati  II  bajjhibii^^  |  bandhihii  ' 


T.ir,  4,79.||  gamftnftpM  rndlieh^«  ||  248  || 

samanuupebbyah^^  parasya  rudber  antyasya  ^^  karmabbäye  jjho  vä  bhayati 
tatsamniyogo  kyasya  ca  luk  |  samrujjhal  |  anurujjhal  j  uvarujjhai  ||  paxe 
samrumdhijjal  |  anurumdhijjai  |  uvarumdhijjai  ||  bhavishyati  ||  samrujjbihii 
samrumdhihii  j  ity  ädi  j 

v!  viii;  ^:  II  Sftin<^<linftm  dYltram  ||  249  || 

gamädinäm  antyasya  karmabhäve  dvitvam  vft  bhavati  tatsamniyoge 
kyasya  ca  lug^'  bhavati'^  j  gam  ||  gauimaY  |  gamijjal  j  has'^  ||  hassa! 
hasijjai  |  bhan  ||  bhannae'^  |  bha^ijjae*^  j  chup  jj  chuppaY  |  chuvijjal*' 
rudanamor^^  va  (lY,  226)  iti  krtavakäräde^o  nidir  atra  pa^hyate*^  |  ruv  n 
ruvvai  |  ruvijjai'«  |  labh  ||  labbhai  |  lahijjai  j  kath'?  ||  katthal  j  kahijjal  | 
bhuj  II  bhujjal  |  bhumjijjat  ||  bhavishyati  ||  gammihii  |  gamihii  j  ity  Sdi  j 

l  viil:  S:  II   "hrkrttjrftm*»  irah  ||  250  || 

eshäm  antyasya'^  tra  ity  äde^o  vä  bhavati  tatsanmiyoge  kyaluk  ca'^  | 
hirai  j  harijjai  j  kirai  |  karijjal  |  tirai  |  tarijjal  |  jtrai  |  jarijja!  | 

T.  u,  4, 82.  II  arjer  vldhappah  ||  251  || 

antyasyeti**  nivrttam  |  arjer  vidhappa  ity  äde9o  vä  bhavati  tatsamniyoge*' 
kyasya  ca  luk  |  vidhap|»ai''*  ||  paxe  ||  vidhavijjai  |  ajjijjaY  | 


1)  om.  F.  2)  B.  b.  jjho  3)  B.  steUt  4. 3.  5)  b.  {om.  ta)  F.  om.  tat»  6)  F.  ins,  paxe 
7)  A.  ohi  8)  A.  vandho  9)  A.  nah ;  6.  g  mdhah  10)  A.  va<>  11)  A.  1.  hd.  na; 
corr.  2.  hd.  12)  b.  asyäv«  13)  B.  F.  va«  14)  B.  F.  vamdh"  15)  A.  F.  va« ; 
b.  bajjhehü  16)  B.  rudhah  17)  B.F.b.  «anüpe«  18)  om.  b.  19)  B.  b.  luk 
20)  <m.  F.b.  21)  A.  hasa  22)  F.  b.  «al  23)  B.  im.  cliippai  |  chivijjaT;  F.  {om. 
chuvi«)  24)  F.  nidi«  25)  b.  atrocyato  26)  b.  ruvvi'  27)  A.  katha  28)  b.  «kf« 
29)  B.  «jani  30)  B.  amtasya  31)  B.  kyasya  luk  ca ;  b.  kyaaya  ca  luk ;  F.  «yoge  ca 
kyasya  ca  luk  32)  B.  amtasy«  33)  F.  «ge  ca  ky«  34)  F.  om.  (vidha«  bis  luk  in  s.  252). 
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jändteh  karmabh&Ye  navra  najja  ity  äde^au  yä  bhavatah  tatsaipniyoge 
kf asja  ca  luk  j  naYvai  |  najja!  1 1  paxe  ||  jänijjai  |  munijjal  \\  mnajnor  na  (II,  42) 
iti  nadele  tu  |  näijja!  j  nanpürvakasya  j  anäijjal  | 

II  Jjthrger^  yAhlppah  ||  268  ||  t.  h,  «,  se. 

yy&harateh  karmabhäve  yähippa  ity  ade9o  vft'  bhayati  tatsamniyoge' 
kyasya  ca^  lak'  |  vähippal  j  yäbarijjal  | 

II  ftrabher  ftdhappali  ||  354  ||  ^-  °'  '>  "^ 

äfipüryasya^  rabheb  karmabb&ye  ädbappa  ity  äde^o  yä^  bhayati®  kyaluk^ 
ca  I  &4happal  ||  paxe  ||  ädbaylai^^  | 

II  snihasicoh"  sippah"  ||  355  (j  T.n,4,86. 

anayob  kannabhäye  sippa  ity  äde^o^'  bhayati  kyaluk  ca  |  sippal  |  snihyate 
sicyate^*  vä  | 

II  graher  gheppah^»  jj  856  ||  T.n,4,87. 

graheh**  karmabhäye  gheppa  ity*'  ädefo  yä  bhayati  kyaluk  ca"  | 
gheppai**  |  genhijjai'®  | 

II  sprQe^**  ehippah  ||  357  ||  *         t.  n,  4, 88. 

spr9ateb^'  karmabhäye  chippädefo  yä  bhayati  kyaluk  ca  |  chippa'i  j 
chiyijjal  | 

n  kteiiftppliiinvAdayah**  ||  358  ||  T.m,i,i32. 

apphnnnädayah  *^  9abdä  äkramiprabhrttnäm  dhätünäm  sthäne  ktena  saha 
y&'^  nipätyante  |  apphunno'^  fikräutah  |  ukkosam  utkrshtam  |  phudam 
spashtam  |  yoUno  atikräntah  |  yosatto'®  yikasitah  |  nisutto^'  nipätitab 
luggo  rugQah  |  Ihikko  nash^h  |  pamhut^ho'®  pramrshtah  pramushito'^  yä 
yidhattam  arjitam  |  chittam  sp^pshtam  |  nimiam  sthäpitam  |  cakkhiaip 


1)  So  A.  B.  F.  b.  2)  om.  F.  8)  F.  ina.  ca  4)  B  stellt  5.  4.  6)  b. 
aiitpü«  7)  B.  stellt  8.  7.  und  ins,  tatsaniniyoge;  F.  ins,  tatsamniyoge  ca  und 
liest:  kyasya  9)  B.  ^lag  10)  A.  »viyaK  11)  b.  sneha<>  12)  B.  ^i»  13)  A.F. 
ins.  va  14)  B.  sijjate  15)  B.  ghippab ;  F.  gbippa  16)  B.  F.  b.  grabe  17)  F. 
ghippäde^  {om,  ity)  18)  B.  vä  19)  B.  ghi"»  20)  A.  giub»  21)  A.  B.  F.  spr9a9 
22)  B.  •te  23)  A.  «4phti;  F.  »äppu«  24)  A.  aphu*;  F.  appu«  25)  om,  b. 
26)  b.  vosad^bo      27)  b.  oisuddbo      28)  B.  pahu«»      29)  B.  «»mukhi* 


140  IV,  269—261. 

ftsy&ditam  |  luam^  lünam  |  jadham  tjaktam  { jhosiani  xiptam  |  nicchüdham 
uddhrtam'  |  palhattham  palottaxn  ca  paryastam  {  htsamai^am  heshitam^  | 
ity  ädi  I  . 

T.iii,  1,134.  II  dhfttayo  S  rthftntare  S  pi  II  359  || 

uktäd  arthäd  arthäntare  ^  pi  dhätavo  vart^nte  |  balib^  pränane  pa^hitah 
khädane  S  pi  vartate  ||  balal^  ||  khädati  pränanaip  karoti  vä  ||  evain  kalih 
samkhyäne  samjaäne  ^  pi  II  ^^l^i  \\  jänäti  samkhyänam  karoti  ?ä  ||  rigir 
gatau  pravefe  S  pi  II  ngg^i^  II  pravifati  gacchati  vä  ||  käfixater  yampha 
äde^ah  |  präkrte  ||  yainphal  ||  asyärtha^  icchati^  khädati  y&  ||  phakkates 
thakka^  äde9a]^  ||  thakkai  ||  nfcäm  gatim  karoti  yilambayati*  y&  || 
yilapyupälabhyor^^  jhamkba^^  äde9ah  ||  jhainkhaY  ||  yilapati  npftlabhate 
bh&shate  yä  |  eyam  ||  padiyälaY  ||  prattxati  raxati  yä  [  kecit  kaifcid  upasargair 
nityam  |  paharaP'  yndhyate  |  sambaral  |  samyrnoti  |  anuharal  sadrfir 
bhayati  |  i^iharai  parishotsargam  karoti  |  yiharal  krtdati  |  äharal  khädati  | 
padiharaY  pimab  pürayati  |  pariharaY  tyajati  |  uyaharaY  pftjayati  |  yäharaP' 
ähyayati^^  j  payasa!  de^äntaram  gacchati  |  nccuppaP^  ca^ti  |  ulluhal 
nihsarati^*  | 


y.^ii!'9.    II  to  do  S  nftdan  ^^«anrasenyftm  aynktasya  ||  860  || 

faurasenyäm  bhäshäyäm  anädäy  apadädau  yartainänasya  takärasya  dakäro 
bhayati  na  ced  asau  yarnäntarena  samyukto  bhayati  |  tado  pürida- 
padinnena'^  märndinä^^  mantido  |  etasmät  |  edähi  |  edäo  ||  anädäy  iti 
kirn  I  tadhä  karedha  jadhä  tassa  räino  anukampa^iä'^  bhomi  |  ayuktasyeti 
kirn  II  matto  |  ayyaütto'^  |  asämbhäyidasakkäram  |  halä  saäntale  | 

T.  in,  h  >.  II  adhah  kyaelt  ||  261  || 

yarnäntarasyädho  yartamänasya  tasya  (aurasenyäm  do  bhayati  kyacil'* 
laxyänusärena  |  mahando  j  niccindo  |  andeuram 


1)  B.  E.  lua.  2)  F.  b.  udvrttam  3)  F.  dve»  4)  A.  B.  F.  va"  5)  A.  F.  rigal; 
B.  girai;  b.  rimgal  6)  B.F.b.  khah  7)  b.  prcchati  8)  A.  thaka  9)  b.  vidamb» 
10)  B.  yilampbapälambhyor  (sie!);  F.b.  «»lanibhyor  11)  F.  »khäd»  12)  b.  pra« 
13)  B.  väharaya!  14)  B.  &hüyati  15)  B.  »npa<> ;  F.  pacchava!  16)  A.  niasa« 
17)  In  A  ursprüngliches  9  überaU  von  2.  hd.  in  s  corrigirt  18)  A.  padifiilena; 
B.  »padiflfiojhena;  F.  <>padiiii!lena;  b.  «padificena  19)  A.B. F.b.  "»nä  20)  A.6.F. 
»niyä     21)  B.  ajja«"     22)  F.  (om.  kyacil  dt9  a  s.  263  iH>r  dem  nur  t&va). 


IV,  262—268.  141 

II  Tftdes  tAratP  ||  862  ||  ^  T.in.2,s. 

9aiiTasenyäm'  tävacchabde  ädes  takärasya  do  ?ä  bhavati  |  däva  |  täva 


II  A  Amantrye  saa  Teno'  nah  ||  263  ||  t.  m,  s,  n. 

(aurasenjäin  ino^  üakärasyämantrye  sau  pare  äkäro  Yä  bhavati  |  bho 
kancuiä  |  bho^  auhiä  ||  paxe  ||  bho  tavassi  |  bho*  inanassi^ 


II   mo  Tft  II  264  II  T.iii,s,2s. 

(aurasenyäm  ämantrye  .sau  pare  nakSrasya  mo  vfi  bhavati  |  bho  räyam  j 
bho  viayavammam  sukammam  |  bhayavam^  kusumäiiha  |  bhayavam 
tittham   pavatteha*  ||  paxe  ||  sayalaloaamteäri  bhayava  hudavaha^^  | 

II  bhaYadbhagaratoh  ||  265  ||  t.  m^s.ss. 

ämantrya  iti  nivrttam  {  9auraaeuyäm  anayoh  sau  pare  nasya  mo  bhavati  | 
kirn  ettha  bhavaip  hidaena^^  cimtedi  |  edu  bhavam  {  sama^e  bhayavaip^' 
mahävire^'  |  pajjalido  bhayavaqi^^  hnd&sano  ||  kvacid  anyaträpi  |{ 
maghavani  pägasäsane  |  saippäiavaip  stso  |  kayavaqi^.^  karemi  käham  ca  | 

II  na  tA  ryo  yya^  ||  266  ||  t.  m,  2,  s. 

9aarasenyäm  ryasya  sth&ne  yyo  vft^*  bhavati^'  |  ayyaütta  payyäkulikada 
mhi  I  suyyo  ||  paxe  ||  ajjo  |  pajjäulo  |  kajjaparavaso  | 

II  tho  dhah^'  II  267  II  T.^,,«,^^ 

(auraseny&ip^^  thasya  dho  vä  bhavati  |  kadhedi^*  |  kahedi*^  |  ^ftdho'^  | 
näho  I  kadhaqi  |  kahaqi  |  räjapadho  |  r&japaho  ||  apad&dftv  ity  eva  |  thä- 
mam  |  theo  | 

II  Ihahacor  hasya  ||  268 .  ||  t.  m,  2, 5. 

iha9abda8aipbandhino    madhyamasyetthfihacftv    (III,   143)   iti    vihitasya 
haca^  ca  hakärasya'^  ^aurasenyäm  dho  vä  bhavati  |  idha  j  hodha 
parittayadha  ||  paxe  ||  iha  |  hoha  |  parittäyaha  | 


1)  b.  add.  ^auraseny&m  2)  om,  b.  hier  3)  B.  vonä  4)  B.  inaa  5)  am.  F.  b. 
6)  am,  F.  7)  B.  manasi;  am,  F.  8)  b.  •ya"  9)  A.  pavanteha  10)  B.  <%& 
11)  b.  hidayena  12)  B!E.F.b.  bhaga«  13)  B.  m&«  14)  b.  «ya*  15)  b.  stellt  16. 15. 
17)  b.  add.  ^aaiasenyäm  18)  am.  b.  hier  19)  B.  F.  «"hi  20)  am.  F.  21)  B. 
ina.  ca. 


142  IV,  269-276. 

l  Si '  1»;  II  bhuTO  bhah  II  269  || 

bhavater  hakärasya  faurasenyäni  bho  vä  bhavati  {  bhodi  |  hodi  |  bhuvadi 
huvadi  |  bhavadi  |  havadi  j 

T,  in,  8, 9.  jj  pürrasya  pnrarah  ||  37fr  || 

faurasenyäm  pür?a9abdasya  purava  ity  ädefo  vä'  bhavati'  j  aporayam 
nädayani'  |  apuravägadam^  ||  paie*^  ||  apuvvain  padaip  j  apuTvägadani  j 

'v.'^n; '9:  II  ktva  iadüvau«  ||  871  || 

9aaraseiiyäi{i  klväpratyayasya  ia^  düna  ity  äde9au  vä  bhavatah  |  bhavia^  | 
bhodüna  |  havia®  |  hodüna  j  padhia^  |  padhidüna  |  raiuia^  j  ramdiina  || 
paxe  II  bhottä*  |  hottä><>  |  padhittä  |  rainttä>'  | 

^:^i!:\l:\\  krgamo  daduah»»  ||  272  || 

äbhyäm  parasya  ktväpratyayasya  dit^*  adua"  ity  äde9o^*  bhavati  | 
kadua^^  j  gadua^^  ||  paxe^"  ||  karia^^  |  karidüna  |  gacchia^  |  gacchidüna  j 

T.ni,?,25.y  dir  icecoli  ||  373  || 

tyädfnäm  ädyatrayasyädyasyececäv  (lU,  139)  iti  vihitayor  iceco^  sthäne 
dir*<^  bhavati  |  veti  nivrttam  |  uedi  |  dedi  j  bhodi  j  hodi  | 

T.in,2,M.  II  ato  de^  ea  ||  274  || 

akärät  parayor  icecoh  sthäne  deh'^  cakäräd  dif  ca  bhavati  |  acchade  | 
acchadi  |  gacchade  |  gacchadi  |  ramade^^  |  ramadi  |  kijjade  j  kijjadi  ||  ata 
iti  kirn  ||  vasuädi  j  nedi^^  j  bhodi  | 

T.  III,  9,  S4.  II  bharishyati  sslh  ||  275  H 

9aiirasenyäm  bhavishyadarthe  vihite  pratyaye  pare  ssir  bhavati  |  hissähäm 
apavädah  |  bhavissidi  |  karissidi  |  gacchissidi 


T.  III.  2.  £0.  II  ato  naser  dftdod&dft  ||  276  || 

akärät  parasya  fiaseh  (aarasenyäiii  ftdo  ädu'*  ity  äde^au  ditau  bhavatah 
dürädo  yyeva  |  dürädu*®  | 


1)  b.  stellt  2.  1.  3)  b.  «»ya«'  4)  b.  aparavädagadan)  5)  om.  F.  6)  A.B. F. 
iya»  7)  A.  B.  F.  iya  8)  A,  B.  F.  «»iya  9)  F.  stellt  10.  9.  11)  b.  ramtä 
12)  A.B.F.b.  daduah  13)  B.  dit  U)  A.B.F.b.  a^ua  15)  b.  ins,  vä;  F.  hat 
vä  hinter  bha»  16)  A.  B.  F.  b.  kadua  17)  A.  B.  F.  b.  ga^lna  18)  om.  F.  19)  A.  B. 
«ija;  om,  F.  20)  F.  om,  (dir  bis  sthäne  incl.  b.  274)  21)  b.  dey  22)  b.  Bodi 
23)  b.  &dü. 
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idftnimo  dftvlin  ||  277  ||  t.  oi,  s.  la. 

faurasenjäin  idäniinah  sthäue  dänim  ity  äde9o  bhavati  |  anaiptara- 
karaniam^  dänim'  anavedu  ayyo^|  vyatyay&t  pr&krte  S  pi  I  annam 
dänim  bohim^ 


II  tasniAt  t&^  II  278  ||  T.m,2,i3. 

faurasenyäm  tasmäcchabdasya  tä  ity  ädefo  bhavati  |  tä  jäva  pavisämi 
tä  alani  edinä  mäneijia 


mo  S  ntyft«  «o^  yedetot^"  li  279  ||  t.  m,  8,  ?. 

(auraseüyäin  antyän  makär&t  para  idetoh  parayor  nakärägamo  vä^  bha- 
vati I  ikäre  |  juttam^  ^irnam  |  juttam^  inam  |  sarisam  nimam  |  sarisam 
inam  ||  ekäre  ||  kirn  nedam  |  kjm  edam  |  eyam  nedaip  j  evam  edam^  j 

II  erärthe  yyera  ||  280  ||  v.'Tüf'il: 

evärthe  yyeva  iti  nipätah  9aarasenyäTn*^  prayoktavyah  |  mama  yyeva 
bambhanassa**  |  so  yyeva  eso  | 


hafije  eetyAhvftne  ||  281  ||  T.m,i,i9. 

faurasenyäm  ce^yähväne  hanje  iti  nipäta^^  prayoktavyah  |  hanje  ca- 
durike"  I 


hi  mft^ahe  Yismayanirvede  ||  282  ||  T.m,9,n. 

(anraseDyäm  hi  m&nahe  ity  ayam  nipäto  vismaye  nirvede  ca  prayok- 
tavyah 11  vismaye  ||  hi  m&nahe  jivamtava9cä^'  me  janani  ||  nirvede  ||  ht 
mänahe  palissamtä  hage  edena  niavidhino*^  davvasidep.^^  | 


nam  nanvarthe  jj  283  ||  '^-  ^  »^  ^^ 

(aurasenyäm  nanvarthe  nam  iti  nipätah  prayoktavyah  |  nam  aphalodayä  j 

nam  ayyamissehim^^  pndhumam^^  yyeva  änattam^^  |  nam  bhavam  me 
aggado  caladi*^  ||  ärshe  väkyälafikäre   ^  pi  drfyate  |  namo  tthu  nam 
jayä  nam  |  tayä  naip  | 


1)  A.  annantara«^;  B.  anantaka*;  b.  anaotarakarantja  (sie);  F.anantarakarapiyam 
2)  B  F.  däni  3)  B.  ajjo  4)  A.F.  vobim  5)  B.  nyo  6)  B.  vved«  7)  am,  F. 
8)  b.  )}u?  9)  B.  evam  evedaip  10)  om.  b.  11)  A.F.  vanibba"*;  B.  vabbha® 
12)  b.  catarike  13)  2.  hd.  A.  rand  carr.  vaccbä  14)  A.  B.  F.  b.  niya»  15)  B.  F. 
dnvTavaaidena      16)  B.  ajja<>      17)  B.  b.  pu^ha*"      18)  b.  änaiptam      19)  B.  va"". 


144  IV,  284—288. 

T.  m,  s,  15.  II  amnulie  harshe  ||  384  || 

(auraseuyäm  ammahe  iti  uipäto  harshe  prayoktayyah  |  ammahe   efle* 
summiläe  supaligadhido  bhavam  | 

T.ni,9,i6.||  hi  ht  Tidflshakasya  ||  385  || 

(auraseuyäm  hi  ht  iti  nipäto  vidüshakänäm  harshe  dyotye  prayoktavyah  | 
ht  ht  bho  sampannä  manoradha  piavayassaasa'  j 

''V.'?li%?;  II  ««sham  prftkrtayat  ||  286  || 

(aurasenyäiu  iha  prakarane  yat  käryam  uktam  tato  S  ^Y^^  chaurasen- 
yäm  präkrtayad  eva  bhavati  |  dirghahrasvau  mitho  vrttäv  (I,  4)  ity 
ärabhya  to  do  S  nädau  (aurasenyäm  ayuktasyaitasmät  süträt  (IV,  260) 
präg  yäni  süträny'  eshu  yäny  udäharanäni  teshu  madhye  S  luani^ 
tadavasthäny  eva  (aurasenyäm  bhavanti  amüni  punar  evamvidhäni  bha- 
yanti  iti^  vibhägah  pratisütram  svayam  abhyühya^  dar9antyah  |  yathä^ 
andäyedi^  |  juvadijano  |  manasilä  |  ity  ädi* 


T.  m,  t,  80.  II  ata  et  sau  pumsi  mftgadhyftm  ||  287  || 

mägadhyäm  bhäshäyäm  sau  pare  akärasya*^  ekäro  bhavati  |  pumsi 
pullifige  I  esha  meshah  |  e^e  mefe  |  e^e  puli9e  |  karomi^^  bhadaute^^  | 
karemi  bhamte  ||  ata  iti  kirn  ||  niht  |  kali  {  gili  ||  pumsiti  kirn  ||  jalam  {  yad 
api  II  poränam^^  addhamägahabhäsäniayaqi^^  havalf  suttaqi^'  ||  ity  ädi- 
närshasyärdham&gadhabhäshänijatatvam  ämuäyi  vrddhais  tad  api  präyo 
3  syaiva  vidhänät^^  na  vaxyaiuSnalaxanasya^^  |  kayarc  ^  ^  ägacchaY  |  se 
tarise  dukkhasahe  jiemdie*^  |  ity^®  ädi** 


''y'^il't  II  Msor  la<jau  ||  288  || 

mägadhyäm  rephasya  dantyasakärasya^^  ca  sthäuo  yathäsamkhyam  lakäras 
tälavyah'^  9akära9  ca  bhavati  ||  ra  ||  uale  j  kale  ||  sa  ||  ham9e  |  9udam  j 


1)  B.  edäe  2)  b  <»ya«  3)  B.F.b.  ui  4)  F.  b.  amfini  5)  B.  bhavatita; 
F.  b.  bhavamtfti  6)  A.  B.  abhyahya  7)  om,  F.  8)  B.  b.  «»m«»;  om.  F.  9)  2.  hd. 
rand  A.  fügt  hinzu:  iti  saorasenibhäahäprakaranam  samäptam  10)  b.  akä*  11)  b 
karemi  12)  I^  b.  bhadanta;  B.  bhadamtah  13)  A.  B.  f!  b.  «am  14)  B.  F.  b. 
•myayam  15)  b.  <»nan  16)  B.  vaxa'  17)  b.  «ya«  18)  F.  b.  jünidio  Id)  om.  B. 
20)  F.  damtyasya  sak».      21)  B.  F.  b.  •vya9ak<> 


IV,  289-293.  145 

(obha^am  ||  ubhayo^  ||  (äla^e*  |  puli^e  ||  Iaha9aya9anajnila(ula.filavialida'- 
'manidftlaläjidaiphiyuge^  |  ytlayi^e^  pakkh&ladu  marna  9a7alaiii*  avayya- 
yamb&laip^  || 

II  sashoti  samyoge  so  S  gn^isbine  ||  289  ||    '  t.iii,»,86. 

m&gadhyäm    sakirashakärayob    samyoge    yartamanayoh    so    bhavati 
gilshmafabde  tu  na  bhavati  |  ürdhvalopädyapav&dabi  ||  sa  ||  paskhaladi 
hast!  I  buhaspadl®  |  maskalt  |  vismaye  ||  aha  ||  9askadäliup  |  kastam 
yisnum*  |  ^aspakavale  |  usmft  |  nisphalaip  |  dhai^uskhaipdaqi  ||  agrishma 
iti  kirn  ||  gimhay&^ale^^  | 

II  ttashthayoli^'  stah  ||  290  ||  T.in,a,4o. 

dvir  uktasya  t^ya^'  shakfträkr&ntasya  thakärasya  ca  mägadhyäm  sa- 
k&rfikraiitah  tak&ro  bhayati  ||  ^  \\  paste^'  |  bhastälikft  |  bhastin!'« 
shfha^^  II  foslra^*  kadaip  |  kostäg&Iam 


11  stharOiayot^^  stah  ||  291  ||  T.ni,s,4i. 

stha  rtha  ity  etayoh  sth&ne  m&gadhyftm  sakäräkr&ntas^^  to  bhayati 
stha  II  uvastide  |  fustide^'  ||  rtha  ||  astayadi'^  j  9astay&h6'^ 


Jadyayftm  yah  ||  292  ||  v!  w,V?; 

mägadhyäm  jadyayäni  sthäne  yo  bhayati  ||  ja  ||  yäQadi  |  yanavade   ! 

ä //a^^e-"'  I  duyyane  |  gayyadi  |  gunavayyide  |,  dya  ||  mayyam  [  ayya  kila 

viyyäaale  ägade  ||  ya  ||  y&di  |  yadhä9alüvam"  \  yänavattam  |  yadi  ||  yasya 

yatvayidhänam  äder  yo  ja  (I,  245)  iti  bädhauärtham'^ 


II  nyavyajflailijftm  Mb^  ||  298  ||  T.ni,s,87. 

mägadhyäm  nya  ^ya  jna  nja  ity  etesh&ip''^  dyir  ukto  no'*  bhayati  ||  uya  || 
ahimannuknmäle  |  annadi9aq[i  |  f&mannagune  |  kannakäyalanaip*^  ||  nya 
punnayaipte*^  |  abamhafinam'^  |  punnähaip  j  ponnaip  ||  jna  ||  pannäyi9äle 
9ayyanSe'^  |  ayannä  ||  nja  ||  annalt  |  dha^annae*^  |  pannale^' 


1)  B.  9&U96  2)  b.  ^yialia®  8)  B.  <'mamyAlalftdaiphamhi<* ;  b.  «Uyiyamhi 
4)  B.  "»jage  5)  A.  <^iQO  6)  B.  F.  <»lam  7)  B.  ayayamY&lani  8)  A.  B.  F.  va« ; 
om.  b.  9)  B.  visniun  10)  B.  gimhavalaipsi  11)  B.  «»shtayo;  b.  ^shthayo  12)  b. 
takirasya;  F.  nktatasya  13)  B.  na  14)  B.  bhi»  15)  B.  ahta  16)  A.b.  susfca; 
B.  Boabtu  17)  F.b.  »yo  18)  B.b.  nah  19)  B.  au»  20)  A.  «U  21)  F.  (wW.; 
«ürthavihe  22)  B.  ajja<*  23)  b.  yaihä<>  24)A.F.väo  25)  B.  eshäm  26)  B.b.  flfio 
27)  b.  "»calanain  28)  b.  Ho  29)  A.  B.  avamh»  30)  B.  9avafifio  31)  B.  (om,  dbana) 
32)  A.  •Äle(?j;*  B.  »lo;  b.  praftfiale. 

Piaehol,  Hemacandra.  10 


146  IV,  294—300. 

T.ni,«,88.||  ttäJo*  jah  II  894  || 

mägadhyäm  vrajer  jal[&rasya  nno*  bhavati  j  yäpavädah  |  vanfiadi'  | 

T.  in.  9,  SS.  II  ehasya  ^co  S  nftdau  ||  295  || 

rnftgadhyäm  anädau  vartamänasya  ehasya  talayya9akäräkränta9^  co  bha- 
vati I  gafca  ga^ca^  |  u^caladi  |  pi^cile  |  pu^cadi  ||  läxanikasyäpi  || 
äpannavatsalah*  |  ävannava^cale  |  tiryak  prexate  |  tiricchi^  picchai^  j 
tirifci  peskadi'  |  anädäv  iti  kirn  ||  ch&le  | 

\^ilT\\  xasya+kah^«  ||  396  || 

m&gadhyäm  anädau  vartamänasya  lasya  +ko^^  jihvämültyo  bhavati  | 
ya  +  ke**  |  ^la  +  ka^e**  j  anädäv  ity  eva  |  "khayayalahalä^*  | 

T.  m,  9,  u.  II  akah  prexfteaxoh  ||  297  || 

mägadhyäm  prexer  äcaxef  ca  xasya  sakäräkräntah  ko  bhavati  j  jihvämüli- 
yäpavädah  |  peskadi  |  äcaskadi  | 

T^ ms, 42. II  tiahtlia«'«  eishfliaft''  ||  298  || 

V*  XI,  1«. 

mägadhyäm  sth&dhätor  yas  tishiha^*  ity  äde^as  tasya  cish^ha^^  ity 
ädefo  bhavati  |  cishthadi  j 

Vxif  1?'  11  ft^arvftd  ^  fi^flo  dAha^  ||  299  || 

mägadhyäm  avan^ät  parasya  fiaso  dit  äha  ity  äde^o  vä  bhavati  |  hage 
na  tdi9äha^^  kammäha  käli  |  bhagadattafo^idäha^^  kambhe  ||  paxe^^  |{ 
bhima9ena9fa*^  pafcädo  himdtadi  |  hidimbäe*^  ''ghudakkaya^oke^^  na 
iiva9amadi''  | 

T.iii,s,s9.||  Arno  dftha^  vft  ||  300  |[ 

mägadhyäm  avarnät  parasya  ämo  ^  nunäsikänto  dit  ähäde^o  vä  bhavaü 
9ayanäha^  mnham*^  ||  paxe  {|  nalimdänain  |  vyatyayät  präkrte  S  pi  |  taha*^*^ 
tmnh&ha**ß  |  amhäha*"  |  sariäha'*««  |  kammäha*"  [ 

1)  b.  Tiajer  2)  b.  jo  3)  b.  vajadi  4)  A.B.  »^ak&ranta^  5)  B.F.b.  (om. 
1  ga^)  6)  B.  ins,  ävannavatsale ;  b.  äyannavacchale  7)  B.  tirimcbi  8)  B.  b.  pe* 
9)  b.  pescadi  10)  A.  Xkab;  B.  9kah;  F.  Xkah;  b.  ::;  kab  11)  A.  Xko;  B. 
9ko;  F.  Xka;  b.  x  ko  12)  A.  X;  B.  9;  b.  X  13)  A.b.  «kafiTe  14)  b.  •ya» 
15)  b.  add.  xa/ajaladharä  ity  arthah  16)  B.  <>8bta«  17)  B.  F.  b.  eli^äba  18)  A.  B. 
•flonidfiha;  b.  bhadanta«  19)  <m.  F.  20)  A.B. F.  •senassa;  b.  ^enassa  21)  B. 
•vÄe;  F.  «vai  22)  b.  gha»;  F.  thu*  23)  B.  •sa*  24)  B.  »he  25)  B.  •harn 
26)  A.  9ari^;  B.  8ari8&h.ani. 


IV,  301—302.  147 

ahuayayamor^  hage  ||  301  ||  \%'^' 

mägadhyftm  ahamvayamoh^  sthäne  hage  ity  äde90  bhavati  |  hage  9a-' 
'kkftvad&latistanivftft^  dhivale  |  hage  fampattä  | 


Qesham  ^aurasentyat  ||  302  ||  %!^i%?' 

4  inägadhyäm  yad  uktam  tato  S  nyat^  9auTasen!vad*  drashtayyam  { tatra  || 
to  do  S  nädau^  9aurasenyäm  aynktasya  (lY,  260)  ||  payi9ada  &atte^  9ämi- 
pa9äd&ya  ||  adhab  kyacit  (IV,  261)  ||  ale  kiifi  696  mahande^  kalayale^^  || 
vädes  täyati**  (IV,  262)  ||  mäledha  vä  dhäledha**  yft  |  ayani**  däya  90 
dgame  ||  •;&  ämantrye  sau  yeno  nah  (IV,  263)  ||  bho  kamcuiä^^  ||  mo  yä 
(IV,  264)  II  bho  läyam^<>  ||  bhayadbhagayatoh  (IV,  265)  ||  edu  bhayam  \ 
(amane  bhayayam^®  mahäytie  |  bhayayam  ^^kayamte^^  |  ye  appano 
pa+kam^^'njjhia  palassa  pa+kani^^  pamäntkale9i  ||  na  yäryo  yyah 
(IV,  266)11  ayya  090  khu^'  kumäle  malayakedü  ||  tho  dha^  (IV,  267)  jj 
ale  kmnbhilä  kadhehi^^  ||  ihahacor  hasya  (IV,  268)  ||  09aladha^*  ayyä*^ 
09aladha"  jj  bhuyo  bhah  (IV,  269)  ||  bhodi  ||  pürvasya  pnrayah  (IV,  270)  || 
apulaye  |j  ktya  iadünau^'  (IV,  271)  ||  Mip  khn  9obha9e  bamha^e'^  91  tti 
kalia*^  lannä  paliggahe  din^e  ||  krgamo'^  dadualjüi*^  (IV,  272)  ||  kadua'^  j 
gadua*'  II  dir  icecot  (IV,  273)  ||  amaccala+ka9aiii*«  peskidum*®  ido 
yyeya  äga9cadi**  ||  ato  de9  ca  (IV,  274)  ||  ale  kiip  e<}e  mahaipde^ 
^Ttalayale*^  9unlade'*  ||  bhayishyati  ssih  (IV,  275)  ||  tä  kahim**  nu  yade 
luhilappie  bhayissidi  jj  ato  fiaser  dädodädü  (IV,  276)  ||  aham  pi  bhä- 
guläyanado  muddam'*  pävemi"*  ||  idänlmo  dänim  (IV,  277)  jj  9unadha 
dänim»^  hage  9akkayadlj[atistaniyä9i  dhtyale  ||  tasm&t  ti^^  (IV,  278)  || 


tä  yäya  payi9ämi'||  mo  S  ntyän  qo  yedetoh^^  (IV,  279)  ||  ynttam  qimaip 
9ali9am  Qimam  ||  eyärthe  yyeya  (IV,  280)  {{ mama  yyeya  ||  hanje  ce^J^hyäne 
(IV,  281)  II  hanje  cadulike**  ||  ht  mänahe  yismayanirvede  (IV,  282)  || 


1)  B.  «mo  2)  A.  sa»  3)  A.  B  F.  «tittha«  4)  B.  F.  b.  «si  5)  b.  3  nyac 
chaura*  6)  B.b.  <^at  7)  B.  so  dänädau  (sie!)  8)  B.  ftputte;  F.  b.  ftjutte 
9)  b.  mahemde  10)  b.  «"y^"  11)  B.  tayati  12)  A.  dbavaledba;  B.F.b.  dhaledha 
13)  A.  yam  yä;  B.  ayam  ya;  F.  yäyam  a  däva;  b.  vaya  |  ya  dava  14)  B.  ^ijü 
15)  A.  kabamte;  B.  kayamto  16)  A.  X;  B.F.  9;  b.  ^  17)  b.  kkbu  18)  B. 
kahehi  19)  A.B.b.  ü^a»;  F.  ku^^  20)  F.b.  ayya  |  21)  A.  Ü9a»;  B.  Q^ladbab; 
F.  b.  ku^°  22)  A.  B.  <»iya«  23)  A.  F.  vamh«  24)  A.  B.  F.  kaDya  25)  b.  krgo 
26)  A.  B.  F.  b.  datlnah  27)  A.  B.  F.  b.  »dna  28)  b.  pekkhidaip  29)  B.  ägaahi 
30)  B.  kayale  31)  B.  ^iya»;  F.  ^aniyade;  A.B.  <>di  32)  A.B. F.b.  kahin  33)  A. 
mudda  34)  b.  pävemmi  35)  B.  F.  däni  36)  B.  F.  b.  «ray&Ia«  37)  A.  F.  Hittha«; 
6.  oti8tba«(?)      38)  b.  <>v£8!      39)  B.  tk      40)  B.  vedotoh      41)  b.  oatu». 
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148  IV,  303—307. 

vismaye  |  yathä  udättaräghave  räxasah  |  hi  mänahe  jivamtava^cä  me 
janant  ||  nirvede  |  yathä  vikräntabhtme  räxasah  |  hi  mänahe  palissamtä 
liage  edeiia  niavidhino^  duyvava9idena  ||  nain  nanvarthe  (IV,  283)  ||  nam 

2         1  4 

ava9alova9appaniä  läyänx)*  ||  ammahe  harshe  (IV,  284)^|  animahe*  eäe' 
9ummiläe®  fupaligadhide  bhavam  ||  hi  hl  vidüshakasya  (IV,  285)  ||  hi  hl 
sampannä  me  manoradhä*  piavayassassa**  j|  ^lesham  präkrtavat  (IV,  286)  i| 
mägadhyäm  api  dirghahrasvau  mitho  vrttäv  (T,  4)  ity  ärabhya  to  do  $ 
nädau  faurasenyäm  ayuktasyety  (IV,  260)  asinät  präg*^  yäni  süträni 
teshu  yäny^*  udäharanäni  santi  teshu  madhye^'  amüni  tadavasthäny 
eva  mägadhyäm  amüui  punar  evamvidhäni  bhavantiti  vibhägah  svayam 
abhy&hya  dai^aniyah 


%°xf  9*-  II  Jfto  Mah  palQÄcyftm  ||  803 

paifäcyäm  bhäshäyäm  jnasya  sthäne  nno  bhavati  |  panüä^^  |  sanaä 
sawanno  |  nänam^^  |  vinn&nam 


\^x.\t  II  rajflo  yft  ca*«  II  304 


paifäcyäm  räjna  iti  fabde  yo  jnakäras  tasya  cin^^  äde^o  vä  bhavati 
räcinä  lapitam  |  rannä  lapitam  |  räcino  dhanam^^  |  ranno^^  dhanam^^ 
jna  ity  eva  |  räjä^® 


T.ra.«,44.||  nyavyor»»  llftah  ||  806 

pai9äcyäm  nyanyayoh  sthäne  nno  bhavati  j*  kannakä  |  abhimannü'^ 
punnakammo  j  punnäham  | 

''y\S'''  II  vo  nah  II  306  || 

pai9äcyäin  nakärasya  nakäro^^  bhavati  |  gunaganajutto^^  |  gunena  j 

T.  111,2,46.  II  tados  tah  ||  307  jj 

pai9äcyäm*'  takäradakärayos  to  bhavati  ||  tasya  ||  bhagavati  |  pavvati 
sataip  II  dasya  ||  matanaparavaso  \  satanam  |  tämotaro  j  pateso  |  vatanakam 


1)  A.B.F.b.  niya»  2)  A  B.F.b.  •opa'»  3)  b.  «»sa*  4)  B.b.  •niy&  5)  b.  «yä« 
6)  B.  abammahe  7)  A.B. F.  eyäe  8)  B.  6a<>;  F.  shii<>  9)  b.  »pola«'  10)  A.B.F.b. 
piyao  11)  b.  präk  12)  B.  yani  13)  ow.  B.  14)  o»».  b.  15)  A.  B.  F.  b.  ailänam 
16)  b.  ciüah  17)  b.  cifla  18)  am,  F. ;  b.  räyä  19)  B.  »nyo  20)  B.  •aflflah 
21)  B.F.b.  no      22)  B  «"yiitto;  F.b.  "»yukto      23)  Zieht  b.  zum  sütram. 


IV,  308—314.  149 

hotu^  I  ramatu  |  tuniäto*  |  tumätu'  |  mamäto'  |  maniätu*  |  tak&rasyäpi 
takäravidhänam  ädefftatarabädhanärtham^  |  tena  patäkä^  |  yetaso^  |  ity 
ädj  api  siddham  bhavati 


II  lo  Iah«  II  308  II  T.iu,2,48. 

paifacyäm^  lakärasya  ^käro^  bhavati  I  s!|am^  i  ku}ain*  |  ja^aifi^  I  salilam^ 
kamalam^ 


^ashoh  sah  ||  309  ||  T.iii,s,i7. 

pai9acy$m  (ashob  so  bhavati  ||  9a  ||  sobhati^^  |  sobhanam  |  säst  |  sakko  | 
samkho  ||  sha  jj  visamo  |  visäno'^  |  na  kagacajädishatfamyantasütroktam 
(IV,  324)  ity  asya  bädhakasya"  bädhanärtho'*  S  yam  yogah 


hrdaye  yasya  pah  ||  310  ||        ^  V/k*l" 

paifäcyäm  hrdaya9abde  yasya  po  bhavati  |  hitapakam  |  kiip  pi  kirn  pi 
hitapake  attham  cimtayaniäui  | 

II    tos  tur  Yft   II    311   11  T.  111,  2, 61. 

paifäcyäTn  toh  sthäne  tur  vä  bhavati  |  kutuinbakam^'  |  kutumbakam^^  | 

II  ktras  tünah  ||  312  ||  %!"x'iS'* 

paifäcyäm  ktväpratyayasya  sthäne  tüna  ity  äde^o  bhavati  |  gamtüna  | 
ramtüna  |  hasitüna  |  padhitüna''^  |  kadhitüna^«  | 

II  ttMnatthftnaa^^  shtrah  ||  313  ||  t.iii,s,6s. 

paifäcyäm^^  shtvä  ity  asya  sthäne  tthüna^^  tthüna  ity'^  äde9au  bhavatah  { 
pürvasyäpavädah  |  na^thüna  |  natthüna  |  tatthüna^^  |  tatthüna  | 

!|  ryasnashtAm"  riyasinasatfth  kracit  ||  314  ||  1'^i.^^u 

paifäcyäm  ryasnashtäm  sthäne  yathäsamkhyam  riya  sina  sa^  ity  äde^äh 
kvacid^^  bhavanti  |  bhäryä  bhäriyä  \  snätam  sinätam  |  kashtam  kasatani'** 
kvacid  iti  kirn  ||  sujjo*®  |  sunusä*^  |  tittho*« 


1)  B.  hosu  2)  am.  B.  F.  3)  A.  F.  «vädha»  4)  B.  pakÄ  5)  F.  vetiso 
6)  A.B.F.b.  Iah  7)  Zieht  b.  zum  sütram  8)  A.B.b.  la«;  F.  lo  9)  A.B.F.b. 
^lam  ^11®  10)  A.  sobhavati;  B.  sobathe  u.  add.:  sobhane  1.  bd.  rand.  11)  B.b.  ki^ 
12)' F.  vä«  13)  B.  stellt  14.  13.  15)  A.B.F.b.  pathi«»  16)  A.  katlii^  17)  b. 
ddhünatthüno  18)  am.  b.  19)  b.  ddhilna  20)  B.  ins.:  etav  21)  b.  »ddhü« 
22)  b.  «shta  23)  b.  «cit  24)  B.  sakatam  25)  B.  "na"  26)  1.  hd.  A.  vittho; 
eorr,  2.  hd.  rand. 


löO  IV,  315—322. 

T.ui,s.69.  II  kyasyeyyah  ||  316  || 

paif&cyftm  kjapratyayasya  iyya  ity  ädefo  bhavati  |  giyyate  |  diyyate 
ramiyyate  |  padhiyyate*  | 

T.iii,s.eo.||  kfgo*  dtrah  ||  816  || 

pai9&cyftm   krgah'   parasya  kyasya  sthftne   dtra  ity  äde^o   bhavati 
pudhumatamsane^  sayyassa  yyeva  sammänam  kirate^  | 

T.ni,2.49.||  yftdr^^der  das«  tlh  ||  317  || 

pai9&cyäm  yädrfa  ity  evam  ädlnäm  ix  ity  asya  sthäne  tir  ädefo  bha 
vati  I  y&tiso  j  tfitiso^  |  etiso^  j  annätiso^  j  yumhätiso^®  j  amhätiso  j 

T.in,s,5e.  II  Iceeah  ||  318  || 

paifäcyäm  icecoh  stbäne  tir  ädefo  bhavati  |  vasuäti  |  bhoti  |  neti  |  teti 

T.m,9,57.  II  At  te^  ca  ||  319  || 

paifäcyftm  akär&t  parayor^^  icecoh  sthäne  te9^'  cakärät  ti9  cäd690^' 
bhavati  |  lapate^  j  lapati  |  acchate  |  acchati  |  gacchate  |  gacchati  |  ramate 
ramati  ||  fid  iti  kirn  ||  hoti  |  neti  | 

T.m,t,6e.||  bhavlshyaty  eyya  era  ||  330  || 

pai9&cyftin  icecoh  sthäne  bhavishyati  eyya  eva  bhavati  na  tu  ssih^^ 
tarn  tatthüna^^  cimtitam  rannä  kä  esft  huveyya^«  j 

T.iii,s,s5.||  ato  naser  dfttodfttü^^  jj  321  || 

pai9äcyftm  ak&rät  parasya  tlaser  ditau  äto  ätu  ity  &de9au  bhavatah 
täva  ca**  tle  türäto  yyeva  tittho*'  j  türätu*®  |  tumäto  |  tum&tu  |  ma- 
mäto  I  mamätu 


T.  m^s.  63.  II  tadidamosh  tt  nena  striyftm  tu  nfte  jj  323 

pai9äcy&m  tadidamolh  sthäne  täpratyayena  saha  nena  ity  äde9o  bhavati 
strflinge  tu  näe  ity  äde90  bhavati  j  tattha  ca**  nena  |  katasinä*'  nena 


1)  A.B.  pathi«;  ow.  F.  2) /S'o  A.B.F.b.  3) /S'o  A.B.F.b.  4)  A.  putlra« 
F.  padha<>  5)  B.  <>ti  6)  A.  B.  drs  7)  B.  F.  b.  ins,  ketiso  8)  B.  F.  b.  bhavatlBO 
9)  am,  F.  10)  B.  tamhk»;  b.  umha»  11)  b.  «yoh  12)  A.b.  te;  F.  teh  13)  B.F. 
ca  &d«  14)  B.  hi;  F.  hih  15)  B.  datth«;  b.  taddhüna  16)  B.  huviyyah  17)  B. 
ator  Ilaser  nitodärtta  (sie!)  18)  B.b.  va  19)  B.  di«  20)  F.b.  du«  21)  B.b.  yk 
22)  B.  «aaltä. 


IV,  823—325.  161 

striyäm  ||  püjito  ca'  näe  pätaggakusumappatänena'  ||  teti  kirn  ||  evam 
cimtayamto  gato  so  täe  samtpam* 


^esham    Qanrasenlyat  11  323  ||  ^J^^'*«^ 

pai9äc7&m  yad  uktam  tato  $  nyac^  ohesham^  paifftcyftip  faurasentvad" 
bhavaü  |  adha  sasarlro  bhagavam  makaraddhajo  ^  ittha^  paribbhamaipto 
buYeyya  |  evamvidhäe  bhagavatie  kadham  täpasavesagahanam'  katam  | 
etisam  atitthapuravam^^  mahädhanani^^  tatthüna^'  |  bhagavaip  yatiV' 
mam  varam  payacchase^*  |  räjam**  ca^^  däva  loke*^  |  t&va  ca'®  tle 
türäto**  yyeva  tittho  so  ftgacchamäno"®  räjä"^ 


^'na  kagacajftdishat^amyaiitasfitroktam  ||  324  ||  T.ni,9,6d. 

pai^acyäm  kagacajatadapayaväm  präyo  lug  (I,  177)  ity  &rabhya  sha^ 
9am!9äbasudhasaptaparneshy^'  äde9  cha^^  (I,  265)  iti  yftyad  y&ni  sütr&ni 
tair  yad  uktaip  käryam  tan  na  bhavati  |  makaraketü  { sagaraputtaYacanaip  { 
vijayasenena  lapitaip  |  matanain  |  päpaip  |  äyndhaip  |  tevaro  |  evam 
smyasütrSnäm  apy  udäharanäni  drasbtavyäni 


II  edUkftpal^elke'^  trtiyaturyayor  ftdyadyltiyau  ||  385  ||  '^y]\%^' 

cülikäpaifäcike  vargäpäm  trtiyaturyayol^  sthäne  yath&samkhyam  ädya- 
dyittyau  bhavatah  |  nagaram  nakaram  |  märganah  makkano  |  giritatam 
kiritatam  j  meghah  mekho  |  vyäghrah  vakkho  |  gharmaJbi  khammo 
räjä  raca*^  |  jarjaram  caccarain*^  |  j!mütal;i  cimüto  j  nirjharah  niccharo 
jbaijharah  chaccharo^^  j  tadägam  tatäkam^^  |  ma^dalam  maiptalam'^ 
damarnka]^  t>unarako  |  g&dham  kadham  |  shandhah^^  saipiho*'  j  dhakk& 
tbakkä  j  madanah  matano  |  kandarpa^  kamtappo  j  dämodarah  tfimotaro  | 
madhnram  mathnrani  |  bändhayah  pamthavo^^  |  dhüli  thül!^^  |  b&lakah'^ 


1)  b.  va  2)  A.  yät«";  F.  pätamäku«'  3)  F.  «vam;  b.  samive  4)  B.  g  nyit 
5)  B.  96*»  6)  b.  «rat  7)  B.F.b.  Mhvajo  8)  B.F.b.  ettha  9)  B.  (om,  vesa) 
10)  B.  «^uTvam  11)  A.  <»yanam;  F.  <»canam  12)  b.  taddhfina  13)  B  F.b.  yadi 
U)  b.  payatthase  15)  b.  räjam  16)  F.  vam  17)  A.  B.  F.  b.  loka  18)  om.  B.  b. 
19)  F.  b.  da»  20)  b.  agacch<>  21)  b.  rayä  22)  b.  hat  davor :  atha  cülikäpai9äci 
23)  A.  B.  F.  b  »9a?ao  24)  b.  ca  25)  F.  ins,  baginam  (sie)  26)  b.  rä?ä  27)  B. 
carcaram  28)  B.  charceharo  29)  b.  ^'gaxn  30)  A.  B.  b.  <>lam;  om.  F.  31)  A. 
shaiidha^    32)  A.  santham    33)  b.  pandhavo    34)  A.  ghüli;  B.b.  <"!!    35)  B.F.  v&«. 


152  IV,  326—329. 

pälako^  I  rabhasa^  raphaso  |  rambhä  raipphä  [  bhagavati  phakavatt' 
niyojitam   niyocitam  j  kvacil  läxanikasyäpi  |  padioiä  ity  asya  sUiäne 
pa^imä^  I  dädhä  ity  asya  sthäne  täthS. 


T,ni,s,w.  II  rasya  lo  tA  ||  826  jj 

cülik&pai9äcike  rasya  stbäne  lo  vä  bhavati  |  panamatha  ^panayapakuppi^- 
^tAgoItcalanaggalaggapatibünbam^  |  tasasu  nakhatappanesum*  ekfttasa- 
tanutbalam'  lüddam^^  jj  naccamtassa^^  ya  ^Mtläpätukkheyena*'  kainpitä 
vasuthä.^^  I  ucchallamti*^  samuddä  sailä  nipatamti^*  tam^^  halam 
namatha 


T.  ui,  »,66.  II  nftdlynjyor  anyeshftm  |]  327 

cülikäpaifäcikd  ^  py^®  anyeshäm  äcäryänäm  matena  trttyaturyayor^* 
ädau  yartamänayor  yuji  dhätau  cädyadyitiyaa  na  bhavatah  |  gatifa  gati  | 
gharmah  ghammo  { jtmütab  jtmüto  |  jharjbarah'^  jhaccharo*^  |  damanikah 
damaruko  |  dhakkä  dhakkä'^  |  dämodaral^  dämotaro'^l  bälakah'^  bälako" 
bhagavati  bhakavatt'^  j  niyojitam  niyojitam 


T.jii,4,67.  II  ^sham  prftgrat  ||  328 

cülikäpaifäcike  trtiyatnryayor  ity  ädi  yad  uktani  tato  S  ^J^^  chesham 
präktanapaifäcikavad*^  bhavati  |  nakaram  |  makkano*^  |  anayor  no 
^atvaip^^  na  bhavati  nasya^^  ca'^  natvaiii^^  syät  |  evam  anyad  api  j 


T.m,  3,  i«||  8lgY||r4^A]||  svarfth  prftyo  S  pabhram^  ||  329  || 

apabhraipfe  svaränäm  sthäne  präya^  svarä  bhavanti  |  kaccu  |  käcca 
vena  |  vtna  j  bäha»*  |  b&hä»«  j  b&hu»»  |  pa^thi  j  pitthi'«  |  putthi»^  |  tai^u 
tinu  I  trnu  |  sukidu^'^  |  sukia^^  |  snkrdu  j  kinnaü^^  |  kilinnaü^^  j  liha 

1)  A.  B.  b.  <»la«  2)  A.  1.  hd.,  B.  «ga»  3)  b.  «dhi«  4)  B.  {om,  pa);  b.  •yappa« 
5)  B.  »kupi«  6)  b.  {om.  lagga)  7)  b.  palbimb«  8)  A.  1.  hd.  »tesum,  eorr.  2.  hd. 
9)  A.  B.  <4ani ;  b.  <»tanutthalam ;  F.  taütthalara  10)  b.  Inddham  11)  b.  «tasya 
12)  A.B.b.  lila«  13)  A.  ww.'jassa  14)  b.  «dhft  15)  A.  utthall*;  B.b.  uochala» 
16)  B.  nitamta  17)  B.  ta ;  om.  F.  18)  B.  {om.  py  a)  19)  B.  caturthayor  20)  om.  F. 
21)  F.  b.  daro  22)  A.  F.  vÄ«  23)  A.  F.  vala« ;  B.  b.  bäla»  24)  b.  »ga«  25)  b.  «Tat 
26)  b.  ^0  27)  b.  ins.  ca  28)  B.  nasya  29)  b.  tu  30)  B.  natvam;  F.  add.  na 
31)  b.  hat  davor:  atha  apabhram^abh&shä  32)  A.  B.  F.  b.  y&«  33)  A.  B.  F.  vfi"" 
34)  om,  F.      35)  A.  «va;  B.  «du      36)  b.  »io      37)  b.  «»ao. 


IV,  aaO— 383.  158 

l!ha  \  leha  j  gaüri  \  gori  |  prftyograhanftd  yasy&pabhramfe  vifesho  vaijate^ 
tasyftpi  kvacit  pr&krtavac'  ohauraseulvac'  ca^  käryam  bhavati 


syldaii  dirghahrasTan  ||  330  ||  ^'  ^'  «>  i- 

apabhramfe  nftmno  S  ntyasyarasya'^  dirghahrasvau*  syädau  präyo  bha- 
yatah  ||  sau  ||  dholl&  sftmalä  dhana  campävannt  nW  suva99areha^ 
kasavattai  dioni  ||  1 1|  ||  ftmantrye  ||  dhoUft*  mal"  ^^  tabu"  ^^  yäri&^>  mft 
kara^'  dibfi  mfiou'^  |  niddae  gamiht  rattadt  dadavada  hoi  vih&fu  ||  2  || 
striyftm  11  bittle*»  mal*»«  bhania*^  tubu*"  mä  karu*»  vaipkl»»  diftbi"  | 
putti  sakaon!''  bhalli  ji^va"  märaY  hiai*>  paYtthi>«  ||  3  ||  ||  jasi  ||  ei  ti 
gliod&  eha  thali  ei  ti  nisiä  khagga  |  etthu'^  mu^tsima  j&nial'^  jo  navi 
'^äla!  yagga  ||  4  ||    ||  eyam  yibhaktyantareshy  apy  nd&hftryam 


syamor  asyot  ||  331  ||  t.  m,  4, 2. 

apabhramfe  S  kärasya'^  syamob  parayor'^  ukäro  bhayati  |  dabamubu*^ 
bhuTanabbayamkarn  tosiasamkaru'^  niggaü  rahayari'^  cadiaü^*  |  caü- 
mubu**  chammuhu*^  jh&iyi^*  ekkahim  l&iyi  nftyalt**  dalyeip**  ghadiaü'* 


II  '«sau  piimsy  od  tA  ||  333  ||  t.  m,  4,  i. 

apabhramfe  pnllifige  yartamänasya  nämno  §  k&rasya  sau  pare  okäro^^  ' 

yV^  bhayati  |  s^alianehaniyattäbaip  joanalakkbu  yi  jäu'^  |  yarisasaei^a 
Yi  jo  milai  sahi  sokkbaham  so  tb&u'^  jj  1 1|  puipsfti  kirn  ||  amgahim^^ 
amgQ  na  miliaü^'  hali  aharem^^  aharu  na  pattu  |  pia  joamtäe  muha- 

■ 

kamaln^^  emyal^^  snraü^^  samattu  ||  2  || 


cttl  y  833  II  T.m,4,5. 

apabbram^e  S  k&rasya^^  ^yfim  ekfiro  bhayati  |  je  mahn  din^ä  diahad&^^ 
dalem^^  payasamtena  |  tftqia^^  ga^amtie  amguliu  jsyjariäu^^  nahena  || 


1)  b.  m  2)  B.  prakrtam  ca  ^an«;  b.  ^vat  9au»  3)  B.  «vat  4)  om,  B. 
5)  B.  g  mtyasya  6)  B.  «»hrasvo  7)  A.  nMin;  b.  näi  8)  B.  Bavanna<>  9)  B.  dhoI& 
10)  B.  mtim;  b.  mal  11)  F.  taha;  b.  tuhnm  12)  F.  <dy&;  B.  »ia;  b.  «io  13)  F.  Jniru 
U)  A.  B.  manu ;  F.  <»na  15)  A.  F.  vittfe ;  B.  bit!e  16)  B.  F.  maüp ;  b.  mal 
17)  bbaniya;  B.  bhani  18)  B.F.  tohoni;  b.  tnham  19)  b.  «ki  20)  b.  Htbt 
21)  b.  •iranni  22)  Ä.P.  jimva;  B.b.  jima  23)  A.F.  hiyat;  b.  hial  24)  b.  »Hbthi 
P.  •yatthi  25)  edd.  b.  ettha;  A.  j&niyai;  b.  j&nial  26)  F.  cala'i  27)  B.b.  akär« 
28)B.'F.b.  •yoh  29)  b.  »ha  30)  tosiya«  31)  b!  rahevadim  32j  B.  *»ao  33)b.jhävi 
34)  B.  b.  nä«  2b)  b.  daivam  36)  F.  om.  (sau  bis  th&u  incl.)  37)  B.  ukä«»  38)  om.  b. 
o3)  A.F.  jf.o  40^  b.  ttbän  41)  B.b.  «»hi  42)  A.'F.b.  miliu;  B.  milio  43)  B.b.  »re 
44)  B.  »hu*  45)  b.  embaJ  46)  A.  Tun  47)  B.  akar*  48)  A.F.  diya«  49)  B.F.b. 
daie     50)  b.  t&nam      51)  A.  <^yäa. 


154  n,  334—839. 

T.m,  4,6.(1  ninee^  ea  ||  334  || 

apabhram^e  akärasya*  fiinä^  saha^  ikära  ekäraf  oa  bhavatal^^  |  sftyara* 
uppari^  tanu  dharai  tali^  ghallai  raya^äiin  |  sämi  subhiccu  vi  pari- 
hara!  sammänei  khaläim  ||  tale  ghallai  | 

T.  ui,  A,  4.  II  bUsy  ed  rft  ||  335  || 

apabhramfe  ^  kärasya*  bhisi  pare  ekäro  vä^^  bhayati  |  gunahim^^  na 
sampaya^'  kitti  para  phala  lihift^^  bhumjamti^^  |  kesari  na  laha!  boddia^^ 
vi^^  gaya  lakkhehim  gheppamti  || 

T.  UI,  4, 7. 11  naser  hehA  ||  336  || 

asyeti  pancamyantam  viparinamyate  |  apabbram9e  S  kärät^  parasya 
fiaser  he  hu  ity  äde9aa^^  bhavatah  |  vacchahe  griahai^^  phalai"^^®  jann 
kadu  pallava  vajjei  j  to  vi  mahaddumu*®  suanu**  ji*va"*  te  ucchamge*' 
dharei**  ||  vacchahu**^  grnhaP«  I  * 

T.  ni,  4, 8.  II  bhyaso  harn  ||  337  || 

apabhramfe^"  S  kärät^  parasya  bhyasah  pancamtbahuvacanasya  hmn 
ity  ädefO  bhavati  j  düruddänem*^  padiu  khalu  appanu  janu  märei*^  | 
jiham*^  girisimgahuiii  pädia  sila  annu^^  vi  cüru'^  karei  || 

T.  m,  4, 9.  II  nasah  sahossayah  ||  338  || 

apabhram^e  S  k&rät^  parasya  fiasa^  sthäne  su  ho  ssu  iti  traya  äde^a 
bhavanti  j  jo  gu^a  goval  appanft  payadä  kara!  paraBsu  |  tasu  haoip 
kalijugi^^  dullahaho  bali  kijjaüm'^  suanassu^^  || 

T.m,4,io.||  Arno  harn  ||  339  || 

apabhram^e  ^  kärät^  parasyämo  ham  ity  ftdefo  bhavati  |  tanabam 
taijji  bhamgi  navi  tem'*  avadayadi'*  vasamti  |  aha  janu  laggivi''  uttaral 
aha  saha'®  saun  majjaipti  || 


1)  A.  di»  2)  A.  din&;  B.  stellt  3.  2.  4)  om.  B.  5)  F.  bhavati  6)  b.  <>» 
7)  b.  npari  8)  F.  tala  9)  B.  ak&r<»  10)  <m.  b.  11)  B.  F.  b.  gunehim  12)  A. 
sampa!  13)  A.  lihiyä  14)  B.  <jamti  15)  A.  vodnia;  B.  boddiai;  F.  voddiya 
16)  om.  B.  17)  b.  ins,  vä  18)  B.  grhnal  19)  B.F.  phalälip;  A.  phala!  20)  F.B.  nua 
21)  B.  suyana  22)  A.  jemva;  B.  jimva;  F.  jima;  b.  jimba  23)  F.  b.  ^gi  24)  b. 
•reim  25)  b.  ^hü  26)  am,  F.  27)  B.  «dvä«;  b.  »ddäne  28)  b.  m&rai  29)  b.  jihim; 
F.  jiha  30)  F.b.  anna  31)  B.  cchüru  32)  F.b.  *>yugi  83)  A.  kijjaü  34)  A.  suyk« 
35)  F.  b.  te      36)  b.  {om.  y)     37)  b.  bhaggivi     38)  b.  sahi. 


IV,  340—343.  156 

bani  cedudbhyAm^  ||  340  ||  T.m,4,i5. 

apabhram9e  ik&rokäräbhyäm  parasyämo  hum  ham  cäde^an'  bhavatah  | 
dalu^  ghadäval  vani  taruhum  saüQiham^  pakka  phaläim  |  so  vari  sukkhu^ 
palttha  navi  kannaham'  khalavayanäim' ||  1 1|  präyo  S  dhikärät  kvacit 
8üpo  S  pi^  h^^  II  dhavalu  yisüral  sämiaho^  garuä  bharu^^  pekkhevi  | 
haüm^^  ki  na  juttan  dahum^'  disihim  khamdal^^^  donni  karevi  ||  2  || 


nasibliyasfitnftm^^  hehmnliayali  ||  341  ||  T.ni,4,  is. 

apabhraTn^e  idudbhyäm  pareshäm  fllasi  bhyas  fli  ity  etesMm  yathäsam- 
khyam  he  hnm  hi  ity  ete  traya  ädefä  bhavanti  |  fiaser  he  |  girihe 
silayalii  taruhe  phalu  gheppaY  nlsä^'yaniiu^^  |  gharu  melleppinu^^  mä- 
nusabam  to  vi  na  ruccal^^  rannu  ||  1  jj  bhyaso  hum*®  ||  taruhum'^  vi 
vakkalu  phalu  muni  vi  parihanu  asanu  lahainti  { sämihum  ettiu  aggalaü 
fiyara  bhicca'^  grbamti  ||  2 1|  fier  hi  ||  aha  viralapahäu^*  ji  kalihi 
dhammu  ||  3  || 


it  to  vAnnsTftran  jj  343  ||  T.ui,4,n. 

m 

apabhram^e  S  käräf  parasya  tavacanasya  nänusväräv  äde9au^^  bha- 
vatah I  daiexn  pavasamtena 


II  em*^  eedatah  ||  343  jj  T.m,«,». 

apabhfam^e  ikärokäräbhyäm  parasya  tavacanasya  em'*  cakärän^^  na- 
nusvärau  ca  bhavanti  ||  em**  jj  aggiem**  unhaü  hoi  jagu  väem*'  stalu*® 
te*ya"  |  jo  punu*®  aggim  sialft**  tasu  unhattanu'*  ke*7a*'  ||  1 1|  nä- 
nuavarau  ||  vippia&raü**  ja!  vi^*  piu'*  to  vi  tarn  ftnahi  ajju^'  |  aggina 
daddhä  ja!  vi  gharu  to'®  tem®^  aggim^^  kajju  ||  2  ||  evam  ukäräd  apy 
udahiryäb"  I 


1)  b.  ved«  2)  B.b.  väd*;  F.  »»de^o  bhavati  3)  B.b.  daKvu  4)  b.  saniham 
5)  A.  snkka  6)  B.  b.  «»hiin  7)  b.  °ya*  8)  A.  1.  hd.  supäpi;  corr.  2.  hd. 
9)  b.  wiederholt  die  silben:  miaho  10)  b.  bhara  11)  b.  hum  12)  B.b.  ^hu 
13)  B.  Mamim;  b.  «cjai'm;  P.  «dai  14)  B.  Mina  (sie)  15)  A.  F.  b.  nSsämva«; 
B.  nißäma*'  16)  b.  melappinu  17)  B.  nivval  18)  F.  om.  hier  hum  Ins  Her; 
hat  es  hinter  s.  342.  19)  b.  tarahuxn;  B.  bhasahum  (sie)  20)  B.  bhicca  21)  B.  "»Mo 
22)  B.  F.  b.  akäro  23)  b.  ins.  v4  24)  b.  e"*  25)  b.  »rät  26j  b.  aggie* 
27)  b.  väe*  28)  B.F.  siyalu  29)  A.F.  temva;  B.  temü;  b.  temba  30)  F.b.  puna 
31)  A.  siyalä  32)  B.  »hata'»  33)  A.B.  kemva;  F.  kimva;  b.  komba  34)  A. 
nppiyaar»;  b.  vippiayär»  35)  B.  bi  36)  B.  ppiu  37)  b.  ajjbu  38)  b.  tom 
39)  B.  tibi      40)  B.  aggihim      41)  F.  «yam. 


156  IV,  344—348. 

T.m,4,i7.  II  syamjas^sftm^  Ink  ||  344  || 

apabhrainfe  si  am  jas*  fas  ity  eteshäm'  lopo  bhavati  |  ei  ti*  ghodä 
eha  thali  ity  ädi  |  atra  syamjasäm*  lopah  ,  ji*va*  ji^va*  vamkima  loanta- 
ham'  niru®  sämali*  sikkhei  |  ti*va^^  ti*va*^  vammahu  niaya*^  sara 
kharapatthari^*  tikkhei  ||  atra  syam^asäm  | 


T.ni,i,i6.||  shashthyfth  ||  345 

apabhram^e  shash^hyä  vibhakteh^^  präyo  lug  bhavati  {  ^^saingarasaahim^^ 
ja  vanniai^^  dekkhu^^  amhärä  kamtu  |  aimattaham  cattamkusaham  gaya 
kumbhalfm^^  däramtu  ||  prthagyogo  laxyänusärärthah 


T  111,4,18.  II  ftmantrye  jaso  höh  ||  846 

apabhram9e  ämantrye  ^  ^^^^  yartamänän  nämnah  parasya  jaso  ho  ity 
ädefo  bhavati  |  lopäpavädah  |  tarunaho^^  taruniho*®  muniu  mai*** 
karahu  ma"  appaho  ghäu*^  || 

T.  111,4,19.  II  bhlssnpor  htm"  I|  847  || 

apabhramfe  bhissupoh  sthäue  him  ity  äde^o  bhavati  |  gunahim'^  na 
sampaya**  kitti  para*'  |j  sup  ||  bhäirahi*®  ji'*va**  bhärai*®  maggahim'^ 
tihim^*  vi  paya^i 


T.m,i,s4.  II  strlyftm  jas^asor^^  nd  ot  jj  348 

apabhram^e  striyäm  vartamäuän  nämnah  parasya  jasalb  9a8a9  ca  pratye- 
kam  udotäv  ädefau  bhavatah^*  |  lopäpavädah**  ||  jasah  ||  amgulio** 
jajjariäu  nahena  ||  (asah  ||  sumdara  savvaingäo  viläsintu*^  pecchaintana  | 
vacanabhedän  na  yathäsamkhyam 


1)  b.  *»ja<?9a*»  2)  b.  309  3)  B.  esbäm  4)  A.  B.  b.  te  5)  B.  <jas9asim 
6)  A.B. F.  jimva;  b.  jimba  7)  b.  ^'ba  8)  B.  niru  9)  B.  namvali;  b.  sambali; 
F.  sämvani  10)  A.B.F.  timva;  b!  timba  11)  B.  nia  12)  B.  (om.  ri)  13)  B.F.b. 
vibbaktyäh  14)  6.  itis.  pimdi  über  der  zeile  hinter  saingara  15)  A.  F.b.  <*8aehim; 
B.  'saehi  16)  B.  vattiai;  F.  vannial*  17)  B.  dikkhu  18)  b.  kumbhaya  19)  B. 
«Iho;  F.  stellt  20.  19.  21)  A.B.  maim  22)  b.  mappaho  23)  B.  gh&o  24)  B.  hi 
25)  F.b.  One»  26)  F.b.  sampaT  27)  B.  parä  28)  A.  bbäirabini;  F.  «»him  29)  A.B.F. 
jimva;  b.  jimba  30)  B.  bhärahi  31)  B.F.  oehi;  F.b.  «ehim  32)  B.  »hi  33)  b. 
ja99a«      34)  A.  bhavato      35)  A.B.F.b.  «»vädau     36)  B.  «liu      37)  B.b.  «nio. 


IV,  349—852.  157 

t»  e  II  349  II 

apabhraipfe  striyäm  Yartainänän  näiunab  parasyäsh^  t^y^b  sthäne  e  ity 
ide^o  bhavati  |  niamuhakarahim*  vi  muddha'  kira^  amdhärai  padipekkhai  { 
sasimamdalacamdiinae  punu  käi^^  na  düre*  dekkhai^  ||  jahiip  maragaya- 
kamtie^  samvaliam^  || 


fiüsnasyor  he  ||  350  ||  '  '^'^  *»  "■ 

apabhram^e  striyäm  vartamänän  namnah  parayor  fias  fiasi  ity  etayor 
he^^  ity  äde9o  bhavati  |  nasah  {  tucchamajjhabe^^  tucchajainpirahe  | 
tncchaccharomävalibe'*  tuccharäya  tucchayarahäsahe^^  |  piavayanu  ala- 
hamtiahe^^  tucchakäya  ^^vammahaniväsabe^^  |  annu  ju  tacchaüm  tahe 
dhanahe^®  tam*^  akkhanaüm*®  na  jäi  1  katari**  thanamtani**  muddhadahe** 
jem**  manu  vicci  na**  m4i**  ||  1  ||  fiaseh  |  '^rakkhejjahu  tarunaho** 
appanä**  bälahe'^  jäyä  visamathana**  |  phodemti**  je'*  hiadaüm** 
appanaüm  tabam  parät  kavana  ghana'^  \\  2  || 


bhyasftmor  hiih  ||  361  ||  T.m,4,8s. 

apabhram9e  striyäm  vartamänän  nämnah  parasya  bhyasa'*  äma^  ca  hu 
ity  &de(o  bhavati  |  bhallä  huä  ju*^  märiä  bahini*^  mahärä  kamtu  | 
lajjijjamtu'*  vayainsiahu  jai  bhaggä  gharu  emtu  ||  vayasyäbhyo  vaya- 
syanäm*^  vety  arthah  i 


ner  hl  ||  863  ||  t.  m,  i,  20. 

apabhrain9e  striyäm  vartamän&n  nämnah  parasya  üeh  saptamyekavaca- 
nasya  hi**  ity  ädefo  bhavati  j  väyasu  uddävamtiae**  piu  ditthaü  sahasa 
tti"  I  addhä  valayä  mahihi**  gaya  addhä  phutta  tada  tti**  || 

1)  B.  parash  2)  A.  mya<*;  b.  niamakara^^  3)  b.  suddha;  F.  ^uddba  4)  B.F.b. 
kara  5)  edd.  b.  kähn  6)  b.  ddüre;  B.  dfiro  7)  B.  dakkh<>  8)  b.  «gayamkatie 
9)  B.  •call»  10)  B.'  <>yoh  11)  B.  majjhehe;  b.  majhjhahe  12)  B.  (am,  li) 
13)  B.  «yani«  14)  b.  piya*»  15)  b.'  »hamhiahe  16)  B.  ovahuha«  17)  B.  setzt 
dahinter:  23.  18)  b.  thanahe  19)  B.  tum  20)  F.b.  akkbapaba  21)  F.  katamtari 
22)  A.B.b.  ghanamt«;  F,  ya»  23)  b.  inudva»  24)  B.F.b.  jam  25)  A.B.  na 
%)  B.  setzt  dahinter  24.  27)  A. B.F.b.  stellen  die  beiden  yerse  um;  cfr.  s.  367. 
28)  A.F.b.  loaho;  B.  loa  (sie)  29)  B.  {om,  appa)  30)  B.F.b.  välabe  31)  b. 
*matthaua;  F.  <>ghana  32)  b.  phoda»  33)  b.  jebim;  F.  ji  34)  A.  Maü;  b.  adaüm 
35)  A,B.  ghrna;  F.  ghrnu;  b.  dhana  36)  B.F.  «»sah  37)  B.  ja  38)  A.  F.  vab« 
39)  B.F.b.  lajjejj«  40)  b.  vaybsy»  41)  B.F.  bim  42)  B.  udvÄ«;  F.  «»aye  43)  b. 
sahasanti      44)  B.F.  «hini      45)  b.  tadunti. 


158  IV,  353—367. 


T.ni,4,25.  II  klibe^  Jas<;asor' im  j)  353 

apabhram9e'   klibe^   yartamänän  nämnah   parayor^  jas^asoh*  iip^  ity 
äde^o  bhavati  j  kamalaim  mellavi   aliulalm  karigamd&im  mahamti 
asulaham*  ecchana  jäham  bhali  te  navi  düru^  ganamti'  || 


T.  m,  4, 96.  II  kftntasy&ta  nnt  syamoh  ||  354 

apabhrainfe  klibe^  vartamänasya  kakäräntasya  nämno  yo  ^  kftras  tasya 

'  syamoh   parayoh    um  ity   äde^o  bhavati^^  j  annu  ju  tucchafim  tahe 

dhanahe  |{  bhaggaüip^^  dekkhivi^'  niaya  balu^^  balu^^  pasariaüm  parassu^* 

mnmillal  sasireha^^  ji'ya^^  kari  karavälu^^  pias8u*^|| 

T.  m,  4, 97.  II  sarvftder  naser  hftm  ||  355  || 

apabhraipfe  sarväder  akärftntät  parasya  fiaser  häm  ity  ftde^o  bbayati 
jahäifi  homtao*^  ägado  |  tahäip   homtao'^  ägado  |  kah&m  lioqitao'^ 
ägado 


T.m,4,9  8||  Umo  dlhe"  rft  ||  356 

apabhraip9e  kimo  ^  käräntaf  parasya  fiaser  dihe^'  ity   äde^o*^  yä 
bhayati  |  jaY  taho'^  tut^aü  nehadä  mar^'  sahui^i'^  nayi  tilatäru*" 
tarn**  kihe*®  yamkahim*^  loanahiiji"  joijjaüm  sayaväru''|| 


fier  hlm''  jj  357 

apabhram9e  baryäder  akaräntat'^  parasya  üeh^^  saptamyekavacanasya 
him  ity  äde90  bhayati  j  jahiip  kappijja'i  sarem^^  saru  chijjalt  khaggem^^ 
khaggu*®  I  tahim  tehat  bhada  ghadani**  vahi*®  kamtu  payäsa!  maggu**  il  l  J 
ekkahim  akkhihim    säyanu    annahim    bhaddayaü^^   |   mähaü^^   mahia- 


1)  A.  B.  F.  «ve  2)  b.  ja^?«  3)  am,  b.  4)  B.  »yoh  5)  B.  am  6)  A.  B.  F.  b. 
•harn  7)  b.  etthana  8)  B.  F.  dura;  b.  dure  9)  A.  B.  F.  ganemti  10)  om.  B. 
11)  b.  bhaggaü  12)  F.b.  dekkhavi  13)  A.B. F.  vala;  B.  cäln  14)  B.  calu; 
om.  b.  15)  b.  passarium  16)  A.B.  parassa  17)  B.  sakhi  reha  18)  A.  jima; 
B.F.  jimva;  b.  jimba  Id)  B.  »calu;  F.b.  »väla  20)  F.  piya;  b.  piyaaaa  21)  B. 
homtaü;  b.  hotau  22)  B.  niho;  b.  hl  he  23)  b.  g  kärat  24)  b.  äde^k  vä  bbatamti 
25)  B.  tuha  26)  A.F.  mal';  B.  b.  ma'im  27)  F.  sabu;  b.  saha  28)  B. 
«bhära  (sie);  F.b.  <»tära  29)  B.  tä  30)  F.  kiha;  b.  kihi  31)  A.b.  Tamkehim; 
B.  thainkehim;  F.  «ki«  32)  A.B. F.  loanehim;  b.  loanihim  33)  A.B.b.  »ran; 
F.  saüvära  34)  B.  hi  35)  B.  fie  36)  A.B.b.  sarena;  F.  sarani  37)  A.B.b. 
kbaggena;  F.  khaggina  38)  A.  kbagga  39)  A.B.  tha<>;  A.B.b.  «ni;  F.  gadani 
40)  F.  vabim      41)  B.  magga      42)  B.  b.  «vao      43)  B.  b.  «hao. 


IV,  858—362.  159 

lasatthari^  gamdatthali'  saraü'  ||  2  ||  aingahim^  gimhn^  suhacch!*  tilavani^ 
maggasiru^  |  tahim*  muddhahe^^  muhapamkaP^  äväsiu^*^  sisiru  ||  3  || 
hiadfti»  phutti»*  tada  tti»*  kari  kälakkhevam'«  käi^^^^  |  dekkhaüm*» 
hayavihi  kahim  ^hayai  pai^^^  vinu*^  dukkhasayäim'^  ||  4  || 


yattatUmbhyo  &aso  dAsur  na  rft  ||  358  ||  t-  ni,  4,  so. 

apabliram9e  yad  tad  kirn  ity  etebhyo  S  k&räntebhyah  parasya*'  flaso 
dlsn  ity  ädefo  vä  bhavati  |  kamtu  mahäraü  hali  sahie  nicchalm'*  rüsal 
jftsn  I  atthahim»'  satthahim'«  hatthahim*^  vi  thftu  vi  phedaP«  tftsu  ||  1  || 
jivin  kfisu  na  vallahaüm  dhanu  punu  kftsu  na  itthn  |  donni'^  vi  avasara*^ 
nivadiaini**  tinasa'*va'^  ganat»*  visi^hu  ||  2  || 

II  striyAm  dahe  ||  359  ||  T.in,4,8i. 

apabhramfe  stillifige  vartamänebhyo  yaktatkimbhyah  parasya  fiaso  dahe 
ity  ftdefo'*  vä  bhavati  |  jähe  keraü''  |  tahe'^  keraü'^  |  kahe^^  keraü**  j 

11  yattadah  syamor  dhrum  traqi'^  ||  360  ||  T.ni»4,3t. 

apabhraiii9e  yattadob  sthäne  syamoh  parayor  yathäsamkhyaip  dhruni 
traqi  ity  äde9au  vä  bhavata^  j  praipga^i  citthadi  nähu^^  dhrui|i  tram 
ra^i  karadi  na  bhramtri**  ||  paxe  |  taiji  bollial*®  ju*^  nivvahalf  || 

II  Mama  imuh  kllbe«*  ||  361  ||  T.m,4,8s. 

apabhram^e  napoijisakalifige  vartamänasyedamah  syamoh  parayoh  imu 
ity  ftde^o  bhavati  |  imu  kulu  tuha  tanaüm^'  j  imu  kulu  dekkhu  j 

etadati  stripumklibe«*  eha  eho  ehn  ||  368  ||  T.in,4,84. 

apabhramfe  striyäm  puipsi  napumsake  ca^^  vartamänasyaitadah  sthäne 
syamoh  parayor  yathäsamkhyam  eha  eho  ehu  iti  traya  ädefä  bhavanti 


1)  B.F.  mahiyala«  2)  b.  »le  3)  b.  "rao  4)  A.  »hi;  b.  •gihim  5)  B.P.b. 
gimba  6)  B.  b.  snbattbi  7)  b.  tilavahim  8)  b.  nimagga»  9)  B.  F.  b.  taho 
10)  b.  mndva  11)  b.  muhaeipkal  12)  b.  «sie  13)  A.  F.  hiya«  14)  A.  pntti 
15)  B.  ti  16)  A.  F.  »Ickbeviin  ;  B.  kalokkhavem  17)  B.  F.  b.  kaim  18)  b.  dekkham; 
F.  •hum  19)  A.B.b.  paim;  F.  paya  20)  b.  vidu  21)  b.  nakkha<»  22)  F.  paraOaso 
28)  b.  tiochae  24)  A.B.b.  •ehim;  F.  «ihini  25)  am.  A.B.;  b.  »ebim;  F.  oibim 
26)  b.  phedai'i  27)  B.  donpa;  b.  donni  28)  b.  »ri  29)  A.  1.  bd.  om.  ni;  A.F.b. 
Mi&im;  B.  «dijami  80)  A.  «samva;  B.  «Bamü;  F.b.  sama  81)  b.  ganaHm  32)  F. 
*9a!i  ▼&  bharatab  38)  B.  karao  84)  om.'B.  85)  B.  kebe;  om.  F.b.  36)  mn.  F.  b. 
37)  B.  pram  38)  b.  •huin  39)  b.  bhram^i  40)  A.  F.  vo«;  b.  bolijjaf  41)  B.  ja 
42)  A.B. F.  »ve      43)  A.F.  tanafl      44)  om.  b. 


160  IV,  303—367. 

eha^  kamäri  eho*  naru  ehu  manoraha^häna'  I  ehaüm  vadha^  ciqfitaqitähaqi 
pacchal  hoi  vibäi^u^  || 

T.ui,*.».||  elr  Jas^asoh«  ||  868  || 

apabhramfe  etado  jas^asoh*  parayoh  ei  itj  ädefo  bhavati  |  ei  ti^  ghodä 
eha  thali  ||  ei^  peccha* 


T.m,4,s6.  II  adasa  ol^<>  ||  864 

apabhramfe  adasah  sth&ne  jasfaso^i^  parayoh  oi^^  ity  ädefo  bhavati  j 
ja!  pucchaha  ghara  va4#iip**  to  vaddä^'  ghara^^  oi^'^  |  vihalia  Jana 
abbhuddharanu  kamtu  kudlral  joi  |  amüni  vartante  pfccha  vä  | 


T.  in,  4, 37.  II  idama  ftyah  ||  865  || 

apabhranife  idam^abdasya^^  eyädau  äya  ity  ftdefo  bhavati  |  äyaiin  loaho 
loanaim  jäisaraim^^  na  bhamti   appie  di^thai^^  maüliahim  pie^'  di^||haY^* 

vihasamti  ||  1  ||  sosaü  ma  sosaü  ecia'^  nah!  badavä^alassu'^  kirn  teoa  | 

• 

Jani  jalal  jale  jalano  äena'*  yi  kim'^  na  pajjattam  ||  2  ||  äyaho  daddha'^ 
kadevaraho'^  jam  -vähia'^  tani  säru  [  ja!  utthabbhaU''  to  kuhal  aha 
dajjhai  to  chäru"  ||  3  || 


sarvasya  sftho  vft  ||  866  || 

apabhramfe  sarvafabdasya  säha  ity  ädefo  vä  bhavati  |  sähu  vi  Ion'* 
tadapphadai   vaddattanaho^^  ta^ena^^  j   vaddappanu^*   pari^^    päviai 
hatthem^^  mokkaladena  j|  paxe  |  savvu  vi 


7S4 


Till, 3, 52.  II  kirnah  kärkara^au»«  vft  ||  867  || 

apabhramfe  kirnah*^  sthäne  käi**®  kavana  ity  ädefau  vä  bhavatah  | 
jaY  na  su  ävaY  düi  gharu  käi***  ahomuhu*®  tujjhu*^  |  vayanu**  ju*' 


1)  F.  eha  2)  A.  1.  band,  B.  eha  3)  b.  «thaa  4)  b.  badba  5)  b.  «na 
6)  b.  ja^»  7)  A.b.  te  8)  B.  eha  9)  B.  pecchal  10)  B.  oi  11)  B.  ui;  b/o 
12)  A.  Mdh;  B.  »<lv«;  b.  «äi  13)  A.  «ddhä?  14)  b.  gharam  16)  B.  ora  16)  b. 
{am.  syaj  17)  B.  j&anaisa«  18)  F.  b.  «alm  19)  b.  pia  .20)  B.  vvia;  F.  ooiya 
21)  A.B. F. b.  Tada«;  »lassa  22)  B.  äyena  ci  23)  A.B.  kin  24)  b.  datta 
25)  B.  F.  b.  kale<>  26)  F.  b.  oam  27)  b.  otabbhai;  B.  «bbhara  28)  B.  b.  cchira 
29)  b.  loo  30)  B.  Yattha«  31)  b.  ttanena  32)  B.  vaddha«;  F.  b.  »na  33)  A.F.  par» 
34)  B.  päviyai;  b.  päviai  35)  b.  hatthe;  F.  oim  (23)  36)  B.b.  käim»;  F.  kami 
37)  B.  kima  38)  B.  F.  b.  käim  39)  B.  F.  käim  40)  b.  «"ha  4L)  b.  tujjha 
42)  A.  F.  b.  »na      43)  b.  jju. 


IV,  368-S70.  161 


khamdal  tau  sahie  so  piu  hoi  na  majjhu^  ||  1  {|  käi^*  na  düre  dekkhai*  ||  2 
rakkhejjjahu  tarunaho  appan&^  bftlahe^  jäyä  visamathana  |  phodeinti^  je^ 
hiadaüm^  appanaüm  täham^  parät^^  kavana  ghana^^  )|  3  ||  supurisa^* 
kamgnhe  annharahim^'  bhana  kajjem^^  kavaneQa  |  ji^va^^  ji^va^^  vadda- 
ttanu** lahahim^^ ti*va**  ti*va*®  navahim*®  sirena  ||  4  |  paxe  ||  ja!  sasanehl*® 
to  mnia'^  aha  j!va!  ninneha  |  bihim^^  vi  payärahim^'  gai  adhana^^  kirn 
gajjahim'^  khala  meha  ||  5  || 


yushmadah  sau  tohu^^^^  ||  368  ||  T.in.4.39. 

apabhram9e^^  ynshniadah  sau  pare  tuhu^^^  ity  ädefo  bhavati  |  bhamaru^" 
ma  runujhuni'*  ranQadai^^  sädisi  joi  ma  roi  |  sä  mala!  desamtaria  jasa 
tuhu*'^  luarahi  vioi  || 


Jas^asos"  tamlie  tumlialia  ||  369  ||  T.ui,i,4o. 

apabhram^e  yushmado^'  jasi  9asi  ca  .pratyekam  tumhe   tuiulia!m  ity 
äde9aa  bhavata^  |  tumhe  tumha!ni  jänaha  |  tumhe  tumha!m  pecchai 
yacanabhedo  yathäsamkhyanivrttyarthah^^  | 


tAiiyamft  pal*"  taT*««  ||  370  ||  T.m,4,4«. 

apabhram^e  yushmadash^'  t^^®  fli^*  am  ity  etaih  saha  pa!***  ta!^^® 
ity  äde9au  bhavatah  ||  ^^^  ||  pai*^^  mukkähaip^^  vi  varataru  phi^^a! 
pattattanam  na  pattänam  |  tuha  punu  ehäyä  ja!  hojja^*  kaha  vi  tä 
tehim  pattehim  |  1  ||  mahu  hiaüm*'  ta!***  täe  tuhn***  sa  vi  annem** 
vi  nadijjai  |  pria*'  käi**^  karaüm  haüiji  käi**'  tuhu"**^  macchem*® 
macchu  gilijjai  ||  2  ||  ninä  ||  palf'**®  mai**^®  behini**  vi  rana  gayahim  ko 


1)  B.  majasn  2)  B.  b.  käim;  F.  kämt  3)  b.  dekkhni  4)  B.  F.  «no 
5)  A. B.  P.  b.  vä"  6)  B.  F.  «di' ;  b.  «ila»  7)  B.  F.  ji  8)  b.  hSa*»  9)  A.  t&ha 
10)  B.  paräia;  b.  »räi;  F.  »räim  11)  A.  ghina;  B.  ghinä:  F.  vina;  b.  thina 
12)  B.  •su  13)  b.  «rihim  14)  b.  kajjo  15)  A.  B.  b.  jimva;  F.  jima  16)  A.  «atanu; 
B.  vaddhavvann ;  b.  <»attana  17)  F.b.  lahahi  18)  A.B.b.  timva;  F.  tima  19)  b. 
navahi  20)  F.  «»si«  21)  b.  miü  22)  A.  B.  F.  vi«;  b.  be«  23)  B.  b.  ^q°  24)  B. 
gaiyadhana  25)  A.F.  «hi  26)  A.B. F.  tuhum;  b.  tuham  27)  B.  «9e8hu;  om.  P. 
28)  b.  •ri'»  29)  b.  runa«  30)  B.  {om,  ra)  31)  A.  tiifeum;  B.  b.  tuham;  P.  tuhu 
32)  b.  ja9®  33)  B.P.  yushmadasmado  (F.  »dor)  34)  b.  »vrty»;  F.  »am  35)  B.F.b. 
paim  36)  B.F.b.  taSm  37)  B.F.b.  dah  38)  B.  da  39)  B.  di*  40)  om.  B. 
41)  B.  obi;  F.  »ha  42)  b.  hoijja  43)  A.  Mjafini;  B.  ins,  taam  44)  A.B. F.b.  ta!m 
45)  F.b.  anne  46)  B.F.b.  prija  47)  B.F.b.  kälm  48)  b.  macche  49)  B.F.b.  paüni 
50)  B.F.b.  maim      51)  A.F.  ve»;  B.  ce». 

Plachal,  Hamaeandm.  11 


162  IV,  371^375. 

jaya  siri  takkei^  |  kesahim'  leppinu  jama  gharini'  bhana  sahu  ko 
ihakkei  ||  3  ||  evam  ta!^^  |  amft  ||  pal"^^  mellamtihe  mahn  maranu^  mar^ 
mellamtaho  tujjha  |  särasa  jasu^  jo  veggalä  so  vi  kräamtaho'  sajjhu^^  |l  4 1{ 
evami*  tar"|| 


T.in,  4,41.  II  bhlsft  tttinhehii|i  ||  371 

apabhram9e    yashmado    bhisä   saha  tumhehim^^   ity    äde90    bhavati 
tumhebim   amhehim  jam   kiaüm^^   dittbaüm^^  bahuaianena^^  |  tarn  te 
vaddaüm^''  samarabharu^^  nijjiu  ekkakhanena  || 

T.iii,4,4s.||  nasifiasbhyftm  tafltnjjhutudlirfthi*  jj  372  || 

apabbram^e  yasbmado  fiasinasbbyäm  saha  tau  tujjhu^^  tudbra  ity  ete 
traya  äde^ä  bhavanti  |  tau  homtaü^^  ägado  j  tujjbu^^  bomtaü^'  ägado^^  | 
tudhrar^^  homtaü'^  ägado^^  ||  fiasä  |]  tau^^  guijiasaippal  tujjhu  madi  tudbra 
anuttara  kbainti  |  ja!  uppattiip^'anna  janä'®  mahimamdali'^  sikkhamti  | 


T.  ni,  4. 45.  II  bhyasftmbhyftm  tnmliaham  jj  373 

apabbram^e  yushmado  bbyas  am  ity  etäbhyäm  saha  tumhaham  ity 
&de9o  bhavati  |  tumhaham  homtaü^^  ägado  |  tumhaham  keraüm'^ 
dhanu"  || 


T.m,4,44.  II  tniiüiftsa  supA  ||  374 

apabbramfe  yushmadah  supä  saha  tumhäsu  ity  &de90  bhavati '  tnmhäsu 
thiam 


T.m,4,47.  II  gfty  asmado  hattm  ||  375  || 

apabhram9e  asmadah'^  sau  pare  haüm^^  ity  äde90  bhavati  |  tasu  haüm 
kalijugi'^  dullahaho  [ 


1)  b.  tha«  2)  A.  kese«;  P.  °hi  3)  F.  «ra«;  b.  thari«  4)  A.P.b.  taim; 
B.  ta'i  5)  B.  pai;  F.b.  palm  6)  b.  «oa  7)  B.F.  malm;  b.  mai  8)  b.  jasa 
9)  B.  knndataho;  b.  krdattaho  10)  B.  sasta  11)  dm.  b.  12)  B  F.  taXm;  om.  b. 
13)  b.  »bim;  F.  «bi  14)  B.  kiam;  F.  kiyam  15)  F.b.  ditthau  16)  A.B.  vaha«; 
F.  vahaya»  17)  A.  vaddba^^C?);  B.  vaddbaü  18)  F.b.  8amani<>  19)  A.B.  «tudbrah; 
F.  Hadbnih;  b.  Hujjbatudhra  20)  F.b.  tujjha  21)  F.b.  hotaü  22)  b.  tujjha; 
am.  F.  23)  B.  homtao;  b.  hotaü;  om.  F.  24)  om.  F.  25)  B.  tujjha  26)  B. 
jomtaü ;  b.  hotaü  27)  B.  ägao  28)  B.  tao  29)  B.  upa«  30)  A.  B.  F.  b.  Jana 
31)  B.  »la  32)  A.  1.  hd.  to;  2.  hd.  rand  corr,  homto;  b.  hotaü  33)  B.  «»0; 
F.  kareu      34)  A.  dhanum      35)  B.  F.  3  sma^"      36)  b.  haüm      37)  B.  F.  «yu^. 


IV,  S76— 379.  16B 

JasQasor*  amhe  amhalm  ||  376  ||  T.iii,i,6o. 

apabhram^e  ^asmado  jasi  fasi  ca  pare  pratyekam  amhe  amhaim  ity 
äde^au  bhavatab  |  amhe  thovä  riu  bahaa^  käyara  emva^  bhanamti  | 
muddhi  nihälabi^  gayanayalu^  kai^  Jana  jonha  karamti  ||  1  ||  ambanu^ 
Mivi  je  gayä®  pahiä*®  paräyä^^  ke  vi  |  avasa  na  suabim^*  suhacchiabim*' 
jrva**  amhaim  ti*va^**  te  vi  ||  2  ||  amhe  dekkbal  |  arahaim  dekkhal*' 
vacanabhedo  y athSsamkby ani  vrtty ar thah  *  ^ 


tftnyamft'»  mal'*^»  ||  877  ||  t.iii,4,48. 

'  apabhram^e  asmadah***  tä  ni  am  ity  etaih  saha  mal***  ity  äde^o  bha- 
Yati !  ta  1  mal***  jänium^*  priavirahiaham*^*  ka  vi  dhara  hoi  viäli  |  navari** 
miamku*^  vi  tiha  tavai  jiha^'  dinayaru*'  khayagäli  ||  iiinä  |  pal**®  mal**' 
behim**  vi  rana  gayahim  |  amä  ||  mal***  mellamtaho  tujjhu  || 


amhehim  bhlsft  ||  378  ||  T.m,4,5i. 

apabhram^e  S  smado  bhisä  saha  amhehim  ity  ädefo  bhavati  |  tumhehim 
ambehim  jam  kiaüm'*  | 

II  mahn  mi^Jbu  Aasinasbhyftm  ||  379  ||  t.ui,i,a9. 

apabhrai][i(e  S  smado**  fiasina  fiasä  ca  saha  pratyekaixL  mahn  majjhu 
ity  äde^au  bhavatah  |  mahn  hoqitaü**  gado**  |  majjhu  homtaü*^  gado*^  jj 
nasa  II  mahn  kamtaho**  be*^  dosadä  belli  ma  jhaipkhahi**  &lu  {  deiptabo** 
haüm  para^®  uvvaria  jhujjbamtaho^*  karavälu  ||  l  ||  jal  bhaggä  pärakka- 
dä**  to  sahi  majjhu**  priena**  |  aha  bhaggä  amhaham**  tanä  to  tem** 
märiadena*^  jj  2  || 


1)  b.  ja^^«  2)  F.  S  sma«  3)  A.B.  P.  va»;  F.  »ya  4)  b.  esva;  F.  eva 
5)  P.b.  ni®  6)  b.  «nu«  7)  B.  F.  kaya  8)  A.B. F.  amva«  9)  B.  räyä  10)  A.B. F. 
pahiya;  b.  pahia  11)  B.  parayo  12)  B.  mumahi  13)  B.  snddhaechiahim ;  b.  8uacch<* 
14)  A.B.F.b.  jimva  15)  A.B.b.  timva;  F.  tiva  16)  B.  dakkhaim  17)  b.  »vrtyo 
18)  B.  tanyadyamäm  19)  B.  F.  b.  malm  20)  F.  b.  ^  sma«  21)  B.  mal;  F.  b. 
malm  22)  B.  jänio  23)  A.  priya»;  F.  piya«  u.  <>hiyaha;  B.  priyaa«;  b.  pia» 
24)  h,  »ra  25)  A.  miya«  26)  B.  tiha;  b.  jina  27)  A.  dana  ;  F.  «ra  28)  B.b. 
paup;  F.  pa'i  29)  A.F.  vehim;  B.  vabini  30)  A.F.  kiyaüm;  b.  kiam  31)  B. 
asmiEido  32)  B.  tao  (sie);  b.  hotafl  33)  F.  ägado  34)  B.  hota;  b.  hotaü  35)  am.  B.; 
F.  ä^ado  36)  b.  «ha  37)  A.  B.  F.  ve  38)  b.  jhamkhalihim  39)  b.  dimtaho 
40)  F.b.  pari  41)  F.  gu«;  b.  jujjh*  42)  B.  parekka»  43)  B.  majju  44)  A.F.b. 
piena;  B.  piyena  cfr.  s.  398.      45)  A.F.  «ha      46)  A.  tai^      47)  A.F.  mariya«. 

11* 


164  IV,  380—384. 

T.m,4,46.||  amhaham.  bhyasftinbhy&m  ||  380  || 

apabhram9e  ^   Bmado^  bhyasä  amä  ca  saha^  amhaham  ity  äde^o  bha- 
vati  I  ambaham  homtaü*  gado^  ||  ämä  ||  aha  bhaggä  amhaham  tanä  | 

T.  III,  4,  &s.  II  sap&  amliftsu'^  jj  381  || 

apabhram^e  asmadah*  supä  saha  amhäsu  ity  äde9o^  bhavati  j  amhäsu 
thiam 


T.iir,4,53.  II  tyftder  ftdyatrayasya  bahutre  hlni  na  yft  ||  382  || 

tyädtn&m  ädyasya^  trayasya  sambandhino  bahushv  artheshu  vartamänasya 
yacanasyäpabhram9e  him  ity  äde90  vä*  bhavati^®  |  muhakavaribamdha^^ 
tahe  soha  dharabim  |  nam^^  mallajujjhu^^  sasirähu  karahim^^  |  tahe^^ 
sahahim^^  kurala^^  bhamaraüla  tulia  |  nam  timiradimbha  khellamti 
müia*®  II 


Till, 4, 54,  II  madhyatrayasyftdyasya  hih  ||  383 

tyädinäm  madhyatrayasya^^  yad  ädyam'^  vacanam  ta8yäpabhram9e  hi 
ity  &de90  vä®  bhavati*^  |  bappihä*^  piu**  piu  bhanavi  kettiu**  ruahi 
hayäsa^^  |  tuha  jali  mahu  punu*^  vallahal  bihum^^  vi  na  püria  äsa  1 1 1| 
ätmanepade  |  bappihä*^  k&i**'  bolliem*^  nigghina**  vära  i  vära  |  säyari*® 
bhaiiai^^  yimalajali  lahahi  na  ekka^^  i  dh&ra  ||  2 1|  saptamyäm  |  äyahim 
jahim'^  mahu  annahim^^  vi  gori  su  dejjahi^^  kamtu  |  gaya  mattaham'^ 
cattamkusaham'^  jo  abbhidal  hasainta  |j  3  ||  paxe  |  ruasity  ädi 


T.  nr,  4, 55.  II  bahutre  hult  \\  384  || 

tyädiiiäm  madhyatrayasya^^  sambandhi  bahushv  artheshu  vartamänam 
yad  vaoanam  tasyäpabhram9e"^  hu  ity  äde90  vä®  bhavati  |  bau'* 
abbhatthani^^  mahumahanu  lahu!  hüä^^  so  i  |  ja'i  icchahu^'  vaddattanaüm 

•  *  I     V  •     •  •  • 

dehu  ma  maggahu  ko  i  ||  paxe  |  icchahety  ädi 


1)  B.  b.  asmado  2)  om.  b.  3)  B.  homtao;  b.  hotaü  4)  B.  F.  b.  agado 
5)  B.  amhä  (sie)  6)  B.  S  smada;  F.b.  ^  smadah  7)  B.ins,  vä  8)  F.b.  ädyatrt* 
9)  om.  b.  10)  F.  stellt  10.  9.  11)  b.  <»kaba«  12)  F.  b.  na  13)  A.  F.  b.  ^ha; 
B.  <^ajjha  14)  b.  karehim  15)  B.  tahim;  F.  tehi  16)  B.  Bahaj'm  17)  B.  kurula 
18)  B.  miliä  19)  F.  b.  madhyamao  20)  b.  adjavac»  21)  A.  F.  va»  22}  F.  pWa 
23)  F.  ki«  24)  b.  ayäsa  25)  B.b.  puna  26)  A.B.  yi»;  F.  vibn  27)  A.B.  kaim; 
b.  kalm;  F.  kali  28)  A.B. F.  vollieiia;  b.  bolliena  29)  B.  nighina  30)  F.  «»ra  31)  F. 
mariya  32)  F.  ikka  33)  A.B.  jammi;  F.b.'jami  34)  A.B.  «hi;  F.  <ihi  35)  b. 
«him ;  F.  dl«  36)  F.  b.  '»lia  37)  F.  «ha  38)  A.  B.  nur  tasya  39)  A.  F.  yali 
40)  b.  aochani  (sie !)      41)  b.  huä      42)  b.  %a. 


IV,  386-388.  166 


II  antyatrayasyftdyasya  um  ||  385  ||  t.  111,4, 66. 

tjadtoäm  antyatrayasya^  yad  ädyam  vacanam  tasyäpabhram9e  um  ity 
äde^o  ySl  bhayati  |  vihi  vi  nadaü  pidamtu  gaha'  mam  dhani  karahi' 
Yis&a^  I  sampai  ka^taüm^  vesa  ji^va*  chadu  agghai  Tavasäu  ||  bali^ 
Ujjaüm  suanassu^  |  paxe  |  kattamtty*  ädi 


bahatre  hum  ||  886  ||  t.  in,  4, 57. 

tyadtnfim^^  antyatrayasya^^  sambandhi  bahushv  artheshu  vartam&nain 
yad  vacanam  tasya  hum**  ity  ädefo  v&"  bhayati  j  *%haggavis&hium** 
jahim  lahahum  pia  tahim*^  desahim^^  jäham  |  ranadubbhikkhem*^ 
bhaggSim*'  vinu  jujjhem*®  na  ca**  lähum  |  paxe  |  lahimu  ity  adi 


II  hisrayor  Id  nd  et  ||  387  ||  t.  111,4,08. 

pancamyä*'  hisvayor*'  apabhramfe  i  u  e  ity  ete  traya  ädefä  v&*"  bha- 
yanti  |  it'^  |  kumjara  sumari  ma  sallalu  saralä  säsa  ma  melli  |  kayala 
ji'^  päyia  yihiyasina*^  te  cari*^  m&iiVL  ma  melli  ||  1  ||  ut  ||  bhamarä  etthu 
vi  limbadal*®  ke**  yi  diahadä  yilambu***  |  ghanapattalu**  chäy&bahulu** 
phullai  jäma'^  kayamba^^  ||  2  ||  et  ||  pia"^  emyahim'*  kare^^  sellu  kari 
chaddahi*«  tuhu^"  karaySlu  |  je*<>  k&yälia**  bappudä"  lehiip  abhaggu*» 
kavälu  II  3  ||  paxe  |  su^yarahity^^  ädi  j 

II  yartsyatl  syasya  sa^  ||  388  ||  t.  in,  4, 59. 

apabhram^e  bhayishyadarthayishayasya  tyädeh  syasya  so  y&  bhayati  | 
diahä  jamti  jhadappadahim^^  padahim  manoraha  pacchi^^  |  jaiii  acchai 
tarn  mäniai  hosa!  kara  tuma  acchi  ||  paxe  |  hohii 


1)  F.  ins. :  samvamdhi  vahashv  arthesha  vartamänam  u.  om.  ädyam  2)  b.  ggaha 
3)  b.  »him  4)  B.  «io  5)  B.  kattao  6)  A.B.b.  jimva;  F.  jiva  7)  A.F.  vali 
8)  A.B.  suya«';  b.  ogsa  9)  B.  katth»;  b.  kattä«  10)  A.  tyadad«  11)  b.  amtyasam- 
bamdhiahu  12)  b.  hum  13)  am.  F.  14)  A.  F.  khaggi«  15)  F.b.  «hia  16)  B. 
tehim;  F.  tiha  17)  F.b.  ^hi  18)  B.b.  okkhe;  F.  ^m  19)  B.  »aham  20)  B.F.b. 
jujjhe  21)  A.F.  va;  b.  vi  22)  b.  «yam  23)  B.  himsva«  24)  am.  B.  25)  b.  ja 
26)  F.b.  »vasena  27)  b.  cara  28)  B.F.  limva«  29)  B.F.  ki^  30)  B.  Hu 
31)  B.  «vn;  F.b.  «»la  32)  A.  «»vahu«;  B.  »Yaha»;  F.b.  «la  83)  b.  jamva  34)  B. 
*tayu;  F.  ®mva  35)  A.  piya;  B.  pria;  F.b.  priya  36)  B.F.  eva®;  b.  embu* 
37)  b.  kari;  F.  «ra  38)  A.  »him;  b.  chattabi  39)  A.  B.  b.  taham;  F.  toha 
40)  B.b.  jam;  F.  jem  41)  b.  kabk«  42)  A.B. F.  va«;  b.  bappha^a  '  43)  b.  »ga 
44)  A.  B.  F.  8amYa^  b.  somara«     45)  B.  <>hi     46)  B.  patthi. 


166  IV,  389^394. 

T.iif.4.6s.||  krlyeh  ktsa  ||  389  || 

kriye  ity  etasya  kriyäpadasyäpabhramfe  kisu  ity  &def o  v&  bhavati  j  saiptä 
bhoga  ju^  parihara!  tasu'  kaiptaho^  bali^  kisu  |  tasa^  dalyena^  vi 
mumdiaüm  jasa  kballihadaaip  sisu  ||  paxe  |  Bädhyamänävasthät^  kriye 
iti  samskrta^abdäd  esha  prayogah  |  bali®  kijjaüm'  suanassu^^ 


T.  III.  4, 00.  II  bhuTah  paryAptau  hnceah^^  ||  390  || 

apabbram^e  bhuvo  dbätoh  paryäpt&y  arthe  vartamänasya  hacca^'  ity 
&de9o^^  bhavati  |  aitüxngattanu^*  jam^  thanahaqi  so  cheaü^^  na  hn^* 
IWiu  I  sahi  iai  ke*Ya*'^  i"  tudi  vasina*'  aha*®  ri  pahuccaP*  nähu 


T.m,4  es.  II  brAgo"  bruTO"  vft  ||  391 

apabhramfe  brügo**  dh&tor  bruva**  ity  fide9o  vä  bhavati  j  bruvaha'* 
sah&siu  kirn  pi  ||  paxe  |  ittaüm  broppina^^  saüni  thiu*^  pnnu  düs&sanu 
broppi^*  I  to  baüm  jänaüm  eho  hari  jal  mahu  agga!  broppi'® 


T.  III,  4, 61.  II  TTi^er  Tnfiah'^  ||  398  || 

apabhrainje  vrajater  dhÄtor  vnfia^*  ity  fide9o  bhavati  |  vunai**  |  vuneppi'*  i 


vuneppinu** 

T.UI.4.64.II  dr^eh  prassah  ||  393  || 

apabhram9e  dr9er  dhäto^  prassa  ity  äd690  bhavati  |  prassadi 

T.  III,  4, 64.  II  graher  gr^b^b  '*  ||  394  || 

apabhrain9e  graher  dh&tor  grnha'*  ity  äde90  bhavati  |  padha^*  grnheppinu'^ 
vrattu'^ 


1)  B.  ja  2)  B.  tahi  8)  B.  F.  «ha  4)  A.  B.  F.  vali  5)  b.  tasnm  6)  B.  daW« 
7)  b.  «sthänät  8)  A.F.  vali;  B.  balli  9)  b.  »aü  10)  A.b.  suya«;  b.  suanna« 
11)  B.  huvYah  12)  B.  F.  huvva  13)  b.  ins:  va  14)  F.  b.  »na  15)  B.  F.  b.  ccheyaü 
16)  A.  a  17)  A.B.  kemva;  F.  keva;  b.  kimva  18)  om.  B.  19)  F.b.  <»8e« 
20)  F.  apa  21)  B.  «wal;  b.  «ccai  22)  B.  vvügoe;  b.  brugo  23)  B.  wuvo;  F. 
vruvo;  b.  dhruvo  24)  B.  vrügo;  b.  brugo  25)  b.  dhruva;  F.  vrava  26)  b. 
dhruyaha;  F.  vru»  27)  B.  voppi«;  F.  vro«  28)  B.  tthio;  b.  tthiu  29)  F.  vro« 
30)  B.  bropi;  F.  vro«  31)  A.  buflah;  b.  vurfiah  32)  Ä.  bu«  33)  A.B. F.  grhnah 
34)  A.B. F.  grhna  35)  B.  pata;  F.  gatu  36)  A.B.  gThue^";  F.  gibne«  37)  B.b. 
vratu. 


IV,  395—396.  167 

II  taxyftdinftm  ehoUftdayah  ||  395  ||  t.  111,4, 65. 

apabhranife  taxiprabhrtin&m  MMtünäni  choUa  ity  ädaya  ädefä  bha- 
vanti  I  ji*va*  ti*va*  tikkhä  leyi  kara  ja!  sasi  chollijjamtu^  j  to*  jal 
gorihe  muhaka^ali*  sarisima  k&  vi  lahamtn  ||  1 1|  ftdigrahanäd  de9t8hu^ 
ye^  kriyävacan&  upalabhyante  t«  udähäry&h  j  cüdullaü^  onn^t^^  hoi^^  sal 
maddhi  kavoli  nihittaü|  säs&^alaj&lajhalakkiaü^*  b&hasalilasainsittaü^'||2|| 
abbhadaTamcia  ^  *  be  ^  ^  payalm  ^  ^  pemmu  niatta!  ^  ^  jä\a  ^  ^  |  sayy&sanarium  ^ ' 
sambhayaho  kara'^  pariattä  tä'ya'^  ||  3  ||  hial  khudukkal*'  goradt*' 
gajani  ghudukkai'^  mehu^^  |  yäsfiratti  pay&suaham*^  yisamä  samkadu 
ehu*'  II  4  II  ammi  paohara  yajja*yä*®  nicca*^  je^®  saipmuha  thaipti'*  | 
mahu'^  kaiptaho'^  samaraipgana!  gaya  gha^a  bhsgjiu  jaipti  ||  5  ||  puttem 
jSem'^  kayanu  guQu'^  ayagu^u'^  kayanu^^  muena  j  jft  bappiki^^  bhu- 
mhadi^'  camp^ai^^  ayare^a  ||  6  ||  tarn  tettio^^  jalu^^  säyaraho  so  teyadu 
vitthäru^*  I  tisahe  niyäranu'^  palu  yi  nayi  para**  dhuddhual**  asäru*®||  7 1| 


II  auftdau  sTarftd  asamyuktftnftm  kakhatathapaphAm  gaghadadha-  '^'  ^^'  '>  '• 

babk^i^'  II  396  II 

apabhram9e  ^^padädau  yartamfinänäin  syarät  pareshäm  asainyuktänäm 
kakhatathapaphäni  sthäne  yathäsamkbyam  gaghadadhababh&h  präyo 
bhayanti  j  kasya  gab  |  jam  ditthaü^^  somaggahanu^^  asalbiin^^  hasiu 
nisamka  |  piamänasayicchohagaru^^  giligili  rähu^"  mayamku  ||  1 1|  khasya 
ghab  I  ammte  satthäyattbem^^  sughe^^  cimtijjaY^*  manu  |  pie  ditthe 
ballohalena^^    ko    ceal  appä^u  ||  2  ||  tatbapapb&näip  dadhababhäh^^  || 


1)  b.  taxa»  2)  A.  B.  F.  b.  jimva  3)  A.  B.  F.  timva ;  b.  jimva  4)  B.  oijjannu; 
F.  »Ue«  5)  b.  no  6)  A.  »kambali ;  B.  »kamrali ;  F.  "kamali ;  b.  «kamale  7)  b. 
de^iyesbu  8)  om.  B.  9)  B.  «^ula»  10)  B.  cüni  11)  B.  ho  12)  A.  »kkiu; 
B.  jjhalakkiaü;  F.  jjhalakkijaü:  b.  jhalakkhiaü  13)  B.  F.  b.  yäha<>  14)  B. 
ajjhadaTamvia  15)  A.B.F.b.  ye  16)  B.  payai;  b.  sha«  17)  A.  niya«  18)  A.F.b. 
jimva;  B.  jämü  19)  B.F.b.  <>ria  20)  b.  kari  21)  A.B.b.  tamva;  F.  tamra 
22)  B.  oyyai  23)  b.  »di.  24)  B.  ppadnkkal;  F.  gba»  25)  b.  meba  26)  B.  osuja«; 
F.  «>ha  27)  b.  eha  28)  A.  B.  F.  »mva;  b.  »ma  29)  B.  F.  b.  nivYU  30)  F.  b.  ji 
31)  F.  ttamti  32)  b.  malia  33)  B.  «"he;  F.  »ha;  b.  kamlA!  boi  34)  B.  jaim; 
b.  jae  35)  F.b.  guna  36)  b.  »guna  37)  b.  »na  38)  B.  F.  va«  39)  B.  tum 
ahadä;  b.  bbümha«  40)  b.  V  41)  F.b.  tittia  42)  b.  jjala  43)  B.  yicch« 
44)  B.b.  pam  45)  B.  dhuddhtii;  b.  dutthai  46)  B.  aasä  47)  B.F.  oya«  48)  b.  $  päd» 
49)  b.  <»aüm  50)  B.  »mayao  51)  b.  as^hiin  52)  A.  F.  pija«  53)  B.  räha 
54)  B. F. b.  oatthebim  55)  B.F.  sugbem;  b.  sngghe  56)  b.  citti»  57)  B.  <>liiia 
58)  F.  »va». 


168  IV,  397—400. 

sabadhu^  kareppinu  kadhidu  inar^  tasa  para^  sabhalaü^  jammu  |  jasa 
na  cau  na  cärahadi^  na  ya  pamhat^haü*  dhammn  ||  3  ||  an&däv  iti  kirn  | 
sabadhu^  kareppinu  |  atra  kasya  gatvam  na  bhavati  ||  svaräd  iti  kim^  | 
giligili  rähu  mayamku  ||  asamyuktanäm  iü  kirn  |  ekkabim  akkhihim* 
sävanu^*  ||  prftyodhik&r&t  kvacin  na  bhavati  |  ja!  ke*va^^  i"  pavisu** 
piu  akiä^*  kudda^*  karisu  |  pä]^iuin^*  navai  sarävi  ji^va^'  sawamgem^* 
palstsu^^  II  4  II  oa  ka^iäru  paphulliaü^^  kamca^akaintipayäsu  {  gorivaya^^- 
navinijjiaü  nain  sevai  vanav&su  ||  5 


T.  III.  8, 8.  II  mo  S  nnnftsiko  to'\  tA  ||  397  || 

apabbram^e  5  n&dau  vartamänasyäsamyuktasya  makärasyänunäsiko  va- 
käro  vä  bhavati  |  ka^valu^^  |  kamalu  |  bha^varu  |  bhamaru  ||  läiani- 
kasyäpi  ||  ji*va  |  ti*va  j  je*va  |  te*va**  ||  anäd&v  ity**  eva  jj  mayanu**  || 
asainyaktasyety  eva  ||  tasu  para  sabhalaü'^  jammu  || 

T.  III.  8. 5.  II  Tftdho  ro  luk  II  398  || 

apabhrain9e  saqiyogäd  adho  vartam&no  repho  lug  vä  bhavati  |  ja!  ke^va*^ 
i  pävisu'^  piu  II  paxe  ||  ja!  bhaggä  pärakkadä  to  sahi  majjhu  priena^'  || 

T.  ni.  8, 6.  II  abhftto  S  pi  kv&elt  ||  399  || 

apabhram9e  kvacid  avidyamäno  S  pi  repho  bhavati  |  vräsu  mahärisi 
e'^  bhanai  ja!  suisatthu  pamänu  |  mäyahe'^  calana  navamtaham'^  dive 
dive^*  gamgänhänu**  ||  kvacid  iti  kim  |  väsena  vi  bhärahakharabhi** 
baddha««  || 

T.iii.  8, 7.  II  ftpadvlpatsampadAm  da  Ih'^  jj  400  || 

apabhramfe  äpad  vipad'^  sampad  ity  eteshäm  dakära^*  ikäro^^  bha- 
vati I  anaü  karamtaho  purisaho  ävai  ||  äval  |  viva!^^  |  sampal  ||  prayo- 
dhikärät  |  gunahiin^^  na  sampaya  kitti  para  || 

1)  B.F.b.  «va«  2)  A.B. F.  maim  3)  b.  pura  4)  b.  »lu  5)  b.  vara« 
6)  B.b.  »ha«  7)  B.F.b.  sava«  8)  om.  A.  9)  B.  akkha»  10)  b.  »na  11)  A.  kimva; 
F.  kova  12)  A.  im  13)  A.b.  «ve«  14)  b.  akiya  15)  B.  kudu;  b.  kacldu 
16)  B.F.  *>iu;  b.  panlu  17)  A.B.b.  jimva;  F.  jirna  18)  F.  »gim;  b.  «giim  19)  A. 
»iyaü;  F.  b.  »iu  20)  b.  «ya«  21)  B.  vye  22)  A.  B.  F.  hier  und  in  aUen  folgenden 
beispielen  m  statt  ^  23)  B.  addü:  j&mra  |  tämva;  |  F.  om,  ji«  ti<»  24)  A.  iti 
25)  A.  1.  hd.  mann;  oorr.  2.  hd.  rand;  B.  mayalu;  b.  *>ya®  26)  B.  <^laüin;  b.  °lo 
27)  A.F.b.  kemva;  B.  kimha  28)  A.  in  corr.  «ve«  29)  B.  pi<>;  F.b.  priyena 
30)  A.  B.  F.  b.  eu  31)  A.  B.  F.  b.  »harn  32)  B.  nama»  33)  B.  F.  divi  divi  M)  A. 
•nha»  35)  B.  »»khanti  36)  F.  b.  va«  37)  A.  B.  F.  i  38)  B.  «di  39)  B.  F.  b. 
»karasya      40)  b.  ir      41)  A.  vipi!      42)  A.F.  »hl;  b.  «»bi;  F.  »ni«. 


IV,  401-404.  169 

kathamtatMyathAm^  thftder  ememehedhft  ditah  ||  401  ||  t.  m,  s,  s. 

apabhrain9e  kathaip  tathä^  yathä'  ity  etesh&m^  th&der  avayavasya 
pratyekam  ema  ima  iha  idha  ity  ete  dita;  catvära  äde9ä  bfaayanti  |  ke*va^ 
samappaü  dutthu^  di^u  Mdha  rayan!  chudu  hoi  |  uayavahudamsanalälasaü'^ 
?ahai  manoraha  sei  ||  1  ||  o  gortmuhanijjia[ü^  vaddali  lukku^  miamku  | 
annu^*  vi  jo  parihaviatanu^^  so  ki*va**  bha*vaP'  nisamku  ||  2|f  bimbähari^* 
tanorayanavanu^^  kiha  ^hiu  siri&namdu^^ '  niruyama^^  rasu  piem^^  piavi 
Jana  sesaho  di^^t  mudda  ||  3  ||  bhanu^'  sahi  nihuaüm  te>a'®  mal'*'^ 
jal  piu  di^thü^'  sadosii  |  je^va'^  na  jftna!  majjhu  manu  pakkhäyadium'* 
täsn  II 4 II  ji'va***  ji*va*'  vainkima*'  loanaham*®  |  ti*va*'  ti*va*'  vammahu*® 
niayasara'^  ||  5  ||  mal**'*  jänium  priavirahiaham'^  ka  vi  dhara  hoi  Ti&li  | 
navari'*  miamku^^  vi  tiha  tava!  jiha  dinayara*^^  khayagäli  jj  6  jj  evam 
tidhajidhäy  ndähäryau  || 


yftdrktAdrkkldrgldr^ftm  dftder  dehah  ||  402  ||  t.  m.  s,  9. 

apabhraipfe  y&drgädtnäm  däder  avayayasya  dit  eha  ity  äde90  bhayati  1 
mal**'  bhaniaü  bali'*  räya  tuhu*'^  kehaü  magganu*®  ehu*^  |  jehu  tehu 
nayi  hoi  yadha  saim  näräyanu  ehu^' 


atim  daTsah  ||  403  ||  t.  111,8,10. 

apabhraipfe  yädrgädtnäm  adantänäm  yädr9atädr9aktdr9edr9änäm  däder 
aTayayasya'*'  dit  alsa  ity  äde90  bhayati  |  jaiso  |  taiso  j  kalso  |  also 


yatratatrayos*^  trasya  dld  etthvattu**  ||  404  jj  T.m.s.w. 

apabhTain9e  yatratatra9abdayos  trasya  etthu^  attu^^  ity  etau  ditau  bha-        « 
vatah  I  jaiso  ghadadi  prayäyadi  ketthu  yi  leppinu  sikkhu  |  jetthu  yi 


1)  b.  <>yathätathäin  2)  b.  stellt  3.  2.  4)  B.  eshäm  5)  A.  kemva;  B.  F.  b. 
kema  6)  b.  dut^a  7)  b.  «»sahu  8)  B.  onivviyaü;  F.  «yaü  9)  b.  lukka  10)  b.  anna 
11)  B.  para<^  12)  A.B. F.  kimva;  b.  kima  13)  A.B.  bhamvai;  F.  bhammal;  b. 
bhamal  14)  B.  F.  vimva";  F.  <»ra  15)  b.  «ya«  16)  F.  b.  "da  17)  F.  »mva 
18)  F.  pie;  b.  ins.:  vi  19)  b.  bhana  20)  A.B.F.b.  tcmva  21)  A.  i;  2.  hd. 
rand  corr.  iji  (sie);  B.b.  maiip;  F.  mal  22)  b.  dittha;  F.  »tta  23)  A.B.b.  jemva; 
F.  jeya  34)  B.F.b.  <»diam  "  25)  A.B.F.b.  jimva  26)  A.B.  jimva;  F.  jivva 
27)  B.  F.  vaki«  28)  B.  ins. :  niru  samali  sikkhei  29)  A.  B.  F.  b.  timva  30)  B. 
vamhaba;  F.  «ha  31)  B.  »ra;  F.  niyayasarä  32)  A.  B.F.b.  maim  33)  A.F. 
piya»;  B.  pia*;  b.  priya«  34)  B.F.b.  »ra  35)  A.F.  miya»  36)  A.  1.  band  tina«;  corr. 
2.  hd.;  F.  »ra  37)  A. B.F.b.  malm  38)  B.F.  vali  39)  A.b.  tiiham;  B.F.  tuhum 
40)  b.  •ntk  41)  F.  eho  42)  B.F.  eho  43)  B.  {am.  sya)  44)  B.  °yo  45)  b.  »ata; 
b  «atru;  F.  trasya  dotv  5  truh      46)  F.b.  atru. 


170  IV,  405—409. 

tetthu^  yi^  etthu  jagi  bha^a'  to  tahe'  särikkhu  ||  jattu*  thido^  |  tattu* 
thido* 


T.  111,3,15.  II  etthn  knträtre  ||  405  || 

apabhram9e  kutra  atra  ity  etayos  tra9abdasya  dit^  etthu  ^  ity  ädefo 
bhavati  |  ketthu  vi  leppinu  sikkhu  |  jetthu  vi  tetthu  vi*  etthu  jagi*® 


T.  III,  s,  11.  II  yftTattftyator  y&der**  ma  um*'  mahlm*'  ||  406 

apabhramfe  y&vat  tävad  ity  avyayayor  vakäräder  avayavasya*^  ma  uip 
mahiqi  ity  ete  traya  ädefä  bhavanti  |  jäma  na*^  uivadal  kmnbhayadi 

16     t  7         16 

slhaeavedacadakka  |  t&ma  sa  mattaham*^  mayagalahaqi  pal  pai  vajjai** 
dhakka  ||  1  ||  tilaham  tilattana'®  täum  para  jäoin  na  neha  galaipti  | 
nehi"  panatthai"  te  ji"  tUa  tilä  phitta"  vi  khala"  haipti"  ||  2  j 
jämahim*'  visaml  kajJagaP®  jivaham  majjhe*®  ei*®  |  timahim'*  acchafl 
iaru''  janu  suanu  vi  aintaru  dei  ||  3  jj 


T.  III,  8, 1«.  II  yft  yattado  S  tor  devadah  ||  407 

apabhraipfe  yat^*  tad  ity  etayor  atvantayor  y&vatt&vator  vakäräder 
avayavasya  dit  evada  ity  ädefo  bhavati'^  vä*^  |  jevadu  amtaru  rävana- 
rämahaiii'^  1  tevadu  amtaru  pattanagftmaham**  ||  paxe  |  jettulo'^  |  tettulo'*  1 

T.  III,  s,  IS.  II  Tedai|ikimor  yftde^  ||  408  || 

apabhraiii9e  idam  kirn  ity  etayor  atvantayor  iyatkiyator  yakäräder  ava- 
yavasya dit  evada  ity  §tde9o  vä  bhavati  |  evadu  amtaru  {  kevadu  amtaru 
paxe  I  ettulo'®  j  kettulo*® 


T.  III,  s,  54.  II  parasparasyftdir  ah  ||  409  || 

apabhram9e  parasparasyädir^*  ak&ro  bhavati  |  te  mugghadä^' haräviä  je 
parivitthft^*  täham  |  avaropparu^^  joaiptähaip^^  sämiu  gaipjiu  jftham  || 

1)  <m.  B.  2)  B.  bhani  3)  6.  F.  tahi  4)  b.  jatra;  F.  jatni  5)  B.  ttbido 
6)  F.  b.  tatni  7)  B.  ins.  ditan  8)  B.  ettha  9)  om.  A.  10)  B.  jagau  11)  A.  vade 
12)  B.  u  13)  B.  mahl;  F.  mahl  14)  B.  '>ya8ya  15)  om.  B.  16)  B.  va«  l'O  b.  »pe»; 
F.  oce»  18)  B.  {om.  harn);  F.  »ha  19)  b.  «aiin  20)  F.b.  «ana  21)  B.  «ha; 
2.  hd.  A.  corr,  »ho  22)  2.  hd.  A.  corr.  »ae  23)  A.b.  jji  24)  B.  H^;  F.  phett» 
25)  b.  khalu  26)  A.  F.  b.  hoipti;  B.  hurati  27)  A.  B.  F.  jamva*;  F.  «hi 
28)  B.  kajja'i  (sie)  29)  B.  majjham;  F.  «em  30)  B.  eim  31)  B.F.  tamyahi 
32)  A.  iyani;  F.  iyara  33)  B  b.  yad  34)  B.  F.  b.  stellon  35.  34.  36)  F.  b.«  ha 
37)  F.  jetrulo;  b.  jetrallo  38)  F.  tetrulo;  b.  tetnülo  39)  F.  etralo;  b.  etrallo 
40)  om.  B.;  F.  ketrulo;  b.  ketrnllo  41)  F.  paraspara^abdasyadir  42)  b.  mngga* 
43)  B.F.  para^      44)  b.  <^para;  F.  avarno      45)  b.  johamtaham. 


IV,  410—414.  171 

II  Udlsthaidotor  uoeftndAghaYam  ||  410  ||  T.iii,i,68. 

apabliraip9e  kftdishu  vyanjanesha  sthitayoh^  e  o  ity  etayor  uccära^asya 
läghavam  präyo  bhavati  j  sughe*  cüntijja!  manu  ||  tasu  haüm  kalijugi'  . 
dnllahaho  | 

II  padflnte  iimliaiiiliimhamkftrftvftin  ||  411  ||  T.ni.4,67. 

apa1)hra]n9e  padänte  vartamänänäm  um  hum  him  ham  ity  eteshäm  | 
ncc&ranasya  läghavam  präyo  bhavati  |  annu  ju  tnochaüm  tahe^  dbanahe  f 
bali^  kijjaüm*  suanassu^  j  daYu  ghadftyaY  vani  tarahuin^  |  tanibam*  vi 
rakkalü  |  khaggayisähiam^^jabim^'  lababum^'l  tanabam^'  taljjt^^bhanigi 
navi**  II 


mbo  mbho  rft  ||  412  ||  t.  in,  s,  4. 

apabbram^e  mba^^  ity  etasya^^  stb&ne  mbba  iti  makäräkränto  bbakftro 
vä  bbavati '  mba  iti  paxma^masbmasmabm&m  mba  (ü,  74)  iti  präkrta- 
laxanavibito  S  tra  g^byate  samskrie  tadasambbavät  j  gimbbo  |  simbbo  | 
bambba^^  te  viralä  ke  vi  nara  je  sawamgacballla^'  |  je  vamkä'^  te 
Tamcayam**  je  ujjua  te  ballla** 


II  anyftdr^o  S  nnftlsATarftlsaa  ||  413  ||  T.ni.s^u. 

apabhiamfe  anyädr99abda8ya''  annäisa  avaräisa  ity  &de9au  bbavatah 
annaiso  |  avarftiso 


(I  prftyasah  '^prftnprftlTaprftryapaggi^rfth*^  ||  414  ||  t.  111,3,4». 

apabbraip^e  präyas**  ity  asya  präu  pr&iva*'  präi*va*®  paggi^va*®  ity 
ete  catvära  ädefä  bbavaiiti ;{  anne  te  dtbara  loana  annu  tarn'®  bbuajualu^^  | 
annu  su  ^'gbanatbanabäru'^  tam'^  annu  ji  mubakamalu  |  annu  ji  kesa- 
kaläu  SU  annu  ji  präu  vibi  |  Jena  niambini"^  gbadia'^  sa  gunaläyanna- 


1)  B.  «yo;  b.  oyor  2)  B.F.b.  oghom  3)  b.  *»jjugi  4)  B.  tahi  5)  P.  vaU 
6)  B.  kijjayam  7)  B.  Buya»  8)  b.  «hu  9)  B.  «hu;  b.  »hum  10)  A.  b.  »hiu; 
B.  «hlya;  F.  khaggn»  11)  A.  jahi  12)  A.  »hu;  B.  lahaüm  13)  b.  tonaham 
14)  b.  taiji  15)  b.  navibum  16)  b.  mhe  17)  F.  b.  asya  18)  A.B.F.  vambha; 
b.  vimbha  19)  B.b.  •gaccha'»  20)  b.  va*kä  21)  B.  vamka«;  F.  »re;  b.  va*ca» 
22)  A.  B.  F.  va»  28)  B.  F.  b.  «»dr^a"'  24)  A.  F.  b.  »pkimva»;  B.  »präimva« 
25)  A. B.F.b.  »ggimv*  26)  A.B.  F.  prayasa  27)  owi.  B.  28)  A.B.b.  praimva; 
<m,  F.  29)  A.  B.  F.  b.  paggimva  30)  b.  te  31)  B.  bhuyajuyalu  välu  (sie) 
32)  A.b.  ghana«»  33)  b.  «"ra  34)  B.  ta  85)  A.  niamvini;  B.  niyam  (sie);  F. 
niyamvini;  b.  niambani      36)  B.F.  Miya. 
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nihi^  II  1 II  präiva  muni*  vi'  vibhamtadt^  tem^  inaniadä  ganamti  |  akhai 
nirämai  paramapal  ajja  vi  lau  na  lahamti^  ||  2  ||  asujali^  präiVa^ 
goriahi^  sahi  uvvamtä^^  nayanasara  j  tem^^  sammuha  sampesiä^^  demti^' 
tiricch!**  ghatta  para  ||  3  ||  est  piu  rüsesu^®  haüm*®  rutthi  mai*^'  anunei  | 
paggiVa'^  ei  maijiorahaiin  dukkaru  dal[u  karei  jj  4  || 

T.ni,8,5i.  II  yftnyatlio  S  unh  ||  415  || 

apabhram9e  ^^anyathäfabdasya*®  anu  ity  ftde9o  vä  bhavati  |  virabänala'*- 
jälakaraliaü  pahiu  ko  vi  buddavi*'  tbiaü^^  |  anu*^  sisirakäli  sialajalahu'^ 
dhümu'^  kahamtihu  utthiaü^^  ||  paxe  |  annaha  | 

T.m,s.46.  II  kutasah  kafi  kahamtihu'»  ||  416  || 

apabbram^e  kutasfabdasya'^  kaü  kahamtihu'»  ity  ädefau  bhavatab  | 
mahu  kamtaho'^  gutthatthiaho'^  kaü  jhumpadä^'  valamtr^'  |  aha'* 
riuruhirem  ulhavai  aha  appanem'^  na  bhamti  ||  dhümu'^  kahamtihu 
uttbiaü" 


T.  ui,  s,  60.  II  tatastados  toh  ||  417 

apabhramfe  tatas  tadä'»  ity  etayos  to  ity  äde90  bhavati  |  jUi  bhaggä 
pärakkadä'®  to  sahi  majjhu^^  priena  |  aha  bhaggä  amhahani^^  tanä  to 
tem  märiadena*'  || 

Vio'  26*  II  evamparamsamamdhruTammtoiaiiftka  emra  para  samfl^a  dhru- 
^  «7.        Yu  Q|||]||  nla^ftum^'  ||  418  || 

apabhram^e  evamädtnäpi  emvädaya  ädefä  bbavanti  |  evama  emvah^^  | 
piasamgami**  kaü  niddadt  piaho*»  parokkhaho  kemva*^  \  mai"**»  binni*' 
vi  vinnäsiä^®  nidda  na  emva  na  temva^^  ||  1  ||  paramah  parah  ||  gunahim'' 

1)  B.  onihi  2)  B.  b.  maniham  3)  om.  A.B.b;  add,  2.  hd.  A.  rand;  F.  hi 
4)  b.  bibba^  5)  b.  to  6)  b.  (om.  la)  7)  6.  amsajjale;  F.  amsojalem;  b.  amsDJjalcm 
8)  A,F.b.  präimva;  B.  präiva  9)  B.F.b.  °he  10)  A.B.  uvvattä;  F.b.  uccatt» 
11)  b.  tarn  12)  B.F.  «iyä  13)  b.  dimti  14)  A.  F.  tiraochi  15)  A.  ni«;  F.  ra»; 
b.  <>8esa  IB)  F.  bau;  b.  hauin  17)  A.F.b.  maim;  B.  mal  18)  A.B.F.b.  paggimva 
19)  b.  5  nya»  20)  B.F.b.  »syänu  21)  A.  or&hä»;  A.B.F.b.  ohanaia»  22)  B. 
YU«;  b.  cuo;  F.  vuttavi  23)  A.b.  tbiao;  B.  tthiaü;  F.  thiyaü  24)  F.b.  aima 
25)  b.  «Ijalalabn  26)  b.  dhilma  t^7)  b.  «ao  28)  B.  kabnint«  29)  A.  kutasa  ^abd* 
30)  b.  katabo  31)  A.  nthiyabo  32)  b.  duinpo  33)  b.  ba»  34)  b.  amha  35)  b.  •ne 
36)  B.  dhOmvn;  F.  «mva  37)  b.  «ao  38)  b.  tado  39)  A.  *'kk&»  40)  B.  majjha 
41)  b.  amha;  F.  «-ha  42)  A.  F.  »nya«  43)  b.  «au  44)  B.  F.  b.  emva  45)  B.  »gamvi; 
F.  piya»  46)  A.  piyaho;  F.  piyahi  47)  b.  kimva  48)  A.B.F.b.  maim  49)  A.B.  vi«; 
F.  vini;  b.  vinni      50)  B.  osiäm      51)  A.  tema      52)  F.  '»hi;  b.  «hS. 
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na  sampaya^  kitti  para'  ||  2  ||  samama^  sam&Quh  |  kanitu  ja*  sthaho 
uvamiai^  tarn  mahu  khamdiu  manu  |  sthu  nirakkhaP  gaya  banal  ^  piu 
payarakkha  samänu  ||  3  ||  dtiruyamo  dhruynh*  |  caipcalu^  jtviu  dhruvu 
maranu  pia®  rüsijjal  käi"* '  { hosai^®  diahä  rüsa^ä  diwalm  varisasay&im  |{  4 1| 
mo mam  ||  mam  dhani karahi^^  visäu^'  ||  5 1{ präyograhanät | m&nipanatthal^* 
jai  na  tanu^^  to  desadä  caejja^^  |  mft  dajjanakarapallayihim  damsijjaiptu 
bhamejja^'  ||  &  j|  lo^u'^  vilijjal  p&ijdem*^  are^*  khala  meha  ma  gajja^^  | 
viliu"  galai**  su**  jliampadä*^  gor!  timmaP*  ajju**  ||  7  ||  man&ko 
manftoin'^^  |vihavi  panat^baY  vamkudaü  riddhihim'^  janu''  sfimannu  |  küp 
pi  man&am*'  mahn  piaho'^  sasi  anuhara!  na  annu  ||  8  || 


klMthaTftdlYftsahanaheh  ktrfthayaXdlyesfthumnAhlm'^  ||  419  ||  Ji]l±t\: 
apablirain9e  kilädinäm  kirädaya  ädefä  bbavanti  |  kflasya  kirah  |  kira 
kfaäi  na  pial*^  na  viddaval  dhammi  na  yeccal'^  rüadaü**  |  iba  kivanu'^ 
na  jftnai  jaba*®  jamabo^^  kbanem^'  pabuccal^'  düadaü^^  ||  1  ||  atbavo  S 
haval^^  I  abaval  na  sayamsabam^*  eba  kbodi  ||  2  ||  präyodbikärät  |  jäijja! 
tabim  desadai  labbbal  piabo^^  pam&nu^*  i  ja!  äya!  to  änia!^*  abayä  tarn 
ji  niyänn^®  ||  3  ||  diyo  diye  |  diye  diye  gamg&nbänu  ||  4  ||  sabasya  sabum  | 
jao^'  payasaipte^a^' sabum  na^*  muia^^  yiuem^*  tassu  { lajjijjal  samdesadä 
denitibim^^  subayajanassu^^  ||  5  ||  naber  näbim  |  ettabe^^  meba^'  piamti 
jaltt  ettahe*®  badayänala*^  äya^t&l  |  pekkbu  gabtrima  s&yarabo  ekka  yi 
kania<<>  näbim  obattai<<^  ||  6  || 


1)  A.  sampai  2)  b.  parä  3)  b.  jjn  4)  b.  «aiip  5)  B.  b.  »kkhaya  6)  B. 
kkhuh  (gic)  7)  b.  «la  8)  b.  pü;  F.  piya  9)  b.  kamim;  F.  kämi  10)  F.b.  «aim 
11)  b.  •him  12)  b.  "»sauin  13)  b.  paittha'i  14)  b.  nattanu  15)  B.b.  cal« 
16)  A.B.  bujj«  17)  B.  «»nam«  18)  A.bV  ove»  19)  A.  «Ijja  20)  F.b.  lona 
21)  A,  B.  F.  b.  päniena  22)  A.  F.  ari  "  23)  A.  gajja  24)  A.  2.  hd.  rand  corr. 
Tälisaü ;  b.  bäUn  25)  om,  A.  26)  am.  b.  27)  b.  jhanipadai  28)  B.  timäi  29)  B.  ajja 
30)  b.  »au  31)  A.  »hi;  B.  ritthihim;  b.  ridvihim  32)  B.F.b.  Jana  33)  A.  b.  »au 
34)  A.  piyaho;  F.  ppiyaho  35)  B.F.  «deve»  36)  b.  piai  37)  B.  vevvalm;  b.  veca 
38)  B.  rüyadaüin  39)  b.  kivinn  40)  B.  tahi  41)  b.  jamabotha;  F.  jammaho 
42)  A.b.  kbanena;  B.F.  kbanina  43)  B.  «"buvvai  44)  B.  dflya»  45)  b.  aha« 
46)  A.  somyasaham ;  F.  '^ha  47)  A.  F.  b.  piyaho  48]  A.  pamyänn;  B.  pavänn 
49)  b.  änii  50)  A.  navanu;  B.  niväpamäiiu  (sie)  51)  A.B. F.b.  jaü  52)  A.  ^na; 
B.  paTesemtem;  b.  pavisamtena  53)  otn.  B.b.  54)  B.  add.  nusna;  b.  add.  ttasua 
55)  B.  Tioem  56)  A.B.b.  He«»  57)  B.  (am,  ha)  58)  B.  M  59)  b.  maha  60)  B.  ittaha; 
F.  ittahe      61)  B.F.b.  va»;  A.B.  «le     62)  F.b.  kaniya      63)  ohattha'i;  F.  uyattal. 
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T.in,8,49.  II  pa^deTftmeyalTedAiilmpratyutetasah^  pacehaT  eniTaX  Ji  emra- 
39S5^  38.     ^^^  pftceaUlu*  ettahe  jj  490  || 

apabhramfe  pafcädädtnäm  pacchal  ity  ädaya'  ädefä^  bhavanti  |  pafcatah 
pacchal  |  pacchal  hoi  yihänu  1 1  ||  evamevasya^  emvai  |  emval  suraa  sa- 
mattu*  |{  2 II  evasya  jih  { jäa  ma  jamtaü  pallayaha  dekkhaüm^  kal  paya*  dei  | 
hiai^  tiricchi^^  haüm'^  ji  para  piu^'  dambaraim^'  karei  ||  3  ||  idänima 
emvahim  j  hari  naccävium'^  pramganal^^  Timhai  pädia  lou  |  ernyahim^^ 
r&ba^^  paoharaham^^  jam  bhäyai  tarn  hou  jj  4  ||  pratyutasya  paccalliu*  | 
s&ya  salom  goradi  nayakhi  ka  yi  yisagamthi  |  bhadu  paccalliu'  so  marai 
jäsu  na  laggai  kamthi  ||  5  ||  itasa  ettahe ',  ettahe  lueha  piamti^^  jala  |j  6 


T.m,s,53.  II  Tishamioktayartmaiio  yannayuttayleeam^®  ||  421 

apabhraip^e  yishannädmäm''  yunnädaya  äde9a  bhayanti  |  yishannasya 
yunnahlmai***  yuttaüm**  tuhu***  dhurudharahi*^  kasa  rehim  ylguttäim**! 
pal**^  yinu  dhavala  na  cadaTf  bharu  emvaim^^  yunnaüm**  kai*'®  ||  l  |[ 
nktasya  yuttah  |  mal*^^  vuttaüm  |  vartmano  viccah**  i  jöip'*  manu  vicci 
na"  m8i»*  ||  2  || 


T.m,8,56.  II  ^tghrftdin&m  TahlllAdayah  ||  422 

apabhramfe  fighradinäm  yahillädaya  äde^ä  bhayanti  |  ekkn'^  ka  i  aha 
yi  na'^  äyahi*^  annn  yahillaü  jähi'^  |  mai'***^  mittad&^^  pram&niaü^* 

1 1 B  pai**'  jehaü**  khalu  nähim**  ||  jhdkatasya^^  gharnghaidh  \\  ji*va*' 
supuriaa  ti*ya**  ghamghalalm**.  ji^ya*^  nai  ti*ya*®  yalanaim  |  ji*va** 

II « D     domgara**  ti^ya**  ko^tarai**  hiä  yisürahi**  käi***  ||  aspr^yasanisargasya 


1)  A.  {om.  ve)  2)  B.  payva®;  F.  •aliu;  b.  pacculia  3)  om,  P.  4)  b.  ins,  va 
5)  B.  ins,  ei  6)  A.B.  samannu;  F  samatru;  b.  samatra  7)  b.  di**  8)  b.  pal 
9)  A.  hiyaX;  b.  Mi  10)  F.  tiracchl  11)  b.  hu  12)  B.  priu;  F.  priya  13)  B.F. 
damva«  14)  B.  navvä»;  F.b.  *>iu  15)  B.F.b.  pa«  16)  B.  emva;  F.  emyai 
17)  b.  raya  18)  B.  parvaüipharaham ;  F.  paü*»  19)  B.  F.  piyamti  20)  B.  «viTvain 
21)  b.  »ad«  22)  A.  B.  F.  b  malm  23)  b.  vunnaüm  24)  A.  B.  b.  tuhuip ;  F.  tahn 
25)  B.  «hiin;  b.  dhuradharadi  26)  B.  viggii'»;  b.  tt&i*  27)  A.B.b.  palm;  F.  pal 
28)  B.  F.  emvai  u.  F.  stellt  es  nach  tu«  29)  B.  »aü  30)  A.  B.  b.  kaim ;  F.  kftipim 
31)  A.B. F.  malm;  b.  ima  32)  B.  viwa  33)  A.B.  F.b.  je  34)  B.  Ticchinna 
35)  A.b.  mäim  36)  F.  oka  37)  (wi.  b.  38)  F.  »h!  39)  A.  jai  40)  B.  b.  maim; 
F.  rna'i  41)  B.b.  mitada  42)  A.  pramvaniu;  B.  prava®;  F.  prayäniyaü;  b.  •niyaüm 
43)  B.F.b.  paim  44)  B.  jehao;  F.b.  jehaüm  45)  F.b.  nähi  46)  B.F.  «takasya 
47)  A.B. F.b.  jimva  48)  A.B. F.b.  timva  49)  F.B.  •lai  50)  A.B. F.  jimYa; 
b.  jima  51)  F.  dö«;  b.  dumgara  52)  A.B. F.  timva;  b.  tima  58)  b.  •ralm 
54)  A.  «rai;  B.  »raha      55)  A.B.b.  kaim;  F.  kÄmim. 
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vittalah^    II  je'  chaddevinu  rayananihi'  appaü*  tadi  ghallamti  |  taham^ 
samkhaham  vittala  para  phukkijjamta  bhamamti  ||  hhayasya  dravakJcdk^  \\     ||  s  || 
divehim^  yidhattaüm^  khähi  yadha  samci*  ma  ekku  vi  drammn  1  ko  vi 

•  •  •  •  •  I 

drayakkaü  so  padai  Jena  samappal  jaminu  ||  ätmiyasyäppandh  \  phodamti     ||  4  1 
je  Madaüip  appanaüm  ||  drshter  drehih  |  ekkamekkaüm  ja!  vi  joedi  hari     ||  5  |{ 
sutthu^®  sayyäyarena  j  to  vi  drehi^  jahim^^  kahim  vi  räht  ko  Bakka! 
samvarevi**  datta*'  nayanS,**  nehem*^  palut^ä'*  ||  gadhasya  niccatfah^''  \\     ||  e  || 
vihave"  kassu^*  thirattanaüm'^  jovvani  kassu  ma"^  rattu**  |  so  lekhadaü 
paMvial  jo  laggal  niccattu*'  ||  (isMMrancisyäsaddhalah^^  \\  kahim  sasa-     ||  7 1| 
harn*^  kahim  mayaraharu  kahim  barihinu'*  kahim  mehu  |  dürathiäham*^ 
vi  sajjanaham  hoi'^  asaddhalu  nehu  ||  hautukasya  koddah  ||  kumjani'^     g  8 1| 
annahim  taruarahim'^  koddina^'  ghallal  hatthu  |  manu  punu  ekkahim 
sallaihim  ja!''  pucchahu'^  paramatthu  ||  kridäyäh  kheddah  ||  kheddayam      ||  9 1| 
kayam'*  amhehim  nicchayam  kirn  payam  paha'^  |  anuratt&u'^  bhattäu^^ 
amhe  mä  caya   sämia  ||  ramyctsya  ravannah  \\  sarihim^^  na^^>  sarehim^^     II 10  jj 
na  saravarehi^i  navi  ujjänavai^ehim  |  desa  rava^^ä  homti^'  yadha  niya- 
samtehim  saai^ehim  ||  adbhutasya  dhcMarth^^  \\  hiadft  pai**^^  ahn  bolliuip^^     I  n  I 
mahn  aggai  saya  yära  |  phut^isu  pie  payasamte^*  haüm^^  bhaipdaya 
dhakkari  s&ra  ||  he  scMUy  asya  hellih  \\  helli  ma  jhamkhahi^^  &lu  ||     II  ^^  II 
prthak*^  prthag  ity  etcksya^^  juamjucJ^  \\  ekka  kudnlli  pamcahim  ruddhi  |     1  is  1 
taham  pamcaham  yi  juamjua  baddht^^  |  bahinue^'  tarn  gham^^  ka  hi 
ki*ya^*  namdaü^^  |  jetthu  kudumbaüm*®  appana*^  chaipdaü*®  ||  müdhasya    1 1*  II 
naliavadhau  ||  jo  punu^*  mani  ji  khasapphasi^^  hüaü^'  cimtai  dei  na 


1)  B.  vitthaiah  2)  B.  che  je  3)  b.  ohim  4)  B.  b.  <>atiin  5)  b.  tahum 
6)  B.  »vakah  7)  F.  divihe  8)  A,  «ati  9)  B.  elvi;  F.  saipvi  10)  b.  suttha 
11)  b.  «»hi  12)  b.  samca«'  13)  A.B.  dadda;  b.  daddha  14)  A.B.  «na  15)  b.  «"him 
16)  A.  nthä  17)  B.b.  nivattah  18)  B.  ni''  19)  B.  kaayu;  F.  kasa;  b.'kassa 
20)  B.  (om.  att)  21)  om.  B.  22)  B.  ramatthu;  b.  ratta  23)  B.  nivatta;  b.  nivTatta 
24)  B.  äsattaglah;  b.  «"syasaddhaUah  25)  F.  sasi'';  b.  sasihara  26)  A.b.  va^"; 
B.  variha»;  F.  vara«»  27)  B.  düritthi«;  b.  dürathiÄna  28)  b.  hoim  29)  B. 
asattala  30)  B.  F.  b.  «ra  31)  B.  tasaarahani ;  F.  tarayaraham;  b.  ta^araha 
32)  B.  ke»;  F.  kmldina;  b.  «ena  33)  B.  sau;  b.  jaba  34)  B.F.b.  »ha  35)  B.b.  «yä 
36)  A.B.F.b.  »yam  37)  B.  pattÄ  38)  B.  ana<»;  b.  »ttao  39)  B.b.  *iiÄo  40)  F.  «ra* 
41)  om.  b.  42)  B.  homti  43)  B.  <»ri  44)  A. B.F.b.  pa!m  45)  A.  «iaüm;  B. 
Toiliaüm;  F.  yolUyaüm;  b.  bollki  46)  B.F.b.  «ti  47)  b.  saham  48)  B.  jjha<» 
49)  B.  b.  «ag  50)  B.  F.  b.  a«ya  51)  B.  tu«  52)  A.  b.  va«  53)  b.  ghara 
54)  A.  B.  F.  kimva;  b.  kiya  56)  b.  »daüm  56^  B.  Invaü  57)  B.  «nu  58)  A.  ccha» 
59)  B.F.  puna      60)  B.F.  «sapha<^;  b.  kasaphasiafi      61)  om,  b.;  B.  hnaü. 


176  IV,  43d. 

danimu^  na  rüaü*  |  raivasabhamim'  karaggull&liu^  gharahim  ji  komtu^ 

II  15  g  16 II  gunai  so  näliu*  ||  divehim^  vidhattaüni^  khähi  vadha  ||  navasya  navaJchoJIi^  \\ 

1 17 II     navakht^^   ka   vi  visagamthi  ||  avasJcandasya   dadavadah  ||  calehim^^ 

valamtehim"   loanehiin  je   ta!*^'   difthä   bäli**  |  taÄim  mayaraddha- 

II  18  g  lu  il  yadadavadaü^^  padai  apürai  käli  ||  yadeg  ehuduh^^  \\  ohudu^^  agghaP^ 

Yavasäu^^  II  sanibandhindh^^  keratanau  \\  gayaü  su  kesari  piaha'^  jala 

niccimtaX^^  hari^aim  i  jasu  kerem^^  himikäradaein^^  muhaham^''  padamti 

II 80  1  ii  II  trnäim'^  ||  aha^^  bhuggä  amhaham'^  tanä  ||  mä  bhaishir  iiy  asya  mahtihl- 

saditi^^  strilingam  \\  satthävatthaham  älavana  sähu  vi  loa  karei  |  ädanna- 

1 88 II     ham'®  mabbhisadt^^  jo  sajjanu^*  so  dei  ||  yad  yad  drshfam  tat  tad  üy 

asya  jäithiä^^  \\  jai  raccasi  jäithiae'*  hiadä**  muddhasahäva^®  |  lohem 

1 8s  I     phuttanaena  ji^va'^  ghanä  sahesaY'^  täya  || 


T.iir,8,57.  II  huhnrughuggMdayah  ^bdaceshtftnukaravayoh  ||  433 

apabhram9e  huhurvädayah  fabdäimkarane  ghugghädaya^  ceshtänukarane 
yathäsamkliyam  prayoktavyäh  |  mai***  jänium*®  buddtsu*^  haüm  pemma- 
drahi^^  huhuru  tti  |  navari  acimtia  sampadia  yippia  näva  jhada  tti  ||  1  ;; 
ädigrahan&t^'  ||  khajja!  naü  kasarakkehim  pijjai  naü  ghumtehim  | 
emvaim**  hoi  suhacchadi^*  piem  ditthem**  nayanehim*'  ||  2  ||  ity  fidi*®  | 
ajja  vi  nähu  mahu  jji  ghari  siddbatthä  vamdei  |  täum^^  ji  viiaha^^ 
gavakkhehim  makkadu^^  ghugghiu^^  dei  ||  3  jj  ädigrahanät  |  siri  jara 
khamdi  loadt  gali  maniadä^'  na  visa  j  to  vi  gotthadä^^  karäviä^^  mnddhae 
utthavaisa<^<^  ||  4  ||  ity  ädi  | 


1)  b.  *ma  2)  B.  rn»  3)  B.  «ra  4)  B.  »agu«  5)  b.  ko  nu  6)  b.  näliaü 
7)  A.  »hi;  F.  divihi  8)  A.  »aü  9)  b.  Davakkhah  10)  b.  navakkhiva  11)  F.  »la* 
12)  B.'F.  cala«;  b.  calacittebim  13)  A.B. F.  taim;  b.  talatm  14)  A.B. F.  vali 
15)  b.  marayaddha»  16)  b.  chuddnh  17)  b.  chuddu  18)  B.  aghai  19)  B.  cava»; 
b.  vaca<>  20)  A.  «badhi»  21)  B.F.  piyahu  22)  B.  oiwi«;  b.  «aim  23)  B.  keraim; 
b.  korae;  F.  kerai  24)  A.  <>radem;  F.  »raida;  b.  »ratie  25)  A.  «hu  26)  B.  tin<»; 
b.tÄn»  27)  b.jaX  28)  A.  amba;  B.F.b.  »ha  29)  B.F.b.  mabbhSseti  30)  B.  «ha  31)  B. 
masisa  32)  F.  b.  «na  33)  B.  jaitthia;  F.  jaittiya;  b.  jäitthia  34)  B.  jaitthiai; 
F.  jäittiyä;  b.  jftitthi«  35)  B.F.  hiyadä  36)  B.F.b.  suddha«  37)  A.  jemva; 
B.F.b.  jimva  38)  B.  «sabi  39)  A.F.b.  malm;  B.  mai  40)  B.  «io;  P.  «ia 
41)  B.F.  vu«  42)  B.  pinimafhi;  b.  pemadrahe  43)  om.  b.  44)  A.  embaTm; 
B.  F.  b.  emvai  45)  b.  «hacba«  46)  b.  «tthe  47)  B.  »bi  48)  A.  adih  49)  A.  tin 
50)  b.  «ha  51)  B.  b.  «da  52)  B.  «io  53)  B.  b.  «niya«  54)  b.  gotha«  55)  B.  «fi 
56)  B.  «isa. 


IV,  424—418.  177 


?' 


hiTmftdayo  S  nartbakfth  ||  4J34  ||  T.in,s,  58. 

apabhram^e  gha'im^  ity  ädayo  nipätä  anarthak&h  prayujyante  |  «aininadi 
pacchäyävadä  piu  kalahiaü  viäli  |  ghaira  vivartri  buddhadt'  lioi  vinä- 
saho  käli'  ||  ädigrahanftt  khftim  ity  ädayah 


tidarthye  kehimtehlmrcslresimtflivevfth  ||  425  ||  T.m,9,85. 

apabbram9e  tädarthye  dyotye  kehiin^  tehim*  resi  resim^  tanena  ity  ete 
panca  nipätab  prayoktayyäh  [  dhoUa^  eha  parihäsad!  ai^  bbana^  kava- 
nahe^  desi  i  baüm  jbijjaüm  tafi  kehim  pia  tuhu^^^  punu  annabe^^  resi  ||  l 
evam  tehimresiinäv  ud&häryau  |  vaddattanabo^^  tanena  ||  2  || 


punarTinah  syftrthe  duh  ||  426  ||  t.iii,3.26. 

apabhrain9e  punar  vinä  ity  etäbby&m  parab^^  svärthe  dub  pratyayo 
bhavati  |  sumarijjai  tarn  vallabaüni^^  jam  visara'i  manänm^^  |  jabim^^ 
punu  sumaranu^^  j&u^®  gaüm^*  tabo**^  nebabo  kai*^*  näum^*  ||  1  ||  vinu 
jujjhem"  na  ca^*  läbum  ||  2  || 


ayaQyamo  demdau  ||  427  ||  T.iii.8.27. 

apabhramfe    S   va9yainah  sväiiibo  dem^*  ^a  ity  etau  pratyayau  bba- 
vatah  I  jibbbimdiu  näyagu  vasi    karabu  jasu*®  adbinnaYin*'  annaim 
inüli  vinattbai*^  tumbinibe^®  avaseiu  sukkäliim^^  pannaim^'  ||  1  ||  avasa^* 
na  suabim  subaccbiabim^^  ||  2  || 

II  eka<;a80  dlli||    428  ||  t.ih.s.m. 

apabhramfe  eka9a89abdät^^  svärtbe  dir  bbavati  {  ekkasi  silakalamkiabam 
(leijabim^*  paccbittäim'*  jo  punn  kbanidaY  amidiabii^'  tasii  pacobittem^* 

käi*«|| 


1)  A.B.F.  b.  ghaim  2)  B.P.  vu"'  3)  A.  kälo  4)  A.  «him  5)  A.  »üu 
G)  B.b.  ahoUä  7)  b.  ahii  8)  A  B.  b.  bhana  9)  A.  1.  hd.  «hi;  B.P.b.  »hiin 
10)  A.B.  b.  tubum;  F.  chahum  11)  B.  b.  Hid  12)  b.  vadu«  13)  om.  b.  14)  b. 
•hani  15)  B.  »an  16)  B.  jehim  17)  b.  samarana  18)  F.  b.  jauni  19)  F.  b.  ^aU 
20)  b.  taho  21)  A.B.  kaim;  F.  katira;  b.  kai  22)  B.  namvu  23)  B.  «jjbini; 
b.  «übe  24)  A.  B.  F.  b.  va  25)  A.  B.  dem  26)  b.  su  (sie)  27)  b.  advi<» 
28)  b.  vini»  29)  B.b.  tumvi«;  F.  tumvinihi  30)  B.  Bukkaim:  b.  sukkebim 
31)  b.  pana«  32)  F.  »sn  33)  B.  b.  suaccbi«  34)  B.  Vli ;  *>•  "^»9  3^)  ß-  «^i® 
36)  B.  «tÜhim;  b.  «ita«      37)  A.B.  Miya«      38)  B.  «im      39)  B.b.  kaim;  F.  ktim. 
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T.ni,8,s9.  II  adadadnllAh  syArthlkakaluk  ea  jj  4S9 

apabhram9e  nämnah  paratah  svärthe  a  dada  diüla  itj  ete^  pratyayä 
bhavanti  tatsamniyoge  svärthikasya  kapratyayasya^  lopa^  ca  |  virahänala'- 
jälakaräliaü^  pahiu  pamthi  jam  ditthaü  j  tani  melavi  sawahim^  pamthia* 
him  so  ji  kayaü^  aggittbaü  ||  1  ||  dadah^ '  mahu  kamtaho^  be^  dosadä||2|, 
duUah^^'  I  ekka  knduUi  pamcahim  ruddhi  ||  3  || 

T.  III,  s.  so.  II  yog]^  calshftm  ||  480  || 

apabhramfe  adadaduUän&m^^  yogabhedebbyo  ye  jäyante  dadaa^*  ity 
ädayah  pratyayas  te  S  pi  sT&rthe  piftyo  bhavanti  |  dadaa  |  phodamti^' 
je^^  hiadaüm  appanaüm  ||  1  ||  atra  kisalayetyädinä  (I,  269)  yaluk  | 
duUaa  |  cüduUaü^^  cu^nt^^  hoi  sa!  ||  2  ||  dulladada^^  |  sämipasau  salajja^^ 
piu  stmäsamdlübitp  väsu  j  pekkhavi^*  bähabaluUadä'^  dhana  mellaY 
nis&su''^  II  3  II  aträmi'^''  sy&dau  dirghahrasvftv  (IV,  330)  iti  dirghah  | 
evam  bähubalulladaü^^  atra  trayänäm  yogah  | 

T.m,8.si.||  strlyftm  tadantAd*«  dth  ||  431  || 

apabbraiu^e  striy&m  vartamänebhyah  präktanasütradvayoktapratyayänt«- 
bhyo  dib^'"^  pratyayo  bhavati  j  pahiä  di^hi^^  goradt  ditthi  maggu'^ 
niamta'^l  ainsüsäsehim^^  kamcuä  timtiivvanu^^  karamta  jj  1  ||  ekka  kudulli 
pamcahim  ruddbi  ||  2  || 

T.  III,  8,  SS.  II  atftntftd»'  dAh>'  ||  432  || 

apabhram9e  striyäm  vartamänäd  apratyayäntapratyayäntät  däh^^  pratyayo 
bhavati  |  dyapavädah  |  piu  äiu^^  suavattadi^^  jbuni  kannada!'^  pal'ttha 
taho  virahaho  näsamtaaho'^  dhüladiä^^  vi  na  dit^ha  || 

T.m,3,ss.||  asyed  e"  ||  433  || 

apabhram^e  striyäm  vartamäuasya  nämno  yo  S  kftras  tasyäkäre  pratyaye 
pare  ikäro  bhavati '  dhüladiä  vi  na  dittha  'J  striyäm  ity  eva  { jhnni  kanna- 
da!"  paittha  || 

1)  b.  ins,  trayah  2)  B.  »tya^  ca  (sie)  3)  A.B.F.b.  »na«  4)  b.  •liu  5)  b.  »we*» 
6)  B.  kiyaü;  F.  kithaü;  b.  kiati  7)  b.  dada  8)  b.  »hu  9)  A.BF.  ve  10)  B.  duüft; 
b.  dulla  11)  B.  {om.  da)  12)  B.  dada  13)  B.  phodimtiti  14)  B.F.  ji  15)  B.b.  ca* 
16)  A.B.  vuimi;  b.  ceunni  17)  B.  «la«;  b.  dulla  |  dada  |  18)  F.b.  «lajju  19)  B.F.b. 
•»ivi  20)  A.B.  vähavalu»;  F.  vahuva«;  b.  bähuvalu*»  21)  F.b.  «sa  22)  b.  aträm  ity 
asyftdau  23)  A.B.  »valu»;  F.  vahuva«  24)  A.  tadatad  25)  b.  di  26)  b,  nthi 
27)  B.  mayu;  b.  magga  28)  b.  niya^  29)  b.  <>Bahini  30)  B.b.  «na;  F.  »ccana 
31)  B.  ätaiptahnäh  (sie)  32)  F.  dah;  b.  da  33)  b.  äaio  34)  b.  «di  35)  B.b.  kanna* 
36)  B.  nämamta»     37)  B.  <»4ia     38)  B.  asyoda. 


IV,  434—438.  17d 

yashmadftder  iyasya  dftrah  ||  434  ||  T.m.s.ss. 

apahhramfe  yushmadftdibhyah  parasya  tyapratyayasya  dära  ity  äde^o 
bhavati  |  samdesem  käi^'  tuhdre^a  jam  samgaho  na'  milijja!  |  suinamtari* 
piem^  päniena^  pia*  pifisa  kim  chijjai  ||  1  ||  dekkhi^  amhärd  kamtn  ||  2  || 
bahini  mahärä^  kamtu  II  3 


II  ator'  ^ettidat'<>  ||  486  ||  T.ni,s,is. 

apabhramfe  idamkimyattadetadbhyah  ^  *  parasyätoh^'  pratyayasya  dettula^^ 
ity  ädefo  bhavati  I  ettulo^*  |  kettulo^*  |  jettulo^«  |  tettulo^' 


II  trasya  dettahe  ||  436  ||  t.ih.s,». 

apabhramfe  saryädeh  saptamyantät  parasya  trapratyayasya  dettahe  ity 
äde^o  bhavati  |  ettahe  tettahe  biri^^  ghari  lacchi  visam^hula  dhfti  j 
piapabbhattha  va^^  goradi  niccala  kaha'^  vi'^  na*'  t^^äi  || 


tvataloh  ppa^ah  ||  437  ||  T.in,s.i6. 

apabbrain9e  tvatalo^  pratyayayoh''  ppa^a'^  ity  ädefo  bhavati  |  vaddappa^n 
pari  pävial'^  ||  1  ||  präyodhikär&t  |  vaddattaQaho  ta^e^a'*  ||  2  || 

II  tavyasya  leTTaflmeTTaflmeyfth'^  ||  438  ||  T.in,s,i7. 

apabhram9e  tavyapratyayasja*®  ievvaüm  evvaüm*^  evä  ity  ete  traya 
äd69&  bhavanti  |  eu**^  grnheppinu  dhrum**  mal***  ja!  pin'*  uvvarijjai**  j 
mahn  karievvaüm'*  kim  pi  navi  marievvaüm  pari*"  dijjal"  ||  1  ||  desu- 
cc&da^u  sihikadhanu  ghanakut^anu'^  jam  loi  |  mamjitthae''  alrattie 
sawTi^^  sahevvaöija*^  hoi  ||  2  ]|  soevä  para*'  väriä  pupphavaihim^*  samftnu 
jaggevä  punn**  ko  dharat  ja!  so**  veu**  pam&nu  ||  3  || 


1)  A.  B.  F.  käim ;  b.  kamim  2)  B.  ma  3)  B.  P.  suyana»  4)  F.  piii ;  b.  pie 
5)  b.  pani  6)  b.  piena  7)  B.  dekkhia;  b.  dikkbi  8)  B.b.  mä«"  9)  b.  ato 
10)  b.  detrnllah  11)  A.  {om.  tad)  12)  Ä.  2.  hd.  c<Mn\  »to  13)  b.  detrulla  14)  F. 
etrnlo;  b.  etrullo  15)  F.  ketrulo;  b.  ketrallo  16)  b.  jetnülo;  om.  F.  17)  P.  tetrulo: 
b.tetruDo  18)  A.B.P.b.  v&ri  19)  B.  vva  20)  B.F.kabi;  b.kabim  21)  b  stellt  22. 21. 
28)  b.  pratyayoh  24)  B.  pftna  25)  A.B. F.  prä»  26)  b.  tte»  27)  B.  «va  28)  F. 
nur  tayjaaya  29)  b.  emvaüm  30)  B.  ebn;  F.  evu  31)  b.  dhm  32)  A.B.F.b, 
maim  83)  F.  b.  priu  34)  F.  ucc&rii«  35)  b.  »omva«  36)  B.  b.  para  37)  b.  »im 
38)  b.  '»na;  F.  tha»  39)  B.  ntbe  40)  B.  F.  savva  41)  B.  »bivva»;  F.  b.  «beva« 
42)  F.  pari      43)  B.  apphuvaihim      44)  b.  puna      45)  A.  se      46)  B.  veo. 
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T.  III,  3, 18.  II  ktya  liulTlayayah  ||  439 

apabhraip9e  ktväpratyayasya  i  ia  ivi  avi  ity  ete  catvära  äde9ä  bhavanti  | 
i  I  hiadä  ja!  veria  ghanä  to  kirn  abbU  cadähum^ ;  amhaham'  be'  hatthad& 
ja!  puQu^  märi  marähum  ||  1  ||  iu  |  gaya  ghada  bhajjiu  jamti  ||  2  ||  ivi  | 
rakkha!  sä  visahärini  te  kara  ciimbivi  jiu'*^  |  ^adibimbi®  ainum^  jälu^ 
jalu  jehiiii»  ajohiu^*  p!u**  ||  3  ||  avi  j  bäha'*  vicchodavi  j&hi  tuhu*" haüm" 
te^va^^  i  ko  dosu'^  j  hiayatthiu  ja!  ntsarahi^^  jänaüm  mumja  sarosa^^H 


T.ra,8,i9.  II  eppyepplvTeryeTlvayah'^  ||  440 

apabhramje  ktväpratyayasya  eppi  eppinu  evi  evinu  ity  ete  catvära  äde?^ 
bhavanti  jeppi  asesii  kasäyabalu*®  deppinu  abhaü**  jayassuj  levi  mahavvaya 
sivu**  lahahim*'  jhäe  vinu  tattassu  ||  prthagyoga  iittarärthah 


T.  III,  s,  80.  II  tuma*^  eraip^^  avApaham^^  a^ahf]ll  ca^^  ||  441  |1 

apabhram9e  tiiinah'^  pratyayasya  evam  ana  anaham  anahim  ity  ete 
catvära?*^  cakärät  eppi  eppinu  evi  evinu  ity  ete  evam  cäshtäv'®  ädefa*^ 
bhavanti*^  |  devaip  dukkaru  niayadhanu^'  karana  na  tau  padihäi  | 
eiüvaP'  suhu^^  bhumjanaham''^  manu  para^^  bhumjanahim  na  jäi  ||  1  ,] 
jeppi  caeppigu*'  sayala  dhara  levinu  tavu^*'  pälevi'*  |  vinu  samtim** 
titthe  sarena  ko  sakkal  bhuvane  vi  ||  2  || 


T.  m,s,2i.  II  gamer  eppivveppyor^^  er  lag  t&  ||  442 

apabhramfe  gaiu^r  dhätoh  parayor  eppinu  eppi  ity  äde^ayor  ekärasya^^ 
lopo  vd^'  bhavati  |  ganippinu  vänärasihim^^  nara  aha  ujjenihim  gamppi ! 
muä  parävahim*^  parama  paü  divvamtaralm*®  ina  jampi*'  ||  1  ||  paxe  | 
gamga  gameppinu^^  jo  muaü^^  jo  sivatittha^^  gameppi  ||  kiladi  tidasäväsa 
gaü  so  jamalou  jineppi  ||  2  || 


1)  A.  va»  2)  B.  »äim;  F.b.  »ähim  3)  B.  F.  ve  4)  b.  pana  5)  B.  jiu 
6)  B.F.  °vi  7)  b.  asum  8)  b.  «la  9)  F.  jahim;  b.  jahi  10)  B.  attohiu;  b.  adohiu 
11)  B.  piu  12)  A.B. F.  vä«  13)  A.B.b.  oham;  F.  «hu  14)  B.  hum  15)  A.B. F.b. 
temva  16)  b.  «sa;  F.  om.  ko  17)  b.  (oiw.  y)  18)  A.  msaraihi:  B.  visarahi; 
F.  •'hiia;  b.  niharai  19)  B.  «imya  20)  B.F.  »va«  21)  b.  abbaya  22)  P.  siv»; 
b.  sibu  23)  A  °hi  24)  B.  tum  25)  B.  ev  (sie)  26)  B.  ananamaha  27)  B.  Tä 
28)  F.  tum;  b.  tuma  29)  b.  «ra  und  add.:  äde^ä  bhavainti  30)  b.  «tau  31)  o». 
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II  trno  S  ^aah  ||  443  ||  t.  111,3, 22. 

apabhramfe  trnah^  pratvayasya  ai^aa'  ity  äde^o  bhavati  I  batthi  märanaü' 
lou  bollanaü*  pa^ahaü^  vajjanaü^  sunahaü^  bhasanaü  || 

II  ly&rthe  IlaI!lnatlIlftlnftYaTJa^IJanaTah  ||  444  ||  T.m,s,8i. 

apabhram9e  iya^abdasyärthe^  naiu  naü  näi  n&vai  jani  janu  ity  ete  shad*^ 
ädefä^^  bhavanti  |  nani  .  nam  mallajujjhu^^  sasirähu  karahini^^  ||  1 
naü  I  rav iatthamani  ^  ^  samäulena'*  kamthi  yiinnu^^  na^*  chinnu^^ 
cakkem^*^  khaipdu  munäliahe  naü  jtvaggalu  dinnu^®  ||  2  ||  näi  ||  valay&vali*^ 
nivadanabhaena  dhana  uddhabbhua*^  jäi  |  vallahavirahamahädahaho 
th&ha**  gavesai***  näi  ||  3  ||  n&vai  |  pekkhevinu**  muhu  jinavaraho** 
diharanayana  salonu  i  nävai  gurumaccliarabhariu^^  jalani  pavlsal  loi^u  |{  4 1| 
jani  I  campayaknsumaho  majjhi  sahi  bhasalu  pai^tbaü  I  sohai  imdanilaü^^ 
jani  kanal  baitthaü^®  ||  5  ||janu  |  niruvama*^  rasu  pieip  piavi*®  janul|6|| 

II  lifilgam  atautram  ||  445  ||  T.m,4,69. 

apabbram9e  Ungarn  atantram  vyabhicäri  präyo  bhavati  j  gaya^^  kumbhalm 
däramtu  [\  1  \[  atra pullifigasya  napumsakatvam ,  abbhä  laggä  dumgaribim 
pahiu  radamtaü  jäi  I  jo  ehä  giri  gilanamanu'^  so  kirn  dhanahe  dba^äi  ||  2 
atra  abbhä^^  iti  napunisakasya  pumstvam  |  päi  vilaggi  amtradt  siru 
Ibasinm'^  khamdhassn'^  |  to  vi  katärai  hatthadaü  bali^^  kijjaüm  kam- 
tassu**  II  3  II  atra  amtradt***  iti  napumsakasya  stritvam  |  siri  cadiä  khamti 
pphala'im^^  punu  dälal'in  modamti  |  to  vi  mahadduma  saünäham  avaräbiu 
na  karamti^^  ||  4  ||  atra  dälaim  ity  atra  strilingasya  napumsakatvam  || 

II  ^nrasenivat  ||  446  ||  T.m,4, 70. 

apabhramfe  präyah  ^aurasenivat^  ^  käryam  bhavati  {  sfsi'^  seharu^'  khanu 
vinimmavidu  khanu**  kanithi  pälambu*^  kidu*^  radie  vihidu  khanu*'' mum- 
damälie  jam  panaena  |  taip  namahu*^  kusumadäma  kodamdu*^  kämabo  || 

1)  b.  trn  2)  B.  ana  3)  b.  «ao  4)  A.  »ao:  B.  vvolla»;  F.  vo"  5)  om.  B.; 
b.  «hu  6)  om.  B.;  b.  ao  7)  B.  F.  *>naü ;  b.  «nahu  8)  B.  «»sya  art^e;  F.  ivasyärtho 
9)  b.  siiat  10)  om.  F.  11)  B.  "»iju;  b.  mallu«»  12;  b.  karamhi  13)  B.  «na 
14)  B.F.  ni«  15)  B.  na  annu;  b.  vinnu  16)  B.  vi  17)  A.  B.  cchio  18)  b.  cakke 
lü)  B.  vio;  F.  dinnii  20)  B.  «la  21)  B.b.  uttha«  22)  b.  »ham  23)  b.  »vi» 
24)  B.  pa";  F.  pi'  25)  B.  »ha;  F.  "Lam  26)  B.  «matsara«;  F.  «maccari« ;  b. 
«macchari»  27)  A.  B.  F.  b.  <>nHn;  b.  ad<l  maiii  28)  B.F.  va»  29)  F.  »mii 
30)  A.  B.  F.  b.  pievi  31)  B.  F.  gai  32)  B.  F.  b.  »rc»  33)  F.  gili»  34)  B.  sabbhä 
35)  A.  llias'iaüm  36)  b.  »assa  37)  A.  vali  38)  A.  aintadi  39)  B.b.  (om.  p) 
40)  A.B.  kä<»  41)  A.  in  corr.  sau»  42)  B.  sisu;  F.  si'sa'»;  b.  säsi  43)  b.  "ra 
44)  B.  kkhanu      45)  B.  °vu      46)  b.  kkidu    .  47)  b.  »hura      48)  B.  b.  »da. 


183  IV,  447—448. 

T.  m,  4, 71.  II  yyatyayaQ  ea  ||  447  || 

präkrtftdibh&sb&laxanän&m  präyo  ^  vyatyaya9  ^  bhavati  |  yatliä  mägadhyäm 
tish^haf^  cishtba^  ity  uktam  tatbft'  präkrtapaifäct^aurasenishy^  api  bba- 
vati  I  cisb^badi^  |  apabbram^e  rephasyädbo  vft  lag  uktah^  m&gadby&m 
api  bbavati  |  (adamä^ufamamfabbSJake  kumbba9aba9raYa9äbe^  (amcide^ 
ity  ädy  anyad  api  drasbtavyam  |  na  keyalam  bbäshälaxan&nftm  ty&dy- 
ädefänäm  api  vyatyayo  bhavaü  |  ye  vartamäne  käle  prasiddh&s  te  bh&te 
S  pi  bbavanti  |  aba^  pecchai  rabutanaü^^  |  atba  prexäipcakre  ity  artha])^  | 
^^äbbäsai  rayai^are^^  äbabbäsbe^'  rajantcarftn  ity  artba|^  |  bhüte  prasiddb& 
vartamäne  S  pi  I  sobta  esa  vamtbo^^  |  frnoty  esba  vam^  ity  artha|^  | 

T.m,  4,71.  II  ^eshain  samskrtayat  slddham  ||  448  || 

9esbam  yad  atra  präkrtädibhäsbäsv^^  ashtame  noktam  tat  saptädhyäyini- 
baddhasamsk^tayad^^  eya  siddbam  |  hettbatthiasüraiiiyäranäya^^  |  atra 
caturtbyä  ädefo  noktah  sa  ca  samskrtayad  eya  bhayati  |  yatbä  präkrte 
nras^abdasya  saptamyekayacanäütasya  ure  nrainmi  iti  prayogau  bba- 
yatah^^  tatbft  kvacid  nrastty  api  bbayati  |  eyam  sire  sirammi  sirasi  I 
sare  sarammi  sarasi^^  |  siddbagrahanam  mafigalartbam  |  tato  hy  aya- 
sbmaccbrotrkatä*®  ^^abbyudaya^  ceti  ! 

ity  ftcftryaQrihemacandraylraeitAyftm  siddhahemaeandrftbhfdlift- 
nasyop^Jfla<;abdftnu<^saiiayrttfty^'  ashtamasyftdhyftyasya^'  ca- 
tnrthah^^  pftdah  samAptah^^  |  ^^aHhtamo  S  dhyftyas^'^samftptah  | 
^^samftptft  ceyam  siddhahemacandraQabdftnu^sanayrtith  pra- 
ka<;ikft  nftmeti  ij 


1)  om.  P.b.  2)  B.  »aht«  3)  o»».  B.  4)  A.  in  com  sau"  5)  P.  ukt»m; 
b.  nkto  6)B.  F.  ^sa^  7)A.  B.  b.  ^^sahasr*';  F.  sähasraTasyäho ;  b.  ^^srayasa"^; 
A.  2.  band  corr.  "de  8)  B.  P.  ^amvide;  b.  9amvaipde  9)  B.  iha  10)  b.  "hutta** 
11)  F.  om.  äbh&sai  W«  ende  des  sütr.  12)  b.  »ya»  13)  B.  äva"  14)  B.  vva* 
15)  h.  »tabhashäsv  (am,  ädi)  Iß)  b.  saptamadhy«  17)  B.  F.  nthiya«  18)  b.  n« 
19)  om.  b.  20)  A.(B?)  »macch«  21)  B.b.  «tabhyu«  22)  B.F.  »ttou;  b.  »sanala- 
ghuvrttav  23)  b.  asbtamädhyäy«  24)  B.  (om,  h)  25)  om.  F.b.;  F.  bat  hinter  padah 
noch:  tatsamäptaa  ca  samapta^  cäyam  26)  B.F.  (om,  ashtamo  bis  nameti)  27)  b. 
<^ah®      28)  b.  (om.  samäpta  bis  nämeti). 
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avagü^bo  II,  168. 

avajiiso  I,  245. 

ayajjara  11,  24. 

avajjaaai  IV,  162. 

avaftfiä  IV,  293. 

avadayadi  [avatatatc]  IV,  339. 

avado  I  27 1 . 

avatthaham  IV,  422, 22.  avatthem  IV,  396. 

avaddälam  I,  254. 

avayacchai  IV,  181. 
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avayajjhal  IV,  181. 
avajayo  I,  245. 
aTayasal  n,  174.   IV,  190. 
ayayäBO  I,  6.  172. 
avayya  IV,  288. 
avaranho  II,  75. 
avaräiso  IV,  413. 
avaräna  IIL  61. 
avarähin  Fv,  445. 
avari  U,  166.  IV,  331. 
ayarim  I,  26.  108. 
avarillo  II,  166. 
avarena  IV,  395. 
ayaresini  III,  61. 
avaroppam  IV,  409. 
ava^a  IV,  302. 
ayasa  IV,  376.  427. 
ayasaddo  I,  172. 
ayasara  IV,  358. 
ayasem  IV,  427. 
avasehai  IV,  162.  178. 
ayahal*  IV.  94. 
avabadam  I,  206. 
ayaham  tl,  138. 
ayaharai  IV,  162.  178. 
ayahäyei  IV,  151. 
avahedai  IV,  91. 
ayahoaaam  U,  138. 
ayi  I,  41. 
ayinaya  II,  203. 
avnkkai  IV,  38. 
avyo  U,  204. 

Vas  mhi  111,105. 147.  IV,  266.  (?i  IV,302. 
si  III,  146.  180.  atthi  n,  45.  UI,  146. 
147.148.  natthill,  206.  ttbn  IV,  283. 
mho,  inha  UI,  147.    sia  II,  107.   äsi 

III,  164.  abesi  lU,  164.  samta  IV,  389. 
samto  I,  87. 

asaihim  IV,  396. 
asaddhalu  IV,  422,  8. 
asanä  IV,  341. 
asabejja  I,  79. 
asäru  IV,  395. 
asn  IV,  414. 
asugo  I,  177. 
asiira  I,  79. 
asnlaham  IV,  353. 
asesn  iV^,  440. 
asoa  II.  164. 
astayadi  IV,  291. 
assa  III,  74. 
assam  I,  84. 
assim  III,  74. 
aha  (m.  f.  n.)  III,  87. 
aha  IV,  339.   341.   365.  367.  379.  380. 
390.  (?)  416.  417.  422,  1.  (?)  442.  447. 
abakkhayam  I,  245. 
aham    I,  40.    III,   107.    147.  148.   164. 

IV,  302. 


abayam  U,  199.  204.  III,  105. 

aham  "iV,  332.   aharem  IV,  332. 

aharuttham  I^  84. 

abaya't  67. 

ahaya!  IV,  419. 

ahavä  I,  67.   m,  73.  IV,  419. 

abaha  II,  217. 

ahäjäyam  I,  245. 

abiam  lÜ,  81. 

abiai'l,  44. 

ahiülaX  IV,  208. 

ahijjo  I,  56.  H,  83. 

abinnü  I,  56.  11,  83. 

abipaccaai  IV,  163.  209. 
'   ahimajjü  U,  25. 

abimafijü  11,  25. 

ahimaafiu  IV,  293. 

abimannü  I,  243.  II,  25. 

aliirio  H,  104. 

ahirema'i  IV,  169. 

alülamkbai  IV,  192. 

ahilamgbai  IV,  192. 
.  abiyannü  I,  243. 

abo  I,  7.   n,  217. 

ahomabu  IV,  367. 


äaddei  IV,  81. 

äiu  IV,  432. 

äiggbai  IV,  13. 

äimcbai  IV,  187. 

äirio  I,  73.  n,  107. 

aujjam  I,  156. 

äudda:i  IV,  101. 

äumtanam  I,  177. 

aiitte  tv;  302. 

äü  II,  174. 

äena  IV,  365.  cfr.  iiyaiin. 

ao  I,  268.  cfr.  Vgam  c.  ä. 

äkii  I,  209. 

ägamannü  I,  56. 

ägamio  I,  177. 

ägame  IV,  302. 

ägariso  I,  177. 

ä«äro  I.  177. 

äcaskadi  IV,  297.  (V^  c.  ä). 

ädhatto  II,  138.  v.  Vfabb  c.  ä. 
adbappal  IV,  254. 
ädhavai  IV,  155. 
ädhaviai  IV,  254. 
ädbio  I,  143. 

anattam  v.  VjRä  c.  ä. 
änatti  il,  92. 
änamdu  IV,  401. 
änayanaiD  n,  92. 

änaycdu  y.   VJfia  c.  ä. 

änahi  IV,  343.  [1^  c.  a]. 
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aena 


ftnfi  n,  83.  92. 
äoalakkhambho  11,  97. 
äiiÄi8kfaamt>ho  II.  97.  117. 
inalo  n,  117. 

äniam  v.  ^ni  c.  ä. 
ädaDnaham  lY,  422,  22. 
adarai  IVi  84. 

Väp  c.  pari  pajjattam  U,  24.   IV,  365. 

—  c.  pra  pavenii  IV,  302.  päyai  IV,  239. 
pävisu  rv,  896.  398.  päviaY  IV,  366. 
437.   pattu  IV,  332.  pävia  IV,  387. 

—  c.  aampra  9ainpatta  IV,  301. 

—  c.  vi  vävei  Iv,  I4i. 

—  c.  sam  saraäyei  IV,  142.  samappai 
IV,  422, 4.  samappaft  IV,  401.  samattu 
IV,  332.  420. 

äpaaia  U,  196.  [V^9  c.  ä?] 

äphamso  I,  44. 

äohasai  IV,  447. 

äma  II,  177. 

ämelo  I,  105.  202.  234. 

äyaim    IV,  365.     äyaho  IV,  365. 

IV,  365.   äyahim  IV,  383. 
äyamso  11,  105. 
äyajjhai  IV,  147. 
ayamio  I,  177. 
äyambai  IV,  147. 
äyario  I,  73. 
äyariso  U,  105. 

äyaru  IV,  341.   äyarona  IV,  422,  6. 
äyäsam  I,  84. 
äyodhaiD  IV,  824. 
äranna  1,  66. 
iianilam  I,  228. 
ärabhai'lV,  155. 
ärambhai  IV,  155. 
ärambbo,  ärambho  I,  30. 
äruliai  IV,  206. 
äroai  IV,  202. 
Irolai  IV,  102.     _ 

ärovei  IV,  47.  (VTüh  c.  ä) 
älakkbinio  I,  7. 
älavann  IV,  422,  22. 

äliddho  n,  49.  90.  v.  ^clish  c.  4. 
älihal  IV,  182. 
m  I,  83. 

äln  IV,  379.   422,  13. 
älumkhai  IV,  182.  208. 
äleddhuam  1, 24.  U,  164.  i        ,_ 
äleddhum*  II,  164.  /  v.  V9li8h 

äloana  1,  7. 

1)  ävai  rv,  400.  419.  (?  oder  zu  2?) 

2)  A?ai  IV,  367.   ävahi  IV,  422,  1. 
ävajjam  I,  156. 

avattal  IV,  419.  / 

irattao  11,  30. 
ävattanam  n,  30. 
ä?attamano  I,  271. 


c.  a. 


Äyali  I,  6.  IV.  444. 
äyasaho  I,  187. 
ävisa  rv,  442. 
Äy&aayain  I,  43. 
äyasin  iV,  357. 
Ävedo  I,  202.  234. 
Äsa  IV,  383. 
asamghaS  IV,  35. 
äsam  n,  92. 
äs&ro  I,  76. 
äsisa  n,  174. 
äso  I,  43. 
ähai  IV,  192. 
äfaadam  I,  206. 
ähaiamai  IV,  162. 
ähäha  U,  217. 
&hi  m,  74. 
ahiäi  I,  44. 
ähittha  II,  174. 
ähodaü  IV,  27. 

1. 

i  II,  217.  V.  unäi. 

i  [api]  IV,  383!  384.  390.  439.  cfr.  emva 

Kü  u.  ke'va. 
i  [tava]  ni,  99. 

V^Ui  IV,  406.  esi  IV,  414.  emtu  IV,  351. 

Vi  c.  ä  edu  IV,  265.  302. 

ia  I,  42.  91. 

iammi  III,  89. 

iarahä  II  212. 

iaräi*  UI,  134*.  iarulV,  406.  iare  111,58. 

Uni  I,  29. 

iäiim  I,  29.  II,  134. 

iena'(?)  U,  189. 

ikka  I,  84, 

ikkhfi  n,  17. 

imgälo  I,  47.  254. 

imgiajjo  II,  83. 

imgiannd  II,  83. 

imguam  I,  89. 

ittä  n,*  34. 

ittho  U,  34. 

idtlhi  I,  128.   II,  41. 

inam  n,  204.  m,  78. 79. 85.  162.  IV,  279. 

inamo  III.  79.  85. 

ittaüip  IV,  391. 

ittiam  II,  156. 

itto  il,  160. 

ittha  IV,  323. 

itthi  II,  130. 

idam  III,  79. 

ido  *n,  160.  IV,  302. 

l^h  (indh)  c.  vi  vijjhai  II,  28. 
—  c.  sam  samijjhäi  11,  28. 

idha  IV,  268. 
imdanllaü  IV,  444. 
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imdahanü  I,  187. 

imdham*  I,  177.   11,  50. 

imam  tl,  181.  198.  III,  72.  77.  78.  imo 
III,  72.  73.  imu  IV,  361.  (n.  acc.) 
imä  III,  72.  73.  imiä  lU,  73.  imd  1, 40. 
ime  UI,  72.  77.  imiuä  III,  69.  imena 
III.  69.  72.  77.  imehi  III.  77.  imassa 
III,  74.  81.  imie,  imäe  HL,  32.  imäna 
III,  61.  81.  iiDinara ,  imänam  III,  32. 
imesim  III,  61. '81.  imassim  III,  60. 
74.  75.  76.   iniammi  III,  75'.  76. 

tra  II,  186. 

iva  II,  182. 

Vlsh.icchai  IV,  215.  icchahu  IV,  384- 
•ha  IV,  384.  eccl.ana  IV,  353.  ittho 
II,  34.    itthu  IV,  35*8. 

yisli  c.  sampra  samposiä  IV,  414. 

iBi  I,  128.  141. 

iha  1, 9.  n.  164.  lU,  75.  76.  IV.  268. 419. 

ibam  I,  24. 

ihayam  I,  24.  II,  164. 

iharä  !U,  212. 

1. 

iammi  III,  84.. 

Vix  c.  pra   v.  Vpckkh  u.  pooch. 

—  c.  prati  padikkhai  IV,  193. 

idi^aha  IV,  29*9. 

isaro  I,  84.  II,  92. 

Isälü  II,  159. 

isi  I,  46.   II,  129. 

n. 

ua  [Uta]  I,  172.  II,  193. 

ua  [-pa^ya]  II,  211    IV,  396. 

uahi  IV,  365. 

uimdo  I,  6. 

uainbaro  I,  270. 

uft'l,  131.  141.  209. 

uühalo  I,  171. 

ukkanthä,  iikkaDitbä  I,  25.  30. 

nkkattio  ü,  30.  *  " 

nkkaro  I,  58. 

iikkä  II,  79.  89. 

ukkittham  I,  128. 

ukku'kkurai  IV,  17. 

ukkusai  IV,  162. 

nkkero  I,  58. 

ukkosam  IV,  258. 

ukkhayam  I,  67. 

nkkhalaiii  II,  90. 

nkkhävam  I,  67. 

nkkhittam  II,  127. 

ukkhivai'lV,  144. 

ukkhudai  IV,  116. 

uggai  IV,  33. 

uggamä  I,  171. 

uggahai  IV,  94. 


uggMdal  V.  Vghat  c  ud. 
ugghnBai  IV,  105." 
umghai  IV,  12. 
nccaam  I,  154. 
uccädürie  11,  193. 

uccinai  v.  VcTc.  ud. 
uccuppai  IV,  259. 

üccei  V.  Vci  c.  nd. 

ncchao  II,  22. 

ucchamge  IV,  336. 

ucchaiino  I,  114. 

ucchailamti  IV,  320. 

ucchä  Ii;  17.  III,  56. 

ucchäno  III,  56. 

ncchaho  I,  114.   II,  21.  48.  m,  81. 

ucchtt  I.  247.   ucchü  I,  95.  II,  17. 

ucchuo  II,  22. 

ucchudham  II,  127. 

ujjalo*II,'l74. 

aiialla  II,  174. 

unäna  IV,  422,  11. 

uijua  IV,  412. 

uj]ü  I,  131.  141.  U,  98. 

ujjenihim  IV,  442. 

njjoagare  I,  177. 

ajjoam  III,  137. 

y  Djjh  ujibiA  IV,  302. 
ujjha  III,  99. 
utto  U,  34. 

utthai  IV,  17.  (Vstha  c.  ud) 

ntthabbhat  IV,  365.  (V^Mi  c  ud) 
utthavalsa  IV,  423. 
udil  I,  202. 
uddävamtiao  IV,  352. 

uddino,"uddei,  udderati  IV,  237.  Vdi  c. 
ud) 

una  I,  65.  177. 
unä  I,  65.  n,  217. 
unäi  I,  65.  v.  i. 
unbaü  IV,  343. 
unbattanu  IV,  343. 
unhlsam  II,  75. 
uttamgWi  IV,  133. 
uttanjjam  I,  248. 
uttariam'l,  248. 
uttimo  I,  46. 
utthamghni  IV,  36.  144. 
«tthallai  IV,  174. 
utlharai  IV,  160. 
uttbäro  II,  48. 
udu  I,  209. 
uddamo  I,  177. 
uddälai  IV,  125. 
uddhabbhua  IV,  444.' 
uddbain  II,  59. 
uddlmmäi  IV,  8. 
uddhumäi  IV,  169. 
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uddhfilei  IV,  29. 
uppattim  IV,  372. 
nppari  iV,  334. 
nppalam  U,  77. 
upp&o  Ü,  77. 
uppälal  IV,  2. 

uppävei  n,  J06.  (Vpiu  c.  iid). 
uppia  V.  Var. 
nppelai  IV,  36. 
uppehada  II,  174. 
upphälaT  II,  174. 
ubbakkai  IV,  2. 
ubbha  m,  99. 
nbbhamtayam  II,  164. 
ubbham  II,  59. 
ubbhÄvai  IV,  168. 
ubbhuai  IV,  60. 
ubbhuttai  IV,   144. 
Qbbhehim  HI,  95. 
ubhayabalam  II,  138. 
ubhayokälam  II,  138. 
umacchai  IV.  93. 
umbaro  I,  270. 
ummattie  I,  169. 
ummatthal  IV,  165. 
ummillai  IV,  354. 

umha  III,  99.  umhatto  III,  98.  uinhelum 

m,  95. 
umhä  n,  74. 
ayha  DI,  99.     uyhatto    III,  98.     uylie 

III,  91.  93.    uyhehim  m,  95. 

uro  I,  32.   uro  urammi  urasi  IV,  448. 

ulOhalam  I,  171. 

nllam  I,  82. 

Dlla&ai  IV,  202. 

uUälai  IV,  36. 

uIUHu  IV,  422,  15- 

nllänrii  II,  193. 

uUavemtie  11,  193. 

uUiäinl  m,  16. 

ullihana  I,  7. 

ullukkal  IV,  116. 

uUumdal  IV,  26. 

uUuhal  IV,  259. 

nllürai  IV,  116. 

ullei  I,  82. 

ulhavai  IV,  416. 

nvakumbhassa  III,  10. 

Qvajjhäo  I,  173^n,  26. 

uvaniam  cfr.  Vni  c.  upa. 
uvamä  I,  231. 

uvamiai  IV,  418.  (Vmä  c.  upa). 

tt?ajäia  I,  145. 

uvarim  I,  14.  108. 

avarilUm  II,  163. 

UTaYäao  I,  173. 

uvaaaggo  I,  231. 

ttvahatthal  IV,  95. 


uyaham  ü,  138. 
uvahaaam  n,  201. 
uvälanibhÄlL  IV,  156. 
uvellai  IV,  77. 
uvvamtÄ  IV,  414. 
uvvaria  IV,  379. 

uvväai  IV,  240.   uvv&i  IV,  11.240.  (Vvä 

c.  ud). 
uvvärijjaY  IV,  438. 
uvviggo  n,  79. 
uvvinno  11,  79. 
uvvival  rV,  227. 
uvvidham  I,  120. 
uvvuclham  I,  120. 
uvvedhaK'lV.  223. 
uwellat  IV,  223. 
uvvevo  IV,  227. 

u^caladi  IV,  295.  (^cäl.  c.  ud) 

usabham  I,  24. 

usaho  t  131.  133.  141. 

uama  IV,  289. 

ussikkaX  IV,  91.  144. 

A. 

ü  II,  199. 
üäso  I,  173. 
üjjhao  I,  173. 
üsao  II,  22. 
usalai  IV,  202. 
üsavo  I,  84.  114. 
fisasiro  TL,  145. 
asasehim  IV,  431. 

üsario  U,  21.  (Vsär  c.  ud). 

üsaro  I,  76. 

Ü8U0  I,  114.  II,  22. 

usumbhai  IV,  202. 

üsuram  11,  174. 

aso  I,'43. 

e. 

e  III,  99. 

0  IV,  399.  (?) 

ea»  I,  11.    eam   I,  209.    II,   198.    204. 

III,  85.  86. 134.  eu  IV,  438.  ee  m,  4. 

58.  86.  ei  IV,  330.  344.  363. 414.  eassa 

III,  81.    eäe    lU,   32.    IV,  284.   302. 

eie  m,  32.  feänain  m,  32.  eäna  HI,  61. 

81.    einam  III,  32.   eesiin  III,  61.  81. 

eä  III,  82.  eau,  eahimto,  eahi  III,  82. 

eäo  III,  82.  86.   eammi  III,  84.  eaasim 

m,  60. 
eäraha  I,  219.  262. 
eärifio  I,  142. 
eo  [ekal  II,  99.  165. 
ekatto  II,  160. 
ekadä  n,  162. 
ekado  II,  160. 
ekallo  II,  165. 


190 


ekätnsa  IV,  326. 

ekka  IV,  371.  383.  419.  422, 14.  429.  431. 

ekkii  IV,  422,  1.  4.   ekko  U,  99.  166. 

ckke   III,  58.    ekkäe  I,  36.    ekkahim 

IV,  331.  357.  396.  422,  9, 
ekkaiä  II,  162. 
ckkamekka&m  IV,  422,  6. 
okkamekkam*  HI,  1.  ekkamekkena  in,  1. 
ekkaUo  II,  165. 
ekkasariam  II,  213. 
ekka8ill,*162.  IV,  428. 
ekkasiam  U,  162. 
ekkäro  t,  166. 
ekkekkam  III,  1. 
egattam'l,  177. 
egayä  ll,  162. 
ogo  I,  177. 

ecchana  IV,  353.  v.  VisL 

enhim  I,  7.  U,  134. 

otiso  IV,  317.  etisam  IV,  323. 

ettahe  IV,  419.  420.'  430. 

ettahe  II,  134.  180.  IH,  82.  83. 

ottiam  II,  157.    ettia  IV,  341. 

ettiamattam ,  <*mettam  I,  81. 

ettilam  H,'  157. 

ettulo'  IV,  408.  435. 

etto  III,  82.  83. 

ettha  I,  40.  57.  III,  83.  IV,  123.  266. 

etthu  IV,  330.  387.  404.  405. 

edam  IV,  279.  edena  IV,  282.  302.  edina 

m,  69.  IV,  278.*  edäo,  edähi  IV,  260. 
eddaham  11,  157. 
emeva  t,  271. 

emva  IV,  376.418.  omvai  IV,  332. 420. 441. 
emväSm  IV,  421.  423. 
emvahim  IV,  387.  IV,  420. 
erävao  t,  208. 
crävano  I,  148.  208. 
eriflo  I,  105.  142.   crisi  II,  195. 
elavä  III,  32. 
eva  I,  29. 
evadii  IV,  408. 

evam  I,  29.  II,  186.  IV,  279.  322. 
evameva  I,  271. 
evamvidhäe  IV,  323. 
C9e  IV.  287.  302. 
eaa  1, 31.  35.  III,  3.  85. 147.  IV,  447.   eso 

II,  116. 198.  III,  3.  85.  86.  IV,  280.  csa 

I,  33.  35. 158.  m,  28.  a5.  86.  IV,  820. 

esa  III,  74. 

681     V       r i 

oha  iv,  330.  344.   362.  363.   419.  425. 

ehu  IV,  362.  395. 402. 422.  eho  IV,  362. 

391.   ehä  IV,  445.    ehi  lU,  74. 
ehaüm  IV,  362. 

0. 

0  I,  172.  II,  203.  IV,  401. 
oakkhalL  IV,  183. 


oaggai  rV,  141. 
oamdai  IV,  125. 
oarai  IV,  85. 
oäso  I,  172.  173. 
oi  IV,  364. 
okkhalam  I,  171. 

ogähai  IV,  205.   (Veih  c.  ava). 

oggälaX  IV,  43. 

ojjharo  I,  98. 

ojjhäo  I,  173. 

oppiam  \         y- 

oppei      j    ^  •   '  »^• 

omalam  I,  38.  U,  92. 

omälayam  I>  38. 
ombalai  tV,  21.  41. 
orasai  IV,  85. 
oniminäi  IV,  11. 
oli  I,  83. 
oluradai  IV,  26. 
ollain  I,  82. 
oväsai  IV,  179. 
ovähai  IV,  205.  _ 

o^aladha  IV,  302.  (Vsar  c.  apa). 
osadham  I,  227. 
osanam  I,  227. 

I   osiamtam  v.  Vsad  c.  ava. 

oaukkal  IV,  104. 

ohai  IV,  85. 
I   ohattai  IV,  419. 
j   ohaiö  I,  171. 

ohämai  IV,  25. 

ohavaS  IV,  160. 

ohirai  IV,  12. 


ai  I,  169. 


ai. 


k. 


kaIV,350(?).422,14. 445(?).  kailV,  422,1. 
ka  vi  IV,  377.  401. 420. 422.  ko  II,  198. 
m,  71.  IV,  370.  396.  422,  6.  438.  439. 
441.  ko  i  IV,  384.  ko  vi  IV,  415. 
422,  4.  kä  ni,  33.  IV,  320.  kä  vi 
IV,  395.  kl  I,  29.  IV,  340.  kirn  1,  29, 
41.  42.  n,  189.  193.  199.  204.  205. 
ra,  80.  105.  IV.  266.  279.  302.  365. 
367.  422,  10.  434.  439.  445.  kirn  1, 41. 
kirn  pi  IV,  310.  391.  418.  438.  kaf 
IV,  426.  ke  III,  58.  71. 147.  IV,  376. 
ke  vi  rv,  387.  412.    käo  III,  66.  kän 

III,  33.  kill  III,  83.  kam  m,  33.  71. 
kena  II,  199.  III,  69.  71.  kena  vi  1, 41. 
kendvi  I,  41.  kina  UI,  69.  kam 
U,  204.  m,  63.ka8sa  IV,  422,  7.   kasa 

IV,  421.  käsa  HI,  63.  käsu  IV,  368. 
käe  in,33. 63.  kissa  111,64.  kaaa  m,63. 
kise  III,  64.  kia,  kia,  kli  III,  64.   kfe 
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m,  33.  64.kahe  lY,  359.  kAna  HI,  33. 
61.  kesim  lU,  61.  62.  kao  XU,  71. 
katto  n/l60.  III»  71.  kado  II,  160. 
m,  71.  kamhä  III«  66.  68.  kisa  III,  68. 
kino  ni,  68.  kammi.,  kaasim  III,  6ö. 
käe,  k!e,  kähim  III,  60.  kääu,  kisu 
m,  33.  cfr.  käi*. 

kai  [kati]  IV,  376.  420.  (?) 

ka!  [kavi]  H,  40.  m,  142.  kai  1, 128. 180. 

kaiavam  I,  151.  250. 

im  ni,  65. 

kainham  III,  123. 

kaiddhao  U,  90. 

kaidhao  II,  90. 

kaimo  I,  48. 

kalravam  I,  152. 

kaüäso  i,  152. 

kaiväham  I,  250. 

kalso  IV,  403. 

kai  [kapi]  I,  231. 

kau  IV,  416.  418. 

kaficcheayam  I,  162. 

kaäravo  I,  162. 

kaüU  I,  162. 

kafisalam  I,  162. 

kaühä  i;  21.   kaühaiii  I,  225. 

kaiavam  I,  1. 

kauravä  I,  1. 

kamsam  I,  29.  70. 

kamsal'o  n,  92. 

kamsio  I,  70. 

kakudham  II,  174. 

kamkodo'l,  26. 

kainkhäl  IV,  192. 

kaiiiguhe  IV,  367. 

kacca  IV,  329. 

kaccM  n,  17. 

kaocho  II,  17. 

kajja  IV,  266.  406.   kajjani  I,  177.  n,  24. 

kam  IV,  343.    kajjem  IV,  367.    kajjo 

U,  180. 
kamcana  IV,  396. 
kamcuia,  kailc«  IV,  263.  302. 
kamcuo  I,  25.  30.  kaflcuo  I,  30.  kanicuam 

I'.  7.  kamcua  IV,  431. 
kaüfiaka  IV,  293.  305. 
katari  (?)  IV,  350 

katärti  (?)  IV,  445.  _ 

kattaüm  IV.  385.  kattull,  146.  v.  Vkar. 
katäiam  II,  34.  90.  " 
kaiknam  I,  217. 

kacia'lV,  336.    kaduellam  II,  155. 
kadevaraho  IV,  36&. 
kaddhai  IV,  187. 
kadhai  IV,  119.  220. 
kanai  [kanake]  IV,  444. 

kanal  [Vkan]  IV,  239. 
kanayam  1,228. 


kanaviro  I,  263. 

kania  IV,  419. 

kaniäro  II,  95.   *^ni  IV,  396. 

kanitthayaro  II,  172. 

kanerü  II,  116. 

kantao,  kamtao  I,  30. 

kainthi  IV, '420.  444.  446. 

kandam,  kamdam  I,  30. 

kandalk  11,  38.  ' 

kam'dual  I,  121. 

ka^nadal  IV,  432. 4:)3.  kannahaiu  IV,  340. 

kanniäro  I,  168.  U,  95. 

kannoro  I,  168. 

kanho  II,  75.  110. 

katasinft  IV,  322. 

kattaH  II,  30. 

katta  m,  48.  kattdra  III,  40.   kattäro 

m,  48. 
kattio  U,  30. 

Vkäthay,  kahai  I,  187.  IV,  2.  kadhedi, 
kahedi  IV,  267.  kadbelii  IV,  302. 
kadhidu  IV,  396.  kadhitfina  IV,  312. 
katthai  1, 187.  IV,  249.  kahijjai  IV,  249. 

kattha  II,  161.  HI,  65.  71. 

katthai  n,  174.  sieh  auch  Vkathaj. 

kadham  IV,  267.  323. 

kamtappo  IV,  325. 

kamti  IV,  396.   kamtio  IV,  849. 

kamtu  IV,  345.  351*.  357.  358.  364.  383. 
418.  434.  kamtassu  IV,  445.  kamtaho 
IV,  379.  389.  395.  416.  429. 

kamthä  I,  187. 

kaipduttham  II,  174. 

kamdo  tl,  5. 

kappatarü  II,  89. 

kappijjai  IV,  357. 

kapphalaia  U,  77: 

k&madho  I,  199. 

kamamdho  I,  239. 

kamalam  II,  182.  IV,  308.  kamaluIV,332. 
397.  414.  kamalalm  IV,  353.  kamald, 
kamaläim  1, 33.  kamalao  in,  23.  kama- 
lassa  nl,  23.   kamalena  m,  24 

kamalamohi  in,  87. 

kamalavanam  n,  183. 

kamalasanl  tl,  209. 

kamavasäl  IV,  146. 

kamo  n,  106. 

Vkamp  kampai  I,  30. 231.  kampai  I,  30. 

kampei  IV,'  46.  kampitä  IV,  326. 

—  c.  anu  anukampantä  IV,  260. 

kambh&rä  ll,  60. 

kammaü  IV,  72. 

kammava'i  IV,  111. 

kaiumasam  II,  79. 

kammäha  IV,  299.    kamraaha'  IV,  300. 

kammei  IV,  110. 

kamhÄ  v.  ka. 
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kamhärä  I^IOO.  H,  60.  74. 

kaya  v.  Vkar. 

kayakajjo  III,  73. 

kayaggaho  I,  177.  180. 

kayanam  I,  217. 

kayannfi  I,  50. 

kayamte  IV,  802. 

kayamdho  I,  239. 

kayappanämo  III,  105. 

kayambo  I,  222.    *»mbu  IV,  387. 

kayaro  I,  209.   kayarc  III,  58.  IV,  287. 

kayalam  I,  167. 

kayal!  1,  167.  220. 

>^r  karemi  I,  29.  II,  190.  m,  105. 
IV,  265.  kalemi  IV,  287.  karei  IV,  337. 
414.  420.  422,  22.  karai  IV,  66.  234. 
239.  338.  karadi  IV.  360.  karamti 
IV, 376. 445.  karahim  IV,  382.  444.  karu 
IV,  330.  karahi  iV.  385.  418.  kare 
IV,  387.  karesii  11, 201.  karahu  IV,  346. 
427.   karcdha  IV,  260.    karasc,  karae 

III,  145.     karissidi   IV,   275.     karisu 

IV,  396.  kisu  IV,  389.  kattaüm  IV,  385, 
käham  lU,  170.  IV,  265.  kähimi  III,  170. 
kähii  I,  5.  lU,  166.  IV,  214.  kaht  I,  5. 
käsi,  kahl,  käbia  III,  162.  n,  191.  IV,  214. 
kijjai  I,  97.  kijjadi,  kijjade  IV,  274. 
karijjai  IV,  250.  ktrai  IV,  250.  kirato 
IV,  316.  kijjaüm  IV,  338.  385.  389. 
411.  445.   karei  III,  U9.  153.  karävai 

III,  149.  karävei  III,  149.  kärävei 
lU,  153.  karävia'i,  karävijjai  III,  152. 
153.  kiiriai,  karijjai  lü,  152.  153. 
kaum  IV,  214.  karaüm  IV,  370.  karana 

IV,  441.  kari  IV,  357.  karia  I,  27. 
IV,  272.  kadua  IV,  272.  302.  karidfuia 
IV,  272.  käuna  I,  27.  H,  146.  HI,  157. 
IV,  214.  käünam  I,  27.  käuänam, 
käuäna  I,  27.  kälia  IV,  302.  karevi 
IV,  340.  kareppinu  IV,  396.  kayavam 
IV,  265.  kaya  ÜI,  73.  105.  kayaü 
IV,  429.  kayam  I,  126.  209.  n.  114. 

III,  16. 23.  24.  27.  29.  30.  51. 55. 56.  70. 
77.    109.    110.    118.    119.    124.    129. 

IV,  422,  10.  kay&  II,  204.  IH,  7. 
katam  IV,  323.  kadam  IV,  290.  kidu 
IV,  446.  kiatim  IV,  371.  378.  akia 
IV,  396.  karanijjam  I,  24-.  II,  209. 
karaniam  I,  248.  iV,  277.  kävavvam 
IV,  214."  karievvaüm  IV,  438.  karamta 
IV,  431.  karamtaho  IV,  400.  käri'am 
III,  152.  153.  iaräviam  III,  152.  153. 

Jkaraviä  IV,  423.  cfr.  kunai. 

Vkar  c.  alam  alamkiä  III,  135. 
—  c.  prati  padikarai'  I,  206. 

kara  (hand)  IV,  418.  439.  (388?  395?). 
kari  IV,  354.  387.  (strahl)  IV,  395. 
karahim  IV,  349. 


karagga  IV,  422,  15. 

karamjal  IV,  106. 

karayala  III,  70. 

karaniham,  «'ho  I,  34. 

karaJi  I,  220. 

karavalu  IV.  354.  379.  387. 

karas!  U,  174 

karaliaä  IV,  415.  429. 

kari  IV,  353. 

karini  lU,  32. 

karisai  IV,  187.  235. 

kariso  I,  101. 

kariso  I,  101. 

karenü  II,  116. 

kalai  IV,  259. 

kalao  I.  67. 

kalamkiaham  IV,  428. 

kalamagov!  II,  217. 

kalambo  I,  30.  kalambo  I,  30.  222. 

kalayalo  IV,  220.   «le  IV,  302. 

kalahiaü  IV,  4>i4. 

kalävo  I,  231. 

kalijugi  IV,  338.  375.  410. 

kalihi  IV,  341. 

kali  IV,  287. 

kaluno  I,  254. 

kale  'IV,  288. 

kallam  II,  186. 

kalharam  II,  76.  _ 

kavai  IV,  233.  (Vkii). 
kavattio  I,  224.   II,  29. 
kavaddo  II,  36. 

kavana  IV,  350.  367.   kavanu  IV,  395. 
kavancDa  IV,  367.  kavanahe  IV,  425. 
kavari  IV,  382. 
kavala  IV,  387.  °le  IV,  289. 
ka*valu  IV,  .'197.   ka'vali  IV,  395. 
kavälam  I,  231.   «lu  IV,  .387. 
kavilam  I,  231. 
kavoli  IV,  395. 

kavva  III,  142.  kavvam  II,  79. 
kavvaitto  II,  159. 

Vkas  c.  vi  viasai  IV,  r95.  viasarati 
II,  209.  vihasamti  IV,  365.  viasia 
I,  91.  viasiain  li,  215. 

kasatam  IV^  314. 

kasana'l,  236.  11,  75.   <^o  II,  110. 

kasapphasi  (?)  IV,  422,  i5. 

kasarakkehim  IV,  423. 

kasavattai  iV,  330. 

kas&yaiV,  440.  kasao  I,  260. 

kasina  II,  75.  *^o  n,  89.  104.  110. 

kastam  IV   289. 

kaha  t,  29.'  II,  161.  199.  204.  208.  III.  56. 

kaha  vi  IV,  370.  436. 
kaham  I,  29.  41.  IV,  267.   kaliam  I,  41. 
kahamtihu  IV,  415.  416. 
kaham  IV,  355. 
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kahirano  U,  71.  93. 
IM  U,  161. 

kahim  m,  60.  65.   lY,  802.  357.  422,  8. 
kakiip  vi  lY,  422, 6. 

kai*  IV,  349.  357.  367.  370.  383.  418. 421. 
422.  428.  434. 

ka*uo  I,  178. 
kacca  lY,  329. 
katham  lY,  325. 
kamaho  lY,  446. 
kaminina  II,  184. 
kamei  IV,  44. 
kaya  lY,  350. 
kayaman!  I,  180. 
kiyars  lY,  376. 
kalao  I.  67. 
kalakkhevam  lY,  357. 
kalä  m,  65. 
kilä  m,  32. 
käläyasam  I,  269. 
kaläum  l,  269. 
kali  nt,  32. 
kali  lY,  299. 

kälo  1,177.  kälenam  III,  137.  kaliIY,4l5. 

422,  18.  424. ' 
kävilia  lY,  387. 
kftsal  I,  43. 
kasao  I,  43. 
käsam  I,  29. 

kasayö  I,  43.    käsava,  ka^va  III,  38. 
käaa  I,  127. 

k&ham  v.  Vkär. 
kähal'o  I,  214.  254. 
kAhivano  11,  71. 

gSf-  ^"- 

kahe  m,  65. 

kiaüm  v.  Vkär. 
kU  Ü,  104. 
kii  I,  128. 
kimBoam  I,  29.  86. 
kicca  I,"  128. 
kicci  n,  12.  89. 
kiccham  I,  128. 

kijjai,  kmaüm  etc.  v.  Vkär, 

kidii,  261.  •' 

kiiai  lY,  52. 

kina  in,  69.  v.  ka.  kino  v.  ka. 

kino  n,  216. 

mS  }  "I'  !«»•  (>^^) 

kitti  lY,  335.  347. 400. 418.  kitti  II,  30. 

kidha  lY,  401. 

kinnaü  lY,  329. 

kirn  V.  ka. 

kiia  I,  8a  n,  186..  lY,  349.  419. 

kiräyam  I,  183. 

kiriä  It  104. 

Plfchei,  HemacAndra. 


kiritatam  lY,  325. 
küa  Ü,  186.  lY,  292. 
kilamtam  II,  106. 
kilamxnai  II,  106. 
küikimcal  lY,  168. 
küittham  n,  106. 
kilitta  I,  145. 

kUinna  1, 145.  kilinnaü  lY,  329.  kilinnam 
U,  105.  106. 

kUeso  II,  106. 
krva  lY,  401.  422. 
kivanu  lY,  419. 
kival,  128. 
kivänam  I,  128. 
kivino  1,  46.  128. 
kivo'  I,  128. 
kisaram  I,  146. 
kisaräl,  128. 
kiaalam  I,  269. 
kisalayam  I,  269. 
kisä  I,  127. 
kisäna  I.  128. 
kisio  I,  128. 
kiso  I,  128. 
kissä  V.  ka. 
kiha  lY,  401. 
kihe  lY,  356. 
k!a,  kiä,  kii,  kio  v.  ka. 

kiraX  v.  Vkar.  _ 

kSla'i  I,  202.   kiladl  IV,  442.  (Vkr!d) 
klsa  V.  ka. 

kisu  V.  Vl»r. 

kuühalam  I,  117. 

kukkai  iV,  76. 

kumkuma  11,  164. 

kucchl  I,  35.  n,  17.  kucchie  III,  46. 

kuccheayam  I,  161.  II,  17. 

kujjaya  I,'l81. 

kujjhai  IV,  135.  217. 

kumjara  IV,  387.  «ro  1, 66.  »ru  IV,  422, 9. 

kutumbakam  IV,  311. 

kuttanu  IV,*  438. 

kudiräi  IV,  364. 

kudumbaüm  IV,  422, 14. 

kudulli  IV;  422,  14.  429.  431. 

1)  iudda  IV,  396.  knddam  II,  174. 

2)  kuddam  II,  78. 
kudhä'ro  t  199. 

kunal  IV,  65.  kananiti  I,  8.  III,  130. 

kunavam  I,  231. 

kutumbakam  IV,  311. 

kudo'l,  37.* 

kuppai  IV.  230. 

kuppäso  I,  72. 

kuppiso  I,  72. 

kumaro  I,  67. 

kum&ri  lU,  82.   IV,  362. 

kumäro  I,  67. 
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kumale  IV,  293.  S02. 

knmaam  11,  182. 

Jrampalam  I,  26.  U,  52. 

kumbha  IV,  447.   kumbhe  IV,  299.  knm- 

bhaim  IV,  345. 445.  kambhayadi  IV,  406. 
kumbhääro  T,  8. 
kmnbhäro  I,  8. 
kumbhila  IV,  302. 
knmh&no  II,  74. 
kurala  IV,  382. 
kurucarä,  ""carf  III,  31. 
kulam  I,  33.  lU,  80.  IV,  306.  kulo  I,  33. 

kuiu  IV,  361. 
kuUa  II.  79. 
kuvia  m,  105. 
kasuma  I,  91.  145.  322.  444. 
kusumadäina  IV,  446. 
kosumapayaro,  »ppa*»  II,  97. 
kusamäuha  IV,  264. 
kuso  I,  260. 
kuhai  IV,  365. 
kOra  II,  129. 
krdamtaho  IV,  370. 
kedhävo  I,  148.  196.  240. 
k^ttiam  n,  157.   kettiu  IV,  383. 
kettUam  U,  157. 
kettulo*  IV,  408.  435. 
ketthu  vi  IV,  404.  405. 
keddaham  II,  157. 
kemva  it,  418. 

kero  1, 246.  U,  147. 148.  kerati  IV,  359. 

keram  II,  99.  keraüm  IV,  373.  kerem 

IV,  422,  20. 
keravain  I,  152. 
keriso  t,  105.  142. 
kelam  I,  167. 
keUyai  IV,  95. 
keläso  I,  148.  152. 
keli  IV,  157. 
kell  I,  167.  220. 

ke'va  IV,  343.401.  ke*  va  i  IV,390. 396.398. 
kevatto  11,  30. 
kevaiii  IV,  408. 
kesalcaläu  IV,  414. 
kesabhäro  lU,  134. 
kesaram  I,  146. 
kesari  IV,  335.  422,  20. 
kesahim  IV,  370. 
kesim  V.  ka. 
kesuam  I,  29.  86. 
kehaü'lV,  402. 
kehim  IV,  425, 
koäBai  IV,  195. 
koohalam  II,  99. 
koohallam  I,  117.  171.  II,  99. 
koühalam  I,  117. 
kokkai  IV,  76. 
koccheayam  I,  161. 
komco  I,  159. 


kottarai  IV,  422,  2. 

kottimam  I,  116. 

kottumai  IV,  168. 

koddina  IV,  422,  9. 

komtho  I,  116. 

komdam  I,  202. 

kotthuho  I,  159. 

kodamda  IV,  446. 

komtö  X  116.  komtu  IV,  422,  15. 

kopparam  I,  124. 

komui  I,*  159. 

kosambt  I,  159. 

kosio'l,  159. 

koBtagälam  IV,  290. 

kohandi  I,'  124.   II,  73. 

kohaiam  I,  171. 

kohalie'l,  171. 

kohal!  I,  124.  II,  73. 

<»kkeram  II,  99. 

«"kkhamdam  II,  97. 

kh. 

kbaio  I,  193. 

khaüram  I,  67. 

khaürai  IV,  154. 

khao  II,  3. 

khagga  IV,  330.  386. 411.  khaggam  1, 34. 

khaggu  IV,  357.  khaggo  1, 34. 202'.  H,  77. 

khaggem  IV,  357. 
khacai  iV,  89. 
khatta  I,  195. 
khaddaX  IV,  126. 

Sä'  }  I^'  244.  (/Shan) 
khano  II,  20.    khann  IV,  446.    khanena 
IV,  371.  khanem  IV,  419. 

khamdaK  IV,  367.  428.    khandio  I,  53. 

«diu  IV,  418. 
khaindam  II.  97.  khamdu  IV,  444.  kham- 

dal*  IV,  340.   ' 
khämdi  IV,  423. 
khannü  II,  99. 
khattiänam  U,  185. 
khamti  'IV,  372.    v.  audi  khäai. 
khamdo  11,  5. 

khamdhaväro  II,  4.  * 

khamdho  11,  4.  khamdhassu  IV,  445. 
khapparam  I,  181. 
khamä  II,  18. 
khamäviam  lU,  152. 
khamäsamana,  *^no  III,  38. 
khambbo  1, 187.  ll,  8. 89.  khambhi  IV,  399. 

khammo  lY,  325. 
khaya  IV,  296. 
khayagäli  IV,  377.  401. 
khara  II,  186.  IV,  344. 
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khala  IV,  340.  367.  406. 418.  khalÄim  IV, 
334.  khalu  IV,  337.  422, 1. 

khalapu  IH,  42.  43.  khalapum  IH,  124. 
khalapanä  UI,  24. 43.  khalapnno  m,43. 

khaHo  n,  77.  ^  .        » 

khalo  I,  187. 

khallihadaüm  IV,  389. 

khallldo'l,  74. 

khasiam  I,  181. 

khasio  I,  193. 

khaai  IV,  228.  khai  IV,  228.  419.  khä- 
damti  IV,  228.  khamti  IV,  445.  khähi 
IV,  422,  4.  16.  khäiui  IV,  228.  kha- 
jjai  IV,  423.    khao  n,  90.  IV,  228. 

(Vkhäd). 
khäim  IV,  424. 
khäifam  I,  67. 
khäniä'm,  57. 
khaiü  n,  7.  99. 
kMmiam  lU,  152. 153.  khamijjai  III,  153. 

khämiai   IH,    153.    khämei   III,   153. 

(/xäm) 
khäsiam  I,  181. 
khijjal  IV,  132.  224. 
khittem  n,  127. 
khira'i  'IV.  173. 

khivaX  IV,  143.  (Vrip) 

khinam  U,  3. 

khlram  n,  17. 

khlroo  n,  182. 

khüao  I,  181. 

khu  n,  198.  IV,  302. 

kbajjo  I,  181. 

khuttal  IV,  116. 

khniki  IV,  116. 

khudio  I,  53. 

khudnkkai  IV,  395. 

khuadao  H,  174. 

khuppai  rv,  101. 

khubbhai  IV,  154. 

khe  I,  187.   HI,  142. 

khedao  [xvetaka  and  sphetaka]  II,  0- 

khedio  U,  6'. 

kheddai  IV,  168. 

kheddam  II,  174. 

khedilayam  IV,  422, 10. 

kheÜamti'lV,  382. 

khodao  [xYotaka  und  sphotaka]  II,  6. 

khodi  IV,  419. 

g- 

gai  IV,  367.  406.   gai  II,  195.  m,  85. 

gaie  n,  184. 
gaüft  I,  54.  158.  ni,  35. 
gaüo  1,  54.  158.  H,  174. 
gaado  l,  162.  202: 
ga&rayam  l,  163. 
gaüri  I,'l63. 


gao  I,  177.  (cfr.  gaya) 

gaggaram  I,  219. 

gamga  IV,  442.  <»gä  IV,  399.  419. 

gajjai  rv,  98.  gajjamti  I,  187.  garjamte 

111,142.  gajjahimjy,367.  gajjuIV,418. 

cfr.  gayyadi.  (l^garj) 
garniin  IV,  409. 
gaddaho  11,  37. 
gaddr  I,«35.  U,  35. 
gaddo  I,  35.  II,  35. 
gadhat  IV,  112. 
ganaX  IV,  358.  ganamti  IV,  414.  ganemti 

IV,  353.   ganamtie  IV,  333. 
gamthal  IV,  120.* 
gamthi  I,  35.  IV,  120. 
gamdatthali  IV,  357. 
gamdäim  IV,  353. 
gati  Iv;  327^ 

gadua  V.  Vgam. 
gaddaho  II,  37. 
gana  IV,  306. 
gamdha&di  I,  8. 
gamdho  t,  177. 
gabbhino  I,  208. 

Vgam  gacchai  I,  187.  IV,  162.  215. 
gacchati,  gacchate  IV,  3f9.  gaechadi, 
gacchade  IV,  274.  ga^ca  IV,  2%. 
gacchissidi  IV,  275.  gamihS  IV,  330. 
gaccham  III,  171.  cfr.  III,  172.  gammai, 
gamijjal  IV,  249.  gammihii,  gamihii 
rv,  249.  gacchia ,  gacchidüna  IV,  272. 
gamtüna  IV,  312.  gadua  IV,  272  302. 
gamppi,  gamppinu,  gamepp»,  gameppi- 
nu  IV,  442.  gao  I,  209.  gaü  IV,  442. 
gaüm  rv,  426.  gaya  HI,  147.  IV,  352. 
gayaü  IV,  422, 20.  gay&  IV,  376.  gayam 
I,  97.  III,  156.  gayahim  IV,  370.  377. 
gato  IV,  322.  gade  tV,  302.  gado 
IV,  379.  380. 

—  c.  ava  avagayam  I,  172. 

—  c.  ft  &gacchai  IV,  163.  287.  äga^cadi 
IV,  302.  ägacchamäno  IV,  323.  äo 
I,  268.  ägao  I,  209.  268.  IE,  16.  23. 
29.  30.  50.  52.  55.  97.  111.  118.  119. 
124.  126.  136.  ägado  IV,  355.  372. 
373.  ägade  IV.  292    ägadam  IV,  270. 

—  c.  abhya   abbhägacchai  IV,*  165. 

—  c.  pratyft  paccägacchai  IV,  166. 

—  c.  ud   uggayam  I,  12. 

—  c.  upa   uvagayammi  III,  57. 

—  c.  ms   niggaü  IV,  331. 

—  c.  sam  samgacchai  IV,  164.  samga- 
ccham  in,  171.  saingämei  III,  153. 

gamira  n,  145. 
gamesai  IV,  189. 
gaipbhiriam  II,  1^)7. 

gaya  [gaja]  IV,  335.  345.  383.  395.  418. 
439.  445. 
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gaya  [gata]  v.  Vgäm. 
gayanam  II,  164.  gayane  I,  8.    gayani 
IV,'  395.   gayanayammi  11,  164. 

gayanayala  IV,  376. 
gayä'l,  177.  180. 

gayyadi  IV,  292.  (Vgäij;  v.  gajjai) 

garimä  I,  35. 

garihä  U,  104. 

garnäai,  garuäi  III,  138. 

ganio  I,  109.  garnä  IV,  340.  garat  1, 107. 

garuvi  II,  113. 

ganilo  I,  202. 

Vgäl  galai  IV,  4ia    galamti  IV,  406. 
agalia  IV,  332. 

—  c  vi  yigalaX  IV,  175. 
galattha!  IV,  143. 
gali  IV,  423. 
galoi  I,  107    124. 
gayakkhehim  IV,  423. 
gavesal  IV,  189.  444. 
gavviro  II,  159. 

ga^ca  V.  ygam. 

gasai  IV,  204.  (Vgraa) 
gaha  IV,  385.   gaho  II,  79. 
gahanam  IV,  323. 
gahavaill,  144. 

gahiam  v.  Y^bh. 
gahiram  I,  101. 
gahiria'm  n,  107. 
gahirimk  IV,  419. 

Vgä  gäi,   gäai  IV,  6.  giyyate  IV,  315. 
gä!  I,  158. 
gäo  I,  158. 
gänam  IV,  6. 

gäma  III,  142.  gäme  III,  135.  gamaham 
IV,  407. 

gämani  lU,  42.  43.   gämanim  HI,  124. 
gämaninä  HI,  24.  43.  gämanino  III,  43. 

gftmiUia'  II,  163. 
gäravam  I,  163. 
gävä  lil,  56. 
g&väno  III,  56. 
gÄvi,"  gävio  II,  174^ 

gijjhai  IV,  217.  (Vgardh) 
gitth!  I,  26. 
gimthi  I,  26.  128. 
giddh!  I,  128. 
gimbho  IV,  412. 

gimha  IV,  289.    gimho  II,  74.    gimhn 
IV,  357. 

giyyate  v.  Vgk. 

girä  I.  16. 

giri   IV,  337.  445.   girim  I,  23.  girihc 

IV,  341.  declination  v.  lfl,16. 18. 19.  22. 

23.  24.  124. 
gilanamann  IV,  445. 


gUäi  II,  106. 
gilanam  II,  106. 
giligili*  IV,  396.       _ 

gilijja!  IV,  370.  (Vgar) 
gili  IV,  287. 
gujjham  IL  26.  124. 
gumcham  I,  26. 
gumjai  tV,  196. 
gumjuUal  IV,  202. 
gninjollai  IV,  202. 
guttha  IV,  416. 
guio  I,  202. 

guna  m,  87.    IV,  292.  338.  372.  414. 

gnnu  IV,  395.  guna  I  11.  34.  ITT,  65. 

81.'  gunäim  I,  34.    gunahim   IV,  335. 

347.  400.  418. 
gaual  IV,  422, 15. 
gumtha!  IV,  29.       _ 

gutto  n,  77.  (v.  I^gup) 

guna  IV,  306.  gunena  IV,  306. 

^güp  govai  1,231.  IV,338.  guppailV,  150. 

putto  II,  77.   jugucchai  II,  21.  IV,  4. 

jnacohal  IV,  4. 
—  c.  vi  vignttaim  IV,  421. 
gappham  U,  90. 

gubhal  i.  236.  (Vgiiph) 

gumal  IV,  161. 

gumphai  I,  236. 

gummaX  IV,  207. 

gummadal  IV,  207. 

guyham  II,  124. 

guru  IV,  444.  gurü  I,  109.  declination: 

m,  38.  124. 
gurollävä  I,  84. 
galagomchai  IV,  36.  144. 
golalaXlV,  73. 
golo  I,  202. 

guhai  I,  236.  (Vguph) 
guhä  I,  42. 
güdhoara  I,  6.    _ 

grnhai  etc.  v.  Vgrabh. 

gejjham  v.  Vgrabh. 

genhai  etc.  v.  Vgrabh. 

gemduam  I,  57.  182. 

goäma,  ^i  m,  38. 

goävari  II,  174. 

gotthada  IV,  423. 

gono  It,  174. 

gotthi  II,  77. 

goradi  IV,  395.  420.  431.  436. 

gori  tvr,  329.  388.  gori  IH,  32.  IV,  396. 

401.  418.  gorihe  IV,  395.  goriä,  gorio 

m,  28.  goriahi  IV,  414. 
goriharam,  gori<*  I,  4. 
gola  U,  174.  gole  II,  194. 
goli  IV,  326. 
''ggämi  II,  15. 
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Vgrabh  genhai  11,  217.  IV,  209.  grohai 
IV,336.  grhamtiIV,341.  genha  fl;  197. 

III,  26.  ge'nhiä  lU,  163.  gheppai  IV,  256. 
Sil.  gheppamti  I,  269.  III,  fö.  IV,  ddÖ. 
geiihijjai  IV*,  256.  genhia  IV,  210. 
ghettüna  II,  146.  IV,  210.  gruheppina 

IV,  394.  438.  ghettam,  ghettuäna, 
ghettawaip  IV,  210.  gabiam  I,  101. 
gejjham  I,  78. 

—  6.  sam  BamgahU  II,  198. 

Rh. 

ghaim  IV,  424. 
ghamghalaim  IV,  422,  2. 

Vghat  ghadai  I,  195.  IV,  112.  ghadadi 
IV,'  404. '  ghadei  IV,  50.  ghad&vaü 
IV,  340.  411.  gliadia  IV,  414.  ghadiaü 
rv   331. 

—  c'  ud   ugghädai  IV,  33. 

—  e.  sam  samgiiadai  IV,  113. 
ghattha  n,  174. 

ghattho  I,  126. 

ghada  IV,  395.  439.  ghado  I,  195. 

ghadani  IV,  357. 

ghana  [ghrnä]  IV,  350.  367. 

ghana  [ghana]  IV,  387.  414.  438.  ghanä 
IV,  422,  23.  IV,  439.  ghano  1, 172. 187. 

ghamta  I,  195. 
ghattä  IV,  414. 
ghattai  IV,  143.  189. 
ghammo  IV,  327. 
ghayam  I,  126. 

ghara  IV,  364.  gharu  IV,  341.  343.  351. 
367.  422,  14.  gharo  n,  144.  ghari 
rv,  423.  436.  gharahim  IV,  422, 15. 

gharasam!  II,  144. 

gharini  IV,  370. 

ghalla-iIV,.334.422,9.  ghanamtiIV,422,3. 

ghäu  rv,  346. 

ghayano  U,  174. 

ghinäl,  128. 

ghisai  IV,  204. 

ghugghiu  IV,  423. 

ghadakkal  IV,  395. 

ghudukkaya  IV,  299. 

ghumtehim  IV.  423. 

ghommal  IV,  117. 

ghulal  IV,  117. 

ghosalal  IV,  121. 

ghusiiiam  I,  128. 

gbettüna  etc.  v.  l^^abh. 

gbeppal  etc.  v.  Vgrabb. 
gbottal-  IV,  10. 
gbodä  IV,  330.  344.  363. 
gbolai  IV,  117. 
ghosaS  I,  260. 


ca  1, 24. 111,70. 142.  IV,265. 321. 322. 323. 
ca  [-eva]  IV,  386.  426.  (?) 
camam  I,  151.  II,  13. 
caTitto  'l,  152. 

caü"  I,  171.  IV,  331.   caüo,  caüo,  caubi, 
caübi,  causa,  caüsu  III,  17.    caünba 

III,  123. 
caüguno  I,  171. 
caüttho  II,  33. 

caüttbo  I,  171.  n,  33.  caütthi  I,  171. 

caüddasi  I,  171. 

caüddaba  I,  171.  219. 

CÄümubu  IV,  331. 

caüro  m,  122. 

cauvlsam  III,  137. 

cativvärö  I,  171. 

cakkam  II,  79.   cakkem  IV,  444. 
cakkammal  IV,  161. 
cakkäo  I,  8. 
cakkbiam  IV,  258. 
cakkbü,'cakkhMin  I,  33. 
caccaram  II,  12. ' 
caccaram  IV,  325. 
caccikkam  II,  174. 
caccuppai  IV,  39. 
cacchai  IV,  194. 
camcalu  IV,  418. 
I.'cadai  IV,  206.  cadiaü  IV,  331.  cadiä 

IV,  445. 

n.  cadai  IV,  421. 
cadakka  IV,  406. 
cadäbnm  IV,  439. 
cadü  I,*  67. 
i;  caddai  IV,  110. 
II.  caiiai  IV,  126. 
m.  caäaal  IV,  185. 
catta  v!  1.  cayaL 

cattäro  IH,  122.  cattftri  III,  122. 
cadurike  IV,  281. 
cadnlike  IV,  302. 
camdao  n,  164. 
camdanam  II,  182. 
camdimä  "l,  185.  «mae  IV,  349. 
caiido  I,  30.    caxndo  I,  30.  U,  80.  165. 
camdro  11,  80. 
cappbalayä  UI,  38. 
camadbal  IV,  110. 
camaro  I,  67. 
campaya  IV,  444. 
campävannt  IV,  330. 
campijjai  IV,  395. 
cammam  I,  32. 
I.  cayä'i  W,  86.  oaya  IV,  422, 10.  caejja 

IV,  418.  caeppinu  IV,  441.   catta  IV, 

345.  883. 
U.  eayal  IV,  86. 
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carana  I,  254. 
cari  IV,  387. 
cala'i  IV   231. 

calana  IV,  399.   «iio  I,  254.  <»ne  II,  180. 
caladi  IV,  283. 
Calaua  IV,  326. 
calohim  IV,  422,  l6. 
caUai  tV,  231. 
I.  cavai  IV,  2. 
n.  cavai  IV,  233. 
cavida  I,  146.  198. 
cavilä  I,  198. 

caveda  IV,  406.  «da  1, 146. 
cäu  IV,  396. 
cä'nindä  I,  178. 
cäurämtam  I,  44. 
cädu  I,  67. 
c&maro  I,  67. 
carahadi  IV,  396. 

/cT  cinaü  IV,  238.  241.   cunal  IV,  238. 

cinijjai  IV,  242.  243.  cimmai  IV,  243. 

cinihii,  cimmihii  IV,  243.  civva'i,  civyüiii 

IV,  242.  243. 
—  c.  ud  accinaj,  uccei  IV,  241. 
cia  n,  99.  184.  187. 
ciicchai  II,  21.   IV,  240. 
cikkhalio  III,  142. 
ciinca  II,  129. 
cimcaai  IV,  115. 
cimcai  IV,  115. 
cimcillai  IV,  115. 
ciriham  11,  50. 

l^int'cimtalIV,422,  15.  cimtedi  IV,  265. 
cimtayamto  IV,  322.  cimtayamäni 
IV,  310.'  cimtamtaham  IV,  362.  cim- 
tijjai  IV,  396.  410.  cimtiam  II,  190. 
cimtitam  IV,  320. 

ciDtö  I,  85. 

cimdham  U,  50. 

ciraraa! '  \  „   yir 

cimmihii  (  ^-  *^^*- 

cirassa  III,  134. 

ciläo  I,  183.  254. 

civvai     l  „   y^T 

civvihü  /  ^'  '^^^• 

ciharo  I,  186. 

clmüto  IV,  325. 

civamdaiiam  I,  151. 

cuai  *n,  '77. 

cukkai  IV,  177. 

caccham  I,  204. 

cunai  IV,  238- 

cannam  II,  34. 

cunni  IV,  395.  430. 

canno  I,  84. 

cuinbai  IV,  239.   cumbivi  IV,  439. 

Cful'uculaX  IV,  127. 

cüdullati  IV,  395.  430. 

cOru  IV,  337. 


cea  I,  7.  U,  99.  184.  209. 

ceai  IV,  396. 

ceiam  I,  151.  II,  107. 

cetto  I,  152. 

coggnno  I,  171. 

cottho  1,171.  cotfchi  1,171. 

coddasi  I,  171. 

coddaha  I,  171. 

coppadai  IV,  191. 

coriam  I,  35.  II,  107. 

coriä  I,  35. 

coro  I,  177.    corena  III,  136.    corafisa 

m,  134. 
cowäro  I,  171. 
cca  II,  184. 

ccia  I,  8.  U,  99.  184.  195.  197.  HI.  85. 

180.  IV,  63.  365. 
ccea  n,  99.  184. 

eh. 

chaiam  U,  17. 

chailla  IV,  412. 

chatimam  U,  112. 

chaccharo  IV,  325. 

chajjai  IV,  100. 

chattho  I,  265.   U,  77.   chatthi  I,  265. 

chaddai  U,  36.  IV,  9L  chaddahi  IV,  387. 
chaddevinu  IV,  422,  3. 

chano  II,  20. 

clianba  III,  123. 

chattavanno  I,  49. 

chattivaiiiio  I,  49.  265. 

chaddi  U,  36. 

chamdaü  IV,  422, 14. 

chaiiidam  I,  33. 

chamdol,  33. 

chappao  I,  265.  II,  77. 

chamä  11,  18.  101. 

chami  I,  265. 

chammam  II,  112. 

chammuhu  IV,  331.   «"ho  I,  25.  265. 

chajam  ll,  17. 

chäillo  n,  159. 

chäysüt  rv  21. 

chäyä  I,  249. '  ÜI,  34,  IV,  370.  387. 

chäyaittiäe  II,  203. 

Cham  IV,  365.    *»ro  U,  17. 

chäli  I,  191. 

chäle  IV,  295. 

chalo  I,  191. 

chävo  I,  265. 

chahi  I,  249.  IH,  7.  34. 

chikko  n,  138.  s 

Chi  Chi  n,  174 

chimchai  II,  174. 

chittam  II,  204. 

chittam  IV,  258. 
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l^d  chimdal  IV,  124.216.  chijjai  IV,357. 
434.  ohinnu  IT,  444.  cbecoham  m,  171. 
—  c.  ä  acchiindai  lY,  125.  acchinna  11,198. 
chippai  IV,  257. 
chirä  I,  266. 

chivai  IV,  182.  chivijjai  IV,  257. 
chihai  IV,  182. 
chihä  I,  128.  U,  23. 
ehiam  I,  112.  II,  17. 
chinam  II,  3. 
chifam  11,  17. 
chacciiam  I,  204. 
chudu  IV,  385.  401.  422, 19. 
ehunno  II,  17. 
chnttb  n,  138. 
chnmdai  IV,  160. 
chappai  IV,  249. 
dmro  n,  17. 
chuvijjai  IV,  249. 
chuhai  IV,  143. 
chnhÄ  I,  17.  265.  II,  17. 
chüdho  II,  92.  chudham  U,  19.  127. 
cheäü  IV,  390. 

cheiM'hani  v.  T^chid. 
chettam'n,  17. 
choUijjamta  IV,  395. 

jaadal,  jaadamto  IV,  170. 

jai  1,  40.  Ü,  204.  ni,  179. 180.  IV,  343. 

351.  356.  364.  365.  367.  370.  371.  379. 

384.  390.  391.  395.  396. 398.  399.  401. 

417.  418.  419.  422, 6. 9.  438.  439. 
jam  m,  65. 
jalmä  I,  40. 
)ai80  IV,  403.  404. 
jäiham  I,  40. 
jai  I,'l77. 
}9,*'XLu&  1, 178.  ''nayadam  I,  4.  ^näyadam 

iao'l,"209.  IV,  419. 

jakkho  n,  89.  90. 

jagu  IV,  343.  jagi  IV,  404.  405. 

jaggai  IV,  80.  jaggevä  IV,  438. 

jajiariän  IV,  333.  348. 

jajjo  n,  24. 

jatto  n,  30. 

ja^o  n,  159. 

ja^o  I,  194. 

ja^am  IV,  258. 

^a^ram  I,  254. 

ja^lam  I,  254. 

Jana  iV,  364.  376.  janu  IV,  336.  337. 
339.  406.  418.  jano  IH,  153.  jaii4 
n,  114.  TV,  372.  jänena  IV,  371.  ja- 
nassu  IV,  419. 

janani  IV,  282.  302. 

janabbhahift  H,  204. 


jani  IV,  444. 
Janu  IV,  401.  444. 
janhü  n,  75. 
lattu  IV,  404. 
jatto  n,  160. 
lattha  n,  161. 
Jado  n,  160. 
iadha  IV,  260. 
^amtaü  IV,  420. 
jam  V.  jo. 

jama  IV,  370.  442.  jamo  I,  245.  jamaho 

IV,  419. 
jamalam  n,  173. 
jampal  IV,  2.  jampi  IV,  442.  jaippiam 

In,  94.  * 

jampiro  II,  145.  jampirahe  IV,  350. 
jambhäa'i  IV,  157.  240. 
jambbäi  IV,  157.  240. 
^ammaü  IV,  136. 
jammanam  n,  174. 

jammo  1, 11.  32.  n,  61.  jamma  IV,  396. 

397.  422,  4. 
Jamba  m,  66.  v.  jo. 
jaya  IV,  370. 
jayassu  IV,  440. 
jayft  IV,  283. 
jara  I,  103.  IV,  423.  _ 

iaraiIV,234.  jarijjal,  jira\ TV,  250.  (VjBi) 

jala  m,  16.  jalam  I,  23.  IV,  287.  ja- 
lam  IV,  308.  jalu  IV,  395.  419.  420. 
422,  20.  jali  IV,  383.  414.  jale  IV,  365. 
jalena  I,  155.  jalabn  IV,  415. 

jalai  iV,  365. 

lalacaro  I,  177. 

jalano  IV,  365.  •ni  IV,  444. 

jalayaro  I,  177. 

jalabaro  ü,  198. 

javal  IV,  40.  javanijjam,  javaniam  1, 248. 

lasu  V.  jo. 

]a8o  I,  11.  32.  245. 

lassa  V.  jo. 

Jaba  I,  67.  n,  204.  IV,  419. 

jaba  n,  161. 

jabanam  I,  187. 

jabÄ'l/67. 

jabam  IV,  355. 

jabi  ll,  161. 

labittbilo  I,  96.  107. 

labim  IV,  349.  357.  383.  422,  6. 

jabuttbilo  I,  96.  107.  254. 

jabe  V.  jo. 

jft  V.  Jo. 

jäal  IV,  136.  jäamti  m,  65. 

jäi  [j&ti]  m,  38.  •' 

jäi  [yäti  Vyä]  I,  245.  IV,  350.  441.  444. 

Ui*  V.  jo. 

jäitbUe  IV,  422,  23. 

jäisaralm  IV,  365. 
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jäu  IV,  332.  420.  426.  v.  jo. 

Jäum  IV,  406. 

jäe  V.  jo. 

jäem  IV,  395. 

läo  V.  jo. 

jägarai  IV,  80. 

Jana  v.  jo. 

länanam  IV,  7. 

jänam  ll,  83. 

jänami,  *1iä<*  v.  V^ä. 

jäniai  IV,'  330. 

Jäma  IV,  387.  406. 

jÄmaillo  n,  159. 

jämahim  IV,  406. 

jämäuo  I,  131. 

jämäano  III,  44. 

jämäyä  m,  48.  declin.:   III,  44.  47.  48. 

jä}ä  IV,  350.  367. 

läriso  I,  142. 

läro  I,  177. 

jÄla  IV,  395.  415.  429.  j41a  IV,  439. 

jälä  I,  269.   III,  65. 

jdva  I,  11.  271.   IV,  278. 

jä*va  IV,  395. 

jävei  IV,  40.  (Vyl) 
jäsa,  jäsu  T.  jo. 
jäham  y.  jo. 
jähim  III,  60. 
jähe'm,  65. 

ji  IV,  341. 387.  406.  414.  419. 420. 422, 15. 
423.  429. 

VJijaya!  III,  158.  IV,  241.  jinaü  IV,  241. 
jinijjai  IV,  242.  jivvai  IV,'  242.  jeppi 
IV,  440.  441.  jineppi  IV, 442.  jia  m,38. 
jeuna  IV,  237.'  241.  jiniöna  IV,  241. 

—  c.  nis  nijjia  II,  164.  nijjiaü  IV,  401. 

—  c.  vinis  vinijjiaü  IV,  396. 

jiai,  jiau  V.  Yjiv. 
jiemdie  IV,  287. 
jina  IV,  444. 
linadhammo  I,  187. 
Jinavara  III,  137. 
jiiä  V.  jo. 
jinne  I,  102. 
]mhü  n,  75. 
jittiam  n,  156. 
jibbhä  U,  57. 
jibbhimdiu  IV,  427. 

Vjim  jimai,  jemai  IV,  HO.  jema  lU,  26. 
jimmai  IV,  230. 

ji*va  IV,  330.  336.  347.  354.  376.  385. 
395.  396.  397.  422,  2.  23.  jiSa  ji*va 
IV,  344.  367.  401. 

jivrai  V.  Vji. 
jissä  V.  jo. 
jiha  IV,  377.  401. 
Jiham  IV,  337. 


Jia,  jia,  ju  jiu  jio  v.  jo. 
jiam  I,  271.  H,  204. 
ji&II,  115. 
liu  IV,  439. 
Jimüto  IV,  327. 
jirai  v.  jaral. 

VlTv  jivai  IV,  367.  jiai  1, 101.  jial  1, 101. 

jiaü  I,  101.  jivamta  IV,  282.  302. 
jiva  IV,  444.  jivo  IV,  9.  jivaham  IV,  406. 
jivianj  I,  271. 
iiviu  IV,  358.  418. 

186    V.  jo. 

ihaX  IV,  103. 

ihä  I,  92.  n,  57. 

u  V.  jo. 

uamjna  IV,  422,  14. 

uaVu  IV,  414. 

ui  n,  24. 

uucchai  IV,  4. 

ugucchai  II,  21.  IV,  4. 

luggam  II,  62.  78. 

uijaT  iV,  109. 

ujjhaX  IV,  217. 

ujjhem  IV,  386.  426. 
jumjaS'lV,  109. 

Unna  I,  102. 

attb  IV,  306.   jattaü  IV,  340.    juttam 
I,  42.  IV,  279. 

uppai  IV,  109. 

ummam  n,  62. 

umhad*»  I,  246. 

iivaiano  I,  4. 

aradijano  IV,  286. 

uva  m,*  56. 

invänajano  lU,  56. 

uväno  lil,  56. 

ürai'  IV,  132.  135.  jürihü  H,  204.  jüram- 

tie  n,  193. 
luravai  IV,  93. 
]<lrane  II,  193. 
JO  V.'  jo. 

c  n,  217. 

etthayaro  11,  172. 

ena  v.  jo. 

ettiam  II,  157. 

ettilam  H,  157. 

ettulo'  IV,  407.  435. 

etthu  IV,  422,  14.  jetthu  vi  IV,  404. 405. 

eddaham  II,  157. 

em  V.  jo. 

e*Va  IV,  397.  401. 

evadu  IV,  407. 

esini  v.  jo. 

ehaü  IV,  422, 1. 

ehün  V.  jo. 

ehu"  IV,  402. 

0  IV,  330.  332.  338.  343.  370.  383.  401. 
422,  7. 15.  22. 428. 442. 445.  ju  IV,  345. 
350.  351.  354.  360.  367.  389.  411. 41& 
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ja  I,  271.  m,  33.  IV,  395.  jam  I,  24. 
42.  n,  184.  206.  m,  33.  146.  IV,  365. 
371.  378.  388.  390.  396.  420.  426.  429. 
434.  438.  446.  jam  jam  III,  143.  Jena 
1, 36.  n,  183.  m,*69.  IV,  414  422,  4. 
jina  m,  69.  jem  IV,  850.  421.  jassa 

III.  63.  jäsa  III,"  63.  jasu  IV,  368.  370. 
389.  422,  20.  427.  jasu  IV,  358.  396. 
420.  jissä  ni,  64.  jise  lU,  64.  jia, 
jiä,  jü,  iio  lU,  64.  jähe  IV,  359.  jäo, 
jamhä  lU,  66.  jahim  HI,  60.  IV,  386. 
411.  426.  jehim  IV,  439.  iähim,  jie, 
iae  m,  60.   ji  U,  217.  III,  58.  147. 

IV,  383.  350.  367.  376.  387.  395.  409. 
412. 422,  3.  5.  18. 430.  jio,  jäu  UI,  33. 
iai*  m,  26.  Jana  in,  33.  61.  134.  141. 
jeeim  III,  61.  jäham  IV,  353.  409. 
cfr.  jao,patta,  jatto,  jado,  jahäm,  jahi, 
jahim,  jähim,  jähe. 

joana  IV,  332. 

joeii  IV,  422,  6.  joi  IV,  364.  368.   joi- 

jjaOm  IV,  356.  joamtihe  IV,  332.  joam- 

Ubam  rv,  409. 
joo  U,  '24. 

jonhÄ  n,  75.  jonha  IV,  376. 
joihälo  II,  159.  ' 

jowanam  1, 159.  II,  98.  jovvani  IV,  422, 7. 
jji  IV,  ^3. 

yjfia  j&nami,  jänami  III,  154.  jänai 
IV,  7.  401.  419.  yanadi  IV,  292.  jänaha 
IV,  369.  navvai,  näjjal,  jänijjai,  nÄijjai 
IV,  252."  anäijiaä  IV,  252.  jänatira 
IV,  391.  43Ö.  jänium  IV,  377.  401. 
423.  nacca  11, 15.  jäniüna,  näüna  IV,  7. 
jäniam,  näjam  IV,  7.  jänävei  III,  149. 

-  c.  sämäna  samannjänämi,  samanu- 
jänejja  lU,  177. 

-  c.  Ä  änaveda  IV,  277.  äiiattam  IV,  283. 

-  c.  n  vinnäyam  U,  199.  vinnavai  IV,38. 

Jh. 

jhao  n,  27. 

jhamkha!  IV,  140.  148.  156.  201.  259. 

379.  422,  13. 
ihaccharo  IV,  327. 
Ihada  IV,  423. 
jhadal  IV,  130. 
ihadappadahim  IV,  388. 
jhaailo  I,'  194*. 
Ihamtai  IV,  161. 
jhatti  I,  42. 
jhampal  IV,  161. 
jhara!  IV,  74.  173. 
jhalakkiaü  IV,  395. 
jhaal  IV,  6.  240.   jhäi  IV,  6.  240^  jhäivi 

IV,  331.  jhäyam  lU,  156.  (V'dhya) 
ihäe  IV,  440. 
jh&nam  U,  26.   IV,  6. 


jhijjai  II,  3.  IV,  20.  jhijjatim  IV,  425. 

jhinam  II,  3. 

jhajjhamtaho  IV,  379. 

jhnnai  IV,  4. 

jhuni  IV,  432.  433.  jhuni  I,  52. 

jhumpadä  IV,  416.  418. ' 

ihurai  iV,  74. 

jhoßiam  IV,  258. 


fiänam  IV,  303. 


il. 


t. 


takko  I,  195. 
tagaro  I,  20&. 
tamaruko  IV,  325. 
tasaro  I,  205. 
tiritUlai  IV,  161. 
tiviJiikka'i  IV,  115. 
tüvaro  I,  205. 

th. 

thakkä  IV,  325. 
thaddho  II,  39. 
thambho  II,  9. 

thavaY  IV,  357.  i[l^8thä) 

thäi  etc.  cfr.  Vsthä. 

thäu  IV,  332. 

thänam  IV,  16.   thänu  IV,  362. 

thinam  I,  74.  D,*  33. 

dakko  II,  2.  89. 

damdo  I,  217. 

(lattfiio  I,  217. 

Jaddho  I,  217. 

iahbho  I,  217. 

damaruko  IV,  327. 

dambaralLin  IV,  420. 

dambho  I,  217. 

daiiii  IV,  198. 

daro  I,  217. 

dallaü  IV,  10. 

dasai  I,  218. 

dasanam  I,  217. 

dahai  t  218.  IV,  208.  dahihü  IV,  246. 

'  dajjhai  IV,  246.  365.  d'ajjhihii  IV,  246. 

V.  Vdäh. 
dala'im  IV,  445. 
däho  I,  217. 

dimbha  IV,  382.  dimbho  I,  202. 
dimbhaK  IV,  197.  '  * 
doingara  IV,  422, 2.   dumgarihim  IV,  445. 
dol'ä  I,  217. 
dohalo  I,  217. 
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dh. 

dhamsal'  IV,  118. 

dhakka  IV,  406.  dhakka  IV,  327. 

ihakkal  IV,  21. 

dhakkari  IV,  422,  12. 

dhamdlialla!  IV,  161. 

dhamdholai  IV,  189. 

clhikkai  IV,  99.  • 

dhumai  IV,  161. 

dhumdhullai  IV,  161.  189. 

ihusai  IV,  161. 

dhoUa  IV,  425.  dhollA  IV,  330. 

na  II,  180.  198.  IV,'  299. 
nal'  II,  184. 
naS  I,  229. 

nao  n,  180.  (Vnam) 
namgalam  I,  256. 
namgülam  I,  256. 

naccä  v.  Vjiiä. 

naüai  v.  y]fla. 

nadal  IV,  150. 

nadam  I,  202. 

nadaram  I,  47.  257.  II,  123. 

nam  [iva]  IV,  382. 

nam  [enam  etc.]  III,  70.  77. 

nam  [m&ml  III,  107. 

nam  [nana]  IV,  302. 

naro  I,  229.  III,  3. 

nalam  I,  202. 

nalädam  II,  123. 

navai  IV,  158.  226.  v.  Vnim. 
navara  n,  187.  188.  198. 
navaram  II,  198.  204. 
nayari  ll,  188. 
navi  II,  178.  IV,  340.  353.  438. 

navyaK  v.   VjfiÄ. 
nftim  n,  190. 
n&e'lll,  70. 
nadi  I,  202. 

nänam  II,  42.  83.  IV,  7. 
nAdhö  IV,  267. 
n&mukkasiani^II,  174. 
nali  I,  202.  * 
nähalo  I,  256. 
nähi  m,  70. 
nÄho  IV,  267. 
niamba  I,  4. 
vniäral  IV,  66. 
niuddal  IV,  101. 
niccala!  IV,  173. 
nicchallal  IV,  124. 
nijjharai  IV,  20. 
mjib&i  IV,  6. 
nijjhodai  IV,  124. 

*)  81eh  Überall  auch  n. 


nittoal  IV,  173. 
nittuha!  IV,  175. 
nittbuhai  IV,  67. 
nidilam  I,  47.  257. 
nimai  IV,  199. 
nirnain  IV,  279.  302. 
nimmaha!  IV,  162. 
niranasai  IV,  178. 
niriggbal  IV,  55. 
nirinajjai  IV,  185. 
nirinasai  IV,  162.  185. 
nira  IV,  344. 

nüijjai',  nilSaü  IV,  55.  (VTTc.  ni) 

nilukka!  IV,  55.  116. 

nUlajja  I,  199.  202. 

nillasai  IV,  202. 

nillumcbai  IV,  91. 

nülüral  IV,  124. 

nivahal  IV,  162.  178.  185. 

nivä^i  IV,  301. 

nivvadal  IV,  62.  nivvadamti  11,  187. 

niwaral  IV,  3.  124. 

nivvalei  IV,  92. 

nivväi  IV,  159. 

nivvolai  IV,  69. 

ni8U(}hai  IV,  158. 

nihammal  IV,  162. 

nihälahi  IV,  376. 

nihi-IV,414.  nihi  IV,  287. 

nihuvaTi  IV,  4A. 

nihodaü  IV,  22. 

nÜ  IV.  162. 
ninal  IV,  162. 
niravai  IV,  5.  145. 
nilukkal  IV,  162. 
nilumchai  IV,  71. 
iisarai'  IV,  168. 
nisahebim  11,  179. 
nibammaV  IV,  162. 
nibaral  IV,  79.  131. 
numai  IV,  21.  199. 
nomajjai  I,  94.  IV,  123. 
numanno  I,  94.  174. 
nullaS'iV,  143. 
nuvvai  IV,  45. 
nümal  IV,  21. 

ne  m,  77.  87.  107.  108.  109.  110.  114. 

neam  11,  193. 

nedclam  ü,  99. 

nena  ÜI,  70.  77. 

neiam  IV,  279. 

nelaccbo  II,  174. 

nehim  in,  70.  77. 

no  dl,  114. 

noUaS  IV,  143. 

nhäi  IV,  14.  (ymA) 
nbänn  IV,  399.  419. 
nbftvio  I,  230. 
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t. 

ta  —  davon:  tram  IV,  360.  tarn  (masc.) 

I,  7.  IV,  326.  343.  426.  (fem.)  II,  198. 

m,  33.  IV,  320.  (neutr.  u.  adv.)  I,  24. 

41.  n,  99.  (176.)  184.  198.   ni,  86. 

IV,  350.  356.  360.  365.  37J .  388.  395. 

414.  418.  419.  420.  422, 14.  429.  446. 

tena  I,  33.  U,  183.  186.  204.  DI,  69. 

105.  160.   IV,  365.    tenam   UI,   137. 

tinä  m,  69.    tem  IV,  339.  343.  379. 

414.  417.  taya  IV,  283.  tae  IV,  370. 

tie  n,  193.  IV,  321.  323.  tassa  n,  186. 

m,  63.  81.  IV,  260.    tassu  IV,  419. 

tasu  IV,  338.  343.  375.  389.  396.  397. 

410.  428.  tasa  UI,  63.    täsu  IV,  358. 

401.  taho  rv,  356. 426. 432.  täe  ÜI,  63. 

IV,  322.  tisaft  m,  64. 134.  tä8alll,63. 

tise,  tia,  tSa,  tli,  tie  III,  64.  tahe  IV,  350. 

354.  359.  382.  404.  411.  tamha  HI,  66. 

67.  t&o  in,  66.   to  m,  67.   tiu,  tau 

m,  33.    tarn   tammi  ni,  11.  tahim 

m,  60.  IV,  357.  386.  419.  tie  m,  60. 

tae  m,  60.  tähim  m,  60.  te  4,  269. 

n,  184.  m,  58. 65.'  86. 147. 148.  IV,  353. 

371. 376. 406. 409.  412. 414.  ti  IV,  330. 

344.  363.  täo  HI,  86.  te  IV,  836.  387. 

tehim    IV,    370.    tahim  IV,  422,  18. 

tana  HI,  61.  81.  IV,  333.  tesim  m,  61. 

81.   134.   taham    IV,   350.  ä67.  409. 

taha*  IV,  .300.  taham  IV,  422,  3.  14. 

tMa  m,  33.  toslm  'HI,  61.  62.   t^sa 
^  m,  62.  tesu  ni,  i3ö.  ttsn  III,  118. 
tal  V.  tu. 
tai*  V.  tu. 
tom  I,  101. 
ta!ä  m,  65. 
tafjji  IV,  339.  411. 
taitto  V.  tu. 
tatoo  IV,  403. 
tati  V.  tu. 
tae  y.  tu. 
taol,  209. 
kanwane  IV,  316. 
twpsam  I,  26.  n,  92. 
takkaro  II,  4. 
takkei  IV,  370. 
takkhai  IV,  194. 
takkhä  in,  56. 
takkhäno  IH,  56. 
taggunä  I,  11. 
taccam  n,  21. 
tacchäl  rv,  194. 
tatakam  IV,  325. 
tatthain,  136. 
tadai  IV,  137. 
tadatti  IV,  352.  357. 
tadapphadai  IV,  366. 
tadi  fV,  422,  3. 
tadi  1,202. 


taddai  IV,  137. 

taddava'i  IV   137. 

tana  UI,  37.  tauu  IV,  329.  334.  tanam 

I,  126.  III,  2b.  tanaham  IV,  339.  411. 

[trna] 
tanai'lV,  137. 
tanaü  IV,  447.  [tanaya] 
tanaam  IV,  361.  tana  IV,  379.  380.  417. 

422*  21. 
tanu  iv,  401,  2.  428.  [leib] 
tanu  IV,  401, 3.  tanuvi  U,  113.  [fein,  zart.] 
tanena  IV,  366.  425.  437. 
tattaisu  IV,  440. 
tattUle  II,  203. 
tattu  IV,  404. 
tatto  V.  tu. 
tatto  n,  160. 

tatto  V.  Vtäp. 
tattha  II,  161.  IV,  322. 
tattham  II,  136. 
tado  ll,  160. 
tado  IV,  260. 
taddiasa«  II,  174. 
tadhä  IV,  260. 
tanu  IV,  326. 
ta^tu  I,  238. 

l^tap  tavai  I,  231.  IV,  377.  401.  tavio, 
tatto  II,  105. 

—  c.  sam  samtappai  IV,  140. 
tappanesnm  IV,  326. 

tarn  V.  ta  u.  tu. 
tarn  n,  176. 
tamädai  IV,  30. 
tamol,  11.  32. 
tambam  I,  84.  II,  56. 
tambira  II,  56. 
tambo  II,  45. 
tamboiam  I,  124. 
tayänim  I,  101. 

ytär*taraiIV,86.  IV,23i.  tarium  ü,  198. 
tirai,  tarijjai  IV,  250. 

—  c.  ava  avayarai  I,  172. 

—  c.  ut  uttarai  IV,  339. 
tarani  I,  31. 

tarala  I,  7. 

taru  IV,  370.  declinirt:  m,  16.  18.  19. 
22.23.24.  tarü  1,177.  taruhe  IV,  341. 
taruham  IV,  411.  taruhum  IV,  340. 
341.  411.  taruarahim  [tarnvarais]  IV, 
422,  9. 

tarunaho  IV,  346.  350.  367.  taruniho 
IV,  346. 

talaamtai  IV,  161. 
talaventam  I,  67. 
talavontam  I,  67. 
taläyam  I,  203. 
tali,  ta>  IV,  334. 
tavassi  IV,  263. 
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tavio  T.  ^täp. 

tavu  IV,  441.   tavo  II,  46. 

tasa!  lY,  198. 

tasasn  IV,  326. 

taha  I,  42.  67.  171.  U,  204. 

taha  II,  161. 

tahä  I,  67. 

tahäm  IV,  365. 

tahi  ll,  161. 

tahimto  v.  tn. 

tahiiK  IV,  357. 

tal,'271.  IV,  278.  302.  370. 

tÄum  IV,  406.  423. 

tao  I,  209. 

tathä  IV,  325. 

Uiei  IV,  27. 

tätiso  IV,  317. 

tapasavesa  IV,  323. 

täma  IV,  406. 

tamaraaa  I,  6. 

tämahim  IV,  406. 

tämotaro  IV,  307.  325. 

tariso  I,  142.   t&rise  IV,  287. 

tälaventam  I,  67.  11,  31. 

talayontam  I,  67. 

talä  lU,  65. 

Uliamtai  IV,  30. 

tava  [täpa]  IV,  422,  23. 

tava  [tavat]  I,  11.  271.  H,  196.  IV,  262. 

321.  323. 
ta*va  IV,  395. 
tähe  III,  65. 
ti  Y.  ta. 
ti  I,  42. 
tiadÄ  ni,  70. 
tiasa  n,  176. 
tiasfso  I,  10. 

tikkham  n,  82.  üVkU  IV,  395. 
tikkhei  IV,  344. 
tigicchi  n,  174. 
tiggam  II,  62. 
tittho'lV,  314.  821.  323. 
tii'a  IV,  358.  tinu  IV,  329. 
tinni  HI,   121.    tinha  m,  123.   tinbam 

*fil,  118.    123.    tisu   in,   185.     tihim 

IV,  347,  tihi  III,  118.  tihimto  m,  118. 
tinham  [tixna]  11,  75.  82. 
tittiam  II,  156. 
tittiro  I,  90. 
titthagaro  I,  177. 
tittham  I,  84.  104.  II,  72.  90.  IV,  264. 

441.' 
titthayaro  I,  177.  180. 
tidasa  IV,  442. 
timtawänn  IV,  431. 
tippam  I,  128. 
timira  IV,  382. 
timmai  IV,  418. 
timmam  II,  62. 


tiria  n,  143. 

tiricchi  n,  143.  IV, 295. 420.  »cchi  IV,414. 

tiri^ci  rv,  295. 

tUa  IV,  406.  tUaham  IV,  406.   tUaTuii 

IV  357. 
tilatärn  IV,  356. 
tilattanu  IV,  406. 
ti'^va  IV,  376.   395.  397.  422.  2.    tiV» 

ti*va  IV,  344.  367.  401. 
tisaho  IV,  895. 
tisu  y.  tinni. 
tiha  IV,  S77.  401. 
tihim  y.  tinnL 
tie  V.  ta.  _ 

tirai  IV,  86.  cfr.  VtaV. 

tisä  I,  28.  92. 

tihi,  tthimto  v.  tinni. 

tn  m,  99.'  100.  Sieh  III,  90—103.  tuhu' 
IV,  330.  368.  370.  387.  402.  421.  425. 
439.  tnmam  III,  146.  148.  164.  taf 
IV,  370.  ^,  18.  tuma  (?)  IV,  388. 
tc  I,  33.  m,  80.  143.  IV,  489.  toha 
n,  180.  in,  80.  IV,  361.  370.  383. 
tuham  n,  193.  tujjhu  IV,  367.  370. 
372.  '377.  tau  IV,  367.  372.  425.  441. 
tndhra  IV,  372.  tnmäto,  tamatu  IV,  307. 
321.  turne  n,  204.  tamhe  m,  148. 
IV,  369.  tamhaün  IV,  369.  tumhehim 
IV,  371.  378.  tumha  I,  246.  H,  147. 
tumhaham  IV,  373.  tumhäha"^  IV,  300. 
tamhäflu  IV,  874. 

tnccha  IV,  350.  taccham  1, 204.  tacchaOm 
IV,  350. 354.  411.  tdcchajara  IV,  350. 
tajjha  etc.  v.  tn. 
tuttai*    IV,   116.   230.    tutteü  IV,  366. 

(Vteut) 
tuda!  iV,  116.  tndi  IV,  390. 
tnnhio  II,  99. 
tonhikko  II,  99. 
tuppam  I,  200. 
iuboha  etc.  y.  ta. 
toma  etc.  y.  ta. 
tnmbinihe  IV,  427. 
tamha  etc.  v.  tu. 
tumh&riso  I,  142.  246. 
tomheccayam  II,  149. 

taramto,  tario  etc.  y.  ytyar. 
tolal"  IV,  25. 
tnlia  IV,  382. 
tabärena  IV,  434. 
tünam  I,  125. 

•        •  '  ^^^ 

türat,  türamto  y.  ytvar. 

türam  11,  63. 

turätii,  türäto  IV,  321.  323. 

tasaü  IV,  236. 

tüham  I,  104.  U,  72. 

tma  IV,  329.  trn&im  IV,  422, 20. 

te  y.  ta  und  tu. 
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teanam  IV,  101. 

teayai'lV,  152. 

tealisa  n,  174. 

tco  I,  32. 

tettahe  IV,  436. 

tettio  IV,  395.  tettiam  II,  157. 

tettüam  H,  157. 

tettisä'l,  165. 

tettalo  IV,  407.  435. 

tetthu  vi  IV,  404.  405. 

teddabam  11,  157. 

temya  IV,  418. 

teraha  I,  165.  262. 

telokkam  I,  148.  II,  97. 

tella  I,  200.   tellam  II,  98.  155. 

tellokkam  II,  97. 

teSa  IV,  343.  397.  401.  te' va  i  IV,  439. 

tevadu  IV,  395.  407. 

teTannä  11,  174. 

tevard  IV,  324. 

tevtsa  I,  165. 

tehal  IV,  357. 

tehim  IV,  425. 

tcbu'  IV,  402. 

to  7.  ta. 

to  m,  70.  180.  IV,  336.  841.  343.  365. 

367.  379.  391.  395.  398. 404.  417.  418. 

419.  422,  6.  423.  439.  445. 
todai  IV,  116. 
tonam  I,  125. 
tonlräm  I,  124. 
tomdam  I,  116. 
tos'aTia'm  m,  150. 
tosia  IV,  331.   tosiam  lU,  150. 
tti  1, 42. 91.  II,  193.  It,  302. 352. 357. 423 
tthü  V.  ras. 
traji  TV,  360. 

Vtvar  tuvaral  IV,  170.  türai  IV,  171. 
tavaramo,  '*um,  <^a  III,  144.  tavarae, 
tavarase  UI,  145.  tovarämo  III,  176. 
tavaralia  III,  176.  tuvaramto  IV,  170. 
•tu  in,  176.  türaipto  IV,  171.  turamto 
IV.  172.  turio  IV,  172.  tuvarejja,  '>jjä 
in,  178. 

thakkai  IV,  16.  87.  259.  thakkei  IV,  370. 
tiuina  1, 84.  IV,  350.  367.  thanayä  III,  180. 

thanaham  IV,  390. 
thanaharo  1,  187. 
thanahäni  IV,  414. 
thambho  II,  8.  9. 
tiialam  IV,  326. 
tiiali  IV,  330.  344.  363. 
thavo  n,  46. 
thÄu  IV,  358. 
thAnam  IV,  16k 
tiiänuno  II,  7. 


thamam  IV,  267. 
thäha  tV,  444. 
thinnam  I,  74.   II,  99. 
thippal'lV,  138.  175. 
thirattanaüm  IV,  422,  7. 
thi  II,  i30.' 

thinam  I,  74.  H,  33.  99. 
thui  Ö,  45. 
tboUo  n,  99. 
thuvao  I,  75. 

tliuvvaü  IV,  242.  (yätü) 

thü  n,  200. 

thüao  I,  147.  thünä  I,  125. 

thülabhaddo  I,  255. 

thaiS  IV,  325. 

theo  IV,  267. 

tbeno  I,  147. 

tberiam  II,  107. 

thero  1,  166.  H,  89. 

thevam  II,  125. 

thoam'  n,  45.  125. 

thokkam  IT,  125. 

thonä  l",  125. 

thottam  n,  45. 

thoro  tl,  99.  tboram  I,  124.  255. 

thovam  H,  125.   tbovä  IV,  376. 

daiu  IV,  340.  411. 414.  daiem  IV,  333.342. 
da'icco  I,  151. 
daüinam  I,  151. 
daivajjo  11,  83. 
daivannü  II,  83. 

daivam  I,  153.  H,  99.  datvena  IV,  389. 
daivem  IV,  331. 

daivayam  I,  151. 
daivvam'  I,  153.   11,  99. 

dam  aal'  v.  ydär^. 

damsana  ly,  401.   »nam  I,  26.  II,  105. 

dakkbaval  v.  Vdärc. 
dakkhino  I,  45    n,  72. 

daccbam  y.  ydir^- 
daccho'n,  17. 
datta  IV,  422,  6. 

dattbnm  etc.  v._ydar9. 

dattho  I,  217.  11,  2. 

daciavada  IV,  330.   »daü  IV,  422, 18. 

daddho'l,  217.    U,  iO. 

danaavabo  I,  267. 

danoimda  I,  6. 

dannväho  I,  267. 

damda  I,  7.  damdo  I,  217. 

dappnllo  II,  159. " 

dabbho  I,  217. 

damadamäal,  ""mäi  III,  138. 

dambbo  I,  217. 

dammu  IV,  422,  15. 
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dayälü  I,  177.  180.  n,  159. 
dara  I,  217.  II,  215.  daro  I,  217. 
daria  II,  96.  dario  I,  144. 
darisanam  II,  106. 

-i/där?  däccham  UI,  171.  disai  III,  161. 
dittha  I,  84.  IV,  432.  433.  ditthaü 
IVV  352.  396.  429.  ditthu  IV,  '401. 
dittho  lU,  90.  dittha  Ül,  105.  ditth! 
IV;431.  dittham  i',  42.  128.  ditthaüm 
IV,  371.  ditthem  IV,  423.  ditthäx 
IV,  365.    dittho  IV,  396    dittha 'iV, 

422,  18.  tittho  IV,  314.  321.  323. 
atittha  IV,  323.  datthum  II,  146.  IV, 
213.'  datthünaIV,213.'  tatthünaIV,313. 
320.  tat'£hüna  IV,  313. 323.  datthavyam 
IV,  213.  caus.  darisai  HI,  149.'  IV,  32. 
dakkhavai  IV,  32.  damsaii  IV,  32.  damsi- 
jjamtu  IV,  418.  däva!  IV,  32. 

dala'i  IV,  176.  dalamti  n,  204.  dalia 
I,  217. 

daliddai  I,  254. 
daUddo  I,  254. 
dayagff!  I,  67. 
davo  1,  177. 
dasa  I,  219.  260.  262. 
dasana  1, 146.  ^am  I,  217. 
dasanham  III,  1*23.' 
dasabalo'  I,  262. 
dasamuho  I,  262. 
dasaraho  I,  262. 
dasäro  II,  85. 

Vdäh  dahijjai  IV,  246.  daddha  IV,  365. 

daddho  II,  40.  daddha  IV,'343.  v.  dahal 
—  c.  vi  viaddho  II,  40. 
daha  I,  262.'  * 
dahabalo  I,  262. 
dahamaho  I,  262.  »hu  IV,  331. 
daharaho  I,  262. 
dahi  decÜD. :  in,  16.  19.  20.  22.  23.  24. 

25.  26.  37.  124.  128. 
dahüsaro  I,  5. 
dahlsaro  I,  5. 
daho  n,  80.  120. 

y da  demi  U,  206.  desi  IV.  425.  dei  II,  206. 
IIJ,  131.  IV,  238.  406.  420  422, 15. 22. 

423.  dedi  IV,  273.  teti  IV,  318.  demti 
IV,  414.  dehi,  desa  ni,  174.  deiu 
IV,  384.  demtaho  IV,  379.  demtihim 
IV,  419.  dahain,  dÄhimi  lU,  170.  deppi'- 
nu  IV,  440.  dejjahi  IV,  383.  dejjahim 
tV,  428.  diyyate  IV,  315.  dijjai  IV,  438. 
datto  I,  46.  dinnam  I,  46.  II,  43.  dinni 
IV,  330.  401. '  dinne  IV,  302.  dinnä 
IV,  333. 

däffho  I,  264. 
dädimam  I,  202. 
dAdhä  ä,  139. 
däna  m,  16. 


dänavo  I,  177. 

däni  I,  29. 

dänim  I,  29.  IV,  277.  302. 

dainam  I,  32. 

d&motaro  IV,  327. 

da  ja,  däjära  HL,  39. 

däramtu  IV,  345.  445. 

daram  I,  79.   II,  79.  112. 

dälidäam  I,  254. 

dalimam  I,  202. 

dälum  IV,  289. 

d&va  IV,  262.  302.  _323. 

davai  rv,  32.  v.  ydar^. 

dÄvaggi  I,  67. 

däso  II,  206. 

dahino  I,  45.   U,  72. 

d&ho  I,  217. 

di  m,  94.  99. 

dia  m,  16.  dio  I,  94.  U,  79. 

diara  U,  205.  «ro  I,  146. 

diahadä  IV,  333.  387.    diabä  IV,  388. 

418'. 
diggho  n,  91. 

dijjai  T.  ydä. 

ditthi  IV,  330.  ditthi  1, 128. 11,34.  IV,  431. 

ditthiä  n,  104.  ' ' 

dinayaru  IV,  377.  401. 

dinu  IV,  401. 

dinnam  v.  "/da. 

dippaS  V.  Vdip. 

dirao  I,  94. 

divaso  I,  263.  divasanam  lU,  123. 

divaho  I,  263. 

dlve  di?e  IV,  399.  419.  divehim  IV,  422, 

4.  16. 
divvalm  IV,  418. 
diwamtaraün  IV,  442. 
dis&  I,  19.  diaihim  IV,  340. 
dih&  I,  97. 
dihi^I,  209.  n,  131. 

Vdip  dhippal,  dippaü  I,  223. 
—  c.  pra  palivei  I,  22l.  pallvai  IV,  152- 
paliyiain  I,  101.  palitlaun  I,  221. 

dihara  IV,  414.  444.   Tarn  H,  171. 
dihäuso  I,  20 
dibäü  I,  20. 

diho  n,  91.   diham  U,  171.  dihä  IV,  330. 
doallam  I,  119. 
dual  I,'  94.   II,  79. 
duäram  I,  79 

doio  l',  94.  209.  duiam  I,  101. 
duncchal  IV,  4. 
dnuno  I,  94. 
daamcha'i  IV,  4. 
daülam  I,  119. 
dukkadam  I,  206. 

dakkaram  II,  4.  dnkkani  IV,  414.  441. 
l   dnkkarayäraya  II,  204. 
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dnkkha  IV,  357.  dnkkbam  n,  72.  77. 
dakkhe  n,  72.  dakkha,  däkkhäim  1, 33. 

dükkhasahe  IT,  287. 

dükkhio  I,  13.  dukkhia  U,  72. 

dngacchal  IT,  4.  240. 

diignmcha!  IV,  4. 

dogallam  I,  119. 

daggaey*!  I,  270. 

doffgävi  I,  270. 

dnBaoa  lY,  418. 

dntthii  IV,  401. 

danni  HI,  120. 

dobbhal  etc.  v.  -/düh. 

dabbhikkhem  IV,  386. 

dwnai  IV,  24. 

domatto  I,  94. 

dayyane  IV,  292. 

dnrava^am  I,  14. 

dnrnttaram  I,  14. 

dnreho  1/94. 

daUahaho  IV,  338.  875.  410. 

daTayanam  I,  94. 

doväram  Ü,  112. 

duyftrio  I,  160. 

davalasamge  I,  254. 

dBTibo  I,*  94. 

duTe  m,  120.  130. 

davTaTa^ideiia  IV,  302. 

duTvaTasidena  IV,  282. 

dosabo  I,  115. 

danaho  I,  13.  115. 

Vdnb  dvbijjalf,  dubbhal  IV,  245.  dohihii, 
dabbbihii  IV,  245.  duddham  n,  77.  89. 
m,  29. 

dabao  I,  115.  192. 
daham  11,  72. 
dahil,  97. 
ävhkiam  I,  97.  126. 
dahävai  IV,  124. 
dabiae  U,  164. 

dabiä  II,  126.  III,  35.  duhi&hi,  dnhiäau 
m,  36. 

dobom  IV,  340. 
ddadaü  IV,  419. 
döi  tV,  367. 

dftmei  IV,  23.  dümiam  IV,  24. 
dura  IV,  422,  8.  dum  IV,  353.  dür&do, 
«du  IV,  276.  düre  IV,  349.  367. 

dttmddanem  IV,  337. 

dfiMi  IV,  236.  düsei  lU,  153. 

düsabo  I,  13.  115. 

dfisäsano  I,  43.   <hin  IV,  391. 

dfibavo  I,  115.  192. 

dfihio  L  13. 

de  ü,  1%. 

de  m,  94.  99. 

dearo  I,  180. 

denbun  I,  271. 


dekkha)'  IV,  181.  349. 367. 376.  dekkbaüm 
IV,  357.  dekkhi  IV,  434.  dekkbu  IV,  345. 
361.   dekkhiyi  IV,  354. 

dejjahi  t.  "v/dä. 

deram  I,  79.   II,  112. 

deva'l,  79.  HI,  38.  devo  1, 177.  HI,  38. 

devaasa  III,  131.  132.  deväja  III,  132. 

deyäna  III,  131.  132. 
devatilam  I,  271. 
deyattbui  II,  97. 
devathui  II.  97. 
devadatto  I,  46. 
deyam  III,  11   IV,  441.  devarami  III,  11. 

deväim,  devä  I,  34. 
deyamnäga  I,  26. 
deyaro  I,  146. 
deyimdo  III,  162. 
deyyäm  I,  153. 
desa   IV,   422,   11.    desabim    IV,    386. 

desadaü  IV,  419.  dasadä  IV,  418. 
deaamtaria  IV,  368. 
desitta  I,  88. 
desuccädana  IV,  438. 
do  III,  119.  120. 
donni  III,  38.  120.   130.  142.  IV,  340. 

368.    donbam    UI,   119.   123.    do^ba 

III,  123.  dosumto  III,  130.  dosuIII.  119. 
130.  dobimto  111,119. 130.  dohi  III,  119. 
dobim  III,  130. 

dolä  I,'217. 

dolei  IV,  48. 

doyayanam  I,  94. 

dosada'lV,  379.  429.  dogu  IV,  439. 

dosnj  dosiimto  v.  donni. 

dohalo  I,  217.  221. 

dobä  I,  97. 

dobäiam  I,  97. 

dohi,  dobim,  dobimto  t.  donni. 

drammu  iV,  422,  L 

drayakknü  IV,  422,  4. 

drabo  II,  80.    drahammi  II,  80.   drahi 

rV,  423. 
drehi  IV,  422,  6. 

dh. 

dhao  n,  27. 

dbamsädai  IV,  91. 

dbattbajinno  II,  94. 

dbattbo  1,  130. 

dhana  [dbanyä]  IV,  330.  430. 444.  dha^i 

IV,  385.  418.  dhanabe  IV,  350.  354. 
411.  445. 

dbanamjao  I,  177.   n,  185. 

dhanafifiae  IV,  293. 

dhanam  lU,  50.  53.  55.  56.  63.  79.  86. 
99. 100. 113.  114  118.  119.  124.  dhann 
IV,  358.  373  dbanaasa  III,  134. 

dhanamano  II,  159. 
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dhanavamto  ü,  159. 

dhanai  iV,  446. 

dhani  TL,  159. 

dhanuskhamdam  IV,  289. 

dhanuham  I,'  22. 

dhand  1/22. 

dhatti  n,  81. 

dhattho  n,  79. 

dhanam  lY,  304. 

dhanni  H,  184.  HI,  86. 

dbammillam  I»  85. 

dhammu  IV,  341.  396.  dhammi  IV,  419. 

dhammellam  I,  85. 

Vdhar  dha'rai  IV,  234.  334.  438.  dharei 
IV,  336.  dharahim  IV,  382.  dhario 
I,  36.  dhaledha  it,  302. 

dhara  IV,  377.  401. 

dhara  IV,  441. 

dharanihara  II,  164 

dhavaia  IV,  421.  «In  IV,  340. 

dhayala][  IV,  24. 

Vdhä  dhai,  dhäal  IV,  240. 

—  c.  ni  nihitto,  nihio  U,  99.  nihittaü 
IV,  395. 

—  c.  Ti  vihidu  IV,  446. 

—  c.  9rad  saddahai,  saddahamäno  IV,  9. 
saddahiam  I,  12. 

dhäi  r.  Vdh'ä   u.  yähäv. 

dhM  n,  81. 

dhädal'  IV,  79. 

dhära  IV,  383.  dh&ra  I,  145. 

dhäri  II,  81. 

yähäT  dhäi  IV,  228.  436.  dliäyaUV,  228. 

238.  dhuvai  IV,  238.  dhavaniti  IV,  228. 

dh&hü,  dhäo  IV,  228. 
dhaha  II,  192. 
dhü  I,  128.  U,  131. 
dhijjam  II,  64. 
dhittho  I,  130. 

dhippal  ▼.  ydip. 
dhi-r-atthu  U,  174. 
dhlram  I,  155.   U,  64. 
dhiriain  II,  107. 
dhivale  IV,  301.  302. 

dhnnai  t.  >/dhil. 

dhuttima  I,  35. 

dhutto  I,  177.  II,  30.  dhuttä  II,  204. 

dhnddhaaü  IV,  395. 

dhnrä  I,  16. 

dhnrudharahi_IV,  421.  _ 

dhnval'  v.  -/dhäv  u.  ydliü. 

dhoTva!  V.  yähü, 

Vdhü  dhunaX  IV,  59. 241.  dhavaai  II,  216. 
dhuvail1r,59.  dliumjja![,dhuvvaiIV,242. 
dhOÄ  n,  126.  m,  73. 
dhümavadalo  II,  198. 
dhüma  IV,  415.  416. 


dhüladia  IV,  432.  433. 

dhena  declin. :  III,  16.  18. 19.  20.  21. 23. 

24.  27.  29.  124. 
dhrum  IV,  360.  438. 
dhruvn  IV,  418 

na  I,  6.  42.  n,  180.  193.  198.  199.  203. 
204.  205.  206.  217.  lU,  105.  135.  141. 
142  160.  177.  180.  IV,  63.  299.  332. 
335.  340.  341.  347.  349.  350.  358.  360. 
365.  367.  370.  376.  383.  386.  390.  396. 
401.  406.  414.  416.  418.  419.  420.  421. 
422.  423.  426.  432.  433.  434.  436.  441. 
444.  445. 

nai  in,  42  IV,  422,  2.  nai  1, 229.  naim 

UI,  36. 
naigämo,  naiggamo  II,  97. 
naisottam,  naisottam  I,  4. 
naü  IV,  "423.  444. 

na  nna,  na  nnä,  na  anäi,  na  nno  I,  65. 
nao  I,  177. 

nakaram  IV,  325.  328. 
nakkamcaro  I,  177. 
nakkhä  II,  90.  99. 
nakha  IV,  326. 
naggo  II,  78.  89. 

naccat  etc.   v.  Yniat 

najjhai  II,  26.  (Vnäh) 

Vnat  nattai  IV,  230.    nadaü  IV,  385. 

nadijjariV,  370. 
natta!  Il,  30. 
na^ö  I,  195. 
nanamdä  III,  35. 
nattio  I,  137. 
nattuo  I,  137. 
namdaü  IV,  4^,  14. 
nabham  I,  187. 
nam  IV,  283. 
naiii  IV,  396. 
nam  IV,  444. 

■j/nam  navai  IV,  158. 226.  navahim  IV,  367. 
namimo  I,  183  namaha  IV,  446.  na- 
matha  IV,  326.  navamtaham  IV,  399. 
nao  II,  180.   naviam ,  nayam  III,  156. 

—  c.  ud  nnnania  III,  105.  unnayara  1, 12. 
unnämai  IV,  36.  unnämia  UI,  70. 

—  c.  pra  panamatha  IV,  326.  panavah» 
II,  195. 

namira  II,  145. 

namila  IV,  288. 

namo  III,  46.  131.  IV,  283. 

namokkäro  I,  62.  II,  4. 

nammo  I,  32. 
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ujaiu  IV,  414.  444.  nayanatp  I,  177. 
180.  228.  najaaä  I,  33.  ÜI,  130.  IV, 
422,  6.    DftyanÄim   I,  33.     naya^eldui 


naiio  1,  67. 
nuiipdi)  I,  84. 

ynärt  DMOfti  IV,  326.    naccMutMU  IV, 
—  '  ■     1  IV,  420.    MCcäriAim 


ntlimdinam  IV,  3 
ntla'iv;  288. 

Dl»  IV,   401.    B»' 


II,  165.   MyaS  IV, 


n«al,  nariam  v.  ynam. 

UTakhl  IV,  420.  m,  17. 

UTanbtini  UI,  123. 

Mviri  IV,  877.  40],  423. 

lUTalla  n,  166. 

Mvi  IV,  330.  339.  356.  395    402.  411. 

422, 11. 
Vnäf   nasB&I   IV,    178.    230.     n&ttliüii&. 

MtthüD»  IV,  313.    uäaal  IV,  31.  238. 

ulg&mtaaho   IV.  432.    nasaTft'i  IV,  31. 

—  c.    pra   p&nattha  1,   187.    panatthal 
IV.  406.  418. 

-  c.  vi    vüiatthal    IV,  427.    virmäsiä 
IV,  418.     ■ 

aüu,  I,  6.  7. 

Mham  I,  32.  187.  nahena  IV,  333.  348. 

nah'ä  II,  90.  99, 
uhajs)«  II,  203. 
Dil  IV  330.  444. 
nlDm  IV,  426. 
nie  IV,  322. 
nlo  I,  229. 
■Uayam  IV,  370. 
BioaiD  U,  104. 
nima'n,  217. 
Biyago  1*,  427. 
Binio  I,  79. 
nlrio  1,  67. 
Biriyana  IV,  402. 
niliu  IV,  422, 15. 
niia  IV,  423.  nävA  I,  164. 
aivai  IV,  331.  444. 
nirio  I,  230. 
DUsaral  t.  y^;. 
uUiim  IV,  419.  422.  1. 
niho'l.  187.   nähtt  IV,  360.  390.  423. 
nU  IV,  282.  302.  349. 
uiai  IV,  181.  niei  UI,  56  niamta  IV,  431. 
nUccbai  IV,  161. 
Diambini  IV,  414. 
niaya  l'V,  344.  354.  401.  441. 
nimtm  I,  131.  v.  yVar  c.  ni. 

PUckd,  Heucudr». 


Dinnup  I,  123. 

nikkao  II,  4. 

DikkaqtpMn  U,  4. 

nikkhaut  Tl,  4. 

Di^aO  IV,  331.  V.  Vg^m  c.  nis. 

nigghina  IV,  383.  nigghinaya  II!,  38. 

nicca  IV,  395. 

DiccattQ  IV,  422,  7. 

nic45alä  11.  211.  IV,  436.  -lo  H,  21.  77. 

niccimtal  IV,  422,  20. 

niccindo  IV.  261. 

nicchaliD  IV,  357. 

nicehayam  IV,  422,  10. 

niccharo  IV,  325. 

Dicchüdham  IV,  258. 

niiiiu  IV,  371. 

nijjbaro  I,  98.  II.  90. 

nijihft»!  IV,  181. 

DittbDTD  I,  254.  U,  77.  m,  146. 

nittholo  I,  254. 

ninnao  I,  93. 

niunam  II,  42. 

niiihaTai  IV,  233. 

Didda  IV,  418.  niddae  IV,  330. 

niddadi  IV,  418. 

niddüi  IV,  12. 

uiddhano  U,  90. 

niddham  U,  109. 

Dinao  i,  180. 

ninscha  IV.  367. 


mmiam  IV.  258. 

Dimbo  I,  230. 

nimmallain  I,  38. 

nimmaTal  IV,  19. 

nimmäpa!  IV,  19. 

nimmoo  II,  182. 

niyocitam  IV.  325. 

nljojitam  IV,  327. 

nirakkhai  IV.  418. 

niranitarara  I,  14. 

nirappal  IV,  IG. 

DiraTaseMun  1,  14. 

nirämal  iV,  414. 

nimvcma  IV,  401.  444. 

niniväral  IV,  209. 

nirflTiHm  II,  40, 

onilayäe'  I,  42. 

nillaiift  II.  197.  "jjo  U.  200. 

nillajjimä  I,  35. 

iiivattäham  IV,  332.  (V^ärt  c.  ni) 

nivad^na  tV,  444. 

nWattw  U,  30. 
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nivatta^am  ü,  30. 

nivtou  iV,  419. 

niv&ranu  IV,  395.  *näya  IV,  448. 

niv&^l  IV,  302. 

niväsahe  IV,  350. 

nividam  I,  202. 

nivo*  I,*  128. 

niyyattao  11,  30. 

niwalai  IV,  128. 

nivvuS  I,  131. 

nisamso  I,  260. 

nisamku  IV,  396.  401. 

nisadiho  I,  226. 

nisamana  I,  269. 

nisäaro  I,  8.  nisäyaro  I,  72. 

nisiaro  I,  8.  72. 

nisiÄ  IV,  330. 

nisiiai  IV,  229. 

nisldho  I,  216. 

nisiiio  I,  216. 

nisntto  IV,  258. 

nisehäü  IV,  134. 

nisphalam  IV,  289. 

nissahara'  I,  13.  nissahaim  I,  93. 

nihattha  H,  174. 

nihaykl  IV,  233. 

nihaso  I,  186.  260. 

nihi  IV, 422,  3.  nihil,  35.  nihiip  HI,  19. 

nihio  n,  99.  y.  ydM  c.  ni 

nihitta,  nihittatt  y.  ^dhä  c.  ni. 
nihoaüm  IV,  401. 
nüinaml,  131. 
nihelanam  II,  174. 

1^  nei  iv,  237.  nedi  IV,  273.  274.  neti 
IV,  318.  319.  nemti  IV,  237.  neüna, 
nio  IV,  237. 

—  c  ivpu  annnei  IV,  414. 

—  c.   ä  änahi'  IV,  343.   äniaii  IV,  419. 

äniam  I,  101. 

•     »     ' 

—  c.  upa  nyaniam,  uyanfo  I,  101. 
nicaam  I,  154. 

nidam  I,  106.  202.  U,  99. 

nlmo'l,  234. 

nimt  I,  259. 

nlramiai  IV,  106. 

nüal  IV,  79. 

niia,  niU  m,  32. 

nilnppala  n,  182.  «lam  I,  84. 

niyi  I,  259. 

nlTO  I,  234. 

ntsarahi  IV,  439.  (|/sMr  c.  nis) 

nlsaho  I,  43.  niBaham  I,  13. 

nts&mannehim  U,  212. 

n!sä*yanna  iV,  341. 

nis&süsäsä  I,  10. 

nisäso  I,  93.  U,  92.  «"su  IV,  430. 

niso  I,  43. 

na  n,  193.  204.  IV,  302. 


nuoram  I,  123. 

nüna,*nünam  I,  29. 

nfinial  IV,  21. 

neuram  I,  123. 

neddain  I,  106. 

nettä/nettaim  I,  33. 

nena  IV,  322! 

neraio  I,  79. 

neha  IV,  332.  406.  neho  n,  77. 102  nehn 

IV,  422,  8.    nehabo  IV,   426.    nehem 

IV,  422,  6.  nehi  IV,  406. 

nehadft  IV,  356. 
nehalO  II,  159. 
nomäliä  I,  170. 
nohaliä  I,  170. 


.pai  IV,  414.  pat  pai  IV,  406. 

pai*  IV,  357^370.  377.  421.  422, 1. 12. 

palttha  y.  T/yi9  c.  pra. 
pa'itthä  I,  38.  206. 
paitthänam  I,  206. 

paltthilV,  330.  (^yf?  c.  pra) 

paitthiam  y.  yäthä  c.  prati. 

pa'innä  t,  206. 

paisamayam  I,  206. 

pa'iharam  t,  4. 

pa!  I,  5. 

paiyani  I,  206. 

paiyo  'I,  231. 

paiharam  I,  4. 

paü  IV,*  442.  _ 

paüttho  I,  156.  n.  y.  y vareh  c.  pra. 
paüik'o  I,  180. 
paütt!  I,  131. 
paümam  I,  61.  II,  112. 
paarajaDo  I,  162. 
paüram'l,  180. 
pafirisam  I,  111.  162. 
paüro  If  162. 
paülal  IV,  90. 
pao  I,  32. 
paoo  I,  245. 

paohara  IV,  395.  paoharaham  FV,  420. 
pamsano  I,  70. 
pamsiiii  II,  179. 
pamBft  I,  26.  29.  70. 
pakuppita  IV,  326. 

pakka  IV,  340.    pakkam  I,  47.   n,  79. 
pakk&  n,  129. 

pakkalo  II,  174. 

pa  +  kam  IV,  302. 

pakkha  II,  164.   pakkho  n,  106.  147. 

pakkh&ladu  IV,  288. 

pakkh&yadium  IV,  401. 

pakkhodal  lY,  42.  130. 
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puikftl  ly,  357.  panikftyüni,  pamka^ftni 

paflko,  pimko  I,  30. 

parei""»  IV.  4». 

ptiagAl  lY,  ao9. 

pupgarenam  I,  175. 

ptccao  n,  13. 

piccad»!  IV,  173. 

pu«»ldki  IV,  163. 

pucadäia  II,  174. 

p«callio  JV,  420. 

pwcäMl  IV,  156. 

paeeQso  II,  14. 

■Htccäbo  II,  14. 

pMcbal  IV,  36a.  420. 

picchundBl  IV,  162. 

pMchuä  H,  21. 

piccliä  fpathjä]  II,  21. 

puchi  [pft^oätj  II,  21. 

pMcbäyäv&dä  IV,  424. 

pMchi  IV,  388. 

puehittAira  IV,  428.  pacchitteqi  IV,  428. 

pwchimam  ü,  21. 

picchekammup  I,  79. 

paiiitUm  T.  Väp  c.  pari. 

pijjunto'  I,  58.  11,  65. 

pajjaril  IV,  2. 

p«ii»lido  IV,  265. 

PWin,  83. 

pi^nlo  IV,  266. 

mm  IL  24. 

t^ie  HI,  41. 

ptiiDDno  n,  42. 

P«i]hinlIIV,  173. 

ptqmhftm  IV,  422,  14.  paiDc&him  IV, 
422, 14.  429.  431. 

pkAdraanä  II,  174. 

p«HflalB'lV,  293. 

paBM  rV,  303. 

psHMvicäle  IV,  293. 

pttimä  IV,  325. 

pttt»i  IV,  10. 

p»ttoM  IV,  407.  onam  II,  29^ 

p»tUi«T»l,  «äT»!  IV,  87.  V.  ysthä  c.  pra. 

patthi  IV,  329.   patthl  1,  129.  II,  90. 

ypäth  padhaS  I,  199.  231.  HI,  177. 
p»dbe]ja,"ijam,  177.  padhihiini.m. 
m^ai,  padhiiJAl  lU,  16Ö.  padhi77ate 
1V;315.  padhia,  pailbidäna,  padhitU 
IV,  271.  pulhitOna  tV,  312.  padhian 
111,  156.  pä(|hiaip  lU,  156. 

padal  etc.  v,  Vpit. 

Vtätnuiük  I,  26.  88.  206. 

ptdabaü  IV,  443. 

P»dayä  I,  206. 

PMäjlnan  1,  252. 

P»di»gnlIV,  107. 

puikl^UD  n,  97. 


I,  S06. 

44.  206. 
r,  259. 
167.  178. 
306. 
,  44.  n,  174. 

80.  IV,  441. 


-    ■     •         i**^- 
panavannft  11,  174. 

panavaha  v,  i/nam  c.  pra. 

panimaT  IV,  89. 

ptupcanha  III,  129. 

pupdao  I,  70. 

paunalm  IV,  4S7. 

paD^raaaohaip  III,  123. 

pamiaraha'  11,  43. 

pamift  n,  42.  83. 

pannäsä  II,  43. 

papno  I,  56. 

panhA  I,  35. 

pa^hno  n,  75. 

panho  I,  35.  H,  75. 

Vpat  padal  IV,  219.  432.4. 18.  padamti 
IV,  422,  20.  padahim  IV,  388.  pa^ia 
IV,  337.  pwJiQ  Iv,  ä37.  padift  II,  80. 

räiiu  IV,  358.  pftdal  UL  153.  pAdei 
22.  pÄdiu  IV,  ^. 


—  c.  aun  aampadia  IV,  423. 
paUkä  It,  3Cfj.    ' 
patibimbam  IV,  326. 
p&teso'  IV;  807. 
patUtUnam  IV,  87a 

patUm  Ü,  173.  pattahim  IV,  370.  patta- 

nai^  IV,  370. 
pattalarp  11^173.  "lu  IV.  387. 
paltii  V.  Väp  c.  pra. 
patteam  II,  210. 
pattharo  U,  45.  «ri  IV,  344. 
patthATo,  paMMvo  I,  68. 
patthiväna  III,  85. 
Yfäi  piei  m,  149. 

—  e.  ä  äTftnnft  IV,  295. 

—  0.  nd  uppajjamto  III,  142. 
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—  c.  nis  nippajjal  IV,  128. 

—  c.  sain  sampajjal'  IV,  224.  sampäiavam 
IV,  265.  sämpannä  IV,  285/302. 

padaai  IV,  162. 
padaiii  IV,  270. 
pana^a  IV,  326. 
pamt!  I,  6.  25. 

pantbo,  pamtho  I,  30.  panithani  I,  88. 
pamthi  1V,'429. 
pamthavo  IV,  325. 
panithiahim  IV,  429. 
pannädai  IV,  126. 
paphalliaü  IV,  396. 
pabbälai  IV,  21.  41. 
pamanu  IV,  399.  419.  438.   pamanikalevi 
IV,*  302. 

p^Steni  }  ^^»  ^'  ^-  V^^^  ^-  P"^- 

pamhatthaü  IV,  396. 

pamhaü  II,  74. 

pamhaim  II,  74. 

pamhuttba  III,  105.  pamhuttbo  IV,  258. 

pamhasai  IV,  75.  184. 

pamhubai  IV,  74. 

paya  IV,  420.  payalm  IV,  395. 

payai  IV,  90.  (Vpac) 

payattai  II,  30.  v.  yvärt  c.  pra. 

payatto  II,  29. 

payaiam  I,  44.  Mä  IV,  338. 

payam  iV,  422, 10. 

payayam  I,  67. 

payarai'lV,  74. 

payarakkba  IV,  418. 

payaraoam  I,  246. 

payaro  I,'68. 

payallai  IV,  70.  77. 

payai  II,  138. 

payagajalam  I,  177. 

payäro  I,  68.   payarahira  IV,  367. 

payävai  I,  177.  180. 

payäsai  IV,  357.  payusei  IV,  45. 

payäsu  IV,  396. 

payyäkulikada  IV,  266. 

Vi.  par  purat  IV,  169.   püria  IV,  383. 
pOrida  IV,  260.   apürai  IV,  422, 18. 

V2.  par  parai  IV,  86.  parijjai  II,  208. 

y3.  par  c.  vya  yäyarei  IV,  81. 

para  II,  72.  87.  IV,  335.  347.  379.  395. 

396. 397. 400.  406.  414. 418. 420.  422, 3. 

438.  441.  parassu  IV,  338.  354. 
para!  IV,  161. 
paraüttho  I,  179. 
parama  IV,  414.  442. 
paramattha  IV,  422,  9. 
parammuho  I,  25. 
paravaso  IV,  266.  307. 
parabuo  I,  131. 
paräi  IV,  350.  367.  cfr.  paräyä. 


paramariao  II,  105. 
paramuttho  I,  131. 
paräyä  IV,  376.  cfr.  pariu. 
paräyahim  IV,  442.       * 
pari  IV,  366.  437.  438. 

pariaddhai  IV,  220.  (Vrärdh  c.  pari) 

pariatta  IV,  395. 

pariamtai  IV,  190. 

parial'ai  IV,  162. 

pariaUai  IV,  162. 

pariälei  IV,  51. 

parighattham  II,  174. 

parittha'X  38.    _ 

parittbiäm  v.  >/sthä  c.  prati. 
parinämo'rv,  206. 
parittayadba,  »yaha  IV,  268. 
parilhasai  IV,  197. 
parivädei  IV,  50. 
parisimal  IV,  167. 
parihattai  IV,  126. 
parihanii  IV,  341. 
paribavain  III,  180. 
parih&sadi  IV,  425. 
parihtna  IV,  60. 
parii  IV,  143.  161. 
parokkhaho  IV,  418. 
paropparam  1,  62.   II,  53. 
paroho  I,  44. 
palakkho  II,  103. 
palaya  I,  187. 
palassa  IV,  302. 
palah!  II,  174. 
palävai  IV,  31. 
paliamko  II,  68. 
paliam  I,  212. 
paliggahe  IV,  302. 

palittam  v.  ydip  c.  pra. 

palilam'  I,  212. 

paliyiam  \  „   ,/wr    ^   „^ 

^yai,-  paliyei  /  ^'  V  ^^P  ^-  P"^* 

palu  IV,  395. 

paluttä  rv,  422,  6. 

paloesn  n,  181. 

palottai  IV,  166.  200.  230. 

palottam  IV,  258. 

pallaiako  11,  68. 

pallatta!  IV,  200. 

pallatto  II,  47.  «ttam  II,  68. 

pallattho  II,  47.  ntham  U,  68. 

pallava  IV,  336.  °vaha  IV,  420.  •vihim 
IV,  418. 

pallayillena  11,  164. 
pallänam  I,  252.  II,  68. 
palhattbal  IV,  26.  200. 
palhattbam  IV,  258. 
palliao  n,'  76. 
payattho  I,  156. 
payattao  II,  30. 
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paTattanam  II,  30. 

pavaya  W,  220. 

pavaho  I,  68. 

paväsiiahain  iy,-395. 

paväaü  I,  44. 

paYäho  I,  68.  pavähena  I,  82. 

paviiamjai  IV,  106. 

payo  li,  106. 

payrati  IV,  307. 

paTTaya!  IV,  18. 

pa^äya  IV,  302. 

pa^cädo  IV,  299. 

pasadhilam  I,  89. 

pasatiho  ll,  45. 

pasaro  IV,  157. 

pasaa  IV,  430. 

pasia  y.  "/säd  c.  pra. 
pasidhüam  I,  89. 
pasicidhi  1,  44. 
pa«te  IV,  290. 
paha  IV,  422,  10. 
pahammai  IV,  162. 
paharo  I,  68. 
pahallai  IV,  117. 
pahi  I,  6. 
pahäu  IV,  341. 
paharo  I,  68. 

pahio  II,  152.  pahiu  IV,  415.  429.  445. 

pahiä  IV,  376.  431. 
pahu  III,  38. 
pahuccal  IV,  390.  419. 
pahudi  I,  131.  206. 

pahuppai  IV,  63.  pahnppire  III,  142. 
pahil  III,  38. 
paho  I,  88. 

ylTpa  piai  IV,  10.  419.  piyai  I,  180. 
piamfci  IV,  419.  420.  piahu  IV,  422, 20. 
pijjai  IV,  10.  423.  piavi  IV,  401. 444. 
pin  IV,  439.  piem  IV,  434. 

yt  pä  pai,  päaii  IV,  240. 
päi  IV,  445. 
päikko  n,  138. 
paa  I,  5. 

pauo  I,  131.  (yvär  c.  prä) 
pänranam  I,  175. 
piuso*I,'l9.  31.  131.  III,  57. 
pägasasane  IV,  265. 
padaliutte  U.  150. 
paniekkam  II,  210. 
pädikkam*  n,  210. 
padipphäddhi  I,  44.  206. 
padiTaa,  padivayä  I,  15.  44. 
padisiddhl  1,  44.  II,  174. 

p4niam  I,  101.  U,  194.  päniiim  IV,  396. 

päniena  IV,  434.  päniera  IV,  418. 
päniniä  H,  147. 
paniain  I,  101. 
pätagga  IV,  322. 


pätukkheyena  IV,  326. 

päpam  IV,  324. 

päyadain  I,  44. 

päyamti  lU,  134.  (pädante). 

päyayam  I,  67. 

päyavadanam  I,  270. 

päyavidham'l,  270, 

päyä  lil,  i30. 

päyäro  I,  268. 

päyälam  I,  180. 

pärai  iV,  86. 

pärao  I,  271. 

pärakeram  I,  44.   II,  148. 

pärakkadä  IV,  379.  398.  417. 

pärakkam  I,  44.  II,  148. 

päraddhi'  I,  235. 

pärävao  I,  80. 

pärevao  I,  80. 

päro  I,  268. 

paroho  I,  44. 

pälako  IV,  325. 

päiambu  IV,  446. 

pale  vi  IV,  441. 

pävai  V.  yäp  c.  pra. 
pävadanam  I,  270. 
pÄvam  I,  177.  231. 
päyayanam  I,  44. 
päyaranam  I,  175. 
päväraö  f,  271. 
päväsuo  I,  95. 
päväsü  I,  44. 
pävidham  1,^70. 

päyisu  y.  "y/äp  c.  pra. 

pävei  IV,  41.  (Vplu). 

pasal  I,  43.  IV,  181. 

päsam  II,  92. 

päsäno  I,  262. 

päsaya  II,  150. 

päsiddhl  I,  44. 

päsu  I,  29.  70. 

pähäno  I,  262. 

pähudam  I,  131.  206. 

pi  I,41.*n,198.'204.218. 111,137.  IV,  302. 

pia  y.  piä. 

pia  II,  158.  IV,  332.  350.  386.  387.  396. 

418.  425.  434.  436.  pio  I,  42.  91.  III, 

86.    piu  IV,  343.  352.  383.  396.  398. 

401.  414.  418.  420.  424.  430.  432.  438. 

piom  IV,  401.  423.  444.  piassa  HI,  10. 

piassu  IV,  354.  piaho  IV,  418.  419. 

pie  IV,  365.  396.  422, 12.  piäim  U,  187. 

cfr.  pria. 

piaram  etc.  y.  pia. 
piavayamso  II,  186. 
piavayassassa  IV,  285.  302. 

piayi  y.  yi.  pä. 

piä  declin. :  lU,  39.  40.  44.  47.  48. 

piäsa  IV,  434. 
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piuo  I,  131. 

piaoch&  n,  H2.  lU«  41. 

piuno  etc.  v.  piä. 

piuilao  n,  164. 

piaya!  I,  134. 

piaTanam  I,  134. 

pmaU*  1/  134.  n,  142. 

piiiharam  I,  134. 

pikknm  X  47.  U,  79. 

picchal'  IV,  295. 

picchi  I,  128.  n,  15.  »im  ü,  15. 

pijjal  T.  yiTpA. 

pimjarayam  11,  164. 

pittham  (prshtha)  I,  35.  (pishta)  I,  85. 

pHthi  I,  129.  IV,  329.  pitthS  I,  35. 129. 
pitthie  m,  134. 

pidharo  I,  201. 

pindam  I,  85. 

pid&am  I,  188. 

piluttham  n,  106. 

pilosö  It  106. 

piva  U,  182. 

pi^cile  IV,  295. 

pisallo  I,  193. 

pis&o  I,  193. 

pißÄji  I,  177. 

piranal  IV,  2. 

pihaflio  I,  201. 

piham  I,  24.  137.  188. 

pfam'l,  213.  n,  173. 

plal'am  I,  213.  n,  173. 

pidamtn  IV,  385. 

pi^iain  I,  203. 

pidhain  I,  106. 

plnattänam  II,  154. 

pinattam  ll,  154. 

pinadä  h,  154. 

pfnayä  II,  154. 

p!iiim4  n,  154. 

plvalam  I,  213.  n,  173. 

pIsaX  iV,  185. 

pomsal  rv,  105. 

pnochai  IV,  97.  puccbaha  IV,  364.  «"hu 

IV,  422,9. 
pumchal  IV,  105. 
pnmcham  I,  26. 
pumial  iV,  102.     ^ 
pmnjä  I,  166. 
pufiflakammo  IV,  305. 
puftfiam  IV,  293. 
pnfifiavamte  IV,  293. 
pafifiäham  IV,  293.  305. 
putthi  IV,  329. 

puttho  II,  34.  (ypracch) 
pnttho  I,  131.  (yäpar^) 
pudhamam  I,  55. 
pudhavi  I,  88.  216. 
pa^hmnam  I,  55.  IV,  283. 


punu  IV,  343.  319.  358.  370.  383.  391. 

422,  9.  15.   425.  426.  428.  438.  439. 

445.  punoj?)  II,  174. 
punal  V.  ypö. 
pnnamttam  n,  179. 
pnnäi  I,  65. 
punnamamto  n,  159. 
putti  IV, '330. 
putfcem  IV,  395. 
pudham  I,  188. 
pudhuma  IV,  316. 
pannamäim  I,  190. 
pnpphattanam  11,  154. 
pupphattam  tl,  154. 
puppham  f,  236.  11,  53.  90. 
pupphavaihim  IV,  438. 
pappbimä  Il|  154. 
purao  I,  37.  IV,  228. 
pnramdaro  I,  177. 
pnravam  IV,  323. 
pura  1,16. 
parimam  n,  135. 
purillam  n,  163.  piirillä  II,  164. 
puri8o  X  42.  91.  111.  II.  185.  DI.  86. 

87. 88.  porisaho  IV,  400.  purisa  II,  202. 
porekammam  I,  57. 
pnla&aü  IV,  202. 
pulaei  IV,  181.  pulaa  H,  211. 
puli^e  IV,  287.  288. 
puloei  IV,  181. 
pnlomi  I,  160. 

puvval  V.  Vpä. 

pnyvanho  1,  67.  II,  75. 

pavvain  II,  135. 

puyy&nho  I,  67. 

pn^cadi  IV,  295. 

pusaX  IV,  105. 

puhai  I,  88.  131.  m,  135. 

puham  I,  137.  188. 

puhavi  I,  216. 

piihaviso  I,  6. 

puhuvi  I,  131.  n,  113. 

>/pü  ponai*  IV,  241.  punijjai,  pnvra! 
IV,  242. 

pöjito  IV,  822. 
püsal  IV,  236. 
püsä  III,  56. 
püsäno  ni,  56. 
püsol,  43. 
peä  I,  24«. 
pefisam  I,  105. 

Vpekkh  peskadi  IV,  295.  297.  peskidam 
IV,  302.  pekkhu  IV,  419.  pekkheti 
IV,  340.  pekkhevina  IV,  444.  pekkhavi 
IV,  430. 

—  c.  prati  padipekkhai  IV,  349. 

ypecch  pecchasi  II,  205.  pecchai  II,  143. 
m,  20.  IV,  181.  369.  447.  peccha  1, 23. 
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ffl,  4.  5.  14.  16.  IS.  21.  22.  26.  28. 

36.  50.  52.  53.  55.  50.  70.  TU.  93.  107. 

108.  120.  121.  122.  124. 129.  IV.  363. 

pecchasu,  pecchaü,  pecchäma  III,  173. 

pecchamtana  lY,  348. 
pejja  I,  248. 
pettham  I,  85. 
pedham  I,  106. 
pendam  I,  85. 
pemdaViü  IV,  37. 
pemma  IV,  423.  pemmam  11,  98.  III,  25. 

pemmn  IV,  395.  pcmmassa  III,  10. 
peraipto  I,  58.  II,  65.   ^tam  II,  93. 
pelavänam  I,  238. 
pcUai  iv;  143. 
peso  II,  92. 
pokkai  IV,  76. 
pokkharam  I,  116.  II,  4. 
pokkhaiini  II,  4. 
poggalam  I,  116. 
potäao  l,  116. 
popphalam  I,  170. 
popphaK  1,  170. 
pommam  I,  61.  II,  112. 
poränam  IV,  287. 
poro'l,  170. 
*^paiiamo  III,  105. 
<>pDataneiia  IV,  322. 
ppnalalm  IV,  445. 

pramganal  IV,  420.  pramgani  IV,  360. 
pramäniaü  IV,  422,  1. 
prayävadi  IV,  404. 
prassadi  IV,  393. 
praiva,  präi*va  IV,  414. 
prän  IV,  414. 
pria  IV,  370.  377.  401.    priena  IV,  379. 

398.  417. 

ph. 

pkamsaS  IV,  129.  182. 
phakavati  IV,  325. 
phadalo  II,  159. 
phanaso  I,  232. 
phani  I,  236. 
phamdai  IV,  127. 
phamdanam  II,  53. 
phansai'lV',  1^2. 
pharuBo  I,  282. 

phala  IV,  335.  phalani  I,  23.  phalu  IV, 
341.  phalai*  IV,  336.  phaläim  IV,  340. 
phaliha  I,  232.  254. 
phaliho  [sphatika]  I,  186.  197. 
phaliho  [parigW]  I,  232.  254. 
phadei  I,  198.  232. 
phal'ihaddo  I,  232.  254. 
phälei  I,  198.  232. 
phäsai  IV,  182. 
pMso  II,  92. 
phittal  IV,  177.  370.   pLitta  IV,  406. 


phidaK  IV,  177. 
phutkijjamta  IV,  422,  3. 

phutte!  IV,  177.  V.  ysphut. 

phuttanaena  IV,  422,  23. 

phudailV,  177. 

phndam  IV,  258. 

phnmai  IV,  161. 

phumphula'i  II,  174. 

phuliai  IV,  387.  phuUamti  m,  26. 

phusai  IV,  105.  161. 

phedal  IV,  358. 

phodemti  v.  ysphut. 

h. 

baitthati  IV,  444. 

barfla  IV,  412.  baKllo  U,  174. 

bajjai  IV,  198. 

bajjhal  V.  Vbändh. 

badavänala  IV,  419.  «lassu  IV,  365. 

bailisam  I,  202. 

baddayaram  II,  174. 

baddbaphaio,  ^pphalo  II,  97. 

bamdi  ll,  176.   bamdmam  I,  142. 

baipdrara  I,  53.  U\  79. 

ybandh  bamdhal'  1, 187-  bamdheum  1, 181 . 
bandhijjaif,  bandbibii,  bajjhal',  bajjhihii 
IV,  247.  baddha  IV,  399. 

—  c.  anu  anubaddham  II,  184. 

—  c.  ä  äbamdhamtie'l,  7. 
bandba  IV,  382.  bamdbo  I,  187. 
bandhavo,  bamdhavo  I,  30. 
bappiki  IV,  39^. 

bappibä  IV,  383. 

bappudä  IV,  387. 

bappho  n,  70. 

bambha  IV,  412. 

bambhanassa  IV,  280. 

bambhaceram  II,  74. 

bambacariam  U,  63.  107. 

bamhaceram  I,  59.  II,  63.  74.  93. 

bamhano  I,  67.  11,  74.  «ne  IV,  302. 

bamhÄlI,  74.  lU,  56. 

bamhAno  III,  56. 

barihinu  IV,  422,  8. 

bariho  n,  104. 

balai  IV,  47.  259. 

balayä  \  t   ß« 

baUyä  /  ^'  ^^• 

bali  (n.  pr.)  IV,  384.  402. 

bali  IV,  338.  885.  389.  411.  446. 

balisam  I,  202. 

balu  IV,  354.  440. 

baluUadaü  IV,  430.  Mä  IV,  430. 

balo  Ii;  185. 

bahappai  II,  137. 

bahapphai  I,  138.  II,  69.  137. 

bahalä  II,  177. 
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bahassa!  II,  137. 
bahi  (?)  IV,  357. 
babiddh&  II,  174. 
babini  IV,  351.  434.   »ni  U,  126. 
bahinue  IV,  422, 14. 
bahifo  I,  187. 
babu  IT,  164.  III,  141. 
babua  IV,  371.  376.  »am  II,  164. 
bahuajam  11,  164. 
bahaaro  1,  177. 
babutaro  I,  177. 
babulu  IV,  387. 
bahuvallaba  II,  202. 
bahuvl  II,  113. 
babedao  I,  88.  105.  206. 
bämhano  I,  67. 

barami,  79.  H,  79.  112.  bari  IV,  436. 
bäraba  I,  219.  262. 
bälako  IV  327. 

balo,  bäU'm,  25.   bälahe  IV,  350.  367. 
bäli  IV,  422, 18. 

baha  I,  82.  IV,  395.  439.  bäbo  H,  70. 
bäba  (arm)  IV,  329.  430.   cfr.  bähä. 
bäbai  I,  187. 

bähä  IV,  329.  bähäe  I,  36.   cfr.  bäha. 
bähim  II,  140. 
bäbiram  n,  140. 
bähu  iV,  329.  430.  bäbfi  I,  36. 
biio  I,  5.  94. 
biijjo  I,  248. 
biuno  I,  94.  II,  79. 
bimhio  I,  128. 
bittie  IV,  330. 

biniu  III,  120.  cfr.  binni,  be,  bihim. 
bimduno,  bimdüim  I,  34. 
binni  IV,  41*8. 
bimbähari  IV,  401. 
bisa  I,  7.  238. 
bis!  I,  128. 
bihappai  II,  137. 
bihäppbai  I,  138.  II,  137. 
bihassai  U,  69.  137. 
bihim  IV,  367. 
bihnm  IV,  383. 

bihemi  I,  169.  bihei  IV,  238.  cfr.  bihai. 
bio  I,  5.  248.  II,  79. 
bihaiIII,134. 136.1V,53.  bihamtein,  142. 
bibiam  IV,  53. 
bukkal  IV,  98. 
buiibaü  IV,  217. 
buShä  II,  15. 

buddai  IV,  101.  buddisu  IV,  423.  buddavi 
IV,  415. 

bndram  I,  53. 

buddhäd!  IV,  424. 

buddhi'm,  19.    IV,  422,   14.   declin.: 

III,  16. 18.  19.  20.  23.  24.  27.  29.  58. 

124. 
bnmdham  I,  26. 


bahappai  II,  53.  137. 
bnhappbai  I,  138.   11,  53.  137. 
buhaspadi  IV,  289. 
buhassai  11,  137.        _ 

buhukkhaY  IV,  5.  (l/bhuj). 

be  III,  120.  IV,  379.  395.  429.  439. 
benni  III,  120.  behi,  behimto,  besä 
ni,'ll9.  behim  IV,  370.  377.  benham 

III,  119.  cfr.  f>inni. 
bemi  (?)  IV,  238. " ' 
beao  II,  92. 

bojjai  IV,  198. 

boddia  IV,  335. 

boram  I,  170. 

bori  1,  170. 

bollal  IV,  2.    bolliai  IV,  360.    boUium 

IV,  422, 12.  bolUem  IV,  383. 
boUanau  IV,  443. 

bohim  IV,  277. 

Vbru  bruvaha  IV,  391.  abbavi  III,  162. 
broppi  IV,  391.  broppinu  IV,  391. 

bhaini  U,  126. 

bbalravo  I,  151. 

bhao  1, 187.  bhaena  IV,  444.  bhae  U,  193. 

bhakavati  IV,  32*7. 

bhagadatta  IV,  299. 

bhagavati  IV,  307.  Hie  IV,  323. 

bhagavam  IV,  323. 

bhamgi  IV,  339.  411. 

bhajjä  II,  24. 

Vbhaftj  bhamjai  IV,  106.  bhajjiuin,395. 

439.    bhaggä  IV,  351.  379.  380.  398. 

417.  422, 21.  bhaggaüm  IV,  354.  bha- 

ggäim  IV,  386. 
bhattio  n,  174. 
bhaAo    I,  195.    bhada   IV,  480.    bhada 

ly,  357. 

ybhan  bhanämi  HL,  41.  bhana!  IV,  239. 
399!  bhanämo  in,  106. 155.  bhanamo, 
bhanimo  etc.  lU,  155.  bhanamti  IV, 
376.'  bhana  IV,  367.  370.  "404.  425. 
bhanu  IV,  401.  bhanavi  IV,  383. 
bhannae,  bhanijjae  IV,  249.  bhania 
IV,  330.  bhanlaü  IV,  402.  bhaiiiam 
n,  193.  199.  in,  70.  bhanie  IH,  41. 
bhania  II,  186. 

bhaiiiii  n,  180. 

bhamdaya  IV,  422, 12. 

bhattam  IV,  60. 

bhattä  'declin. :  m,  44.  45. 

bhattäu  IV,  422,  10, 

bhattivamto  II,  159. 

bhattuno  etc.  v.  bhattä. 

bhaddam  II,  80. 

bhaddavaü  IV,  357. 
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bhadram  II,  80. 

bhaioti  V.  ybhü. 
bhamte  IV,  287. 
bhappo  n,  51. 

bhamadal  v.  i/bhram. 
bbftmayä  II,  167. 

bhamara  I,  6.  II,  183.  bhamaro  I,  244. 
254.  bhamara  IV,  368.  397.  bbamarä 
IV,  387. 

bhamaraüla  IV,  382.  _ 

bhamadai,  «dei,  »vei  ▼.  ybhram. 
bhamiro  II,  i45.  «»rn  IV,  422,  15. 

bhammadai  y.  yibhram. 
bhayamkara  IV,  331. 
bhayappai  II,  137. 
bhayappbaS  II,  69.  137. 
bbayava  IV,  264.    «vam  IV,  264.  265. 
302. 

bbayassai  II,  69.  137. 

bbaral  UI,  137.  IV,  74.  bharimo  III,  134. 

bharaho.  I,  214. 

bhariu  IV,  444.  bhariaS  IV,  383. 

bharu  IV,  340.  371.  421. 

bhalai  IV,  74. 

bhaü  IV,  353. 

bhallä  IV,  851. 

bhalli  IV,  330^ 

bha*Tal  v.  ybhram. 
bhavao  I,  37. 
bhavanam  III,  29. 
bhaTamtö  II,  174. 

bhavam  IV,  265.  283.  284.  302.  bha- 
vamto  I,  87. 

bha*varu  IV,  397. 

bhaväriso  I,  142. 

bhavio  II,  107. 

bhasai  IV,  186. 

bhasanaü  IV,  443.  • 

bhasaio  I,  244.  254.    ^vl  IV,  444. 

bhastalikä  IV,  290. 

bhastini  IV,  290. 

bbasso  II,  51. 

bhäi,  bhäiam  IV,  53. 

bhäirahi  IV, '347. 

bhauo  I,  131. 

bhäguläyanädo  IV,  302. 

bhänam  1,267. 

bhainini  I,  190. 

bhämei  v.  ybhram. 

bhäyauam  1,  267.  »nä,  ^'nalm  I,  33. 

bhäyä'declin.:  ÜI,  47.  48.    * 

bharai  IV,  347. 

bhäraha  IV,  399. 

bharia  n,  24.  107. 

bhariya  IV,  314. 

bhälake  IV,  447. 

bhävai  IV,  420, 


bhäsa!  IV,  203. 
bhäsä  I,  211.  287. 
bhindi  I,  110. 
bhiül,  128. 
bhimgäro  I,  128. 
bhiingo  I,  128. 
bhiccii  IV,  341. 
bhindivälo  II,  38.  89. 
bhinda'i  IV,  216. 
bhippbo  n,  54. 
bhibbhalo  II,  58.  90. 
bhimoro  II,  174. 
bhiaa!  IV,  203. 
bhisao  I,  18. 
bhisini  I,  238. 
bhio  Iv,  53.  bhiäe  II,  193. 
bhimacenac^a  IV,  299. 
bhua  IV,  414. 
bhuayaintam ,  bhua^  I,  4. 
bhui  I,  131*. 
bhukkai  IV,  186. 

ybhuj  bhurajai  IV,  110.  bhumjamti  IV, 
335.  bhujjal,  bhuipjijjai  IV,  249.  bhum- 
janaham,  bhumjanahim  IV,  441.  bhocca 
II,"  15.'  bhottä  *IV,'271.  bhottüna, 
bhottum,  bhottavvam  IV,  212.  bhuttam 

II,  77.  89.  III,  95.  bhoccham  III,  171. 
buhukkhai  IV,  5. 

—  c.  upa  uvahumjaX  IV,  111. 

bhumaS  IV,  161.  ' 

bhiunayä  I,  121.  II,  167. 

bhumhadi  IV,  395. 

bhuUai  iv,  177. 

bbrn-ana  IV,  331.  <>ne  IV,  441. 

ybhu  bhomi  IV,  260.  hosi  III,  145.  hoi 
I,  9.  II,  206.  III,  145.  178.  IV,  60.  61. 
330.  343.  362.  367.  377.  395.  401.  402. 
420.  422,  8.  423.  424.  430.  438.  hodi 
IV,  269.  273.  bhodi  IV,  273.  274.  302. 
bhoti  IV,  318.  319.  havai  IV,  60.  287. 
huvai,  bhavai  IV,  60.  havadi  IV,  269. 
bhavadi,  havadi,  bhuvadi  IV,  269.  homo 

III,  155.  homti  IV,  61.  422,  11.  humti 

III,  26.    IV*  61.     havamti,    huvamti 

IV,  60.  bhamti  IV,  365.  416.  hamti\?) 
IV,  406.  hosu  lU,  175.  hou  m,*  178. 
IV,  420.  hotu  IV,  307.  hodha ,  hoha 
IV,  268.  havcyya  IV,  320.  323.  hojjai, 
hojjäi,  hojja,  hojjä  etc.  conjug. :  111,178. 
hojjahii  et€.  hojjaü  etc.  Ill,  178,  hojja 
III,  159.  165.  177.  179.  IV,  370.  hojjä 
III,  159.  178. 179.  hujja  H,  180.  hojjai 

III,  165.  hossam,  hohimi,  hossämi, 
hohämi  lU,  169.*  cfr.  III,  166.  167. 
hohii  IV,  388.  hohi  H,  180.  hojjassÄmi, 
hojjassam,   hojjahämi  III,  178.    hosa'i 

IV,  388.  '418.  bWissidi  IV,  275.  302. 
hojjahii  etc.  HI,  178.  hnv!a  III,  163. 
hoiai,  hoijjali  HI,  160.  bhävei  lU,  149. 
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homto  in,  180.  humto  IV,  61.  homuno 
in;  180.  hüam  IV,"  64.  hU  IV,  3Ö4. 
huä  IV,  351.  bhavia,  havia,  bhodüna, 
hodüna,  hottä  IV,  271.  hodna,  hoarina 
IV,  240.  cfr.  homtao. 

—  c.  anu  anuhüam  IV,  64. 

—  c.  pari  paribhavai  IV,  60.  parihavia 
IV,  401. 

—  c.  pra  pabhavai  IV,  60-  pahuccai 
IV,  390.  pabhavei  IV,  63.   pahuppire 

III,  142.  pahuam  IV,  64.  vahuttam 
I,  233.   II,  98. 

—  c.  sam  sambhaval  IV,  60.  sambhavai 

IV,  35.   asambhävida  IV,  260. ' 
bhümisn  lU,  16. 

bhe  m,  91.  93.  94.  95JL00.  106. 

bhecchara  lU,  171.  (Vbhid). 
bhedo  1,251.  _ 

bhettnana  II,  146.  (Vbhid). 
bho  IV,"  263.  264.  285.  302. 
bhoana  I,  81.  102. 
bhogä  IV,  389. 

bhoccä;  bhoccham  V.  -/bhuj. 
bhotta  etc.  v.  yblmj. 

ybhram^  bhamsai  IV,  177. 

—  c.  pra  pablihattha  IV,  436. 
bhramtri  IV,  360." 

Vbhram  bhamal  IV,  161.  239.  bha*vaS 
IV,  401.  bhamainti  IV,  422,  3.  bha- 
meija  IV,  418.  bhamia  n,  146.  caus. 
bhämoi   III,  151.    IV,  30.    bhamävaü 

III,  151.  bharaävoi  lU,  151.  IV,  30. 
bhamada'i  IV,  161.  bhamädalf  HI,  151. 

IV,  16i.  bhamadei  IH,  1*51.  IV,  30. 
bhammacla'i  IV,  161. 

—  c.  pari  paribbhamamto  IV,  323. 


raa  IV,  346.  365.  368.  379.  384.  387. 
418.  420.  422,  4.  7.  (?)  442. 

roa  davon:  mmi  III,  105.  mo  III,  106. 
mam  III,  107.  IV,  323.  mamani,  mi, 
mimam,  mamha  III,  107.  mi,  me, 
mamam,  mamae,  mamäi,  mai,  mayäi 
UI,  lOä.  mae  II,  199'.  201. 203.  III,  109. 
160.  mar  IV,  330.  346.  356.  370.  377. 
396.  401.  402. 414.  418.  420. 421. 422, 1. 
423.  438.  ma'itto,  mamatto,  mahatto, 
majjhatto,  matto  III,  111.  mamäto, 
«tu  IV,  307.  321.  mamatto,  mama- 
bimto,  mamäsumto,  mameaumto  III, 
112.  me  ni,  113.  IV,  282.  283.  302. 
mai  ni,  113.  raama  ÜI,  113.  IV,  280. 
288.  302.  maba  II,  164.  III,  113.  mahu 
IV,  333.  370.  379.  383.  391.  395.  416. 
418.  422,  12.  423.  429.  438.  maham 
UI,  113.    majjha    III,   113.    IV,  23. 


majjhu  IV,  367.  379.  398.  401.  417. 
majjham  III,  113.  majjha,  majjbäna, 
^am,  mamäna,  ^nam,  mahäna,  ^am 
ni,  114.  mi  III,  115. '  mal  DI,' 115.  i35. 
mamäi,  mae,  me  III,  115.  mamammi, 
mahammi,  majjhammi  in,  116.  ma- 
mesu,  mahesn,  majjheeu,  mamasn,  ma- 
hasu,  majjhasa  ni,  117. 

maamko  l,  130. 

mailäm  n,  138. 

mala  ll,  147. 

maüattayäi  H,  172. 

maüam  I,  127. 

maüdam  I,  107. 

maunam  I,  162. 

maüttanam  I,  127. 

maüram  I,  107. 

maülanam  n,  184. 

maülam  I,  107. 

maüliahim  IV,  365. 

maüli  I,  162. 

maülo  I,  107. 

maüvi  II,  113. 

maüro  I,  171. 

maüho  I,  171. 

mao  I,  126. 

mam^  IV,  447. 

mamsam  I,  29  70. 

mamsalam  I,  29. 

mamsullo  II,  159. 

mamsu  I,  26.  II,  86. 

makaraketu  IV,  324. 

makaraddhajo  IV,  323. 

makkadu  IV,  423. 

makkano  IV,  325.  328. 

makkhai  IV,  191. 

maggaf  IV,  230.  (l/mag). 

maggao  I,  37. 

maggamti    I,   34.     maggahn    IV,  384. 

(yinärg).* 

maggann  IV,  402. 

maggasiru  IV,  357. 

maggu  IV,  357.  431.  maggahim  IV,  347. 

maggü  II,  77. 

maghavam  IV,  265. 

maghono  II,  174. 

maccailV,  225. 

maccu  I,  130. 

macchara  IV,  444.  «»ro  II,  21. 

macchalo  II,  21. 

macchiä  11,  17. 

macchu,  macchem  IV,  370. 

yiSkjj  majjai  IV,  101.  majjamti  IV,  339. 
—  c.  ni  numajjai  1, 94.  IV,  123.  numanno 
I,  94,  i74. 

ma^jai  IV,  105.  (|/marj). 
majjam  II,  24. 
majjäyä  n,  24. 
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majjaro  I.  26.  U,  132. 

majjhanho  II,  84. 

majjhaniio  II,  84. 

majjham  II,  26. 

majjham  II,  90.  majjhalie  lY,  350.  luajjhe 

IV,  m.   majjhi  IV,  444. 
majjhimo  I,  48. 
mafijaro  II,  182. 
mamjäro  I,  26. 
mamjitthae  IV,  438. 
matfciä  U,  29. 
mattham  I,  128. 
matthä'n,  174. 
madapphara  U,  174. 
madayam  I,  206. 
madiJbasariä  n,  201. 
ma^l^i  IV,  126. 
maddio  II,  36. 
nuMÜiai  IV,  126. 
madho  I,  199. 
mana!  IV,  7. 
manamsiU  I,  26. 
manams!,  ®sinl  I,  44. 
niaBayam  II,  169. 
manasili  I,  26.  IV,  286. 
manasai  IV,  263. 
manaharam  I,  156. 
manä  11,  169 
manänin  IV,  418.  426. 
manäsUft  I,  26.  43. 
mani  IV,  422,  15. 
maniada  IV,  414.  423. 
maniam  II,  169. 

mann  iV,  350.  401.  421.  422,  9.  441. 
manoattam  I,  8. 
maiit^o  I,'  43. 
mane  II,  207. 
manojjam  II,  83. 
manonnam  11,  83. 
manoradha  IV,  285.  302. 
manoraha  IV,  362.  388.  401.  •haim  IV, 

414. 
manoBilä  I,  26. 
manobaram  I,  156. 
mamtalam  IV,  325. 
mam^alaggam ,  ^\Aggo  I,  34. 
mamdnkko  ll,  98. 
matana  IV,  307.  »no  IV,  825.  *^am  IV, 

324. 
mattaham  IV,  383.  406. 
matte  1,102. 
matto  rv,  260. 
mathnram  IV,  325. 
madi  IV,'  372. 

Vman  manne  I,  171.   mänia'i  IV,  388. 

manio  II,  180.  ^ 
—  c.  sani  samnuinei  IV,  334. 
mantido  IV,  260. ' 
mantü  H,  44. 


mamthai  IV,  121. 

mamdarayada  II,  174. 

mamdäla  IV,  288. 

maiinü  II,  25.  44. 

mabbhisadi  W,  422,  22. 

mam  IV,  385.  418. 

mamam  etc.  y.  ma. 

manun'anam  II,  61. 

mammo  I,  32. 

mayagalo  I,  182.  mayagalabam  IV,  406. 

mayarako  I,  177.  180.  »ku  IV,  396. 

mayacchi  11,  193. 

mayano  I.  177.  180.  228.   *»nn  IV,  397. 

mayaraddliaya  IV,  422, 18. 

mayarabara  IV,  422,  8. 

mayyam  IV,  292. 

ymär  marai  IV,  234.  420.  marahi  IV, 
368.  marähnm  IV,  439.  marievvaflm 
IV,  438.  mära\  UI,  153.  IV,  330.  marei 
IV,  337.  märi  IV,  439.  märiadena 
IV,  379.  417.  märia  IV,  351.  muia 
IV,  367.  419.  mnati  IV,  442.  muena 
IV,  395.  inuaIV,442.  mäledhaIV,302. 

maragaya  IV,  349.  «yam  I,  182. 

marattu  (?)  IV,  422,  7.  ' 

maran'u  IV,  370.  418.  °na  I,  103. 

maram  III,  141. 

marabattbo  I,  69.  »ttbam  I,  69.  II,  119. 

marisai'iV,  235. 

mala!  IV,  126. 

malaya  11,  97. 

malayakedü  IV,  302. 

malia  I,  7. 

maliaim  HE,  135. 

malinam  II,  138. 

maUajujjbu  IV,  382.  444. 

mallam  II,  79. 

masanam  I,  130. 

masänain  n,  86. 

maainam  I,  130. 

maskalf  IV,  289. 

massü  II,  86. 

mabai  1, 5.  IV,  192.  mabae  1, 5.  mabamti 
IV,  353. 

mabannava  I,  269. 

mahadduma  IV,  445.   ^mu  IV,  336. 

mabamto  II,  174. 

mabando  IV,  261.   Me  IV,  302. 

mabapnmdarie  II,  120. 

mabamaÄai  IV.  78.  «bia  I,  146. 

mabavvaya  IV,  440. 

mabädahaho  IV,  444. 

mabädhanam  IV,  323. 

mabäraü  IV,  3.58.    «rä  IV,  351.  434. 

mahärisi  IV,  399. 

mabävtre  IV,  2G5. 

mahavile  IV,  302. 

mahiala  IV,  357. 

mahimamdali  IV,  372. 
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mahimä  I,  35. 

mahilÄ  I,  146.  HI,  86.  87.    «Ic  lU,  41. 

«läo  III,  86. 
mahivattham  I,  129. 
mahivälo  1/231. 
mahl  in,  85.  mahihi  lY,  352. 
mahu  in,  25.  37.  declin.:   III,  16.  19. 

20.  21.  22.  23.  24.  25.  26.  124.  128. 
mahuam  I,  122. 
mahumahanu  lY,  384. 
mahnraTva  n,  150. 
maholatthi  I,  247. 
inahüam  I,  122. 
maheU'l,  146. 
mä  U,  201.  IV,  330.  357.  (?)  418.  422, 10. 

Vmä   mäi  IV,  350.  421. 

—  c.  upa   uvamiai  IV,  418. 

—  c.  vmis   vinimraavidu  IV,  446. 
mäa  declin.:  III,  46. 

inäigano  ni,  46. 
mäidevo  III,  46. 
raäim  U,  191. 
maiharam  I,  135. 
mälna  lÜ,  46.   "nani  I,  135. 
mäuam  n,  1)9. 
mäuä  I,  131. 

mäukkam  I,  127.  II.  2.  99. 
mäuccha'  U,  142.  m,  41. 
mäiittanam  II,  2. 
mäumamdklam  I,  134. 
mäalam'gäm  1,  214. 
mäusiä  I,  134.   II,  142. 
mäuharam  I,  134.  135. 
mäue  in;  46. 
mäna'i  I,  228. 
mänaitto  II,  159. 

mänamsi  I,  26.  44.   «sin!  I,  26.  44. 
mänassa  (?)  IL  195. 
,  niänahe  IV,  i>82.  302. 
mann  IV,  330.  387.  396.  410.  418.   mani 

iV,  418    mänena  IV,  278. 
männ^  IV,  447. 

mänusa  IV,  396.    »saliam  IV,  341. 
mami  II,  105.  195. 
mäyamdo  II,  174. 
rnäyaho  IV,  399. 
märanaü  IV,  443. 
marnatanao  III,  87. 
märudini  IV,  260. 
malaK  IV,  368.    mala!  IV,  78. 
mala  II,  182.  ni,  88.  124.   doclin.:  III, 

27.  30.  36.  41.  88.  124.  126.  127.  129. 

«'mälassa  I,  4. 

mäsam  I,  29.  70. 

mäsalam  I,  29. 

mäsü  li,  86. 

mähati  IV,  357. 

mäliappo,  mähappani  I,  33. 

mähalimgam  I,  214. 


mäho  I,  187. 

mi  V.  ma. 

miamko  I,  130.  »ku  IV,  377.  401. 

miimgo  I,  137. 

miccü  I,  130. 

micchä  n,  21. 

mittham  I,  128. 

mittadä  IV,  422, 1. 

miriam  I,  46. 

VSTl '  milal  IV,  332.    miHjjai  IV,  434 

müia  IV,  382.   miliau  IV,  332. 
miläi  II,  106.  IV,  18.  240.    miläai  IV, 

240.  (Vmlä) 
milänam  n,  106. 
miliccho  I,  84. 
miva  n,  182. 
rnissai  IV,  28. 
mihnnam  I,  187. 

-i/mü   milai  IV,  232.   melavi  IV.  429. 

—  c  ud  ummillai  IV,  232.  354.  ummilal 
IV,  232.  nmmilamti  in,  26. 

—  c.  ni   nimillai,  nimilai  IV,  232. 

—  c.  pra   pamillai,  pamilal  IV,  232. 

—  c.  sam  sammilla'i,  sammilai  IV,  232. 
misam  I,  43.   U,  170. 

mlsalUm  II,  170. 
mnimgo  I,  46.  137. 

mukka  t.  ymüc. 
mnkko  II,  99. 
mnkkho  II,  89.  112. 
mugghadä  IV,  409. 

ymüc  mual  IV,  91.  mnmca  III,  26. 
moccham  lU,  171.  muccaS  II,  206. 
mottum'n,  145.  IV,  212.  mottuna  R, 
212.  237.  mukko  n,  2.  mukka  ffl,  134. 
mukkäham  IV,  370.  mutto  II,  2.  motta- 
vvam  IV,*  212. 

—  c.  i»ra  pammukkam,  pamukkam  II,  97. 
mncchä  II,  90. 

mujjhai  IV,  207.  217. 

mamja  IV,  439. 

mumjäyano  I,  160. 

mn^hi  II,  34. 

Vmun  munasi  H,  209.  munal  IV,  7.  uw- 
namti  II,  204.  amnnamti  II,  190.  m- 
Aijjai  IV,  252.  moriin  IV,  346.  mnnia 
n,  199. 

munälam  I,  131. 

munaliahe  IV,  444. 

muni   IV,  341.   414.     mnniBsa,  munin» 

m,  131. 
mnnimdo  I,  84. 
mnnisima  IV,  330. 
yinünd    mundai    IV,    115.    mumdiafim 

IV,*ä89. 
mumdamälio  IV,  446. 
mam<\hä  I,  26.  n,  41. 
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matt&halain  I,  236. 
mntü  II,  äO. 

mntto  y.  ymac. 

mutto  n,  30. 

mndda  IV,  401.   muddam  IV,  302. 

moddha  I,  166.  IV,  349.  422, 23.  muddhä 
m,  29.  86.  declin.:  UI,  29.  muddhi 
IV,  376.  395.  mnddhae  IV,  423.  mu- 
ddhahe  IV,  357.    muddhai,  mnddhäe 

I,  5.   muddham  II,  77. 
maddhadahe  IV,  350. 
muddM'lI,  41.  m,  56. 
muddhäno  III,  56. 
muddhiäa,  «ai,  »äe  III,  29. 
mural  IV,  114. 
muramdale  II,  194. 
miimkkho  U,  112. 
mnvyahai  U,  174. 

muBai  rV,  239. 
musalam  I,  113. 
musa  I,  136. 
mosaväo  I,  136. 
musumüral  IV,  106. 
muha  I,  249.    IV,  332.  349.  357.  382. 
395.  401.  414.   mnhu  IV,  444.  maham 

II,  164.   m,  43.    IV,  300.    muhassa 
m,  134.   muhaham  IV,  422,  20. 

mnhalo  I,  254. 
omuM  m,  70. 
muhntto  11,  30. 
moliiillam  U,  164. 
müo  II,  99. 
mural  IV,  106. 
müli  rV,  427. 
müsao  I,  88. 
mösalam  I,  113. 
mÜB&  I,'  136. 
müaaTäo  I,  136. 
me  y.  ma. 
mekho  IV,  325. 
medhi  I,  215. 
mettam  I,  81. 
merä  1,  87. 
melayaX  IV,  2& 

melayi   y.  ^mil. 

mella  IH,  134. 

mellal  IV,  91.  430.  melli  IV,  387.  mellavi 

rV,  353.   melleppinu  IV,  341.  mellam- 

tihe  IV,  370.   meUamtaho  IV,  370.  877. 
me9e  IV,  287. 
meha  IV,  367. 418.  419.  420.  meho  1, 187. 

mehu  IV,  395.  422,  8.   mebd  I,  187. 

ni,  142. 
mehalä  I,  187. 
mo  y.  ma. 

moUcaladena  IV,  366. 
mokkham  ll,  176. 
moggaro  I,  116.  II,  77. 
motUyai  IV,  168. 


modamti  IV,  445. 
momdkm  I,  116.  202. 

mottum  etc.  y.  Vmuc. 
motUia  I,  116. 
moraüllä  II,  214. 
moro  I,  171. 
rooUain  I,  124. 
mosa  I,  136. 
mosäväo  I,  136. 
moho  I,  171.  m,  87. 
mmi  y.  ma. 

mha>  mhi,  mho  y.  yäs. 


ya  II,  184.   lU,  57.  141.  IV,  326.  396. 
yanayade  IV,  292. 
yati  IV,  323. 
yadi  IV,  292. 
yadha9alüvaip  IV,  292. 

"/yäm  jacchai  IV,  215. 

—  c.  ni   niayam  IV,  287. 

—  c.  pra   payacchase  IV,  323, 
yambälam  IV,  288. 
yal'ahalä  IV,  296. 

yajf  ke  IV,  296. 

Vyä  j&mi  n,  204.  III,  135.  yädi  IV,  292. 

jai  IV,  240.  350.  445.  jaai  IV,  240. 

jamti  IV,  388.  395.  439.  jahi  IV,  422.1. 

43Ö.  jahum  IV,  386.  jaijjai  IV,  419. 

javei  IV,  40. 
yanadi  IV,  292. 
yänavattam  IV,  292. 
yatiflo  IV,*  317. 
yava  IV,  302. 
ynge  IV,  288. 
yuttam  IV,  302. 
ynmhatiso  IV,  317. 
ye  IV,  302. 
yyeva  IV,  276.  280.  283.  302:  316.  321. 

323. 

r. 

ra  II,  217. 

raaniaro  I,  8. 

ral  IV,  422, 15. 

raio,  raia,  rathimto  III,  29. 

rakkhasänam  III,  142. 

ySi  rakkhai  IV,  439.   rakkhejjahu  IV, 

350.  367. 
ramkholai  IV,  48. 
raggo  n,  10.  89. 

Vrac   raal  IV,  94.  raccasi  IV,  422,  23. 

—  c.  sam&  samäraya'i  IV,  95. 

—  c.  vi  yiraemi  II,  203. 
ramjei  IV,  49. 

ratifia  IV,  304.  320.  rafifio  IV,  304.  y. 
ray&. 


222 


Wortveneiehniss. 


rattu  (?)  IV,  422, 7. 
radämtaü  IV,  445. 

raialV,  370.  377.  386.   rani  IV,  360. 
rannadai  IV,  368. 
rannaqfi  I,  66. 
rannä  etc.  v.  rayä. 
rattadi  IV,  330. 

ratü  Ü,  79.  88.    rattim  III,  137. 
ratto  II,  10. 
radie  IV,  446. 
rannu  IV,  341. 
raphaso  IV,  325. 

Vrabh  c.  ä  ärabhai  IV,  155.  ädhatto, 
äraddho  U,  138. 

lAim  ramaS  I,  202.  IV,  168.  ramadi 
IV,  274.  ramati  IV,  319.  ramade  IV, 
274.  ramate  iV,  319.  ramatu  IV,  307. 
ramium  in,  136.  ramia  II,  146.  IV, 
271.  rämtüna  IV,  312.  ramdüna,  ramttä 
IV,  271*  rainiyyate  IV,  315.  ramijjamti 
m,  142. 

rampjui  IV,  194. 
ramphai  IV,  194. 
ramphä  IV,  325. 
rambhal  IV,  162. 

ravana  IV,  401.  422,  3.  «nam  11,  101. 
onMm  m,  142.  IV,  334. 

rayaniare  IV,  447, 

rayani  IV,  401. 

rayaaam  I,  209. 

rayayam  I,  177.  180.  209. 

rarai  iV,  233. 

ravannä  IV,  422, 11. 

ravi  iV,  444.   ravi  I,  172. 

rasa  II,  164.   rasu  IV,  401.  444. 

rasäyalam  I,  177.  180. 

rasälo  Ii;  159. 

rassi  I,  35.  n,  74.  78. 

rahayari  IV,  331. 

rahassam  II,  198.  204. 

rahu  IV;  447. 

rahuval  HI,  70    »valna  n,  188. 

räikkain  U,  148. 

rainä  etc.  v.  räyä. 

räill,  88. 

räivam  I,  180. 

räalam  I,  267. 

räo  I,  68.  .      „_   „. . 

räc&  IV,  325.    räciflä,  räcifio  IV,  304. 

räiapadho,  «paho  IV,  267. 

r&jä  IV,  304.   räjam  IV,  323. 

räma  II,  164.   «»ramaham  IV,  407. 

•räya  IV,  350. 

räyal  IV,  100. 

räyaülam  I,  267. 

räyakoräm  II,  148. 

rftyavattayam  II,  30. 

räyaharam  II,  144. 


räya  HI,  136.  declin. :  m,  49—56.  IV, 
304.  320.  323.  325.  raya  IV,  402. 
räyam  IV,  264.   raino  IV,  260. 

räyano  m,  56. 

rävaiia  IV,  407. 

r&vei  IV,  49. 

räha  IV,  420. 

rfth!  IV,  422,  6. 

rfthn  m,  180.  IV,  382.  396.  444. 

ri  n,  217.  IV.  390.  (?) 

riai  IV,  183. 

riu  [ripu]  IV,  376.  416.   riü  I,  177. 231. 

rium  (?)  IV,  395. 

ria  [rtu]  I,  141.  209. 

rikkho  U,  19.  rikkham  II,  19. 

rigga!  IV,  259. 

riccho  I,  140.  n,  19.  riccbam  U.  19. 

rijjü  I,  141. 

rinam  I,  141. 

riddhi  I,   128.  140.    H,  41.    riddhihim 

IV,  418. 

risalio  I,  141. 

risi  I,  141. 

ridai  IV,  115. 

rtfa!  IV,  100. 

ruam  II,  183.  ,,  . 

rukkha  H,  19.  rnkkho  H,  127.  mkkbaun, 

rokkhä  I,  34. 
ruccat  IV,  341. 

rnjjhai  v.  ySidb. 

rumjai  IV,  57. 

runuibani  IV,  868. 

ruiitaX  tV,  57.  (161?) 

Vrüd  ruasi  IV,  383.   ruahi  IV,  383.  mii 

IV,  226.  238.   rovat  IV,  226.  238.  m 

IV,  368.   roccbam   III,  171.    rottom. 

rottfma,   rottawam  IV,  212.  ruyraS, 

.     ruvijjWi  IV,  249.    rnnnam  I,  209. 

ruddo  n,  80. 

rudro  II,  80. 

Vmdh  rumdhai  IV,  133.  218.  239.  runi- 
bbai,  rujjbai  IV,  218.  rubbbÄi,  ruin- 
dbijjai  IV,  245.  ruddbi  IV,  4iJ2,  14. 
429.  431. 

—  c.  anu  anurajjhal,  anunimdhijjaT  IV, 
248. 

—  c.  upa  nvarnjibal,  avaniindhijjai  IV, 

248. 

—  c.  sam   samrujjlmli,  samrtijjhihu,  sam- 

rumdbjjjai,  'samrunidbibii  IV,  248. 

ruppini  II,  52. 

ruppi'll,  52.  89. 

rnbbbai  v.  yrödb. 

rumbhai  v.  Vrudh.  _ 

ruvai  IV,  57.  (Vru)  v.  auch  Vrud. 

ruvvai  V.  Vrad. 
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>^8h  rüsal  IV,  236.  358.  rftsesn  IV,  414. 

rüfiium  ÜI,  141.  rügyjal  IV,  418.  rntthi 

IV,  414. 
rahira  I,  6.   »rem  IV,  14G. 
rüaü  IV,  422,  15. 
rüadaü  IV,  419. 
TüVo  I,  142.   rayena  D,  184. 
rüsanä  IV,  418. 
re  Ö,  201.  re  re  HI,  38. 
reaval  IV,  91. 
rebho  I,  236. 
resi,  resimr  IV,  425. 
rehai  IV,' 100.   rehamti  m,  22.  124. 
rehÄ  n,  7.  * 

rehim  IV,  421. 
rehiro  n,  159. 
roi  V.  Ymä. 
roittha  HI,  143. 

roccham  t.  Vrud. 

romcailV,  185. 

romamthai  IV,  44. 

romävalihe  IV,  350. 

rovai  y.  yrüd. 

roviro  n,  145. 

rosam  n,  190.  191.    rosu  IV,  439. 

rosanai  IV,  105. 

1. 

lau  IV,  414. 

lakkhana  11,  174.  «nam  n,  3. 
lakkhu  IV,  332.       '    * 
lakkhehim  IV,  335. 

VEg  Wgal  IV,  230.  420.  422, 7.  laggivi 
IV,  339.  lagga  IV,  326.  laggo  H,  78. 
lagga  IV,  445. 

-  c  yi    yüaggi  IV,  445. 

lamgalam  I,  256. 

laipgülam  I,  256. 

laflghanam ,  lamgha<»  I,  30. 

laccbi  IV,  436. '  lacchi  H,  17. 

lamchanam  I,  25.  3a   laöcha»  I,  30. 

VEjj   lajjal  IV,  103.    lajjijjai  IV,  419. 

lajjijjamtu  IV,  351. 
l&jjäluÄ  n,  159. 
lajjäluini  n,  174. 
lajjiro  il,  145. 
laftfia  IV,  302. 
latthl  I,  247.  n,  34. 
ladhai  IV,  74. 
lanham  n,  77. 

yiä"p  lapati,  He  IV,  319.  lapitani  IV, 
304.  3;J4.  *        ' 

— _c.  vi  vilayai  IV,  148. 

yiabh  lahahi  IV,  383.  lahai  IV,  335. 
khahum  IV,  386.  411.  lahima  IV,  386. 
lahamti  IV,  341.  414.  lahahim  IV,  367. 
440.    lahamtu   IV,  395.    alahamtiahe  I 


IV,  350.  lahejja,  lahijjejja  IH,  160. 
labbhai  I,  187.  IV,  249.  419.  lahijjai 
IV,  249.  laddho  m,  134.  laddhain 
in,  23.   licchai  II,  21. 

lallakka  n,  174. 
lavana  I,  171. 
Iaha9a  IV,  288. 

lahu  m,  134.    lahnam  II,   122.    lahuvi 
n,  113.   lahui  IV,  384.   lahuäi  ÜI,  87. 
la  +  ka^e  IV,  296.   ^m  IV,  302. 
l&iyi  IV,  331.  376. 
laum  I,  66. 
läü  I,  66. 
läwna  IV,  414.    »nnam    I,  177.   18a 

läyam,  läyäno  IV,  302. 
läyida  IV,  288. 
lälasaü  rv,  401. 
läsam  n,  92. 
lahaX  I,  187. 
lihalo  I,  256. 
14hu  IV,  390. 
lähum  IV,  386.  426. 
likkai  IV,  55. 

l/likh   lihÄmi,   lihami  III,   154.     lihaX 
I,  187. 

licchai  y.  vTäbh. 

litto  I,  6. 

übbhaX  IV,  245. 

limpat  IV,  149. 

limbadai  IV,  387. 

limbol,  230. 

lisai  IV,  146. 

liha  IV,  329. 

lihia  IV,  335. 

lihijjai  IV,  245. 

Iil4  IV,  326. 

liha  IV,  329. 

luam  m,  156.  IV,  258. 

lukkai  IV,  55.  116. 

lukko  I,  254.  II,  2.   lakku  IV,  401. 

luggo  n,  2.  IV,  258. 

lumchai  IV,  105. 

luddam  IV,  326. 

lubbhai  IV,  153. 

luhai  IV,  105. 

luhilappie  IV,  302. 

l/lu  lunai  IV,  241.   Innijjaü,  luyvai  IV, 

242. 
lurai  IV,  124. 
lei  IV,  238. 
lekhadaüIV,  422,7. 
leppinu  IV,  37a  404.  405. 
leyi  IV,  395.  440. 
levinu  IV,  441. 
leha  rv,  329. 
l^im  IV,  387. 
lehena  11,  189. 
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loa  IV,  264.  loo  1, 177.  II,  200.  loa  IV, 
366. 420. 422, 22. 442-  443.  loassa  1, 180. 
loe  III,  38.  loi  IV,  438.  loaho  IV,  365. 

loadi  IV,  423. 

loana  IV,  414.  loanä  I,  33.  II,  74.  loa- 
naim  I,  33.  loanaün  IV,  365.  loandhim 
iV, '  422,  18.  loanahim  IV,  356.'  loa- 
nanain  II,  184.  loanahani  IV,  344.  401. 

loke  *(?)*  IV,  323. 

logassa  I,  177. 

lonani  I,  171.   lonu  IV,  418.  444. 

lottai  IV,  146. 

loidhao  I,  116.   U,  79. 

lohiai ,  lohiäal  III,  138. 

lohem  IV,  422,  23. 

Ihasai  IV,  197.   Ihasium  IV,  445. 

Ihikkai  IV,  55. 

Ihikko  IV,  258. 


T. 

va  I,  67. 

va  II,  34.  182.  IV,  436. 

vaialio  I,  152. 

vaialiam  I,  151. 

Yaüeso  i,  151. 

vaSeho  I,  151. 

yaijavano  I,  151. 

yaüdabbho  I,  151. 

vairam  I,  6.   11,  105.  [vajra]. 

vairam  I,  152.  [vaira]. 

vaisampäyano  I,  152. 

va'isayano  I,  152. 

vaisälo  I,  151. 

Ta'isaho  I,  151. 

vaisiam  I,  152. 

va'issänaro  I,  151. 

yamsio  I,  70. 

yaijiso  I,  260. 

yakka  [yäkya]  n,  174. 

yakkalara  II,  79.  «lu  IV,  341.  411. 

yakkhänam  n,  90. 

vakkho'lV,  325. 

yagga  IV,  330.    vaggo  I,  177.  II,  79. 

yagge  I,  6. 
yaggolai  IV,  43. 
yaggho  II,  90. 
yamkaiu  I,  26.   yamk!  IV,  330.    yamka 

IV,  412.    vamkahim  IV,  356. 
yamkima  IV,  344.  4(jl. 
yamkudaü  IV,  418. 

y vac    voccham  ITI,  171     yottnni  IT,  217. 
"IV,  211.    vottüna,  vottavvaui'  IV,  211. 
yuccai  III,  161.'  yäiena  II,  189. 
yacaDaiii  IV,  324. 
I.  vacca'i  IV,  192. 
II.  yaccai  IV,  225. 
yaccham  II,  17.  Jvaxas]. 
yacchä  IV,  282.  [yatsä].    . 


yaccho  II,  17.  127.  yaccham  I,  23.  va- 
cchassa  1, 249.  yacchao  1, 5.  yacchenam, 
yacchcna,  yacchesam,  yacchesu  I,  27. 
yacchahe  IV,  336.  vacchahu  IV,  336. 
declin.:  III,  2.  4.  5.  6.  7.  8.  9.  11.  12. 
13.  14.  15.  16.  18.  20.  21.  22.  26.  27. 
29.  UI,  147.  [yrxa]. 
I.  vaüaK  IV,  181.'      _ 

U.  yajjai  IV,  406.  (i/yad) 

yajjanaü  IV,  443. 

vajjam  I,  177.  n.  105. 

yajjara'i  IV,  2.  vajjario,  yajjariüna,  yajja- 

ramto,  yaijariayTam  IV,  2. 
yajjaranam  IV,  2. 
yajia*va  IV,  395. 
vajjei  IV,  336. 

yajjhae  n.  26.  (>^dh) 

yamcai  IV,  93. 

yamcayara  IV,  412. 

yamciu  IV,  395. 

yaiijaro  II,  132. 

yaüfladi  IV,  294. 

yattÄ  II,  30. 

yatti  U,  30. 

yattalain  II,  30. 

yatto  Ü,  29. 

•»yattham  I,  84.  129. 

yadayadaX  IV,  148. 

yaddaüin  IV,  371. 

ya^dattana  IV,  367.  yaddattanaüm  IV, 
384.   yaddattanaho  IV,'  '366.  425.  437. 

yaddappanu'  IV,  366.  437. 

yadda,  yaddäim  IV,  364. 

yaita  IV,' 362.  402.  422,  4.  11.  16. 

yadharo  I,  254. 

yadhalo  I,  254. 

yadho  n,  174. 

yanappha!  11,  69. 

yanam  I,  172.  III,  87.  88.  yanammi, 
vanammi  I,  23.  yani  IV,  340.  411. 
yanäim,  yanani  III,  88.  yanehim  IV, 
422,  11. 

vanaväau  IV,  396. 

yanassa!  U,  69. 

vania  ü,  128. 

yanu  IV,  401. 
yane  II,  206. 

vanoü  II,  177. 

yamtho  IV,  447. 

yannanijjo  lU,  179. 

yanniai  IV,  345. 

yanno  I,  142.  177. 

yanhi  II,  75. 

vatanakam  II,  164.  IV,  307.  »ke  II,  164. 

yattadi  iV,  432. 

«yattam  I,  145. 

yatta  ll,  30. 

yattiä  II,  30. 

yatüo  U,  30. 
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vaddali  IV,  401. 

y?äiid  vamdämi  I,  6.  III,  92.  vamde 
I,  24.  ni;  46.  134.  vamdittu,  tt&'n, 
146.  vamdei  IV,  423. 

yamdärayä  I,  132. 

Tamälai  IV,  102. 

vampha!  I,  30.    vamphai  I,  30.  IV,  176. 

192.  259. 
Yammam  IV,  264. 
vammaha  IV,  350.   «ho  I,  242.  11,  61. 

»hu  IV,  344.  401. 
yammio  I,  101. 
Tamhalo  n,  174. 
yayamsiahu  IV,  351. 
Yayamao  I,  26. 

Tayana  IV,  396.   «nu  IV,  350.  [vadanaj 
Tayanam  1, 228.  m,  29.   vayanu  IV,  367. 

Yayan&  I,  33.    <»näim  I,  33.  IV,  340. 

•näi*  m,  26.      '     ' 
vayam  HI,  106. 
vayam  I,  32.  [vayas]. 
vayyide  IV,  292. 

Vw  varai  IV,  234.   variÄ  IV,  330.  438. 

—  c.  prä  pauo  I,  131. 

—  c.  ni   nivärei  IV,  22.   niaam  I,  131. 

—  c  nis  niYvaam  1, 131.  nivviio  I,  209. 

—  c.  vi   vinain  1,  131. 

—  c  sam  samvaral  IV,  82.  aamyarevi 
IV,  422,  6.   Bamvuam  I,  131. 

vara  IV,  370.  varam  IV,  323.  varaho 
IV,  444.   varehim  IV,  422, 11. 

varahädai  IV,  79. 

vari  IV,  340. 

variam  11,  107. 

yarisa  IV,  332.  418.  *»sam  11,  105.  *»8& 
n,  105.  yarisasayani  U*,  105. 

■/vart  vittam  I,  128.   vatto  11,  29. 

—  c.  ni  niattai  IV,  395.  niattasu  11, 196. 
nivattam,  niattam  I,  132.  nivattaham 
I^,  332. 

—  c.  pratini  padlniattam  I,  206. 

—  c.  pra  payattai  11,  30-  IV,  347.  pa- 
yatteha  IV,  264.   payatto  II,  29. 

—  c.  vi   vivattai  IV,  IIÖ. 

—  c.  sam  samvattiam  U,  30. 

Vvärdh  vaddhai  IV,  220.  viddha  1. 128. 
n,  40.    va'ddho  I,  131.  H,  40.  90. 

—  c.  pari   päriaddhal  IV,  220. 

Vwali  variflai  IV,  235.    vittho,  vat^ho 

I,  137. 
~  c.  pra  paüttho  I,  131. 
L  valai  IV,  176.  valamtehim  IV,  422, 18. 
n.  valÄi  IV,  209. 
valaggai  IV,  206. 
yalanam  IV,  293. 
yalanäiin  IV,  422,  2. 
yaiamti'lV,  416.  väliu  IV,  418. 
yalaya  IV,  444.   «yä  IV,  352. 

Piachel,  HemAoandra. 


valayänalo  I,  177. 
valayämaham  I,  202. 
vali  I,  35. 
valuno  I,  254. 

vallaha  IV,  444.  vallahaüm  IV,  358.  426. 
vallahai  IV,  383. 

valli  I,  58. 

vavasäu  IV,  385.  422, 19. 

va^a  IV,  288. 

va9ahe  IV,  447. 

va9cale  IV,  295. 

va^oä  IV,  302. 

Vvas  vasami  III,  135.   vasamti  IV,  339. 

—  c.  ni   nivasamtehim  IV,  ^22, 11. 

—  c.  pra  pavasaK  IV,  259.  pavasamtena 
IV,  333. 342. 419.  pavaBamtoIV,422, 12. 

vasa  IV,  422,  15.    yaaina  IV,  387.  390. 

vasi  IV,  427. 
vasai  I,  214. 
vasamte  I,  190. 
vasahi  I,  214. 
vasaho  I,  126.  133. 
vasuäi  III,  145.  IV,  11.   vasuäti  IV,  318. 

vasuädi  IV,  274.   vasalUi  UI,  145. 
vasuthä  IV,  326. 

i/yäh  yahasi  II,  194.  vahal  1, 38.  IV,  401. 
vahijjal  IV,  245.  vu^bhaS  IV,  915. 
vähiu  IV,  365. 

—  c.  ud  V.  rnnwahal. 

—  c.  nis  nivvahal  IV,  360. 
vahassa,  vahäi,  vah&ya  m,  133. 
vahi  (?)  IV,  357. 

vaMlaü  IV,  422, 1. 

vahu  I,  6.  m,  42.  IV,  401.  declin.: 
m,  27.  29.  36.  42.  124.   vahuäi  I,  6. 

vahuttain  v.  i/bhü  c.  pra. 

vahumuham ,  vahü®  I,  4. 

vä  I,  67.  Il,  189.  (?)  IV,  302. 

väi  IV,  18. 

väono  \  „  „aA 
«Ä«™    i  V.  Vau. 
vanm  J 

v&ulb  I,  121.  n,  99. 

väuUo  n,,  99. 

väü  1, 180.  declin. :  m,  19.  20. 125. 129. 

väejjä  m,  177. 

väem  IV,  343. 

vänirast  11,  116.   »rasUiim  IV,  442. 

vänia  m,  73. 

vämearo  I,  36. 

v&yaü  ®ao  v.  väü. 

väyaranam  I,  268. 

väyasu'lV,  352. 

väyävevjä  DI,  177.  . 

vära  IV,  383.  422, 12. 

väranam  I,  268. 

väraue  11,  193. 

värimal,  väil«  I,  4. 

välai  IV,  330. 
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väliu  IV,  418.   Y.  valamti. 
vävado  I,  206. 
vavamphai  IV,  68. 
vävarei  IV,  81. 

vävei  rV,  141.  v.  Y&p  c.  vi. 

väijale  IV,  289. 

väsaisi,  väsesi  I,  5. 

väsasayam  11,  105. 

väsäratti  IV,  395. 

väsu  IV,  430. 

väsena  IV,  399. 

Yäso'l,  43.   väsam  n,  105.   väsa  I,  43. 

II,  105. 
väharai  IV,  76. 
vähio  n,  99. 

v&hitto  n,  99.   ntam  I,  128. 
vähippai  IV,  253. 
▼&ho  [vyädha]  I,  187. 
väho  [vähya]  II,  78. 
vi  I,  6.  33.  41.  97.  H,  193.  195.  H,  218. 

ni,  85.   142.   IV,  332.  334.  335.  336. 

337.  341.  343.  347.  349.  358.  365.  366. 

367.  370.  376.  377.  383.  385.  387.  389. 

395.  399.  401.  406.  411.  414.  418.  419. 

422.  423.  432.  433.  441.  445. 
via  n,  182. 
viania  I,  166. 
viattai  IV,  129. 
viada  I,  146. 

viaddi  m,  57.   viaddi  n,  36. 
viadilho  H,  40. 
vianam  I^  46. 
vianä'l,  146. 
viambhai  IV,  157. 
viaya  IV,  264. 
vialida  IV,  288. 
viäiiam  I,  177. 
viäfulio  n,  159. 
viäro  ni,  23. 
viäli  IV,  377.  401.  424. 
viinnu  IV,  444. 
viinho  I,  m 

viaam  v.  i/var  c.  vi. 

viuem  IV,  419. 

viudäl'  IV,  31. 

viusaggo  n,  174. 

viusä  II,  174. 

viuho  I,  177. 

vioo  I,  177.   vioi  IV,  368. 

vikäsaro  I,  43. 

vikinai  IV,  52. 

vikosai  IV,  42. 

vikkavo  n,  79. 

vikkei  IV,  52.  240.  vikkeai  IV,  240. 

vicci  IV,  350.  421. 

vicchaddo  11,  36. 

vicchuifre  III,  142. 

viccholai  IV,  46. 

vicchohagaru  IV,  396. 


vicchodavi  IV,  439. 

vijanam  I,  177. 

vijayasenena  IV,  324. 

vijjam  II,  15. 

vijju'm,    137.     vijjü    I.   15.    n,  173. 

vijjuna  I,  33,    vijjüe  I,  33. 
vijjulä  *n,  173. 
vijjejja  m,  160. 
vijjhäi  II,  28. 

vimcuo  1, 128.  n,  16.   vificuo  H,  16.  89. 
vimchio  I,  26.  11,  16. 
vimjha  I,  42.   »jho  I,  25.   n,  26.  92. 
vilifiänam  IV,  303. 
vitUln  IV,  422,  3. 
vitthi  I,  137. 
vidavidal  IV,  94. 
viddÄ  "n,  98. 
viddira  II,  174. 
vidhattaüm   IV,  422,  4.  16.     vidhattam 

tV,  258. 
vidhappai  IV,  251. 

vidhavai  IV,  108.   vidliavijjai  IV,  251. 
vinao  I,  245. 
vinäsaho  IV,  424. 

vinu  IV,  357.  386.  421.  426.  440.  441. 
vinoa  I,  146. 
vimtam  I,  139. 
vinnänam  II,  42.  83. 
viihü'l,"85.  n,  75. 
vitti  I,  128. 
vitthäru  IV,  395. 
viduro  I,  177. 
viddavai  IV,  419. 
viddao  I,  107. 

viddha  v.  yvärdh. 
vidhino  IV,  282.  302. 
vinnäsiä  IV,  418. 
vippagälai  IV,  31. 
vippavo  n,  106. 
vippia  IV,  423. 
vippiaarau  IV,  343. 
vippo  I,  177. 
vibbhalo  H,  58. 
vibhamtadi  IV,  414. 
vimalä  lY,  383. 
vimhao  11,  74.    «hai  IV,  420. 
vimhayanijjam  \  t  040 
vimhayaniam     j  ^ 

vimharaS  v.'  yimar  c.  vi. 

viyyähale  IV,  292. 

viral  IV,  106.  150. 

viram&lai  IV,  193. 

virala  IV,  341.   «lä  H,  72.  IV,  412. 

virallai  IV,  137. 

virasam  I,  7. 

viraha  IV,  415.  429.  444.   «hu  IV,  423. 

«ho  I,  115.   «haho  IV,  432. 
virahaggi  I,  84. 
virahiaham  IV,  377.  401. 
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viral  IV.  56. 
vireai  IV,  26. 
virolai  IV,  121. 
vilambu  IV,  387. 
vüaya  D,  128. 
Tüasinlu  IV,  348. 
vUiam  I,  46.  101. 
irüijjai  IV.  56.  418. 
vilumpal  IV,  192. 
vüottal  IV,  129. 
villam  I,  85. 
Viva  n,  182. 
vivai  rV,  400. 
vivattal  IV,  118. 
vivarfri  IV,  424. 

VvT^   vißaS  I,  260. 

—  c  ni  nivesamto  lU,  180.  nivosiana 
I,  60. 

—  c.  pari  parivitÜiä  IV,  409. 

—  c.  pra  pavisaini  IV,  278.  pavi^ami 
IV,  302.  pavisaS  IV,  183.  pavi^adu 
IV,  302.  pavisai  IV,  444.  paüsiau  IV, 
396.  palttha  IV,  340.  432.  433.  pa!- 
tthaü  IV,  '444.   paitthi  IV,  330. 

visamvayai  IV,  129. 

visagamthi  IV,  420.  422,  17. 

visattai  IV,  176. 

visadlio  I,  241. 

visamthula  IV,  436.   ^'lam  II,  ^. 

visamtavo  I,  177. 

visama   IV,   350.  367.     viaamo    I,  241. 

IV,  309.  vi8amHV,406.  vi8amäIV,395. 
visamaäjavo  I,  5. 
viBamaio  I,  50. 
visamao  I,  50. 
visamäyavo  I,  5. 
visavam  II,  209. 
visabänni  IV,  439. 
visao  1,155.   »au  IV,  385.  418. 
visano  IV,  809. 
vieahium  IV,  386.  411. 
visuddhena  III,  38. 

visüral  IV,  132.  340.   «rahi  IV,  422,  2. 
viaeso  I,  260. 
visnum  IV,  289. 
viamaye  IV,  289. 
vissoasiä  n,  98. 
vihao  in,  29. 
Tihadapphada  II,  174. 
vihatthi  I,  214. 
vihalia  IV,  364. 
vihalo  n,  58.  93. 
vihavo  IV,  60.    vihave  IV,  422,  7.  vihavi 

rV,  418.   vihavehim  I,  34. 
vihasamti  IV,  365. 
vihanuIV,  330.  362.  420. 
vihi  n,  206.  IV,  385.  387.  414.  vihS  1, 35. 
vihirai  IV,  193. 
vihuin  in,  19. 


vihüno  v.  yha  c.  vi. 
vihodai  IV,  27. 

v!i  i;  4. 

vtjai  IV,  5. 

vlna  IV,  329. 

vtriam  H,  107. 

vilaymo  IV,  288. 

Visa  IV,  423. 

visambho  I,  43. 

vfsaraS  IV,  75.  426. 

visft  I,  28.  92. 

vlsäno  I,  43. 

vIsäiDo  I,  43. 

vi8&lal[  IV,  28. 

visäso  I,  43. 

vtsam  I,  24.  43.  52. 

vuflai,  vufieppi,  vufieppinu  IV,  392. 

vutth!  I,  137. 

vuidhi  I,  131.  n,  40. 

vuddbo  V.  "/vardh. 
vuttaüm  IV,  421. 
vnttamto  I,  131. 
vamdam  I,  131. 
vnmdärayä  I,  132. 
vumdävano  I,  131. 
vuDnaüm  IV,  421. 
veada'i  IV,  89. 
veanä  I,  146. 
veaso  I,  207. 
veälio  I,  152. 
veillam  I,  166.  n,  98. 
veu  It,  438. 
vekumtbo  I,  199. 
veggala  IV,  370. 
veccai  IV,  419. 
veccbam  HI,  171. 
vejja  Öl,  160. 
vejio  I,  148   n,  24. 
vediso  I,  46.  207. 
vedujjam  II,.  133. 

vedhai  IV,  221.    vedheiIV,51.   vedbijjai 
tV,  221. 

vena  IV,  329. 
venulattbi  I,  247. 
venu  I',"203. 
ventam  I,  139.  II,  31. 
venhü'l,  85. 
vetaso  IV,  307. 

yvep  vevai IV,  147.  conj,:  ni,  139—143. 
145.  181.  182. 

vemayai  IV,  106. 
vemi  IV,  238. 
veram  I,  152. 
veri  t,  6. 
veria  IV,  439. 
veruliam  n,  133. 
velavaXiV,  93.  156. 
velnvanam  I,  4. 
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velü  I,  203. 

Yolüyanam  I»  4. 

vellai  tV,'  168.  vellamto  I,  66. 

vellam  I,  85. 

velli  t  58. 

veviro*n,  145.   vevirie  ÜI,  135. 

vevva  n,  194. 

vevve  n,  193.  194. 

veaa  IV,  385. 

vesampäyano  I,  152. 

yesavano  I,  152. 

yesiam  I,  152. 

vehavaü  IV,  93. 

vehavyam  I,  148. 

vo  m,  100. 

vokka^  IV,  38. 

vokkamtam  I«  116. 

voccham  v.  yväc. 
vojjal  fV,  5. 

vomtam  I,  139. 

•  •    •  / — 

Yottum   V.  yvac. 

vodraka  H,  80.  •hS  II,  80. 

volat  IV,  162. 

volino  IV.  258. 

voaattai  IV,  195. 

vosatto  IV,  258. 

vosirä']',  vosirämi  IV,  229. 

vosiranam  II,  174. 

vrattu'lV,  394. 

vr&sa  IV,  399. 

vva  I,  6.  66.  n,  129.  150.  182. 


V^k  sakkai  IV,  86.  230.  422,  6.  441- 
sikkhei  IV,  344.  sikkhamti  IV,  372- 
sikkhu  IV,  404.  405.   sikkhamtu  II,  80. 

^akkävadälatista  IV,  301.  302. 

^amcide  IV,  447. 

^ada  IV,  447. 

y^am   samaii  IV,  167. 

—  c.  upa  uvasamaü  IV,  239.  uva^amadi 

IV,  299.  uvaeämei,  uvasam&val,  iivasa- 

m&vei  m,  149. 
^amane  IV,  302. 
9ayan&ha*  IV,  300. 
(jayal'am  IV,  288. 
cali9am  IV,  302. 
^avaime  IV,  293. 
castavähe  IV,  291. 
^aspa  IV,  289. 
9aha9ra  IV,  447. 
^ämafifiagniie  IV,  293. 
9äini  IV,  302. 
9äla9e  IV,  288. 

ci  V.  j/äs. 
9ila  rv,  288. 

y^h  siflai  IV,  236. 


—  c.  vi  visitthu  IV,  358. 

9ndam  v.  y^ni. 

9npaligadhide  IV,  302. 

-i/cäbh   sobhati  IV,  309.    sohäi  I,  187. 
260.  IV,  444. 

^ummiläe  IV,  302. 

9ula  IV,  288. 

y^sh   Büsai  IV,  236.    süsaire  III,  142- 
sosaü  IV,  365.  sosiam,  BaBaviamIII,150» 

9uska  IV,  289. 

9ustide  IV,  291. 

9ustu  IV,  290. 

9©  IV,  302. 

90ke  IV,  299. 

conidäha  IV,  299. 

(jobhanam  IV,  288.  »ne  IV,  302. 

V^am  c!  pari  palUsamtaIV,282.  «99*302. 

-\  vi  visama!  I,  43.   IV,  159. 

Vera  Btinat  IV,  58.  241.  suneu,  sunaü, 
sunäu  in,  158.  ^unadha  IV,  302.  sohia 
IV,  447.  suvvai,  sunijjai  IV,  242.  <ftt- 
nSade  IV,  302.  snniüna  IV,  241.  Boüna 
iV,  237.  241.  souäna  11,  146.  socci 
n,  15.  9udam  IV,  288.  sna  ü,  17i 
rv,  432.  auo  1, 209.  soocham  IH,  171. 
canjr,  lü,  172. 

VcÜsh  ßüesai  IV,  190.  silit^am  II,  106. 

—  c.  ä  äleddhnam  I,  24.  Ü,  164.  aie- 
ddbnm  II,  164.  *  äUddho  ü,  49.  90. 

y^vag  c.  nd   üsasa^  I,  114. 

—  c.  nis  nlsasal  IV,  201. 

—  c.  vi  visasai  I,  43. 

S. 

sa  II,  184.  in,  3.  IV,  370.  406.  414. 439. 

saahim  IV,  345. 

sal  [sakrt]  I,  128. 

sal  [sadä]  I,  72. 

saX  [svayam]  IV,  395.  480. 

samnam  I,  151- 

saim  IV,  339.  402. 

sa'iram  I,  151. 

sa'üä  IV,  326. 

sai'l,  177. 

saüni  IV,  391.   saüniham  IV,  340. 

saüBO  I,  180.  Baünäham  IV,  445. 

saüntale  IV,  260.  ' 

saürä  I,  162. 

saiiham  I,  162. 

saena  IV,  332. 

BamVaccharo,  ^lo  n,  21. 

samvattiam  n,  30. 

samvattao  II,  30. 

Bamvattanam  n,  30. 

samvaro  I,  177. 

Bamvaliam  IV,  439. 

samvudo  I»  177. 
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ki  V.  y^ak. 
an  ni,  141. 


Bamvellai  IV,  222. 

samaal  IV,  197.  (VsTams). 
samsao  I,  30. 
samsiddhio  I,  70. 
samharo  I,  264. 
sakanni  IV,  330. 

sakkai 

sakkam 

sakkayam  I,  28.    IT,  4. 

Bakkäro  I,  28.   II,  4.   "ram  IV,  260. 

sakkälo  I,  254. 

sakko  n,  2.  IV,  809. 

sakkham  I,  24. 

sakkhino  U,  174. 

sagaraputta  IV,  324. 

samkadQ  IV,  395. 

samkaro  I,  177.  «ru  IV,  331. 

samkalam  I,  189. 

samkhäi  etc.  v.  yätyä  c.  sam. 

samkhndda!  IV,  168. 

aamkho  I,  30.  I,  187.  IV,  309.    sattkho 

I,  30.   samkhaham  IV,  422,  3. 
samgam  I,  130. 
samgamo  I,  177.   »mi  IV,  418. 
samgara  IV,  345. 
samgalai  IV,  113. 

samgahiä  v.  >^abh  c.  sam. 
samgaho  IV,  434. 
samglial  IV,  2. 
ssmgbäro  I,  264. 
samgho  I,  187. 
Bacävam  I,  177. 
saccam'll,  13. 
saccayai  IV,  181. 
sacdiAvam  I,  249. 
sacchänam  I,  249. 

sajjano  I*  11.   «na  IV,  422,  22.    ^naham 
IV,  422,  8.      ' 

sajjo  II,  77. 

sajjhBm  n,  26. 

sajjhaaam  11,  26. 

sajjMo  Ü,  26. 

sajjho  II,  26.  124.  sajjha  IV,  370. 

samci  IV,  422,  4. 

samjattio  I,  70. 

samjamo  I,  245. 

samjä  n,  83. 

samjogo  I,  245. 

samjhä  I,  6.  25.  30.  U,  92.   safijha  1, 30. 

safifia  IV,  303. 

sadB'i   V.  i/säd. 
8addli&  n,  41. 
sadhH  I,  1%. 
saAliilam  I,  89. 
sadho  I,  199. 
saniam  n,  168. 
saniccharo  I,  149. 
aamddham  n,  109. 


sanoho  II,  102. 

saintho  IV,  325. 

samrio  I,  260. 

sandho,  samdho  I,  30. 

sannä  EL,  42.' 83. 

saniiam  [^laxnam]  II,  75.  79. 

sanham  [süxmam]  I,  118.  II,  75. 

satanam  IV,  30lf. 

satam  IV,  307. 

sattanha  IE,  123. 

sattari  I,  210. 

sattavisä  I,  4. 

satto  II,  2. 

sattba  [svastha]  IV,  396.  422, 22. 

satthari  IV,  357. 

satihahim  F^astraih]  IV,  358. 

sattbi  liy  45. 

sattho  [särtha]  I,  97. 

yääd  sadai  IV,  219.  ^ 

—  c.  ava   osiamtam  I,  101. 

—  c.  ni  nisanno,  nnmanno  I,  174. 

—  c.  pra  pasiä  I,  101.  11,  196. 
sadosa  IV,  401. 

saddahal'  etc.  v.  -/dhä  c.  «jrad. 
saddahanam,  ^Mnam  IV,  238. 
saddalo  n,'  159. 
saddo  I,  260.  H,  79. 
saddhä  I,  12.  U,  41. 
samtiin  IV,  441. 

samto  T.  Vas* 

samdatto  U,  34. 

samdän'a'i  IV,  67. 

samdifiiaS  IV,  180. 

samdama'i  IV,  152. 

samdesadä  IV,  419. 

samdesem  IV,  434. 

samdhihim  IV,  430. 

samdhokkai  IV,  152. 

sannämei  IV,  83. 

sanntunai  IV,  21. 

sapävam  I,  177. 

sapiväsö  II,  97. 

sappiräso  U,  97. 

sappham  11,  53. 

sapphalam  II,  204. 

sabadha  IV,  396. 

sabbbävam  11,  197. 

sabbari  I,'  236. 

sabhalaü  IV,  396.  397.  «»lam  I,  236. 

sabbikkhü  I,  11. 

samaenam  in,  137. 

samana  ÜI,  123.  samane  IV,  265. 

samani  in,  42^ 

samatta  y.  y^äp  c.  sam. 
samatto  II,  45. 
samanniam  III,  46. 

samappal'  v.  Väp  c.  sam. 

samappetüna  y.  yär  c.  sam. 
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samam  II,  201.  samä  I,  269. 
Samara  IV,  371. 
samaramganai  IV,  395. 
samaro  I,  258. 
samänlena  IV,  444. 
BamänailV,  110.  142. 
samänu  IV,  418.  438. 
samärai*  IV,  95. 

samävei  v.  yäp  c.  sam. 
samijjMi  II,  28« 
samiddhi  I,  44.  128.  IH,  23. 
samipam  IV,  322. 
samudd'ä  IV,  326. 
samnddo  II,  80. 
Bamadro  II,  80. 
samuham  I,  29. 

samosara  v.  ^sar  c.  samapa. 

sampaä  I,  15. 

sampai  [samprati]  I,  206. 

sampai  [sampad]  IV,  372.  385.  400. 

sampaya  IV,  335.  347.  400. 418.  «»yä  1, 15. 

sampayam  I,  209. 

sampäiavam  v.  >^d  c.  sam. 

samphäso  1,  43. 

sambhavaho  IV,  395. 

sambhävai  IV,  153. 

sammaddio  II,  36. 

sammaddo  n,  36. 

sammam  [samyak]  I,  24. 

sammam  [9arman]  I,  32.   III,  56. 

sammanam  IV,  316. 

sammuha  IV,  395.  414.   «harn  I,  29. 

saya  H,  158.  IV,  422, 12.  sayam  n,  105. 

saena  IV,  332.    sayäim  IV,  357.  418. 

saaiiiin  IV,  345. 

sayadho  I,  196.  «dham  I,  177.  180. 

sayano  II,  114. 

sayam  II,  209. 

sayala  IV,  264.  441.  «lam  n,  15. 

sayaväru  IV,  356. 

saya  I,  72. 

sayho  11,  124. 

Vsär  Sarai  IV,  234. 

—  c.  apa  osarai,  avasarai  1, 172.  o^ala- 
dha  IV,  302.  osäriam,  avasäriam  1, 172. 

—  c.  samapa   samosara  II,  197. 

—  c.  ud   üsarai  I,  114.   üsario  II,  21. 

—  c.  nis  nisarai*  I,  93.  IV,  79.  nisarahi 
IV,  439. 

—  c.  pra  pasara'i  IV,  77.  78.  pasariaüm 
IV,  354. 

sara  [saras]  IV,  422, 11.  saro  I,  91.  sare, 

sarammi,  sarasi  IV,  448. 
sara  [5ara]  IV,  344.  401.  414.  saraü  IV, 

357.  saru,  sarem  IV,  357. 

Sarai  IV,  74.  v.  -y/smar. 
sarao  I,  18.  31. 
sararuham  I,  156. 


sarala  IV,  387. 

sarävi  IV,  396. 

Bari  I,  1^. 

sariä  I,  15. 

sariaha*  IV,  300. 

sariccho  I,  44.  142.  11,  17. 

Bariyä  I,  15. 

sarisa  n,  195.   sariso  I,  142.    sarisam 

IV,  279. 
sarisava  I,  187. 
sarisima  IV,  395. 
sarihim  IV,  422, 11. 
sarena  IV,  441. 
sareiiim  IV,  422, 11. 
flaro  ll,  74.  78. 
saroroham  I,  156. 

ysarp  c.  upa  avasappa'i  IV,  139.    uva- 

^appaniä  IV,  302. 
salajja  IV,  430. 
salahai  IV,  88. 
salähä  II,  101. 

salila  I,  82.    IV,  395.    salilam  IV,  308. 
salllavasanam  IV,  197. 
saloni  IV,'  420.   salonu  IV,  444. 
sallaiu  IV,  387.    »alhim  IV,  422,  9. 
sa'va  rv,  358. 
sayaü  I,  33. 
sä^alo  I,  237. 
savaho  I,  179.  231. 
savva  IV,  422,  6.  declin.:  m,  58. 59. 60. 

61.   sayvu  IV,  366.  438.  savvam  1, 177. 

n,  79.  savvassa  HI,  85.  IV,  316.  sam 

III,  147.    sawäna  IQ,  85.   samrahioi 

IV,  429. 

savvao  I,  37.  n,  160. 

savvamga  IV,  224.  412.  sawamgem  IV, 

396.'  sawamgäo  IV,  348. 
savvamgio  11,151. 
savvajjo  I,  56.   II,  83. 
sawaflilo  IV,  303. 
savvannü  I,  56.  II,  83. 
savvattb  II,  160. 
savvattha  III,  59.  60. 
savvado  IT,  160. 
savväsana  (?)  IV,  395. 
sasanehi  IV,  367. 
sasariro  IV,  323. 

sasaharu  IV,  422, 8.   «"harassa  IQ,  85. 
sasa  ni,  35. 

sasi  IV,  382.  395.  418.  444.  sasi  IV,  309. 
sasimamdala  FV,  349. 
sasireha  TV,  354. 

Vsäh    saha'i  I,  6.    sahesai  IV,  422,  23. 
sahevvaüm  IV,  438.  sahamto  III,  180. 
saha  IV,  339. 

sahalL  IV,  100.  sahahim  IV,  382. 
sahakäro  I,  177. 
sahayäro  I,  177. 
BsJiari  I,  236. 
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sah&Iam  I,  236. 

sahasa'n,  158.  IV,  352. 

sahassasiro  n,  198. 

saM  I,  187. 

saMo  m,  85. 

sahäva  IV,  422,  23.    «vo  I,  187. 

sahi  n,  195.  IV,  332.  379.  390.  398.  401. 

414.  417.  444.  declin.:  m,  27.  29.  36. 

124.  sahie  IV,  358.  367. 
BahiA  I,  269.  sahiaehim  I,  269.  HI,  65. 
aahum  IV,  356.  419. 
fA  I,'33.  n,  204.  m,  33.  86.  IV,  439. 
sa  r9vaii]  I,  52.   ffl,  56. 
säaddhai  IV,  187. 
sanüayam  I,  5. 
saüayam'l,  5. 
säno  I,'52.  m,  56. 
sadisi  IV,  368. 
flamao  I,  71. 
samaggal  IV,  190. 
samaocham  II,  22. 
sämattham  n,  22. 
samanna  IV,  418. 
Bämaya!  IV,  193. 
Bämalä  IV,  330. 
Bamali  IV,  344.  «ISe  lU,  153. 
samä  I,  260.  11,  78. 
Bämi  IV,  334. 430.  samia  IV,  409.  sämia 

IV,  422,  10.   sämialio  IV,  340.   sämi- 

hum  IV,  341. 

amiddhi  I,  44. 

siyaro  II,  182.    «ru  IV,  334.    »raho  IV, 
395.  419.  «re  HI,  142.  »ri  IV,  383. 

saia  IV,  422, 12. 

Sarai  IV,  84. 

Banungam  II,  100. 

säravai  IV,  95. 

8än»a  IV,  370. 

Bärikkham  U,  17.  «kkhu  IV,  404. 

säriccho  t,  44.  ^ccham  11,  17. 

«äru  rv,  365. 

sälayähano  I,  211. 

s&lÄhano'l,  8.  211.  «nl  I,  211. 

sava  IV,  420. 

savago  I,  177. 

aavann  IV,  357.  396. 

«avo'l,  179.  231. 

säsa  IV,  387.  395. 

säsam  I,  43. 

8&8ijjai  n,  180. 

sahai  lY,  2.  sähasu  11,  197. 

sahaü,  <>hao  y.  sähü. 

lahattal  IV,  82. 

Bihanä,  »ni  m,  31. 

Sahara!  IV,  82. 

säBaaa  ü,  197.  v.  sähai. 

sahassinam  ÜI,  123. 

sahä  I,'  187. 

saha  IV,  366.  422, 22. 


sähuli  U,  174. 

ßahü  I,  187.  declin. :  IH,  21. 

sähemi  IE,  204. 

si  II,  217. 

si  V.  "/as. 

siä  V.  "^as. 

Biälo  I,  128. 

äavao  n,  107. 

simhadatto  I,  92. 

simbaräo  I,  92. 

ßimgam  I,  130.   •»gahum  IV,  337. 

simgäro  I,  128. 

siipgho  I,  29.  264. 

Vßic   Bimcai  IV,  96.  239.  sea'i  IV,  96. 

—  c.  nd*  üsitto  I,  114. 

—  c.  nis   nisitto  I,  43. 

—  c  sam  samsittaü  IV,  395. 
Bijiirte  IV,  224. 

sittham  I,  128. 
ßitthi  1,  128.  II,  34. 
siihilo  I,  215.  «»lam  I,  89. 
Bidhilo  I,  215.  254.* 
Biniddham  II,  109. 
ßinho  II,  75. 
ßittEam  U,  77. 
siddhao  I,  187. 
ßiddhatthä  IV,  423. 

yßidh  sijjhai  IV,  217. 

—  c,  ni  nisehai  IV,  134. 
sinätam  IV,  314. 
ßindüram  I,  85. 
ßimdhavam  I,  149. 
ßinnam  I,  150. 

ßippal'  IV,  255. 

sippi  II,  138. 

ßibhä  I,  236. 

Bim  m,  81. 

simino  I,  46.  259. 

ßimpai  IV,  96. 

Bimbho  n,  74.  IV,  412. 

ßiram  I,  32.  III,  85.  airu  IV,  445.  ßirena 
Vf,  367.  ßire,  ßirammi,  siraai  IV,  4^8. 
fliri  IV,  423.  445. 

ßiravianä  I,  156. 

sira  I,  '266. 

ßiri  IV,  370.  401.  ßiri  H,  104.  sirim, 
ßirle  n,  198. 

ßiriinamto  11,  159. 

ßirifio  I,  101. 

Birovianä  I,  156. 

ßila  I,  4.  IV,  337. 

ßiläyalu  IV,  341. 

ßilittham  11, 106.  v.  y^lish. 
smmho  n,  55.  106. 
ßileßai  IV,  190. 
ßileso  n,  106. 
ßiloo  n,  106. 
ßivatittha  IV,  442, 
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sivino  1, 46.  259.  H,  106.  sivinae  II,  186. 
eivu  IV,  440. 
sivvai  IV,  230. 
sisira  IV,  415.  •ru  IV,  357. 
sihÄ!  IV,  34.  192. 
sihara  U,  97. 
sihikadhanu  IV,  438. 
siaro  1  184. 

siala  IV,  415.  «lu  IV,  343.  n&  IV,  343. 
sialattanam  UI,  10. 
BibharoI,*184. 
sima  IV,  430. 
simädharassa  in,  134. 
Biyänam  II,  86. 

süa  tv;  428.  »lam  m,  81.  ^lam  IV,  308. 
silena  H,  184. 

Bisa^L  iv,  2. 

stsam  II,  92.  sisn  IV,  389.  sisi  IV,  446. 

Biso  I,  43.  IV,  265. 

Btha  IV,  406.  stho  1, 29.  92.  264.  H,  185. 

Bihu  IV,  418.    flihena  I,  144.  II,  96. 

uhaho  IV,  418. 

siharo  I,  184. 

8u  IV,  367.  983.  414.  418.  422,  20. 

Bua  V.  Vfflrn. 

Bual  lY,   146.     Bnahim    IV,   376.    427. 

(Vsvap). 
suann  IV,  336.  406.   suanaAsa  IV,  338. 
385.  389.  411.  Bnanehim  IV,  422,  11. 

Bninamtari  IV,  434. 

sniiam  II,  106. 

Buisatthu  IV,  399.  * 

sauriso  I,_8.  177. 

sno  V.  y^ru. 

sno  [sata]  III,  35.  43. 

Bukadam  I,  206. 

Bukammam  IV,  264. 

Bükammäne,  ^o  III,  56. 

ßukiu  IV,' 329. 

Bukidu  IV,  329. 

snkilam  II,  106. 

Bukomälo  I,  171. 

BokuBumam  I,  177. 

Bukrdu  IV',  329. 

sukka  [9ukla]  II,  106.   sukkam  ü,  11. 

Bokkam  [9a8hka]  II,  5. 

sukkahim  IV,  427. 

sukkham  II,  5. 

sukkhu  *IV,  340. 

Bugao  I,  177. 

BUgamdhattanam  I,  160. 

sughe  IV,  396.  410. 

BUfigam  II,  11. 

Bujjo  Ü,  64.  IV,  314. 

sutthu  IV,  422,  6. 

Bunao  I,  52. 

sunahaü  IV,  443. 

Bumdo  I,  160. 


Bonham  I,  118. 
BunM  YBäsnä]  I,  75. 
sanhä  [snusha]  I,  261. 
Butaram  I,  177. 
Buttam'  IV,  287. 
Butti  ll,  138. 

Butto  V.  ysvap. 

Budamaano  II,  105. 

Budarisano  11,  105. 

saddhata  I,  260. 

Bnddhoan!  I,  160. 

mnxLBk  tv,  314. 

Bumdara  IV,  348.  sumdari  II,  196. 

Bumdariam  I,  160.  n,  107. 
sumderam  I,  57.  160.  n,  63.  93. 
Bupaliga4hido  IV,  284. 
sapahäyam  11,  204. 
supuriBa  IV,  367.  422,  2.  «"sa  n,  ISi 

BuppaT  y.  ysYap. 
Buppanahä,  ®hi  III,  32. 
Bubbam  U,  79. 
Bubhiccu  IV,  334. 
samanam  I,  32. 

Bumara!  v.j^smsa. 
Bumaraau  IV,  426. 
Bumisp  I,  46. 
BTunmiläe  IV,  284. 
Bamha  n,  74. 
Buyyo  IV,  266. 
Buraü  IV,  332.  420. 
Bimitth&  II,  34. 
saravah&  I,  97. 
Borahi  11,  155. 
Burä  I,  102. 
Boruggham  II,  113. 
sayamsaham  IV,  419. 
Buvanna  I,  26. 
Buvannareba  IV,  330. 
suvannio  I,  160. 
Bu*varahi  IV,  387. 
auve  [svel  11,  114. 
Buve  [9van]  II,  114. 

Buvvai  V.  V9ru. 

BUBä  I,  261. 

Busanam  II,  86. 

suhao  1,  113.  177.  192. 

Buhakaro  I,  177. 

snhacchadi  IV,  423. 

Buhacchi  IV,  357.  •ccbiahim  IV,  376. 427. 

snliado  I,  177. 

Babam  I,  187.  IH,  26.  29.  30. 

Bubamam  n,  101. 

subaya  IV,  419. 

Bubayaro  I,  177. 

Bub&sin  IV,  391. 

Bubiä  IV,  263. 

subu  IV,  370.  441. 

snbamam  I,  118.  II,  113. 
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snhena  I,  231. 

•/sü  savai  IV,  233. 

—  c.  pra  pasavat  lY^  233.  päsuna  1, 166. 
•nam  I,  181. 

südai  IV,  106. 

afira  IV,  448.  süro  11,  64.  207. 

sürti  IV,  106. 

sOrio  n,  107. 

süriso  I>  8. 

süsaire  v.  "y^sh. 

8Q8a80  I,  157. 

suhavo  I,  113.  192. 

86  n,  188.   m,  81.  IV,  287. 

seam  I,  32. 

sejjä  I,  57.  n,  24. 

sendüraia  I,  85. 

sennam  X  150. 

sepho  n,  55. 

sebhälia  I,  236. 

serain  II,  78. 

selä  I,  148. 

sellu  IV,  387. 

sevai  IV,  396. 

sevä  n,  99. 

sevrä  II,  99. 

seso  I,  260.  sesassa  1, 182.  sesaho  IV,  401. 

ßehai  IV,  178. 

soharu  IV,  446. 

sehäliä  I,  236. 

80  I.  17.  177.  II,  99.  180.  III,  3.  56. 
86.  148.  164.  IV,  280.  322.  323.  332. 
340.  367.  370.  384.  390.  395.  401.  420. 
422,  4.  7.  16.  22.  429.  438.  442.  445. 

soai  m,  70. 

soamallam  I,  107.  11,  68. 
soi  IV,  401. 
sonana  1        ,/ — 
soüni    /  ^-  >^»- 

soeTa  V.  yiyap! 
sokkhaham  IV,  332. 
socca       V       ../ — 
soccham  |  ^-  V<?ru. 

somdiram  11,  63. 
sottära  Ü,  98. 
sobhaiiam  IV,  309. 
ßomaggahanu  IV,  396. 
somälo  I,  i71.  254. 
Boriam  II,  107. 
sollai  IV,  90.  143. 

sova!  V.   "^/gvap. 
sosaü  V.  y9ii8h. 
soba  IV,  382. 
BohUlo  n,  159. 

sohia  V.  y^ru. 
saujDiariam  I,  1. 

ySh&l  khaHa  I.  4.  »io  H,  77.  oiam 
n,  89. 

Piacbel,  Hemacandra. 


—  c.  pra  paskhaladi  IV,  289. 

ySambli  thambbijjaY,  thambhi*»  II,  9. 

ystii  thunai  IV,  241.  tbuvvai,  thunijjaü 
ly,  242! 

ystyä  c.  sam  samkhai  IV,  15.  samkhä- 
yam  I,  74.  IV,  15. 

Vsthä  citthai  1, 199.  236.  HI,  79.  IV,  16. 
citthadi"lV,  360.  cisbthadi  IV,  298. 
447.  thäsi  m,  145.  thäi  I,  199.  m, 
145.  IV,  16.  436.  thämo  HI,  155. 
cittbaba  III,  91.  citthamti  III,  20.  26. 
28V  50.  52.  55.  56:*  122.  124.  thamti 
IV,  395.  thäsi,  thähi,  thähia  HI,  162. 
thähi  m,  i75.  thiu  IV,  *391.  401.  tbiatt 
IV,  435.  otthiu'lV,  439.  «tthia  lÜ,  70. 
IV,  448.  thiam  in,  16.  29.  30.  101. 
115.  116.  118.' 119.  129.  IV,  374.  381. 
nthiaho  IV,  416.  thiä  HI,  120.  121. 
"tlnäham  IV,  422,  8.  thido  IV,  404. 
thiam  IV,  16.  citthiüna ,  tbäüna  IV, 
16.   'thavai   IV,  357.    thavio,    thävio 

I,  67. 

—  c.  ud  utthai*  IV,  17.  utthio,  utthio 
IV,  16.  utthiati  IV,  415.  416.  ntthävio 
IV,  16. 

—  c.  upa  uvastide  IV,  291. 

—  c.  pra  patthio,  patthio  IV,  16.  pa- 
tthavai,  pattbäva'i  IV,  37.  pathäviai 
IV,  422,  7.   patthävio  IV,  16. 

—  c.  prati  paritthiam,  pa'itthiam  I,  38. 
paritthavio,    "ttha*>*  I,   67.*    otthaviam 

1,  lää.      '    ••       '  ••        • 

—  c.  sam  samthavio,  •»thä*  I,  67. 

Vsphut  pbutta!  IV,  177.  231.  phudai 
IV,  231.  phodamti  IV,  422,  5.  430. 
phodemti  IV,  350.  367.  phuttisu  IV, 
;^2,'  12.  phutta  IV,  352.  phutti  IV,  357. 

"i/smar  sarai,  snmarai  IV,  74.  sumari 
IV,  387.  su'varahi  IV,  387.  sumarijjal 
IV,  426. 

—  c.  vi  vimhara'i  IV,  74.  75.  vimharimo 

II,  193. 

-i/svap  suaT  IV,  146.  sovai,  suvai  I,  64. 
suahim  IV,  376.  427.  soevä  IV,  438. 
suppai  II,  179.  sutto  II,  77. 

—  c.  pra  päsutto,  pasutto  I,  44. 

h. 

ha  I,  67. 

hau  (?)  IV,  357. 

haüm  IV,  338.  340.  370.  375.  379.  391. 

410.  411.  420.  422.  423.  425.  439. 
ham9e  IV,  288. 
hamso  U,  182. 
hamho  II,  217. 
hakkai  IV,  134. 
hakkhuvai  IV,  144. 
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hage  IV,  282.  299.  301.  302. 

hafije  IV,  281.  302. 

hanai  IV,  58. 

hanumamto  I,  121.  11,  159. 

hanum&  n,  159. 

hatthadaü  IV,  445.  «»da  IV,  439. 

hatthi  'IV,  443. 

hatthidia  n,  164. 

hattho  n,  45.  90.  hatthu  IV,  422,  9. 
hattbem  IV,  366.  hatth&  n,  164.  HI, 
130.  batthahim  IV,  358.  battbimnämia<> 
in,  70. 

haddM  11,  192. 

Vbän  hanaü  IV,  418.  bamma!  IV,  244. 
hanijjai»  banibii,  bammal',  bammibii, 
hamtavTam,  bamtüna,  hao  IV,  244. 
biayam  I,  209.  ll,  1Ö4. 

—  c.  ni  nihao  I,  180. 

hamti  IV,  406.  v.  Vbhü. 
hamda  U,  181. 
hamdi  U,  180.  181. 
harn  I,  40.   m,  105. 

hammali  y.  Vhän. 

bammal  IV,  162. 

hayavibi  IV,  357. 

hay&sa  IV,  383.  »so  1, 209.  '»ßasBa  n,  195. 

Vhar  haraü  I,  155.  IV,  209.  234.  239. 
haramti  II,  204.  barijjai,  bira'i  IV,  250. 
haräviä  IV,  409.  hiam  I,  128. 

—  c.  anu  anuharal  IV,  259.  418.  °hara- 
him  IV,  367. 

—  c'  ava  obarai  1, 172-  avahadam  1, 206. 

—  c.  ä  äharai  IV,  259.  äbadam  I,  206. 

—  c.  vyä  väbaral  IV,  76.  259!  väharijjai 
IV,  253.  vähittam  I,  128.  väbitto, 
vabio  n,  99. 

—  c.  npa  ayaharai  IV,  259. 

—  c.  nie  niharaS  IV,  259. 

—  c.  pari  pariharai  IV,  259.  334.  389. 

—  c.  pra  paharai'  IV,  84.  259. 

—  c.  prati   padiharai  IV,  259. 

—  c.  vi  viharai  IV,  259. 

—  c.  sam  sambarai  I,  30.   IV,  259. 
bara  I,  183.  harassa  I,  158. 

barae  n,  120. 
barakkbamdä  n,  97. 
barakbamää  n,  97. 
harada!  I,  99.  206. 
»baram  I,  134.  135. 

hari  m,  38.  IV,  391.  420.  422,  6.  «ri 
m,  38. 

hariamdo  IL,  87. 
hariälo  II,  121. 
barinäim  IV,  422,  20. 
harinähivam  IQ,  180. 
barisaX  IV,'  235. 
bariso  II,  105. 
bare  n,  202. 


haro  I,  51. 

baladdä  I,  88.  m,  34. 

haladdi  I,  88.  m,  34. 

balam  IV,  326. 

halÄ  *n,  195.  IV,  260. 

bau  IV,  332.  358. 

haliäro  II,  121. 

halio  I,  67. 

baliddo  I,  254.    baliddä  I,  88.    balidd! 

I,  88.  254. 
baluam  n,  122. 
hale  II,  195. 
ballaphala  H,  174 
ballobalena  IV,  396. 

haval  V.  V  bhü. 
havai  IV,  238. 
Vhks  canj.  m,  28.  32.  36.  139—145. 

149.  152.  153.  154.  156. 157.  158. 159. 

160.  166—169.  173.  175  —  178.  181. 

182.   basai  IL  198.  IH,  87.   IV,  196. 

239.   basamtu  IV,  383.    haaituna  IV, 

312.    bassai,  basiijal  IV,  249.    hasia 

IV,  896.  häsia  III,  105. 

—  c.  upa  ühasiam,  obasiam,  avabasiam 

I,  173. 
basiro  n,  145. 
basti  rV,  289. 
babäna  HI,  129. 
MJE,'  67.  n,  192. 
Vbä  hino  I,  103.    binam  H,  104.  hüno 

I,  103. 

—  c.  pra  pablna  I,  103. 

—  c.  vi  vibino',  vihüno  I,  103. 
bäravai  IV,  31. 

hälio  I,  67. 

hävane  II,  178. 

«bäsahe  IV,  350. 

bäbä  n,  217. 

hi  IV,  422,  14. 

biaam  I,  128.  biayam  I,  269.  n,  20i. 
IV;  23.  hiayan,  201.  IH,  142.  IV,  439, 
biatim  IV,  370.  Maena  ni,  87.  biayae 
n,  164.  hiai  IV,  330.  395.  420.  hiae 
I,  199.  «biao  n,  186.  «biassa  I,  269. 
hia  IV,  422,  2. 

biadaüm  IV,  350.  367.  422,  5.  430.  bi- 
ada  tV,  357.  422, 12.  23.  439. 

hiam  v.  yEär. 
biaya  v.  biaam. 
bidimbäe  IV,  299. 
bimdiadi  IV,  299. 
bitapakam ,  »ke  IV,  310. 
hittbam  &,  136. 
hidaena  IV,  265. 
bira  Ü,  186. 
hirio  n,  104. 
hiri  n,  104. 
bivai  IV,  238. 
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hi  n,  217.  ly,  282. 302.  hi  hi  IV,  285. 802. 

hiral  y.  Vhax. 
hiio  I,  51. 
hisamanam  lY,  258. 
hn  n,  190.   lY,  390. 

Vhn  hnnaS  IV,  241.  hunijjai  IV,  242. 

hua  V.  Vbhü. 
humkäradaem  IV,  422,  20. 

hiyja  V.  Vibihü. 

hnttam  n,  99.  (/Sve). 
huttam  [krtvas]  H,  158. 
huttam  [abhimukha]  n,  158. 
hudayaha  IV,  264. 
hudäsano  IV,  265.  _ 

hninti,  homto  y   y'bhü. 
harn  n,  197. 
hulal  IV,  1^.  143. 

huvai  V.  ybhü. 


hayyal  IV,  242. 

hnhorn  IV,  423. 

hüati  IV,  422,  15. 

hüam  [hütam]  II,  99.111,  156. 

hüam  [bhütam]  y.  Vbhü. 

hüä'y.  ybhÄ.' 

hüno  y.  Vhä. 

he  n,  217. 

hettba  IV,  448.  heUbam  11,  141. 

hetthülam  U,  163.  " 

heUi  IV, '379.  422, 13. 

ho  n,  217. 

hoi  y.  Vbhü. 

hojja  y.  VbhA. 

homtao  IV,  355.  372.  373.  »tau  IV,  379. 
380. 

hosa)'  \ 
hob!   / 


y. 


ybhü. 


Verbesserungen. 

p.  9,  23  1.  raanamsi.  p.  27,  3  v.  n.,  p.  30,  12.  tilge  S  P-  67,  8  1.  dhi- 
r-atthü.  p.  70,  22  l.  bhae.  p.  112  anm.  2  L  6  statt  b.  p.  141,  8  1.  bho 
yiayavammain  |  p.  143,  14  1.  bambha<*  p.  143,  20  1.  <^raccha  p.  143,  21  1. 
dilYvavasidepa  p.  144,  17.  18  1.  karomi  bbadanta  |  kalemi  bhamte  |  p.  144,  19 
1.  poränam    p.  148,  3  1.  pali99a]nta. 

In  sütra  I,  97.  IV,  22.  59.  65.  68-73.  76.  82  ist  statt  11  überall  g  der  hand- 
schriften  bei  zubehalten.    Andere  yerbesseningen  sehe  man  in  den  erläuterungen. 
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MEINEM  HOGHVEREHBTEN  LEHRER 


ADOLF  FRIEDRICH  STENZLER 


ZUM   50  JÄHRIGEN  DOOrOBJUBILlUM 


AM  12.  SEPTEMBER  1879. 


Der  zweite  theil  meiner  ausgäbe  von  Hemacandra'B  Präkritgram- 
matik  ist  keine  Übersetzung  in  dem  sinne  wie  es  Cowell's  Übersetzung 
des  Vararaci  ist    Er  soll  den  ersten  theil  darchans  nicht  überflüssig 
machen  y  sondern  nur  sein  verständniss  auch  denen  erschliessen,   die 
mit  indischen  grammatikem  nicht  vertraut  sind.    Ich  habe  vorzugsweise 
die  lingnisten  im  äuge  gehabt,  denen ,  wenigstens  zum  grösseren  theile, 
das  buch  bisher  unzugänglich  gewesen  sein  dürfte.    Daher  habe  ich 
manches   erklärt,    was  für  Sanskritaner  von  fach  keiner  erläuterung 
bedurft  hätte,  habe  es  aber  vermieden  ausdrücke  wie  adhikära,  gana 
n.  deigl.  zu  definiren,   die  bereits  im  Petersburger  wörterbuche  genü- 
gend behandelt  worden  sind.    Hemacandra  gibt  in  dem  commentare 
zu  den  einzelnen  regeln  sehr  oft  gegenbeispiele ,  die  durch  iti  kim 
gekennzeichnet  sind  und  keinen  andern  zweck  haben,  als  den  worüaut 
der  regel  zu  verdeutlichen  und  diese  selbst  schärfer   hervorzuheben. 
Neues  bringen  sie  nicht  und  ich  habe  sie  daher  oft  nicht  übersetzt,  oft 
nur  erläuternd  umschrieben.    Eine  wörtliche  wiedergäbe  wie  in  Gowell's 
ttbersetznng  des  Vararud,  widerstrebte  mir  durchaus.    Ebenso  habe  ich 
nur  ausnahmsweise  deutsche  bedeutungen  angegeben.    Der  vortheil,  den 
die  hinznfttgung  derselben  vielleicht  für  einzelne  benutzer  meines  buches 
gehabt  haben  würde,  steht  in  keinem  Verhältnisse  zu  der  Verschwen- 
dung an  räum  die  sie  erfordert  haben  würde.    Statt  dessen  habe  ich 
möglichst  viel  belegstellen  aus  der  literatur  beigebracht  auf  grund  jahre- 
langer umfassender  Sammlungen.    Ich  hätte  mittelst  derselben  Hema- 
candra an  vielen  stellen  ergänzen  können,  namentlich  in  der  lautlehre; 


VI  Vorwort. 

es  schien  mir  aber  nicht  rathsam  den  nmfang  des  buches  noch  mehr 
zu  erweitem.    Von  besonderer  Wichtigkeit  war  es  für  mich,  dass  idi 
eine  zweite  handschrift  des  Trivikrama  benatzen  konnte.    Zwar  ist  auch 
diese  handschrift  sehr  fehlerhaft,  aber  viel  vollständiger  als  mein  erstes 
mannscript  und  sie  hat  mir  namentlich  fttr  das  Apabbram^a  unschätzbare 
dienste  geleistet    Herrn  Dr.  Burneil,   dessen  gute  ich  sie  verdanke, 
sage  ich  meinen  aufrichtigsten  dank.    Femer  konnte  ich,  wenigstens 
fttr  einen  theil  der  Übersetzung,  schon  die  handschriflen  von  Hemacan- 
dra's  Def  tnämamäla  verwerthen.    Dadurch  hat  namentlich  der  abschnitt 
über  die  wurzelsubstitute  IV,  1  flF.  sehr  wesentliche  und  wichtige  Ver- 
besserungen erfahren  und  ich  bitte  bei  benutzung  des  ersten  theiles 
stets  den  zweiten  theil  nachzuschlagen.    Nicht  mehr  ausbeuten  konnte 
ich  den  ersten  band  des  Corpus  inscriptionum  Indicarum,  Jacobi's  aus- 
gäbe des  Kalpasütram  und  Bollensen's  ausgäbe  des  Malavikägnimitram; 
auf  kleinere  arbeiten  habe  ich,  wenn  es  mir  irgend  möglich  war,  noch 
bei  der  correctur  hingewiesen.    Durchweg  sind  die  citate  aus  der  Bat- 
nävalt  nach  Gappeller's  ausgäbe  in  Böhtlingk's  Sanskritchrestomathie 
umgeändert  worden.    Weber's  ausgäbe  des  Häla  und  Siegfried  Gold- 
schmidt's  ausgäbe  des  Setubandha  sind  leider  noch  immer  nicht  erschienen. 
Hemacandra  war  keine  wissenschaftliche  grosse ,  so  gern  ihn  auch 
manche  gelehrte  dazu  machen  wollen.     Er    war    ein  compilator  der 
schlimmsten  art,  der  seine  Vorgänger  in  rücksichtslosester  weise  geplün- 
dert hat  und  dessen  werke  flüchtigkeiten  aller  art  enthalten.    Ihm  fehlte 
jede  spur  wissenschaftlicher  kritik  und  jede  belesenheit  in  der  literator. 
Nach  meinen  erfahrungen  bei  bearbeitung  der  Deginamamälä  zweifle 
ich  sogar,   dass  er  je  selbst  den  Hala  und  Setubandha  gelesen  hat; 
sicher  hat  er  aus  ihnen  keine  eigenen  Sammlungen  gemacht    Er  nahm 
die  beispiele  wie  die  regeln  von  seinen  vorgängem  herüber.    Sein  ver- 
dienst ist,  möglichst  viele  derselben  benutzt  und  zuweilen  eine  bessere 
anordnung  des  Stoffes  getroffen  zu  haben.     Trotzdem  sind  Hemaoandra's 
werke  für  uns  von  der  grössten  Wichtigkeit,  weil  sie  uns  die  resultate 
indischer  forschung  auf  bestimmten  gebieten  in  abgeschlossener  weise 
vor  äugen  führen.    Daher  wird  auch  seiue  Präkritgrammatik  die  giond- 
läge  bilden  müssen  auf  der  es  später  möglich  sein  wird  eine  wissen- 
schaftliche grammatik  der  Präkritsprachen  zu  gründen. 


Vorwort.  vii 

Wie  ich  bereits  in  dem  Vorworte  zum  ersten  theile  bemerkt  habe, 
war  auch  der  zweite  theil  schon  im  herbst  1874  druckfertig.  Bei  dem 
geringen  absatz  des  ersten  theiles  nahm  jedoch  die  Verlagshandlung  in 
ansehung  der  verhältnissmässig  bedeutenden  herstellungskosten  anstand, 
die  herstellung  des  zweiten  theiles  ohne  weiteres  in  angriff  zu  nehmen. 
Inzwischen  erwies  es  sich  als  wflnschenswerth,  dass  bei  der  durch  die 
Verzögerung  des  druckes  nothwendig  gewordenen  Umarbeitung  dieses 
theiles  an  stelle  der  erläuterungen  eine  vollständige  Übersetzung  trete. 
Die  arbeit  war  fttr  mich  wenig  erfreulich,  wird  aber,  wie  ich  hoffe, 
für  manchen  nützlich  sein.  Sie  wurde  in  der  zeit  von  november  1877 
bis  august  1878  gemacht.  Der  umfang  des  buches  ist  dadurch  nur 
ganz  unwesentlich  vermehrt  worden,  da  ich  die  erläuterungen  nun- 
mehr bedeutend  gekürzt  und  fast  alle  excurse  weggelassen  habe.  Vieles 
wird  in  den  artikeln  erscheinen,  die  ich  in  Bezzenberger's  beitragen 
zur  künde  der  indogermanischen  sprachen  zu  veröffentlichen  begonnen 
habe.    Hier  habe  ich  meist  nur  die  thatsachen  zusammengestellt. 


Breslau,  den  18.  august  1879. 


ILP. 


JDas  wort  ixtha  „nun^^  soll  die  aufeinanderfolge  ausdrücken  und 
den  adhikära  bezeichnen.  Die  grundlage  ist  das  Sanskrit;  das,  was  in 
ihm  seinen  Ursprung  hat,  oder  von  ihm  herkommt,  heisst  Präkrit. 
Nach  dem  Sanskrit  wird  das  Präkrit  behandelt,  und  dass  das  Pr&krit 
unmittelbar  hinter  dem  Sanskrit  gelehrt  wird,  soll  darauf  hinweisen, 
dass  die  regeln  sich  auf  das  Präkrit  beziehen,  das  seinen  Ursprung  aus 
dem  Sanskrit  in  dessen  fertigem  oder  unfertigem  zustande  hat,  nicht 
aber  auf  das  aus  den  Volkssprachen  stammende.  Das  mit  dem  Sanskrit 
identische  Pr&krit  aber  ist  bereits  durch  die  regeln  über  das  Sanskrit 
abgethan.  Man  muss  wissen,  dass  im  Präkrit  stamme,  sufBxe,  genera, 
easusbegriffe ,  composition,  termini  technici  u.  s.  w.  wie  im  Sanskrit 
sind.  Ebenso  gilt  die  regel  lohät.  Daher  muss  mit  ausnähme  von  r, 
t,  Ir,  If,  ai,  au,  üa^  na,  9a,  sha,  visarga  und  pluta  das  aiphabet 
(des  Präkrit)  aus  (nach)  dem  der  Umgangssprache  gelernt  (beurtheilt) 
werden,  fia  und  na  treten  jedoch  ein  in  Verbindung  mit  anderen  con- 
sonanten  ihrer  classe.  Nach  der  ansieht  einiger  sind  auch  ai  und  au 
gestattet.  Ein  vocalloser  consonant,  der  dual  und  der  dativ  pluralis 
sind  (im  Präkrit)  ebenfalls  nicht  vorhanden.  — 

Die  entsprechenden  stellen  aus  Trivikrama  und  Simharäja  habe 
ich:  de  grammaticis  Präcriticis  Breslau  1874  p.  34.  35.  mitgetheilt; 
cfr.  auch  Dhanika  zum  Da9arüpa  108,  18.  19:  ||  prakrter  ägatam 
präkrtam  |  prak^ih  samskrtam  |  tadbhavam  tatsamam  de9tty  aneka- 
prakäram  ||.  Am  deutlichsten  gibt  die  verschiedenen  bestandtheile  des 
Präkrit  Simharäja  an  1.  c.  p.  40.  Die  eintheilung  der  tadbhaväs 
(Beames  I,  p.  11  ff.  und  de  gr.  Präer.  p.  30.  31.)  in  sadhyaniana' 
samakrtabhaväs  und  siddhasamshrtabhaväs  wird  klar  aus  Hemacandra 
U,  146  und  m,  147.  156.  vamdiUä  in  11,  146  steht  fQr  Skt.  vanditvä, 
ist  also  nach  präkritischen  lautgesetzen  abgeleitet  aus  einer  grammatisch 
berdts  fertig  gebildeten  (siddha)  Sanskritform;  mithin  ist  vamdütä  ein 

Pisehel,  Hemaoandra.    H.  1 


2  I,  1—2. 

siddJMsaffiskridbhavag  gabcUis.  Dagegen  sind  sMhyamänctsamskrtahha' 
väs  alle  diejenigen  Präkritwörter,  welche  das  Sanskritwort ,  von  dem 
sie  stammen,  noch  in  seiner  primitiven,  unfertigen  form  ohne  snffix 
oder  afSx  u.  s.  w.  voraussetzen.  Vor  allem  kommt  hier,  wie  in  m,  147 
bemerkt  wii'd ,  die  declination  und  conjugation  in  betracht.  Die  sädhya- 
mäna"*  sind  denmach  der  selbständigere  bestandtheil  des  Präkrit.  c&. 
de  gr.  Pr&cr.  p.  31.  Das  wort  cUha  knöpft  den  achten  adhyäya 
an  die  vorhergehenden  7  adhyäyäs  an,  welche  die  Sanskritgrammatik 
Hemacandia's  enthalten.  —  Zu  Jokät  vergleiche  man  B-B  s.  v.  loka; 
Mahäbhäshya  fol.  10%  Eätantram  I,  1,  23.  Die  worte:  lokäd  üi  ea 
varkUe  beziehen  sich  unzweifelhaft  auf  eine  regel  in  H.'s  Sanskrit- 
grammatik,  die  lokät  lautet.  —  Zu  dem  beispiele  kaiavam  wird  in  A 
imd  C  am  rande  Häla  v.  127  citirt,  wo  auch  die  von  Weber  zuerst 
benutzte  handschrift  kaiava  liest  Offenbar  liegt  daher  hier  ein  alter 
Schreibfehler  vor,  der  sich  gerade  bei  diesem  worte  auch  sonst  findet 
und  unkritischen  grammatikem  veranlassung  zu  einer  regel  gab,,  die  die 
Zulassung  des  ai  auch  im  Präkrit  gestattete,  obwohl  andere  hand- 
schriften  die  richtige  form  geben.  (ZDMG.  28,  380.)  9ak.  p.  106,  6 
(68,  16  ed.  Böhtl.)  haben  TFLVSINB,   also  8   MSS.,    1  Devanägarl, 

3  drävidische  und  4  bengalische,  die  form  kcUdavassa  oder  kaäavassa. 
In  indischen  ausgaben  von  dramen  finden  sich  ai  und  au  öfter;  es  ist 
überall  e  und  o  zu  corrigiren.  Ein  ähnlicher  fall  wie  bei  kaiava  hßgt 
vor  in  airävana  Bhattikävya  13,  33.  Jayamafigala  bemerkt:  airävana 
airävata  ity  ubhayam  api  präkrte  sädhu  |  Bharatamallika  sagt:  airäva& 
airävana  ity  ubhayam  präkrte  sädhu  |  yady  apy  aikärasya  präkrte  nityam 

ekäräde9a  uktas  tathäpy  aid  et  tä  ca  keshaim  cid  ity  uktatvät  tanma- 
tenedam  udährtam  ||.  Für  das  sinnlose  aid  et  tä  ca  ist  zu  lesen: 
aidautau  ca ,  wie  am  ende  des  commentares  zu  unserer  regel  steht ,  eine 
stelle,  die  Bharatamallika  im  äuge  hatte.  Dagegen  bemerkt  Märkandeya 
im  Präkrtasarvasvam:  bhattikävye  airävanamadaparimalagandhavahäba- 
ddhadantisamrambharasam  ity  apabliram9abhäshäyä  eva  samävefo  na 
präkrtasya  |  präkrte  sarvathäpy  aikäräsambhavät  ||  cfr.  H.  I,  208  ond 
I,  169.  — 

3.     Bis  zu  ende  der  grammatik  gilt  als  adhikära  (grundregel): 
bahidam  (oft)  d.  h.  alle  folgenden  regeln  sind  mannigfachen  ausnahmen 
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und  erweiterungen  unterworfen.  Daher  gilt  eine  regel  in  gewissen 
fällen f  in  andern  nicht;  zuweilen  ist  sie  arbiträr,  zuweilen  findet  auch 
noch  anderes  statt.  Dies  wird  jedesmal  an  der  betreffenden  stelle 
angegeben  werden.  —  Die  werte  kvadt  bis  anyad  eva  sind  der  erste 
theil  einer  kärikä;  cfr.  Böhtlingk  zu  Pänini  K,  1,  32.  Nach  Ballantyne 
zur  Laghukaumudi  No.  823  stammt  der  vers ,  der  vollständig  auch  von 
Märkandeya  fol.  39*  des  Londoner  MS.  citirt  wird,  aus  der  Särasvata- 
grammatik.  (Jenaer  Lit.  1876  p.  798).  Simharäja,  der  ebenso  wie  H. 
und  Trivikrama  nur  die  erste  hälfte  anführt ,  bemerkt  dazu  noch :  t<ic 
ca  prayagäyaMam.  —  Wie  den  Sanskritgrammatikern  (Böhtlingk  zu 
Pänini  III,  3,  113),  so  dient  auch  den  Präkritgrammatikern  hahulam 
dazu,  um  damit  alles  zu  erklären,  was  sich  unter  bestimmte  regeln 
nicht  bringen  lässt,  oder  gegen  sie  verstosst,  ein  ebenso  bequemes, 
wie  unwissenschaftliches  hilfsmittel.  — 

3.  Was  den  rshi  eigenthümlich  ist  heisst  ärsham.  Das  Präkrit 
der  rshi  ist  hahulam.  Auch  das  wird  an  den  betreffenden  stellen 
angegeben  werden.  In  diesem  Präkrit  sind  nämlich  alle  folgenden 
regeln  ausnahmen  unterworfen.  —  Das  ärsham  präkrtam  ist  das  Präkrit 
der  JainäSy  das  Trivikrama  ebenso  wie  das  defjam,  das  auf  die  Volks- 
sprachen zurückgehende  Präkrit,  von  seiner  grammatik  ausschliesst, 
weil  beide  selbständiger  herkunft  seien  und  ihre  eigenen,  von  den. übrigen 
Präkritdialecten  verschiedenen,  gesetze  hätten.  —  cfr.  de  gr.  Präer. 
p.  29.  — 

4.  In  der  composition  werden  vocale  in  mannigfacher  weise  bald 
verlängert  bald  verkürzt  d.  h.  für  einen  langen  vocal  des  Sanskrit  tritt 
in  compositis  im  Präkrit  oft  ein  kurzer  ein  und  umgekehrt.  So  ä  in 
andävd  und  saUävisä  neben  Skt.  antärvedi  und  saptavmigaii;  zuweilen 
findet  nie  Verlängerung  statt,  wie  in  juvatjano  =  yuvatijana  (wo  also 
stets  T  erscheinen  soll;  sieh  jedoch  unten;),  zuweilen  ist  die  quantität 
schwankend,  värimai  erklärt  eine  glosse  in  C  mit :  värino  mcUtr  väri- 
matih,  E  übersetzt  es  mit  „waterlike  sense",  1.  L.  mit  värimatih, 
Trivikrama  dagegen  mit  värinmyi,  —  hhuäyamtam  Setub.  I,  3.  pat- 
harani  cfr.  padighara  Mälattm.  95,  9.  Die  Stellung,  welche  A  dem 
beispiel  jfmÄoraw ,  goriharam  gibt,  ist  irrthümlich,  da  von  der  Sanskrit- 
form gaurigrham  auszugehen  ist,  mithin  das  beispiel  unter  diejenigen 
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gehört,  in  denen  ein  langer  vocal  des  Ski  im  Präkrit  kurz  erscheinen 
kann,  vdu''  cfr.  H.  I,  203.  —  nia/fnba''  =  nikmb(igiM$1Aalüavicima'- 
Icisya;  es  ist  ein  bahuvrihi  zu  einem  mascul.  oder  neutr.  im  genetiv; 
das  beispiel  stammt  wahrscheinlich  aus  Häla.  Die  yerkürzmig  ist  in 
süä  für  qua,  jäunä  cfr.  H.  I,  178;  zu  naisoUam  =  nacHsrotas  cfr. 
Setub.  I,  54.  58.  n,  14.  36.  —  Was  juvatjano  anbetrifft,  so  l&sst 
Trivikrama  auch  juvatjano  zu.  Man  vergleiche:  Häla  A.  67  juatjam- 
lahkhasaJie ;  juvaijana''  Mahäv.  119,  3.'  Pratäpar.  218^  11.  juaÜalckho 
^ak.  120,  7.  jtiadijanä^  Mrcch.  73,  9.  juvadika/ratadidä  Mrcch.  69, 23; 
dagegen  juvatsaWiao  Ratn.  293,  5.  —  Zum  ganzen  sütram  sehe  man 
auch  Weber,  Häla  p.  36.  — 

5.  Der  für  das  Sanskrit  vorgeschriebene  samdhi  kann  im  Präkrit, 
wenn  zwei  Wörter  zusammentreffen,  eintreten  oder  nicht.  —  väsm, 
väsatsi  =  vyäsa  +  rshih;  visamäyavo  =  vishama  +  ätapah;  ddkiir 
saro  =  dadhi  +  igvaräh;  dazu  eine  glosse  in  G:  dadhi''iQvarah  dadhi- 
pradhana  iqvaräh.  Trivikrama  und  Simharäja  haben  dafür  haisaro  = 
kavtgvarah;  säüayam  =  svädu  +  udakam.  —  Contraction  tritt  nicht 
ein  in  demselben  werte,  wie  päo  =  pädäh;  pai  =  patih;  vacckao  = 
abl.  sing,  zu  vrxa;  muddhäi,  muddhäe  instr.  gen.  abl.  loc  des  fem.  zn 
mugdha;  zu  mahaJi,  mahae  in  C  die  glosse:  kdmxati;  Trivikrama  erklärt 
es  mit  püjayaii  cfr.  H.  IV,  192.  —  Nach  H.  I,  2  ist  es  zu  erklären, 
dass  sich  zuweilen  gegen  diese  regel  contraction  der  vocale  auch  in 
einem  und  demselben  werte  findet ,  so  in  TcoM  für  Mhii  =  karishyoH; 
Uo  =  Uio  =  dvüiyah.  cfr.  G.  '^Wt  S.  f^nft,  'Wt.  Häla  85.  213, 
wo  das  wort  fälschlich  mit  v  geschrieben  ist,  ebenso  wie  Pifigala 
p.  534,  2,  wo  feia°  zu  lesen  ist.    Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  6.  — 

6.  Die  vocale  i,  t,  m,  i^,  gehen  mit  einem  folgenden  unähn- 
lichen vocale  keinen  samdhi  ein.  —  In  den  beispielen  findet  sich  hier 
und  sonst  ein  grosses  schwanken  der  handschriften,  indem  bald  in  der 
einen,  bald  in  der  andern,  ganze  verse  anstatt  einzelner  die  regel 
belegender  beispiele  angeführt  werden.  Das  schwanken  der  MSS.  und 
der  Bombayer  ausgäbe,  ferner  der  umstand,  dass  in  vielen  fällen  A 
ganz  allein  die  verse  gibt,  und  dass  diese  selbst  in  A  sich  oft  nur  am 
rande  von  anderer  band  nachgetragen  vorfinden ,  dass  endlich  Trivikrama, 
der  H.'s  coromentar  getreulich  copirt,   stets  nur  die  zur  begrundong 
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der  regel  nothwendigen  worte  citirt,  scheint  mir  dafür  zu  sprechen, 
dass  die  verse  interpolationen  sind.  Sie  stammen  vermuthlich  fast  alle 
ans  der  Sapta^ati  und  dem  Setubandha;  einen  grossen  theil  kann  ich 
schon  jetzt  als  daraus  entlehnt  nachweisen.  Die  randglossen  der  hand- 
schriften  beweisen,  dass  gerade  diese  werke  den  abschreibern  sehr 
wohl  bekannt  waren;  es  lag  ihnen  daher  sehr  nahe,  die  fragmente  in 
H.  zu  ergänzen.  Dazu  kommt;  dass  diese  Zusätze  in  G  von  derselben 
band  meist  am  rande  stehen;  hätte  sie  der  Schreiber  ursprünglich  im 
texte  gefunden ;  so  läge  kein  grund  vor  sie  an  den  rand  zu  setzen. 
Ich  bin  also  in  bezug  auf  die  Überlieferung  der  handschriften  anderer 
^  ansieht  als  Aufrecht  im  Catalogus  codd.  MSS.  Oxon.  p.  181  \  —  Hinter 
bhav(Ui  fügt  G  hinzu:  aita  et  —  A  gibt  den  ersten  vers  vollständig 
so:  bhtyaparittänama'im  painnam  asino  tuhähirüdhassa  |  manne  samkä- 
vihure  na  verivagge  vi  avayäso  |.  Man  lese  bhta''  und  avaäso.  Dazu 
gibt  eine  randglosse  in  G  die  Übersetzung,  obwohl  G  selbst  nur  die 
vier  letzten  worte  im  texte  hat:  bhttaparitränamaytm  (cd.  vita'')  prati- 
jnäm  ases  tavädhirüdhasya  |  manye  ^allkävidhure  na  vairivarge  (cd.** 
vidhuravairi'')  ^py  avakä9ah  |  (cd.  akäfah)  |  paryäyah  ||.  Das  beispiel 
ist  wohl  aus  der  Sapta^atl  Die  regel  ist  zu  beachten  in  t;{  avayäso,  — 
Das  zweite  beispiel  übersetzt  eine  randglosse  in  A:  vande  äryavajram  | 
sväminam  {.  Eine  randglosse  in  G  lässt  zwei  erklärungen  zu:  äryavai- 
ram  und  äryavajram  und  verweist  wegen  der  letzteren  auf  H.  11,  105. 
Einer  mittheilung  Jacobi's  nach  sind  die  worte  aus  dem  Bshimandala- 
sütram  v.  203  genommen.  Ihre  Sanskritübersetzung  ist  dort  vandami 
aryaoajram.  —  daww"  =  danw;*cwdrarwdÄiraZipteÄ.  Dieses  compositum, 
zu  dem  man  Setub.  I,  2  vergleiche,  gehört  wohl  mit  den  folgenden 
werten  sahm  uifiido  unmittelbar  zusammen.  Eine  randglosse  in  G  über- 
setzt: räjate  upendrah  \  cfr.  H.  lY,  100.  B  theilt  fälschlich  sahdiu  imdo 
ab.  „Es  strahlt  Yishnu  bespritzt  mit  dem  blute  des  Danaerfürsten'S 
fMhappahä''  übersetzt  Trivikrama:  nalchaprahMvalyarunah.  —  safjijh&*  = 
sandhyävadhvavagüdhah ;  glossen  in  G  und  E  übersetzen :  avarüdhah.  — 
Dahinter  fügen  ABGb  hinzu:  navaväriharo  wa  vijjuläpadibhinno  (B 
naväriharo ,  C  ''bare ,  b  ''väriha  vva)  =  navaväridhara  iva  mdyutprcUi" 
hhinndh  \  Auch  F  scheint  diese  worte  gehabt  zu  haben,  da  diese 
handschrifl  mit  bhinno  beginnt.  —  cfr.  zu  samjhä"  Ratnävall  p.  311,  8.  — 
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ffüdho"  =  gAdhodaratämarasänusärtni  hhramarapanktir  iva.  Davor 
haben  AC  noch:  rakkhaü  vo  romalayä  mayämahilaUane  nic^umcthassa 
=  raxatu  vo  romalatä  mäyämahUätve  (mahilätvam  =  stritvam)  tmuftu- 
mathasya.  Der  samdhi  in  güdhoara'*  (=■  güdha  +  udara)  und  in  ""rctsäm" 
(=  rasa  +  anu**)  soll  zeigen,  dass  die  regel  nur  für  vorausgehendes  i, 
i,  u,  ü,  gilt.  Ferner  muss  der  folgende  vocal  ein  unähnlicher  sein; 
bei  ähnlichem  vocal  kann  saindhi  eintreten  wie  in  puhaviso  =  prtkm 
+  tgah.  —   lieber  die  bedeutung  von  varna  sieh  zu  H.  I,  179.  — 

7.  e  und  o  gehen  mit  einem  folgenden  vocale  keinen  samdhi 
ein.  —  Hinter  apnge  haben  Ab  noch:  mayaraddhayasaradhoranidMrä 
(b  mayaraddhasara**)  cheu  (b  ccheu)  vva  dtsamti.  Die  Sanskritüber- 
setzung des  ganzen  beispiels  ist  =  vadhvä  nakhollikhana  äbadhnatyäh 
kancukam  afige  |  makaradhvaja9aradhoranidhärä9  cheda  iva  drfyante  |. 
—  Vor  tarn  cea  haben  Ab  noch :  uvamäsu  a  pajjattebhakalabhadamtäva- 
häsam  ürujuam;  der  ganze  vers  ist  also  =  upamäsu  ca  paryäptebha- 
kalabhadantävahäsam  üruyugam  |  tad  eva  mrditabisadandavirasam 
älaxayämaha  idänim  ||  —  acchariam  =  ägcaryam.  —  Das  folgende 
beispiel  soll  durch  den  samdhi  in  atthäloana  =  artha  +  älocana 
zeigen ,  dass  die  regel  nur  von  e  und  o  gilt.  Dahinter  fügen  ABb  im 
texte ;  C  am  rande  hinzu:  iarakainam  (Bb  iyara"")  bhamamti  buddhio 
attha  (b  accha)  ccea  (B  cea;  b  ccia)  nirärambhamimti  (b  ""miti;  lies 
""bhavemti?)  biayam  kalmdänam.  Eine  randglosse  in  G  übersetzt  dies: 
arthälokanataralä  itarakavinäm  bhramanti  buddhayah  |  arthä  eva  nirä- 
rambhayanti  hrdayani  kavindränäm.  —  Ich  würde  äloana  lieber  mit 
älocana  übersetzen.  — 

8.  Der  mit  einem  consonanten  verbundene  vocal,  welcher  nach 
elision  des  consonanten  übrig  bleibt,  wird  hier  tidvrtta  genannt.  Ein 
vocal  geht  mit  einem  folgenden  udvrtta- vocal  keinen  samdhi  ein.  — 

Vor  gayane  fügen  ABC  ein:  visasajjafntamahäe  sudamsanasam- 
bhamaparopparärüflM  und  hinter  hunamti  fügen  sie  hinzu:  tuha 
kaiUanärio.  mahäe  ist  —  zu  scandiren.  Ich  fasse  die  werte  =  vrsha- 
sajjanmaghäyäh  |  sudar^anasambhramaparasparärüdhäh  |  gagana  eva  gan- 
dhakuttm  kurvanti  tava  kaulanäryah  |,.  Unzweifelhaft  aus  Hfila. 
Eine  glosse  in  C  hat  folgende  erklärungen:  samkirnacitravi9eshaväci 
gandhaputl^abdah  |  bahupratimäyukto  Buddhamatho  gandhaputir  vä  i 
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und  am  rande  rechts  steht:  ga'gana  eva  gandhaputim  hurvanti.  Auch 
L  L.  übersetzt  gandhapupim,  gandhaüd(  ist  =  gandhdkutt  cfr. 
Childers,  Pali  Dictionary  s.  v.  Jät.  92,  23.  —  Unsere  regel  wird 
durch  dieses  wort  belegt.  Der  udvrtta-vocal  ist  hier  u,  das  nach 
elision  des  h  übrig  bleibt  und  nan  nach  unserer  regel  mit  dem  vor- 
hergehenden a  keinen  samdhi  eingeht.  Zu  den  folgenden  beispielen 
geben  glossen  in  C  die  Übersetzung:  ni^äka/rah  nigacaro  vä  \  rajani- 
carah  rajanifcaro  vä  \  manujatvam  \\  nisiaro  =  nificaräh.  Aus  H.  I,  2 
ist  es  wieder  zu  erklären,  wenn  sich  zuweilen  doch  contrahirte  formen 
neben  uncontrahirten  finden,  wie  kumhharo  neben  kunibhcMro  =  kum- 
bhakarcih  (der  udvrtta-YOcal  ist  ä);  süriso  neben  stmriso  =  sujmru- 
shah.  Zu  hunibharo  cfr.  Maräthi  (M.)  Gujaräti  (G)  iJwnT  Sindhi  (S.) 
^irni  und  ^if^  Bangäli  (B)  ^pTK  Urdu  (U)  ^pfK  Beames  I,  298. 
Ebenso  sondro  Hftla  194  ==  suvarnakärdh  M.U.  ^ftfTT  S.  ^H^flO 
B.  ^BftriT  Kashmlri  (K)  sonur  Leech  p.  562.  —  carm<ikära  wird 
Pr&krit  cammärao  (mit  kah  svftrthe)  Mrcch.  104,  19.  M.  TFfT^ 
6.U.  IWTT  S.  flT^  K.  tsamar  und  so  viele  andere.  —  Zuweilen 
findet  sich  nur  samdhi;  so  in  sälähano  worüber  man  H.  I,  211  sehe; 
eine  glosse  in  G  hat:  sätanämä  simhanämä  yaxas  sa  vähanam  asyeti 
sätavfthanah  !.  —  cdkkao  =  cakravakah^  ein  de9!- wort.  Sieh  ^ak.  88,  2. 
192,  22.  De  gr.  Präer.  p.  26.  M.  U.  ^WWT  (sprich  cakvä)  G.  ^RWt 
S.  ^TJ^-  —  In  folge  dieses  Verbotes  gelten  bei  vocalischem  samdhi 
auch  in  einem  compositum  die  glieder  als  getrennt.  —  Was  Hemacandra 
udvrtta  nennt,  nennen  Trivikrama  und  Simharäja  ^sha;  ihre  regel  ist: 
^he  {  cy  ctcah. 

9«  Der  endvocal  einer  verbalform  geht  mit  einem  folgenden 
vocal  keinen  samdhi  ein.  Man  sagt  also  hoi  iha  nicht  hoiha  =  bha- 
vati  iha. 

10.  Ein  vocal  wird  vor  einem  andern  oft  elidirt.  So  in  tia- 
sm  =  üasa  +  i$o  das  a;  in  nisäsüsäsä  =  nisäsa  +  üsäsä  das  a 
vor  u.    Lassen,  Inst.  Präer.  p.  173.  174.  — 

11.  Der  endconsonant  der  Wörter  wird  abgeworfen.  So  jäva  = 
yävat ;  tava  :=^  tavat.  Nach  H/s  ansieht  geschieht  dies  auch  in  jaso  = 
yogas,  tamo=  tamas,  jammo  =janman,  wo  also  s  und  n  abgeworfen 
sind  und  die  endung  o  nach  III,  2  angetreten  ist,  da  diese  Wörter  nach 
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I,  32  im  Pr&krit  masculina  sind.  —  In  einem  compositum  aber  kann  in 
rücksicht  darauf,  dass  zwei  getrennte  (selbständige)  werte  vorliegen, 
der  endconsonant  (des  ersten  wertes)  als  endconsonant  behandelt  wer- 
den oder  auch  nicht,  so  dass  in  diesem  falle  apocope  oder  assimUation 
statt  finden  kann;  z.  b.  sad  +  bhixuh  wird  zu  $a-bhikkhü,  wenn  man 
sad  als  selbständiges  wort  ansieht ,  in  welchem  falle  es  nach  unserer 
regel  den  endconsonanten  (d)  abwerfen  würde ;  betrachtet  man  dagegen 
das  compositum  sadbhixuh  als  ein  ganzes,  d  also  als  mittleren  conso- 
nanten,  so  wird  assimilation  eintreten  und  die  form  sdUiiikkhü  lauten. 
Ebenso  in  den  folgenden  beispielen.  — 

12.  grad  und  t4d  werfen  ihren  endconsonanten  nie  ab.  —  sadda- 
hiam  =  (raddhitam ;  cfr.H.  IV,  9.  YHi  saddahati.  Häla23;  Acynta^-S: 
saddahiaMaasuldko  (ed.  sadhdha"").  saddhä  ^^k.  38,  5  und  häufig  im 
Prabodh.  uggayam  =  t^dgatam  z.  b.  Urv.  67,  15.  unnayam  =  tmna- 
tam  z.  b.  Mrcch.  169,  21.  Trivikrama  und  Simharäja  ziehen  I,  11  und 
12  in  eine  regel  zusammen:  antyahalo  ^  gradudi. 

13.  Bei  nis  und  dus  ist  der  abfall  von  s  beliebig.  Wegen  der 
Verlängerung  des  i  und  u  cfr.  I,  43.  115.   Lassen  p.  142. 

14.  Wenn  auf  antarj  ms,  dtts  ein  vocal  folgt,  so  wird  der 
endconsonant  dieser  werte  nicht  abgeworfen.  anUarappä  =  antaräima; 
zuweilen  findet  jedoch  (nach  H.'s  ansieht)  abfall  statt  wie  in  atniour 
varim  =  antar^upari. 

15.  Mit  ausnähme  des  wertes  vidyut  verwandelt  ein  femininum 
seinen  endconsonanten  in  ä;  d.  h.  es  tritt  an  solche  fenünina  die  femi- 
ninalendung  a  an  und  der  fiiihere  endconsonant ,  der  dadurch  zwischen 
zwei  vocale  tritt,  wird  elidirt  Nach  H.*s  ansieht  soll  die  regel  die 
apocope  des  endconsonanten  verbieten.  Skt.  sarit  Päli  saritäj  9^ura- 
seni  saridä^  Mähäräshtrl  sariä,  Apabhram9a  saria  Urv.  72,  9.  prcUi- 
pad  Päli  pafipada,  sanipad  Päli  sampadä,  cfr.  auch  Ernst  Kuhn: 
Beiträge  zur  Päli  -  granmiatik ,  Berlin  1875,  p.  68.  (Im  folgenden  stets 
als  EP.  abgekürzt.)  —  Zuweilen  wird  auch  ein  schwächer  articulirtes 
y  hörbar,  wie  in  sariyä  u.  s.  w.,  was  sich  aus  I,  2  erklärt;  cfr.  zu  1, 180. 
vidyut  wird  nicht  vijjttä^  sondern  vijjü.  Ausser  vijjü  wird  II,  173  auch 
die  form  vijjuiä,  bei  Vararuci  IV,  26  vijjuli  erwähnt.  Das  1.  L.  führt 
aus  Pifigala  vij^i  an.  ürvafi  27,  13  steht  i%'uZta,  wozu  man  BoUensen 
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sehe;  die  drävidische  recension  hat  p.  633,  18  vijjulliidä  (6  vijjjuladä) 
was  =  vidyuUaia  ist  und  sich  auch  sonst  z.  b.  Vrshabh.  262,  17^  findet. 
Das  fBr  die  Mähä""  hier  verbotene  vijjua  liegt  im  Päli  vijjutä  und  in  der 
^aurasenl  —  Mrcch.  91,  19  wo  vijjudäej  Venls.  60,  17  wo  ''vi^udaifi 
zn  lesen  ist  —  vor.  Grill  übersetzt  vidyutkam!  Die  ed.  Calc.  1870  liest 
^vijjulaam,  das  sie  iälschlich  mit  "^vidtfulhUam  (bahuvrihi  zu  äwrdvnam) 
fibersetzt.  Im  Päli  ist  auch  t^tjj/u  und  vijjuUatä  (auch  Jftt.  12,  26.  103, 5. 7) 
gebräuchlich.  —  cfr.  M.  U.  B.  ftinft  G.  "ft^rt^  M.  ft^  S.  f^ 
G.  f^^  M.  poetisch  ^^.  — 

16.  Ein  auf  r  endigendes  femininum  vei*wandelt  das  r  in  rä.  — 
Die  regel  soll  verhindern,  dass  man  nicht  formen  wie  giä,  dhua^  jmä 
bilde.    Das  Päli  hat  für  dhurä:  dhuro  und  dhuram, 

17.  Für  den  endconsonanten  des  wertes  xt^h  wird  ha  substituirt. 
Dazu  eine  glosse  in  A :  ärshe  Jchuhä  ity  api.  cfr.  Weber,  Bhagavati  U, 
274.  Das  Sanskrit  hat  bereits  xudhä;  das  Päli  hat  die  aspiration  auf- 
gegeben und  bildet^  Mti^a.  Childers  s.  v.  Bas.  22,  3.  Däthävamso  I,  42. 
—  H.'s  auffassung  des  Sachverhalts  ist  sehr  naiv.  Alle  hier  erwähnten 
fälle  von  s.  15  —  22  erklären  sich,  wie  bekannt,  aus  dem  übertritt  der 
betreffenden  Wörter  aus  der  consonautischen  in  die  vocalische  declination. 

18.  In  garad  u.  s.  w.  wird  der  endconsonant  zu  a.  —  sarao  Häla 
189.  Setub.  I,  16.  28.  34.  Bälar.  127,  14.  Das  1.  L.  führt  aus  Piügala 
an  saraa  und  sarodsasi  „herbstmond^S  PäU:  sarado  (mascuL)  neben 
dem  acc.  plur.  fem.  sarado.  KP.  p.  67.  —  hhiskaj  Päli:  bhisoMo. 

19.  Die  endconsonanten  von  dtg  und  prävrsh  werden  zu  sa.  disä 
Paul  Goldschmidt,  Setub.  s.  v.  Mrcch.  117, 19.  130,  3.  ürv.  5,  15.  Ratn. 
292, 12.  Bälar.  122,  12.  Lassen  p.  293.  Auch  Päli  disä.  päuso  Häla  69. 
päusanadi  ürv.  33,  14.    Päli  pävuso. 

20.  In  äffus  und  apsaras  kann  der  endconsonant  zu  sa  werden. 
dihauso  ^  dirghäyus  Mälav.  47,  20.  cfr.  ibid.  60,  15  tassa  äusaUham; 
häufiger  ist  dthäü  Mrcch.  141,  16.  154,  15.  ^ak.  165,  12.  ürv.  80,  12. 
84,  9.  1.  L.  aus  Meghakumäracaritra  und  Samgraha^tratna ;  (}dk.  44,  6 
ist  mit  der  mehrzahl  der  MSS.  dthäunä  zu  lesen.  —  Das  Päli  hat  ayu 
und  äyum  Jät.  35,  11.  36,  27.  37,  24.  38,  23.  39,  18.  —  Die  form 
accharasä  kann  ich  nicht  belegen;  häufig  ist  aceharä  z.  b.  (^Bik.  21,  6. 
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118,  10.  158,  2.  Urv.  7,  18.  16,  15.  31,  14.  40,  11.  51,  13.  Ratn.  322,  30. 
Bälar.  202,  13.  218,  11.  cfr.  de  gr.  Präer.  p.  43.  —  Bei  Trivikrama  folgt 
hier  ein  sütram,  das  bei  Hemacandra  fehlt:  ||  8a9  ä9i8hi  ||  vety  anuvar- 
tate  I  äfis^abde  antyahalas  saf  äde9o  bhavati  |  (itvftt  pürvasya  dirghah  { 
(cfr.  Trivikrama  I,  1,  15;  de  gr.  Präcr.  p.  37)  ästsä  |  äsi  |  Hemacandra 
erwähnt  das  wort  nur  kurz  in  II,  174:  |  ä9ih  äsfsä  j.  Qak.  83,  1  habe 
ich  den  hdd.  folgend  äsisä  edirt;  die  kürze  findet  sich  auch  Mah&v. 
133,  5:  äsisänam^  wie  auch  Nägän.  77,  15  für  äsisam  zu  corrigiren  ist 
Yenis.  23,  17  ist  die  länge  des  i  bezeugt:  äsisäe;  (auch  ed.  Galc.  1870, 
p.  49,  3),  die  durch  S.  IfrtfVH  (fem.)  bestätigt  wird. 

31.  In  kakubh  wird  fQr  den  endconsonanten  ha  substituirt  — 
cfr.  kahubhä  B-B.  s.  v.  kakubha. 

22.  In  dhanus  kann  fQr  den  endconsonanten  ha  eintreten,  dhanu- 
ham  Prasannar.  181,  14.*  Karp.  48,  15'  wo  'Ac  zu  lesen  ist  —  Bälar. 
113,  17  ist  ein  genetiv  cOianüho  edirt.  Die  form  dhanü  ist  nom.  zu 
dhanu  (masc).  — 

23.  Ein  schliessendes  m  wird  zu  anusvära.  —^peccha  „sieh 'S  soll 
nur  andeuten,  dass  die  vorstehenden  beispiele  accusative  sind.  —  Zu- 
weilen findet  die  Verwandlung  in  anusvära  auch  statt  bei  einem  nicht 
auslautenden  m,  wie  im  locativ  vanammi  zu  vana. 

24.  Aus  schliessendem  m  kann,  wenn  ein  vocal  folgt ,  anusvära 
werden.  Die  regel  gestattet  also  auch  in  diesem  falle  die  I,  23  vor- 
geschriebene Wandlung,  andrerseits  verbietet  sie  abfall  des  m  (nach  1, 11) 
und  lässt  auch  m  zu.  Das  beispiel  ist  =  vande  rshabham  ajUam. 
Aus  dem  adhikära  beüiulam  ist  zu  erklären,  dass  auch  für  andere  con- 
sonanten  m  eintritt  —  Lies  iham  (=  iha).  Wegen  äleddhtMm  cfr.  H.  II, 
164.  —  Trivikrama  trennt  den  letzten  theil  der  regel  als  besonderes 
sütram  ab:  ||  yattatsamyakvishvakprthako  mal  ||  yadädinäm  avyayänftm 
antyasya  makäro  bhavati  |  litvän  na  vikalpah  |  (de  gr.  Präcr.  p.  37) 
jam  I  tarn  |  sammam  |  vlsum  |  piham  | 

25.  Für  na,  na,  na,  na  tritt,  wenn  auf  sie  ein  consonant  folgt, 
anusvära  ein.  —  Unter  den  hier  gegebenen  beispielen  sind  kamcuo, 
lamchanam  und  uhhamtha  von  H.  sehr  schlecht  gewählt.  Wenn  man 
nämlich  I,  1  gegen  ende  und  I,  30  mit  unserer  regel  vergleicht,  so 
sieht  man,  dass  es  sich  hier  offenbar  um  nasale  handelt,   welche  bei 
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dor  Verwandlung  des  Sanskritwortes  in  die  Präkritform  aus  ihrer  classe 
heraustreten.  Aus  I,  30  ergibt  sich,  dass  die  nasale,  wenn  sie  mit 
consonanten  ihrer  classe  verbunden  werden,  nicht  durch  den  anusv&ra 
ersetzt  zu  werden  brauchen ,  sondern  unverändert  bleiben  können.  Diese 
regel  würde  aber  durch  1 ,  25  unmöglich  gemacht  sein ,  wenn  es  sich  hier 
nicht  eben  um  andere  consonanten  als  die  zu  denen  die  einzelnen  nasale 
classenmässig  gehören  handelte.  Wenn  sich  paükti  zu  panUt  wan- 
delt, so  tritt  ü  aus  Aer  gutturalclasse  in  die  dentalclasse  über  und  in 
diesem  falle  ist  die  Schreibung  mit  anusvära  nöthig,  also  päsädavanHo 
Mrcch.  69,  1 ,  mnänapanth  Bälar.  49,  2,  soänavanHe  Häla  281 ,  valäor 
panti  ZDMG.  26,  739,  3  falsch,  richtig  dagegen  pamtikim  Earp.  99,  20*. 
Ebenso  wie  mit  pamti  verhält  es  sich  mit  paramnuko,  chatnmuhoj 
samjhä  und  vimjho;  dagegen  gehören  kamcuo,  lamchanam  und  ukkamfhä 
zu  I,  30,  wo  wir  sie  auch  wiederfinden.  —  Wie  H.  I,  30  bemerkt, 
fordern  andere  die  Verwandlung  in  die  betreifenden  nasale  überall.  Für 
das  Fäli  ist  nach  Kaccäyana  YII,  5^  1  wie  fär  das  Sanskrit  nach 
Pänini  VIII;  4,  58  die  Verwandlung  in  den  entsprechenden  classennasal 
nöthig;  die  neuindischen  sprachen  dagegen  kennen,  tatsamäs  ausgenom- 
men, nur  die  Schreibung  mit  anusvära.  Beames  I,  78.  275.  295.  296. 
Die  MSS.  des  Hemacandra  schwanken,  doch  ist  die  Schreibung  mit 
anusvära  bedeutend  vorwiegend.  Ich  habe  die  abweichungen  der  MSS. 
untereinander  durchweg  nur  in  dem  abschnitte  über  die  verbalsubsti- 
tute  lY,  1  ff.  angegeben  und  zwar  habe  ich  dort  fast  inmier  anusvära 
geschrieben,  da  diese  Substitute  aus  den  neuindischen  sprachen  entlehnt 
sind.  Auch  sonst  habe  ich  im  Präkrit  die  Schreibweise  mit  anusvära 
vorgezogen.  — 

26.  Bei  vakra  u.  s.  w.  tritt  je  nachdem  hinter  dem  ersten  u.  s.  w. 
vocale  ein  zusatz  -  anusvära  ein.  — 

vamkam  cfr.  Päli  vanko;  M.  ^1^,  'ftilTr  mit  zahlreichen  com- 
positis;  G.  'ftj  B.  ^ilTvT  U.  ^,  TN  S.  ift'iy  to  waddle,  fhft, 
zigeunerisch  bango;  ob  auch  das  noch  nicht  gedeutete  beng  „teufeP'  (cfr. 
Pott  II ,  407.  ZDMG.  24,  694)?  cfr.  auch  das  vedische  vankuy  von  den 
commentatoren  meist  mit  vakragamana  erklärt.  —  Bhagavatt  II,  227. 
Häla  176.  257.  Pingala  520,  19.  Viddhaf.  228,  28*.  Dagegen  führt 
1.  L.  aus  dem  Munipaticaritra  und  Samgrahanlratna  die  form  vakka  an, 
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die  sich  auch  im  Päli  vakko  and  im  Singhalesischen  ^Wi  ferner  in 
anuvcMam  Mälav.  42,  15,  pahidivakko  ^äk.  45,  5  ed.  Böhtl.  (alle  De?, 
und  dräv.  MSS.),  vakkida  Bälar.  246,  14,  vakka  Yrshabh.  10,  21"*; 
11,1**  Ratin.  302,  19.  (49,  8  ed.  Calc.)  308,  7  (65, 1)  findet.  Präs.  175,  21* 
wird  vankuni  gelesen  und  Yiddhaf.  149,  16*  muss  vaükima  statt  vak' 
kima  corrigirt  werden,  da  dort  Mähäräsh^rt  vorliegt.  Trivikrama  I,  4, 79 
gibt  als  beispiel  vakram  |  vakkam  \  und  Märkandeya  macht  für  die 
präcyä  bhäshä,  die  spräche  des  Yidüshaka,  die  ein  unterdialect  der 
Qauraseni  ist,  (cfr.  meine  schrift:  Die  recensionen  der  ^akuntalä  Breslau 
1875,  p.  16)  für  vakra  eine  ausnähme  von  der  für  die  Mähäräshtri  vor- 
geschriebenen form.  Die  handschriften  sind  aber  zu  verderbt,  als  dass 
ich  die  regel  mit  Sicherheit  verbessern  kOnnte.  Märkandeya  citirt  eine 
stelle,  die  Batn.  301,  19  zu  sein  scheint,  wo  die  ausgaben  kudüena 
haben.  Somit  scheint  flir  die  Qaurasen!  nur  vakko  nicht  va/flko  die 
richtige  form  zu  sein.  —  Für  tamsam  =  tryasram  steht  gegen  die 
regel  tassam  Karp.  48,  2',  11**.  Zu  amsum  cfr.  M.  ij^  neben  ▼If 
ü.  ^(tf:  Häla  155.  306.  Urv.  83,  13.  Mudr&r.  214,  4.  Viddha?.  175, 
17',  22\  Das  Päli  hat  asm  und  so  Venls.  66,  7.  Vikr.  666,  3.  — 
^ak.  31,  13  habe  ich  mit  den  handschriften  ZR  acchu  geschrieben,  wie 
auch  die  gute  handschrift  P  der  ürv.  83,  13  hat.  Lassen  p.  253  meint: 
„quae  legitur  forma  acchu  pro  agru  barbariem  sapit*',  man  vergleiche 
jedoch  ü.  und  afghanisch  "V^;  Kashmlri  aush  und  ashü,  ü.  hat  auch 
irh|[.  —  Zu  mamsü  cfr.  Bhagav.  I,  404,  6,  wo  es  Weber  irrthümlich 
=  mämsa  fasst;  cfr.  E.  Müller:  Beiträge  zur  granmiatik  des  Jaina- 
präkrit  Berlin  1876,  p.  22.  45.  (MJ.  im  folgenden).  Päli  massu  und 
massuffi  Dhpd.  134,  14.  Alw.  I.  92,  13.  Jät.  64,  33.  —  Zu  pumckam 
cfr.  ü.  "fffj  dagegen  S.  ^  M.  G.  B.  '^^  und  so  auch  in  der  Mägadhi 
Mrcch.  10,  4  und  im  PälL  —  Statt  gumcha  steht  giMcha  in  der  (^aura- 
seni  Ratn.  300, 18.  So  auch  die  neuindischen  sprachen.  —  Zu  mumdhä 
cfr.  M.S.  ^[?ft,  zu  buffidham  M.  ^Jv,  zu  kumpaiam  U.  'ft^Wf.  —  dam- 
Sana  ist  überaus  häufig;  Häla  wortindex  s.  v.;  in  den  dramen  z.  b. 
Mrcch.  23, 14.  21.  29, 11.  97, 15.  169, 14.  Urv.  16, 15.  19,  3.  24, 1  u.  s.  w. 
Ebenso  damsi  =  dar9in  Urv.  8,  11.  —  Zu  vitnchio  cfr.  H.  II,  16.  Die 
von  Vararuci  gelehrte  form  vimchuo  erweist  sich  durch  S.  t^|f  eben- 
falls als  richtig.     M.  f^  G.  f*hft,    doch  auch  fW|f  wie  U.  fTJ, 
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fW|[in  B.  fwWT.  PMi  vicchiko.  H&Ia  241  hat  Weber  vitnchim  corri- 
girt;  es  ist  mit  P  (ZDMG.  28,  p.  407)  vinicua  zu  lesen.  —  Für  gimOA 
steht  M]pcch.  44,  3  die  von  H.  ebenfalls  zugelassene  form  gitthi^  ebenso 
majjaro  H&la  289.  9ak.  145,  9.  So  auch  das  Päli.  cfr.  auch  H.  II,  132. 
—  Ffir  vayamso  hat  die  Qaurasent  nur  vcmsso.  —  manam^  cfr.  Häla 
273.  287.  355.  A.  25.  Bälar.  142,  3.  242,  4.  —  Zuweilen  tritt  anusvära 
ein  um  das  metrum  auszufüllen  wie  in  devamnägasuvanna  =  devanär 
gasuvarna,  zuweilen  tritt  er  nicht  ein.  Im  Jainapräkrit  wird  manahn 
qüä  zu  manosüä  üttarädhyayanasütram  in  1.  L.,  und  atimuktdka  zu 
almuttaya/^.  —  Zu  der  ganzen  regel  cfr.  Lassen  p.  253  f.  278  ff.  EP. 
p.  33  f.    MJ.  p.  22.    Beames  I,  318  ff.  — 

Hierher  würde  auch,  wenn  die  lesart  richtig  wäre,  tnamkciduä 
(voc.)  =  marJcafa  N&gän.  44,  15.  45,  9  gehören.  Es  müsste  wenigstens 
fmfnkcida  heissen,  wie  53,  7  steht.  H.  lY,  423  steht  makkadu; 
Mrcch.  151,  18  makkadaä;  Yiddbaf.  122,  3*"  makkato  (lies  ""do), 
p.  150,  5^  makkaläy  p.  202,  9^  makkado.  Pftli  makkato  (auch  Jftt.  218  f.) 
M.  WRW  G.  HWWt.  Die  richtige  form  ist  also  auch  im  Präkrit 
makkado. 

87.  Die  gerundia  auf  na,  sowie  die  auf  na  und  su  ausgehenden 
casus  können  am  ende  anusvära  annehmen,  käünafft  etc.  =  gerundium 
von  ykar.  —  vaccT^ei^m  instr.  sing. ,  vacchesum  loc.  plur.  zu  vaccho  ^ 
vrxa.  —  cfr.  auch  H.  HI,  100.  — 

28.  In  den  werten  vimgcUi  u.  s.  w.  (ein  gana)  wird  der  anusvära 
ansgestossen.  sakkayam  cfr.  Mrcch.  44,  2:  sakkadam;  Earp.  22,  3.  9* 
steht  sakkia.  Päli  sakkato  und  sakkato.  sakkäro  wird  in  1.  L.  aus 
Munipatic.  und  Dttarädhy.  belegt,  cfr.  Bhagav.  II ,  254:  sdkkarettä.  — 
Päli  aber  safikhäro.  Trivikrama  hat  für  diese  beiden  werte  ein  beson- 
deres sütram  I,  1,  45 :  ||  samskrtasamskäre  ||.  —  cfr.  Päli  vtsati,  visam 
aber  iimsam  und  timsidi.  —  Zu  H.  I,  92.  — 

29.  luden  werten ^m$a  u.  s.  w.  kann  der  anusvära  ausfallen. 
—  Zu  masam  cfr.  M.  UTO  neben  irtif  S.  ^TT^  neben  ^it^;  zigeune- 
risch mos  Pott  II,  456  f.  Paspati  p.  355.  Liebich  p.  145.  —  mäsdlam 
M.  ifreif  C.  17,  7  steht  mamsalo.  —  kesuam  S.  %^  H.  I,  86.  — 
Wegen  Ahoy  siipgho  sieh  H.  I,  92.  264.  Danach  sind  die  formen  siho, 
siff^ho  und  simho  in  der  Mähäräsh^ri  zulässig,  simho  aber,  wie  scheint. 
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nur  in  der  composition  wie  z.  b.  Bälar.  209,  11  im  eigennamen  sim- 
hanäda  und  Bälar.  234,  8  in  narasimha.  Doch  erwähnt  Trivitoama  I, 
1,  48.  3,  86  simho  auch  selbständig.  Viddha9. 121,  17*  steht  in  Mähä- 
r&shtr!  simghali  =  simhaii.  slha  Häla  177.  A.  21.  Bälar.  50,  11. 
Päli  siAö.  simha  C.  17,  1.  gimha  9ak.  154,  6.  Die  form  simgho  die 
9äk.  102,  2  ed.  Böhtl.  von  einigen  Dev.  hdd.  und  der  Malayälamhd.  V 
gegeben  wird,  ist  für  die  uuterdialecte  schwerlich  richtig.  —  XJeber  die 
neuind.  sprachen  sieh  Beames  I,  262.  — 

30.  Für  anusvära  kann  der  nasal  der  classe  des  auf  anusvära 
unmittelbar  folgenden  consonanten  eintreten.  -  varga  ist  bei  Hema- 
candra  wie  in  den  Präti^äkhyas,  bei  Yopadeva  und  im  Eätantram  1, 1, 10 
zusammenfassender  name  von  je  5  consonanten  desselben  Organs  von 
Jfc  — m.  Der  ka- varga  umfasst  k,  kh,  g,  gh,  ü,  der  ca-varga  c,  ch, 
j,  jh,  n,  der  ta-varga  t,  th,  d,  dh,  n;  der  ta-varga  t,  th,  d,  dh,  n 
und  der  pa- varga  p,  ph,  b,  bh,  m.  Der  letzte  eines  varga  (varga- 
syäntya)  ist  also  der  nasal:  fi,  n,  n,  n,  m.  Einen  yavarga  und  ^avarga 
(Böhtlingk,  Pänini  II,  p.  525  s.  v.  varga)  kennen  alle  genannten  werke 
nicht.  —  Gehört  der  auf  anusvära  folgende  consonant  nicht  zu  einer 
der  fünf  classen,  so  bleibt  anusvära,  wie  in  samsao  =  samgaydhy  sam- 
härat  =  samharati.  —  .Andere  verlangen  die  Umwandlung  des  anusvära 
in  den  classenvocal  als  nothwendig.  —  Die  beispiele  sind  leicht  ver- 
ständlich; samjhä  =  sandhyä,  sandho  =  shandha,  cando  =  candra. 
—  üebrigens  sieh  zu  I,  25.  — 

31.  Die  Wörter  prävrsh,  qarad  und  tarani  müssen  als  mascolina 
gebraucht  werden.  Das  wort  tarani  wird  aufgeführt,  um,  da  es  (im 
Sanskrit)  mascul.  und  femin.  ist,  sein  geschlecht  (im  Präkrit)  auf  das 
masculinum  zu  beschränken.  —  cfr.  zu  H.  I,  18  19  und  de  gr.  Präer. 
p.  5.  6.  — 

32.  Mit  ausnähme  der  Wörter  dänian,  gira^s,  nabhas  müssen  San- 
skritneutra auf  as  und  an  im  genus  masculinum  gebraucht  werden.  — 
Die  beispiele  sind  der  reihe  nach  =  ya9as,  payas,  tamas,  tejas,  uras, 
janman,  narman,  marman;  und  wenn  sich  auch  Skt  9reya8,  vayas, 
sumanas,  ^arman,  carman  im  Präkrit  als  neutra  (auf  am)  gebraucht 
finden,  so  ist  dies  aus  H.  I,  2  zu  erklären.  —  cfr.  KP.  p.  75.  78. 
£.  Müller:  Der  dialect  der  gäthäs  des  Lalitavistara  Weimar  1874  (MO.) 
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p.  17  f.  MJ.  p.  51  f.  Weber,  Häla  (WH.)  p.  53  f.  In  der  gaurasenl 
und  den  übrigen  nnterdialecten  (ausser  dem  Apabhramfa  in  versen)  ist 
das  genns  masoul.  nie  gebraucht.  —  Lassen  p.  295.  — 

33.  Die  Synonyma  von  axi  und  die  Wörter  vacana  u.  s.  w.  können 
als  mascul.  gebraucht  werden,  axi  nach  H.  I,  35  auch  als  femin.  — 
Die  beispiele  sind  =  adyäpi  sä  9apati  tav&itni  und  nartitäni  tenäsmad- 
axlni.  —  mähappo,  mähappam  =  mahätmyam,  bhäyand  =  bhäjanäni. 

—  Der  gana  ist  ein  äkrtigana.  —  Fälle  wie  nettä  neben  nettäim  von 
fietra^  kanudä  neben  Tcamaläim  u.  s.  w.  erklären  sich  aus  den  auch  für 
das  Sanskrit  geltenden  regeln,  cfr.  B-B.  unter  den  Wörtern.  — 

34.  Die  Wörter  guna  u.  s.  w.  können  als  neutra  gebraucht  werden. 

—  P  stellt  gunäim,  guna  hinter  maggamti.  Vor  vihavehim  fügen  AF 
im  texte,  C  am  rande  hinzu:  ege  lahuasahävä  gunehi  (GF  ''him)  lahium 
(F  lahim  lahivum)  mahamti  (F  mahimti)  dhanariddhim  (G  Mdhe,  F  ''ddhi) 
I  anne  vimalasahävä  (F  vimahävä)  ....  Dazu  fügt  G  die  Übersetzung : 
eke  laghukasvabhävä  gunair  labdhum  vämchamti  dhanavrddhiip  (rich- 
tiger =  dhana  +  rddhi)  |  anye  vimalasvabhävä  vibhavair  märgayamti 
gonän  II  hhaggam  =  khadga ;  mafjfidalaggam  =  mandaiägra ;  rukkhdim 
sieh  n,  127.  — 

35.  Die  auf  (man  ausgehenden  Wörter  und  af^ali  u.  s.  w. 
können  auch  als  feminina  gebraucht  werden.  —  dhtUtimä  =  dhürtiman. 
pitthiy  piftham  =  prshtha.  Einige  lehren,  dass  prsMha  als  femin. 
gebraucht  werden  müsse  ^  wenn  es  sein  r  in  i  verwandelt,  cfr.  zu  I, 
129.  acdn  =  axi;  panho  =  pragna,  coriä  =  caurika,  während  coriam 
natürlich  =  cauryam  ist.  Die  folgenden  beispiele  sind  =  kuxi^  val% 
nidhi^  vidhi,  rafmiy  granfhi  (cfr.  IV,  120).  Wenn  sich  aber  gadda 
und  gaddo  neben  einander  finden ,  so  erklärt  sich  das  aus  dem  Sanskrit, 
wo  gartä  und  garta  vorhanden  sind.  cfr.  11,  35.  —  Mit  iman  wird  in 
dieser  regel  das  im  sinne  des  sufifixes  tvan  stehende  iman  (dit)  und 
das  f8r  die  Wörter  prÜiu  u.  s.  w.  vorgeschriebene  iman  (imanic)  zusam- 
mengefasst.  cfr.  Vopadeva  VE,  53.  61.  Pftnini  V,  1,  122.  Benfey,  Voll- 
ständige Sktgr.  §  554,  VI.  H.  bezieht  sich  natürlich  auf  seine  eigene 
Sanskritgrammatik.  —  Einige  fordern  das  genus  femin.  für  iman,  wenn 
es  Substitut  von  tvan  ist,  als  nothwendig. 


16  I,  36—41. 

36.  Wenn  bc^u  als  femin.  gebraucht  wird,  nimmt  es  alsendoi^ 
ä  an.  —  Die  beispiele  =  bähayä  yena  dhrtft  ekayä  |  und  vämetaro  bähns  | 
boM  schon  im  Skt.  cfr.  B-B.  s.  v.  baha.  —  Häla  136.  9at  85,  7. 
132,  13.  Am  ende  eines  compositmns  ""bähao  üry.  67,  15.  Pili  baha 
(Dhpd.  86,  27.  95,  18.  24.  98,  23).  M.  WT^V  G.  "«rhft  S.  'Wlf  (fem.) 
U.  Win  (fem.) 

37.  Für  den  nach  den  regeln  des  Sanskrit  eintretenden  auf  kurzes 
a  folgenden  visarga  tritt  o  ein  mit  abfall  des  auslantes,  d.  h.  as  wird 
zu  0.  —  Zu  do  cfr.  Böhtlingk,  Pänini  und  Vopadeva  index  s.  y.  dit.  — 
Ebenso  wird  auch  aus  bhavcUah  bhavao,  aus  santa^L  samto  etc.  indem 
man  dabei  die  fertige  Sktform  berücksichtigt.  —  Im  texte  ist  natürlich 
atah  parasya  zu  trennen.  — 

38.  nis  und  prati  können  sich  der  reihe  nach  in  o  und  pari 
(d.  h.  nis  in  o  und  praii  in  pari)  verwandeln,  wenn  auf  nis  das  wort 
mcdya  und  auf  prati  die  wurzel  sthä  folgt.  Dass  in  dieser  regel  die  worte 
ohne  Wechsel  des  numerus  aufgeführt  werden,  (d.  h.  die  duale  nishprait 
and  otpari  gebraucht  werden)  geschieht,  um  dadurch  anzudeuten,  dass 
es  sich  um  vollständige  Substitute  handelt,  cfr.  zu  IH,  22.  27.  —  Vor 
omcAayam  fagen  AF  im  texte  und  G  am  rande,  hinzu :  sä  taYm  sahattha- 
dinnam  ajja  vi  o  suhaya  gamdharahiam  pi  |  uvvasiyanayaragharadevaya 

vva Die  zahlreichen  fehler  in  F  habe  ich  übergangen ;  G  übersetzt 

nur  nvrrnalydka/m  vahcUL  Der  vers  ist  Häla  v.  197,  wo  man  wie  hier 
mit  den  nothwendigen  Verbesserungen  taiy  ""dinnavn  und  weglassnng  der 
y,  lese.  cfr.  ZDMG.  28,  p.  397.  —  paHfthä  =  praiishtha,  pariflhiam 
=  praiishOiitam  (nach  H.). 

39.  Die  regel  ist  ein  adhikära.  Alle  regeln  von  I,  40  bis  1, 176 
beziehen  sich  auf  den  ersten  vocal.  —  Was  unter  erstem  vocale  zu 
verstehen  ist,  zeigen  die  folgenden  regeln,  cfr.  Cowell,  Vararuci  p.  107 
anmerkung.  — 

40.  Wenn  auf  einen  vocalisch  endigenden  casus  eines  pronomens 
oder  ein  indeclinabile  ein  anderes  mit  einem  vocale  beginnendes  prono- 
men  oder  indeclinabile  folgt,  fällt  der  anfangsvocal  des  zweiten  oft  ab. 
—  amhettha  =  asme  i.  e.  vayam  atra;  jaimä  =  yoMyam, 

41.  Hinter  einem  (andern)  worte  kann  der  anfangsvocal  des  adver- 
bium  api  abfallen.  —  Steht  es  also  am  anfange  eines  satzes,  so  muss 
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es  stets  avi  lauten,  cfr.  z.  b.  Mrcch.  46,  6.  57,  6.  ^ak.  49,  8:  häufig 
im  anreihenden  avi  a  z.  b.  Mrcch.  5,  1.  21,  15.  41,  1.  43,  5.  78,  12. 
136,  17  u.  s.  w. 

48.  Hinter  einem  (andern)  werte  wird  das  erste  i  von  üi  abge- 
worfen und  t  nach  einem  vocale  verdoppelt.  —  Die  beispiele  sind :  kim 
iti  I  yad  iti  |  drshtam  iti  |  na  yuktam  iti  |  tatheti  |  jhatiti  |  priya  iti  { 
purusha  iti  L  —  Die  regel  wird  durch  die  Sapta^att  völlig  bestätigt, 
cfr.  Weber  s.  v.  tt  und  tti.  Spuren  der  MSS.  folgend  habe  ich  diese 
regel  auch  in  der  (^dk.  durchgeführt,  ebenso  Cappeller  in  der  Ratnä- 
vall.  —  jhatiti  zerlegt  sich  in  jhai  +  iti  und  jhat  muss,  wenn  es  selb- 
ständig steht,  nach  H.  I,  11  sein  t  verlieren;  so  entsteht  jha  tti,  was 
man  dann  als  ein  wort  zu  schreiben  pflegt.  Es  findet  sich  z.  b.  Mrcch. 
29,  21.  114,  21.  168,  19.  Uttar.  61,  2.  161,  7.  Mälat.  102,  6.  Mah&v. 
96,14.  Präs.  154,  15*.  Bälar.49,  3.  93,  12.  113,  14.  121,  9.  270,8  u.s.w. 
Fälschlich  jhadaUi  Karp.  25,  19*.  21*  (cfr.  Bälar.  149,  20).  —  Hinter 
nilayäe  schiebt  A  ein :  tammi  dalasavarasattiuiaggäe  |  pahunä  sapariaram 
bhayavati  vihio  namokkäro;  C  hat  dies  am  rande  mit  der  richtigen 
lesart:  ""si^hamaggäe,  übersetzt  aber  nur:  iti  Yindhyaguhänilayäyäh ; 
die  folgenden  werte  sind  =  tasmin  dala^abarasrshtaroärgäyäh  prabhunä 
saparikaram  bhagavatyä  vihito  namaskärah.  —  Wegen  ia  sieh  zu  I,  91. 

43.  Wenn  nach  den  regeln  des  Präkrit  vor  oder  hinter  einem  9, 
sh,  s,  ein  y  u.  s.  w.  (d.  h.  y,  r,  v,  9,  sh,  s)  elidirt  worden  ist,  so  wird 
der  vor  den  Sibilanten  stehende  vocal  verlängert  —  Verdoppelung  des 
stehenbleibenden  Sibilanten  kann  hier  nach  den  regeln  II,  89.  92  nicht 
eintreten.  —  Man  beachte  hier  die  von  der  jetzt  üblichen  Schreibweise 
abweichende;  durch  die  regel  geforderte  Schreibung  mancher  Sktwörter. 
Ueber  visratnbha  sieh  zu  IV,  219,  über  msatnat  zu  IV,  159.  — 

44.  In  den  Wörtern  samrddhi  u.  s.  w.  kann  das  erste  a  verlängert 
werden.  —  Im  text  verbessere  man  manamsi.  —  Der  ga^a  ist  ein  äkrti- 
gana,  die  regel  findet  also  auch  noch  auf  andere  als  die  hier  erwähnten 
Wörter  an  wen  düng. 

45«  Im  werte  daxina  wird  das  erste  a  verlängert,  wenn  h  darauf 
folgt,  d.  h.  wenn  sich  x  zn  h  verflöchtigt.  Die  entwicklungsreihe  ist: 
daxina,  daMhinay  dakhina,  dähina.  —  dahino  Häla  139.  307.  A.  54. 
Mrcch.  97,  15.  117,  18.    Venls.  61,  6.    Bälar.  249,  7.    Ratn.  p.  293,  3. 

Plschely   HemACAndim.    II.  2 
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dähinapavanao  dagegen  Pratäpar.  215,  19  dakkhiiMijmvanass^  Bhagav. 
I,  438.  II,  204.  215.  Das  1.  L.  fuhrt  an  aus  Samgrahaniratna  dahimt- 
taram  aus  Megha**  Samgraha**  Kalpasiddh'  Xetrasam**  daMna,  aus  letz- 
terer auch  daJckhina,  Dieses  z.  b.  Mrcch.  9,  9.  99,  19.  130,  5.  155,  4. 
164,  7.  168,  18.  Urv.  45,  2.  Bälar.  264,  4.  278,  19  u.  8.  w.  Sieh  auch 
H.  II,  72.  Päli  nur  dahkhino.  U.  ^T^f^  S.  '«Tftwt  southem.  M. 
▼raftW  a  southerly  wind  und  Beames  I,  310.  — 

46,    In  den  Wörtern  svapna  u.  s.  w.  verwandelt  sich  das  erste  a 

in  i.  —  sivino  Häla  A.  65.   Urv.  24,  17.  Mälat.  72,  16.  Mälav.  53,  3. 

Nägän.  12,  1.  8.    22,  6.    27,  9.    29,  6.    Venis.  18,  13.  20.  21.    Bftlar. 

238,  14.    Pratäp.  212,  9  u.  s.  w.  —  Im  Jainapräkrit  tritt  auch  u  ein. 

sumino   belegt   1.  L.   aus  Megha"*  und  Kalpasiddh"".   —    Päli   supinam, 

soppanam,   soppani.   —    Zu  m  cfr.  De  gr.  Präer.  p.  13.    Das   in  der 

Präkrtamanjari  daselbst  erwähnte  isa  steht  Mälat.  94,  5  isa  mannum 

ujjhia,  wahrscheinlich  falsch,  m  auch  z.  b.  Setub.  11,  39.  Pratäp.  206, 11. 

9ak.  133,  1.   Mälat.  50,  15.  TJttar.  73,  5.  Mahäv.  22,  20.  24,  6.  Venis. 

61,  15.  Nägän.  8,  8.   Bälar.  120,  5.   Karp.  23,  3'.  48,  6*.  75,  21*  u.  8.W. 

Yararuci  und  Märkandeya  lehren  auch  isi,  wenn  den  handschriften  zu 

trauen  ist;  diese  form  steht:  Mudrär.  32,  9.  Yents.  12,  10.  Bälar.  220,  6. 

Karp.  71,  12^  (istei).  ^äk.  4,  9  ed.  Böhtl.  (istsi).    Die  v.  1.  zum  Yems. 

hat  isij  isa  und  isa;  die  ed.  Calc.  1870  hat  (p.  24,  8)  richtig  isi  und 

so  ist  in  den  prosastellen  der  dramen  gewiss  überall  zu  schreiben.  — 

vediso  =  vetasa.    Nach  Märkandeya  verwandelt  vetasa  sein  a  in  der 

^aurasen!  nicht  in  i  und  in  folge  dessen  kann  nach  H.  I,  207  auch  t 

nicht  in  d  übergehen,  daher  vedaso  ^ak.  31,  16.   105,  9.  —  Zu  vüiam 

cfr.  Häla  53.   —   muimgo,   aber  Mälav.  p.  16,  23  mudanga  (Shankar 

Pandit  p.  20, 1  mianga),  Mrcch.  122,  8  midange.  Päli  mutingo  Jät.  3,  5. 

{muddinga  Sept  suttas  Pälis  par  Grimblot  p.  146,  26,  dagegen  zeile  28 

mudinga;  man  lese  mutinga).  hivim  Häla  138.  Mrcch.  19,  6.  136^  18.  19 

und  so  zu  verbessern  Häla  A.  21.  —   Im  p.  p.  p.  von  da  geht  a  nur 

in  i  über,  wenn  es  mit  dem  suffixe  na  gebildet  ist  (dinna  =  dad  +  na), 

mit   dem  suffixe  ta  (datta  =  dad  +  ta)  bleibt  a.  —  Yon  den  beiden 

formen  dinna  und  datta  ist  dinna  die  allein  übliche,  bei  Häla  und  im 

Setub.  bisher  ausschliesslich  nachgewiesene.    Aus  den  dramen  kann  ich 

datta  nur  in  dem  compositum  somadatto  ürv.  7,  2  belegen,  wo  es  auch 
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die  drävid.  rec.  p.  620,  7  hat;  denn  Ratn.  18,  2  ed.  Calc.  wo  man  bis- 
her ""daUäbhinaä  las,  hat  Cappeller  p.  292,  32  eine  andere  bessere  lesart 
aufgenommen,  dinno  ist  auch  in  den  dramen  überaus  häufig  z.  b.  Mfcch. 
37,  8.  44,  3.  51,  23.  53,  10.  66,  14.  78,  9.  95,  8.  102,  19.  113,  20. 
117,  7.  126,  7.  132,  13.  134,  4.  137,  3.  157,  5.  159,  23.  ^ak.  59,  7. 
113,  8.  120,  6.  159,  12.  XJrv.  48,  2.  67,  19  u.  s.  w.  Päli  dinno  und  cfr. 
Childers  s.  v.  datto  p.  611.  S.  f^TIf^  p.  p.  p.  t^Pft-  — 

47.  In  den  Wörtern  pdkva ,  afigära  und  Icdäta  kann  das  erste  a 
in  i  übergehen.  —  pikko  Hftla  61.  252.  Bälar.  142,  2.  209,  7.  292, 13. 
Dagegen  pdkko  Karp.  70,  9\  Dhftrtas.  86,  6.  Ratn.  301,  19.  (pari- 
pakkam)  Mrcch.  79,  25  (supdkkam),  M.  (M^I  und  fl^ftf  neben  vnsi 
G.  ftH^.  Päli  paJcko,  Zu  imgälo  cfr.  M  ißdo^  t^dbl,  iß\do 
ö.  t^TK  Bhagav.  I,  404.  II,  289.  Nach  Märkandeya  findet  bei  afigära 
die  Verwandlung  des  a  in  t  in  der  ^auraseni  nicht  statt;  cfr.  angäla 
Mrcch.  10,  1.  Präs.  246,  8*.  19*.  1\  —  Zu  nidälam,  nadMam  cfr. 
H,  I,  257.  II,  123.  Häla  22.  Karp.  51,  1*.  C.  87,  8.  Venis.  60,  5  wo 
mit  P  nidcUa  zu  lesen  ist;  die  ed.  Calc.  1870  p.  136,  11  hat  nidala; 
B&lar.  101,  6  neben  laläda  p.  74,  21.  270,  5.  nidola  Bälar.  259,  8 
ist  ein  versehen  für  nidala.  Päli  ncHätam  neben  Idläfam,  M.  Ol>fdb, 
nifdb,  Picidb.  An  das  vedische  raräta  erinnert  S.  f^RTT^,  fW^y 
t*fTT^;  daneben  aber  auch  fllllT^;  Singhaies.  flW.  — 

48.  In  madhyama  und  kaU^na  wird  das  zweite  a  in  i  ver- 
wandelt. —  Auf  die  9&u^S6i^i  ^^^  ^6  übrigen  prosa-dialecte  findet 
diese  regel  keine  anwendung.  —  majjhamo  Urv.  6,  19.  kadamo 
Mrcch.  39,  6.  130,  3.  Urv.  35,  13.  ^ak.  132,  7.  Im  Päli  ist  majjhimo 
die  allein  übliche  form,   katmo  Häla  122.  — 

49.  In  saptaparna  kann  das  zweite  a  zu  i  werden  —  Das  ch 
tritt  em  nach  H.  I,  265.  chaUavanna''  (}ak.  18,  5;  flllschlich  saUa- 
ranwa*  Priyad.  15,  5.  — 

50«  In  dem  secundärsufiixe  maya  kann  f&r  das  erste  a  das  Sub- 
stitut ai  eintreten;  d.  h.  y  kann  sich  hier  vocalisiren  oder  ausfallen. 

51.  Im  werte  hara  kann  für  das  erste  a  ein  i  eintreten. 

52.  In  cOtvani  und  vishvac  tritt  far  das  erste  a  ein  u  ein.  — 
fium  H.  IV,  432.  433.  Dagegen  dhuni  Vrshabh.  54,  5^  20**  Präs. 
131,  6*.  S.  ^ff.  —  Zu  vimm  cfr.  Päli  vimm.    Wie  erklärt  sich  mnao? 

2* 
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Aus  der  nebenform  gundka  (band),  gvan  bildet  dagegen  sä  and  sano. 
—  Häla  140.  177  geben  einige  bandschriften  die  form  sunaho  (ZDM6. 
28,  384.  393),  die  aucb  Mrccb.  113,  20  in  gunähaka  and  105,  4  m 
suiicÜMsariseita  erscbeint.  Päli  sunoMo  CbUders  s.  y.  Jät.  175.  176. 
Daneben  auch  sä,  säno. 

53.  Dieses  sütram  gebort  za  denen  die  die  meisten  scbirierig- 
keiten  bereiten.  Hier  nämlicb  wie  U,  79  scb wanken  die  bandscbriften 
zwiscben  candra,  vandra,  bandra,  wozu  b  nocb  canda  fugt,  das  auch 
Trivikrama  bat.  Dass  nicbt  candra  „mond'^  gemeint  ist,  ergibt  sich 
aus  n,  80,  wo  candra  als  erstes  beispiel  unter  den  Wörtern  auf  dra 
aufgefabrt  wird ,  in  denen  r  steben  bleiben  oder  ausfallen  kann ,  während 
unser  wort  nacb  II,  79  stets  sein  r  bebäli  Ferner  ist  in  C  eine  rand- 
glosse:  camdra^abdab  samfibaväci  |  ayam  camdreti  varjjanät  repbalopo 
na  I  und  zu  II,  80:  atra  camdra9abdah  samübav&ct  |  camdrakhanditety 
ädinft  äder  ata  utvam  api  bbavati  |.  Sodann  bat  A  eine  randglosse, 
in  der  eine  etymologie  des  wertes  gegeben  wird;  leider  ist  aber  nur 
der  letzte  tbeil  derselben  mit  sicberbeit  lesbar :  bavayor  aikyät  bamdrah 
(sie)  samübah  |.  Daraus  ergibt  sieb  wenigstens  das  mit  sicberbeit, 
dass  hier  die  Schreibung  mit  b  angenommen  ist  Endlich  ist  zu  H. 
U,  79  in  A  noch  die  glosse:  bamdrah  samübah  |.  Die  bedeutung  des 
wertes  ist  also  festgestellt.  H.  II,  79  erklärt  das  wort  fBr  ein  sam- 
skrtasamah,  doch  ist  ein  wort  candra,  vandra^  bandra  „ menge ^^  nicht 
bekannt  Trivikrama  I,  2,  19  liest:  ||  cai^dakhandite  nä  vä  ||  canda- 
khanditafabdayor  nakärena  sahitasya  äder  avarnasya  ud  bbavati  tu  , 
cudam  |  candam  |  khudio  |  khandio  |.  In  I,  4,  79  polemisirt  nun 
Trivikrama  gegen  H.  U,  79.  Er  sagt:  sarvatra  lavaräm  acandra  iti 
kecit  I  tad  ayuktam  |  camdo  camdro  iti  svayam  evodährtatvät  tathävi- 
dhaprayogädar^anäc  ca  |  uttarasätroktavikalpa  e väbbyupaganta vyah  { .  Sein 
folgendes  sütram  ist  ^  H.  U,  80.  Triv.  fand  also  candra  und  meinte 
es  sei  candra  „mond'^  gemeint;  in  diesem  falle  wäre  er,  wie  ich  oben 
bemerkt  habe,  mit  seinem  tadel  im  rechte.  Die  glossen  in  AC  weisen 
unzweifelhaft  auf  ein  seltenes  wort  hin;  hätte  dies  candra  gelautet,  so 
würde  H.  gewiss  eine  andeutung  gegeben  haben,  dass  nicht  candra 
„mond'^  gemeint  sei.  Da  die  beste  handschrift  bandra  überliefert, 
habe  ich  dies  in  den  text  gesetzt  —   In  bandra  und  ikandüa  kann 
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das  erste  azwu  werden,  in  khandüa  zugleich  anter  ausfall  des  n.  —  Die 
irrthümliche  beziehung  der  werte  asya  nakärena  sahitasya  auf  beide 
werte  der  regel,  mag  die  lesart  canda  heryorgerufen  haben;  die  regel 
involvirt  aber  nicht  den  ausfall  des  n  auch  in  bcmdra^  wie  ich  früher 
fälschlich  glaubte.  Im  texte  lese  man  daher  mit  A  bwndram  statt 
budrofn.  —  Zu  khudio  cfr.  Häla  37.  350.  Mrcch.  162,  7.  Ar.  95,  3. 
So  ist  auch  üttar.  11,  10  zu  lesen,  wo  die  ausgäbe  khumdida  hat. 
M.  ^Vlf.  In  S.  f^l^PI)  r^^ill,^  ist  das  a  der  wurzel  hhand  in  i 
übergegangen,  wozu  man  Beames  I,  130  vergleiche.  —  Nicht  hierher 
gehört  wohl  M^rcch.  100,  12:  khudido,  Stenzler  vergleicht  passend 
B.  ^^f^  und  ü.  ^ZWT;  dazu  ist  auch  S.  ^e^  zu  stellen.  — 

54.  Im  werte  gavaya  wird  aus  dem  mit  v  verbundenen  a,  u 
d.  h.  va  wird  durch  samprasärana  zu  u.  —  Nach  H.*s  ansieht  erfolgt 
Dach  dem  übergange  des  a  in  u  der  ausfall  des  v  nach  I,  177.  Zu 
gaüä  in  0  die  glosse:  strUve. 

55.  Im  werte  prathama  kann  das  a  hinter  p  (eigentlich  pr)  und 
ih  in  u  übergehen  und  zwar  beide  gleichzeitig  (also  padhumam)  oder 
je  eins  (also  pudhamam  oder  pctdhumam);  ausserdem  können  beide  a 
bleiben,  (also  padhamam).  Letzteres  ist  die  vorherrschende ,  sehr  häufige, 
form.  Die  Pftli-form  pathamo  wird  oft  auch  im  Präkrit  von  den  hand- 
schriften  gegeben  (wie  im  Häla),  ist  aber  überall  ganz  falsch.  Frag- 
lich ist  mir  auch,  ob  Bollensen  Urv.  23,  19.  24,  1.  83,  19  mit  recht 
paöSmma  in  der  ^^uraseni  neben  padhama  ürv.  22,  20.  27,  13  zuge- 
lassen hat.  cfr.  Bollensen  zu  p.  23,  19.  Die  Mrcch.  hat  nur  padhama 
auch  in  den  übrigen  unterdialecten  (68,  23.  94,  3.  102,  19.  130,  13. 
18.  138,  15.  139,  10.  153,  21).  In  der  Urv.  hat  A  an  den  beiden 
ersten  stellen  ebenfalls  padhama  und  so  habe  ich  auch  durchweg  in 
der  9äk.  geschrieben,  obwohl  manche  handschriften  auch  padhuma 
geben;  cfr.  zu  ^ak.  3,  4.  67,  11.  71,  4.  73,  5.  105,  13.  118,  6.  138,  4.  — 
Die  dr&vid.  hdsch.  schreiben  in  der  regel  pt^dama^  worüber  man  meine 
Schrift:  Die  recensionen  der  ^^kuntalä  Breslau  1875,  p.  13.  und 
Vikramorva9iyam  p.  629,  26.  630,  18.  20.  633,  18  vergleiche.  — 

56.  In  Wörtern  nach  art  von  abhijfia  wird,  wenn  ßia  in  na 
übergegangen  ist,  das  a  von  ßa  zu  u,  —  Die  beispiele  sind  =  äbhijna, 
krtaßa,  sarvajfia,  ägamajüa.    Die  Verwandlung  des  a  in  w  findet  nur 
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statt,  wenn  j'fki  in  na  übei^egaugen  ist,  sonst  wird  ahijjoj  saovajjo 
gebildet.  Zum  gana  äbhijMdi  gehören  alle  bei  denen  nach  dem  über- 
gange des  jüa  in  na,  u  erscheint.  —  Sehr  weise!  —  IQ?,  p.  24.  — 

57.  In  ga^ä  u.  s.  w.  wird  das  erste  a  zu  c.  —  sejjä  Karp.  26, 
19  ^  48,  18  •  (diese  Strophe  auch  KävyaprakäQa  p.  212  citirt).  70,19'. 
—  genvduam  Viddha9.  149,  19*.  11  ^  150,  23  ^  Schon  im  Sanskrit  wird 
genduka  aufgeführt.  B-B.  s.  v.  cfr.  Skt  Päli  gendtdca.  Zu  pure^ 
kammam  cfr.  Päli  pure  und  die  folgenden  composita  bei  Childers.  — 

58.  In  vailiy  tUkara,  paryanta^  ägcarya  kann  das  erste  a  in  e 
übergehen.  —  ukhero  Bälar.  129,  6.  7.  167,  10.  210,  2.  Viddha^.  118, 
17\  ukkaro  ist  edirt  C.  16, 17.  —  peram4o  sehr  häufig;  z.  b.  Urv.  31, 
17.  Mälat.  30,  12.  43,  11.  50,  1.  54,  8.  97,  10.  Mah&v.  97,  13.  Bälar. 
49,  2.  67, 15.  76, 16.  226, 3.  278,  20.  287,  9.  Ar.  25, 10  u.  s.  w.  pajjamta 
9ak.  86,  4.  Venis.  33,  6.  C.  87, 8.  —  Wenn  die  lesart  richtig  ist,  gehört 
hierher  auch  vaiero  =  vyatiJcara  Bälar.  234,  9;  cfr.  aber  vadiaro  ()93l 
13,  2.  —  Von  den  fünf  formen  die  hier  für  ägcarya  aufgeführt  werden, 
sind  in  den  dramen  acchariam  (z.  b.  Urv.  9,  12.  Mrcch.  172,  6  [die 
Schreibweise  acca"*  wird  oft  von  den  handschriften  gegeben,  ist  aber 
irrthümlich])  und  acchariam  (z.  b.  (^dk.  14,  4.  157,  5.  Ratn.  296,  25. 
300,  7.  13.  306, 1  u.  s.  w.)  gebräuchlich.  Die  andern  kann  ich  nicht 
belegen. 

59.  In  irahtnacarya  wird  das  a  von  oa  zu  6.  —  Zu  den  regeln 
57  —  59  vergleiche  man  Beames  I,  135.  136.  Lassen,  Inst.  p.  118.  125. 
129.   KP.  p.  21.    MJ.  p.  14.  — 

60.  Im  Worte  antar  wird  das  a  von  ta  zu  e.  Lassen,  Inst.  p.  132 
anm.++).  aviiteura  z.  b.  9ak.  38,  5.  57,  11.  70,  7.  137,  8.  138,  1.  Mälav. 
29,  6.  33, 10.  BSlar.  243, 12.  Viddha9.  200,  25  ^  u.  s.  w.  P&li  antepuram. 
Zuweilen  findet  diese  Verwandlung  nicht  statt,  wie  in  amtaggayam  = 
antargatam,  amto"*  übersetzt  eine  glosse  in  G  mit:  antahvi9rambhani- 
veyitänäm.  (lies:  antarmsra"),  —  cfr.  antakkaranafn  Urv.  72,  12.  am- 
tomuhuttam  Bhagav.  II,  163.  199.  219.   aintosalla  266.  Weber  I,  405. 

61.  Im  werte  padnm  wird  das  erste  a  zu  o.  —  pomman^  H&Ia  74. 
Präs.  270,  31.**  Bälar.  157,  12.  168,  4.  Viddha9.  274,  27  ^  Karp.  50,  9**; 
ftlschlich  pamma  Präs.  246,  l^  Karp.  100,  6*.  —  Die  Verwandlung 
findet  nicht  statt,   wenn  nach  H.  II,  112  die  lautgruppe  dm  durch  u 
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getrennt  wird,  paüma  Häla  A.  19.  Acynta9.  36.  44.  90.  94,  wo 
nherBÜ paüma  für  paduma  zu  lesen  ist.  Mrcch.  71 ,  1.  77,  13.  padu- 
mäim  Priyad.  18,  13.   P&li  ptidumo,  padwmam,  — 

63.  In  namaskära  und  paraspara  geht  das  zweite  a  in  o  über.  — 
parqppara  Prab.  9,  16.  Bälai\  218,  11,  dagegen  parappara  Mälat. 
141,  1.  üttar.  108,  1. 

63«  In  arpay  (caus.  zu  wurzel  ar)  kann  das  erste  a  in  o  über- 
gehen. —  Die  beispiele  =  arpayati,  arpitam.   cfr.  M.  ViW. 

64.  In  der  wurzel  svap  wird  das  erste  a  zu  o  und  u.  —  suvai 
Häla  s.  y.  svap,  Mrcch.  43,  12.  46,  9.  50,  4.  90,  20.  Prabodh.  60,  15. 
BMar.  178,  11.  cfr.  H.  IV,  146.  Päli  supati.  ü.  ^ftWT.  —  Ueber  das 
subst.  svapna  sieh  zu  H.  I,  46.  — 

66*  Im  werte  punar  kann ,  wenn  es  auf  die  negation  na  folgt, 
för  das  erste  a,  a  und  äi  substituirt  werden.  Es  findet  sich  dies  auch 
bei  dem  blossen  punar  (d.  h.  ohne  dass  die  negation  vorhergeht).  — 
cfr.  H.  II,  217. 

66.  In  den  werten  aläbu  und  aranya  kann  das  erste  a  abgeworfen 
werden.  —  B&lar.  229,  21  ist  aiäbuhim  edirt.  Päli  aiäbu,  aläpu,  läbu 
(Mahäv.  64,  10)  läbukd  (Jat.  158,  9),  läpu.  —  rannam  ist  die  in 
yersen  vorzugsweise  gebrauchte  form,  die  in  der  prosa  unzulässig  ist. 
rannam  Häla  131.  ürv.  58,  9.  71,  9.  72,  10;  ftlschlich  Viddhaf. 
121,  5'.  arannam  ^ak.  33,  4.  Mälat.  12,  4.  C.  17,  16.  95,  10.  üttar. 
190,  2.  Dhürtas.  84,  12.  Vrshabh.  55,  28*.  Batn.  314,  32.  Päli  ar- 
anfia,  doch  wird  auch  im  Päli  in  versen  raüfia  herzustellen  sein,  so 
Mahäv.  33,  3.  11.  (cfr.  aber  33,  4)  Dhpd.  v.  98.  99.  In  v.  99  ver- 
langt das  metrum  raMäni.  Abfall  kann  nur  bei  anlautendem  a  ein- 
treten; äranya  wkd  nur  äranna.  In  CE  die  Übersetzung  des  beispiels: 
äranyahi/^'ara  iva  ramayoH;  E:  he  Sports  like  a  wild  elephant  — 
vellamto  ist  part.  praes.  act.  zu  veUat  H.  IV,  168.  — 

67.  In  indeclinabilien  und  in  den  Wörtern  utkhäta  u.  s.  w.  kann 
für  das  erste  a,  a  eintreten.  —  Beispiele  =  yathä^  tathäj  aihavä, 
va,  ha.  —  In  der  ^^urasen!  findet  hier  nach  Märkandeya  nie  Verkürzung 
statt  Das  bestätigen  die  texte.  —  Einige  verlangen,  dass  die  regel 
auch  für  die  Wörter  hrahmana  und  pwrvahna  gelte.  —  Dass  neben 
einander  da/oa^g%  und  davaggi,   cadü  und  cädü  vorkommen,    erklärt 
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sich  aus  der  wechselnden  form  der  Wörter,  Skt.  davägtU  und  däoägnij 
catu  und  c&tu, 

68.  Für  ein  erstes  a  welches  durch  vrddhi  in  folge  des  an- 
tretens  des  krt-suf&xes  a  (ghaü)  entstanden  ist  (Pänini  VII,  2,  116. 
Benfey,  Vollst,  gr.  §  380),  kann  a  eintreten.  —  Die  beispiele  =  praiväha, 
prahära,  prakara  oder  pracära,  prastava.  Zuweilen  tritt  die  verkürzong 
nicht  ein,  wie  bei  räga. 

69.  Im  Worte  fnahäräshpra  wird  das  erste  a  zu  a.  —  Sieh 
zu  II,  119. 

70.  Wenn  in  Wörtern  wie  mämsa  der  anusvära  bleibt  (und  nicht 
nach  H.  I,  29  ausfällt),  wird  das  erste  ä  zu  a. 

71.  In  gyämaka  wird  das  ä  hinter  m  zu  a. 

75.  In  den  Wörtern  sada  u.  s.  w.  kann  ä  zu  t  werden.  —  sai  Setub.  I, 
60.  Pratäp.  225,  14.  Acyuta^.  1.  20.  22.  62.  66.  69.  93;  dagegen 
saä  Setub.  II,  24.  Paul  Qoldschmidt  zu  I,  60.  Beispiele  =  sada^  niga- 
karah^  kurpäsa, 

73.  Im  Worte  äcärya  wird  ä  hinter  c  zu  i  und  a. 

74.  In  styäna  und  khcUväta  wird  das  erste  ä  zu  t  —  Pili 
thinam  (auch  Dhpd.  276,  28),  aber  hhaüäto;  Viddha9.  275,  8**  ist 
khaUäda  edirL    Die  form  samkhäyam  aber  erklärt  sich  aus  H.  IV,  15.  — 

75«    In  säsnä  und  stävaka  wird  das  erste  ä  zu  u. 

76.  Im  Worte  äsära  kann  das  erste  ä  zu  tl  werden.  —  Zu  üsaro 
cfr.  M.  Wt^rnrr  rain  driven  in  by  the  wind.  —  süäsAro  C.  16,  18.  dhär 
räsäro  Urv.  55,  17. 

77.  Im  Worte  äryä,  wenn  es  „Schwiegermutter''  bedeutet,  wird 
das  ä  hinter  ry  zu  ü.  — Hiervon  verschieden  ist  ajjukä  de  gr.  Präer.  p.  26.  -- 

78.  Im  werte  gräJiya  wird  das  erste  ä  zu  ^.  —  gejjha  Bälar.  75, 
19.  duggejiha  Setub.  I,  3.  Häla  A.  20.  anugejjhä  Mrcch.  24,  21. 
Fälschlich  duygajjham  Acyut.  62  und  duggejja  (v.  1.  duggea!)  C.  42,  8. 

79.  Im  werte  dvära  kann  ä  zu  e  werden.  -~  deratji  Singhalesisch 
\T.  —  duaram  oder  duväram  ist  häufig;  z.  b.  ^ak.  115,  5.  Mrcch. 
39;  3.  50,  23.  70,  9.  72,  13.  81,  25.  Mälat.  94,  1.  Bälar.  35,  6.  Bata. 
303,  2.  309,  10.  312,  22  u.  s.  w.  duaraam  Mahäv.  100,  6.  Mfcch.  6,  6. 
44, 25  u.  s.  w.  duMam  Mrcch.  43,  11.  45,  2.  79,  17.  häram.  Häla  A.  45.  55. 
(so  zu  schreiben!).   G.  ^TT^^K^»    Khaladshi    heriy)   Brugsch,   Heise 
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nach  Persien  I,  337.,  aber  afghan.  var.  däram  Häla  110.  142.  259. 
1.  L. .  aus  Xetrasam&sattkä.  M.  ^TT  S.  <ip(,  ?[^  ü.  ipC-  —  Wie  erklärt 
sich  neraio  neben  närato?  Sie  werden  von  den  Wörtern  nairai/ika  und 
närakika  kommen.  —  Im  Jainapräkrit  tritt  a  fär  a  auch  sonst  ein. 
Die  beispiele  =  pagcätkarma  und  asahycideväsura,  — 

80.  Im  Worte  päräpata  kann  das  ä  hinter  r  zu  e  werden.  — 
Pihpärevato  U.  ^f^TT  efr.  S.  trft'iit-  —  l^aravado  Mfcch.  71,  14.  79,  24. 
80,  4.   gak.  138,  2.    Viddha^.  228,  6^ 

81.  Im  Suffix  mätra  kann  d  zu  e  werden.  —  Beispiele ,  in  denen 
den  Indem  mätra  als  suffix  gilt  (Pänini  mätrac)  sehe  man  bei  B-B. 
8.  V.  p.  709.  Der  anubandha  t  bedeutet  bei  H.  vermuthlich  wie  bei 
Yopadeva  (cfr.  lY,  9  und  YII,  92),  dass  das  femin.  auf  i  gebildet  wird. 
Nach  H.  I,  2  ist  es  zu  erklären,  wenn  sich  6  für  a  auch  im  toorte  mätra 
findet.  —  Die  beispiele  =  etävanmätra  und  bhofanamätra.  —  Lassen, 
Inst.  p.  128.  251.    Beispiele  sind  häufig.  — 

88.  Im  Worte  ärdra  kann  das  erste  d  zu  u  und  o  werden.  — 
Faul  Goldschmidt  zu  Setub.  II,  8.  Weber,  ZDM6.  26,  741.  uUam 
Haia  303.  333.  A.  13.  Karp.  27,  16 ^  98,  3';  Urv.  53,  6  ist  jalollaam 
zu  lesen,  wie  auch  der  reim  zeigt  Zu  oUa  cfr.  ollavida  iircch.  71,  4. 
Karp.  97,  5^  M.  ^ftlT,  ifttTpfllf  etc.  G.  "Wt^  B.  lihw,  ihlT,  aber 
U.  ^ft^.  Zu  aüam  cfr.  Päli  allo.  Childers  s.  v.  S.  ^TWft.  PäU  auch 
addo  und  so  Bälar.  125,  13.  —  Yor  bäha''  haben  AC  im  texte:  pahia- 
Tahü  nivTamtaragaliajaloUe  gbare  anullam  pi  |  uddesam  (lies  ''sun)  avi* 
raya^  Dazu  in  G  die  Übersetzung:  pathikavadhür  nivrantaragalitajalärdre 
gfhe  anärdram  api  udde9am  aviralabäshpasalilapravähena  ärdrayati  \ 
adde9am  prade^am  ity  arthab  |.  Die  vor  bäha''  stehenden  werte  ent- 
halten zwar  noch  zwei  beispiele  zu  der  regel,  da  aber  BEFb  und 
Triyikrama  sie  nicht  haben,  habe  ich  sie  ausgeschieden.  —  amraya'' 
ist  wörtlich  =  avirata\ 

83.  Im  Worte  äii  geht,  wenn  es  „ reihe ^'  bedeutet  d  in  o  über. 
Bedeutet  es  „freundin^S  so  findet  dieser  Übergang  nicht  statt  —  cli  ist 
natürlich  =  avali  U.  ^"■^nft  gesprochen:  auli, 

84.  Ein  langer  Tocal  wird,  wo  er  sich  auch  findet,  kurz,  wenn 
eine  consonantengruppe  auf  ihn  folgt.  —  ditfhikka''  übersetzt  eine  glosse 
in  Ü  richtig:  drshtaikastanaprshtham;  aharuffham  Bälar.  270,  6,  da- 
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gegen  p.  278,  16  aharottham;  Earp.  22,  19 **  bimbutthe, —  Die  gegen- 
beispiele  =  äkägam,  igüarah,  utsa/odh,  — 

85.  Es  gilt:  nach  einer  oonsonantengruppe.  Aus  einem  ersten 
%  kann,  wenn  eine  oonsonantengruppe  darauf  folgt,  e  werden.  —  venM^^ 
vishnu;  pettham  =  pishtam;  veUam  =  bilvam.  Zuweilen  findet,  wie 
in  cintd,  der  Übergang  nicht  statt. 

86«  Im  Worte  himcuka  kann  das  erste  i  in  6  übergehen  (wobei 
m  ausfällt).  —  cfr.  zu  I,  29. 

87.  Im  Worte  mirä  wird  i  zu  e,  —  Ein  Sktwort  mirä  wird  sonst 
nirgends  erwähnt.  Trivikrama  erklärt  merä  mit  ^mä;  es  ist  also  M.  G. 
%^  (femin.)  grenze,  rand. 

88.  In  paikin^  prthivi,  pratignU,  mAshikaj  haridräj  übhUaka 
wird  das  erste  i  zu  a.  —  paiho  B-B.  s.  y.  patha;  puhai,  pudhavi:  Bei- 
träge zur  vgl.  sprachf.  YIII,  p.  132  und  zu  H.  I,  131.  KP.  p.  13,  amn. 
müsao  (G.  5,4.)=  Skt.  müshaka;  daneben  müsio  Mrcch.  9,  11  (D. 
müsaö);  ^ak.  145,  9,  wo  die  bengal.  hdschr.  unduro  haben,  geben  die 
Dey.  hd.  und  die  drävid.  hd.  P  müsM,  die  drävid.  LF  müsio  ^  Y  ist 
lückenhaft  —  Päli  müsUco.  —  In  pamtham  kira  desütä  =  panthäfMm 
kila  degayitvä  kommt  pamtham  von  panthaj  dem  (noch  nicht  belegten) 
synonym  von  pathin.  — 

89.  In  gühila  und  iüguda  kann  das  erste  i  in  a  übergehen.  — 
sadhüa  kann  ich  nicht  belegen,  sidhüa  sehr  häufig  z.  b.  (}ak.  132,  12. 
Urv.  30,  4.  sidhüehi  Qak.  11,  1.  Bälar.  36,  5.  C.  58,  10,  sidhüada 
^ak.  63 ,  1.  M.  Hfdb ,  sonst  werfen  aber  die  neuind.  sprachen  in  diesem 
Worte,  wie  in  seiner  älteren,  H.  I,  215.  254.  erwähnten,  form  gäkira 
die  erste  silbe  ab.  M.  (iHI  B.  flUT  G.  ^^  ü.  €IWT  S.  fWt,  ftTt» 
alle  mit  zahlreichen  ableitungen;  daneben  S.  ITt  («mI,,  VT^)  B.  m>  — 
Karp.  22,  21  \  71,  1^  ist  dhüla  edirt.  Päli  sühilo  und  wohl  auch 
sathüo  Dhpd.  v.  312,  was  FausböU  und  Ghilders  auf  gafha  zurückführen, 
cfr.  Weber,  Ind.  Streifen  I,  167,  10.  —  ingudi  ^ak.  39,  4  und  das 
Päli.  —  Für  das  wort  nirmüa  darf  man  aber  nicht  d  (für  i  in  ^'mt*) 
als  zulässig  aufstellen ,  da  (die  Präkritformen  nimmäam  und  mtumiaii») 
aus  den  Sktformen  nirmäta  und  nirmita  sich  ergeben.  — 

90.  Im  werte  tittiri  wird  das  *  hinter  r  zu  a.  —  Päli  iitHro, 
(Jät.  218.  219.)   M.  fiffiR;  S.  fifftf^  U.  ifhfT. 
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91.  Wenn  das  wort  iti  am  anfange  eines  satzes  steht,  so  geht 
das  mit  t  verbundene  i  (das  i  hinter  ^)  in  a  über.  —  Das  beispiel 
=  iti  vikimiakusumasaras.  BGEFb  fügen  hinzu:  ia  jampiävctsäne, 
was  eine  glosse  in  C  übersetzt  mit:  iti  kcUhitävasäne ,  E  genauer  mit 
iti  jcdpüävasäne.  ia  am  anfange  des  satzes:  Bälar.  113,  17.  yiddha9. 
150,  20*.  Karp.  22,  16\  51,  6\  53,  16*.  Acyuta9.  22.  45.  82,  93.  103. 
Faul  Goldsehmidt  zu  Setub.  1,  34.  —  cfr.  übrigens  I,  42. 

92.  In  den  Wörtern  jihvä,  sifftha,  trifßQoty  virngati  geht  iin  t  über 
und  H  (in  vitngati)  fällt  ab.  Der  ausfall  des  anusvära  erfolgt  nach 
H.  I,  28.  29.  —  ßhä  M.  ü.  ^Ihf  zigeun,  cift  Liebich  p.  164  (andere, 
ungenauere  formen  bei  Pott  II,  215  f.  Paspati  125.  540).  Ury.  15,  3. 
16,  12.  18,  10.  Mrcch.  167,  3.  C.  17,  3.  Bälar.  168,  4.  —  Ueber  stho 
sieh  zu  I,  29.  Aus  H.  I,  2  erklärt  es  sich,  dass  die  Verwandlung  zuweilen 
unterbleibt  wie  in  simhadatta  und  simharäja.  —  ttsä,  visä  cfr.  H.  I,  28. 
Beames  II,  137. 

93.  Wenn  in  dem  praefix  nir  (ni$)  das  r  (s)  elidirt  wird,  geht 
i  in  i  über.  —  Die  beispiele  =  nihsarctti,  nihgväsa;  mrnaya^  nifj^a" 
häni  angdni.  Das  letzte  beispiel  steht  Priyad.  39,  18,  ist  aber  gewiss 
nicht  von  dort  entnommen.  — 

94«  Im  werte  dvi  und  im  praefix  ni  wird  i  zu  u.  —  Die  beispiele 
=  dvimätra^  dvijätij  dvividha,  dvirepha^  dvivacana.  Nach  H.  I^  2  ist 
die  Verwandlung  zuweilen  beliebig  wie  in  dviguna;  fälschlich  viufjta 
HUa  291  S.  4^.  Mrcch.  177,  10  steht  diw%e,  22,  13  diunadarä, 
9ak.  140,  13  diunänudavo,  Näg.  17,  4  diunido  (=  dvigtmitci).  —  duio 
cfr.  H.  I,  101.  dudio  Mrcch.  51,  10.  69,  5.  6.  78,  8.  81,  5.  134,  2. 
?ak.  137,  2.  Urv.  5,  12.  10,  1.  19,  8.  Mahäv.  52,  17.  Vrshabh.  10, 
30*  u.  s.  w.  Oft  falsch  dudio  z.  b.  Mudrär.  31,  3.  Mälatim.  12,  10.  28,  3. 
10.  44,  1.  Bälar.  174,  10.  Ar.  27,  11.  Vrshabh.  29,  20^  und  sonst. 
Päli  dutiyo.  cfr.  dudhä  =  dvidhä  Bälar.  6,  9.  ^äk.  78,  8  ed.  Böhtl. 
und  H.  I,  97.  —  biio  sieh  zu  I,  5.  Zuweilen  findet  der  Übergang  in  u 
nicht  statt,  zuweilen  tritt  auch  o  (für  i)  ein,  wie  in  dovayanam  =: 
dmacanatn.  —  Die  für  ni  gelehrte  Verwandlung  in  nu  wird  in  dieser 
allgemeinheit  von  den  texten  nicht  bestätigt  und  dürfte  die  regel  so 
schwerlich  richtig  sein.  Meist  behält  ni  sein  i  und  der  Übergang  in  u 
ist  nur  eine   ausnähme,    wie  dies  ja  H.'s   regeln  selbst  zu  beweisen 
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scheinen,  cfr.  H.  I,  174.  IV,  123.  —  numajjai  =  nimajjjati;  über 
numanno  sieh  H.  I,  174.  Trivikrama  gibt  als  beispiele  ntwkijjai  und 
numanUo  =3=  nimantra,  —  nimajjat  steht  Pratäp.  201,  8.  Hftla  A.  11 
steht  ebenfalls  m"*,  wogegen  H.  IV,  123  in  demselben  yerse  fm""  liesi 
Bälar.  229,  21  steht  nimcyjiyai  (sie).  —  nivadai  =  nipaiati.  — 

95*  In  Pravasin  und  ixu  wird  das  erste  i  zu  u.  —  acchü  (}A. 
144,  12  (cfr.  206,  17).  P&li  ucchu.  U.  ^^T  neben  t«  Singhaies.  ^ 
neben  IIIT  M.  0.  ^RT  Beames  I,  135.  218.  310.  EP.  p.  25.  MJ.  p.  15. 
PausböU  zu  Dhpd.  p.  197.  — 

96*  Im  werte  yudhishthira  wird  das  erste  i  zu  u.  —  Man  beachte 
H.  I,  107.  254.  —  Venis.  102,  4  steht  jt^ifOUro  und  Karp.  25,  18' 
jt^ifhfhäa.  — 

97.  Im  werte  dvidhäj  wenn  es  mit  der  wurzel  kor  (Jcrg)  ver- 
bunden ist,  geht  das  i  in  0  und  in  u  über;  auf  den  Übergang  in  u  weist 
ca  in  der  regel  hin,  welches  unsere  regel  mit  regel  94  verknüpft.  — 
Die  beispiele  =  dvidhakriyate  \  dvidhahrtam  \  dmdhagatam  |;  zuweilen 
findet  der  lautwandel  auch  statt  wenn  dvidha  allein  steht,  wie  in 
dvidhäpi  sa  suravadhüsäriJiah ,  wie  eine  randglosse  in  C  übersetzt  — 
cfr.  H.  I,  92.    Für  trtl*  lese  man  im  texte  kr^.  — 

98.  Im  Worte  nirjhara  kann  i  zugleich  mit  n  in  0  übergehen! 
Setub.  I,  56.  II,  34.  M.  ^PrtJT.  nijjhara  Präs.  247,  27*.  Bilar.  241,  6; 
fälschlich  nijjara  Bälar.  263,  22.  — 

99.  Im  Worte  haritaM  wird  das  erste  i  zu  a.  —  Päli  harUaJA, 
harUako  und  haritako  (Jät.  80,  12). 

100.  Im  Worte  ka^mira  wird  i  zu  a.  —  Mudrär.  169,  9  ist  kos- 
mira  (I)  edirt.  — 

101.  In  den  Wörtern  päniya  u.  s.  w.  wird  i  zu  i.  —  Bollensen 
zu  ürv.  41,  4.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  1.  65.  —  paniam  H&la 
240.  332.  Mrcch.  45,  7.  9.  77,  11.  113,  21.  115,  1.  2.  136,  11.  In 
den  neuind.  sprachen  ist  das  wort  verkürzt  worden:  M.  S.  0.  VPrft  B.ü. 
Ml*n  zigeun.  pänin  Liebich  p.  149.  Pott  II,  343  {panin).  Paspati 
p.  405  ipani).  —  aliam  Hftla  20.  27.  A.  30.  Mycch.  24,  25.  57,  14.  15. 
95,  17.  145,  16.  153,  18.  165,  1.  ürv.  30,  21.  Mälav.  36,  17.  Bato. 
324,  19.  Näg.  93,  7.  Mudrär.  83,  1.  Priyad.  41,  5.  60,  5.  Bftlar.  154, 
1.  10.   C.  9,  17.  52,  10.   86,  10.  87,  13.  16.  Pftli  aliko.  —  alia  nur  in 
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schlechten  texten:  Venls.  24,  4.  97,  9.  107,  4.  Nftg.  44,  7.  Prabodh. 
37, 16.  Präs.  151,  30\  Vyshabh.  262,  ll^  9,  27^  Mudrär.  46,  1  u.  s.  w. 

—  jiai  Häla  127.  144.  In  der  ^d^f&seni  stets  langes  t.  —  vüiam  = 
vriditam  Setnb.  I,  6  v.  1.  p.  99.  AcyuL  82.  Es  ktonte  auch  =  vya- 
Uka  sein;  cfr.  H.  I,  46.  —  sirisa  ^sk,  2,  15.  —  duiam  sieh  zu  I,  94. 
kMLvn  Mrcch.  69,  14.  15.  166,  24.  Mudr&r.  81,  3,  daneben  tatjjo  H.  IV, 
339.  411  und  tio  Pifigala  533,  6.  536,  6.  538,  1.  540,  6;  auch  taia? 
Häla  A.  48.  Päli  tatiyo.  —  gahtram  Häla  A.  31.  Setub.  I,  1.  II,  15.  — 
äniam  Häla  59.  Setub.  I,  65.  samänia  Häla  60.  In  der  9&ui'^^i^i 
nur  langes  1    osiamta  Setub.  I,  40  dazu  Paul  Ooldschmidt  und  p.  100. 

—  pasia  Häla  347,  .in  der  ^^urasent  stets  langes  t.  —  gahiam  Setub. 
I,  3.  50.  WH.  8.  V.  ygrah.  9&k.  120,  6.  Auch  in  den  unterdialecten  stets 
kurz:  Mycch.  3,  23.  15,  5.  (16,  14.  17.  21.)  25,  3.  28,  22.  41,  10.  50,  2. 
53,  10.  58,  1.  77,  9.  133,  7.  142,  11.  (157,  5.  158,  23.  161,  8.  165,  2. 
169,  12.  170,  19.  173,  8.)  gak.  33,  14.  40,  4.  64,  1.  77,  11.  13.  96,  4.  9. 
105,  15.  (114,  11.  117,  2.  3.)  120,  11.  126,  10.  137,  3.  145,  9.  159,  7. 
Urv.  19, 16.  31, 13.  36,  3.  48,  20.  80,  15.  20.  82,  13.  84,  1.  Ratn.  295,  8. 
297,  32.  298,  4.  299,  9.  300,  19.  307,  7.  311,  21.  315,  21.  Demnach 
corrigire  man  ürv.  5,  12  niggahido  mit  BP  und  der  ed.  Calc.  in  nigga- 
hido  und  Mälav.  43,  16  gMdäe  in  gahidäe  cfr.  Shankar  P.  Pandit's 
ausgäbe  p.  61,  16  mit  der  kritischen  note.  Durch  das  metrum  ist  die 
länge  geschützt  oder  hervorgerufen:  Mrcch.  17, 1.  170,  15;  zweifelhaft 
scheint  mir  gihida  Mrcch.  112,  10.  cfr.  jedoch  die  v.  1.  zu  Qak.  117,  2. 
3.  Päli  gahito  (und  gahUo).  Childers  s.  v.  —  In  folge  des  adhikära  bähu- 
lam  ist  bei  diesen  die  Verkürzung  theils  nothwendig  theils  nur  zulässig, 
daher  sind  auch  formen  wie  pänia/rn  u.  s.  w.  richtig.  — 

103.  Im  werte  firna  wird  i  zu  u.  — junncisurä  Häla  200  (ZDMG. 
28,  398).  289.  331.  370.  ^ak.  35,  9.  M.  ^m  G.  ^  S.  f^t.  — 
Dagegen  ßnna  Mycch.  93,  9.  162,  23.  Pratäp.  201,  13.  Die  werte 
Anne  bhoanamatte  übersetzt  eine  glosse  in  C  jtrne  bhojanam  (sie); 
wenn  ich  richtig  corrigirt  habe,  sind  die  werte  =  jirne  hhojanamcUre. 
cfr.  Häla  256.     Päli  jintuko. 

103.  In  hina  und  viktna  kann  i  in  ü  übergehen.  -—  Eine  rand- 
glosse  in  C  übersetzt  das  beispiel:  prcMfMbjarämaranah.  —  cfr.  Hindi 
t^nnft  9**™**^*  ^'  Piiioott  (London  1876)  p.  51,  2.  (p.  135). 
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104.  Im  werte  tirtha  wird  i  zu  ü,  wenn  nach  H.  II,  72  r^A  in  k 
übergegangen  ist.  —  tüham  Häla  192  (ZDMO.  28,  396). 

105.  In  pitfüsha,  äpida,  bibhUaka,  Mdrga,  idrgu  wird  i  zu  e.  — 
keriso  z.  b.  Mrcch.  141,  7.  Prab.  10,  15.  39,  13.  Urv.  50,  6.  52,  3. 
Mh»  Prab.  46,  14.  16.  50,  14.  53,  15.  16.  56,  1.  eriso  Häla  10.  A.  40. 
Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  II,  26.  Mrcch.  151,  20.  155,  5.  Prab.  4,  9.  — 

106«  In  nida  und  pifha  kann  i  in  ^  übergehen.  —  Ich  habe 
gegen  die  handschriften  neddam  geschrieben.  Yararuci  m,  52  schreibt 
die  Verdopplung  des  d  als  nothwendig  vor  und  Yar.  I,  19  ist  daher 
von  Co  well  mit  recht  corrigirt  werden.  H.  II,  99  stellt  die  Verdopp- 
lung anheim.  Meiner  ansieht  nach  gehören  Verdopplung  und  Übergang 
von  i  in  e  nothwendig  zusammen,  so  dass  nur  die  formen  nidam  und 
neddam  für  das  Präkrit  richtig  sind.  Anders:  Fausböll  zu  Dhpd.  v.  148. 
KP.  p.  19.  cfr.  Childers  s.  v.  niddham.  nidam  Hftla  103.  — 

107.  In  den  Wörtern  muhda  u.  s.  w.  wird  das  erste  w  zu  a.  — 
maiälo  und  ableitungen  Haia  5.  326.  Setub.  I,  66.  Mrcch.  80,  21.  81,  2. 
Mälat.  50,  16.  99,  19.  Batn.  293,  2.  Mudrär.  34,  4.  Mahäv.  22,  20. 
Mälav.  58,  23.  Bälar.  218,  9.  maüda  Yenis.  59,  22.  —  Neben  agum 
findet  sich  schon  im  Sanskrit  auch  agaru.  Wie  H.  I,  109  lehrt, 
erscheint  das  wort  gv/ru  im  Präkrit  beliebig  mit  a  nur  als  garuo  d.  h. 
wenn  Tcah  svärthe  antritt.  Damit  stimmt  der  gebrauch  überein:  Häla 
152.  153.  186.  271.  359.  Setub.  II,  1.  Mycch.  148,  1.  gak.  10,  3. 
Mälav.  30,  9.  32,  18.  cfr.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  II,  1.  Childers 
s.  V.  garu  und  garuko.  Nach  unserer  regel  muss  Setub.  II,  17  garu- 
ihi  gelesen  werden  (cfr.  ibid.  p.  101);  guruo  Setub.  II,  14  ist  nach 
H.  I,  109  eben&lls  zulässig,  falsch  ist  aber  garu  <^äk.  79,  9.  86,  3  ed. 
Böhtl.;  die  hdschr.  haben  richtig  guru.  S.  f^t  cfr.  M.  J|0<<.  Zuweilen 
geht  u  auch  in  ä  über  wie  in  viddäo  =  vidrutah.  —  viddäo  ist  natürlich 
=  *vidrätah  von  ydrä  mit  vi.  — 

108.  In  upari  kann  u  zu  a  werden.  — 

109.  In  guru  kann  das  erste  t«  zu  a  werden,  wenn  das  den  sinn 
des  Wortes  nicht  ändernde  suffix  ha  antritt.  —  Sieh  zu  I,  107.  — 

110.  In  bkruhufi  wird  das  erste  u  zu  i.  —  Yenls.  60,  5.  61,  18. 
Bälar.  270,  5.    Falsch  bhuudi  Pratäp.  220,  20  und  huudH  Acyut.  58.  — 
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111.  Im  Worte  purusha  wird  das  u  in  ru  zu  i.  —  paürisani 
:=  paurusham.  puriso  z.  b.  Mrcch.  9,  10.  17,  19.  24,  25.  29,  3.  54,  3. 
57,  15.  95,  11.  104,  7.  ^ak.  126,  14.  141,  10.  Urv.  35,  12  u.  s.  w. 
Ebenso  das  Päli.  —  purushoUama  erscheint  als  purusottamo  üry.  35, 15 
(alle  hdd.  und  Yikr.  639,  8),  dagegen  purisoUamo  Vents.  97,  9  und 
puUgottamo  Prab.  32,  7.  14.  — 

113.  Im  Worte  xwta  wird  das  erste  u  zu  i 

US.    In  suhhaga  und  musala  kann  das  erste  u  zu  ü  werden.  — 

114.  Mit  ausnähme  der  worte  tUsäha  und  utsanna,  wird  ein  mit 
isa  und  ccha  verbundenes  (ihnen  vorhergehendes)  erstes  u  zu  ü.  —  Die 
beispiele  =  ü^^uia ,  utsava,  utsikta,  tUsarati,  Der  (ort)  von  dem  papa- 
geien  aufgeflogen  sind  heisst  *ucchuka  (aus  ud  +  guka)  und  das  wird 
im  Pr&krit  zu  üsuo;  üsasat  =  ucchvasifi.  Sieh  H.  ü,  21.  22.  Lassen, 
Inst.  142.  151.  Lassen  erklärt  formen  wie  assuo  fSr  falsch;  Yarar.  III,  42 
erkennt  sie  an,  doch  ist  die  lesart  dort  äusserst  unsicher;  die  hdd. 
schwanken  sehr  und  geben  überaus  häufig  in  allen  diesen  werten  die 
Sktform  mit  ut8a%  M^cch.  151,  17  steht  tissankhalctä;  ussno  ^ak.  84, 13. 
Mälav.  30,  21.  33,  6.  Häufig  ist  üsao  oder  üsavo  Qak.  121,  11.  12. 
Urv.  51,  14.  Ratn.  292,  9.  12.  293,  13.  295,  19.  298,  30.  Mudrär. 
186,  12.  Ar.  92,  6.  G.  93,  6.  Näg.  41,  2.  51,  15.  Mälatim.  11,  5; 
fälschlich  mahossavo  Mudrär.  139,  7.  140,  3.  —  ticchäho  ^ak.  36,  12 
und  so  zu  lesen  Mälav.  8,  8  (cfr.  D  und  Shankar  P.  Pa^dit  p.  7,  13). 
—  Die  form  nirucchava/ni  ^^k.  118,  13,  die  Lassen  bedenklich  findet 
und  Böhtlingk  zu  ^äk.  77,  6  verwirft,  ist  nach  H.  11,  22  durchaus 
richtig.  — 

115.  Im  praefix  dur  {dtAs)  kann  u  in  A  übergehen,  wenn  r  (s) 
abfällt  —  Die  beispiele  =  duhsctha,  durbhctga  (H.  I,  192),  duhsaho 
virahah. 

■ 

116.  Wenn  eine  consonantengruppe  folgt,  geht  ein  erstes  t«  in  o 
über.  —  Die  beispiele  =  tunda,  munda^  pushkara^  huftima^  ptistaka, 
lubähaka^  mustä^  mudgara,  pudgcda,  kuntha,  kunta,  vytUkrätUa.  Die 
regel  ist  viel  zu  allgemein  gehalten ;  u  bleibt  auch  vor  mehreren  con- 
sonanten  viel  häufiger  stehen;  selbst  in  den  hier  genannten  Wörtern 
findet  es  sich.  Umda/ffi  M.  ifhV,  aber  iundam  Mrcch.  112,  8.  Päli 
nur  tundatfi  (auch  Jät.  213, 14.  222,  1)  mundam  Mrcch.  80,  20.  122,  7. 
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Prab.  49,  4.  53,  14.  So  auch  M.  und  Päli.  U.  ^.  pokkharam  Mrcch. 
2, 16.  54,  2.  95,  11.  pokMialini  112,  11.  M.  'tftW?;,  ebenso  ü.  aber  nui 
in  bedeutung  B-B.  15).  Päli  pokkharam;  pukhhalini  Mrcch.  113,22. 
poUhao  Mrcch.  69,  17.  Päli  poUhako.  M.  G.  U.  S.  ^W^  S.  auch  ift^ 
U.  auch  >ftWT  Singhai.  >ät?f.  —  motthä  M.  G.  S.  iftW  M.  U.  auch  iftlT. 

—  moggaro  Bälar.  245, 18.  251,  3.    Päli  muggaro,  M.  G.  M\m,  ü.  ^tItCT 

—  poggalam  Weber ,  Bhagavati  s.  v.  Päli  puggalo  und  8o  Prab.  46, 14. 
komto  ü.  WtW.  Zu  vokkanüam  cfr.  Päli  vokkamati.  Das  t;  ist  nicht 
„euphonisch".     KP.  p.  27.  MJ.  p.  16  f. 

117.  Im  woi*te  kutühala  kann  u  in  o  übergehen  und  wenn  dies 
geschieht  kann  w  zu  w  verkürzt  werden.  —  kouhallam  H.  11,  99.  Häla 
21.  344.  Die  ^^^i'^^i^^  l^&t  nur  kodühalam  und  kudühalam;  ersteres 
ist  von  katUühala  regelmässig  gebildet,  o  also  auf  au  zurückzuf&hren. 

118.  Im  werte  süxma  kann  ü  zu  a  werden.  —  sanham  Häla  218. 
parisanham  Setub.  I,  1.  Weber  (Häla  s.  v.  ZDMG.  28,  402)  und  Pari 
Goldschmidt,  Setub.  p.  68  stellen  ebenso  wie  Childers  s.  v.  sanho  das 
wort  richtig  zu  glaxna.  H.  trennt  zwar  II,  75  beide  werte  ausdrück- 
lich, doch  darf  uns  dies  an  der  richtigen  erklärung  nicht  irre  machen. 
Anders,  aber  falsch,  Jacobi  KZ.  23,  598.  cfr.  S.  iPWt  ölig,  fettig  und 
W^  fein,  dünn,  üebrigens  beachte  man,  dass  H.  II,  77  lanham^  aber 
II,  79  sanham  lehrt,  sanham  auch  Bhämaha  zu  Vararuci  HI,  33. 
M.  ^BTTf ,  n\n\  und  ^fPT.  —  lanha  (fälschlich  lahna  geschrieben) 
Karp.  51,  15'.  76,  5'.  98,  7'.  —  Im  Jainapräkrit  wird  süxma  zu  Sfiihu- 
mam.  Bhagavati  11,  157.  176.  227.  MJ.  p.  20.  1.  L.  aus  Kalpasiddh*, 
dagegen  aus  Meghak""  suhammam,  was  nach  H.  II,  101  in  suhamam 
zu  verbessern  sein  dürfte.    Päli  sukhumam,  — 

119.  Im  Worte  duküla  kann  ü  in  a  übergehen  und  in  diesem 
falle  wird  l  verdoppelt.  Im  Jainapräkrit  wird  es  zu  duguUanu  —  MJ.  p.  35. 

120.  Im  Worte  udvyüdha  kann  ü  zxit  werden.  —  uwüdham  ^ak. 
88,  2.  — 

131.  In  hhrüy  hanümat,  kandüya^  vätula  wird  ü  zu  u.  —  bhu- 
mayä  H.  II,  167.  Setub.  I,  44.  47.  Cowell,  Vararuci  IV,  33  und  die 
Pr&krtamanjari  stellen  es  zu  bhü.  U.  ^ftf  bedeutet  sowohl  „erde",  wie 
„augenbraue*'.  —  hanumant  und  hanümant  im  Skt.  nebeneinander.  Ar. 
189,  10  ist  hantimanfo  edirt,  Bälar.  198,  10  und  sonst  hanunianto.  — 
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129.    Im  Worte  madhüka  kann  ö  zu  u  werden. 

138.  Im  Worte  nüpura  kann  ü  zu  i  und  e  werden.  —  niuram 
kann  ich  nicht  belegen,  neuram  ist  häufig,  z.  b.  Häla  191.  Mrcch. 
41,  2.  Urv.  31,  7.  Mälav.  33,  2.  35,  8.  37,  19.  Katn.  294,  32  u.  s.  w. 
neula  Mrcch.  99,  7.  10.  Prab.  39,  8.  Pratäp.  220,  14  steht  nüvuräim 
und  Bälar.  248,  17  f&lschlich  noura,   M.  G.  %5[T  U.  'I^  und  ^T^t;.  — 

124.  In  Mshmändiy  tümray  kurpara,  sthüla,  tänibüla^  gudüci, 
rmUya  wird  ü  zu  o.  —  hohamdt  cfr.  U.  <«t*«i,  höhali  M.  ^fcfe.  — 
toniram  Earp.  50,  12*.  kopparam  M.  ß.  qTin^.  —  thoram  H.  I,  255. 
II,  99.  Karp.  51,  11\  54,  21^  72,  1*.  74,  7*.  M.  wH  S.  ^«ftgct,  thick- 
ness,  fatness.  —  tambclam  Mälat.  80,6.  Mrcch.  71,6.  Viddhaf.  122, 
r.  Karp.  98,  10 ^  U.  ^iftw»  aber  M.  Wt^ir  6.  ?ltfdb;  moUam  M. 
U.  iftw. 

135.    In  sthünä  und  tüna  kann  d  zu  o  werden. 

■ 

126.  Für  ein  erstes  r  tritt  a  ein.  —  In  duhäiam  =  dvidha- 
krtam  erklärt  sich  das  i  nach  H.  I,  128.  —  Im  dramenpräkrit  erleidet, 
wie  es  scheint,  die  regel  noch  mehr  ausnahmen  als  in  der  Mähäräshtrt. 

137.  In  krgä,  mrduka,  mrdutva  kann  das  erste  r  zu  ä  werden. 
—  Was  kr^ä  bedeutet,  weiss  ich  nicht.  Dass  die  regel  auf  das  femin. 
von  kfQa  beschränkt  sein  sollte,  ist  nicht  anzunehmen.  — 

128.  In  den  werten  krpä  u.  s.  w.  wird  das  erste  r  zu  i.  — 
mrshta  wird  zu  mitfha  nur,  wenn  es  „lecker",  „wohlschmeckend" 
bedeutet ,  sonst  zu  maftha.  —  miftha  kann  man  ebenso  gut  auf  mishta 
zurückfuhren,  wie  Weber,  Häla  71  thut.  —  Wegen  vittam  sieh  zu 
II,  29  und  wegen  vidähakat  zu  II,  40. 

129.  Im  Worte  prshfha  kann  r  zu  i  werden ,  ausser  wenn  es  das 
letzte  glied  eines  compositums  ist.  —  cfr.  H.  1 ,  35.  Die  beispiele  = 
prskthapratishtMpitam  (^paW**^  und  mahiprshtham.  piUhado  Mrcch.  105, 
25.  Mälav.  29,  6.  59,  4.  Venis.  35,  5.  10.  piQtado  Mrcch.  99,  8. 
130,  1.  pi(tim  Mrcch.  165,  9.  piffhacdam  Urv.  39,  3.  Am  ende  eines 
compositums  mit  a:  mahipaththarjfh  Pratäp.  214,  9.  dharanwatthe 
Uttar.  63,  12.  dharanivathfha  Bälar.  248,  5.  287,  16;  aber  245,  15 
flLlschlich  dharanipifhthe.  Verdorben  ist  267,  1.  Sehr  auflFallend  ist, 
dass  H.  die  form  putthi  gar  nicht  erwähnt,  die  Vararuci  IV,  20  auf- 
führt und  die  allein  sich  bisher  im  Häla   findet;  WH.  s.  v.;  cfr.  auch 
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Karp.  53,  14»  BUar.  238,  10.  Batn.  316,  22,  auch  in  kalaputfham 
Venia.  64,  18.  KP.  p.  22.  G.  B.  fTO  G.  auch  ^  (femin.)  S.  ^,  ^ 
M.  JTT  U.  ^ffs  U.  und  Afghan.  "Jlg.  — 

180,  In  masrna,  mrgdnka,  mrtyu^  QT^o,,  dhrshta  kann  r  in  t 
übergehen. 

131.  In  den  Wörtern  rtu  u.  s.  w.  wird  das  erste  r  zu  w.  —  Für  Hu 
wird  neben  ut^  in  I,  141  auch  riü  gestattet,  das  sich  findet  z.  b.  Bälar. 
131,  12  (fidü);  uü  Setub.  I,  18  wo  ww  zu  lesen  ist;  udum  ^ak  2,  8. 
Päli  utu.  M.  ^  G.  ^,  ^  S.  ^ffir.  —  paüUho  cfr.  pavuttham  (JJat 
139,  Ib.  —  ptihai  nach  I,  SS  =prthivi,  dagegen  iHiAwvi  nach  II,  113 
=  prthvi.  So  werden  die  worte  auch  hier  getrennt.  —  vttddho  zu  II, 
40.  usaho  zu  I,  133.  ujjü  zu  II,  98.  —  Beispiele  sind  für  die  meisten 
der  hier  genannten  Wörter  häufig.  — 

13S«    In  niwtta  und    vrndäraka  kann  r  zu  u  werden. 

133.  In  vrshabha  kann  r  mit  dem  v  zu  u  werden.  —  Der  hier 
und  I,  131  gemachte  unterschied  von  usaho  =  rshabha  und  us(Üm  = 
vrshabha  ist  natürlich  unsinnig.  Nach  I,  141  tritt  zu  iisaho  und  vasako 
noch  risaho.  cfr.  Qak.  95 ,  7.  Die  ^aurasent  hat  ausserdem  noch  vusaho 
Mrcch.  6,  7.  Präs.  175,  1'.  Bälar.  73,  18.  93,  10.  287,  15  und  so 
ist  Mälav.  55,  18  statt  pusaho  zu  lesen.  In  der  Yrshabh"*  ist  öfter 
visdha''  edirt.  —  Päli  vasabhOy  aber  vuso  =  vrsha. 

134.  Das  end-r  eines  secundären  (d.  h.  nicht  selbständig, 
sondern  als  erstes  glied  eines  compositums  stehenden)  wertes  wird  zu 
u.  —  Die  beispiele  =  matrmandala,  mätfgrha,  pürgrha^  mätrshmsä^ 
pürshvasä,  pürvana^  pürpcUi.  Trivikrama  fügt  zu  matma  noch  mau- 
cchä,  zu  piusid  noch  piacchä  hinzu,  wofür  H.  eine  besondere  regel  II, 
142.  hat.  Häla  113.  298.  302.  (ZDMG.  28,  421;  mit  ST  piucckä  zu 
lesen).  —  Earp.  29,  11.  13.  steht  mäussoo  xind  mäussiä.  Vdii  mäiucdiä 
und  pitncchä.  Im  Päli  ist  die  basis  in  der  composition :  püu  -  piti — 
mätu  —  matt  —  matti  —  bhcUu  —  bhaii  —  (Dhpd.  160,  6)  Childers 
s.  s.  V.  V.  —  Im  text  lies:  ^  ntya  rt. 

135.  Im  worte  mätr,  wenn  es  unselbständig  steht,  kann  r  zu 
1  werden ,  zuweilen  auch ,  wenn  es  selbständig  gebraucht  ist  —  cfr.  H. 
III,  46.    Mfcch.  54,  4  mädughara;  Qak.  158,  12  madivcieehalo. 
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186.  Im  Worte  fnrsM  wird  r  zu  u,  ii,  o.  —  Im  Päli  nur  u.  — 
musaoao  etc.  =  mrshäväda,  — 

137.  In  vrshtaj  vrskti,  prthakf  mrdafiga^  naptrka  wird  r  zu  i 
und  u.  —  viUM  Häla  264.  Pftli  vuUhi  (auch  Jät.  93 ,  20.)  aber  vafto 
=  vrshta.  —  puham  Päli  puthu ,  puihag.  —  miimgo  zu  H.  1 ,  46. 

1S8.  Im  werte  hrhaspaH  kann  r  zu  i  und  u  werden  (ausser  zu 
a).  —  Von  dem  worte  brhaspati  geben  die  grammatiker  eine  grosse  an- 
zahl  formen.  Vararuci  lY,  30  kennt  nur  bhuapphaiy  die  Präkrtamanjan 
gibt  hayappa;i  (de  gr.  Präer.  p.  15).  Hemac.  hier  und  II,  53.  69.  137: 
hahapphat^  bhayapphai,  bihapphaiy  buhapphai,  buhappaiy  bihassai,  bhc^ 
yasscA.  Aus  Trivikrama  I,  2,  84.  3,  75.  4,  46.  74.  kommen  neu  hinzu: 
lahassaty  bahappaiy  hactssai,  haapphai.  mhapphai  neben  buha''  in  I, 
4,  46  ist  wohl  nur  fehler  der  handschrift,  vrie  die  Schreibung  mit  v 
überhaupt,  cfr.  jedoch  S.  f^TCHfif.  Simharäja  fol.  36'  fasst  alle  hier 
zur  an  Wendung  kommenden  regeln  zusammen:  ||  brhaspatih  ||  tu  bjrhas- 
patau  II  (Triv.  I,  2,  84).  brhaspatau  fta  idutau  vä  bhavatab  ||  hyau  brha- 
spatau  tu  bahoh  II  (Triv.  I,  3,  75)  brhaspatau  bakärahakärayor  yathä- 
samkhyam  hakärayakärau  tu  bhavatal^  |  ||  9leshmabrbaspatau  tu  phoh  li 
(Triy.  1,4,  46)  anayoh  phor  dvitiyasya  samyuktasya  pho  bhavati  tu  j 
'•:  so  brhaspativanaspatyoh  ||  (Triv.  I,  4,  74)  anayos  samyuktasya  sakä- 
ras  tu  bhavati  |  bihapphat  |  buhapphat  |  bahappha!  j  bihassai  |  buhassat  | 
bahassa!  j  haapphai  |  haassa!  |  ädefäbhäve  kagatadeti  (Triv.  I,  4,  77) 
salopah  |>  bihappai  |  buhappat  |  haappa!  |  bahappa!  |  iti  dvädafabhid&b — 
Katn.  310,  29  hat  Cappeller  bihapphadi%  die  ed.  Calc.  1871  (p.  72, 
12)  bihappcLdi''.  ü.  bihphai  thursday.  — 

189.  Im  worte  vrnta  wird  r  zu  i,  c,  o.  --  cfr.  H.  I,  67.  II,  31. 
ventam  Häla  363.  364.  Mrcch.  21,  16.  (;!ak.  119,  6.  Viddha9.  119, 
29\  tälaventam  Urv.  75,  10.  Uttar.  16,  7.  Karp.  74,  17'.  tälaventaam 
Mrech.  38,  4.  59,  7.  vintam  citirt  1.  L.  aus  Xetrasamäsatlkä  und  tcUa- 
vintena  (sie!)  steht  Ve^its.  92,  22;  man  corrigire  tdilMventena >  wie  die 
bengal.  rec.  richtig  hat.  tälavifnta  (sie)  auch  Vikr.  660,  1;  Bälar.  131, 
13  muss  tMavenfam  für  tcUavütam  geschrieben  werden,  vomtam  B. 
^Jci.  —  Päli  vcmfam, 

140.  Für  das  alleinstehende,  nicht  mit  einem  consonanten  ver- 
bundene, f  wird  ri  substituirt.  —  riccho  =  rxa. 
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141.  In  rna,  rju,  rshabha^  rtUj  rshi  kann  r  zu  ri  werden.  — 
rtjjü  zu  II,  98.  risaho  zu  I,  133.  riü  zu  I,  131.  risi  Mrcch.  326, 14. 
Viddha?.  228,  23';  ist  z.  b.  ^ak.  41,  1.  61,  11.  155,  9.  Urv.  80, 
17  u.  s.  w. 

142.  In  der  wurzel  drg  wird  r  zu  n,  wenn  an  sie  das  snffii 
hvip  (i.  e.  =  0  Benfey,  vollst,  gr.  §  363,  7  I)  oder  tak  (i.  e.  krt-a) 
oder  S€ik  (i.  e.  krt-s)  tritt.  —  In  sadrg  ist  drg  mit  suffix  hnp  i.  e. 
ohne  suffix;  in  sadrga  ist  drg  mit  tak  i.  e.  drg  mit  krtsuffix  a,  in  sadrxa 
ist  drg  mit  sah  i.  e.  k|tsufBx  sa,  was  die  Siddhäntakaumudt  ed.  Calc- 
1871  n,'  338,  4  ksa  nennt,  kvipy  pxkj  sak  sind  termini  technici  der 
Aindragrammatiker:  Yopadeva  26,  83.  Eätantram  4,  3,  75.  (Kaccä- 
yana  YIII,  19).  —  Nach  Pänini  III,  2,  60  treten  kvtn  und  kaü  (statt 
kvip  und  tak)  an  drg  an.  —  Lassen,  Inst.  p.  115.  —  Die  beispiele  = 
sadrgvarna,  sadrgrüpa^  sadrgbandinäm;  etädrga,  bhavädrga,  yädrga, 
tädrga,  kidrga,  idrga,  anyädrga,  dsmädrga,  ytishmadrga.  —  Daraus 
dass  kvip  in  gemeinschaft  mit  fak  und  sak  aufgef&hrt  wird ,  ergibt  sich, 
dass  das  kvip  gemeint  ist,  das  in"den  regeln  tyad  u.s.  w.  und  anya  u.s.w. 
Yorgeschrieben  ist.  —  Dies  bezieht  sich  auf  eine  regel  gleichen  Inhalts 
mit  Päpni  III,  2,  60.  cfr.  gana  sarvädi  zu  Pänini  I,  1,  27.  — 

143.  Im  werte  ädrta  wird  dhi  für  r  substituirt.  — 

144.  Im  werte  drpta  wird  ari  für  r  substituirt  —  dario  Acyuta^. 
80.  Präs.  175,  1*.  Vor  daritmhena  =  drptasimhena  schieben  AC  ein: 
bhama  dhammia  vtsattho  so  sui^ao  ajja  (om.  G)  märio  tena  |  golSnältt- 
rakudamgaväsinä  .  .  C  rand  übersetzt:  bhrama  dh&rmika  vifvastab  sah 
(sie)  (vä  märitas  tena  godänadttirakumjaväsinft  drptasimhena  |  Es  ist 
H&la  y.  177  mit  mehreren  v.  1.  cfr.  auch  ZDMO.  28,  393. 

145.  In  klrpta  und  klrnna  wird  üi  für  Ir  substituirt.  —  Dieses 
sütram  von  litta  bis  s.  146  ftdishu  e  steht  in  C  nur  am  rande  nach- 
getragen; dort  findet  sich  auch  die  Übersetzung  zu  den  beispielen,  näm- 
lich: MrptcJciASumopacäreshu  und  dhäräJclinnapatrafn.  Hinter  ""vaitam 
fügen  AC  hinzu:  äsurahikasäyakesaradvamtam  (sie  A;  G  ''raddhatam) 
parinamal  bamdhaQUcciyaparijaraham  jfihiäkusumaip  |  Man  verbessere 
""kesaraddhamtam  und  ''nuccia^  Das  beispiel  =  dhäräklinnapatram 
ftsurabhikasbäyakesaradhyäntam  parinamati  bandhanoccitaparijaratham 
yüthikäkusumam  |.  —  G  hat  noch  folgende  glosse:  kecit  tu  klidau  es 
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ärdrabhäve  ity  atra  Ifkäram  pe^hus  |  tanmate  |  i.  e.  »^einige  lesen  hier  (in 
diesem  werte,  nämlich  Minna)  den  Ir-vocal  nach  der  regel  ,^auch  in 
üid  „feucht  sein^^^^  (ist  If);  nach  deren  ansieht  (hat  Hemac.  hier  die 
regel  gegeben)/^  Woher  das  sütram  Jdidau  ca  ärdrabhäve  stammt,  weiss 
ich  nicht  Aus  der  annähme  des  Ir-  vocales  in  klinna  erklärt  sich  auch 
Mnnaü  H.  lY,  329.   Trivikrama  lässt  Idinna  weg.  — 

146.  In  vedanä^  capefäf  devara,  kesara  kann  e  in  t  übergehen.  — 
Olosüen  in  A  und  C  übersetzen:  vikafcicapefävinoda  und  C  setzt  noch  he 
davor,  um  anzudeuten,  dass  der  vocativ  gemeint  ist.  maha''  übersetzt 
eine  glosse  in  G:  prasrtadaganakesaram  und  fügt  hinzu:  mahamaho 
gandhe  |  anena  prasrtasya  ädefah  |  cfr.  H.  lY,  78.  —  diaro  Häla  35. 
58.  318.  Füi'  die  ^^^i'^seni  ist  nach  Märkandeya  die  Verwandlung  in  i 
nicht  zulässig.  —  mahilä  und  mahelä  aber  ergeben  sich  aus  den  Skt- 
worten  mahila  und  maJieläf  sind  also  samskjiiasamäs.  — 

147.  In  stena  kann  e  zu  ü  werden.  — 

148.  Ein  (am  anfang  stehendes)  ai  wird  zu  e.  —  Die  beispiele  = 
gaUa,  traüokya,  airävana,  kailäsa,  vaidya^  kaifabha,  vaidhavya.  — 
Sieh  zu  H.  I,  1.  169.  Wenn  man  den  besten  MSS.  trauen  darf,  kennt 
die  (^anrasen!  nur  den  Übergang  von  ai  in  6,  nicht  in  at.  Die  regeln 
I,  151  —  153  finden  daher  auf  sie  voraussichtlich  keine  anwendung. 

149.  In  saindhava  und  ganaifcara  wird  ai  zu  i.  —  simdhava  auch 
im  Päli.  Childers,  Academy  1872  p.  399  und  s.  v.  —  Als  hinter  sani- 
ccharo  einzuschieben,  steht  in  A  am  rande  in  grosser  schrift:  kulajammo 
apamänam  ghadayasuenävi  sosio  jalahi  |  kirn  vimalena  kulenam  sanicharo 
harai  na  tamoham  und  die  glosse :  ghatakasutena.  Das  beispiel  =  kula- 
janma  apramänam  gha^akasutenäpi  90shito  jaladhih  |  kirn  vimalena  kulena 
9anai9caro  harati  na  tamaugham  (=tama  +  ogha  ==  tamas  +  ogha; 
cfr.  B-B.  s.  v.  tama  4)  a)  und  H.  I,  32).  —  Yiddha9.  299,  2*  ist  sanic- 
cara  edirt.  Im  Jainapräkrit  findet  sich  sanimcaro  Bhagav.  II,  225,  das 
wohl  für  saniamcaro  steht  nach  H.  II,  168.  saniam  auch  Häla  104. 
üttar.  32,  8.  Mälat.  94,  6.  Präs.  175,  5*;  fälschlich  saniyam  Priyad. 
22, 18.  Päli  sanikam  und  sanitn.  S.  Ift'nT^  ü.  IpffWT  aber  M.  11%^. 
Ebenso  ist  ai  zu  i  geschwächt  in  mittea  =  maitreya  Mfcch.  4,  22. 
23.   6,  3.    17,  20  u.  S.w. 

150.  Im  Worte  sainya  kann  ai  zu  i  werden. 
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151.  Im  Worte  sainya,  in  daitya  und  derartigen  Wörtern  wird  far 
ai,  a%  substituirt.  Die  regel  schliesst  die  Verwandlung  in  e  aus.  —  Das 
verbot  des  e  kann  sich  auf  sainiya  aber  nicht  erstrecken,  da  sennam 
im  vorhergehenden  sütram  zugelassen  wird.  In  caitya  findet  bei  auf- 
lösung  der  consonantengruppe  ty  zu  tiy  (wobei  dann  t  nach  H.  I,  177 
ausfällt)  die  Verwandlung  in  a%  nicht  statt:  caitya :ceil%ya:cet%a:ma. 
Im  Jainapräkrit  erscheint  es  als  ci". 

153.    In  vaira  u.  s.  w.  kann  ai  zu  a%  werden  (neben  e). 

153.  Im  Worte  dawa  wird  ai  zu  e  oder  di.  —  Die  abtrennung 
dieser  regel  von  der  vorhergehenden  kann  wohl  höchstens  bezwecken, 
anzudeuten,  dass  e  das  üblichere  ist.  Trivikrama  f&hrt  das  wort  als 
letztes  beispiel  zu  der  vorhergehenden  regel  auf.  Für  daiva  wird  spe- 
ciell  bezeugt,  dass  der  Übergang  von  ai  in  a%  in  der  ^^^f^Beni  niclit 
stattfinden  darf.  Bamatarkavägi9a  MS.  East  -  India  -  Office  No.  1106, 
fol.  34:  rukkho  vrxasya  daive  tu  alir  na  hi  syät.  Dasselbe  lehrt  Mär- 
kandeya.  — 

154.  In  iiccais  und  nicais  wird  für  ais  aa  substituirt  Die  formen 
uccaam  und  nica,am  erklären  sich  zwar  aus  den  Sktworten  tAcca  und 
ntca  mit  suffix  ha  (svärthe  H.  II,  164),  die  regel  wird  aber  gegeben, 
um  andere  bildungen  von  uccais  und  mcais  als  die  hier  gelehrten, 
auszuschliessen.  —  Ohne  ha  findet  sich  uccarn  Mudrär.  130,  1.  Satn.  ed. 
Calc.  100,  17  (fehlt  mit  unrecht  bei  Cappeller  p.  320,  14;  Fritze  p.  83 
mit  recht  „sprich  doch  leise!'')  cfr.  vedisch  ucca  und  ntca.  — 

165.  Im  Worte  dhairya  wird  ai  zu  1  —  Setub.  II,  14.  39.  S.  6. 
^flr  (fem.)  M.  ü.  (masc).  —  Ebenso  isänie  Urv.  5, 15  j  dazu  Bollensen. 

156.  In  anyonya,  prakoshtha,  ätodya,  girovedana,  mandhara, 
saroruha  kann  o  zu  a  werden  und^  wenn  dies  geschieht,  wird  für  ia 
und  ta,  wo  sie  sich  finden  (d.  h.  >  in  prakoshtha  und  ätodya)  va  substi- 
tuirt. —  Nach  Märkandeya  geschieht  dies  in  der  ^aurasen!  bei  prakoshtha 
nie  und  in  der  that  findet  sich  nur  paoftho  Mrcch.  68^  23.  69,  5.  6. 
14.  15.  21.  22.  70,  5.  6.  22.  23.  71,  11.  12.  72,  1.  BÜar.  80,  1.  Vid- 
dha9.  301,  14*.  Karp.  50,  n\  —  Da  alle  handschriften  annunnam, 
paüttho  u.  s.  w.  mit  u  statt  des  hier  zu  erwartenden  o  schreiben ,  habe  ich 
nicht  gewagt  zu  corrigiren;  u  gilt  in  solchen  lallen  den  Präkritgram- 
matikern  als  o  hrasvatve.    annun^tii  Bälar.  217,  8.    manahara  Hftla 
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169.  294.  Bälar.  137,  10.  Viddha?.  120,  31^  Karp.  51,  17\   52,  14^ 
In  Mälat.  86,  20.   102,  2  steht  manuharOj  wohl  unrichtig. 

157.  Im  Worte  socchväsa  wird  o  zu  ü, 

158.  Für  0  im  worte  go  werden  aüa  und  äa  substituirt.  —  cfr.  H. 
n,  174.  Pftli  gävi.  S.  W9y  ^;  G.  TTH  und  ^rTO  M.  Trt  und  ^TW 
B.  IT'ft  U.  'TRr,  «nt-  —  Kern,  KZ.  21,  237  ff.  Im  BÜtram  ist  mit 
ABF  aüäa  zu  lesen.  — 

159.  Ein  erstes  au  wird  zu  o. 

160.  In  den  werten  saundarya  u.  s.  w.  wird  au  zu  u.  —  Pratäp. 
220,  9  findet  sich  somdajjani  =  saundaryam;  cfr.  auch  BoUensen  zur 
Urv.  5,  15.  — 

161.  Im  Worte  hiuooeyaka  kann  au  zu  u  werden. 

162.  In  kauxeyaka  \m^paura  u.  s.  w.  wird  für  au,  aü  substituirt.  — 
In  kauxeyaka  nach  der  vorhergehenden  regel  ausser  aü  auch  o  und  u.  — 
Wie  at  zu  e,  so  scheint  in  der  ^ft^i'^s^nt  auch  au  nur  zu  o  zu  werden; 
unsere  regel  würde  also  für  sie  nicht  gelten;  doch  cfr.  mauli^  Urv.  75, 
11.  paüra''  Mudrär.  31,  16.  In  der  Mägadhi  paülä  Mrcch.  160,  11. 
neben  pdä,  polu^ai^e  Mrcch.  167,  1.  2  (aus  versehen  pau"*  gedruckt), 
aber  para''  ^ak.  138, 11.  Uttar.  27, 3.  Bälar.  149,  21.   Mudrär.  139,  5.  — 

163.  Im  Worte  gaurava  wird  au  zu  ä  und  aü,  —  MJ.  p.  9.  Päli 
gäravo.  Nach  M&rkandeya  ist  die  form  gwravatn  in  der  ^^uraseni  nicht 
zulässig. 

164.  Im  Worte  nau  wird  für  au  substituirt  ävä,  —  Das  wort 
Mt  unter  H.  I,  15.  —  Mfcch.  41,  20.  Päli  navä^  so  auch  Rgveda 
I,  97,  8.    Anders  Bollensen,  ZDMG.  22,  619.    M.  G.  U.  TR  (fem.) 

165.  In  Zahlwörtern  nach  art  von  trayodaga  wird  der  erste  vocal  zu- 
gleich mit  dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  zu  e. — teraha  Piügala 
537,  9.  538,  7.  8.  Päli  terasa  und  telasa,  tevisa  und  temsati^  teUimsa  und 
tettimsati.—  BeamesII,  135  (die  erklärung  ist  natürlich  irrthümlich)  139. 

166.  In  8thavira,  vioakila,  äyaskära  wird  der  erste  vocal  zu- 
gleich mit  dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  zu  e.  —  thero, 
auch  Päli.  M.  %^,  %T?IT.  Häla  200.  A.  32.  Ar.  28,  13.  94,  2  ist 
^0  (^rt)  edirt,  dagegen  thaviro  Näg.  3,  2.  —  muddha*"  übersetzt  eine 
glosse  in  C:  miAgdhavicaküaprasünapufijä ;  eine  andere  glosse  in  G 
bemerkt  dazu:  vicaMlagoMo  malUpushpaväcaJcäh.    Das   citat  ist  aus 
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Karpüramanjari  21,  4^  (fälschlich  ''viaUa''  gedruckt);  die  strophe  wird 
auch  Kävyaprakä^a  191, 12  citirt.  Viddha9.  121,  l*  ist  viecälay  149, 17' 
viaäa  edirt. 

167.  Im  werte  hadala  kann  der  erste  vocal  zugleich  mit  dem 
folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  zu  c  werden.  —  M.  6.  ^S9&  (fem.) 
S.  ^Inft  U.  ^nrr.  Zu  kayalam  eine  glosse  in  C:  kadalyäh  phalam 
yikäro  {  vayavo  vä  |  kecit  tu  kadaliväcakam  kadala9abdam  ähuh  |  j&ter 
nip  I  (Pänini  IV,  1,  63:   nish).  —  cfr.  I,  220. 

168.  In  karfiikära  kann  aus  dem  i  zugleich  mit  dem  (folgenden) 
consonanten  und  dessen  vocal  e  werden.  —  M.  G.  ^%T  M.  auch  li^lT 
U.  ^i%T. 

169.  Im  werte  ayi  kann  aus  dem  (ersten)  vocale  zugleich  mit 
dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocale  ai  werden.  —  Die  beispiele 
=  ayi  bibhemi  und  ayi  unma^tike.  ~  Nach  dieser  regel  wird  ai  auch  im 
Präkrit  gebraucht. 

170.  In  pütaray  badara,  navamäiikä^  navaphalikä^  pügaphaia 
wird  der  erste  vocal  zugleich  mit  dem  folgenden  consonanten  und  dessen 
vocal  zu  0.  —  Ein  Skt.  -  wort  piUara  ist  bisher  nicht  bekannt  Trivi- 
krama  erläutert  es  mit  adhamah  \  jalajantur  vä  ^.  —  boram  Häla  204. 
244.  M.  wIFC  (fem.)  0.  (n.).  Die  Schreibung  vo"*  ist  falsch,  nofnaliä 
Häla  284.  Qak.  9,  11.  12,  13.  13,  3.  15,  13.  nohaiiä  Häla  6.  popphalam 
M.  ifNW  (fem.)  und  ^ll'qwft  G.  M^Mdb  (n.).  Viddha9.  174,  24*  lese 
man  popphcUi  (statt  phophalli)  und  Karp.  97,  11^  popphala  (statt 
pcpphula).  —  Nach  Märkandeya  ist  in  der  ^^uraseni  die  contraction 
von  badara  unzulässig.  — 

171.  In  mayUkhUj  lavana^  caturguna  caturtha,  caturdaga,  catur- 
väray  sukumära,  kuttihalay  udühhala^  ulükfuüa  kann  der  erste  vocal 
zugleich  mit  dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  zu  o  werden.  — 
lonani  Häla  321.  Ebenso  das  Päli.  M.  U.  iftWT  S.  ^  B.  iftWT 
„gesalzen'',  zigeun.  Ion  Pott  II,  336  f.  Paspati  p.  122.  340.  Liebich 
p.  144.  Nach  Märkandeya  ist  die  contrahirte  form  in  der  9&iur&9eni 
nicht  zulässig,  at  lavanuggama  =  ayi  (oder  wenn  ia  zu  lesen  =  Ut) 
lavatiodgamah.  —  somalo  sieh  zu  I,  254.  cauttho  sieh  zu  II,  33.  — 
okkhalam  M.  ^^db  ü.  ^1^1^.  Zu  cogguno  stehen  in  A  die  mir  nicht 
gknz  klaren  werte,   deren  zweiter  theil  metrisch   unrichtig  ist:    tarn 
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jamtam  sä  vi  kud!  so  ucbu  latthiä  vi  sä  ceva  |  pilä  val  (1.  pai?)  tu  kugu^o 
ajja  raso  cogguno  jäo  {'.  Vor  taha  hat  C  im  texte:  jaha  llamghasi 
(lies:  lamghesi)  paravaim  niayavaim  bharasaham  pi  mottünam  |  taha 
(cd.  tada)  manne  kohalie  ajjam  kallam  va  phi^tihisi.  Dazu  wird  die 
Übersetzung  gegeben:  yatbä  lafighayasi  parapati  (1.  ""tim)  n\jakapatim 
bbarasaham  api  mutkä  (1.  muktvä)  tathä  manye  kautuhalike  adya 
kalyevävi  (sie;  1.  kalyam  iva??)  namxyasi  (sie;  I.  bhaüxyasi).  —  Die 
formen  moro  und  mauro  aber  erklären  sich  aus  den  Wörtern  mora  und 
mayüra.  Danach  scheint  H.  mora  als  Sanskritwort  anzusehen;  bis  jetzt 
ist  es  im  Skt.  nicht  nachgewiesen,  im  Päli  und  den  neuind.  sprachen 
(M.  6.  U.  hK  S.  ^ft^)  sehr  gebräuchlich.  Im  Präkrit :  Häla  A.  66. 
Urv.  72,  8.  §ak.  155,  10.  158,  13.  Uttar.  163,  10.  femin.  mori  Mrcch. 
10,  4.  gak;  58,  8.  85,  2.  Viddba9.  120,  3  \  —  In  der  Mägadhi  maülake 
^ak,  159,  3.  — 

173.  In  den  praefixen  ava  und  apa  und  in  der  einen  zweifei 
ausdruckenden  partikel  tUa  kann  aus  dem  ersten  vocal  zugleich  mit 
dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  o  werden.  —  Die  beispiele 
=  avaharati,  avcUarcUi,  avaMga,  apasarati^  apctsärita,  uta  vanam 
uia  ghandh.  Bisweilen  geschieht  dies  nicht,  wie  avagata,  apctgäbdaj 
uia  ravih.  — 

173.  Im  werte  upa  kann  für  den  ersten  vocal  zugleich  mit  dem 
folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  ü  und  o  substituirt  werden.  — 
Die  beispiele  =  upahasita^  upädhyäya,  upaväsa. 

174«  Für  den  ersten  vocal  sammt  dem  folgenden  consonanten 
und  dessen  vocal  kann  im  werte  nishanna  uma  substituirt  werden.  — 
Sieh  zu  H.  I,  94. 

175.  Im  werte  pravarana  können  für  den  ersten  vocal  sammt 
dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  die  Substitute  amgu  und 
dt«  eintreten.  —  cfr.  M.  MlM^ii    Päli  päpuranam  (neben  pärupafjMm). 

176.  Dies  ist  ein  adhikära.  Was  wir  von  hier  an  aufzählen 
(durchgehen)  werden,  gilt,  wie  man  wissen  möge,  von  einem  hinter 
einem  vocale  stehenden,  un verbundenen,  nicht  am  anfang  stehenden 
(consonanten). 

177.  ka,  gay  ca^  ja,  ta,  da,  pa^  ya^  va^  werden,  wenn  sie 
hinter  einem  vocale  stehen,  sich  nicht  am  anfange  (des  wertes)  befinden, 
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und  un verbanden  sind,  gewöhnlich  elidirt.  —  Die  beispiele  =  tvrthdkara^ 
loka,  fakafa  (H.  I,  196);  fMgaj  nagara,  mrgänka;  sad,  kaeagräha; 
rayayam  (so  zu  lesen)  =  ragatay  prajäpaH^  gaja;  vitana,  rasäUda, 
yati;  gada,  madana;  ripu,  suptumsha]  dayoAu,  nayoma,  (über  diese 
sehe  man  die  vorrede  I,  p.  X.)  viyoga]  lävcrnya,  vUmdha  (sieh  zu  H.  n, 
79),  vadavänala.  —  Da  in  der  regel  gesagt  ist:  ,, gewöhnliches  so  findet 
die  elision  znweilen  nicht  statt.  —  Die  beispiele  (die  mit  ausnähme  von 
vidura,  samav&ya^  deva  und  dänava  weiter  unten  hin  gehören,  wo  von 
den  compositis  die  rede  ist)  =  sttkusuma,  prayägajala,  sugaia^  t^garu, 
sacäpa^  vijana,  sutära,  vidura,  sapäpa,  samaväyaj  deva,  dänava. 
Der  consonant  muss  hinter  einem  vocale  stehen ,  um  elidirt  werden  zu 
können,  nicht  wie  in  gatt^ra,  samgama^  naJdamcara^  dhanamjayoy 
dvishamtapa  (im  texte  daher  wohl  bisamUwo  zu  lesen),  purarndara; 
samvudo  haben  alle  handschriften  und  b;  es  kann^  wie  die  alphabetische 
Ordnung  zeigt,  nur  =  samputa  sein;  in  E  findet  sich:  samvudo  (sie) 
samvjrtah  \  samvudo  satf^pufah  {.  Die  MShäräsh^rlform  von  satnvrta  ist 
samvfw  H.  I,  131 ;  samvudo  bei  Yararuci  I,  29  ist  die  9&ura8eniform: 
Mrcch.  15,  7.  (cfr.  H.  I,  209);  san^vudo  ist  die  Jainaform  Bhagavati 
n,  158.  183;  man  muss  wohl  satnpu^o  corrigiren;  samvara.  —  Der 
consonant  darf  nicht  mit  einem  andern  verbunden  sein,  wie  in  arka, 
varga,  arcya,  vajra,  dhürta,  uddäma,  vipra^  karya,  sarva,  —  Zuweilen 
findet  elision  auch  eines  verbundenen  consonanten  statt.  —  Nach  H.'b 
ansieht  ist  in  naJckamcaro  =  ncdctamcara  das  t  ausgefallen  und  der 
9esha  k  nach  II,  89  verdoppelt  worden;  man  sollte  nämlich  nattamcaro 
ei-warten.  —  Der  consonant  darf  nicht  am  anfang  stehen  ^  wie  in  kaia, 
gaiidha,  cora,  jära^  taru,  dava,  päpa^  varna.  Von  ya  aber,  wenn 
es  am  anfange  eines  wertes  steht,  wird  in  I,  245  gelehrt  werden,  dass 
es  in  ja  übergeht.  Von  den  compositis  aber  wird  gelehrt  werden ,  dass 
sie ,  in  rücksicht  darauf,  dass  sie  aus  zwei  getrennten  Wörtern  besteheoi 
auch  wie  zwei  getrennte  Wörter  behandelt  werden  können.  Daher  findet 
in  jedem  einzelnen  falle  beides  statt,  (nämlich,  ausfall  des  consonanten, 
wenn  man  die  beiden  theile  als  ein  ganzes  betrachtet,  wie  in  suhayaro, 
beibehaltung,  wenn  als  zwei  Wörter,  wie  in  suhakaro  =  sukha  oder 
gubha  +  kara.  Ebenso  in  sahakära,  ägamita^  jalacara,  bakutara, 
gubhada   oder   suhkada  u.  s.  w.    cfr.  H.  I,  11.     Anderer   ansiebt  ist 
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Bhämaha  zu  Yararuci  II,  1.  —  Bisweilen  wird,  wie  in  punar,  ca^ 
dhna^  auch  ein  anfangsconsonant  abgeworfen.  --  Zuweilen  wird  ca 
zu  ja  wie  in  pifäci;  in  egattam  (=  ekatvct)^  ego  u.  s.  w.  erklärt  Bich 
der  Übergang  von  *  in  jf  nach  H.  IV,  447.  hgassu''  wird  in  CE  (die 
""garä  lesen)  übersetzt:  lokasya  udyotcikaräh,  A's  ""gare  kann  loc.  sing, 
oder  acc.  plur.  sein.  Im  Jainaprdkrit  (dem  auch  der  Übergang  von  k 
in  g  angehört,  MJ.  p.  5)  findet  sich  auch  noch  anderes;  so  wird  in 
ähufkana  ca  zu  fa. 

178.  In  yamunä^  cämundä,  kämuha,  atimuktaka  wird  ma  elidirt, 
und  wenn  elision  stattfindet,  tritt  an  die  stelle  von  ma  der  anunäsika. 
Für  die  ^^'Ufstseni  gilt  diese  regel  nicht;  diese  hat  jamu^  ürv.  23, 13. 
41,  3.  camundä  Mälat.  11,  13.  Tcamuö  Mrcch.  25,  21.  71,  6.  Urv.  21, 
18.  31,  14.   Mälav.  50,  8  u.  s.  w.    Zu  aniu^tayam  sieh  H.  I,  26.  208. 

179.  Em  jpa,  welches  hinter  a,  ä  und  nicht  am  anfange  eines 
Wortes  steht,  wird  nicht  ausgeworfen.  —  Die  beispiele  =  fapflrfAa,  (äpa, 
parapushfa,  —  Unter  avarna  ist  a  und  ä,  unter  ivarfia^  i  und  i,  unter 
wvarnay  u  und  ü  zu  verstehen.  Dieselbe  terminologie  findet  sich  in  den 
Prätifäkhya,  bei  Yopadeva,  Eaccäyana  (cfr.  d'  Alwis:  An  introduction 
to  Eaccäyana's  grammar  Golombo  1863  p.  26  |;  Senart  zu  Kaccäyana 
I,  2,  10.)  und  im  Eätantram  I,  2,  2  ff.  Sie  gehört  also  den  Aindra- 
grammatikem  an.  In  welchem  Verhältnisse  steht  H.  zu  ihnen?  cfr.  zu 
I,  142.  n,  105. 

180.  Wenn  nach  der  regel  Jcagacaja  u.  s.  w.  (H.  I,  177)  elision  (der 
consonanten  k,  g,  c,  j,  t,  d,  p,  y,  v)  stattgefunden  hat,  wird  ein  übrig 
gebliebenes  a,  a,  wenn  es  hinter  einem  a,  &  steht,  so  ausgesprochen, 
dass  ein  schwächer  articulirtes  ya  hörbar  wird.  —  üeber  das  euphonische 
y  sieh  (Pänini  VIII,  3,  18  ff.  und  die  schollen  zu  VIII,  3,  17.)  MJ. 
p.  3  f.  Weber,  Bhagavati  I,  p.  397  ff.  Trivikrama  drückt  dieses  y  in 
der  Schrift  nie  aus.  H's.  beschränkung  des  eintritts  des  y  scheint  mir 
für  das  Jainapräkrit  nicht  richtig;  ich  stimme  darin  mit  Eduard  Müller 
überein.  Die  Jaina-handschriften  haben  es  namentlich  auch  nach  i,  % 
fast  dm'chweg  und  diese  ausdehnung  des  gebrauches  erkennt  auch  eine 
9ixä  bei  Märkandeya  an:  ||  anädäv  aditau  varnau  pathitavyau  yakära- 
vad||iti  päthafixä  |  Die  beispiele,  soweit  sie  nicht  schon  zu  I,  177  er- 
klärt sind  =  kacamani,  pätcHa,  gakuna,  pragui^y  pracura,  räßva, 
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nihata,  ninada^  vayUy  kavi^  lokasya,  devara.  Zuweilen  tritt  y  auch  in 
andern  fällen  ein,  wie  in  piyat  =  pibati^  sariyä  =  sarit  (H.  1,  15.) 

181.  In  kutja,  karpara,  kUa  wird  ka  zu  kha,  in  kubja  nur, 
wenn  es  nicht  eine  blume  (Achyranthes  aspera  nach  B  -  B.)  bedeutet.  — 
khujjo  (bucklig)  ^ak.  31,  16.  Viddha9.  276,  1'.  Präs.  174,  19.  24.  25. 
26.  27.  SO»»;  ßlschüch  ku^jo  Häla  235.  (corrigirt:  ZDM6.  28,  406.) 
Karp.  76,  24^  Priyad.  49,  6.  Pftli  khujjo.  M.  JWT.  —  khapparam 
M.  ^nfr;  khU<w  M.  ^[^  (fem.)  G.  ^FNft  Päli  khUo.  Die  Strophe  aus 
der  die  werte  bamdheum  kujjaya''  genommen  sind,  geben  AC  voll- 
ständig: päiyakavyam  (1.  päia"")  padhium  bamdheuiii  kujjayapasünam  | 
kuviam  ca  pasäeum  ajja  vi  bahavo  na  yäijiamti  (1.  ja"").  Das  ist  =  prft- 
kftakävyam  pa^hitum  bandhayitum  kubjakaprasünam  |  kupitäm  ca  pra- 
sädayitum  ady&pi  bahavo  na  j&nanti  ||  A  fugt  ausserdem  im  texte  noch 
hinzu :  taha  ya  padäbhäve  upagity&ryä  i.  e.  wenn  die  werte  tdha  ya 
(=  tatha  ca^  offenbar  hinter  bamdheum)  fehlen,  ist  das  metrum  upa- 
giti.  —  Im  Jainaprftkrit  tritt  die  aspiration  auch  sonst  noch  ein.  -— 
KP.  p.  40.  MJ.  p.  34.  — 

183«  In  marakatüf  madakäla,  kanduka  wird  ka  zu  ga  und  zwar 
in  kanduka  das  erste  ka,  —  maragaam  Setub.  II,  22.  35.  Mrcch.  71,  1. 
Karp.  50,  b\  52,  13*.  63,  S\  54,  16*.  17*.  54,  S\  70,  10\  74,  2'; 
fälschlich  maraaam  Acyuta9.  43.  —  gemdu^iifi  sieh  zu  I,  57.  — 

183*  In  kiräta  wird  ka  zu  ca.  Diese  regel  gilt  nur,  wenn  kiräta 
ein  individuum  aus  dem  stamme  der  Pulinda  bedeutet  Bedeutet  es 
aber  einen  äffen,  so  wird  (die  Verwandlung)  nicht  gefordert  —  Das  bei- 
spiel  =  namämo  (imperativisch  zu  fassen)  harakirätam.  Nach  M&r- 
kandeya  bleibt  in  der  9äurasent  stets  k  und  so  steht  kträo  Bälar.  168,  2. 
Karp.  76,  24^.  Im  texte  verbessere  man  ''rüptni.  —  Trivikrama  zieht 
die  regeln  H.  I,  183. 189.  191  in  ein  sütram  zusammen:  ||  chäga^rfikhala' 
kiräteshu  lakacäh  j.  — 

184.    In  gikara  können  für  ka^  bha  und  ha  eintreten. 

186.    Im  Worte  candrikä  wird  ka  zu  ma.  —   KP.  p.  22.  — 

186*  In  nikasha,  sphatika,  cikura  wird  ka  zu  ^.  —  phaliho 
zu  H.  I,  197.  —  cihuro  Karp.  51,  3*.  Acyuta^.  35.  —  Fälschlich  ctura* 
Viddha9.  121,  19'.  Häla  191.  (richtig  ähuram  Da9arftpa  p.  187,  17 
und  T  ZDMG.  28,  p.  396).  303  (keine  v.  1.  ZDMG.  28,  p.  422).  Sähityadar- 
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pa^a  73y  4  (1.  cikwakadappena).  Prab.  45,  11.  Mrcch.  171,  2.  (AB 
richtig  cihida'').  —  Hugga  sagt,  dass  das  wort  cihura  sich  auch  im  Skt. 
finde.  —  Zu  htyga  hat  C  eine  glosse:  hugga^M^i}  cänakyaväcakah 
(C"  ni'')  I  tasya  nämamftläyäm  ity  asti  ||  kuntalä  mürdhajä  yaiä9  (?  C 
svabhrftf?)  cikuräf  cihur&  iti  ||  Eine  nämam&lä  des  Gänakya,  sowie  ein 
beiname  desselben  Hugga ,  sind  meines  wissens  sonst  noch  nicht  bekannt. 
Stammen  etwa  daher  auch  die  citate  Hemacandra's  zum  Abhidhftnacin- 
tftmani  y.  170.  1008.  1018?  Zu  v.  567  meint  H.  offenbar  unseren  vers: 
cikuräb  |  cihurä  api.  {.  Trivikrama  hat :  cihuras  samskrte  ^  pUi  humgä- 
cäryah  (sie),  was  eine  zweite  handschrift  BurnelFs  (Tanjore  Nr.  10,006) 
ändert  zu:  cihuras  samskrte  i  pUy  ähur  äcäryäh,  offenbar  eine  Verun- 
staltung des  echten  textes,  wie  auch  b*s  Durga. 

187.    kha,  gha,  tha,  dha^  hha  werden,  wenn  sie  hinter  einem 

Yocale  stehen,  nicht  mit  einem  andern  consonanten  verbunden  sind  und 

nicht  ein  wort  beginnen,  gewöhnlich  zu  ha.  —  Die  beispiele  =  gäkM, 

sukha,  mekhala,  likhati;  megha,  jaghana,  mägha,  läghate  (nicht  = 

gläghaie  cfir.  H.  IV,  88);  naiha,  ävasatha,  mühuna^  *kathaH  (=:  ka- 

fhoyati);  sädhu^   vyadha  (so   richtig  eine  glosse  in  C;  häho^  wie  Bb 

lesen,  wäre  =  h&äha),  badhira,  bädhate,  indradhanu;  sabhä,  svabhdva, 

nabhas^  stanäbhara,  gobhati.  —  gafikha,  saügha^  kanthä,  bandha,  stambha 

(H.  n,  8).    Die  4 folgenden  werte  übersetzen  glossen  in  G  mit:  akh- 

yaii,  räjati  (H.  IV,  100),  katthati  (1.  ""te;  könnte  auch  =  *a%afe  sein 

H.  IV,  249),  sidhrakay  wozu  die  erklärung:  vrxavifeshalj ;  *bandhati 

(=  badhnoH),  labhyate;  garjanti  khe  meghalh.     Hinter  meihA  f&gt  b 

hinzu :  phullä  n!vä  panatthirä  mora  |  na^tho  camdujou  |  väsäratto  ||  halä 

patto  I  Die  trennungsstriche ,  (die  in  b  auch  sonst  sehr  oft  falsch  stehen) 

sind  überall  zu  entfernen,  da  ein  vers  vorliegt.    Liest  man  mit  einer 

randglosse  in  A  das  richtige  camdujjoo,  mit  Fb  gajjamte  (cfr.  H.  III, 

142)  und  mit  der  randglosse  in  A  panacdra  (y  nart  c.  pra  und  suffix 

ira  H.  11,  145),  so  erhält  man  einen  richtigen  äryävers,   der  so  zu 

übersetzen  ist:  garjante  khe  meghä^  phullä  nfpäh  pranfttä  mayürä^  | 

nash^af  candroddyoto  varshärätra^  sakhi  präptah  |{.  —  gacchati  ghanah; 

sarshapcJchcHa;  praiayaghana;   asihira,  jinadharmay  pratMshfabhayay 

nabhas.    Mit  ausnähme   von  nabhas  sind  die  beispiele  sehr  schlecht 

gewählt,  da  es  composita  sind,   deren  zweiter  bestandtheil  nach  H.'s 
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eigener  lehre  (sieh  zu  I,  177)  als  selbständiges  wort  behandelt  wer- 
den kann. 

188.  Im  werte  prthak  kann  tha  zu  dha  werden.  —  Zu  I,  137. 

189.  In  Qrnkhala  wird  Icha  zu  ha.  —  Der  Übergang  von  ää  in 
k  ist  bei  (r^khala  im  Präkrit  bis  jetzt  nicht  nachweisbar.  sankktdA 
Mrcch  41,  10.  (dazu  Stenzler);  ussaikiiaJaä  Mrcch.  151,  17.  visafi- 
khala  Setub.  II,  13  dazu  Paul  Goldschmidt;  Mälat.  115,  8.  sinkhala 
Setub.  I,  14.  Acyuta9.  41.  Mälat.  54,  7.  Priyad.  6,  10.  Ar.  192,9. 
230,  1.  Viddha9.  200,  10^  13*.  18"*.  P&li  saükhalä,  saiOihdlo,  san- 
khdlam.  Dagegen  findet  er  sich  in  den  neuindischen  sprachen:  M. 
Ill%fe  und  ^mOE  neben  ^ITtTOo;  G.  4il%JD  U.  ^TNw  B.  ftnW  und 
fw^n  Kashmlri  ftflT.  U.  weist  wie  S.  P.  auch  r  auf:  U.  ^1^^  und 
Vhi^  S.  P.  <NrT. 

190.  In  punnäga  und  bhagini  wird  ga  zu  ma.  —  Es  ist  wohl 
vasamti  mit  AB  zu  lesen  und  das  beispiel  =  punnägäny  uqanti  (v(i^fdi\ 
y  vaq)  zu  deuten. 

191*    In  cMga  wird  ga  zu  la, 

192.  In  durbhaga  und  subhaga  wird  ga  zu  ra,  wenn  u  nach 
H.  I,  115  zu  tl  geworden  ist. 

193.  In  khacita  und  pigäca  wird  der  reihe  nach  für  ca  ^  sa  UDd 
IIa  substituirt  d.  h.  in  khacita,  sa  und  in  pigäca^  IIa.  —  M.  ^nflf  neben 
^^rif.  Zu  pisdllo  gehört  M.  PitidöV  to  become  mad  und  fWO^to 
madden. 

194.  In  jatila  kann  ja  zu  jha  werden. 

195.  Ein  auf  einen  vocal  folgendes,  unverbundenes ,  nicht  am 
anfang  stehendes  ia  wird  zu  da.  —  Die  beispiele  =  nata,  bhata,  ghafOf 
ghap'^i;  ghanta;  khatvä;  takva^  wozu  Trivikrama  erklärend  bemerkt 
degah  (MS.  10,006  hat  takko  \  iamkah  \)  Zuweilen  findet  der  Übergang 
nicht  statt  wie  in  atal,  (was  entweder  falsche  lesart  ist  oder  einem 
unterdialecte  angehört.) 

196.  In  satä,  QoJcatay  kaitabha  wird  ta  zu  dha.  —  In  dem  femin. 
gakafikä  (mit  kah  sv&rthe)  findet  sich  in  der  prosa  nur  der  regelmässige 
Übergang  yon  ta  in  da:  saa^iä  Mrcch.  94,  15.  16.  17.  19.  95,  6.  8.  9. 
12.  21.  24.    Zu  kedhavo  cfr.  H.  I,  240. 
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197«  In  sphatika  wird  ta  m  la.  —  Das  ha  nach  I,  186.  Neben 
phaliho:  Setub.  VI,  65.  IX,  26  (sieh  Paul  öoldschmidt  zu  I,  57). 
Mrcch.  68,  18.  69,  1.  TJrv.  39,  2.  66,  13.  Mg.  52,  8.  Mälav.  53,  19. 
Viddha?.  121,  28\  30\  174,  18*.  Karp.  52,  20'.  findet  sich  auch  pha- 
diho  Setub.  I,  57.  IX,  46.  und  phadio  Eatn.  318,  30.  Präs.  129,  36^ 
Päli  phaliko  und  phaliha, 

198.  Im  Worte  capeta  und  im  causativ  der  wurzel  pat  kann  ta 
zu  la  werden.  —  Wegen  des  pha  sieh  H.  I,  232.  Das  Sanskrit  hat 
die  wurzeln  sphat  und  sphal;  daher  stammen  unsere  formen  sowie  die 
nenindischen. 

199.  Ein  auf  einen  vocal  folgendes,  un verbundenes,  nicht  am 
anfang  stehendes,  tha  wird  zu  dha.  —  Die  beispiele  =  matha^  gatha, 
katnafha,  kufhära,  pafhaii;  vaikumfha;  tishfhati;  hfda/ye  tishfhaii. 

200.  In  ankofha  wird  aus  fha  verdoppeltes  la.  —  Eine  glosse  in 

C  übersetzt:  ankotheUailamraxitam  und  fägt  hinzu:  iuppagabdo  degyalh.   " 
cfir.  Häla  291.  (ZDMG.  28,  419).  M.  ipra  rieh  and  oily;  ^  clarified 
butter.    Das  Skt.  hat  bereits  ankola  und  ankdla  in  ankoüasära  B-B. 
8.  V.  M.  G.  ^NrtH. 

301.  In  pifhara  kann  fha  zu  ha  werden  und  wenn  dies  eintritt, 
wird  ra  zu  da, 

202*  Ein  da,  welches  auf  einen  vocal  folgt,  unverbunden  ist 
und  nicht  am  anfange  (eines  wertes)  steht,  wird  gewöhnlich  zu  la.  — 
Die  beispiele  ==  garuda,  tadaga,  kridati;  munda^  kunda;  khadga; 
ramati  dinibhah.  Da  gesagt  ist  „gewöhnlich'',  so  ist  bisweilen  beides, 
da  und  la  zulässig,  ämdo  H.  I,  105.  234.  Zuweilen  findet  der  Über- 
gang gar  nicht  statt,  wie  in  nibida,  gauda,  püdita^  mda^  udu,  tadiU  — 
Statt  gamio  steht  galudo  Acyutaf.  2.  29.  34.  und  in  der  Mägadht: 
Mg.  64,  5.  15  (gcduo!);  auch  garudo  Setub.  II,  41.  Näg.  62,  13.  90,  2. 
(66,  18  garuo!)  Bälar.  244,  22.  —  Zu  nadam  in  C  die  glosse:  trna- 
vi^eshah.  üebrigens  dürfte  statt  l  in  diesem  falle  überall  l  (35)  zu 
schreiben  sein ,  wie  im  Päli.    EP.  p.  36.   cfr.  auch  Beames  I ,  §  60. 

203«    In  venu  kann  na  zu  la  werden.    Päli  velu. 

204.    Im  Worte    tticcha  kann  für   to,  ca   und   cha   substituirt 
werden.  —  Diese  regel  und  die  folgende  gehört  ebenso  wie  230.  232. 
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233.  242.  245  u.  a.  nicht  hierher,  da  in  ihnen  von  der  Verwandlung  an- 
lautender consonanten  die  rede  ist. 

205.    In  tagara,  trasaray  tubara  wird  ta  zu  ta. 

306.  In  prati  u.  s.  w.  wird  ta  zu  da.  —  Die  beispiele,  soweit  sie 
nicht  von  H.  selbst  erklärt  8ind,=|)ra/ipanna,jprcrftÄd5a,  jpraftÄartt,pra<i- 
spardhin,  pratisara  (im  text  **5a*  zu  schreiben?),  pratinivrttaj  pratimä, 
pratipady  pratigrutj  pratikaroti.  Zu  den  aus  dem  Jainapräkrit  ange- 
fahrten  formen  cfr.  Bhagavati  I,  395  und  index;  MJ.  p.  26.  H.  I,  177. 
Im  1.  L.  werden  aus  Ealpas  "*  neben  antagadam  auch  avagayam ,  (üam- 
kiyam  und  aus  Uttar"*  suyadam  citirt. 

307.  In  vetasa  wird  ta  vol  da,  wenn  a  in  t  übergegangen  ist. 
Das  %  kann  nach  H.  I,  46  eintreten  und  itve  wird  in  der  regel  gesagt, 
um  auf  dieses  sütram  zurückzuweisen.  —  Sieh  zu  I,  46. 

208.  In  garbhüa  und  aümuktaka  wird  ta  zu  na.  Bisweilen 
geschieht  es  nicht.  Wie  ist  erävam  zu  erklären?  Von  dem  werte 
airävana.  avrävata  aber  bildet  erävao.  —  lieber  aniu^tayam  H.  I, 
26.    178. 

209.  In  rudita  wird  ta  sammt  der  silbe  di  zu  nv^  (naturlich  = 
rud  +  na).  Hier  haben  einige  die  regel  gegeben :  „in  den  Wörtern  rtuxL^.  w. 
wird  ta  zu  da.  "•  Dieses  da  gehört  aber  zu  den  eigenthümlichkeiten  der 
Qaurasen!  und  Mägadhi  und  wird  daher  (hier)  nicht  genannt.  Denn  im 
Präkrit  (xcrr'  i^ox^)  werden  formen  wie  riü,  mö,  rayayam ,  eam  u.  s.  w. 
gebraucht,  (wo  ta  elidirt  worden  ist),  nicht  formen  wie  udü^  rayadatn  o.  s.  w. 
Kommen  sie  aber  doch  einmal  (im  hauptpräkrit)  vor,  so  sind  sie  nacb 
regel  IV,  447  zu  erklären  d.  h.  es  hat  eine  vertauschung  der  dialeete 
stattgefunden.  Wegen  dihi  werden  wir  die  regel  geben:  „fOr  dhrU 
tritt  dthi  ein.^^  (II,  131).  —  Zu  den  Jcedt  gehört  auch  Vararuci,  dessen 
regel  II ,  7  auf  falschen  lesarten  beruht.  Auf  diese  nimmt  auch  H.  am 
Schlüsse  des  commentares  rücksicht.  lieber  die  unsinnige  erklärung  sehe 
man  meine  bemerkungen  in  Vikramorvafiyam  p.  614  f. 

210«  In  saptaii  wird  ta  zu  ra.  —  Päli  sattari,  lieber  die  nenind. 
sprachen:  Beames  II,  137. 

211.  In  at<m  und  sätavähana  wird  ta  zu  la,  —  cfr.  H.  I,  8. 

212.  In  palita  kann  ta  zu  la  werden. 
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313.  In  pUa  kann  ta  zu  va  werden ,  wenn  noch  das  die  bedentung 
des  Wortes  nicht  ändernde  suf&x  la  antritt.  —  pivala  =  Skt.  pivara, 

214«  In  vitasH,  vasaii,  bharatUy  katara,  mättdinga  wird  ta  zn 
ha  —  Für  die  ^auraseni  schreibt  Märkandeya  die  form  hharadho  vor, 
die  Ar.  237,  4.  B&lar.  155,  3.  310,  9  steht,  sonst  dort  hharada  gedruckt 
z.  b.  55,  17.  150,  21.  —  Mrcch.  128,  13  hhalidhe  juge,  dagegen  129,  3 
bhalade.  —  kahalo  sieh  zu  I,  254.  Vom  werte  mätidufiga  aber  bildet 
man  mäulumgam, 

215.  In  methiy  (ühira,  githüa,  praihama  wird  tha  zu  dha.  Die 
regel  verbietet  ha,  —  medhi  M.  ^ift  und  ^?rr.  sidliilo  zu  I,  89.  padhamo 
zu  I,  55. 

216.  In  nigitha  und  prthim  kann  tha  zu  dha  werden.  —  pudhavi 
zu  I,  88. 

317.  In  dagana,  dashfa,  dagdha^  dolä^  danda,  dara^  daha,  dam- 
bha,  darbha,  hxdana^  dohada  kann  da  zu  da  werden.  —  daffho  Häla 
241,  daddho  Häla  137.  151.  234.  Setub.  II,  31;  zu  H.  I,  218.  dolam 
H&la  A.  1.  —  Im  werte  dara  findet  die  Verwandlung  des  da  zu  da  nur 
statt,  wenn  es  „furcht^'  bedeutet;  ist  es  aber  adverb  und  bedeutet  „ein 
wenig",  „etwas*',  so  bleibt  das  da  dental,  dara  „etwas"  sehr  häufig: 
Häla  8.  v.  Setub.  s.  v.  Uttar.  125,  4.  Mälatlm.  49,  19.  61,  6.  C.  16,  16. 
Viddha?.  276,  1\  301,  14\  Zu  daro  „furcht"  cfr.  M.  G.  B.  ü.  ^  S. 
^f^ ,  aber  Päli  daro.  In  der  ^S'Uraseni  findet  sich  bei  allen  hier  genann- 
ten Wörtern,  so  viel  ich  weiss,  nur  dentales  d. 

218.  In  den  wurzeln  dag  und  dcA  wird  da  zn^.  —  Die  ^anra- 
sen! bat  da^mtdi  (}si3gu  160,  1,  das  Apabhram9a  dattha  Mfcch.  39,  8. 
dahat  WH.  s.  v.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  II,  31.  —  Mroch,  9,  25 
steht  dhajjadi  (A  da"")^  Mahäv.  96, 11:  vidhajjia.  Päli  dasati  und  da-^ 
hosti    Die  neuindischen  bei  Beames  I,  225. 

219.  In  Zahlwörtern  und  im. werte  gadgada  wird  da  zu  ra.  —  Die 
beispiele  =  ekädaca^  di>adaga,  caturdaga.  Bhagav.  I,  424.  425.  Päli 
ekärasaj  bärasa^  caiudda$a.    Neuindisch:  Beames  II,  133  ff. 

220.  Im  werte  Tcadal/i^  wenn  es  nicht  den  bäum  Musa  sapien- 
tium  bedeutet,  wird  da  zu  ra.  —  Hinter  ka/ral%  hat  A  im  texte  die  glosse: 
hastipataka  „elephantenfahne"  und  die  zweite  hsmd  fOgt  am  rande  hib* 
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za:  karii%aDi(esha(  ca  „und  eine  bestimmte  art  gazelle.^  Eine  rand- 
glosse  in  C  hat:  ga^apaiaka.  Sieh  B-K.  s.  y.  kadali.  —  cfr.  H.  I,  167. 
B&lar.  131, 14  ist  kaiiiaakeriä  =  kanakakadalikä  edirt. 

891.  In  der  wurzel  cßp  mit  praefii  pra  und  im  werte  ckAada 
wird  da  za  la.  —  paUvei  H&la  33.  Setub.  I,  52.  dohalo  HUa  292.  MUav. 
27,  8.  30,  12.  31,  19.  35,  7.  42,  10.  P&li  dohalo.  Schon  im  SkL 
dohdla. 

2SS.  Im  Worte  kadamba  kann  da  zu  la  werden.  —  H&la  37. 
Setub.  I,  15.  23. 

333«     In  der  wurzel  cRp  kann  da  zu  dha  werden. 

334.    In  kadarthita  wird  da  zu  va. 

325.    In  kahuda  wird  da  zu  ha,    Päli  kakudho. 

336.  In  nisAodKa  wird  dha  zu  cIAa. 

337.  In  oshadha  (so  alle  handschrüten  und  b;  Trivikrama  hat 
aushadha)  kann  dha  zu  cfta  werden. 

338.  Ein  na  welches  auf  einen  Tocal  folgt,  unverbunden  ist  and 
nicht  am  anfang  steht,  wird  zu  na.  —  Die  beispiele  =  kanaka,  mada- 
na^  vacana  (oder  vadana)  nayana,  mänayali  (caus.  zur  y  man),  cfr. 
H.  IV,  7.    Im  Jainapräkrit  bleibt  zuweilen  auch  n. 

339.  Ein  unverbundenes ,  am  anfsrng  (eines  wertes)  stehendes  tia 
kann  zu  na  werden  oder  bleiben.  —  Diese  regel  wird  nur  fär  das  Jaina- 
pr&krit  gültigkeit  haben;  die  handschriften  H.'s  folgen  ihr  und  ich  bin 
daher  nicht  von  ihr  abgewichen.  Die  neuind.  sprachen  haben  nie  n  am 
anfange  eines  wertes,  das  gewöhnliche  Präkrit  nie  n. 

330.  In  nimba  und  näpita  wird  na  der  reihe  nach  zu  la  und 
vJm  (in  nifnba  zu  i,  in  näpita  zu  nh).  —  M.  fliw  Q.  fllT^  M.  ii^l- 

381.  Ein  jpa^  welches  auf  einen  yocal  folgt,  unverbunden  ist 
und  nicht  am  anfang  eines  wertes  steht ,  wird  gewöhnlich  zu  va,  —  Die 
beispiele  =  gapcUha,  (äpa,  upc^arga,  pradipa^  päpa^  upamäj  kapHa^ 
kuiütapay  kaläpa,  kapäla,  mahipäla  (schlechtes  beispiel),  *gopaliy 
tapati;  kampati;  apramatta;  suJchena  pafh^iH,  „Gewöhnlich*'  wird 
gesagt,  weil  pa  auch  ausfallen  kann,  wie  in  kapi,  ripu.  cfr.  H.  1, 177. 
179.  Da  demnach  f&r  pa  ausfall  und  Verwandlung  in  va  richtig  ist, 
so  lasse  man  in  jedem  einzelnen  falle  das  eintreten ,  was  besser  klingt 
Ebenso  Bhämaha  zu  Yararuci  U,  2.  und  Mftrkandeya,  der  zu  der  regel: 
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präyah  kagacajatadapabayayäm  lopah  ||  bemerkt:  präyograhanataf  c&tra 
kai^cit  präkrtakovidaih  |  yatra  na^yati  saubhägyain  tatra  lopo  na  man- 
yate  11.  Paul  Goldschmidt  wollte  (Setub.  p.  9)  für  va  überall  ha  geschrieben 
wissen,  hat  aber  später  diese  ansieht  mit  recht  zurückgenommen.  (Oöt- 
tinger  nachrichten  1874  p.  512  anm.***).  —  KP.  p.  39.  MJ.  p.  28. 
Beames  I,  199  f.  Childers  s.  v.  posd/vanam.  Jenaer  Literatnrzeitung 
1875  p.  317.  — 

238.  Im  caiisativom  der  wurzel  pat  und  in  parusha,  parigha, 
parikhä,  panasa,  päribhadra  wird  pa  zu  pha.  —  phälei  zu  H.  I,  198. 
phanaso  Bälar.  209,  7.   (cfr.  8).    Viddhaf.  150,  6*.  M.  G.  tpHRT. 

388.    In  prabhMa  wird  pa  zu  va.  —  cfr.  ZDMG.  32,  104  f. 

384.  In  nipa  und  äpida  kann  pa  zu  ma  werden.  —  ämdo  H.  T, 
105.  202. 

385*  In  päpardhi  wird  das  nicht  am  anfang  stehende  pa  zu 
r«.  —  Viddha9.  121,  5*.  M.  G.  m^V  (fem.)  „jagd;"  TIT^  „jäger.** 

336.  Ein  pha  welches  auf  einen  vocal  folgt,  unverbunden  ist, 
und  nicht  am  anfang  (eines  wertes)  steht,  kann  zu  bha  und  ha  werden. 
Zuweilen  tritt  bha,  zuweilen  ha  ein,  zuweilen  beide.  —  Die  unübersetzten 
beispiele  ==  muktaphdla^  saphaiam^  gephäUka,  qaphart^  guphati;  gum- 
phati;  ptishpa;  tishthati  phani;  krshnaphani.  Zu  giphä  in  C  die  glosse: 
giphä  ßvavigesh(zh  I. 

387.  Ein  ba  welches  auf  einen  vocal  folgt,  unverbunden  ist,  und 
nicht  am  anfeng  (eines  wertes)  steht,  wird  zu  va.  —  Die  regel  lehrt  in- 
direct,  dass  ba  am  anfange  der  Wörter  unverändert  bleibt 

388.  In  bisim  wird  ba  zu  bha.  Da  die  regel  für  das  femininum 
gegeben  ist,  findet  der  Übergang  in  folgendem  beispiele  nicht  statt: 
bisatantupelavänäm.  —  Im  Päli  aspiration  auch  im  neutrum :  bhisuifjfi 
Childers  s.  v.  Jät.  100,  7.  M.  ebenfalls  fiftf  (neutr.).  —  bhisiwi  Häla 
4.  8.   Sähityadarpana  79,  1. 

389.  In  kabandha  wird  ba  zu  ma  oder  ya.  —  cfr.  de  gr.  Präer. 
p.  14.    Nach  Märkandeya  gilt  die  regel  fQr  die  (^aurasent  nicht. 

340.  In  kaifahha  wird  bha  zu  va.  —  cfr.  I,  196. 

341.  In  vishama  kann  ma  zu  dha  werden. 

343.    In  manmatha  wird  ma  zu  va.  —  Paul  Goldschmidt  (Setub. 

p.  10)  will  bammaho  schreiben,  was  irrthümlich  ist.    Mrcch.  10, 13  ist 
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bammaham  wohl  nur  druckfehler,  (so  auch  ed.  Calc.  fat  1792  p.  26,6). 
Die  südindischen  handschriften  und  grammatiker  haben  nnr  va.  F&r 
die  9auraseni  ist  die  form  va''  sehr  zweifelhaft.  Sie  steht  Balar.  24,  11. 
242,  4.  Viddhaf.  121,5*.  Karp.  72,18**  (vers).  Dagegen  nuinmaho 
Mälat  104,  5.  Näg.  11,  8.  Präs.  151,  12\  152,  30^  221,  11\  Bälar.  135, 
10.  Viddba?.  226,11*.  Karp.  97,  10 r  Ar.  196,15.  Vrshabh.  10,  b\ 
12,  24^  30,  18*.  52,  10^  55,  10'.  So  lesen  auch  alle  MSS.  und  die 
Teluguausgabe  (Madras  1874  p.  16i,  l)  in  ^ak.  53,  2  (35,  14  ed.  BöhtlX 
nnr  die  Malayälamhd  V  hat  va**  und  H  liest  maana.  Für  die  ^au- 
rasent  dürfte  die  richtige  form  sein  mammadho,  die  ich  ^dk,  53,  2  her- 
gestellt habe.  —  Richtig  steht  vammaho:  Dhürtas.  69,  17.  71,  10.  und 
so  mnss  corrigirt  werden:  Viddha^.  121,  18*.  Earp.  48,  15'.  50,  16\ 
53,  14'.    Acyut.  58.  — 

^43.    Im  werte  abhimanyu  kann  ma  zu  va  werden. 

344.  In  bhramara  kann  ma  zu  sa  werden.  —  bhasaro  Bhaga?.  11, 
187  ist  wohl  nicht  mit  Weber  (im  index)  zu  corrigiren,  wenn  auch 
H.  I,  254  fBr  die  Mäharäshtrt  la  fordert.  Hemac.  zum  Abhidhänac.  v. 
1212  bemerkt  selbst:  bhasalo  de^yäm  samskrte  ^  pi  und  Triyikrama 
I,  3,  77  sagt:  bhasala^abdo  bhramaraparyäya^  samskrtavad  eva.  Ich 
habe  es  Eävyaprakä^a  183,  4  gefunden.  B-B.  fahren  aus  dem  ^abda- 
kalpadruma  auch  bhasana  an. 

345.  Ein  am  anfang  eines  wertes  stehendes  ya  wird  zu  ja.  —  Die 
beispiele  =  yaQos,  yatna,  yäti;  avayava,  vinaya.  Aus  dem  adhik&ra 
bahidam  (H.  I,  2)  erklärt  sich ,  dass  die  Verwandlung  auch  hinter  einem 
praefix  statt  findet,  wo  ya  nicht  initial  ist;  (es  steht  aber  am  anfange 
des  zweiten  gliedes  eines  compositums!),  so  in  samyama,  satnyoga, 
avaya^as;  bisweilen  geschieht  dann  die  Verwandlung  nicht,  wie  ini^'a- 
yoga.    Im  Jainapräkrit  findet  auch  abfall  des  ya  statt.    MJ.  p.  36.  — 

246.  Im  werte  yushmad  wird  ya  zu  ta,  wenn  das  wort  in  seiner 
vollen  bedeutung  steht.  Ist  aber  bloss  von  der  lautlichen  gestalt  des 
Wortes  die  rede  wie  in:  yashmadasmatprakaranam  „das  capitel  über 
yushmad  und  asmad'',  dann  findet  die  Verwandlung  des  ya  in  ta  nicbt 
statt.  —  Die  beispiele  =  yushmädrga  und  yushma^a.  {Jcero  sieh  zu 
H.  II,  147.)  Das  d  in  yushmad  erklärt  sich  daraus,  dass  yushmad  als 
inneres  glied  des  compositums  behandelt  ist.    cfr.  H.  I,  11. 
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847.  In  yashti  wird  y^a  zu  la.  —  Nach  Märkandeya  gilt  die  regel 
für  die  9&ui'>töeni  nidit;  diese  bilde  jafthi;  so  steht  Vrshabh.  29,  21  ** 
und  fälschlich  auch  in  der  M&här&shtrt  S&hityadarpa^am  73,  5.  Dagegen 
latfhi  in  prosa:  Bftlar.  305, 10.  Viddha^.  146,  5^  226,  19\  228,  10\ 
299,  22  "^  (nom.  propr.)  Karp.  24,  10  \  49,  17  *.  101,  21  ^  In  der  Mähä- 
rftshtri  und  metrischen  prosa:  Viddhaf.  118,  14\  150, 17  ^  Karp.  50, 1\ 
öl,  16 \  53,  4\  70,  10\  74,  2\  Päli  laffhi  und  yatthi.  Beames  I,  249. 
250.  —  Die  beispiele  =  venuyashti,  ixuyashti,  nuulhuyashpi.  — 

348.  Im  Worte  tdtaritfa  und  in  den  suffixen  anitfa^  tiya  und 
dem  krt- Suffix  ya  kann  ya  in  jja  übergehen.  —  Die  beispiele  =  uUa" 
riya^  karartiya^  vismayaniyay  yäpaniya  (so  Trivikrama;  eigentlich 
=  »ya');  dvü^ya  (H.  I,  5.  11,  79);  peyä. 

349»  Im  werte  chäyäy  wenn  es  nicht  „Schönheit*'  (sondern 
„schatten'')  bedeutet,  kann  ya  zu  ha  werden.  —  Die  beispiele  =  vrxasya 
cckayä,  sacchaya,  mukhacchayä.  chahi  Häla  49.  138.  Acyntaf.  38. 
Doppelsinnig:  Häla  34  (cfr.  ZDMG.  28,  358).  U.  iBFnj^  discoloration. 

250.  In  katipaya  kann  fär  ya  abwechselnd  aha  und  va  eintreten.  — 
Der  anubandha  d  deutet  darauf  hin,  dass  das  a  von  pa  vor  äha  ab* 
geworfen  wird. 

351.  In  kirr  und  bhera  wird  ra  zu  da,  —  kidi  aus  Skt  kifi,  das 
Heniac.  Abhidhänac.  v.  1288  selbst  anfuhrt;  bhera  ist  im  Skt  noch 
gar  nicht  nachgewiesen,  wohl  aber  erwähnt  H.  1.  c.  v.  1277  bheda. 
Eine  glosse  in  1.  L.  erklärt  es  mit  mandükädih.  Dergleichen  regeln 
haben  nur  den  zweck,  die  anwendung  von  nur  einer  unter  mehreren, 
gleiche  bedeutung  habenden,  Skt.  formen  für  das  Präkrit  vorzuschreiben. 
Hier  werden  die  formen  kifi  und  bhero  als  nicht  präkritisch  bezeichnet- 

353.    In  paryäna  kann  für  ra  das  Substitut  da  eintreten. 

353.    In  karavira  wird  das  erste  ra  zu  na. 

354«^  In  den  Wörtern  haridrä  u.  s.  w.  wird  das  unverbundene  ra 
zu  la.  —  Im  texte  ist  vadhalo  zu  lesen,  wie  schon  im  wortverzeichniss 
corrigirt  ist.  —  Aus  dem  adhikära  bahülam  (I,  2)  ist  zu  erklären,  dass 
in  carana  die  Verwandlung  des  ra  in  la  nur  eintritt,  wenn  es  „fuss'' 
bedeutet,  sonst  bleibt  ra  wie  in  caranakaranam  „rythmus  der  verse.'' 
In  hhramara  findet  die  Verwandlung  nur  statt,  wenn  ma  nach  H.  I,  244 
(sieh  dort)   in  sa  übergeht,  sonst  bildet  es  bhamaro.    In  einigen  der 
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hier  genannten  bleibt  auch  ra  oft  Im  ^ainapräkrit  sagt  man  auch 
duväktsafngc  =  dvädagäfngah,  wie  eine  glosse  in  G  erklärt,  die  zur 
erläuternng  der  form  hinzufügt:  ärshatvät  präkrtadasya  Iah  |  hrasvah 
samyoge  (H.  I>  84)  |  ata  et  sau  puinsi  m^adhyäm  (H.  IV,  287)  |  ukärah 
ut  käshm&ndity  ädinl  Letztere  regel  ist  in  der  falschen  lesart  von  C 
H.  I,  124  dtirt.  Die  falsche  lesart  muss  zur  falschen  erklärung  des  u 
herhalten.  Das  1.  L.  citirt  duväiam  aus  Meghakumärac^  daliddo 
Mrcch.  13, 25.  18,9.  21,8.  29,1.  3.  54,3.  55,25.  70,7.  122,14. 
127,  23.  128,  3.  6.  136,  20.  154,  10.  163,  23.  164,  2;  daliddadä  Mrcch. 
6,  8.  17,  18.  54.  1.  —  jahutthüo  zu  H.  I,  96.  —  sidhüo  zu  H.  I,  215. 
muhalo  Prab.  39,  8.  —  calano  Mrcch.  41,  4.  12.  121,  10.  24.  173,  7. 
9ak.  27,  9.  62,  6.  84, 14.  MUav.  30,  12;  doch  in  der  ^anrasen!  auch 
cckrano  in  der  bedeutung  „fuss*':  Urv.  53,  9.  72,  19.  (die  dr&vid.  rec.  hat 
an  der  letzteren  stelle  p.  658,  18  caiana).  Nur  haruiu^  Qak.  109,  9 
((^auras.).  ürv.  67,  11.  (Apabhr.).  imgälo  zu  I,  47;  nur  sakkäro  (^ 
23,  8.  27,  6.  —  somalo  (cfr.  H.  I,  171)  ist  keine  (^aurasenlform ;  diese 
ist  suutnäro  Mrcch.  37,  5.  ^^k.  19,  6.  54,  4:  Mälav.  31,  19  oder  sinku^ 
m&ro  ürv.  5 ,  9.  swumaro  auch  in  der  Mähäräshtri  9&k.  2 ,  14  (alle 
handschriften).  cilao  zu  I,  183.  —  kähido  ist  ebenfalls  keine  9&nra- 
seniform;  diese  ist  kadaro  ^ak.  17, 12.  84, 16.  ürv.  27,  6.  Mälav.  35, 13. 
Apabhr.  hädale  Mrcch.  120,  9. 

255.  lu  sfhUila  wird  la  zu  ra.  Wie  erklärt  sich  thülabhaddo!^ 
Es  wird  von  sthüra  kommen  mit  la  nach  regel  254.  —  Grössere  kritik- 
losigkeit  ist  kaum  denkbar.  —  cfr.  H.  I,  124.  Das  beispiel  =  sihü- 
labhadra. 

256.  In  Wuila,  längala^  längüla  kann  das  erste  la  zu  na  wer- 
den. -  Wie  Cowell  zu  Vararuci  II,  40  (p.  120)  bemerkt,  ist  ein  wort 
lahcda  sonst  nicht  bekannt.  Trivikrama  erklärt  es  als  gabaravtgeshak 
Nach  Märkandeya  gilt  diese  regel  für  die  ^auraseni  nicht  — 

257.  Auch  in  laläfa  wird  das  erste  la  zu  m.  ca  (und,  aucb) 
soll  auf  ädeh  im  vorhergehenden  sütram  zurückweisen.  —  Zu  H.  L  47. 

258.  In  gäbara  wird  ba  zu  ma.  —  Man  schliesse  aus  der  alpha- 
betischen anordnung  ja  nicht,  dass  gavara  die  richtige  Schreibweise  sei 

259«    In  svapna  und  nivi  kann  va  zu  ma  werden.  —  Zu  H.  I,  46. 
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860.  ga  und  sha  werden  za  $a,  —  Die  beispiele  =  fabda^  kuQa^ 
nrfaffisa,  vatf^ga^  üfämä^  (uddha^  daga,  gchhatij  vigaU;  shanda^  nika^ 
sAa  (I,  186),  k(i8hi^,  ghoshoH;  vigeska^  geska. 

861.  Im  Worte  snushä  kann  sha  zu  nha  werden.  —  BUar.  168,  6 
steht  sunä  (1),  dagegen  176, 15  richtig  susä.  Pftli  sunha^  sunisA  (auch 
Dhpd.  221,  22.)  und  husA.   cfr.  S.  ijf ,  ^  — 

862«  Im  Worte  daga  nnd  im  worte  päshAna  können  ga  und  sha 
je  nach  ihrem  vorkommen  (d.  b.  ga  in  daga  nnd  sha  in  pashana)  zu  ha  wer- 
den. — Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  1,12.  Das  1.  L.  fQhrt  aus  Kalpas""  bärahoy 
aus  Ealpas''  Xetra""  Samgraha''  auch  bärasa  an.  In  der  ^fturasent  wird 
das  sha  von  pashana  nach  M&rkai^^^ya  nie  zu  ha;  nach  demselben  kann 
in  daga  und  caturdaga  in  der  ^ä^rasent  ga  zu  sa  und  ha  werden,  ausser 
in  eigeunamen  wie  dagaratha  uud  dagamukha^  wo  s  stehen  mflsse.  In 
den  übrigen  Zusammensetzungen  mit  daga  wie  eäraha,  bäraha  trete  nur 
ha  ein.  — 

263.  In  divasa  kann  $a  zu  ha  werden.  —  Paul  Goldschmidt  zu 
Setub.  I,  12.    de  gr.  Prftcr.  p.  14.  15. 

264.  ha  kann  hinter  anusv&ra  zu  gha  werden.  Zuweilen  auch 
ohne  dass  ein  anusvftra  vorhergeht.  —  siifigho  zu  I,  29.  Ar.  213,  2 
steht  samghadi  =  saffnhaH.  Zu  dägho  cfr.  M.  Yl4lf  S.  I[TW^  ü. 
iAghxA. 

265»  In  shat,  gatm,  gaba^  sudiia^  saptaparna  wird  der  anfangs- 
consonant  zu  cha.  —  chafßo  auch  Pftli  und  neuind.  Beames  11,  132.  143. 
Mrcch.  70,  22.  23.  100,  7.  8.   ^ak.  40,  9.  chaggunnaam  Ar.  32,  2.  Vid- 

dha9.  ^'^^>  ^^-  ^'^'  ^^'  ^^^'  17^1  ^^^*  chan^fnüho  =  shanmukha,  chap- 
pao  =  shatpada;  fälschlich  sappado  Präs.  154,  7^  saccalana''  9^k.  ed. 
Madras  1874  p.  256,  23.  Zu  chavo  cfr.  Pftli  chäpo  und  chäpako  M. 
WTWW  und  WT4^  a  term  of  endearment  for  a  child;  ITTWT  a  young 
male  elephant;  zigeunerisch  chavo  „sohn^'  „knabe''  Pott  II,  181 — 183. 
Liebich  p.  163.  Götting.  g.  auz.  1875,  p.  627.  (Falsch:  Miklosich,  Bei- 
träge zur  kenntniss  der  zigeunermundarten  Wien  1874.  p.  26).  —  chat- 
iivai^vio  zu  H.  I,  49.   — 

266.  Im  Worte  sira  kann  der  anfangsconsonant  zu  cha  werden. 

267.  In  bhäjafia,  danuja,  räjakula  kann  ja  sammt  seinem  vocale 
a  elidirt  werden.  —  Nach  M&rka^deya  geschieht  dies  bei  bh^ana  in  der 
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^auraseni  nicht;  und  so  steht  bhäanam  Mfcch.  41,  6.  9^k.  72,  16. 
105,  9.  Venis.  25,  3.  5.  Prab.  59,  4.  danuvaho  erklärt  von  einer  glosse 
in  C  mit  danujavadha.  rätdam  Mrcch.  105,  4.  Näg.  54,  11.  Uulam 
Mrcch.  36,  22.  135,  2.  Prab.  47,  5.  9.  49,  13.  15.  Dagegen  räaölam 
(^ak.  115,  3.  6.  119,  1.  Batn.  309,  9.  Ebenso  deuloi^  far  devakulam 
H.  I,  271.    Häla  65.  HO.  193.   Mrcch.  29,  24.  30,  11.  12.  151,  14. 

S68.  In  iJjfäkaranaj  präkära,  ägata  können  ka  und  ga  mit  ihren 
vooalen  elidirt  werden.  —  äo  Hftla  190,   WH.  p.  32. 

269.  In  kisalaya^  kaldyasa,  hrdaya  kann  ya  mit  seinem  yobal 
elidirt  (beziehungsweise  apocopirt)  werden.  —  Msalam  Häla  19.  Mlayasa 
wird  nach  Märkandeya  in  der  Qauraseni  nicht  verkürzt  —  Die  bei- 
spiele  =  mahärnavasamäh  sahrdayäh;  yävat  te  sahrdayair  grhyante; 
nigamanärpitahrdayasya  hrdayam  (glosse  in  C).  Vor  jälä  schiebt  die 
zweite  band  in  A  am  rande  ein :  ||  tälä  jäyamti  gunä  jälä  te  sahiaehiin 
ghippamti  (sie)  |  ravikiranänuggahiäim  hurnti  kamaläim  kamaläim  ||  Es 
ist  Häla  A.  41.  Eine  andere  glosse  erläutert  tälä  mit  tiismin  käle  und 
jälä  mit  yasmin  hole  (cfr.  H.  TU,  65);  eine  glosse  in  C:  yadä  |  yasmiii 
käle  I  te  sahrdaye  (sie)  grhyante. 

S70«  In  durgädem^  udumhara,  pädapatana,  pädapitha  kann  das 
innere  da  mit  seinem  vocale  elidirt  werden.  „Das  innere"  wird  gesagt, 
damit  man  die  regel  nicht  auf  du  in  durgädem  beziehe. 

271.  In  yävat  ^  tävat,  jivita^  ävartamdna^  avata,  präväraka, 
devaktUa,  evameva  kann  das  innere  va  mit  seinem  vocale  elidirt  wer- 

« 

den.  —  ja  Häla  143.  In  der  (^aurasent  habe  ich  nur  jäva  gefunden,  tä 
Häla  s.  v^  In  der  (^auraseni  nur  dava;  cfr.  zu  H.  IV,  262.  üeber  tä 
in  der  ^aurasenl:  Lassen,  Inst  p.  222.  —  jiam  =  jiva,  —  detdam  zu 
H.  I,  267.  Das  „innere"  wird  gesagt,  weil  die  regel  nicht  von  dem 
schliessenden  va  in  evanieva  gilt  — 

Am  Schlüsse  des  päda  haben  BCFb  im  texte ,  A  in  grosser  scfarift 
von  zweiter  band  am  rande: 

yad  dormandalakundallkrtadhanurdandena  siddhädhipa  (b  simhädhipa) ! 
kritam  vairikulät  tvayä  kila  dalatkundävadätain  ya^Ah  | 
bhräntvä  (G  bhräiptä)   trtni  jaganti  khedavivafam  tan  mälavtnäm  vja- 
dhäd  (B  svadhäd) 
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äp&ndau  stanamandale  ca  dhavale  gandasthale  ca  sthitim  (F  ''sthälesha 
sthitini;  b**  sthale  ^  vasthitim)  ||  F  fügt  arham  hinzu. 

„Der  wie  eine  aufbrechende  jaaminblüthe  weisse  (strahlende)  rühm, 
der  von  dir  fflrwahr  durch  den  Schaft  des  bogens,  der  durch  den  ring 
deiner  arme  kreisförmig  gemacht  worden  war,  erworben  wurde  von 
dem  geschlechte  der  feinde,  o  Siddharftja,  nahm,  nachdem  er  durch 
die  drei  weiten  geschweift  war,  von  müdigkeit  überwältigt,  seinen 
aufentbalt  auf  der  weissen  rundung  der  brüste  und  den  glänzenden 
wangen  der  Prinzessinnen  von  Mälava.^' 


1.  Die  regel  ist  ein  adhik&ra,  der  bis  II,  Llö  gilt.  Was  wir 
von  hier  an  aufzählen  werden,  ist  von  einer  consonantengmppe  (von 
verbundenen  consonanten)  zu  verstehen. 

2«  In  gaJcta^  mukta,  dashfay  rugna^  mrdutva  kann  die  conso- 
nantengmppe zu  ka  werden.  •—  Ueber  H.'s  ansieht  von  dem  Ursprünge 
des  doppelten  ka  sieh  zu  II,  89.  —  sdkko  ürv.  10,  13.  Mit  dem  infi- 
nitiv  verbunden,  ist  sakko  =  gakya;  Bollensen  zur  ürv.  12,  20.  üeber 
mukko:  Stenzler  zu  Mfcch.  29,  20.  Beispiele  sind  überaus  häufig: 
Mfcch.  29,  19.  20.  31,  23.  24.  25.  32,  1.  5.  71,  9.  109,  19.  136,  16. 
168,  4.  Urv.  43,  15.  47,  2.  (die  drftvidische  reo.  p.  644,  21.  647,  15  hat 
beide  male  filschlich  mutto)  B&lar.  10,  9.  24,  9.  170,  14.  180,  6.  181,  4. 
195,9.  202,16.  203,14.  204,19.  209,5.  210,2.  231,6.  234,8.  245,17. 
246,  13.  249,  4.  Prab.  45,  11.  50,  14.  56,  10  u.  s.  w.  mutto  habe  ich 
nur  üttar.  20, 12  in  pamtdto  gefunden,  während  84,  2  pamukko  steht. 
Die  erste  stelle  ist  zu  corrigiren.  Das  Päli  hat  mukko  neben  muUo.  — 
lukko  Viddhaf.  121,  17^.  (übersetzt  mit  luptä). 

3.  xa  wird  zu  kha ,  zuweilen  auch  zu  cha  und  jha.  —  Die  be- 
spiele =  xaya,  laxana,  xina,  xiyaie.  —  chinam  Häla  und  Setub.  8.  v. 
XI.  —jUnam  Mrcch.  29, 5.  69, 23.  74, 20.  Urv.  56, 21.  Ar.  216,  6.  jhyjamR 
Viddha?.  226,  4  ^ 

4.  shka  und  ska  werden  in  einem  (einfachen)  nomen  zu  kka 
(kkha).  —  Die  beispiele  und  gegenbeispiele  =  pushkara,  puskkarimj 
nishka,  skandha,  skandhävära^  avaskandha;  dushkaraj  nishkamfo, 
nishkraya,  namaskara^  samskrta  (H.  I,  28),  samskara,  taskara.  —  Das 
nomen  darf  nicht  zusammengesetzt  sein:  Lassen,  Inst.  p.  261.  264. 

5.  In  Qushka  und  skanda  kann  shka  und  ska  zu  ika  werden. 
6«    In  xvetaka  u.  s.  w.  wird  die  consonantengruppe  zu  kha.    Das 

wort  xveta  (so  alle  handschriften,  b  und  Trivikrama)  ist  ein  synonym 
von  visha  (gift).  —  Nach  Märkandeya  findei  in  der  9&Qniseni  im  worte 
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sphofaka  die  verwaudlang  von  spha  in  kha  nicht  statt,  cfr.  (}dk.  30, 1. 
vipphodao.    Päli  und  neuindisch  haben  nur  ph. 

?•  In  ^hänu  wird  die  consonantengruppe  zu  kha,  wenn  das  wort 
nicht  „^va"  bedeutet,  (sondern  „stumpf",  „pflock"  u.  s.  w.).  —  Das 
gegenbeispiel  =  sthäi^  rekhcL  (Vielleicht  gehört  rehä  zu  reAai' 
H.  IV,  100,  und  ist  nicht  =  rekhä). 

8.  Im  Worte  stanibha  wird  sta  zuweilen  zu  kha^  wenn  es  näm- 
lich „pfosten  aus  holz  u.  s.  w/'  bedeutet.  —  vä  steht  hier  in  dem  zu  II, 
105  besprochenen  sinne,  kkatfibho  M^cch.  68,  18.  Viddha9.  149,  27 ^ 
Dhürtas.  74, 10.  Acyut.  42.  51.  thatftbho  Mälav.  53,  19.  Viddhaf.  174,  ld\ 
M.  ^tW  G.  ^rtW  und  ^  B.  ^NT  ü.  ^Äi?,  <HT,  ^Nt,  ^,  aber  S.  ^ 
Päli  Oambho. 

9«  In  stom&Aa,  wenn  es  „unbeweglichkeit''  bedeutet,  wird  sta 
za  tha  und  ^a.  — 

10«  Im  werte  rakta  kann  die  consonantengruppe  zu  ga  (gga)  wer- 
den. —  Aus  den  dramen  nur  ratto  zu  belegen:  Mfcch.  71,  3.  73,  12. 
gak.  134, 13.  Mabiv.  28,  17.  45, 11  u.  s.  w. 

11.    Im  werte  (tMa  kann  die  consonantengruppe  zu  nga  werden. 

12«    In  hrtti  und  catvara  wird  die  consonantengruppe  zu  ca  (cca). 

13.  Mit  ausnähme  von  caitya  wird  tya  zu  ca  (cca).  —  Die  bei- 
spiele  ==  safya,  praiyaya. 

14.  In  pratyüsha  wird  tya  zu  ca  (cca)^  und,  wenn  dies  geschieht, 
kann  sha  zu  ha  werden. 

15*  tva,  thütty  dva^  dhva  werden  der  reihe  nach  zuweilen  zu  ca, 
cha^  jay  jha.  (tva  zu  cca^  thva  zu  ccha^  dva  zMJja,  dhva  zxLJjha).  — 
ABGFb  fugen  hinter  '*ggami  hinzu:  calüna  tavam  kftum  samt!  patto 
sivam  paramam;  eine  glosse  in  G  übersetzt  das  ganze:  bhuktvä  sakaläm 
prthvim  vidvän  buddhvä  ananyakagämi  |  tyaktvä  tapa]^  krtyft  fäntjä 
präptab  (ivam  paramam  ||  Trivikrama  bat  nur  die  ersten  vier  werte. 
Das  dtat  stammt  wohl  aus  einem  Jainawerke,  da  die  hier  gelehrten 
formen  sich  bis  jetzt  nur  im  Jainapräkrit  nachweisen  lassen.  Es  dürften 
diese  formen  zu  denjenigen  gehören,  in  denen  sich  das  in  versen 
gebrauchte  Jainapräkrit  von  der  Mähärftsh^rl  unterscheidet ^  w&hrend  sie 
sonst  meist  zusammenfallen,  bhocca^  socca,  Bhagavat!  I,  436.  Ebenso 
dacca,  fhiccä,  kicca;  Bhagav.  I,  398  anm.  2.    MJ.  p.  63.  (kicca  bei  H. 
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I,  128  ist  das  subst.  femiu.  hrtya  und  hat  mit  den  absolutiven  nichts 
gemein).  Das  1.  L.  citirt  hhocca  ans  UttaItdhya^  socca  aus  Kalpasiddh** 
und  Meghaku"",  nacca  aus  üttarädhya**  und  nacca  aus  Earmagrantha. 

16.  In  vrgcika  kann  für  ^ci  (gca  sammt  dem  Yocale  i)  fku  snb- 
stituirt  werden.  Die  regel  verbietet  cha;  andrerseits  findet  sich  auch 
dies.  —  Zu  I,  26. 

17.  In  axi  u.  s.  w.  wird  die  consonantengruppe  zu  cha.  Die  regel 
verbietet  kha  in  diesen  werten.  —  Zuweilen  tritt  cha  auch  im  werte 
sthagüa  ein.  Im  Jainaprftkrit  findet  sich  auch  ikkhü  ("=  ixu),  Ifhiram 
(=:  xirq)^  särikkham  (=  sädrxya)  und  anderes.  —  In  der  Q^uraseni, 
Mägadht  und  im  Apabhramfa  ist  bei  vielen  dieser  werte  hkha  statt 
ccha^  viel  gebräuchlicher,  bei  einigen  allein  nachweisbar.  Mftrkandeya 
lehrt,  dass  die  Verwandlung  in  ccha  in  der  9&urasen!  nie  stattfindet  bei 
xana^  xira,  sadrxa.  cfr.  zu  II,  20.  Nie  wird  vaccho  in  der  ^äuraseoi 
gebraucht,  sondern  stets  nMcho^  wie  Kämatarkavftgtfa  (sieh  zu  I,  153) 
und  Märkandeya  (rtMcho  vrxctsya  kevalah  sy&t)  ausdrücklich  bemerken. 
Damit  stimmen  die  dramen  ganz  überein:  Mrcch.  40,  24.  72,  8.  73,  6. 
7.  77,  16.  87,  11.  12.  ^ak.  9,  10.  10,  2.  12,  2.  6.  Mälav.  61,  15  u.  8.  w. 
Päli  ruJdcho  M.  U.  ^«  zigeuner.  ruh  Pott  11,  270.  Paspati  p.  466. 
Liebich  p.  156.  —  Beames  I,  309  —  313,  dessen  resultat  irrig  ist  — 
Zu  ch&ro  cfr.  zigeun.  char  Pott  II,  212.  Paspati  p.  529.  liebich  p.  163. 

18.  Im  Worte  ocama,  gebt  xa  in  cha  über,  wenn  es  „erde'* 
bedeutet  Dies  gilt  auch  von  dem  secundären  (d.  h.  erst  im  Pr&krit 
gebildeten,  H.  II,  101)  Substitute  von  xmä.  Bedeutet  xama  „geduld'', 
so  wird  es  khamä.  —  H&la  247.  Päli  khamä  „geduld^^  und  „erde'S 
chamä  „erde".  — 

19.  Im  werte  rxa  kann  xa  zu  cha  werden.  —  (^dk.  35,  9:  riecho; 
dagegen  rikkho  Bäiar.  221,  5.  250,  18.  Wie  erklärt  sich  ehAdhan^=^ 
xiptam?    Nach  H.  H,  127.  — 

30.  Im  werte  xa/i^  wird  xa  zu  cha,  wenn  es  „fest''  „festlag" 
bedeutet.  —  9^.  118,  13.  119,  7.  Nach  Märkandeya  ist  dieser  Über- 
gang in  der  Q&uraseni  nie  zulässig;  dann  wäre  9^-  l^^f  ^^  ^^  ^^7 
""Uchane  zu  lesen. 

21.  Mit  ausnähme  von  nigcala  werden  tAya,  gca,  tsa^  psa  zu  c/ui 
(ccha)^  wenn  ihnen  ein  kurzer  vocal  vorhergeht.  —  Die  beispiele  und  gegen- 
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beispiele  =  pathya^  pafhyäy  mühyä;  pagdma,  äfcarya,  pagcät;  tUsäha, 
maisara,  samvaisara,  dhüsati;  lipsaii,  jugupscUi,  apsaras;  täsärita; 
nigcala,  FAr  niccalo  gilt  dieselbe  regel  wie  11 ,  4  f&r  duMaram  u.  s.  w. 
Lassen,  Inst.  p.  261.  —  Im  Jainapr&krit  wird  thya  auch  in  teUhya  zu 
ca  (cea).    Bbagav.  I,  411.     MJ.  p.  42. 

88.  In  sdmarthya^  utsuka,  utsava  kann  die  consonantengruppe 
zu  cha  (ccha)  werden.  —  Zu  I,  114.    Häla  A.  33. 

28«  Im  Worte  sprha  wird  die  consonantengruppe  zn  cha.  Die 
regel  verbietet  pha.  Aus  dem  adhikära  hahulafn  (I,  2.)  ist  es  zu  er- 
klären, dass  sieb  zuweilen  auch  andere  lautübergänge  finden,  wie  nip^ 
piho  =  nihsprha.  —  Auch  dieses  beispiel  fällt  unter  dieselbe  regel  wie 
dukkaram.    (H.  11,  4.  cfr.  zu  n,  21.) 

84.  dya,  yya^  rya  werden  zu  ja  (jja).  —  Die  beispiele  =:  nuidya^ 
(wadytty  vaidya,  dyuH,  dyota;  jayya,  eayyä;  bkäryä,  kärya^  p(»ryäya, 
paryäpta^  maryädä.    bhäriä  =  bhäryä  nach  H.  II,  107.  — 

25«  In  dbhimanyu  kann  die  consonantengruppe  zu  ja  (jja)  oder 
4ija  werden.  Da  abhimanyu  gesagt  ist,  findet  die  regel  auf  das  ein- 
fache manyu  keine  anwendung. 

.36.  In  sadhvasa  wird  die  consonantengruppe  ebenso  wie  dhya 
und  hya  zxijha  (jjha).  —  Die  beispiele  =  sädhvasa;  vadhyate,  dky&na^ 
upädhyäya,  svädhyäya,  sädhya  (eine  glosse  in  A  erklärt  es  mit  c^adhya)^ 
vindhya;  sähya,  mahyam,  guhya,  nahyati. 

27.  Im  werte  dhvaja  kann  die  consonantengruppe  zu  jha  (oder 
dhä)  werden. 

28.  In  der  wurzel  incOi  wird  fftr  die  consonantengruppe  jha  sub- 
stituirt. 

29.  In  vrtta,  pra/vrtta,  mrtiikä,  pattanaj  kadarthita  wird  die 
consonantengruppe  zu  U^  (tfa).  —  H.  I,  128  wird  für  vrtta  gelehrt 
vfttam.  Statt  paaffo  hat  die  Qaurasent  pavutto  oder  paütto  z.  b.  Mrcch. 
42,  12.  327,  1.  M&lav.  39,  12,  wie  stets  samvutto.  üebergang  des  r 
in  a  und  cerebralisirung  des  tta  scheinen  zusammenzugehören,  tnattia 
Mrcch.  94, 16.  96,  8.  9.  9ak.  165,  10  (v.  1.  wittia*  und  ma«ta°);  pap- 
tana  schon  im  Skt;  kavatfio  H.  I,  224. 

80.  rta  wird  zu  fa  (tta)  mit  ausnähme  von  dhürta  u.  s.  w.  —  Ob- 
wohl die  Prftkritgrammatiker  die  cerebralisirung  als  regel  aufstellen, 
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dürfte  sie  doch  seltener  erfolgen,  als  die  beibehaltung  des  dentalen  fa. 
cfr.  Beames  I,  333.  334.  Die  beispiele,  die  H.  nieht  selbst  erU&rt  hat, 
=  iaivafiaj  varti,  jarta,  pravariatey  varttda,  räjavartaka,  wora 
glossen  in  GE:  manivigeshak;  rayä"*  haben  alle  handschriften  und  b; 
nartaJAj  samvartäa, 

31.  In  vrnta  wird  die  consonantengrappe  zu  nta.  —  Zn  H.  I, 
139.    Die  Präkrtamanjar!  lehrt  die  form  tälavenda:  de  gr.  Präcr.  p.  15. 

32.  In  asthi  nnd  virninsthtda  wird  die  consonantengrappe  zn 
tha  (ttha),  —  affhi  Häla  s.  v.  C.  87,  9.  Ebenso  das  Päli.  Ganz 
irrig  nrtheilt  Beames  I,  317.  —  msamthtdam  Mrcch.  41,  10.  (v.  I. 
p.  260,  cfr.  ed.  Calc.  9ak.  1792  p.  96,  3.)  117,  19.  Urv.  60,  18.  Prab. 
39,  8  (so  zu  lesen).    Ein  Substantiv  visamthuladä  Mrcch.  38,  21. 

33«    In  styäna,  caturthay  artha  kann  die  consonantengrappe  zu 
tha  (ttha)  werden.  —  Päli  thinam  Ghilders  s.  v.  Dhpd.  276,  28.  eaüMo 
Mrcch.  69,  21.  22.  (sieh  jedoch  Stenzler  p.  273.)  caüttho  Mrcch.  100,  6. 
169,  7.   Mit  ausnähme  von  p.  100,  6  muss  cadtMho  oder  caduttho  gelesen 
werden,  wie  ich  9&k.  44,  5  cadwttho  hergestellt  habe,    co^ur  findet  sich 
in  der  Mrcch.  richtig  nur  als  cadu"*  Mrcch.  6,  6.  16,  11.  45,  25  {tu  zu 
du  zu  corrigiren).    55,  16.  78,  3.  93,  16.  18.  (tu  beide  male  zxk  ver- 
bessern).   147,  17.    In  der  Malav.  60,  8    ist   cadussälädo,   Prab.  68,  7 
cadasso   zu  verbessern.    —   artha  wird    zu  attho,   wenn  es  „grund** 
„Ursache''  bedeutet,  dagegen  zu   aMio,  wenn  es  „geld''  „vermögen'' 
bedeutet.    Im  Päli  wird  arfha  zu  atto  in  der  bedeutung"  „a  lawsn]t^ 
dagegen  zu  attho  iu  der  bedeutung  ^^thing",  „  cause ^^  u.  s.  w.  cfr.  Cbil- 
ders,  Academy  1872  p.  399,  doch  findet  sich  die  cerebralisirung  (aber 
ttha)  auch  bei  der  bedeutung  ,^  grund  ^S  ,,  Ursache ''  und  im  adverbial 
gebrauchten  Instrumentalis  sing,   atthena  y,  on  account  of "  a.  s.  w.  Ghil- 
ders s.  8.  V.  V.  EP.  p.  49.    Dies  würde  mit  H.'s  regel  stimmen;  ich  habe 
aber  afßo  ausser  im  Jainapräkrit  nirgends  gefunden,  sondern  nur  atfho 
in  allen  bedeutungea  des  wertes.    Im  Jainapräkrit  ist  die  Scheidung  wie 
hier  gelehrt:  Bhagavatt  s.  v.  MJ.  p.  44.  — 

34.  shfa  wird  zu  tha  (ttha)  mit  ausnähme  von  t^shtra,  iskta, 
samdashta.  —  Die  beispiele  und  gegenbeispiele  =  yashfiy  mushii^  dr^y 
srshti,  prshta,  kashta,  surästifrähy  tshta,  anishta;  ushfra,  isktdcürnam 
iva  samdashtah.    Ob  ich  recht  daran  gethan  habe,  die  werte  ittä''  bis 
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""dafto  zusammenzuziebeD,  ist  mir  sehr  zweifelhaft.  Vielleicht  hat  A 
auch  hier  die  beste  lesart.  In  G  steht  am  rande:  kiramtam  nddham 
araDäyaYam  padipphuraY  |  ravino  gaya^mmi  m8&nacakkavalannavamain(P) 
Yimva  (sie;  1.  bimbam).  Dahinter  worden  nach  G  die  worte  cuni^in 
va  saindafto  gehören.  Das  ist  aber  unmöglich;  ich  vermuthe  vielmehr, 
dass  die  worte  itfäcunnam  va  vor  kiraifUam  gehören.  Dann  er- 
hält man  eine  richtige  äryästrophe;  in  diesem  falle  wftre  im  texte  zu 
schreiben:  i^t^cu^nam  va  |  saipda^to  |  -ishfä  (ziegel)  M.  6.  t?  (fem.)  U. 
1(7  (fem.)  Die  Übersetzung  des  beispiels  wäre  =  ishtäcfirnam  iva  kirad 
ürdhvam  aru^ätapaip  pratisphurati  |  iitver  gagane  nifänacakravälopamam 
(?  ''valann'*  ?)  bimbam  | ! . 

35.  Im  worte  garia  wird  die  consonantengruppe  zu  da  (dda). 
Die  regel  verbietet  fa  (ffa).  —  Sieh  I,  35. 

36«  In  samnarda,  vitardi,  viccharda,  chardi^kaparda,mardita 
wird  rda  zu  da  (dda).  —  vicchaddido  Uttar.  20,  11.  Mftlat.  100,  2. 
Ar.  88,  14.  Dagegen  ist  vicchadida  Mälat.  94,  17  druckfehler  und 
fncchaddia  108,  14  falsch,   vicchaddo  Ar.  202,  11. 

37.  In  gardabha  kann  rda  zu  da  (dda)  werden.  —  Nach  Mär- 
kandeya  in  der  ^auraseni  hvlt  gaddaho.  So  Mrcch.  29, 19.  45, 16.  79,  13. 
175,  14.  S.  ^Ijr  (esel);  aber  M.  WWW  und  'IVTr  G.  ^^^Nt  U.  W^. 

38«  In  kandarikä  und  bhtndipala  wird  die  consonantengruppe  zu 
nda.  —  Die  bedeutung  von  kandarikä  ist  nicht  sicher.  —  Zu  bhindi- 
välo  cfr.  M.  W^MW  (schleuderstein);  nach  Molesworth  in  der  poetischen 
spräche  auch  N^^^ldb  (fem.),  womit  man  die  v.  1.  bhi'^mälä  zu  Halä- 
yudha  II,  321  vergleiche.  — 

39.  In  skibdha  werden  die  consonantengruppen  der  reihe  nach 
zu  iha  und  <Ka  (ddha).  (d.  h.  sta  zu  tha  und  bdha  zu  ddha).  — 

40.  In  dagdhay  vidagdha,  vrddM,  vrddha  wird  die  consonanten- 
gruppe zu  dha  (ddha).  —  WH.  s.  v.  dah;  daddho  Setub.  11,  31.  doMho 
Ar.  89,  2.  Im  texte  sollte  man  (mit  Trivikrama)  daddho  erwarten 
(H.  I,  218);  da""  haben  aber  alle  handschriften  und  b.  —  vuddhi  und 
fTu^dho  mit  u  nach  H.  I,  131.  vuddho  ist  sehr  häufig.  Häla  A.  33. 
Mrcch,  44,  4.  69,  20.  71,  22.  80,  13.  117,  23.  120,  9.  124,  4.  125,  20. 
126,  7.  127,  5.  129,  8.  141,  25.  152,  22.  Urv.  79,  7  u.  8.  w.  So  auch 
die  neuindischen  sprachen:  Beames  I,  163.  —  Zuweilen  unterbleibt  die 
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cerebralisirung,  wie  in  vrddhcJccmnirüpitam.  viddhakai  war  schon  H. 
I,  128  erwähnt  worden.    Ich  kann  viddho  nicht  belegen. 

41.    In  ^addha,   rddhi,   mürdhany   ardha  kann   die   am    ende 

« 

stehende  consonantengruppe  zu  dha  (ddha)  werden.  —  id^  Paul  Gold- 
achmidt  zu  Setnb.  I,  11.  Zu  mumdhä  in  C  die  randglosse:  vcJeradi^ 
anusoärah  (H.  I,  26).  —  Aus  den  dramen  sind  nur  die  nicht -cere- 
bralisirten  formen  zu  belegen.  saddM  zu  H.  I,  12.  rtddhi  Mrcch.  6, 4. 
21,  7.  77,  10.  94,  19.  muddhä  ist  im  dramenpräkrit  nicht  beliebt;  man 
braucht  .steaw  (z.  b.  Mrcch.  24,  14.  16.  17.  68,  14.  74,  5.  78, 10.  ^ak. 
39,  4.)  oder  mundam  (z.  b.  Mrcch.  80,  20.  122,  7.  Prab.  49,  4.  53, 14.) 
oder  siro  (=  giras  z.  b.  ürv.  27,  17).  addham  z.  b.  Mrcch.  31, 17.  20. 
23.  25.  32,  5.  43,  11.  69,  16.  100,  12.  133,  10.  168,  20.  21.  ^ak.  63, 14. 
118,  4.  120,  1.     Urv.  5,  12  u.  s.  w. 

48.  mna  und  jfia  werden  zu  na  (nna),  —  Die  beispiele  =  nimnOj 
pradyumna;  jüäna,  samjüä,  prafPiä,  vijfiäna. 

43.  In  paficäcat,  pancadaga,  d<xtta  wird  die  consonantengruppe 
zu  na  (nna).  —  Zu  H.  I,  46. 

44.  Im  werte  manyu  kann  die  consonantengruppe  zu  nta  werden. 

45.  sta  wird  zu  tha  (tfha)  mit  ausnähme  von  samasla  und 
staniba.  —  Die  beispiele  =  hasta,  sttUi^  stotra^  stokay  prastara,  pragasla, 
asti,  gästt  (y^äs), 

46.  Im  werte  stava  kann  sta  zu  tha  werden. 

47.  In  paryasta  wird  sta  abwechselnd  zu  iha  (ttka)  und  ta  (Ua): 
(d.  h.  bald  zu  ttha,  bald  zu  tpi).  —  Ausserdem  lehrt  H.  IV,  258  nodi 
paJhattham  und  palottam;  cfr.  H.  11,  68  und  zu  IV,  200. 

48.  Im  Worte  utsäha  kann  die  consonantengruppe  zu  iha  (tlka) 
werden  und  in  diesem  falle  wird  ha  zu  ra.  —  cfr.  zu  H.  I,  114. 

49.  In  äflishfa  werden  die  consonantengruppen  der  reihe  nach 
zu  la  und  dha  (ddha).  —  Sieh  das  wortverzeichniss  s.  y.  {ßish  c.  ä. 
Hierher  auch  ürv.  51,  6.  53,  4. 

50*  In  cihna  kann  die  consonantengruppe  zu  ndha  werden.  Die 
regel  verbietet  nha ,  das  sich  andrerseits  doch  auch  findet.  —  Nach  Mfti- 
kandeya  tritt  in  der  ^^urasent  nie  rteOia  ein.  dnham  Mrcch.  159,  23. 
Näg.  63,  6.  80,  6.    Im  Apabhram9a  Urv.  58, 11. 
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51.  In  bhasman  und  ätman  kann  die  consonantengruppe  zu  pa 
(ppq)  werden.  —  appä  sieh  III,  56. 

53.  tma  und  hma  werden  zu  pa  (ppa).  Bisweilen  wird  auch 
cma  zu  pa  (ppa),  —  Näg.  49,  7  steht  rukkini. 

53.  shpa  und  spa  werden  zu  pha  (ppha).  In  folge  des  adhik&ra 
bahulam  ist  dieser  Übergang  zuweilen  beliebig  (nur  zulässig,  nicht  noth- 
wendig),  zuweilen  findet  er  nicht  statt.  —  buhapphai  zu  H.  I,  138.  — 
Die  beispiele,  in  denen  die  aspiration  unterbleibt,  =  nishprabha,  nish- 
paumsna,  paraspara,  fallen  unter  das  gesetz  von  dukkaram.  Zu  H. 
II,  4.  — 

54.  In  bhishfna  wird  shma  zu  pha  (ppha). 

55.  In  ^hman  kann  shma  zu  pha  werden.  —  Im  Jainapräkrit 
wird  gUshma  zu  senibho  Bhagav.  I,  439.  MJ.  p.  46.  Päli  süesumo  und 
semho.  KP.  p.  51.  M.  1|W  und  ^  (beide  femin.).  Singhai.  %R.  Im 
S.  lautet  das  wort  f^  (fem.).  Märkandeya  lehrt:  ||  pho  vä  (leshmani  i| 
shmasya  pho  vä  syät  |  sepho  |  sembhä  garui  |  stritvam  lokatah  |  cfr. 
H.  II,  74. 

56.  In  tämra  und  ämra  wird  die  consonantengruppe  zu  mba.  — 
amba  Häla  61.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  30.  ^ak.  119,  6.  Päli 
ambo  „the  mango  tree";  ebenso  M.  ^NT,  'Wt^^  ITNt;  G.  Htwt  S. 
^t^  Singh.  U.  ihr*  Zu  tambo  cfr.  tambavanni  Bftlar.  264,  3.  4.  (gedruckt 
üamba%  wogegen  Karp.  23,  17^  fälschlich  i^mimtvanm  und  Ar.  220,  1 
tammapanni  steht.  M.  IftW  rust  of  iron ,  redness  of  sky  u.  s.  w.  ^ff^ 
copper;  G.  Wt^  und  Tt^  copper;  U.  WhfT  Päli  tanibo.  Aus  welcher 
spräche  die  deft- Wörter  ambira  und  tambira  (Häla  571.  ZDMG.  26, 
p.  744)  stammen,  weiss  ich  nicht,  cfr.  Singhai.  'rt^  red  colour,  the 
red  water  Uly. 

67,    hva  kann  zu  bha  (bbha)  werden.  —  Zu  H.  I,  92. 

58.  hva  des  Wortes  vihvala  kann  zu  bha  (bbha)  werden  und  in 
diesem  falle  kann  va  im  worte  m  zu  bha  werden.  —  Eine  randglosse 
in  A:  rahor  iti  dvitvanishedhah  (H.  II,  93)  |  vakrädäv  ata  (1.  anta  H.  I, 
26)  ity  anusväre  ]  bhimbhalo  ^  pi  |  Nach  den  angeführten  regeln  wäre 
zu  erwarten  bhimhalo.  Acyuta9.  23  steht  vimhalia.  Cc.  44,  9  ist  ein 
snbstantiv  bhembhaladä  edirt,  das  55,  13  als  bhemhalida  wiedererscheint. 
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59.  Im  Worte  ürdhva  kann  die  consonantengruppe  zu  Iha  wer- 
den. -    M.  ^TOT  nebst  zahlreichen  compositis;  G.  ^3^  S.  ^3Ht. 

60.  Im  Worte  kagmira  kann  die  consonantengruppe  zu  nibka 
werden.  —  cfr.  H.  I,  100. 

61.  nnta  Avird  zu  ma  (mma),  —  Die  regel  verbietet  die  elision 
des  w«,  die  nach  H.  II,  78  erfolgen  sollte.  Die  beispiele  =  janman 
(H.  I,  32),  manmatha  (H.  I,  242),  unanmana,  welches  wort  auch  Härä- 
val!  V.  20  (ed.  Calc.  1872)  als  neutr.  aufgeführt  wird  und  Mrcch.  39, 9 
erscheint.  — 

62.  gma  kann  zu  ma  (nifna)  werden. 

63.  In  brahmacarya,  türya,  saundarya,  Qaundirya  wird  rya  zu 
ra.  Die  regel  verbietet  die  Verwandlung  in  ja  (jja).  Die  form  ha- 
mhacariam  steht  nach  H.  II,  107.  —  türam  Mahäv.  121,  7.  Urv.  56,5. 
Vents.  23,  11.  64,  2.  73,  16.  Bälar.  147,  18.  200,  10.  Zu  somdtramcft, 
sonidiradä  Mrcch.  54,  4.  74,  12.  —  Für  sumderam  steht  somdajjam 
Pratäp.  220,  9; 

64.  In  dhairya  kann  rya  zu  ra  werden,  süro  und  sujjo  erklären 
sich  aus  den  verschiedenen  Sktformen  süra  und  sürya.  —  süro  z.  b. 
Mrcch.  73,  12.  100,  8.  Urv.  48,  4.  51,  2.  Näg.  17,  4.  21,  1.  02, 12. 
Vrshabh.  9,  11*.  Im  1.  L.  wird  es  aus  Megha**  Xetra*  Kaipas **  und 
Pingala  belegt,   sujjo  z.  b.  ^^ak.  79,  9.   Urv.  15,  8.  48,  11.  51,  14.  53, 14. 

65.  In  paryanta  wird  rya  zu  ra,  wenn  es  hinter  e  steht 
(H.  I,  58). 

66.  In  ägcarya  wird  rya  zu  ra,  wenn  es  hinter  e  steht.  (H.  I,  58). 

67.  In  äqcarya  wird  für  rya^  wenn  es  hinter  a  steht,  Wa,  airaj 
rijjaj  ria  substituirt.  —  cfr.  Kaccäyana  VIII,  8. 

68.  In  paryasta,  paryäna,  sauhumärya  wird  rya  zu  IIa,  Die 
form  pallamJco  kommt  vom  worte  pälyanka  mit  elision  des  ya  und  Ver- 
dopplung des  la;  paliamho  aber  erklärt  sich  aus  H.  II,  107.  —  cfr.  zu 
H.  IV,  200. 

69.  In  hrhaspati  und  vanaspati  kann  die  consonantengruppe  zu 
sa  (ssa)  werden.  —  Zu  H.  I,  138. 

70.  Im  Worte  häshpa  wird  die  consonantengruppe  zu  ia,  wenn 
es  „thräne"  bedeutet;  in  der  bedeutung  „rauch"  wird  es  zu  bappho.  — 
bäho   „thräne"   Häla  34.   220.   283.  332,    Acyuta?.  60.   Mrcch.  325, 15. 
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ürv.  51,  8.  53,  6.  54,  10.  59,  6.  60,  17.  61,  5.  69,  21.  ^ak.  82,  11. 
Uttar.  78,  5.  Batn.  298,  26.  Bälar.  156,  16.  281,  3.  Karp.  49,  15**  (im 
Kävyaprakäfa  p.  313, 14  ist  in  demselben  ^erse  väppa  edirt).  50,  4'. 
74,  8''  u.  s.  w.  S.  "THi  (fem.)  „dampf",  6.  WH«  (masc);  aber  M.  WH«; 
U.  neben  wn  anch  HPi.  Das  Päli  hält  die  werte  nicht  auseinander; 
in  ihm  ist  bappo  =  thräne.  Diese  form  —  nicht  bappho  —  lässt  Mär- 
kandeya  auch  in  der  ^auraseni  in  der  bedeutung  „thräne*'  zu;  danach 
wäre  Mudrär.  214,  6  väppo  und  Priyad.  47,  1  vappa""  zu  corrigiren. 
Falsch  ist  Venls.  62,  13.  63,  17.  76,  4  die  form  bappha;  es  muss  bappa 
oder  bäha  corrigirt  werden;  die  ed.  Calc.  1870  hat  p.  144,  4  bäppa, 
p.  147,  6  bäshpa,  p.  179,  1  bäppuj  lesarten,  die  sämmtlich  auf  bappa 
hinweisen.    Man  vergleiche  auch  die  v.  1.  zu  Qak.  140,  13.  — 

71.  In  härshapana  wird  die  consonantengruppe  zu  ha.  Wie 
erklärt  sich  Tcahävano?  Nach  der  regel,  dass  ein  langer  vocal  vor  einer 
consonantengruppe  verkürzt  wird  (H.  1,  84),  wird  das  erste  ä  erat  ver- 
kürzt und  dann  ha  für  rsha  substituirt;  oder  es  wird  von  dem  werte 
Jcarshäpana  kommen.  —  Letztere  ansieht  ist  natürlich  die  richtige.  Päli 
Tcahäpano. 

73.  In  duhlchay  daxina,  ürtha  kann  die  consonantengruppe  zu 
ha  werden.  —  dähino  zu  H.  I,  45.  Zu  tüham  cfr.  H.  I,  104.  Yor  para- 
dukkhe  schiebt  A  im  texte,  G  am  rande  ein:  viralä  jänamti  gunä  viralä 

virayamti  laliakavväim  |  sämannadhanä  viralä ||  i*  6*  viralä  jänanti 

gnnän  viralä  viracayanti  lalitakävyäni  |  sämänyadhanä  viraläh  paraduh- 

khe  duhkhitä  viraläh  IL 

•  .11 

73.  In  hüshmanM  wird  shma  zu  ha,  nda  aber  kann  zu  la  wer- 
den. —  Sieh  zu  H.  I,  124.  Nach  Märkandeya  gilt  diese  regel  für  die 
^äurasent  nicht. 

74.  Für  die  consonantengruppe  in  pa^many  sowie  für  gma,  shma, 
sma,  hma  wird  ha  mit  (vom)  zugetretenem  ma  (mha)  substituirt.  —  Zu- 
weilen erscheint  auch  mbha  wie  in  bambhaceram  =  braJimacarya;  sim- 
bho  =  sembho  =  gUshma.  cfr.  zu  H.  11,  55.  Bollensen  zu  ürv.  39,  20. 
p.  323.  Hemac.  IV,  412  und  kritische  note  zu  I,  59.  Dieser  Über- 
gang von  hma  in  mbha  ist  im  Jainapräkrit  in  brahma  und  seinen  com- 
positis  gebräuchlich ;  Bhagavatt  s.  v.  vambha  und  folgende.  Auch  Bälar. 

199,  13*  ist   im  Pandit  vambha   edirt,   während   der  Separatabdruck 

5* 
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p.  267,  17  hamhnia  hat,  Viddha?.  199,  25*  ist  babbhana,  p.  200,  7** 
bambbhana  gedruckt;  beides  wiederholt  der  plagiator  JlväDanda  Vidyä- 
sägara   in   seiner   ausgäbe.     Statt  va"*  ist  überall   ba""   zu   schreiben. 

Elu^. 

75.  Für  die  consonantengruppe  in  süxma  sowie  für  Qtia,  shm, 
sna,  hna^  hna,  xna  wird  ha  mit  (vorn)  zugetretenem  na  (nha)  snb- 
stituirt  —  üeber  sanhatn  zu  I,  118.  Die  beispiele  =  pra^na,  gi^l 
vishnu,  jishnu,  krshna^  tAshnisha;  jyotsnä,  snäta^  prasnuta;  vahnij 
jahnu,  pürvähna^  aparähna;  glaana^  üxna  (zu  H.  II,  82).  Wenn  aber 
die  consonantengruppe  durch  einen  eingeschobenen  vocal  getrennt  wird, 
werden  hrshna  und  krtsna  zu  kasano  und  hasino.    Sieh  zu  H.  TI,  110.— 

76.  An  stelle  von  hla  tritt  ha  mit  (vorn)  zugetretenem  la  (Iha),  — 
Die  beispiele  =  kahlära^  prähläda, 

77.  ka,  ga,  ta,  da^  ta,  da^  pa^  ga,  sha,  sa,  der  ßhvämüUjfa 
und  upadhmäniya  werden^  wenn  sie  zu  einer  consonantengruppe  gehören 
und  zuerst  stehen  (der  erste  von  verbundenen  eonsonanten  sind),  aus- 
geworfen. —  Die  beispiele,  soweit  sie  nicht  von  H.  selbst  erklärt  sind,  = 
bhukta,  siktha;  dugdha,  mugdha;  khadga;  utpala  y  utpäta  (oder  utpada); 
mudgara;  supta^  gupta;  glaxna  (zu  H.  I,  118),  nigcala,  gcotati  (gloes» 
in  C;  glosse  in  A:  gcyatati)]  goshthi,  shashfha,  nishthura;  skkdliia^ 
sneha.  Die  art  und  weise,  wie  sich  die  Inder  die  vei'wandlung  solcher 
consonautengruppen  erklären,  nämlich  durch  hinzuziehung  von  II,  89. 
90  gibt  uns  keinen  hohen  begriiF  von  ihrem  linguistischen  Scharfsinn, 
cfr.  zu  n,  89.  90. 

78.  ma,  na,  ya  werden  ausgeworfen,  wenn  sie  in  einer  conso- 
nantengruppe zuletzt  stehen  (der  letzte  von  verbundenen  eonsonanten 
sind).  —  Die  beispiele  =yugina,  ragmi,  smara,  smera;  nagna^  logna; 
gyämä;  kudya,  vyädha. 

79.  Mit  ausnähme  von  ba^idra  werden  la,  va  (und  ba\  ra  über- 
all, sie  mögen  der  erste  oder  letzte  von  verbundenen  eonsonanten  sein, 
ausgeworfen.  Wenn  bei  verbundenen  eonsonanten  wie  dtni  u.  s.  w.  beide 
regeln  (11,  77  und  79)  in  kraft  treten  sollten^  (ausfall  des  da  nach  11, 
77  und  des  va  nach  II;  79),  findet  die  elision  statt,  wie  es  in  jedem 
einzelnen  falle  üblich  ist;  zuweilen  wird  der  erste  consonant  elidirt,  zu- 
weilen aber  der  letzte,  zuweilen  abwechselnd  der  eine  oder  der  andere. 
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Nur  in  bandra  bleibt  ra  stets.  Dieses  Präkritwort  ist  mit  dem  Skt- 
worte  identisch  (ein  tatsama);  bei  ihm  findet  gemäss  dem  verböte  (in 
dieser  regel)  auch  nicht  nach  der  folgenden  regel  (II,  80)  der  ausfall 
des  ra  beliebig  statt.  —  Ueber  bandra  und  Trivikraraa*s  missverständniss 
dieser  regel,  zu  H.  I,  53.  Man  schliesse  ja  nicht  aus  den  beispielen 
dieser  regel,  dass  viwWy  vio,  väram  statt  &i°,  M%  bä"*  zu  schreiben  sei; 
ba  und  va  gelten  den  Indern  als  derselbe  buchstabe.  So  werden  in 
unserer  regel  gabda  und  abda  als  beispiele  für  den  ausfall  von  va  an- 
gegeben und  I,  177  lavanya  und  vibudha  gleichmässig  unter  va  gestellt. 

80.  In  der  silbe  dra  kann  ra  ausgeworfen  werden.  Das  wort 
hrada  erhält  beim  Wechsel  der  Stellung  (der  consonanten)  die  form 
draha;  dann  bildet  es  (im  Präkrit,  nach  unserer  regel)  draho  und  daho. 
Einige  billigen  den  ausfall  des  ra  nicht;  einer  hält  auch  das  wort  draha 
jfur  Skt.  Die  werte  vodraha  u.  s.  w.  welche  „junger  mann^*  u.  s.  w. 
bedeuten  und  ihr  ra  stets  behalten,  sind  provincialismen.  —  draha  gibt 
H.  Abhidhänac.  v.  1091  selbst  als  Sktwort  an.  Das  hat  nichts  aufßll- 
liges,  da  er  Abhidhänac.  v.  1  bemerkt,  dass  er  dieses  werk  nach  der 
grammatik  verfasst  habe.  Im  Päli  wird  hrada  zu  rahado.  Vor  sih- 
khamtu  schiebt  die  2.  band  in  C  am  rande  ein:  sikkariam  aniaveiäim 
dhuahatthasimjiaavväim  und  als  hinter  vodrahio  (so  G)  einzuschieben, 
steht:  kusumbha  tuhmam  pasäenam  |  te  cia  suhayä  te  ceya  pamdiyä  te 
jiyamti  jiyanoe;  als  hinter  pädia  einzuschieben,  steht  ferner  in  C  am 
rande:  taramti  je  ceya  liläe.  üebersetzt  ist  nur  9ixantäm  tarunyah  und 
tarunahrade  patitäh.  Ich  glaube,  dass  sich  aus  diesen  glossen  zwei 
äryäverse  herstellen  lassen,  die  ich  so  lesen  und  übersetzen  möchte: 
sikkariam  äniaveiäi  dhuahatthasimjiavväini  |  sikkhamtu  vodrahio  kusum- 
bha tumham  pasäenam  ||  9itkrtam  änitavepitäni  dhutahastasinjitavyäni  | 
9ixantäm  tarunyah  kusumbha  tava  prasädena  ||  te  cia  suhaä  te  cea  pani- 
diä  te  jiamti  jialoe  |  vodrahadrahammi  pädia  taramti  je  cea  liläe  ||  ta 
eva  9ubhakäs  ta  eva  panditäs  te  jivanti  jlvaloke  |  tarunahrade  patitäs 
taranti  ya  eva  lilayä  |,. 

81.  Im  Worte  dhätri  kann  ra  ausgeworfen  werden,  dann  entsteht 
dhatti  (H.  II,  89);  oder,  wenn  ausfall  des  ra  erfolgt  vor  der  kürzung  des 
vocales  a  (die  nach  H.  I,  84  eintreten  muss),  so  entsteht  dhai  (nach  H.  1, 177). 
Andrerseits  findet  sich  auch  dhän  (indem  ta  nach  II,  77  auffällt).  So  H.  — 
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83.  Im  Worte  tixna  kaun  na  ausfallen.  —  cfr.  H.  II,  75.  ükkho 
z.  b.  Mrcch.  164,  15.  ^ak.  135,  14.  Venia.  61,  14.  Bälar.  289,  13.  — 
Frab.  4,  4  ist  tikkhano  edirt.  Päli  tikhino  (auch  Dhpd.  176,  27),  tikkho 
und  tinho  (auch  Jät.  46,  18).  Yiddha9.  226,  11**  findet  sich  das  sub- 
stantivum  tilMicManam.  — 

83.  Das  iUi,  in  jüa  kann  ausfallen.  —  Die  beispiele  =  jnana^ 
sarvapia^  äimajna,  daivajfia,  ingüajna^  manqjnay  ahhijüa ,  prajnä, 
äjüä,  samjüä.    Zuweilen  findet  der  ausfall  nicht  statt ,  wie  in  vijnäna. 

84.  In  madhyähna  kann  ha  ausfallen.  —  majjhanno  z.  b.  Mrcch. 
116,  6.  Malav.  24,  13.  Nag.  17,  4.  Mudrär.  150,  5.  Viddhay.  124,  19" 
(so  zu  lesen).  Karp.  97,  5^.  majjhanniko  Mrcch.  117,  14.  Böhtlingk  zu 
^äk.  20,  4.  majjhanho  ßatn.  321,  32.    DhÜrtas.  77,  7. 

85.  In  dagärha  wird  ha  ausgestossen.  Daraus,  dass  dagärha 
besonders  aufgeführt  wird  (prthagyogät)  (und  nicht  mit  dem  vorher- 
gehenden sütram,  in  dem  ebenfalls  vom  ausfall  des  ha  die  rede  war, 
verbunden  worden  ist),  folgt,  dass  das  vä  (beliebig)  von  s.  80  nicht 
mehr  gilt,  sondern  der  ausfall  des  ha  nothwendig  ist. 

86.  In  pnaqru  und  ^ma^äna  wird  der  erste  consonant  abgeworfen.  — 
mamsü  zu  H.  I,  26.  nhosanam  (Mägadhi  nutQänam)  Mrcch.  72,  8.  155,4. 
168,  18.  Mälatim.  11,  12.  Ar.  205,  2.  C.  61,  11.  63,  11.  64,  9.  66,  13. 
71,  9.  11.  86,  7.  92,  11.  Beide  werte  fallen  übrigens  unter  II,  77.  — 
Im  Jainapräkrit  wird  aus  dem  werte  Qma^na  auch  siyät}am  und  susär 
nam.  —  Ich  habe  gegen  H.  I,  180  siyänam  geschrieben,  weil  meiner 
Überzeugung  nach  die  regel  für  das  Jainapräkrit  zu  eng  gefasst  ist  und 
die  form  mit  ya  für  dieses  Präkrit  angemessener  sein  dürfte,  susanann 
belegt  das  1.  L.  aus  dem  Uttarädhyayanasütra.  Päli  susänam.  —  EF. 
p.  55.    MJ.  p.  23.  45. 

87.  Im  werte  harigcandra  wird  gca  ausgeworfen. 

88.  Im  werte  rätri  kann  die  consonantengruppe  (tr)  ausgeworfen 
werden. 

89.  Ein  consonant,  welcher  (durch  elision  von  einer  consonanten- 
gruppe) übrig  geblieben,  oder  (far  eine  consonantengruppe)  substituirt 
worden  ist,  wird  verdoppelt,  wenn  er  nicht  am  anfange  des  wortes 
steht.  —  Z.  b.  in  Skt.  kalpataru  muss  nach  H.  II,  79  das  la  ausfallen;  pa 
ist  dann  der  (esha,  der  übrigbleibende  consonant,  und  dieser  wird  nach 
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unserer  regel  verdoppelt;  es  entsteht  also  die  forna  kappa"*.  Ebenso  bei 
den  folgenden  beispielen,  die  =  bhukta,  dugdha,  tiagna,  ulkä,  arka, 
mürkha  sind.  Ferner:  In  dashta  wird  nach  H.  II,  2  für  $A^  substituirt 
ia;  es  entsteht  also  zunächst  dctko ;  nach  unserer  regel  wird  dieses  Sub- 
stitut (ädegq)  verdoppelt.  Ebenso  in  yaxas,  rakta  (H.  11^  10),  krtti 
(II,  12),  ntcmi  (II,  52).  Zuweilen  findet  die  Verdopplung  nicht  statt, 
wie  in  ktmno  (II,  75.  110).  Der  consonant  darf  nicht  am  anfaug  stehen, 
wie  in  skhcdita,  sthavira,  stambha.  Wenn  aber  Substitution  von  zwei 
consonanten  statt  findet,  so  tritt  die  Verdopplung  nicht  ein,  da  dann 
schon  ein  doppellaut  vorhanden  ist;  so  in  viücuo  wo  nach  H.  U^  16  nca 
an  stelle  von  gca  getreten  ist  und  in  bhindivälo,  wo  nach  H.  II,  38  nda 
fBr  nda  eingetreten  ist. 

90.  Sollen  der  zweite  und  vierte  consonant  der  consonantenreihen 
(d.  h.  die  aspiraten)  verdoppelt  werden ,  so  treten  vor  sie  die  vor  ihnen 
stehenden  consonanten;  vor  den  zweiten  (die  tonlose  aspirata)  der  erste 
(die  entsprechende  tenuis),  vor  den  vierten  (die  tönende  aspirata)  der 
dritte  (die  entsprechende  media).  —  Die  regel  ist  also:  Aspiraten  werden 
verdoppelt  durch  die  entsprechenden  nicht  aspirirten.  —  Im  texte  ver- 
bessere man:  upari  pürvau.  —  Die  beispiele  =  vyäkkyänay  vyäghra^ 
mürchä,  nvrjha/ra,  käshtha,  ürtha^  nirdhanUy  gulpha  (mit  Wechsel  des 
geschlechts),  nirhhara;  yaxa;  fär  gha  gibt  es  kein  beispiel;  axi^  madhya, 
prshfha  (I,  129),  vrddha,  hasta,  äglishta  (II,  49),  pushpa,  vihvala 
(II,  58)  fdükheda  (im  texte  ist  okkha""  zu  lesen),  nakhä,  kapidhvaja; 
ihäta.  —  Viele  handschriften  beachten  diese  regel  nicht,  sondern 
schreiben  oft  auch  die  aspiraten  doppelt,  cfr.  WH.  p.  26.  27.  Paul  Gold- 
schmidt zu  Setub.  I,  1.'  Shankar  F.  Pandit  in  seiner  ausgäbe  der  Mäla- 
vikä  (Bombay  1869)  p.  IX.  X.  und  meine  bemerkungen  in  den  Nach- 
richten von  der  kgl.  gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen  1873, 
p.  206  ff.  Dieser  aufsatz  bedarf  jetzt  mancher  nachtrage  und  Ver- 
besserungen. 

91.  Im  werte  dirgha  kann  vor  das  übrig  bleibende  gha  sein 
vorangehender  laut  (ga)  treten.  —  Zu  diggho  und  dVu>  kommt  aus 
II,  171  noch  cßharo.  —  dfho  ist  häufig;  Häla  s.  v.  Sähityad.  79,  2. 
Mrcch.  39,  2.  41,  22.  69,  8.  78,  25.  116,  17.  168,  20.  ßatn.  307,  1. 
318,  26.    Mälat.  30,  12  u.  s.  w.    Päli  digho.    diggho  habe  ich   nur  in 
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digghiä  (=  dirghikä)  Mrcch.  134,  7.  Rata.  299,  12.  Näg.  49,  5  — 
wofiir  Vrshabh.  30,  3**  dihiä  steht  —  und  in  digghattanam  (=  dirgha- 
tva)  Karp.  97,  22*  gefunden,  diharo  nur  Häla  63.  Hemac.  IV,  414.  444. 
üttar.  125,  6.    Balai\  235,  15.    Karp.  49,  14\  98,  15*. 

92.  Wenn  der  stehengebliebene  und  substituirte  consonant  auf 
einen  langen  vocal  oder  anusvära  folgt,  dieselben  mögen  secundär 
(d.  h.  erst  durch  pr&kritische  lautumwandlung  in  das  wort  gekommen), 
oder  ursprünglich  sein,  so  findet  nicht  Verdopplung  statt.  —  Die  bei- 
spiele  =  xipta  (II,  127),  nih^äsaj  sparga.  In  diesen  drei  beispielen 
ist  der  lange  vocal  in  der  Präkritform  secundär  (läxanika)^  ebenso  m  in 
tamsam.  —  Die  letzten  beispiele  =  sandhyä^  vindhya,  kämsyaitäla. 

93«  ra  und  ha  werden  nicht  verdoppelt  ra  kommt  als  übrig- 
bleibender consonant  nicht  vor.  (Für  einen  Lader  wird  diese  bemerkung 
durch  dhari  H.  11,  81  widerlegt).  —  Die  beispiele  =  sctundarya,  bra- 
hfiuicaryay  paryanta]  vihvala;  karshäpana. 

94.  Im  Worte  dhrshtadyumna  wird  das  Substitut  na  nicht  ver- 
doppelt. —  Veiils.  35,  19  steht  dhitthajjunno, 

95.  Im  Worte  karnikara  kann  das  Substitut  na  verdoppelt  werden. 

96.  Im  Worte  drpia  wird  das  übrigbleibende  ia  nicht  verdoppelt 
—  H.  denkt  sich  die  entstehung  von  dario  folgendermaassen.  Nach 
I,  144  wird  in  drpta  für  r  substituirt  art,  wir  erhalten  also  zunächst 
daripta;  nach  II,  77  fällt  pa  aus,  es  bleibt  also  darUa;  nach  11,  89 
sollte  daraus  daritta  werden ;  unsere  regel  verbietet  aber  die  Verdopplung 
und  es  tritt  daher  I,  177  in  kraft,  wodurch  dario  entsteht  —  lieber 
das  beispiel,  zu  I,  144.  — 

97.  In  compositis  ist  die  Verdopplung  einids  übriggebliebenen  and 
eines  subsütuirten  consonanten  beliebig.  —  Die  beispiele  =  naä^ma, 
kusumaprakara ,  devastuHy  haraskandau  (glosse  in  C:  dvivacanasya 
bahuvacanam),  älänastambha.  Aus  dem  adhikära  bahulam  (I,  2)  erklärt 
sich,  dass  die  regel  auch  auf  andere  als  einen  übriggebliebenen  oder 
subsütuirten  consonanten  anwendung  findet;  so  in  sapipäsa,  baddha- 
phalay  malayagikharakhandaj  pramuktay  adargana,  praixkCda^  traih- 
kya.  —  cfr.  WH.  p.  30. 

98.  In  taüa  u.  s.  w.  wird  je  nachdem  der  letzte  oder  nicht 
letzte,  aber  nicht  der  anlautende  consonant  verdoppelt   —  Da  H.  fär 
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rju  hier  die  verdopplang  des  ja  vorschreibt^  so  habe  ich  auch  in  I,  141 
(cfr.  I,  131)  ujju  geschrieben.  Wie  dort,  so  schwanken  die  hand- 
schriften  anch  sonst  in  diesem  werte  sehr  zwischen  ußi  und  ujjü.  Das 
Päli  hat  uju  und  ujuka^  aber  auch  ujju;  Cbilders  s.  y.  Ob  die  Ver- 
dopplung bloss  durch  das  metrum  hervorgerufen  ist,  wie  FausböU  zu 
Dbpd.  V.  18  (cfr.  zu  v.  108)  meint,  ist  mir  sehr  zweifelhaft.  9^^*  ^^'  ^* 
130,  5  habe  ich  ujju"*  geschrieben;  doch  ist  die  Überlieferung  nicht 
sicher;  Stenzler  schreibt  Mrcch.  88, 18.  90,  21  uju"";  aber  an  erster 
stelle  haben  drei,  an  zweiter  zwei  handschriften  ujju"*.  Die  v.  1.  ujjaa"*^ 
die  C  hat,  ist  iu  beugal.  handschriften  häufig.  Cappeller  bat  Ratn. 
302,19.  308,  7.  309,  24  ujju''  edirt  So  steht  auch  Karp.  25,  1'.  2\ 
Priyad.  48,  6.  Ar.  61,  6;  aber  Mudrär.  192,  13  verlangt  das  metrum 
ujuä  (gedruckt  rjuä;  ob  etwa  rijuä  zu  schreiben  und  auch  H.  I,  141  riju  ?); 
aischlich  ujua  Mudrär.  27,  12.  M.  ^.  cfr.  Häla  160.  318.  —  Für 
mawrffiÄa'*  Mrcch.  9,  11  dürfte  mit  der  ed.  Calc.  9ak.  1792  (p.  22,  11) 
maticläa''  zu  lesen  sein,  vridä  scheint  die  ^^^^^^i^i  zu  meiden;  die 
dramen  gebrauchen  lajjä,  cfr.  zu  11,  104.  Im  Jaliiapräkrit  sagt  man 
neben  padisoo  =  pratisrotas  auch  vissoasiä  =  visrotasika.  Dazu  eine 
randglosse  in  C:  vigatam  sroto  yasyäm  sä  visrotasikä  |  und  eine  andere: 
visrotasikä  |  mayüravyamsakety  ädaya  (sie;  1.  °sakädaya9  ca  Pänini 
II,  1,  72  iti  samäsa  ika;  ca  |  vratabhaügaparinämena  vishayecchä 
ity  arthah  {. 

99.  In  sevä  u.  s.  w.  kann,  je  nachdem,  der  letzte  und  nicht 
letzte  (mittlere),  aber  nicht  der  anlautende  consonant  verdoppelt  wer- 
den. —  neddam  zu  H.  I,  106. 

100.  In  ^ärüga  wird  vor  na  ein  a  eingescboben. 

101.  In  xmä,  gläghä,  ratna  wird  vor  dem  letzten  consonanten 
der  consonantengruppe  ein  a  eingeschoben.  —  chamä  zu  H.  II,  18.  saUkä 
C.  95,  8.  cfr.  salähano  Häla  117  und  die  verbalformen:  H.  IV,  88. 
Häla  12.  348.  Mrcch.  38,  1.  128,  4.  Prab.  4,  8.  12,  11.  Mälat.  33,  13. 
Katn.  304,  18.  309,  5.  319,  15  u.  s.  w.  Päli  sildghä,  stläghaii.  raa- 
nam  Häla  A.  31.  39.  Setub.  s.  v.  Mrcch.  41,  3.  68,  25.  70,  24  u.  s.  w. 
Für  die  ^^uraseni  ist  die  richtige  form  radanam^  die  ich  ^ak.  38,  5. 
103,  6.  117,  7  (Mägadhi  ladanam  ^ak.  113,  3.  117,  5)  hergestellt  habe. 
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Cappeller  schreibt  in  der  Katai.  überall  nur  raat^"*.  —  Im  Jainapräkrit 
findet  der  einscbub  des  a  auch  bei  süxnia  statt.  —  Zu  H.  I,  118. 

103.  In  sfieha  und  agni  kann  vor  dem  letzten  der  verbundenen 
consonanten  ein  a  eingeschoben  werden.  —  saneho  und  cigani  kann  ich 
nicht  belegen;  nur  sasanehi  im  Apabhram9a  H.  lY,  367,  5.  neho  H&la 
s.  V.  iieha;  Mrcch.  105,  16.  157,  6.  Sonst  haben  die  dramen  sineho 
z.  b.  Mrcch.  27,  17.  ^ak.  9,  14.  56,  15.  90,  12.  132,  1.  Mälav.  34,  7. 
Mälat.  39,  2.  Uttar.  68,  8  u.  s.  w.  So  auch  H&la  116.  203.  321.  — 
Päli  sineho  und  sneho;  aggi,  aggini,  gini,  — 

103.  Im  werte  pla^a  wird  vor  2a,  dem  letzten  consonanten  der 
consonantengruppe,  a  eingeschoben. 

104.  In  rha,   gri,  hri^  krtsna,  Jcriyä^  dishtyä  wird   vor   dem 
letzten  der  verbundenen  consonanten  ein  i  eingeschoben.  —  Die  ersten 
beispiele  =  arhaii  (^arh),  arhäj  garhä,  barha.   —   Im  Jainapräkrit 
aber  sagt  man  kiä  =  kriyä.    Das  ganze  beispiel  übersetzen  glossen  in 
CE  mit  hcUam  jnänam  kriyähinam.  —  arihai  z.  b.  9^-  24,  12.  57,  8. 
58,  13.    Ratn.  323,  1.    alihadi  9ak,  116,  1.    cdthanto  Prabodh.  46,  11. 
51,  12.  52,  7.  54,  6.  58,  7.  59,  9.  60,  13.    Die  Dev.  und  drävid.  rec 
der  9ak.   und  Mälavikä  (29,  6.   56 ,  6)  haben  die  form  aruhadi,  die 
nach  H.  II,  lll  ebenfalls  zulässig  ist,   ob  in  der  ^auraseni,  ist  mir 
höchst  zweifelhaft;  cfr.  Böhtlingk  zu  ^äk.  17,  7.  8.    Das  Päli  hat  aror- 
hau,  araham  etc.  (cfr.  H.  II,  111),  ebenso  das  Jainapräkrit  arahamto 
Bhagavati  s.  v.  —  Für  barihino  (=  barhina\  pfau),  das  man  erwarten 
sollte,   steht  Uttar.  21,  9  varahinOy  und   barhin   (pfau)   ist   Viddhay. 
148,  1\  Karp.  50,  10*»  als  barahi  edirt.    Päli  barihamy  bariht  —  «tri 
ist  sehr  häufig;  z.  b.  Mrcch.  94,  5.   Urv.  5,  10.  88,  13.    Mälatim.  11, 10. 
12,  3.   Mudrär.  29,  14.    Ratn.  297,  31.  306,  16  u.  s.  w.     Zu  hiri  dr. 
gäk.  ed.  Böhtl.  108,  21:  hiridmi;  dagegen  ohariämi  Uttar.  23,  12.    PäK 
hiri.    Die  dramen  meiden  das  wort  ebenso  wie  vridä.  —  ditfhiä  z.  b. 
Mrcch.  68,  2.  74,  11.    ^ak.  52,  10.  167,  7.    Urv.  10,  20.  26,  15.  49,  4. 
75,  2.  78,  18.  88,  13  u.  s.  w.  — 

105.  In  rga,  rsha,  tapta,  vajra  wird  vor  dem  letzten  der  ver- 
bundenen consonanten  in  gewissen  fällen  ein  i  eingeschoben.  —  So  in 
ädarga,  sudargana^  dargana;  varsha^  varshäh,  varshagatam.  —  Da  die 
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freistelluDg  eine  bedingte  (d.  L  für  jeden  einzelnen  fall  besonders  fest- 
gesetzte, nicht  allgemein  gültige)  ist,  ist  der  einsehub  des  i  zuweilen 
nothwendig;  so  in  parämarsha^  harsha,  amarsha.  —  Aus  den  werten 
vyofvasthita'*  koa''  ni""  muss  man  scbliessen,  dass  vä  bei  Hemac.  nicht 
bloss  „beliebig'',  sondern ,  wie  hier,  auch  „zuweilen'',  „in  gewissen  fällen" 
bedeutet.  Dasselbe  ist  bekanntlich  bei  Vopadeva,  Eaccäyana  und  im 
Eätantram  der  fall;  H.  berührt  sich  also  hier  wieder  mit  den  Aindra- 
grammatikern.  cfr.  zu  H.  II,  8.  Senart  zuEaccäyana  I,  2,  2  und  meine 
bemerkungen  zu  H.  I,  142.  179.  —  darisanaifi  habe  ich  in  den  dramen 
nicht  geftmden;  damsanam  ist  überaus  häufig,  varisä  und  väsä  ist 
wie  in  I,  43  nom.  plur.  fem.;  varisa  Bälar.  276,  3;  das  adj.  varisi 
Venis.  60, 6.  —  parämariso  Mrcch.  15,  6.  70,  1.  cfr.  ätnariso  Acyut  53. 
üttar.  20,  11.  hariso  Häla  23.  317.  Setub.  1,  37.  11,  40.  Mrcch.  71, 19. 
Mudrär.  215,  2.  Venis.  62,  12.  65,  7.  Katn.  300,  21.  Sieh  auch  zu 
IV,  235.  —  vatrßtn  Päli  vajiram, 

106.  Vor  Za,  wenn  es  d^r  letzte  von  verbundenen  consonanten 
ist,  wird  ein  i  eingeschoben.  —  Die  beispiele  =  klinna,  Uishta^ 
glishta,  plushta,  plosha,  gleshman  (H.  U,  55),  gukla,  gloka^  klega, 
amblaj  gläti  (^glä),  gläna,  mläti  fyndajj  mläna^  klämyoiti^  Mänta. 
Zuweilen  findet  der  einsehub  nicht  statt,  wie  in  klama,  plava,  viplava^ 
guklapaxa.  —  Beispiele  sind  häufig;  cfr.  auch  Fausböll  zu  Dhpd. 
p.  101.   KP.  p.  51. 

107.  In  syäty  hhavya,  caitya  und  in  werten  nach  art  von  caurya 
wird  vor  dem  ya  der  consonantengruppe  ein  i  eingeschoben.  —  Die 
beispiele  =syät,  syädväda,  hhavya^  caitya;  caurya^  sthäviryay  bhäryä, 
gambhirya^  gäbhtrya,  äcärya  (H.  I,  73),  saundarya,  gaurya,  virya, 
varya,  sürya^  dhirya,  brahmacarya. 

108.  Im  werte  svapna  wird  vor  na  ein  i  eingeschoben.  —  Zu 
H.  I,  46. 

109.  In  snigdha  können  vor  dem  na  der  consonantengruppe  a 
und  i  eingeschoben  werden.  —  niddham  habe  ich  nirgends,  sanidcOiam 
nur  in  susaniddhä  Mrcch.  57, 10  gefunden;  sonst  stets  siniddham  z.  b. 
Mrcch.  2,  22.  59,  24.  72,  7.  ^ak,  53,  8.  84,  11.  132,  11.  Urv.  51,  7. 
53,  5-    Mälav.  5,  9.  öl,  13  u.  s.  w. 


76  II,  110-114. 

110.  In  hrshfia  können,  wenn  es  eine  färbe  (schwarz)  bezeichnet, 
vor  dem  letzten  der  verbundenen  consonanten  (^la)  a  und  i  eingeschoben 
werden.  Bezeichnet  es  aber  den  gott  Yisbnu-Ershna,  so  bildet  es 
kanho.  —  kasano  Häla  82,  315.  Setub.  II,  28.  Mrcch.  2,  21.  Urv.  21,8. 
51,  10.  67,  18.  Batn.  311,  21.  M&lat.  43,  14.  88,  17.  Mahäv.  98,  4. 
Venis.  61,  10.  Earp.  51,  2  \  Nirgends  ist  mir  kasino  begegnet,  dagegen 
kisano  Bälar.  141,  3  und  sonst.  Falsch  ist  kanno  (schwarz)  Bälar. 
244,  22;  es  ist  kanho  zu  lesen,  wie  C.  86,8.  9.  10  (gedruckt  kakno 
und  kahüo).  kanho  =  Krshi^a  Hala  115.  117.  A.  18.  Vrshabh.  259, 
26\  8,  24^  10,  9**  u.  s.  w.  Dort  zuweilen  fälschlich  kanho  gedruckt; 
kanna  Häla  86  ist  kanha  zu  verbessern  (ZDMG.  28 ,  368). 

111.  Im  Worte  arhat  wird  vor  dem  letzten  der  verbundenen 
consonanten  u,  a,  i  eingeschoben.  —  Zu  II,  104. 

113.  In  padma,  chadtna,  mürkha,  dvära  kann  vor  dem  letzten 
der  verbundenen  consonanten  ein  u  eingeschoben  werden.  —  paümam 
zu  H.  I,  61.  —  murukkho  ist  nach  Mdrkandeya  der  präcyä  bhäshä,  die 
der  Vidüshaka  spricht,  eigenthümlich.  Indess  Mrcch.  52,  11.  15.  81,  4. 
Karp.  24,  10'  gebraucht  der  Vidüshaka  die  form  mukkho.  Im  Präs. 
p.  174,  25**.  175,  23"  ist  f&lschlich  murukha  gedruckt,  cfr.  U.  ^[^.  — 
duväram  u.  s.  w.  zu  H.  I,  79. 

113.  Die  wie  tanvi  gebildeten  Wörter  auf  u  mit  afBi  des  fem. 
i  schieben  vor  dem  letzten  der  verbundenen  consonanten  ein  u  ein. 
d.  h.  die  adjectiva  auf  m  bilden  ihr  femin.  auf  uvi;  so  tanu,  laghu,  guru, 
bahu^  prthu,  mrdu.  Zuweilen  geschieht  es  auch  sonst,  wie  in  srugkna. 
Im  Jainapräkrit  bildet  süxma^  suhumam  (zu  H.  I,  118).  —  Im  texte  lese 
man  dV;  zu  H.  III,  31;  besser  auch  srugh"". 

114.  Qvas  und  sva  schieben  vor  dem  letzten  der  verbundenen 
consonanten  ein  u  ein,  wenn  sie  in  der  wortform  mit  demselben  vocal 
erscheinen.  —  Das  wort  ekasva/ra  beschränkt  den  einschub  des  u  für 
sva  auf  die  fälle,  wo  es  als  endung  e  erhält,  wie  gvas  zu  suve  wird 
(auch  Päli),  also  auf  den  loc.  sing.  m.  und  n.,  nom.  acc.  dual.  fem.  und 
n.,  nom.  plur.  m.  Trivikrama  hat  ||  ekäci  ^vassve  ||  und  im  commentar: 
ekasvaray09  9vas  sva  ity  etayos  u.  s.  w.  Beispiele  sind  mir  nicht  vor- 
gekommen. 
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115«  Im  Worte  jyä  wird  vor  dem  letzten  consonanten  ein  t  ein- 
geschoben. —  Setub.  I,  45.  54.  Veijts.  61,  23.  62,  17.  64,  18.  65,  2  u.  s.w.; 
im  compositum  V*^  Vei^is.  61,  6  (v.  L).    Päli  jiyä  und  jyä.    Skt.  pvä, 

116.  In  Jca/renü  und  väräncm  findet  Umstellung  des  ra  und  na 
statt.  Da  die  regel  (nur)  far  das  femin.  (harenü)  gegeben  wird,  so 
folgt,  dass  sie  für  das  mascul.  nicht  gilt.  —  Prab.  32,  9  steht  ebenso 
wie  Bälar.  307,  13  väränasi.  Päli  bäränasi  und  kaneru.  Nach  Chil- 
ders  s.  v.  wäre  letzteres  masc.  und  fem.;  indess  Abhidhänappadipikä 
Y.  866  (gaje  kaneru  purise  so  hatthiniyam  itthiyam)  hat  Subhüti  die  v.  1. 
karenu  und  Abhidh.  v.  362  (hatthini  tu  kanerukä)  wird  far  das  fem.  nur 
die  eine  form  kanerukä  gelehrt.  Dhpd.  p.  160,  19.  162,  1  ist  kaneru 
femin.  Daher  wird  Abhidh.  v.  866  die  richtige  lesart  karenu  sein  und 
Päli  und  Präkrit  in  der  beschränkung  der  Umstellung  auf  das  femin. 
(so  sonderbar  sie  ist,  cfr.  EP.  p.  57)  zusammentreffen. 

117.  Im  Worte  äläna  werden  la  und  na  umgestellt  —  ''khambho  = 
''sianibha. 

118.  Im  werte  acalapura  werden  ca  und  la  umgestellt.  —  aca"" 
ist  naine  einer  stadt. 

119.  Im  werte  mahäräshfra  werden  ha  und  ra  umgestellt.  —  cfr. 
H.  I,  69.  Bälar.  72,  19  marahatUha''  Viddha?.  121,  20*  marahaihfhi^  — 
Karp.  23, 1^  steht  durch  das  metrum  geschützt:  maratht  verkfirzt  aus 
M.  «iM^.    Im  Präkrit  müsste  man  aber  niaradhi  erwarten. 

120.  Im  werte  hrada  werden  ha  und  da  umgestellt.  —  Zu  H. 
II,  80.  —  Im  Jainapr&krit  sagt  man:  hara"".  Das  beispiel  =  hrade 
mahäpundarike. 

131.    Im  werte  haritäla  können  ra  und  la  umgestellt  werden. 

123.  Im  werte  laghuka  können,  nachdem  gha  zu  ha  geworden 
ist,  la  und  ha  umgestellt  werden,  ha  (und  nicht  gha^  lahöh  und  nicht 
laghoh)  wird  in  der  regel  gesagt,  um  anzudeuten,  dass  die  Umstellung 
statt  findet,  nachdem  gha  in  ha  übergegangen  ist.  —  Würde  gha  selbst 
seine  stelle  (mit  la)  wechseln,  so  würde  es  an  den  anfang  des  wertes 
treten  {laghuka  zu  ghaluka  werden)  und  dann  (nach  H.  I,  187)  nicht 
in  ha  übergehen,    cfr.  M.  fim  Q.  flT^ ,  fWWt  B.  U.  f^TT  S.  f^lft. 
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133.  Im  Worte  laläta  können  lu  und  da  amgestellt  werden. 
Da  in  der  regel  laMte  ca  (H.  I,  257)  far  das  erste  la  vorgeschrieben 
ist  na,  ist  hier  von  dem  zweiten  la  die  rede.  —  Zu  I,  47. 

134.  In  der  silbe  hya  können  ha  und  ya  umgestellt  werden.  — 
Die  lautverbindung  yha,  die  später  beim  pronomen  yushmad  wiederkehrt 
ist  dem  Päli  sehr  geläufig,  dem  Präkrit  aber,  soweit  wir  es  bis  jetzt 
kennen,  gänzlich  fremd. 

125«  Für  skika  können  thokka^  thova,  theva  substituirt  werden.  — 
thovam  H.  IV,  376,  1.  thoam  Setub.  I,  32.  Häla  49.  Mrcch.  157,  6. 
Päli  thoko.    Childers  zieht  thevo  zu  y  step. 

126«  Für  duhitar  kann  dhüä,  für  bhagim,  bahini  substituirt  wer- 
den. —  In  der  prosa:  dhüdä  Mrcch.  54,  7.  Urv.  15,  7.  16,  20.  18,  5.  7. 
und  in  ajjädhüdä  Mrcch.  53,  15.  23.  54,  7.  94,  4.  11.  325,  14.  Daneben 
auch  dhiä  in  der  Verbindung  doste  ahm  „  Sklavinnentochter.'*  Mrcch. 
17,  8.  51,  7.  10.  72,  19.  77,  12.  C.  9,  16  und  oft.  Die  richtige  form 
für  die  prosa  ist  übrigens  dhida^  die  Cc.  84,  7  steht  —  Päli  dkUn; 
Präkrtamanjari  zu  Vararuci  IV,  33:  dhida  ca  duhitd  niatä,  —  bahim 
Mrcch.  11,  9.  113,  19.  138,  25.  140,  1.  7.  Mälat.  12,  9  u.  s.  w.;  mitkah 
svärthe:  bahiniä  Mrcch.  94,  4.  328,  5.  ^ak.  15,  4.  85,  4.  6.  Prab.  68,7. 
Mälat.  54,  19.  Mahäv.  118,  18.  119,  3.  Ratn.  324,  23.  327,  7.  9.  13. 
328,  20  u.  s.  w. 

127.  Für  vrxa  und  xipta  können  der  reihe  nach  rukkha  und 
chüdha  substituirt  werden.  —  rukkho  zu  H.  II,  17. 

128.  Für  das  wort  vanita  kann  vüayä  substituirt  werden.  Einige 
sagen,  dass  vüayä  auch  im  Sanskrit  vorkomme. 

129.  Für  das  wort  ishat^  wenn  es  unselbständig  gebraucht  ist 
(d.  h.  am  anfange  eines  compositums  steht)  kann  küra  substituirt  wer- 
den. —  Das  beispiel  =  cimcevesha/tpakvä.  Dazu  findet  sich  in  A  eine 
ergänzung  am  rande:  bälä  dhaläpann!  (?)  nimht  (oder  nihim)  (?)  ahina- 
vachalli  va  mähulimgassa  |  cimca  vva  körapakkä  kunei  läläulam  hiaam  . 

130.  Für  das  wort  stri  kann  itthi  substituirt  werden.  —  Sieh  de 
gr.  Präer.  p.  25.  26.  Ich  habe  die  regel  des  Vararuci  XII,  22  dort 
falsch  verstanden.  Sie  besagt  nicht,  dass  ütM  in  versen  nicht  gebrancht 
werden  dürfe,  sondern  dass  nur  iUhi  nicht  thi  in  der  prosa  zulässig 
sei.    itthi  in  der  Mähäräshtri  ist  bis  jetzt  nur  bei  späten  dichtem  nach- 
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weisbar,  nämlich:  Acyiita9.  15.  Pratfip.  220,  9.  Sfthityad.  178,  3.  Falsch 
ist  käaipur(xthfhiäo  (mit  ih)  Prat&p.  200,  1 6.  In  der  prosa  steht .  iithi 
z.  b.  Mycch.  60,  19.  9ak.  38,  5.  103,  6.  Ar.  30,  9.  201,  6.  Mudrär. 
216,  7,  meist  in  compositen;  gewöhnlich  mit  kah  sv&rthe  üthiä  Mrcch. 
44,  1.  2.  112,  6.  134,  1.  25.  148,  22.  23.  Urv.  16,  9.  24,  10.  Mftlav. 
34,4.  C.85,10.  Priyad.  18,2.  Viddha9. 148, 11\  Vrshabh.58,  26^u.8.w. 
Falsch  ist  Uhiäo  Prab.  17,  8;  lies  üfhiuo.  Das  Päli  hat  neben  iUM 
auch  thi;  ich  habe  letztere  form  nur  in  versen  gefunden.  Childers  s.  v. 
Minayeff,  Qrammaire  Pälie  p.  54,  36.  —  Der  Vorschlag  des  i  in  diesem 
Worte  auch  in  der  spräche  der  gäthfts;  MG.  p.  14  §  8.  Urdü  istri  und 
isiiri,  Sindht  und  Singhai.  istri^  ebenso  in  den  drävidischen  und  mala- 
yischen  sprachen,  in  die  das  wort  gedrungen  ist. 

181.  Für  das  wort  cOirti  kann  dihi  substituirt  werden.  —  dihi 
Sähityad.  219,  14. 

■ 

1S2.  Für  das  wort  märjära  können  maüjara  und  vanjara  sub- 
stituirt werden.  —  Zu  H.  I,  26. 

133.  Für  das  wort  vaidürya  kann  verülia  substituirt  werden.  — 
veruliam  Mrcch.  70,  25,  aber  71,  3  veduriatn  (sie)  und  Karp.  29,  16* 
veduriam.  — 

134.  Für  idä/nim  können  enhim  und  ettähe  substituirt  werden.  — 
enhim  Häla  s.  v.  Pratäp.  202,  8.  Mrcch.  29,  22.  40,  6.  Karp.  23,  4*. 
Bälar.  120,  6  u.  s.  w.  ettähe  Häla  89.  In  der  Qauraseni  tritt  dafür  dänim 
ein,  H.  IV,  277,  wofür  die  handschriften  oft  däni  schreiben.  — 

135.  An  die  stelle  von  pürva  kann  das  Substitut  purima  treten.  — 
In  den  dramen  nur  puwo.    Zu  H.  IV,  270.  — 

136.  Für  das  wort  trasta  können  hittha  und  tattha  substituirt 
werden.  —  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  n,  42.  — 

137.  Im  Worte  brhaspati  kann  für  bdha  substituirt  werden 
hhaya.  —  Zu  H.  I,  138.  — 

138.  Für  malina,  tibhaya,  guJcti^  chuptay  ärabdha  ^  padäü  können 
der  reihe  nach  substituirt  werden  maUa,  avaha,  sippi,  cMkka,  ädhatta, 
paikka.  —  maUam  Häla  34.  120.  165.  Setub.  I,  39.  43.  Näg.  34,  5.  — 
(waham  Setub.  I,  54.  11,  41.  Weber  zu  Häla  v.  170.  Paul  Goldschmidt 
zu  Setub.  I,  54.  —  Einige  lehren  auch  uvciham.  —  avahodsam  wird  in 
C  mit  ubhayävahoQam  glossirt,  was  zur  erklärung  des  scholiasten  des 
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Setnb.  stimmt.  H.  erklärt  es  mit  ubhayäbalam^  demi  dieses  wort  ist 
hier  nicht  als  Präkrit  aufzufassen ,  (obwohl  ubhaa  im  Präkrit  sich  findet, 
Paul  Goldscbmidt  zu  Setub.  I,  54)  sondern  als  Sanskritübersetzung  des 
vorhergehenden  und  daher  im  wortverzeichniss  zu  streichen.  Es  bedeutet 
„auf  beiden  seiten'S  wie  Vents.  60, 9.  11  zeigt.  Im  Jainaprakrit  sagt  man 
ubhayokcUam,  was  wohl  „beide  male'^  bedeutet;  cfr.  Ski  ekakalam. 
ubhayo"*  för  ubhao'*  habe  ich  absichtlich  nicht  geändert.- —  Die  werte 
sind  somit  ganz  klar  (cfr.  ZDMG.  28,  390  f.).  —  sippi  Häla  61.  Setub.  I, 
22.  63.  66.  II,  21.  Bälar.  195,9.  264,3.  Viddha?.  150,  12^  228,9'. 
Karp.  21,  15*.  M.  fft^,  fi(^  G.  '^ft^  S.  ftR  ü.  ^€\Tf  und  ^IWt,  mala- 
yisch  sipüt  (auster),  Päli  sippi.  Von  gukti,  das  Karp.  71, 19\  1*.  8*. 
C.  17,  2  als  sutti  erscheint,  kann  das  wort  nicht  direkt  abgeleitet  wer- 
den. —  paikko  Bälar.  199,  10.  Priyad.  49,  2.  Mälatlm.  114,  8  (gedruckt 
päika).   M.  B.  Mll,1  U.  ^.  — 

139.  Dadurch  dass  (das  wort  damshträ)  in  einer  regel  fnr  sich 
aufgeführt  wird  (nicht  verbunden  mit  den  Wörtern  der  vorhergehenden 
regel),  wird  angedeutet,  dass  vä  (beliebig)  nicht  mehr  gilt.  Für  das 
wort  damshträ  wird  dadha  substituirt.  —  Mälatim.  99,  2.  C.  17,  8. 
Bälar.  249,  8.  259,  17.  270,  6.  Falsch  ist  Venis.  24,  7  däthino;  die  ed. 
Calc.  1870  hat  p.  50,  6  richtig  dädhino.  Die  falsche  lesart  dantkä  hätte 
MJ.  p.  6  nicht  wieder  vorgebracht  werden  sollen.  —  Wie  die  glossen 
in  ABCFb  besagen,  findet  sich  dädhä  auch  im  Sanskrit.  B.-B.  s.  r. 
Päli  däßä,    lieber  die  neuind.  sprachen:  Beames  I,  225.  — 

140.  Für  das  wort  bahts  werden  bähim  und  bähira  substituirt  — 
bahiram  Dhürtas.  80,  8.  So  auch  zu  lesen  Mrcch.  50,  23  und  43,11 
bcüiila.  — 

141.  Für  das  wort  adhas  vnrd  hetfha  substituirt.  —  Häla  370. 
Päli  hetthä,  hefthaio.    M.  ^  G.  "t^W  B,  U.  \z  S.  \fz,  \it^ 

143.  Für  das  wort  svasar,  wenn  es  hinter  matar  und  pUar 
folgt,  wird  siä  oder  chä  substituirt.  —  Zu  H.  I,  134. 

143.  Für  das  wort  tiryac  wird  tiricchi  substituirt  Im  Jainapra- 
krit wird  auch  tiriä  dafür  substituirt.  —  tiriccho  Bälar.  68,  14.  76, 19. 
246,9.  Viddha9.  123,  21*.  300,  5^  falsch:  ^irai/o  Karp.  47,  29^  Das 
1.  L.  citirt  tiriyä  aus  Uttai'ädhya''  und  tiriyam  aus  Earmagr''  und  Kai- 
pas", cfr.  MJ.  p.  37.  54.  —  Das  beispiel  =  iiryaJc  prexaie. 
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144.  Für  das  wort  grha  wird  ghara  substituirt,  ausser  wenn  das 
wort  paii  darauf  folgt. —  Die  beispiele  unddasgegenbeispiel=r^rÄa,  grha- 
svämin,  räjagrha;  grhapati.  Dieselbe  regel  gilt  auch  für  das  Päli.  Childers 
s.  V.  gharam,  s.  v.  gahapati  und  Kaccäyana  II,  1,  40.  4,  30.  —  gharam 
ist  sehr  häufig;  in  den  dramen  z.  b.  Mrcch.  51^  25.  71,  15.  20.  23.  25. 
72, 13.  Mudrär.  26,  11.  Ar.  58,  9.  u.  s.  w.  Am  ende  von  compositis  ''hara 
oder  ""Aaraa  ^ak.  68,  1.  Mrcch.  73,  4.  141,  15  oder  "^gharaa  ^ak.  125,  6. 
Mrcch.  142,  4.  —  gdhavcA  Hftla  174.  300.  363.  Mrcch.  37,  4.  gihavai 
Acyutaf.  v.  48.  —  M.  6.  B.  ü.  ^  S.  ^Pl  zigeuner.  her,  kher  u.  s.  w. 
Paspati  p.  121.  Miklosich:  Beiträge  zur  kenntniss  der  zigeunermund- 
arten  p.  19. 

145.  Für  ein  suffix,  das  ausdrückt  den  wurzelbegriff  als  ein 
„characteristicum"  oder  eine  „pflicht"  oder  „gut"  vollziehen,  wird  (im 
Präkrit)  ira  substituirt.  Einige  sagen,  dass  ira  im  sinne  des  k]ii- Suf- 
fixes trn  stehe.  Die  können  aber  Wörter  wie  namira,  gamvra  u.  s.  w. 
nicht  erklären,  da  trn  in  diesen  fällen  durch  ra  u.  s.  w.  aufgehoben 
wird.  —  d.  h.:  Nach  Pänini  III,  2,  134.  135.  (cfr.  Kätantram  IV,  4,  14. 
15)  tritt  das  suffix  tr  (ta/r)  an  wurzeln  im  sinne  von  „dessen  characteri- 
sticum", „dessen  pflicht"  oder  „das  gut  vollziehend".  Einige  Präkrit- 
grammatiker  lehren,  dass  im  Präkrit  für  dieses  tr  (t.  t.  ^m)  das  suffix 
ira  in  denselben  bedeutungen  eintrete.  H.  wendet  sich  gegen  diese, 
indem  er  die  regel  in  dieser  fassung  für  zu  eng  erklärt  trn  nämlich 
tritt  an  manche  wurzeln  wie  nam,  gam  u.  s.  w.  nicht  an,  sondern  diese 
nehmen  andere  suffiie  an,  die  den  sinn  von  trn  haben.  So  tritt  an  nam 
nach  Pänini  lU,  2,  167  ra,  an  gam  nach  III >  2,  164  aber  suffix  vara 
an.  cfr.  Kätantram  IV,  4,  49.  50.  Auf  dieses  ra,  vara  u.  s.  w.  bezieht 
sich  im  commentar  rädinä.  Da  nun  im  Präkrit  ira  auch  an  nam  und 
gam  tritt,  nämlich  die  Wörter  namira  und  gamira  bildet,  so  folgt  daraus, 
dass  es  nicht  mit  trn  identificirt  werden  kann.  —  Eine  directe  beziehung 
auf  Vararuci  IV,  24  liegt  nicht  vor,  da  Vararuci  die  regel  durcli  hin- 
zufugung  von  gile  noch  enger  fasst  als  die  Präkritgraramatiker  gegen 
die  H.  polemisirt.  Was  Jacobi  (Jenaer  Literaturzeitung  1876  Nr.  51 
p.  797)  über  das  verhältniss  H.'s  zu  Vararuci  äussert,  gehört  ins  bereich 
der  Phantasie.  —  Cowell  schreibt  trna  was  ebenso  falsch  ist  wie  Gold- 
stücker*s  unnadi.  (Max  Müller,  preface  to  Rg.- Veda  vol.  IV,  p.  LXXIU.) 
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Von  den  beispielen  gehört  hasiro  zu  y/has,  roviro  zu  y/rud  (H.  IV,  226. 
WH.  p.  68),  lajjiro  zu  ylajj,  jampiro  zu  yjalp  (H.  FV,  2),  veviro  zu 
yvep,  hhamiro  zu  ybhram,  üsasiro  zu  ygvcis  mit  ud. 

146.  Für  das  suf&x  tvä  werden  tum,  a  (t.  t.  at),  tüna^  tuäna 
Bubstituirt.  —  Die  beispiele  =  drshfvä^  muktväy  bhräntvä  (eigentlich 
*hhramya\  ratvä  {-^ram;  eigentlich  =  *ramy(i),  grhUväy  krtvä,  hhittta 
(yhhid),  grutvä.  vamdiUu  entsteht  durch  abfall  des  anusvära  (aus  vanir 
ditum),  vamditta  durch  ausfall  des  va  aus  der  fertigen  Sanskritform 
(vandüvä  sieh  zu  H.  I,  1),  kattu  aber  (yjcar)  sagt  man  im  Jainaprä- 
krit.  —  Dass  das  sufSx  des  infinitivs  tum  wirklich  auch  im  sinne  des 
absolutivums  steht ,  zeigt  Weber,  Bhagavatil,  433.  Häla  p.  66.  cfr. 
MJ.  p.  61  f.    Ueber  kattu  Bhagav.  I,  433.  436.  MJ.  p.  62. 

147.  Für  ein  sufifix  das  die  angehörigkeit  ausdrückt  wird  kera 
substituirt.    —    üeber   das   wort   kera  (keraka)   habe   ich    ausfuhrlich 
gehandelt  im  Indian  Antiquary  IT,  p.  121 — 123;  dagegen  Hömle  ibid. 
p.  210 — 213  und  meine  erwiederung  p.  366  —  370.    cfr.  auch  de  gr. 
Präer.  p.  25.     Hörnle  im  Journal   of  the  Asiatic  Society  of  Bengal; 
Beames  IT,  281  ff.  der  einen  sehr  merkwürdigen   philologischen  Stand- 
punkt vertritt.    Ich  habe  im  Indian  Antiquary  alle  mir  damals  zugäng- 
lichen belege  far  das  vorkommen  des  wertes  gegeben,  nämlich:  HälaA. 
17.  Mrcch.  4,3.  13,9.  21,21.  37,13.  38,3.  40,9.  53,20.  63,  16.  64,19. 
65,  10.    11.    68,  H.    74,  8.    88,  24.    90,  14.    95,  6.    96,  21.    22.    97,  3. 
100,18.    20.    104,9.    112,10.    118,17.    119,5.    122,14.    15.    130,10. 
132,  2.  16.  133,  2.  139,  16.   146,  16.    152,  6.    153,  9.   164,  3.  8.  167,  3. 
21.  173,  9.   gak.  116,  11.  Mälav.  23,  9.  Mälat.  104,  12.  Mudrär.  26,10. 
Dazu  füge  ich  jetzt  noch  hinzu :  Priyad.  48,  7.  14.   <J!ak.  96, 10»  155,  9. 
161,  7.   Viddhaf.  200,  21'.    Dieses  wort  ist  auch  herzustellen  Prab.  32, 8, 
(cfr.  V.  1.  II,  p.  115  und  den  common tator  II,  p.  34:  kerako  ^  dJme 
deQi)  und  wohl  auch  ^ak.  113,  3.  —  Wie  unsere  regel  und  die  unmittel- 
bar folgende  zeigt,  vertritt  kera  im  Präkrit  die  Sanskritsufßxe  hfa  und 
TAya.    Ausser  in  parakeram  Mälav.  23,  9,  findet  sich  keram  nur  selb- 
ständig =   käryam^  sonst   steht   überall   die  Weiterbildung  mit  kab 
svärthe:  kerako  y  die  vorzugsweise  mit  pronominibus  personalibns  und 
para  verbunden  wird.  —  Ueber  die  Zigeunersprachen:  Pott  1, 144.  Pas- 
pati p.  52  ff.  —  Die  gegenbeispiele  =  madiyapaxa^  pänif^äk. 
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148.  Für  das  die  angehörigkeit  ausdrückende  suffix  hinter  pc^a 
und  räjan  (sufßx  Mya)  werden  der  reihe  nach  kka,  ikka  und,  wie  ca 
(auch)  in  dem  sütram  andeutet ,  auch  kera  substituirt.  —  dit  ikka  (=  dikka) 
bedeutet,  dass  vor  ikka  die  silbe  an  von  räjan  abfällt.  Es  tritt  also 
ika  an  para,  ikka  an  räjan,  kera  aber  an  beide,  cfr.  I,  44  und  zu 
II,  147. 

149.  Für  das  die  angehOrigkeit  bezeichnende  taddhitasuffix  a 
(ah)  hinter  yuskmad  und  asmad  wird  eccaya  substituirt.  —  amhecca- 
yam  =  äsmäkam.  —  cfr.  Pänini  IV,  3,  2.  Siddhäntakaumudi  I,*  568. 
Laghukaumudi  Nr.  1164.  Nach  Pänini  ist  das  suffix  an  (nicht  aü). 
Yopadeva  VII,  22  gebraucht  shna. 

160.  Das  suffix  vat  (vati  Pänini  V,  1,  115—118)  wird  zu 
wa.  —  Eine  randglosse  in  A  übersetzt  das  beispiel :  mathurävat  päta- 
liputre  präsädäJk. 

151.  Für  das  suffix  ina  welches  in  der  regel  „hinter  pathin, 
anga  u.  s.  w.  wenn  sarva  vorangeht'^  vorgeschrieben  worden  ist,  wird 
bei  sarvänga  substituirt  ika.  —  Nach  Pänini  V,  2,  7  (cfr.  Siddhänta- 
kaumudi I,*  659)  tritt  das  suffix  ina  an  die  Wörter  a^ga,  karman,  patra, 
patra^  pathin  an,  wenn  sie  mit  sarva  als  erstem  gliede  zusammen- 
gesetzt sind.  (cfr.  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  §  598  Nr.  1,  3,  1).  Für  sar- 
vänga  wird  diese  regel  durch  unser  sütram  im  Präkrit  ungültig;  man 
bildet  nicht  sawarngino,  sondern  sawamgio  =  Skt.  *sarvängika,  —  Wo 
Sanskritregeln  citirt  werden,  beziehen  sie  sich  nicht  auf  Pänini,  sondern 
gewiss  auf  H.*s  eigene  Sanskritgrammatik.  Da  ich  handschriften  davon 
nicht  besitze,  muss  ich  mich  begnügen  auf  die  entsprechenden  regeln 
Päninfs  zu  verweisen. 

152.  Für  das  suffix  na  (=  taddhita-a),  das  in  der  regel  „na 
tritt  auch  an  pantha  wenn  der  begriff  „fortdauernd  (gehend)'*  aus- 
gedrückt werden  soll'*  für  paihin  vorgeschrieben  ist,  tritt  ika  (ikaf) 
ein.  —  Die  regel ,  auf  die  hier  hingewiesen  wird,  ist  identisch  mit 
Pänini  V,  1,  76  (cfr.  Siddhäntak.  I,«  643,  die  Kä^ikä  und  Pänini  IV, 
3,  29).  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  §  551,  XX,  b.  —  Es  soll  also  im  Präkrit 
stets  pcUJUka  (pahio)  gebraucht  werden,  m(äii  päniha;  doch  finde  ich 
pamthio  Häla  A.  44. 

153«    Für  iya  hinter  ätman  wird  naya  substituirt.  —  Zu  H.  III,  56. 
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154.  Für  das  suffix  tva  können  dU  ima  und  Uana  substitairt 
werden.  —  Da  iman  (im  Skt.)  auf  die  Wörter  prthu  u.  s.  w.  beschränkt 
ist,  (Päniui  V,  1,  122),  so  wird  die  regel  hier  gegeben ,  um  zu  lehren, 
dass  es  (im  Präkrit)  auch  an  Wörter  tritt,  die  sonst  andere  suffixe 
haben,  pinatä  wird  im  Präkrit  zu  pinayäy  zu  pvmda  aber  in  anderen 
dialecten.  Deswegen  wird  hier  keine  regel  gegeben:  „für  tä  tritt  da 
ein^'.  —  Nach  Pänini  V,  1,  119  stehen  tva  und  tä  um  auszudrücken: 
„dessen  zustand'^  und  in  demselben  sinne  tritt  nach  V,  1,  122  hinter 
den  Wörtern  prthu,  mrdu,  maihat  u.  s.  w.  auch  iman  an.  Unsere  regel 
soll  diese  beschränkung  für  das  Präkrit  aufheben,  indem  hier  iman 
(nom.  ima)  überhaupt  f&r  tva  eintritt,  (cfr.  auch  Siddh&ntak.  I,'  p.  653 
anm.  5.  Laghuk.  Nr.  1241.  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  p.  226  Nr.  LI.)  Der 
schluss  des  commentares  ist  gegen  eine  regel  gleichen  Inhalts  mit  Yara- 
ruci  lY,  22  gerichtet.  Yararuci  lehrt,  dass  tal  i.  e.  das  femininalsufßx  ta 
im  Präkrit  in  da  übergehe.  H.  dagegen  erinnert  mit  recht  daran,  dass 
ta  im  Präkrit  (d.  h.  der  Mähäräsh^rt)  elidirt  wird  und  nur  in  den  unter- 
dialecten  wie  9^u^^^>^^  Mägadht  u.  s.  w.  in  da  übergeht  (cir.  H.  I, 
209).  —  Die  beispiele  =  pnnatva,  pushpatva.  Ueber  ttana  WH.  p.  68. 
Auch  im  dramenpräkrit  ist  dieses  suffix  sehr  beliebt. 

155.  Für  taila  wird,  ausser  wenn  es  auf  afücofha  folgt,  dU  dla 
substituirt.  —  Das  beispiel  =  surabhijalena  katutailam.  Sieh  Böht- 
lingk,  Pänini  index  s.  v.  taüac;  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  p.  235  CXXY.  — 
Im  texte  ist  aus  versehen  anankotha''  stehen •  geblieben  für  afiiotha* 
der  MSS.  und  b's. 

156.  Für  das  auf  yad,  tad,  etad  folgende ,  mit  du  dv  beginnende 
suffix  cUu,  (i.  e.  ävat)  welches  ein  maass  ausdrückt  (=  vatup  =  taddhita- 
suffix  vat,  Pänini  Y,  2,  39.  VI,  3,  91)  wird  ütia  substituirt  und  etad 
fiüi  aus.  —  H.  will  sagen:  yävat  tävat,  werfen  ihr  dvcU  (ävatu)  ab 
und  nehmen  dafür  ittia  und  an  stelle  von  etävat  tritt  ittiam. 

157.  Für  die  auf  idam,  Mm,  yad,  tad,  etad  folgenden  suffixe 
atu  oder  ävaiu  (i.  e.  at  und  ävai)  werden  dit  ettia,  ettüa,  eddaha  sub- 
stibuirt  und  etad  fällt  aus  d.  h.  die  genannten  Substitute  treten  an  seine 
stelle.  —  Häla  s.  s.  v.  v.  ettio  =  etävat  z.  b.  Mycch.  60,  12.  77, 10.  24. 
^ak.  89,  6.  Urv.  45,  4.  Mälav.  23,  13 u. s.w.,  ebenso  ettiko  Urcch.  126,24 
165,  14.  9ak.  29,  9.  76,  6.  ürv.  25,  7.  46,  8.  84,  9  u.  s.  w. 
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158.  Für  krtvcts,  das  in  der  regel  „krtvas  steht  bei  der  multi- 
plication^'  (=  mal)  (cfr.  Vopadeva  VII,  70)  gelehrt  worden  ist,  wird 
hdtam  substituirt,  so  in  (cUakrtvas,  sahasrdkrtvas.  Wie  erklärt  sich 
piahnttam  =  Skt.  priyäbhttnukham?  Es  wird  von  dem  worte  htUta 
kommen,  das  den  sinn  von  abhimukha  hat.  —  Ueber  dieses  woxt  cfr. 
de  gr.  Präer.  p.  23.  24.    Weber,  ZDMG.  28,  410.    ^ak.  55,  16. 

159.  cHUf  ilkiy  tdla,  äla,  vanitüy  mamtüy  itta,  ira^  mana  treten 
je  nach  dem  gebrauch  au  die  stelle  des  taddhitasuffixes  mat.  —  Weber, 
Bhagav.  I,  437  f.  WH.  p.  68.  —  Die  beispiele  gehören  der  reihe  nach 
zu  Sanskrit:  sneha,  dat/ä  (dayälu  auch  Skt.),  irsha,  lajjä  (Mälav.  72,  23 
cfr.  Shankar  P.  Pa^dit  p.  110,  8);  gobhä,  chäyä^  yäma^  vikära  oder 
vicaray  mdnisa  (=  Skt.  mdnisala)^  darpa;  g($bda,  jafä  (auch  Skt. 
jatala)j  phafä,  rasa,  jyotsna;  dhanavatU,  *bhakHvani  (Skt°  mant); 
hanumant^  grimant,  ^punyamant  (Skt.**  vant)\  zu  kavya,  mana,  garva, 
rehat  H  lY,  100,  dhana.  —  Einige  lehren  auch  das  Substitut  ma  (nom. 
zu  tnan)  wie  hanuma  =  hanuman,  —  Die  gegenbeispiele  =  dhanin, 
arihika  (oder  ärthika). 

160.  Für  das  suffix  tas  können  tto,  do  substituirt  werden.  —  Die 
beispiele  ==  sarva^as,  ekcUas,  anyatas,  ^kaias  (=^  kutas),  yoiktö,  tatas, 
üas.  —  Die  formen  auf  tto  sind  in  der  Mähäräsh^ri  vielfach  zu  belegen; 
Häla  s.  8.  V.  V.,  die  auf  do,  in  der  ^^uraseni  üblich^  kommen  der 
Mähäräshtri  schwerlich  zu.    cfr.  H.  I,  37. 

161.  Für  das  suffix  tra  (irai  Pänini  Y,  3,  10)  treten  hi,  ha, 
ttha  ein.  —  Beispiele  häufig. 

163.  Für  das  suffix  da  hinter  eka  können  si,  siantj  iä  substituirt 
werden. 

163.  Die  Suffixe  dit  äla  und  uUa  treten  hinter  ein  nomen  um 
ein  befinden  (entstehen  u.  s.  w.)  auszudmcken.  Einige  lehren  (in  dem- 
selben sinne)  auch  älu  und  äla.  —  Die  beispiele  der  reihe  nach  zu 
gräma,  purä  oAev  puras  (cfr.  II,  164;  Trivikrama:  purohhavam\  adhas 
(H.  U,  141),  tipari,  ätman,  —  dit  bedeutet,  wie  ich  nochmals  bemerken 
will,  dass  der  letzte  vocal  sammt  etwa  folgenden  consonanten  des  nomen 
bei  antritt  des  Suffixes  abfällt. 

164.  Ohne  den  sion  eines  wertes  zu  ändern,  können  die  suifixe 
ka^  dit  iUa  und  uUa  antreten.  —-  Die  beispiele  (ohne  ka)  =  kunkuma- 
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rasapinjara  (Earp.  50,3"),  candra,  gagane,  dharanidharapaxodbkränta; 
dies  scheint  mir  die  richtige  erklärung  dieser  dem  Setub.  II,  24  entnomme* 
neu  Worte,  welche  der  scholiast  und  Paul  Goldschmidt  unrichtig  aufgefasst 
haben.  Eine  verdorbene  randglosse  in  A  übersetzt:  dhc^'antbharapaayudr 
bhräffUakam,  cfr.  Setub.  II,  14.  Stenzler  zu  Kumäras.  I,  20.  Bollensen 
zu  ürv.  44.  Die  folgenden  worte  duhiae  rämahiayae,  die  wohl  auch 
aus  dem  Setub.  stanmien,  übersetzt  eine  glosse  in  A  mit:  durhrdayake 
rämahrdayake;  duhiae  würde  ich  lieber  =  duhkhite  fassen  nach  anlei- 
tung  von  H.  II,  72.  —  iha,  ägleshtum,  —  ka  tritt  auch  zweimal  an, 
wie  in  hahuayom  =  hahu  +  ka  +  ha,  —  Dass  in  dem  sütram  ia 
(nicht  a)  gesagt  wird,  geschieht  wegen  der  Paigäcisprache  (in  der  ha 
bleibt),  so  in  vadane  vadanam  samarpayüvä.  —  Die  andern  beispiele  == 
nirjitägokapaUa/venaj  purülä  (nom.  plur.)  zu  purä  oder  puras;  tnama 
priyah,  mukha,  hastau  (im  Präkrit  plural);  andrerseits  (ohne  ita  u.  s.  w.) 
=  candra,  gaganay  iha,  ägleshtum,  bahu,  bahuka,  mükha,  hastau.  — 
Wenn  aber  durch  ka  ein  tadel  u.  s.  w.  ausgedrückt  wird,  steht  es  wie 
im  Sanskrit.  Das  ka  das  der  regel  gemäss  an  yäva  u.  s.  w.  antritt,  hat 
(im  Sanskrit)  nur  ein  beschränktes  Wirkungsgebiet;  deswegen  wird 
(unsere)  regel  gegeben.  —  d.  h.  A;a  steht  auch  im  Präkrit,  wie  im  Ski, 
um  einen  tadel  u.  s.  w.  auszudrücken  (Pänini  V,  3,  74.  Benfey  §  559). 
Das  ka,  welches  antritt,  ohne  den  sinn  des  wertes  zu  ändern  (kok 
svärthe),  ist  im  Skt.  auf  die  Wörter  yäva  u.  s.  w.  beschränkt  (Pänini  V, 
4,  29.  Benfey  §  566,  VI),  im  Präkrit  aber  nicht;  die  regel  wird  also 
gegeben  9  um  den  gebrauch  des  ka  far  das  Präkrit  zu  erweitern.  —  kap, 
wie  AFb  lesen,  ist  bei  Pänini  nur  samäsänta;  für  H.  ist  diese  lesart 
vielleicht  die  richtige,  was  ich  nicht  beurtheilen  kann. 

165.  An  navay  eka  kann,  ohne  den  sinn  der  Wörter  zu  ändern, 
Ua  antreten.  Neben  ekallo  erscheint  auch  ekkallo,  indem  nach  H.  II,  99 
ka  verdoppelt  wird.  —  ekaUiäe  Uttarar.  129,  9. 

166.  An  upari,  wenn  es  „obergewand''  „Überwurf''  bedeutet, 
tritt,  ohne  diesen  sinn  zu  ändern  Ua  an.  — ^  So  Earp.  53,  7*  sammu- 
hapavanapahdliavarmadaradäviäi  (so  zu  lesen!)  amgäim.  Da  jedoch 
Karp.  71,  l*.  74,  12*  (hier  vatllal).  75,  14*.  98,  3'  die  form  varüla  nidit 
avariUa  erscheint,  wird  diese  auch  53,  7*  vom  herausgeber  gemeint  sein. 
Burneirs  MS.  und  der  commentar  geben  leider  über  die   form  nicht 
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genügenden  aufschluss.    cfr.   ü.  upctrlä  superficial,   the   outside  of  a 
garment. 

167.  An  das  wort  bhrü  treten,  ohne  dessen  sinn  zu  ändern,  die 
Suffixe  mayä  und  du  amayä,  —  cfr.  zu  H.  I,  121. 

168.  An  das  wort  ganais  tritt  ohne  änderung  des  sinnes  das 
suffix  du  iam,  —  Zu  H.  I,  149. 

169.  An  das  wort  mandk  kann  ohne  änderung  des  sinnes  das 
soffix  du  ayam  und  iam  treten.  —  Ich  habe  (^dk,  146,  8  die  form 
manam  in  den  text  gesetzt,  welche  H.  gar  nicht  erwähnt,  mafia/rn  ist 
die  Päliform  (Childers  s.  v.  Jät.  149,  7).  S's  lesart  mana  weist  darauf 
hin  (cfr.  die  v.  1.  zu  (}ak.  1,  8).  Kürzung  des  ä  in  mana  wäre  für  die 
prosa  unter  allen  umständen  ebenso  falsch  wie  kurzung  des  äinjadhä, 
tadha  u.  s.  w.     Märkandeya  erwähnt  manam. 

170.  Au  das  wort  migra  kann  ohne  änderung  des  sinnes  das 
suffix  dit  cdia  treten.  —  cfr.  M.  f^ticio. 

171.  Hinter  das  wort  dirgha  kann  ohne  änderung  der  bedeutung 
ra  treten.  —  Zu  H.  II,  91.     " 

173.  Hinter  tva  u.  s.  w.,  (d.  h.  tva  und  tat)  das  in  der  regel  ,^tva 
tal  treten  an,  um  einen  zustand  auszudiücken^'  (Pänini  Y,  1,  119)  vor- 
geschrieben ist,  kann  ohne  änderung  der  bedeutung  noch  einmal  das- 
selbe tva  u.  s.  w.  (tva  und  tal)  antreten.  —  toi  ist  1. 1.  für  das  fem. 
taddhitasuffix  tä.  So  ist  maüattayäi  =  *mrdukatvatayä  =  mrduka  + 
tva  +  tä.  —  Ein  steigerndes  sufQx  hinter  einem  (andern)  steigernden 
Suffixe  aber,  steht  regelrecht  wie  im  Sanskrit.  So  ist  jeftkayaro  = 
jyeshiha  (superl.)  +  tara  (suffix  des  comparativs),  kanitfhayaro  = 
kanishtha  +  tara.  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  §605,  CXIII.  CXIV,  5  f. 
p.  234. 

173.  An  vidytU,  patra,  ptta,  andha  kann  ohne  änderung  des 
Sinnes  la  antreten.  —  vijjulä  zu  H.  I,  15.  pivalam,  pUüam  zu  H.  I, 
213.  anidhalo  M.  4^obl.  —  Wie  erklärt  sich  yama2am  (neben  Ja^/uzm)? 
Es  wird  von  dem  Sktworte  yamala  kommen. 

174.  Die  Wörter  gano  u.  s.  w.  über  deren  thema,  suffix,  abfall 
(oder)  zutritt  (oder)  Veränderung  der  laute  nicht  gesprochen  worden  ist, 
werden  mannichfaltig  als  Unregelmässigkeiten  aufgeführt.  —  Ich  habe 
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in  den  folgenden  Worten  nicht  immer  die  richtige  form  getroffen,  da 
die  handschriften  sehr  schwanken  und  ich  viele  Wörter  weder  aus  texten 
noch  aus  den  ueuindischen  sprachen  belegen  kann.   Einige  Verbesserungen 
geben  die  folgenden  bemerkungen.  —  gono  Mrcch.  97,  21.  98,  20.  99, 12. 
100,  13.  107,  18.  112,  17.  117,  15.  118,  5.  12.  14.  24.  122,15.  132,16. 
cfr.  de  gr.  Fräcr.  p.  5.    Päli  gono,  gavi  zu  H.  I,  158.    hatüo  H&la  242. 
279  (irrthümlich  va"")   Mrcch.  69,  8.  96,  12.  19.  99,  8.  101,  22.  164,  15. 
Viddha?.  149,  4\    Karp.  25,  19  ^   M.  ü.  tw  H.  t^.  —  pancävanm, 
panavannä  Beameä  II,   141.     M.    ^i^T^IT   G.   M^l^l^l  tevannä,  teälisä 
Beames  II,  139.  —  vosirmiam  cfr.   H.  IV,  229.  —  hahiddha  in  der 
bedeutung  „drausseii'^  ist  im  Päli  häufig,   maühunam  ist  als  adverbinm 
in  der  bedeutung  „gepaart'',  „paarweise''  aufzufassen.  —  Statt  kanir 
duUham  ist  zu  lesen  kamduttam,  was  mit  kamdottam  auf  gleicher  stufe 
steht     Aus  den  MSS.  hatte  ich  '*Uha''  notirt  und  Mälat.    99,  19  steht 
kandottha.    Aber  Trivikrama  hat  kamduttam:   Vararuci  IV,  33   haben 
die  MSS.  meist  kamdotto^  die  Präkrtamanjari  kamdottam^  B-B.  fuhren 
kandota   an.     kamdoUa  steht   Mahäv.  28,  11.   Bälar.  69,  14.    142,  2. 
'202,  12.  242,  2.  259,  4.    Viddha9.  1'20,  10*   und  so  ist  statt  kan^dodena 
Earp.  70,  20^  zu  lesen  kamdoUena.    Das  wort  findet  sich  auch  in  dem 
eigennamen  kamdottakeli  Karp.  98,  13**.     Allen  diesen   ausgaben  ist 
wenig  zu  trauen,   aber  die  form  mit  ''tta''  wird  durch  die  MSS.  der 
Definämamälä  bestätigt.  —  chi  chi  auch  in  M.  B.  S.   —  dhi-r-cMhu 
(so  zu  schreiben)  auch  das  Päli.    Minayeff,  Grammaire  Pälie  §  41.  Jät 
59,  9.  155,  10.  11.  —  padisiddhl  setzt  ein  Skt.  *pratishiddhi  voraus. 
Die  hier  gelehrte  bedeutung   wird  belegt  durch  Karp.  25,  14*.   26,  5*. 
50,  8'.  —  ästsä  zu  H.  1,  20.  —  Zuweilen  wird  ha  zu  dda  (wie  invorf- 
dayaram)  und  hha  (wie  in  bhimoro),  IIa  zu  dda  wie  in  Jd^uddao.   Der 
laut  der  auf  die  tönenden  folgt  heisst  gäyana  und  dies  wird  zu  ghätfc^^. 
(lieber  ghosha  cfr.  Max  Müller,  Bgvedaprätifäkhya  p.  CCLXI.    Burnell, 
On  the  Aindra  School  of  Sanskrit  Grammarians  p.  108).  —  vak^  vadho 
ist  rein  conjecturell  und  schwerlich  richtig.  —  Statt  acchakkam  ist  mit 
BCFb  zu  lesen  atthakkani,  —  lajjäiuini  so  zu  lesen  Häla  132  (ZDMG. 
28,  382.);  lajJäluiUanam  Mahäv.  29,  6.  —  üeber  das  von  einigen  auch 
für  Skt.  erklärte  wort  mukanda:  B-K.  s.  v.  —  bhatfio  mit  #  ist  Trivi- 
krama's  lesart,  der  etymologisirt :  jagatposhakatvät  bhartrkah  \  rta  ü  ; 
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bhfxffio  I  —  Für  karctöi  lesen  die  MSS.  der  De^inftmamälä  kadasi,  was 
auf  dasselbe  hinausläuft.  —  Für  tigicchi  wird  Hmgicchi  das  richtige  sein; 
für  ujjalo  ist  mit  G  und  Trivikrama  zu  lesen  ujjaUo.  —  chimchai 
H&la  306  und  p.  261.  —  Aus  dem  adhik&ra  bahtdam  (H.  1,  2)  erklärt 
sich,  dass  sich  andrerseits  gelegentlich  auch  gaüo  u.  s.  w.  findet. 
golä  neben  goävart  aber  erklärt  sich  aus  (den  Sktwörtern)  gdä  und 
gadavari.  Auch  die  Wörter  aus  den  Volkssprachen ,  ähittha,  UdlaMa, 
viddira,  paccaddia,  uppehada,  mcidapphara,  p€tditihira  (so),  affa,  tnaiia 
(so  zu  trennen  als  zwei  Wörter!),  vihtidapphada ,  ujjalla,  haUlaphala 
und  andere,  die  in  den  ländern  der  Marathon,  Vidarbher  u.  s.  w.  bekannt 
sind,  müssen  aus  dem  gebrauche  des  gewöhnlichen  lebens  gelernt  wer- 
den; ebenso  die  verba  avayäsat  (H.  lY,  190),  phumphulm,  upphär 
lain.  8.  w.  Femer  dürfen  Wörter  wie  krshfa,  ghrshfa,  väkya,  vidvtis, 
väcaspcUiy  vishtaragravc^ ,  pracetaSf  prokta,  prota  u.  s.  w.  und  Wörter 
die  auf  sufBx  kvip  (==  0  Benfey  §  363  I)  oder  ein  anderes  suffix  aus- 
gehen, wie  agntcit,  somasut,  sugla,  sundan^s.  w.,  die  von  früheren 
dichtem  nicht  gebraucht  worden  sind,  nicht  angewendet  werden,  da  ihr 
gebrauch  das  verständniss  erschweren  würde.  Ihr  sinn  muss  durch 
andere  Wörter  wiedergegeben  werden.  So  setze  man  z.  b.  für  krshta 
(„klug'^,  „erfahren*'  B-B.  s.  v.)  das  gleichbedeutende  ktigala,  für  väcctö- 
pati,  guru,  für  vishtaragravas ,  hart  u.  s.  w.  Das  wort  ghrshfa  darf  nur 
in  Verbindung  mit  einem  praefix  gebraucht  werden,  wie  in  mandarakh 
taparighrshtam  und  taddivasanighrshtänanga  u.  s.  w.  Im  Jainapräkrit 
aber  ist  eventueU  alles  erlaubt,  so  ghatthä  =  ghrshfa  (ohne  praefix), 
maffhä  =  nirshtä,  vidusha  Qrutalaaanäniisärena  (hier  ist  vittsä  =  vidu- 
shä  instr.  sing,  zu  vidvas,  das  oben  far  das  Präkrit  verboten  wurde), 
vakycmtareshu  ca  punah  (enthält  das  verbotene  väkya)  u.  s.  w.  —  Wegen 
der  hier  genannten  Wörter  namentlich  auch  der  bhäshä9abdä3  verweise 
ich  auf  die  ausgäbe  von  H.'8  Definämamälä,  wo  alle  erläutert  und,  so- 
weit dies  möglich  ist,  belegt  werden  sollen. 

l75*  Dies  ist  ein  adhikara.  Die  Wörter  die  von  hier  an  bis  zu 
ende  des  päda  werden  genannt  werden,  müssen  als  adverbien  verstan- 
den werden.  —  Durch  die  folgenden  regeln  wird  man  über  den  gebrauch 
der  adverbien  fast  um  nichts  klüger;  sie  sind  viel  zu  allgemein.  Die 
texte  werden  uns  erst  aufklärung  bringen. 
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176.  tain  ist  zur  einleitang  eines  satzes  (etwa  unserem  deutschen 
,,denn^^  entsprechend)  zu  gebrauchen.  —  upanyäsa  steht  hier  in  der 
von  Amara  I,  1,5,9  und  Hemac.  Abhidhänac.  262  bezeugten  bedeutong 
von  väümttkham  beginn,  einleitung  des  satzes,  der  rede).  —  Das  bei- 
spiel.ist  aus  Setub.  I,  12,  wo  zu  übersetzen  ist:  „So  hOrt  denn 
von''  u.  8.  w.  =  Sanskrit  tod;  B-B.  s.  v.  3.  Eine  randglosse  in  A  ergänzt 
den  vers  und  liest  anuräyacindhaifi  entsprechend  H.  11,  50. 

177.  äma  ist  zu  gebrauchen,  um  eine  einräumung  (ein  zugeständ- 
niss)  auszudrücken.  —  Eine  randglosse  in  A  ergänzt  das  beispiel: . . . 
mudgalä  (über  dga  steht  gga  und  darüber  mukhar&)  jalaramkuno  jalam 
sisiram  |  annanaisu  vi  reväe  taha  vi  anne  gunä  ke  vi  |{.  um  das  vers- 
maass  herzustellen,  verbessere  ich  muhala  und  reväi  (oder  man  messe 
revAe  =  — \  Dann  ist  zu  übersetzen :  äma  bahalä  vanavall  mukharä 
jalarafikavo  jalam  9i9iram  anyanadishv  api  reväyäs  tathäpy  anye  gonäh 
ke  {  pi  II . 

178.  iMwi  ist  zu  gebrauchen,  um  das  gegentheil  auszudrücken.  — 
iMiioaw  =  häpane  oder  ist  ha  vane  zu  lesen?  —  üeber  den  häufigen 
gebrauch  der  starken  negation  navi  im  Apabbramfa  sehe  man  das 
wortverzeichniss.    ürv.  71, 10  steht  nai;  dazu  Bollensen. 

179.  punartMatn  (=  Skt.  punar  aüctam)  ist  zu  gebrauchen,  um 
das  thun  von  etwas  gethanem  i.  e.  etwas  überflüssiges,  unnützes  oder 
eine  Wiederholung  auszudrücken.  —  Das  beispiel  =  ayi  supycUe  pamsvik 
nil^sahair  angaih  punaruktam, 

180.  hamdi  ist  zu  gebrauchen,  um  bestürzung,  zweifei,  reue, 
gewissheit,  Wirklichkeit  auszudrücken.  —  Die  beispiele  =  carane  nataJk 
sa  na  mänüah  \  bhaved  idänim  \  (cSr.  H.  III,  165  und  II,  134)  |  na 
hhavishyaii  *hhanir%  (fem.  zu  einem  mit  suffix  ira  (H.  II,  145)  von 
^Ihan  abgeleiteten  adjectiv)  |  qasyate  tava  kärye  (um  deinetwillen).  Für 
saiye  hat  Trivikrama  das  beispiel  hamdi  tuha  bhanimo. 

181.  hamda  und  hatfidi  sind  im  simie  von  grhana  zu  gebrauchen. 
—  grhana  (imp.  zu  -^grabh  ist  wohl  im  sinne  von  „wahrnehmen''  oder 
, beherzigen''  aufzufassen,  paloesu  cfr.  H.  lY,  181.  In  A  steht  von 
andrer  band  am  rande:  hamda  paloesu  imam  viyasiyavaya^ä  (L  viasia"*) 
piyassa  (1.  piassa)  uppei  |  jäyä  suapadhamudbhinnadamtajualanikiam 
(1.  *mubbhi'')  boram  ||  und  zu  hamda  die  glosse  grhana.   Der  vers  ist  = 
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HUa  V.  204.   cfr.  ZDMG.  28,  399.    Es  ist  also  statt  genhaha  oder  matula 
am  anfange  za  lesen  handa. 

183.  Die  adverbien  miva,  piva,  viva,  wa,  va,  via  können  im 
Prftkrit  im  sinne  von  iva  (wie)  gebraucht  werden.  —  Die  beispiele  = 
kumudam  iva  \  candanam  iva  \  hamsa  iva  \  sägara  iva  xirodah  \  gesha- 
syeva  nirmokah  \  Jcamcdatn  iva  {'.  Andrerseits  auch  iva  selbst,  wie  in 
nHotpatamaleva  H.  —  Die  Schreibung  timiramm  it;au.  s.  w.,  die  Paul 
Goldschmidt  im  Setub.  befolgt,  ist  sicher  falsch,  selbst  wenn  WH.  p.  47 
recht  haben  sollte.  Im  Fräkrit  sind  miva,  piva,  viva  wirklich  selb- 
ständige wöi*ter  geworden  und  als  solche  auch  zu  schreiben,  cfr.  Paul 
Ooldschmidt  zu  Setub.  I,  5.  —  Vaiaruci  X,  4  beschränkt  piva  auf  die 
Paiväcl 

183.  Jena,  tena  sind  zum  ausdruck  eines  grundes  (einer  veran- 
lassung) zu  gebrauchen.  —  So  ist  wohl  laxane  am  besten  aufzufassen. 
tena  Häla  219.  jetui  Häla  114.  Häufig  in  den  dramen  =  „deshalb'^  und 
„ weshalb^',  wie  im  Sanskrit. 

184.  nat,  cea,  da,  cca  sind  zu  gebrauchen  um  etwas  genau  zu 
bestimmen  (auf  ein  bestimmtes  maass  u.  s.  w.  zu  beschränken  =  Skt 
eva,)  —  Die  beispiele  ^  gatyaiva  \  yad  eva  muhulanaip  locanänam  \  anu- 
baddham  tad  eva  kämininam  |.  —  Nach  H.  II ^  99  kann  ca  auch  ver- 
doppelt werden.  —  ta  eva  dhanyäs  ta  eva  supumshah  j  sa  eva  ca 
rüpena  sa  eva  güena.  —  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  36;  de  gr. 
Präcr.  p.  24.  H.  II,  99.  Bälar.  34,  15.  16.  156, 11.  Nägän.  24,  7.  Karp. 
23,  12^  25,  1*  und  sonst.  —  Ueber  die  gauraseni:  H.  IV,  280. 

185«  bale  ist  zu  gebrauchen,  um  etwas  hervorzuheben  und  eine 
gewissheit  auszudrücken.  —  Das  beispiel  =  purusho  dhanafijayah  xa^ri- 
yänäm. 

186.  Mra,  ira,  hira  können  im  sinne  von  kila  gebraucht  wer- 
den. —  Die  beispiele  =  kalyam  hUa  hha/rahrdaydh  =  Häla  v.  46; 
tasya  kila;  priyavayasyah  kila;  evam  küa  tena  svapne  bhanitä.  —  kira 
steht  Präs.  131,  20\  152,  29^  154,  15*  und  oft  hier;  Viddha9.  122,  12^ 
f&r  die  ^^^^^^i^^  schwerlich  richtig.  Das  Päli  hat  kira  und,  aber 
selten,  kila.  —  hira  verhält  sich  zu  ira  wie  Päli  hevcm  zu  evam^  Päli 
hare  Fräkrit  hire  zu  are.  —  Die  wurzel  her  die  ich  beitrage  zur  vgl. 
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sprachf.  YII,  p.  462  gelegentlich  erwähnt  habe,  ist  M.  Y^  Cr.  ^^ 
B.  ^rOl  U.  ^lll. 

187.  Im  sinne  von  kevaiam  (nur)  ist  navara  zu  gebrauchen.  — 
Das  beispiel  =  kevaiam  priyäny  eva  spashtibhavanH  (H.  lY,  62).  — 
Sieh  zu  s.  188. 

188.  Um  eine  unmittelbare  folge  auszudrucken,  ist  navari  zu 
gebrauchen.  Das  beispiel  =  ananiaram  cäsya  raghupaiinä,  -^  Einige 
stellen  aber  nur  eine  regel  auf,  (indem  sie  lehren):  j^navara  und  navari 
stehen  im  sinne  von  „nur''  und  zum  ausdruck  einer  unmittelbaren 
folge '^  Nach  deren  ansieht  stehen  beide  in  beiden  bedeutungen.  — 
Neben  navara  findet  sich  auch  navaram  H.  II ^  198.  204.  BoUensen  zu 
ürv.  p.  271.  Lassen,  Inst.  Präer.  p.  369.  Häla  15.  —  navari  „da- 
rauf' Setub.  I,  36.  Urv.  26,  10  und  cfr.  das  wortyerzeichniss;  dagegen 
navari  „uur"  Ratn.  299,  18  (aber  cfr.  die  v.  v.  1. 1.  p.  370,  30.  31; 
Cappeller  übersetzt  das  wort  mit  „also''  (p.  334,  15);  das  bedeutet  es 
aber  nicht;  es  wird  navaram  ekkam  zu  lesen  sein),  navara  „nur''  Häla 
32.  307.  A.  28.  64.  navala  Mrcch.  112,5;  dagegen  navara  „darauf'' 
Häla  174. 

189.  aWii  ist  zu  gebrauchen,  um  ein  „abwehren",  „ verhindern " 
auszudrücken.  —  Das  beispiel  =  kirn  vädtena  lekhena.  —  Häla  132. 
WH.  p.  49.    MJ.  p.  22. 

190.  ana,  näitn  sind  im  sinne  von  nan  zu  gebrauchen.  —  naü 
ist  t.  t.,  der  sowohl  die  negation  na  als  das  a  privativum  umfasst. 
Siegfried  Goldschmidt  hat  gezeigt,  dass  ana  die  stelle  des  a privativum 
vertritt.  (ZDMG.  32,  99  ff.).  Man  lese  daher  im  texte  anacinUiam 
amunanUi  =  acintitam  ajänati.  cfr.  auch  Siegfried  Goldschmidt,  KZ. 
24,  426  und  meine  bemerkungen  in  Bezzenberger's  beitragen  zur  künde 
der  indogermanischen  sprachen  3,  243  ff.  —  Das  zweite  beispiel  ist  = 
na  karomi  rosham. 

191.  mäini  ist  im  sinne  von  ma  zu  gebrauchen. 

192.  Das  wort  haddhi  ist  nach  dieser  regel  oder  als  Substitut 
der  Wörter  ha  dhik  zum  ausdruck  der  Verzweiflung  zu  gebrauchen.  — 
dhäha  ist  2.  plur.  imp.  praes.  act.  zu  ydhäv  (laufen).  H.  lY,  228. 
Trivikrama  erläutert  es  mit  dhavata  dhavata,  —  In  den  dramen  wird 
haddhi  stets  zweimal  gesetzt  und  nur  von  frauen  gebraucht.    Candra- 
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fekhara  zu  (^Bk.  17,  4  (p.  175);  de  gr.  Prftcr.  p.  2.  23.  Mrcch.  12,  6. 
16,  6.  50,  23.  51,  3.  95,  10.  117,  16.  170,  3.  ürv.  25,  14.  75,  10.  (es 
spricht  demnach  hier  eine  fran;  cfr.  Vikr.  660,  10  kiräii)  ^ak.  17,5. 
27,  1.  72,  7  u.  8.  w. 

193.  vewe  ist  zum  ausdruck  der  furcht,  des  abwehrens,  der 
niedergea^hlagenheit  zu  gebrauchen.  —  Die  beispiele  =  „Was  bedeutet 
es,  0  rehäugige,  dass  du  bei  furcht,  beim  abwehren  und  bei  nieder- 
geschlagenheit,  ja  selbst  wenn  du  liebkosest  „vemw^*  au8rufst'^  tdlä" 
viril  habe  ich  als  gen.  sing.  fem.  eines  adj.  auf  ira  (H.  II,  159)  zu 
uUäpa  {ylap  mit  fid)  gefasst.  Trivikrama  übersetzt  dieses  beispiel 
nicht;  in  MS.  Tanjore  10,006  steht  jedoch  am  ende  des  sätram:  tdlä- 
varii  (sie)  vi  iti  svapnäyätam.  Dann  wäre  zu  fibersetzen  „selbst  im 
schlafe"  und  A's  lesart  tMävarii  wäre  vielleicht  die  richtige.  —  „Ob 
7on  ihr  der  (i.  e.  als  einer)  liebkosenden  oder  niedergeschlagenen  oder 
furchtsamen  oder  abgespannten  (ermüdeten)  vewe  ausgerufen  wurde, 
vergessen  wir  nicht  (oder:  erinnern  wir  uns  nicht?  H.  IV,  74).'*  Trivi- 
krama erläutert  accädirii  mit  lidvedanagUayä  (?).  In  dem  MS.  Tanjore 
10,006  fehlt  die  erläuterung  leider.  Ich  vergleiche  M.  >i'MU  impatience, 
weariness,  State  of  urgedness  or  excitement;  ^^T^  to  be  sick  or  weary 
of,  to  conceive  disgust.  G.  ^TTJ  weariness  of.  U.  ^TTIZ  fl^ll  to  be 
tired,  to  be  disgusted.  —  Trivikrama  hat  hier  behbe  und  im  folgenden 
sfitram  hebba.  Ich  habe  vewe  geschrieben  in  rücksicht  auf  M.  ^i%  the  in- 
articiilate  or  indistinct  utterance  of  a  person  under  terror  or  confusion. 
S.  ^  „woe"  Trumpp  p.  423. 

194.  vewa  und  vewe  sind  bei  der  anrede  zu  gebrauchen.  — 
gcle  voc.  sing,  zu  golä.  Das  zweite  beispiel  =  murandcde  (voc.  sing.) 
vdhasi  pämyam. 

195.  mami,  hcdä,  hole  können  bei  der  anrede  einer  freundin 
gebraucht  werden.  —  Das  erste  beispiel  ergänzen  randglossen  in  A  und 

C: atthi  viseso  (C  vi9eshe)  payam  (C  peyam)  piavväna  (C  viyavv- 

äna)  I  nehabhaniäna  (C  bhariyäna)  anno  anno  o  (C  uva)  rohabhaniäna 
(C  •bhariyänam).  In  A  wird  payam  mit  präyah,  piawäna  mit  priya- 
sadrgänäm  und  die  letzte  hälfte  mit  snehabhanüänäm  anyah  roshahha- 
nitänäm  anyah  fibersetzt.  Es  wird  nur  rosa"*  zu  verbessern  und  sonst 
wie  A  hat  zu  lesen  sein.    Zu  fibersetzen  ist:  sakhi  sadr9äxaränära  apy 
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asti  vi9eshah  präyah  priyasadffäD&m  (cfr.  H.  II,  150)  |  snehabhanitänäm 
anyo  ^  nya  uta  roshabhanit&näm  \[.  — pranamafa  (H.  IV,  158)  fnänasya 
hold;  sakhi  hatä^asya;  sakhidrQy  eva  gatih. 

196.  de  ist  zu  gebrauchen,  wenn  man  sich  jemanden  gewogen 
machen  (versöhnen)  will  und  bei  der  anrede  einer  freundin.  —  Das  erste 
beispiel  =  de  prcLsida  tävat  sundaH,  Das  zweite  beispiel  ist  Häla 
A.  5.  Es  wird  Da9arüpa  p.  93  citirt  und  die  ersten  werte  werden  dort 
und  bei  Weber  deä  pctsia  niantasumuha''  abgetheilt  und  gelesen.  Hall 
übersetzt:  daivät  drshtvä  nitäntasumukha'',  wozu  bereits  Weber  bemerkt, 
dass  für  deä  eine  andere  erklärung  als  durch  daivät  willkommen  wäre. 
Aus  unserer  regel  ergibt  sich ,  dass  de  äpasia  abzutrennen  und  niattasu 
zu  lesen  ist  =  nivartasvay  wie  Trivikrama  glossirt.  Zweifelhaft  bleibt 
noch  äpasia,  was  vielleicht  doch  =  *äpa(ya  von  -^pag  (gemndium) 
zu  fassen  ist,  da  eine  Verbindung  äprasad  unzulässig  ist.  —  Das  erste 

beispiel  wird  in  A  am  rande  so  ergänzt: puno  vi  sulahäi  rüsiavv&ij 

esä  mayacchi  mayalamchanujjalä  galaY  chanaräi  [  .  Dazu  die  erläuternde 
Übersetzung:  he  sundari  tvam  tävat  prastda  rüshitavyäni  (sie;  1.  ro"*) 
punar  api  sulabhäni  bhavishyanti  |  he  m^-gäxi  eshä  xanarätrih  |  utsavarä- 
trih  I  kathambhfitä  |  mrgaIänchanojjvalä.|  mrgalänchanaf  candra^  |  tena 
nirmalä  |  galati  (omj. 

.197.  hum  wird  gebraucht,  wenn  man  etwas  gibt  (schenkt,  zu- 
lässt),  bei  einer  frage  und  zur  abwehr.  —  Die  beispiele  =  Auffi  grhanät- 
manaiva  (appatM  H.  I,  209);  hum  kaJthaya  (H.  IV,  2)  sadbhavam  (oder 
svabhävam)\  hum  nirlajja  samapasara  (imper.  zu  ysar  mit  sam  und 
apa). 

198.  hu,  Jchu  sind  zum  ausdruck  der  gewissheit,  des  zweifeis, 
der  erwägung,  Voraussetzung  und  des  erstaunens  zu  gebrauchen.  — 
Unter  vitarka  wird  (wie  schon  in  der  Übersetzung  angedeutet)  erwägon^ 
und  zweifei  begriffen.  —  Die  beispiele  =  tarn  api  khaiv  acchinna(ri' 
yam  \  tat  khedu  griyo  rahasyam  \  na  hhalu  kevälam  samgfhUä  \  dam 
khalu  hasati  \  jaladharah  khalu  dhümapatalam  hhalu  \  taritum  na  hhalu 
kevälam  imam  \  etam  khalu  hasati  \  kah  khcdv  esha  sahasrafirah.  — 
Aus  dem  adhikära  bahulam  (H.  I,  2.)  ist  es  zu  erklären,  dass  Au  nicht 
hinter  einem  anusvära  gebraucht  werden  darf.  —  Dies  wird  in  der  tbat 
im  Häla,  Setub.  und  den  dramen  beobachtet.  —  Ich  war  im  irrthmn, 
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wenn  ich  9&k.  p.  210  überall  hkhu  zu  lesen  vorschlug.  Das  richtige 
ist  vielmehr  kkku  (oder  hu)  nach  kurzen  vocalen  und  e,  o  die  dann 
vor  hkhu  kurz  zu  sprechen  sind,  dagegen  khu  nach  langen  vocalen  und 
anusvftra.  Letzteres  lehrt  ausdrücklich  Märkandeya  fol.  57  •  der  Ox- 
forder handschrift:  ||  kkhu  ni^caye  ||  so  kkhu  tumbhänam  pidä  { ||  hindoh 
kaluk  II  hindoh  parasya  kkhu9abdasya  kaluk  syät  | .  Dies  sütram  war  mir 
früher  entgangen.  —  eam  hhu  hasaü  cfr.  Häla  v.  6  (ZDMG.  28,  350). 

199.  u  ist  zum  ausdruck  eines  tadeis,  eines  einwurfes,  des 
erstaunens ,  einer  andeutung  (mittheilung)  zu  gebrauchen.  —  äxepa  ist 
eine  redefigur,  welche  den  zweck  hat  die  begonnene  rede  zu  unterbrechen, 
wenn  man  ein  missverständniss  besorgt.  —  Am  klarsten  definirt  den 
äxepa  der  Euvalayänanda  ed.  Benares  samvat  1928  fol.  50^:  athavetyä- 
disücitah  pratishedha  äxepah  \ .  —  Die  beispiele  =  ü  nirlajja;  ü  Mm 
mayä  bhanitam;  ü  katham  jfiätäham ;  ü  kena  na  vißcUam. 

200.  thü  ist  zum  ausdruck  eines  tadeis  zu  gebrauchen.  —  Das 
beispiel  =  thü  nirlajjo  lokah. 

301*  re,  a/re  sind  der  reihe  nach  bei  der  anrede  (re)  und  beim 
liebeszwist  (are)  zu  gebrauchen.  —  Das  erste  beispiel  ergänzt  eine  rand- 
glosse  in  A:...  jalarayahujjamtadthadäru  vva  thäne  thänammi  alagga- 
mäna  kenävi  bhaggihasi  (1.**  hisi).  Zvl  hu""  die  glosse  Myamana  und  zu 
6Aa"  hhamxyase.  Der  vers  ist  =  Häla  v.  106  mit  erheblichen  Varianten. 
Nicht  madaha  sondern  maüha  ist  Schreibfehler  (ZDMG.  28,  375);  maddho 
ist  die  richtige  lesart  des  de9i -wertes,  das  mit  alpa,  svalpa,  highu 
erklärt  wird.  Für  "'btijjamta''  ist  der  glosse  nach  zu  urtheilen  "^vujjhamta"* 
zu  lesen.  —  Das  zweite  beispiel  =  are  mayä  samam  mä  kurushvo- 
pahäsam. 

302.  hare  ist  bei  der  anrede,  beim  liebeszwist,  beim  tadel  zu 
gebrauchen.  —  Die  beispiele  =  hare  nirlajja;  hare  purushah;  hare 
hahuvallabha.    cfr.  zu  H.  11,  186. 

303.  0  ist  bei  einer  andeutung  (mittheilung)  und  zum  ausdruck 
der  reue  zu  gebrauchen.  —  Die  beispiele  =  o  avmayatatpare.  taUille 
voc.  sing.  fem.  zu  tattülo  Mrcch.  101,  21.  159,  15.  In  der  De9inäma- 
mälä  mit  tatparah  erklärt,  cfir.  Stenzler  zu  Mrccli.  101,  21.  Begnaud: 
Le  chariot  de  terre  cuite,  tome  III,  (Paris  1877)  p.  27.  note  45.  und  cfr. 
zu  s.  204.  —  chäyäittiäe  aus  chayä  +  suffix  itta  (H.  11 ,  159)  +  kah 
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svärthe  fem.  instr.  —  ittcM  fem.  ütiä  ist  namentlich  bei  Eälidäsa  beliebt: 
Böhtlingk  zu  ^äk.  9,  21.  (der  aber  den  gebrauch  des  suffixes  zu  eng 
fasst  und  es  nicht  richtig  ableitet);  meine  bemerkungen  in  De  Käli- 
dSsae  ^äk.  rec.  p.  33.  34.  de  gr.  Präer.  p.  23.  Candra9ekhara  zu  ^^k. 
11,  3  (p.  174).  —  Wenn  aber  o  einen  zweifei  ausdrückt,  so  erklärt  es  sich 
als  Substitut  für  uta  (H.  I,  172),  wie  in  uta  viracayämi  nahhctötcde, 

304.    avvo  ist  bei  einer  andeutung  (einem  zuwissentbun),    bei 
schmerz,  anrede,  einem  vergehen,  erstaunen,  wonne,  ehrfurcht,  furcht, 
betrübniss,  bestürzung,  reue  zu  gebrauchen.  —  Das  erste  beispiel  ergänzt 
eine  glosse  in  A: . . .  puno  vi  bhattim  karesi  gama^assa  |  ajja  vi  na  humti 
saralä  venti  taramginä  (1.  •no)   cihurä  |  =  Häla  v.  276  wo,  wie  hier 
dhurä  (nicht  dura  ZDMG.  28,  416)  zu  lesen  ist.    Auch  ist  dort  tatHw 
statt  tantim  zu  lesen,    cfr.  taUiUo  in  s.  203.  taiü  =  i4Upar<xtä  in  der 
De^lnämamälä.     Die  lesart  bhattim  =  bhaktim.  —  Hinter  hiayam  fQgen 
die  MSS.  und  b  hinzu:   taha  vi  na  vesd  (lies  besä)  JiavanUi  juvainam 
(F  ""na)  =  avvo  dalanti  hrdayam  tathapi  na  dveshya  bhavanU  yuvoR- 
näm  I  —  avvo  kirn  idam  kirn  idam;  im  texte  beide  male  kirn  zu  lesen.  — 
awo  haranti  hrdayam;   avvo  kim  api  rahasyam  jänanU  dhärtä  Jana- 
bhyadhikah;  awo  suprdbhatam  idam;  awo  adyäsmäkam  saphalam  jmtam; 
awo  atige  tvayi  kevcdaip  yadi  sä  na  khdsyate;  awo  na  yämi  xdram, 
^  Statt  chittcm  liest  eine  randglosse  in  A  chettam  und  ergänzt  das  beispiel 
so:  khajjahusält  (?)  kuramgaktlehim  jänamtä  vi  hayäsä  pahilä  puchamti 
samsaggam  (sie).    G  hat  das  beispiel  vollständig  im  texte  und  liest: 
avvo  na  jämi  chittam  khaddahasä  tfudamgakilehim  |  jänamtä  vi  hayäsä 
pahiyä  (1.  ''hiä)  pucchanti  mam  maggam  {{ .   Die  werte  khadda*"  tiu''  oder 
dgl.  sind  mir  dunkel;  der  rest  =  jänanto  ^  pi  hatä^äh  pathikäh  proch- 
anti  mäm  märgam  |.  Vor  awo  kaha  nu  eam  (==  a^wo  kaiham  nveUd) 
fagen  ABCP  hinzu:  avvo  näsemti  (B  ^sa'  P  *»eti)  dihiin  (C  °hi)  pula- 
yam  (C  mu*")  vaddhimti  (C  vaddinti  P  vademti)  demti  ranaranayam  (C* 
niyam)  |  enhim  tassea  (B  tassa  a)  gunä  te  ccia  (B  vviya) . . .  =  awo 
näfayanti  dh|tim  pulakam  vardhayanti  dadati  ranaranakam  idäntm  tas- 
yaiva  gunäs  ta  eva . . .  | .   awo  tathä  tena  krtäham  yaihä  kasya  taiha" 
yämi;  (so  möchte  ich  wenigstens  sähemi  hier  auffassen  H.  lY,  2.). 

205.    at  ist  bei  einer  Voraussetzung  (dass  etwas  sei)  zu  gebrauchen.  — 
Das  beispiel  =  at  devara  kirn  na  prexase. 
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306.  vane  ist  zum  ausdruck  der  gewissheit,  des  zweifeis,  mit- 
leides,  einer  Voraussetzung  zu  gebrauchen.  —  Das  letzte  beispiel  =  nästi 
yan  na  dadäti  vidhiparinamah;  der  sinn  ist,  dass  dies  vorausgesetzt 
wird  (nämlich,  dass  es  nichts  gibt  was  ein  schicksalswechsel  nicht 
gewährt),   cfr.  Siegfried  Goldschmidt,  ZDMG.  32,  103  f. 

207.  mane  ist  zum  ausdruck  einer  Überlegung  (erwägung)  zu 
gebrauchen.  Andere  verlangen  fnr  es  auch  die  bedeutung  von  manye 
„denk  ich,  glaub  ich".  — -  Häla  s.  v.  won. 

206.  ammo  ist  zum  ausdruck  des  erstaunens  zu  gebrauchen.  — 
Das  beispiel  =  ammo  kaiham  päryate.   cfr.  Gandra^ekhara  zu  ^ak.  15, 13. 

309.  Im  sinne  von  svayam  (selbst)  kann  appano  gebraucht  wer- 
den. —  Die  beispiele  =  viqadam  vikasanti  svayam  kamaiamrämsi 
(H.  I,  32);  svayam  eva  jänasi  karaniyam  =  Häla  A.  27. 

210.  Im  sinne  von  pratyekam  (je  einzeln)  können  pädikkam  und 
pädiekkam  (neben  patteam)  gebraucht  werden.  —  Mit  pattearn  ist  der 
form  nach  das  in  den  dramen  häufige  patttäadi  oder  pattiädi  zn  ver- 
gleichen. Lassen,  Inst.  Präer.  p.  427.  BoUensen  zu  ürv.  p.  331  ff. 
Mrcch.  82,  3.  130,  13.  139,  12.  165,  9.  13.  167,  1.  2.  325,  19.  Mudrär. 
212,  9.  Ratn.  301,  7.  309,  24.  317,  9.  Nägän.  29,  8.  37,  1.  86,  2.  Karp. 
48, 17  ^  Präs.  175,  8^  M.  iHWrPftf  to  entrust  (?).  S.  infPfit  =  Skt. 
praWi  zeigt  die  entstehungsweise  unserer  form. 

211.  ua  kann  im  sinne  von  pa^gya  (sieh!)  gebraucht  werden. 
Andrerseits  können  auch  ptdaa  und  die  übrigen  (H.  TV,  181  aufgeführten 
verba)  gebraucht  werden.  —  Das  beispiel  =  pagya  nigcalanispandä 
wird  in  b  volls£ändig  aufgeführt: . . .  bhisinipattammi  rehai  baläyä  |  nim- 
malamaragayabhäyanapariththiä  samkhasutti  vva  ||.  Es  ist  =  Häla  v.  4. 
ua  Häla  4.  49.  74.  So  ist  auch  Urv.  56,  21  mit  der  ed.  Calc.  1830 
p.  79,  13  und  mit  Lenz  p.  60,  7  für  das  matte  taha  zu  lesen  ua.  Da- 
neben  findet  sich  auch   die  2.  plur.  imp.  tiaha.    Trivikrania  II,  1,  75: 

'.  na  pa^ya  ||  pa^yety  arthe  ua  iti  prayojyam  tu  | payyatety  arthe  uaha 

iti  ca  drfyate  ||  Simharäja  fol.  45*".  ||  uva  pa9ya  |  uvaha  iti  ca  drfyate  |l 
Hemac.  De9inämamälä  I,  98.  Bhämaha  zu  Vararuci  I,  14.  ^ak.  2, 14. 
So  ist  auch  Karp.  70,  9'  für  paüha  zu  lesen.  Pratäpar.  205,  9.  212, 10. 
Häla  61.  ist  uvaha  (wie  bei  Simharäja)  geschrieben  und  Häla  A.  3 
erscheint  auch  uasu,   was  aber  falsch  ist;    es  ist  tm  suparihäsam  zu 
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lesen.  —  Lenz  zu  Urva?!  p.  224  hat  die  natur  dieser  formen  zuerst 
richtig  erkannt;  Höfer:  De  Präcrita  dialecto  §  50,  II,  3.  §  187,  VII,  3 
hat  nichts  neues  beigebracht,  nur  fälschlich  Mrcch.  12,  18  hierher- 
gezogen. Weber,  Häla  p.  29  anm.  4  und  im  wortindex  s.  v.  ah  leitet 
die  formen  von  yuh  ab,  mir  gänzlich  unverständlich;  er  meinte  wohl 
2.  üh.  Zu  yüh  hatte  es  schon  9&fikara ,  der  scholiast  der  (^ak.  gestellt, 
eine  etymologie,  die  Gandra^ekhara  p.  173,  11  mit  recht  als  pramada 
bezeichnet.  Die  formen  uva,  uvaha  weisen  auf  eine  -y/up,  zu  der 
oppam  drshtam  bei  Trivikrama  III,  1,  132  gehört. 

212.  iharä  kann  im  sinne  von  ifarcUhä  gebraucht  werden.  — 
beispiel  =  itarathä  nihsämänyaih. 

213.  ekkctöariaifi  ist  im  sinne  von  jhagiti  (sofort)  und  im  sinne 
von  samprati  (jetzt)  zu  gebrauchen.  —  jhagiti  (nicht  jhatiti)  haben  alle 
MSS.  und  b.  Trivikrama  hat  jhafiti.  cfr.  Hemac.  De^inämamälä  1, 149: 
atra  ekkasaria9abdah  (ighrärthe  nipäteshv  asmäbhir  ukta  iti  noktah- 
M.  Tf^ir^,  iPWrrJj  iPWrft,  ipwf^  at  one  time,  at  once.  IPTOTT  suddenly; 
U.  ^WBT  all  at  once. 

214«  moraüllä  ist  im  sinne  von  mudhä  (vergebens,  umsonst)  za 
gebrauchen. 

215.  Das  adverbium  dara  ist  im  sinne  von  ardha  (halb)  und 
im  sinne  von  ishad  (ein  wenig)  zu  gebrauchen,  daraviasiam  bedeutet 
„halb"  oder  „ein  wenig  aufgeblüht".  —  Zu  H.  I,  217. 

216.  Mno  ist  bei  einer  frage  zu  gebrauchen.  —  Das  beispiel  = 
kirn  dhünoshi  (H.  IV,  59)  oder  =  khn  ^lävcisi  (H.  IV,  238). 

217.  i,  je,  ra  sind  zum  ausfallen  des  versgliedes  zu  gebrauchen. 
—  Die  beispiele  =  na  punar  aoAni  (cfir.  I,  65;  man  ist  wohl  berechtigt 
unai  zu  schreiben);  anukulam  vaktum;  grhnati  kalamagopi.  —  oho, 
hamho,  he,  haha,  nama,  ahaha,  hi,  si,  ayi,  ähaha,  ari,  ri,  ho  und 
andere  aber  sind  dadurch  erledigt,  dass  sie  im  Sanskrit  dieselbe  form  haben. 

218.  pi  und  die  übrigen  sind  im  Präkrit  in  ihrer  feststehenden 
bedeutung  zu  gebrauchen,    pi,  vi  im  sinne  von  api  (auch). 

Am  Schlüsse  des  päda  steht  in  A  am  rande  von  anderer  band,  in 
BFb  im  texte: 
dvishatpuraxodavinodahetor  (F  "^  to)  bhaväd  avämasya  bhavadbhujasya 
ayam  vi9esho  bhuvanaikavfra  param  nayat  kämam  apäkaroti  (b  ""roshi)  . 
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„  0  einziger  held  der  weit !  Das  ist  der  unterschied  deines  rechten 
armes  von  Bhava  (=  (^va),  der  freude  bereitet  durch  die  Zerstörung 
der  bürgen  der  feinde,  dass  er  nicht  die  wfinsche  (das  begehren)  anderer 
zurückweist^*,  dvishaf"  bezieht  sich  sowohl  auf  bhaväd  als  auf  bhavad- 
bhujasya.  Ebenso  ist  para/m  na  yat  Mmam  apäkaroti  doppelsinnig. 
Auf  9i^&  bezogen  bedeuten  die  werte:  „dass  er  nicht  den  höchsten 
Käma  von  sich  st5sst*\  Dies  bezieht  sich  auf  die  bekannte  legende 
von  der  Verbrennung  des  Eäma  durch  (^iv^. 


!•  An  die  stelle  eines  casus  eines  wertes  das  distributiven  sinn 
hat,  kann,  wenn  ein  vocalisch  anlautendes  wort  mit  distributivem  sinne 
folgt,  ma  treten.  —  ekkamekkassa  (^dk.  101^  14.  (man  lese  dort  na 
turne  vi),  egamegamsi  Bhagavatt  I,  409.  II,  171.  annamannassa  xl  a. 
ibid.  I,  409.  KP.  p.  63.   MJ.  p.  37.    M.  ipi^  u.  s.  w. 

Für  die  folgenden  regeln  über  die  declination  ist  vor  allem  die 
kenntniss  der  termini  technici  für  die  casusendungen  nothwendig.  Diese 
sind  in  alphabetischer  Ordnung: 

am  =  accus,  sing.  am  =  gen.  plur. 

OS  =  gen.  loc.  dual.  au  =  nom.  voc.  acc.  dual. 

fias  =  gen.  sing.  fiasi  =  abl.  sing. 

ni  =  loc.  sing.  ne  =  dat.  sing. 

fä  =  instr.  sing.  jas  =  nom.  (voc.)  plur. 

bhis  =  instr.  plur.  bhpcts  =  abl.  plur. 

hhyäm  =  instr.  abl.  dual,     ^s  =  accus,  plur. 
st  =  nom.  (voc.)  sing.  sup  =  loc.  plur. 

Beachtenswerth  ist,  dass  si  ==  endung  des  nom.  sing,  auch  bei  Vopa- 
devalll,  1.  Eätantrall,  1^  2  (commentar)  sich  findet,  während  P&nini 
IV  y  1 ,  2.  Yararuci  Y^l  su  gebrauchen.  Für  den  accus,  dualis  gebraucht 
Pänini  auf.  Diese  termini  technici  werden  flectirt ;  zu  si  heisst  also  der 
genetiv  ses,  der  locativ  sau;  zu  fias  der  genetiv.  abl.  fiasas  u.  b.  w. 
Die  euphonischen  regeln  finden  auf  sie  nur  sehr  beschränkte  anwen- 
dung;  man  sagt  z.  b.  nicht  jaQQÖbhyäm  sondern  jasgasbhyäm  u.  s.  w. 
Das  erfordei-t  die  deutlichkeit.  Ferner  werden,  um  klar  zu  machen, 
welche  casus  gemeint  sind ,  bestimmte  werte  hinter  die  gelehrten  formen 
gesetzt.  So  tritt  hinter  den  nom.  oft  dtthat  (resp.  ciffhanti)  =  tish- 
thati  (resp.  tishthanü)^  hinter  den  ^lgcms.  peccha  =  prexasva^  mumca  = 
mufkui,  genha  =  grhana  u.  s.  w.,  den  instr.  kaya/ni  =  kfiam,  den  abl. 
ägao  =  ägatah,    laddham  =  labdham,    den   gen.  suham  =  sukhamf 
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bhava^iam  =  bhavanamy  duddham  =  dugdham,  vidro  =  vikärahj 
samiddhi  =  samrddhi  uud  ähnliche,  den  loc.  thiam  =  sthüam.  So 
hat  in  in,  5  peccha  nur  den  zweck  den  accus,  vaccham  zu  verdeut- 
lichen u.  8.  w.  Dies  möge  hier  ein  fUr  alle  mal  bemerkt  sein.  Beispiele 
zu  den  regeln  werde  ich  meist  nicht  geben;  man  findet  sie,  soweit  sie 
überhaupt  schon  nachweisbar  sind,  bei  Lassen  in  den  Institutiones  Prä- 
criticae,  Weber  in  seiner  abhandlung  über  die  Bhagavatt  und  in  der 
einleitung  zum  H&la,  Paul  Goldschmidt  im  specimen  des  Setubandha. 
Einiges  enthalten  auch  meine  bemerkungen  in  der  Jenaer  Literatur- 
zeitung 1875  p.  794  ff.  —  In  den  endungen  himto,  sutrUo  u.  s.  w.  schwankt 
A  beständig  zwischen  n^  und  n;  ich  habe  der  gleicbmässigkeit  wegen 
überall  m  geschrieben. 

2.  An  die  stelle  des  casussuffixes  si  tritt  dit  o  nach  einem  auf 
a  endigenden  werte.  —  d.  h.  der  nominativ  sing,  der  Wörter  auf  a  geht 
auf  0  aus.  —  Ueber  dit  zu  II,  163.  Im  texte  lese  man  4or  fftr  do.  — 
syädi  ,,si  zum  ersten  habend''  =  casussuffix,  dagegen  tyädi  „^i  zum 
ersten  habend''  ==  personalendung.   (III,  139  ff.). 

3.  Das  casussuffix  si  kann  hinter  dem  a  von  etad  und  tad  zu  dit 
0  werden. 

4.  Die  casussuffixe  jas  und  gas  (endungen  des  nom.  und  acc. 
plur.)  werden  hinter  einem  auf  a  endigenden  werte  abgeworfen.  —  Der 
accus,  plur.  auf  e  scheint  mir  auch  durch  EP.  p.  72  noch  nicht  erklärt 
zu  sein.  Nach  H.'s  lehre  (III,  14)  wird  a  nach  abfall  der  endung 
zu  e. 

5.  Das  a  der  endung  am  des  accus,  sing,  wird  hinter  einem  a 
abgeworfen. 

6.  Nach  einem  auf  a  endigenden  werte  werden  tä  und  am  (die 
endungen  des  instr.  sing,  und  gen.  plur.)  zu  na.  —  6  im  instr.  sing, 
nach  H.  III,  14,  ä  im  gen.  plur.  nach  III,  12. 

7.  An  die  stelle  von  bhis  (endung  des  instr.  plur.)  tritt  hinter 
einem  a  das  blosse  oder  mit  dem  anunäsika  oder  anusvära  versehene 
hi.  —  Das  e  nach  H.  III,  15.  —  kayä  chahl  =  hrtä  chäyä  (H.  I,  249) 
„ist  schatten  gemacht  worden". 

8.  Für  norsi  (endung  des  abl.  sing.)  treten  hinter  einem  a  die 
sechs  Substitute:  tto,  do,  du,  hi,  himto  und  abfall  der  endung   (das 
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sechste  Substitut  nach  H.)  ein.  In  der  regel  wird  da  (in  do,  du)  wegen 
der  andern  sprachen  gebraucht  (in  denen  da  nicht,  wie  in  der  Mahä- 
räditri  ausfällt,  sondern,  wie  in  der  Qaurasent,  Mägadhi  bleibt).  —  ä 
nach  H.  lU,  12. 

9.  Für  bhyas  (endung  des  (dat  und)  abl.  plur.)  werden  hinter 
einem  a  substituirt:  tto,  do,  du,  hi,  himto,  suniio.  —  ä  oder  e  nach 
H.  III,  13. 

10.  üas  (endung  des  gen.  sing.)  wird  hinter  einem  a  zu  ssa.  — 
sfcdattanam  eigentlich  =  ^ital(Umm.  —  Zu  diesem  beispiel  vergleiche 
man  Pänini  II,  1,6.  4,  83.  84  mit  den  scholien;  Benfey,  VoUst.  Sktgr. 
§  678  mit  ausnähme  und  bem.  Im  Präkrit  kann  also  auch  der  geneti? 
stehen. 

11.  ni  (endung  des  loc.  sing.)  wird  hinter  einem  a  zu  dit  e  oder 
mnU.  —  Wenn  fUr  Skt.  devam  sich  devammi^  für  tarn  tammi  findet,  so 
ist  nach  H.  III,  135  für  die  endung  des  acc.  sing,  die  des  loc.  sing, 
eingetreten.  —  Wie  nach  III,  135  der  locativ  zuweilen  für  den  accus, 
und  instr.  eintritt,  so  sind  nach  H.  in  diesen  fällen  auch  die  endungen 
des  accus,  und  loc.  vertauscht  worden. 

12.  Vor  den  endungen  des  nom.  plur.  acc.  plur.  abl.  sing.,  vor 
tto,  do,  du  und  der  endung  des  gen.  plur.  wird  a  verlängert.  In  vacck- 
Otto  muss  das  latige  ä  nach  H.  I,  84  wieder  verkürzt  werden,  tto^  do, 
du  werden,  obwohl  sie  schon  daraus,  dass  in  der  regel  na$i  gesagt 
worden  ist,  sich  ergeben,  doch  noch  aufgeführt,  um  im  abl.  plur.  e  für 
ungiltig  zu  erklären.  —  Die  regel  III,  15  lehrt  nämlich,  dass  a  im 
abl.  plur.  in  e  übergeht,  ein  Übergang  der  nach  lU^  13  beliebig  ist 
neben  dem  in  a.  Nun  sind  in  III,  9  auch  tto,  do,  du  als  endungen 
des  abl.  plur,  aufgeführt  und  man  könnte  dalier  glauben,  dass  auch  vor 
ihnen  a  in  e  übergehen  könne.  Um  dies  zu  verhindern,  werden  tto^ 
do,  du  in  unserer  regel  noch  besonders  aufgeführt,  obwohl  sie  ja  nach 
III,  8  auch  endungen  des  abl  sing,  sind,  mithin  schon  im  nasi  unseres 
sütra  inbegriffen  sind;  vor  jedem  tto,  do,  du,  ob  singular-  oder  ploral- 
endung,  findet  nur  Verlängerung  statt. 

13.  Wenn  ein  Substitut  für  lihyas  (endung  des  abl.  plur.)  folgt, 
kann  a  verlängert  (oder  nach  III,  15  zu  e)  werden. 
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14«  Wenn  das  Substitut  für  die  endung  des  instr.  sing,  na 
(H.  QI,  6)  und  gas  (endung  des  accus,  plur.)  folgt,  wird  a  z\xe.  —  Für 
den  instrumental  gilt  die  regel  nur  beim  antritt  von  na  (also  in  der 
a-declination),  nicht  in  ätman-ä  von  ätman  (H.  III,  57).  —  Interessant 
ist  die  erklärung  des  e  im  instr.  sing.;  nach  Fänini  YII,  1,  12.  Vopa- 
deva  III,  29.    Eätantram  11, 1,  23  tritt  vielmehr  ina  au. 

15.  Im  instr.  abl.  loc.  plur.  wird  a  zu  e. 

16.  i  und  u  werden  im  instr.  abl.  loc.  plur.  verlängert.  —  Die 
beispiele  von:  giri^  buddhiy  dadhi^  taru,  dhenu^  madhu,  lieber 
kayam^  ägao,  fhiam  sieh  oben  p.  100  f.  —  Zuweilen  findet  die  Verlänge- 
rung nicht  statt,  wie  in  dvijabhümishu  däneyalärdräni  Chhümisu  statt 
""bhümisu).  Die  regel  gilt  nur  für  i  und  u,  nicht  für  a  und  nur  für 
den  instr.  abl.  loc.  plur.,  nicht  z.  b.  für  den  accus,  sing. 

17.  In  dem  auf  u  endenden  werte  catur  (Präkrit  caü)  ist  die 
Verlängerung  im  instr.  abl.  loc.  plur.  beliebig. 

18.  i  und  u  werden  nach  abfall  von  gas  (endung  des  acc.  plur.) 
verlängert.  Die  Verlängerung  tritt  nur  ein  wenn  die  endung  abgefallen 
ist  und  nur  bei  i  und  u,  also  nicht  in  girino,  taruno  (H.  III,  22)  und 
nicht  in  vacche  von  vaccha.  Diese  regel  hat  den  zweck  die  regel  über 
die  Verlängerung  des  vocales  im  acc.  jilxir.  jasgas  u.  s.  w.  (H.  III,  12)  zu 
vervollständigen,  lupta  „wenn  abfall  stattgefunden  hat'^  aber  wird 
gesagt,  um  die  vermuthung  zu  beseitigen  als  enthalte  die  regel  ein  ver- 
bot der  endung  no.  —  navi  ist  loc.  sing,  zu  no,  das  nach  H.  lU,  22 
im  nom.  und  accus,  plur.  der  mascul  auf  i  und  u  antreten  kann.  —  Im 
texte  lese  man  idutah. 

19.  i  und  u  werden  ausser  bei  einem  neutrum  im  nom.  sing, 
verlängert.  Einige  aber  stellen  die  Verlängerung  als  beliebig  auf  und 
fordern  für  den  fäll,  dass  sie  nicht  eintritt,  für  si  (endung  des  nom. 
sing.)  das  Substitut  m  (Präkrit  m).  —  Die  vier  letzten  formen  sind 
also  als  nom.  sing,  der  masculina  agnt,  nidhiy  väyu^  vihhu  (oder  vidhu) 
aufzufassen. 

20*  £s  ist  hier  idutah  als  ablativ  zu  ergänzen.  Für  jas  (endung 
des  nom.  plur.),  wenn  es  hinter  i  und  u  steht,  können  bei  einem  mas- 
culinum  die  Substitute  dit  aü,  ao  eintreten.  —  So  aggaü^  ctggao  nom. 
plur.  von  agni^  väyaü,  väyao  nom  plur.  von  vayu;   andrerseits  können 
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auch  die  formen  cygino,  väuno  eintreten  (nach  H.  III,  22)  und  aggi, 
väü  nach  III,  124  (sieh  dort).  Die  gegenbeispiele,  die  zum  verstäud- 
niäs  absolut  nichts  beitragen  und  selbst  leicht  verständlich  sind ,  über- 
gehe ich  iu  der  Übersetzung  meist  ganz.  —  In  dieser  und  einigen 
späteren  regeln  schreibt  A  den  vocal  i  so:  »  o,  im  daher  o-o. 

21.  Für  jctö  (endung  des  nom.  plur.),  wenn  es  hinter  einem  werte 
auf  u  steht,  das  mascul.  ist,  kann  das  Substitut  dit  avo  eintreten. 

22.  Für  Jos  (endung  des  nom.  plur.)  und  gas  (endung  des  acc. 
plur.)  kann,  wenn  sie  in  einem  mascul.  hinter  i  und  u  stehen,  das  Sub- 
stitut no  eintreten.  —  rehamti  H.  IV,  100.  —  Der  dual  josfows  bedeutet, 
da  idutas  gesagt  ist,  dass  die  regel  nicht  gliederweise  gilt  So  ist 
es  auch  im  folgenden  sütram.  —  Wäre  in  s.  III,  16  idutos  (wie  b  liest) 
gesagt  worden,  so  würde  unsere  regel  in  der  jasgasos  steht,  so  au&u- 
fassen  sein,  dass  iio  bei  Wörtern  auf  i  im  nom.  plur.,  bei  Wörtern  auf 
u  im  acc.  plur.  eintritt;  die  regel  würde  dann  gliederweise  gelten  wie 
z.  b.  I,  38.  Diese  aufifassung  macht  der  sing,  idutas  unmöglich.  —  cfr. 
auch  zu  III,  27. 

23.  Für  fiasi  (endung  des  abl.  sing.)  und  nas  (endung  des  gen. 
sing.)  kann,  wenn  sie  auf  ein  mascul.  und  neutr.  auf  i  und  u  folgen, 
no  eintreten.  —  Für  den  abl.  wird  die  endung  hi  und  abfall  der  endung 
verboten  werden  (in  III,  126.  127.). 

24.  Für  ta  (endung  des  instr.  sing.)  tritt  hinter  einem  mascul. 
und  neutr.  auf  i  und  u  na  ein.  —  gämanina  von  gramant^  khalapunä 
von  khalapu  (cfr.  DI,  43). 

25.  An  die  stelle  von  si  (endung  des  nom  sing.)  tritt  bei  einem 
auf  einen  vocal  endigenden  neutrum  m  (das  nach  H.  1 ,  23  zu  m  wird). 
Die  formen  dahi,  mahn  aber  (sind  gebildet)  mit  rücksicht  auf  die  fertigen 
Sktformen  (dadhi,  madhu).  Einige  lehren  auch  den  auunäsika.  svarai 
„nach  einem  vocale"  wird  gesagt,  um  idutas  in  regel  III,  16  ungültig 
zu  machen. 

26.  An  die  stelle  von  jas  (endung  des  nom.  plur.)  und  ^ 
(endung  des  accus,  plur.)  treten  hinter  einem  neutrum  i  mit  dem  anu- 
näsika  oder  anusvära  und  ni  als  Substitute  mit  vorangehender  Verlänge- 
rung d.  h.  wenn  sie  antreten ,  wird  der  vorhergehende  vocal  verlängert 
—  Die  beispiele  =  yäni  vacanani  vayam  (oder  asmakam  oder  asmor 
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bhis  u.  s.  w.;  sieh  wortverzeichniss);  unmUanti  paükajäni  prexasva  vä; 
tisMhanH  dadhini  bhufkcva  (Li.  IV,  110)  vä;  hhavanti  madhüni  munca 
va;  phidlat^ pafikajäni  grhäna  vä;  hhavanti  dadhini  bhunxva  vä. 

27.  Au  die  stelle  von  jas  und  gas  können  hinter  einem  femini- 
nom  einzeln  u,  o  mit  vorangehender  Verlängerung  treten.  Der  Wechsel 
des  numerus  hat  den  zweck  anzudeuten,  dass  die  regel  nicht  mehr 
gliederweise  gilt.  —  Der  Wechsel  des  numerus  ist  nicht  in  udatau  zu 
suchen,  sondern  in  jasgasas  III ,  26.  Wäre  dort  wie  in  III,  22  jasgorSos 
gesagt  worden,  so  müsste  unsere  regel  so  aufgefasst  werden,  dass  m  im  nom. 
plur.,  0  im  accus,  plur  eintritt,  jasgasos  —  udotau  wäre  yaihäsamkhyam. 

38.  Für  si  (endung  des  nom.  sing.)  jas  (endung  des  nom.  plur.) 
gas  (endung  des  acc.  plur.)  kann  hinter  einem  femiu.  auf  I,  ä  antreten. 

29.  An  die  stelle  von  fä  (endung  des  iustr.  sing.)  üas  (endung 
des  gen.  sing.)  ni  (endung  des  loc.  sing.)  treten  hinter  einem  femin. 
je  einzeln  die  vier  Substitute  a,  ä,  i,  e  mit  vorangehender  Verlänge- 
rung; für  fiasi  (endung  des  abl.  sing.)  jedoch  ist  ihr  antritt  mit  voran- 
gehender Verlängerung  beliebig.  —  Im  texte  lese  man  pratyekam.  — 
vihao  =  mbhavaJi,  —  Die  Verlängerung,  die  hier  in  der  regel  gelehrt 
wird,  ergibt  sich  auch  aus  III,  12,  da  nach  III,  124  diese,  zunächst 
fiir  Wörter  auf  a  gegebene,  regel  auch  für  Wörter  auf  andere  vocale 
gilt    Sieh  zu  m,  124. 

30.  Für  t&j  ^^^1  vii,  nasi  (instr.  gen.  loc.  abl.  sing.)  tritt  hinter 
einem  werte  auf  a,  wenn  es  femin.  ist,  das  Substitut  ä  nicht  ein.  — 
Es  werden  also  formen  wie  malää  verboten.  Vararuci  lässt  auch  maläa 
nicht  zu. 

31.  Das  (von  uns)  gelehrte  nach  der  regel  an  u.  s.  w.  in  folge 
des  sufßxes  eintretende  dit  i  tritt  beliebig  an  ein  femin.  an ;  (der  antritt 
von  i  statt  ä  ist  im  Präkrit  nicht  noth wendig,  sondern  beliebig). 
Andrerseits  tritt  nach  der  regel  „äd"  auch  ä  (äp)  ein.  —  Die  werte 
anädi""  beziehen  sich  auf  eine  regel  in  H.'s  Sktgrammatik  die  mit  Pänini 
IV,  1,  15  gleichen  Inhaltes  ist.  ad  bezieht  sich  auf  eine  Sktregel  wie 
Kätantram  II,  4,  49.  Vopadeva  IV,  1.  —  sähani  =  sädhani.  —  Die 
handschriften  schreiben  meist  dt,  dir  u.  s.  w.,  nicht  ni,  nir  u.  s.  w.  Ich 
habe  mich  durch  b  und  Pänini  (flip)  verführen  lassen  n  zu  schreiben, 
was,  wie  ich  leider  zu  spät  eingesehen  habe,  falsch  ist.    Man  lese  über- 
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all  di,  dir  u.  s.  w.    Vopadeva  gebraucht  ip,   das  Kätantram  i,  Trivi- 
kraina  dip. 

32.  i  kann  (neben  d)  antreten  an  ein  femin.,  dessen  mascaL 
keine  gattung  bezeichnet.  —  Die  beispiele  suppa'*  =  gürpanakhä;  imk, 
imäe  gen.  sing,  zum  fem.  von  idam,  iminam,  imanam  gen.  plur.  dazu; 
eie,  eäe  gen.  sing.,  miatn,  eänam  gen.  plur.  zum  fem.  von  etad,  —  Die 
gegenbeispiele  =  harim,  ajä,  edakä.  —  cfr.  Pänini  IV,  1,  42.  63.  IV, 
1,  4  nebst  dem  gana;  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  §  690,  3  und  ausn.  5.  — 
Diese  freistellung  (i  oder  ä)  gilt  für  solche  wöi-ter  für  die  nicht  eine 
bestimmte  regel  angegeben  ist  (nach  der  i  nothwendig  eintieten  mnss). 
Daher  tritt  in  gort,  human  u.  s.  w.  wie  im  Skt.  nothwendig  ditiem,— 
gauri  nach  Pänini  IV,  1,  41.  human  nach  Pänini  IV,  1,  20.  —  In 
gaurtf  human  muss  nach  bestimmten  regeln  des  Skt.  %  eintreten;  für 
sie  gilt  also  unsere  freistellung,  l  oder  d,  nicht,  sondern  nur  für  solche 
Wörter  für  die  nicht  i  in  irgend  einer  regel  im  Ski  oder  Fräkrit  vor- 
geschrieben ist. 

33.  Im  femin.  von  ifctm,  yad,  tad  kann  vor  den  casussuffixeu, 
ausser  vor  dem  suffixe  des  nom.  sing.,  accus,  sing.,  und  gen.  plur.  dit 
i  eintreten.  —  Im  texte  lese  man:  si^am-äm-varjüe. 

34.  In  chayä  und  in  haridra ,  wenn  sie  als  fem.  mit  der  endong 
ä  gebraucht  werden  sollten,  kann  (für  d)  dit  i  eintreten.  —  cfr.  R  I, 
249.  1,88. 

35«  Die  femin.  svasar  u.  s.  w.  erhalten  das  suffix  dU  d.  — -  Der 
gana  svasrädi  bei  Böhtlingk,  Pänini  II,  p.  CXXV.  —  Die  beispiele  = 
svasar,  nanändar,  duhüar  (alle  im  nom.  sing.);  duhürbhihy  duhUrskUj 
duhituhsutas  (Pänini  6,  3,  23).  Die  Wörter  treten  ganz  in  die  d-decli- 
nation  über.  —  gaüä  femin.  zu  gaüo  H.  II,  174.  „kuh^^ 

36.  Wenn  am  (endung  des  accus,  sing.)  folgt,  wird  (der  lange 
vocal)  eines  femin.  verkürzt. 

37.  Wenn  st  (endung  des  nom.  sing.)  auf  ein  im  sinne  des 
vocativ  stehendes  wort  folgt,  tritt  das  in  sutram  III,  25  gelehrte  m  nicht 
an.  —  taxia  =  trna.  —  Nominativ  und  vocativ  gelten  als  derselbe 
casus. 

38.  Wenn  si  (endung  des  nom.  sing.)  auf  ein  im  sinne  des 
vocativ  stehendes  wort  folgt,  so  ist  der  antritt  des  in  sütram  III,  2  als 
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nothwendig  gelehrten  Suffixes  dit  o,  sowie  die  nach  III,  19  eintretende 
Verlängerung  von  i,  u  und  die  durch  keine  regel  gelehrte  Verlängerung 
eines  auf  a  endigenden  nomens ,  beliebig.  —  Statt  ca  präpto  ist  im  texte 
mit  AF  cäpräpto  =  ca  apräpio  zu  lesen.  —  khamä'*  =  xamägramana; 
jdi''  =^  jätivicuddhena  prabho;  danifjd...  =  dvau  (oder  dve  ÜI,  120) 
prabho  ßvaloke.  Für  diese  findet  die  freistellung  statt ,  wo  nach  früheren 
regeln  (lU,  2.  19)  o  oder  Verlängerung  des  vocales  eintreten  sollte;  in 
folgenden  fällen  aber ,  ohne  dass  eine  regel  für  die  Verlängerung  gegeben 
ist:  he  gatUama,  he  kägya/pa^  re  re  asatya;  re  re  nirghrna.  capphalatfä 
ist  der  voc.  eines  adj.  von  dem  de^iworte  capphalam  =  asatyam  mit 
sufBx  kcHi  svärthe^  das  auch  in  nigghinayä  angetreten  ist.  Die  Ver- 
längerung des  a  im  vocativ  z.  b.  Mrccb.  4,  9.  11,  23.  20,  17.  21,  8. 
25, 18.  80,  7.  13.  23  u.  s.  w.    ^ak.  113,  2.  10.  115,  4. 

39.  Im  vocativ  sing,  eines  wertes  auf  r  kann  a  als  Substitut  für 
die  endung  eintreten. 

40.  Im  voc.  sing,  eines  nomens  —  und  nur  eines  solchen  — 
auf  r  kann  aram  als  Substitut  für  die  endung  eintreten.  —  näman 
muss  hier  wie  in  III  ^  44.  47  von  den  verwandtschaftswörtern  verstanden 
werden;  die  nomina  agentis  gelten  als  verbalformen. 

41.  Das  suffix  des  femin.  ä  (äp)  kann  im  vocativ  zu  e  werden.  -— 
ajjie  =  äryike,  pajjie  =  präjüike  (femin.  von  ärya  und  präjtia  mit  kdh 
svärthe).  Die  regel  gilt  nur  für  suffix  äp;  deswegen  bleibt  in  pitrshvasar^ 
mätrshvasar ,  die  nach  III^  35  da  als  suffix  annehmen,  ä  im  vocativ 
unverändert.  Aus  dem  adhikära  bahulam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass 
sich  zuweilen  auch  o  findet,  wie  in  ammo  (das  demnach  als  vocativ 
eines  femin.  wohl  im  sinne  von  amba  „mutter*^  gefasst  wird). 

42.  Im  vocativ  werden  die  endungen  i  und  ü  verkürzt.  —  Die 
beispiele  von  nadi,  grämant^  gramani,  vadhü,  khalapü, 

43.  Ein  wort  auf  i  und  ü  mit  suffix  kvip  (d.  h.  ohne  suffix 
Benfey  §  363,  7, 1.)  verkürzt  diese  vocale.  —  gämanistio  =  grämanisutas. 

44.  Die  Wörter  auf  r  können  als  Substitut  für  die  endung  u  an- 
nehmen, wenn  auf  sie  ein  anderes  casussuffix  als  siy  am,  au  folgt  d.  h. 
ausser  im  nom.  acc.  sing,  und  nom.  acc.  voc.  dualis.  —  Da  durch  den 
plural  (rtäm)  die  allgemeingültigkeit  der  regel  angedeutet  ist,  so  kann 
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u  in  jedem  einzelnen  falle  auch  bei  einem  nomen  (zu  III ,  40)  ein- 
treten. —  Im  texte  lese  man  si-afn^au^varfite, 

45.  Für  r  wird  ära  substitoirt,  wenn  ein  casussuffix  folgt.  So 
(wie  in  den  angeführten  beispielen  nom.  acc.  instr.  sing,  und  plur.)  sind 
auch  die  beispiele  für  den  abl.  sing.  u.  s.  w.  aufzufuhren  mit  beräcksich- 
tigung  der  elision  u.  s.  w.,  wie  in  bhartrfrihitam. 

46.  Für  das  r  in  mätr  treten,  wenn  ein  casussuffix  folgt,  die 
Substitute  a,  arä  ein.  —  Aus  dem  adhikära  bahtdam  (I,  2)  ist  es  zn 
erklären,  dass  das  Substitut  d  antritt,  wennmator^,mutter^\  „erzeugerin'\ 
dagegen  arä,  wenn  es  die  „göttlichen  mütter"  (B-B.  s.  v.  tnätar.  f.) 
bedeutet.  So  ist  määe  hicchie  =  mätüh  kuxau  „im  leibe  der  mutter^ 
aber  namo  maaräna  ^,  Verehrung  den  göttlichen  müttem^'.  Nach  H.  I, 
135  wird  niäina  gebildet.  Wenn  aber  nach  H.  DI,  44  u  antritt,  so 
sagt  man  mäüe  sa""  va"*  =  m&tuh  gramanyam  va/nde.  Die  regel  gilt 
nur^  wenn  ein  casussufßx  antritt;  in  der  composition  erscheint  mai\ 
Zu  H.  I,  134.  135.  —  Im  texte  lese  man  rtäm  ud  ety. 

47.  Ein  nomen  auf  r  nimmt  als  Substitut  fär  die  endung  ara, 
wenn  ein  casussuffix  folgt.  —  Die  beispiele  von  pitar,  jämatar,  hhra- 
tar.    üebef  näman  zu  III,  40. 

48.  Im  nom.  sing,  kann  ein  wort  auf  r,  ä  als  endung  annehmen.  — 
hattä  =  kartä. 

49.  Im  nom.  sing,  kann  räjan,  wenn  na  ausgefallen  ist,  als 
endung  ä  annehmen.  —  So  im  nom.  voc.  sing,  räyä;  andrerseits  wenn 
äna  substituirt  wird,  räyäno.  In  der  ^aurasen!  aber  sagt  man  ft^r^a 
und  he  räyam.  Ebenso  he  appam  (voc.  sing,  zu  aiman).  cfr.  H.  IV, 
264.  ^ak.  31,  10.  Im  texte  verbessere  man  den  druckfehler:  räyäno]] 
he  räya  |. 

50.  Wenn  jas,  gas,  fkisi,  na^  auf  das  wort  räjan  folgen  (d.  h. 
im  nom.  acc.  plur.;  abl.  gen.  sing.)  kann  für  sie  das  Substitut  fw  ein- 
treten. —  Hinter  dieser  regel  schiebt  F  ein:  ||  ämo  dä^am  ||  räjan^abdät 
parasya  ämah   sthäne  dänam  ity  äde9o  vä  bhavati  |  r&yänam  |  paxe 
räinam  |  räyani  pi  (sie)  | .    Die  regel  entspricht  Vararuci  V,  40. 

51.  Wenn  auf  das  wort  räjan  tä  (endung  des  instr.  sing.)  folgt, 
kann  für  diese  endung  das  Substitut  nä  eintreten. 


m,  62—56.  109 

53.  An  stelle  des  im  worte  räjan  stehenden  ja  kann  i  treten, 
wenn  noy  nä  und  üi  folgen  d.  h.  im  nom.  accus,  plnr.,  abl.  gen.  sing., 
wenn  sie  nach  m,  60  no  zur  endung  nehmen,  im  instr.  sing,  vor  der 
in  in ,  51  zugelassenen  endung  na  und  im  loc.  sing. 

63.  An  stelle  des  im  worte  räjan  stehenden,  mit  den  endungen 
des  accus,  sing,  und  gen.  plur.  versehenen  ja  kann  das  Substitut 
inam  treten. 

64.  Das  im  worte  rqjan  stehende  ja  kann  zu  i  werden,  wenn 
Ihis,  bhyas,  am  (so  im  sütram  zu  verbessern) ,  sup  darauf  folgen  d.  h. 
im  instr.  abl.  gen.  loc.  plur. 

56.  Der  im  worte  räjan  stehende  theil  äja  kann  zu  an  werden, 
wenn  fä,  nasi,  fias  mit  den  Substituten  nä,  no  versehen  darauf  folgen; 
d.  h.  im  instr.  abl.  gen.  sing.,  wenn  sie  die  in  III,  50.  51  gelehrten 
endungen  no,  nä  angenommen  haben. 

66«  An  stelle  der  endung  an  kann  bei  einem  mascul.  das  Sub- 
stitut äna  treten.  Andrerseits  finden  in  jedem  einzelnen  falle  die  gram- 
matischen Operationen  wie  bei  räjan  statt.  Wenn  das  Substitut  äna 
antritt,  so  kommen  die  regeln  in,  2  ff.  zur  anwendung;  flectirt  man  aber 
nach  räjan  so  kommen  die  regeln  III,  50.  51.  53  zur  anwendung.  — 
Wie  ätnuin,  räjan  gehen  auch  yuvan,  brähman,  adhvan^  uxan,  grävan^ 
pAshan^  taxan,  mürdhany  gvan.  Die  flbrigen  beispiele  sind  von  H.  selbst 
erklärt;  zu  niei  sieh  H.  lY,  181.  —  Von  ätman  finden  sich  in  den  vier 
kritisch  herausgegebenen  dramen  folgende  formen:  nom.  attä  Mrcch. 
140,21.  9ak.l04,4.  oßpa  Mrcch.  12,7.  78,11.  ^ak.  19,  7.  137,6.  140,7. 
Batn.  291, 2.  295,  9.  299, 17.  307,  31.  accus,  nur  attänaam  Mycch.  37,  13. 
90,  21.  95,  4.  96,  7.  10.  14.  133,  21.  141,  17.  162,  21.  24.  169,  7.  Qak. 
14,  3  (so  zu  lesen!)  24,  1.  60,  8.  63,  9.  64,  2.  74,  5.  124,  8.  137,  12. 
159,  12.  ürv.  7, 17.  23,  13.  24,  11.  19.  25,  16.  27,  6.  7.  29,  13.  40,  7. 
82,  15.  Batn.  299,  16.  302,  5.  304,  11.  315,  16.  28.  316,  5.  27.  317,  8. 
atiänam  nur  in  dem  einschub  Mrcch.  327,  3.  appänam  32,  14.  Danach 
beurtheile  man  Weber's  bemerkung  Ind.  Studien  XIV,  235.  instr.  appanä 
TJrv.  84,  7.  gen.  abl.  appano  Mrcch.  103,  20.  104,  9  sonst  nur  attano 
Mrcch.  114,  14.  116,  19.  141,  15.  150,  13.  154,20.  164,4.  166,15. 
gak.  13,  10.  25,  1.  32,  1.  8.  51,  4.  54,  7.  60,  14.  61,  2.  70,  7.  73,  12. 
90, 10.  106,  12.  153,  14.  160,  14.  Urv.  13,4.  15,3.  32,  17.  46,  7.   Batn. 
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297,  32.  303,  32.  304,  11.  309,  25.  311,  4.  317,  14.  15.  325,  8.  327, 18. 
In  composition  erscheint  attana"*  Mrcoh.  13,  9.  21,20.  74,8.  88,24. 
118,  17.  130,  10.  139,  16.  164,  3.  167,  2  auch  selbständig  in  aäanaa^ 
Mrcch.  163,  20.  Daneben  crfto*  Mrccb.  36,  12.  38,3.  65,11.  132,19. 
^ak.  14,  11.  55,  1.  107,  12.  Das  von  H.  II,  153  erwähnte  appanojfam 
ist  =  *äiinanaham,  das  auch  in  attancuigga  vorliegt 

57.  An  die  stelle  von  tä  (endung  des  instr.  sing.)  können  hinter 
ätman  die  Substitute  niä,  natä  treten.  —  Die  beispiele  =  ätmanä  prä- 
vrshy  upagcUäyäm  \  ätfnanä  ca  vitardikhänitä(h)  |. 

58.  Für  jctö  (endung  des  nom.  plur.)  wird  nach  einem  auf  a 
endigenden  pronomen  du  e  substituirt  —  Die  beispiele  =  sarve,  cmye^ 
yßj  te,  ke,  eke^  katarej  itare^  ete.  Die  gegenbeispiele  =  sarvä  bud- 
dhayah;  sarvasya. 

59.  Für  üi  (endung  des  loc.  sing.)  werden  nach  einem  anf  a 
endigenden  pronomen  ssim,  mmi,  Uha  substituirt.  —  Die  beispiele  von 
sarva  und  anya.    So  ist  es  überall,  aber  nur  nach  a. 

60.  Für  ni  (endung  des  loc.  sing.)  kann,  wenn  es  hinter  einem 
auf  a  endigenden  pronomen  ausser  idamy  etad  (Präkritstämme :  ima^  ea) 
steht,  das  Substitut  htm  eintreten.  —  Die  beispiele  von  sarva ^  anya, 
J^'9  yO'-'i  ^^  (pronom.  interrogativum,  relativ.,  demonstrativ.).  Aus 
dem  adhikära  bahulam  ist  es  zu  erklären,  dass  sich  diese  endung  bei  JUm, 
yad,  tad  auch  im  femin.  findet.  Aus  dem  adhikära  bahtdam  ist  es  auch 
zu  erklären,  dass  sich  dann  nicht  das  nach  ELI,  33  zulässige  dU  i 
findet,  (also  nicht:  Mhim^  jihim^  tthim).  —  Im  texte  ist  tdam-dad- 
varjität  und  dir  (statt  für)  zu  lesen. 

61.  Für  am  (endung  des  gen.  plur.)  kann  nach  einem  auf  a  endigen- 
den pronomen  du  esim  substituirt  werden.  Aus  dem  adhikära  baJudam 
(I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  sich  diese  endung  auch  im  femin.  findet 

62.  An  die  stelle  von  am  (endung  des  gen.  plur.)  hinter  kim  und 
tad  kann  das  Substitut  dit  äsa  treten. 

63.  An  die  stelle  von  fias  (endung  des  gen.  sing.)  hinter  kim, 
yad,  tad  kann  das  Substitut  dit  äsa  treten.  Die  regel  verbietet  die  in 
III,  10  gelehrte  endung  ssa;  doch  findet  sich  auch  diese.  Aus  dem 
adhikära  bahtdam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  das  Substitut  dit  äsa 
an  kim  und  tad  auch  im  femin.  treten  kann. 
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64.  An  die  stelle  von  fkts  (endung  des  gen.  sing.)  können  hinter 
kirn,  yady  tadj  wenn  sie  (im  femin.)  auf  t  enden  (nach  HI,  33),  die 
Substitute  ssä^  se  treten.  Die  regel  verbietet  die  anwendung  von 
s.  in,  29.  Doch  findet  sich  auch  a  und  die  übrigen  endunga» 
(a,  ä,  i,  e). 

65.  An  die  stelle  von  ni  (endung  des  loc.  sing.)  können  hinter 
kirn,  yad,  tad  zum  ausdruck  der  zeit  die  Substitute  dit  ähe,  ala  und 
das  Substitut  iä  treten.  Die  regel  verbietet  die  endungen  Aiw,  ssim, 
mmiy  ttha  (III,  59.  60).  Doch  finden  sich  auch  diese.  —  kahe  Acyuta^. 
85.  87.  88.  89.  90.  92.  kaU  Acyuta9.  86.  91.  —  tälä  jäanUi  u.s.  w.= 
Häla  A.  41. 

66.  An  die  stelle  von  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  kann  hinter 
kirn,  yad,  tad  das  Substitut  mha  treten. 

67«  Für  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  kann  hinter  tad  das  Sub- 
stitut du  0  antreten. 

68.  Für  fktöi  (endung  des  abl.  sing.)  können  hinter  kirn  die  Sub- 
stitute dit  ino  und  dit  isa  antreten.  —  kino  cfr.  H.  11,  216.  —  Msa 
Lassen,  Inst.  Präer.  p.  326.  Päli  kissa  adverbial  gebraucht;  Childers  s.v. 
ko  p.  207^.  In  den  dramen  (aber  nie  bei  Kälidäsa)  ist  kisa  (Mägadht 
Mga)  in  der  bedeutung  „warum"  sehr  häufig;  z.  b.  Mrcch.  29,  8.  95, 18. 
112,  8.  113,  17.  114,  8.  121,  2.  151,  12.  24.  152,  12.  161,  16.  170,  16. 
Batn.  290,  30.  295,  19.  299,  1.  15.  301,  25.  302,  5.  303,  23.  30.  305,  24. 
310,  29.  314,  32.  316,  23.  317,  33.  Mahäv.  118,  9.  Mudrär.  209,  11. 
Mälai  99, 14.  104,  8  u.  s.  w. 

69«  An  die  stelle  von  ^  (endung  des  instr.  sing.)  kann  hinter 
den  auf  a  endigenden  pronominen  idam,  etad,  hinty  yad,  to(2  (Präkrit- 
stämme:  ima-^  ea-,  ka-y  ja-,  ta-)  das  Substitut  dit  ifjA  treten. 

70.  An  die  stelle  von  tad  tritt,  wenn  ein  casussuffix  darauf 
folgt,  zuweilen  d.  h.  je  nach  umständen,  (wie  man  es  braucht,  wie  es 
einem  passt)  das  Substitut  na.  —  nam  peccha  bedeutet  tarn  pagya;  soat 
a  nam  rahuvai  =  gocati  ca  tarn  raghupaiih  =  Setub.  I,  41.  —  Auch 
im  femin.  (erscheint  dies  Substitut),  wie  in  hastannämitamukhi  tarn 
trijatä;  to  nena  ka""  =  tasmät  (III,  67)  tena  karatalasthita;  bhanitam 
ca  tayä. 
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71.  Mm  wird  zu  ka  wenn  ein  casussuffix  und  tra,  tas  darauf  folgen 

72.  Für  idam  wird  ima  substituirt,  wenn  ein  casussufßx  darauf 
folgt,  auch  im  femin. 

73.  Für  idam  können,  wenn  si  (endung  des  nom.  sing.)  folgt, 
im  mascul.  ayatn,  im  femin.  imiä  substituirt  werden.  —  Die  bei8piele  = 
athaväyam  krtcJcärydh;  iyam  vänijadühää. 

74.  idam  kann,  wenn  ssim^  ssa  (endungen  des  loc.  und  gen. 
sing.)  folgen,  zu  a  werden.  —  Die  beispiele  =  asfnin^  asya.  Daneben 
auch  das  Substitut  ima.  Aus  dem  adhikäm  bahulam  ist  es  zu  erklären, 
dass  auch  sonst  a  eintritt. 

75.  Für  m  (endung  des  loc.  sing.)  kann  hinter  idam ,  wenn  dafür 
ima  substituirt  worden  ist,  zugleich  mit  dem  ma,  ha  substituirt  wer- 
den. —  In  iha  steht  also  nach  H.  ha  für  massim^  mammi  (ma  + endung 
des  locativs.).  —  Diese  regel  gehört  in  die  syntax.  Veranlassung  dazu 
gaben  fälle  wie  Mrcch.  4,  14  idha  uvaväse  (cfr.  4,  7  aam  uvaväso); 
9,  10  idha  räamagge;  57,  17.  100, 18.  20.  123,  21  u.  s.  w.  —  Im  texte 
ist  natürlich  Jcrtemädegat  zu  lesen. 

76.  Für  üi  (endung  des  loc.  sing.)  tritt  hinter  idam  das  Uha, 
das  nach  s.  III,  59  in  anwendung  kommen  würde,  nicht  an.  —  Die  regel 
verbietet  ittha;  sieh  jedoch  zu  IV,  323. 

77.  An  die  stelle  von  idam  kann,  wenn  am,  gas^  tä,  bhis  folgen 
(d.  h.  im  acc.  sing.  plur.  und  instr.  sing,  plur.),  das  Substitut  na  treten. 

78.  An  die  stelle  von  idam,  wenn  es  mit  am  versehen  ist,  (d.h. 
im  accus,  sing.)  kann  das  Substitut  inam  treten. 

79.  Für  idam^  wenn  es  mit  si  und  am  verbunden  ist  und  im 
neutr.  steht  (also  für  nom.  acc.  sing,  neutr.),  müssen  die  Substitute  idam, 
inamo  und  inam  eintreten. 

•  •        • 

80.  kim  wird,  wenn  es  im  neutr.  steht,  sammt  si  und  am  (d.  h. 
im  nom.  accus,  sing,  des  neutr.)  zu  kirn.  —  Die  beispiele  :^  kirn  hilam 
tava;  kirn  kirn  te  praiibhcUi,    (Häla  15). 

81.  An  die  stelle  von  idamy  tady  etad  mit  fms  und  am  (d.  h. 
im  gen.  sing,  und  plur.  dieser  Wörter)  können  der  reihe  nach  die  Sub- 
stitute $e  sim  treten,  also  se  im  gen.  sing.,  sim  im  gen.  plur.  —  Einer 
fordert  se  als  Substitut  auch  für  den  genetiv  plur.  von  idam  und  tad,  — 
Die  beispiele  sind  von  H.  selbst  erläutert. 
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83.  An  die  stelle  von  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  können  hinter 
eiad  die  Substitute  tto,  Uähe  treten. 

88.  Das  ta  von  etad  wird  elidirt  wenn  Uha  und,  wie  ca  („und", 
„auch")  in  der  regel  andeutet,  Wo,  ttähe  folgen. 

84.  Das  e  in  etad  kann  zu  a  und  i  werden,  wenn  das  Substitut 
für  m  (endung  des  loc.  sing.)  mmi  folgt. 

85.  Für  etad  mit  si  (endung  des  nom.  sing.)  können  die  Substitute 
esa,  inam,  inamo  eintreten.  —  Die  beispiele  =  sarvasyäpy  eshä  gatih ; 
[cfr.  Bälar.  222,  11:  vibhisanam  vajßa  sawassa  esä  gai  (1.  gadi)];  sar- 
veshäm  api  pärthivänäm  eshä  mäht;  esha  svabhäva  eva  gagadharasya ; 
idam  giras. 

86.  ta  in  tad  und  etad  wird,  wenn  $t  folgt  (d.  h.  im  nom.  sing.), 
ausser  beim  ncutrum  zu  sa.  —  muddha  =  niugdhä;  dhanna  =  dhanyäs. 

87.  Für  da  in  adas  kann,  wenn  si  folgt  (d.  h.  im  nom.  sing.), 
das  Substitut  ha  eintreten,  und  wenn  dies  geschehen  ist,  tritt  weder  das 
durch  s.  III,  2  (für  das  mascul.)  vorgeschriebene  o,  noch  das  durch  die 
verweisungsregel  IV,  448  nach  der  Sauskritregel  „d(2"  (auch  far  das 
Präkrit)  vorgeschriebene  ä  (äp)  (im  femin.),  noch  nach  III,  25  m  (im 
neutrum)  an  (sondern  aha  steht  für  alle  drei  geschlechter).  —  Die  regel 
IV,  448  verweist  für  alle  in  der  Präkritgrammatik  nicht  erwähnten 
fälle  auf  die  entsprechenden  regeln  der  Sanskritgrammatik,  lieber  ad 
zu  H.  III  ^  31.  Die  beispiele  =  asau  purushah;  asau  mahüa;  ado 
vanam;  a^au  moho  paragunalaghukäyäh ;  asäv  asman  (III,  108)  hrda- 
yena  hasati  märutatanayah;  asau  kamaiamukhi.  Ausserdem  tritt  nach 
der  folgenden  regel  auch  das  Substitut  mu  ein. 

88.  Für  da  in  adas  tritt,  wenn  ein  casussuffix  folgt,  das  Sub- 
stitut mu  ein. 

89.  Wenn  in  adas  der  letzte  consonant  abgeworfen  worden  ist, 
können  an  die  stelle  des  (nun)  schliessenden  da  vor  mmi ,  dem  Substitute 
der  endung  des  loc.  sing.,  die  Substitute  aya,  ia  eintreten. 

90.  Für  yushmad  mit  si  (endung  des  nom.  sing.)  treten  folgende 
ö  Substitute:  tam,  tum,  tuvam,  tuha,  tumam  ein.  —  ditiho  =  drsh- 
tah,  —  tum  als  nom.  9äk.  ed.  Böhtl.  130;  als  accus.  Acyutaf.  45.  M.  ^. 

91.  Für  yushmad  mit  jas  (endung  des  nom.  plur.)  treten  folgende 
6  Substitute  ein:  bhe,  tubbhe^  tubbha,  tumha,  tuyhe,  uyhe,  —  citthaha  = 

Pischel,  Hemacandra.  II.  8 
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tishthatha.    Nach  regel  III,  104  auch  tumhe,  tujßie  und  dann  sind  es 
8  formen. 

93.  Für  yashtnad  mit  am  (endung  des  accus,  sing.)  treten  folgende 
7  Substitute  ein:  tarn,  tum^  tumam,  tuvam^  tuha,  turne,  tue.  —  üeber 
tum  zu  III,  90. 

93«  Für  yushmad  mit  gas  (endung  des  accus,  plur.)  treten  folgende 
6  Substitute  ein:  vo,  tuibbha,  tubhhe;  nach  der  regel  III,  104  auch  tunAe, 
tujjhe;  tuyhe^  uyhe^  bhe. 

94.  Für  yushmad  mit  tä  (endung  des  instr.  sing.)  treten  folgende 
11  Substitute  ein:  bhe,  di,  de^  te^  tat,  tae,  tum^anty  tuniai^  tumae,  turne, 
tumai,  —  jampiam  =  jalpitam. 

95.  Für  yushmad  mit  hhis  (endung  des  instr.  plur.)  treten  folgende 
6  Substitute  ein:  hhe^  tubbhehim;  nach  der  regel  III,  104  auch  tumhe- 
him,  tujjhehim;  übbhehim,  umhehim,  tuyhehim^  uyhehim  ||  bhuktam  f. 
Und  so  sind  es  8  formen. 

96.  Für  yushmad,  wenn  nasi  die  endung  des  abl.  sing,  folgt, 
treten  folgende  5  Substitute  ein:  toi',  tuva,  tuma,  tuha,  tubbha.  Für 
Hast  aber  treten  der  regel  (III,  8)  gemäss  die  Substitute  tto^  do,  du^ 
hi,  himto  und  abfall  ein.  —  taitto,  tuvatto,  tumatto^  tuhaitOy  tubbhaüo; 
nach  der  regel  III,  104  auch  tumhatto^  tujjhatto.  So  sind  auch  die 
beispiele  mit  do,  du,  hi^  himto  und  mit  abfall  der  endung  aufzufahren. 
talto  aber  kommt  von  Skt.  tvattas,  indem  va  elidirt  wird.  (^ak.  9, 10).  — 
Wenn  in  einem  sütram,  wie  hier,  die  formen  mit  einander  verbunden 
und  in  den  plural  gesetzt  werden  (^^titöMs^^  so  bedeutet  dies,  dass  sie 
nicht  selbständig,  sondern  mit  den  fnr  die  einzelnen  casus  vorgeschriebe- 
nen casussufBxen  zu  gebrauchen  sind.  So  auch  III,  98.  102.  111. 
112  u.  s.  w.  Hier  dürfen  also  nicht  tat^  tuva^  tuma,  tuha,  tubbha  in 
dieser  form  für  den  abl.  sing,  gebraucht  werden ,  sondern  mit  den  f&r 
den  abl.  sing,  vorgeschriebenen  endungen.  Wenn  abfall  der  endung 
stattfindet  (das  t  des  abl  der  a-declination),  sind  die  formen:  tuva,  tuma, 
tuha,  tubbha,  tumhäy  tujjhä.  Bei  tat  kommt  nach  H.  lH,  126  luk 
nicht  vor. 

97.  Für  yushmad  mit  iiasi  treten  folgende  3  Substitute  ein: 
tuyha,  tubbha,  tahimto  \\  ägatah  \.  Nach  III,  104  auch  tumha,  tujßa 
und  somit  5  formen. 
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^.  Für  yushmad  treten,  wenn  bht/as  (endung  des  abl.  plur.) 
folgt,  folgende  4  Substitute  ein:  tubbha,  tuyhay  ut/ha,  umha.  Für  bhyas 
aber  die  durch  die  regel  (III,  9)  vorgeschriebenen  Substitute.  —  Also: 
tubbhattOy  tuyhatto^  uyhatto,  umhatfo.  Nach  der  regel  III,  104  auch 
tumhaUOj  tujjhatto.  So  sind  auch  die  beispiele  mit  do^  du,  hi,  himto, 
sunUo  anzuführen. 

99.  Für  yushmad  mit  nas^  der  endung  des  gen.  sing,  treten 
folgende  18  Substitute  ein:  tdi^  tu,  te^  tumhantj  tuha,  tuham,  tuva, 
tuma^  turne  y  tumo^  tumäiy  di^  de^  i,  e,  tubbha,  ubbha,  uyha.  Nach  der 
regel  ID,  104  auch:  tumha,  tujjha,  umha^  ujjha.    Somit  22  formen. 

100.  Für  yushmad  mit  am  (endung  des  gen.  plur.)  treten  folgende 
10  Substitute  ein:  tu^  vo,  bhe,  tübbha^  tubbham,  tubbhäna,  tuväna, 
tumäna,  tuhäna,  tumhäna.  Wenn  nach  I,  27  anusvära  antritt,  auch: 
tubbhanam,  tuvänaniy  tumänam,  tuhänatn,  tumhänam;  nach  III,  104 
auch:  tumha ^  tujjha,  tumham,  tujjham,  tumhäna ,  tujjhäna,  tumhariam, 
tujjhänam  \\  dhanam  \ .    und  somit  23  formen.  - 

101.  Für  yushmad,  wenn  es  mit  m,  der  endung  des  loc.  sing, 
versehen  ist,  treten  folgende  5  Substitute  ein:  turne,  tumae,  tumäi,  tat, 
tae  II  sthitam  |. 

102.  Für  yushmad  treten,  wenn  ni  (endung  des  loc.  sing.)  folgt, 
folgende  5  Substitute  ein:  tu,  tuva,  tuma^  tuha,  ttMha.  Für  ni  aber 
die  durch  die  regel  (UI,  11)  vorgeschriebenen  Substitute.  Aho:  tummi, 
tuvammi,  tumammi,  tuhammi,  tuhbhammi.  Nach  der  regel  III,  104 
auch  tumikammi,  tujjhammi  u.  s.  w. 

108.  Für  yushnad,  wenn  sup  (endung  des  loc.  plur.)  folgt, 
treten  tu,  tuva,  tuma,  tuha,  tubbha  ein.  Also:  tusu,  tuvesu,  tumesu, 
tuhesuj  tubbhesu.  Nach  III,  104  auch;  tumhesu,  tujjhesu.  Einige  aber 
verlangen  für  den  loc.  plur.  e  nur  als  beliebig  (nicht  als  nothwendig). 
Nach  deren  ansieht  (erhält  man  auch  die  formen:)  tuvasu,  tumasu, 
tuhasu,  tubbhasu,  tumhasu,  tujjhasu.  Ein  anderer  fordert  für  tubbha 
auch  ä,  also:  tubbhasu,  tumhasu,  tujjhasu.  —  Nach  ^äkalya  auch  i;  cfr. 
De  gr.  Präer.  p.  2.  3. 

104.    Für  das  bei  den  Substituten  von  yushmad  gelehrte  doppelte 

hha  (d.  h.  hbha)  können  die  Substitute  mha,  jjha  eintreten.    Andrerseits 

steht  dieses  (bbha)  selbst.    So  sind  auch  die  beispiele  aufgeführt  worden. 

8* 
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105.  Für  asmad  mit  st  (endung  des  nom.  sing.)  treten  folgende 
6  Substitute  ein:  mmi,  ammi^  anihi^  Jtam^  äham^  ahayam,  —  Die  bei- 
spiele  =  adyäham  häsitä  sakhi  tena;  unnatna  näham  kupitä;  aiham 
karomi;  tenäham  drshtä;  kirn  pramrshtäsmy  dham;  aham  krtaprana- 
inah.  —  Man  lese  panihutfha  mhi  und  im  wortverzeichniss  unter  mämi 
II,  195.  III,  105. 

106.  Für  dsmad  mit  jas  (endung  des  nom.  plur.)  treten  folgende 
6  Substitute  ein:  aniha^  amhe^  amhOy  mo^  vayam,  bhe\\bhanatnas\. 
amhe  =  asme,  das  nach  Pänini  VII,  1,  39.  Täska,  Nirukta  VI,  7  für 
alle  casus  des  plurals  steht.  Nach  H.  steht  amhe  ausser  für  den  nom. 
plur.  auch  für  den  accus,  instr.  gen.  plur.  (III,  108.  110.  114.) 

107.  Für  asmad  mit  am  (endung  des  accus,  sing.)  treten  folgende 
10  Substitute  ein:  ne,  nam,  mi,  ammi ,  amha,  mamha,  mam,  mamam^ 
mimam,  aham  \  prexasva  |. 

108.  Für  asmad  mit  gas  (endung  des  accus,  plur.)  treten  folgende 

4  Substitute  ein:  amhe^  amho^  amha^  ne  \\ prexasva  |. 

109.  Für  asmad  mit  tä  (endung  des  instr.  sing.)  treten  folgende 
9  Substitute  ein:  mi,  me,  mamatn^  mamae^  mamäi,  mai,  ma^,  mayäi, 
ne  II  krtam  |. 

IIO«    Für  asmad  mit  bhis  (endung  des  instr.  plur.)  treten  folgende 

5  Substitute  ein:  amhehi,  amhähi^  amha,  amhe^  ne  ||  krtam  |. 

HL  Für  asmad  treten,  wenn  fiasi^  die  endung  des  abl.  sing, 
folgt,  folgende  4  Substitute  ein:  mat^  mama^  maha,  fnajjha.  Yur  fiasi 
aber  die  durch  die  regel  (III,  8)  vorgeschriebenen  Substitute.  —  Also: 
mäitto^  mamaUoj  mahatto,  majjhatto  ||  ägatah  ||  matto  aber  kommt  von 
Skt.  mattas.  So  sind  auch  die  beispiele  mit  dFo,  du^  hi,  hinUo  und  mit 
abfall  der  endung  aufzuführen. 

112.  Für  nsmad  treten,  wenn  bhyas  (endung  des  abl.  plur.)  folgt, 
die  Substitute  mama^  amha  ein.  Für  hhyas  aber  die  durch  die  regel 
(III,  9)  vorgeschriebenen  Substitute.  —  Also:  mamaUo,  amhatto,  mamär 
himto^  amhähimto,  mamäsuifito,  amhäsumto,  mamesumto^  amhesundo.  — 
e  nach  III,  15. 

113.  Für  asmadj  wenn  es  mit  fiaSy  der  endung  des  gen.  sing, 
verbunden  ist,  treten  folgende  9  Substitute  ein:  me^  mat^  mama,  tnaha^ 
maham,  majjha,  majjham^  amha,  amham  \\  dhanam  |. 
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114.  Für  asmdd,  wenn  es  mit  am  (der  endung  des  gen.  plar.) 
verbunden  ist,  treten  folgende  11  Substitute  ein:  ne,  wo,  majjha^  amha, 
amharriy  amhe,  amho,  amhäna,  mamäna,  mahäna,  majjhäna  \\  dhanam  \. 
Wenn  aber  nach  I,  27  anusvära  antritt,  auch:  awAanaw,  mamänam, 
mahänam,  majjhänam.    Und  somit  15  formen. 

116.  Für  asmad,  wenn  es  mit  fli  (endung  des  loc.  sing.)  ver- 
bunden ist,  treten  folgende  5  Substitute  ein:  mi,  mat,  mamäi,  mae,  me 
II  sihitam\. 

116.  Für  asmad  treten,  wenn  m  (endung  des  loc.  sing.)  folgt, 
folgende  4  Substitute  ein:  amha,  mama,  maha,  majjha.  Für  ni  aber 
die  durch  die  regel  (III,  11)  vorgeschriebenen  Substitute.  —  Also: 
amhammi,  mamammi,  mahammi,  majjhammi\\sthitam\. 

117.  Für  asmad  treten,  wenn  sup  (endung  des  loc.  plur.)  folgt, 
die  4  Substitute:  amha,  mama,  maha,  majjha  ein.  —  Also:  amhesu, 
mamesu,  mahesu,  majjhesu.  Nach  der  ansieht  aber,  dass  e  beliebig 
sei:  amhasu,  mamasu,  mahasu,  majjJuisu.  Ein  anderer  fordert  für 
amha  auch  ä,  also  amhäsu, 

118.  An  die  stelle  von  tri  tritt  das  Substitut  ti  im  instr.  u.  s.  w. 
d.  h.  im  instr.  abl.  gen.  loc. 

119.  Für  das  wort  dvi  treten  im  instr.  u.  s.  w.  (instr.  abl.  gen. 
loc.)  die  Substitute  do,  be  ein.  —  Häla  s.  v.  do.  donham  ^ak.  56,  15. 
74,  7.  Die  handschrifben  haben  donnam  wie  auch  Yents.  p,  62,  8  steht, 
während  p.  60, 16  GrUl  die  ganz  monströse  form  dohinam  edirt  hat 
(die  ed.  Calc.  1870,  p.  138,  5  hat  donnam).  iina  schreiben  die  hand- 
schriften  oft  fehlerhaft  für  nha.  —  Die  dramen  haben  im  instr.  auch 
duvehim  Mrcch.  44, 1.  51,  23.  327,  3.  Mudrär.  192,  2.  Ein  gen.  duve- 
nam:  ^äk.  ed.  Böhtl.  38,  5.  45,  23.  53,  19. 

120.  An  die  stelle  von  dvij  wenn  es  mit  jas  und  gas  (den 
endongen  des  nom.  und  accus,  plur.)  versehen  ist,  treten  dtwe,  donni, 
benni,  do ,  be.  Wenn  nach  I,  84  Verkürzung  statt  findet:  dunni,  binni.  — 
duve,  z.  b.  Mrcch.  24,  15.  61, 10.  (mit  verbum  im  sing.!)  81,  13.  153, 18. 
gak.  24,  1.  41,  1.  Urv.  10,  3.  21,  19  u.  s.  w.  donni  für  alle  geschlechter: 
Präs.  175, 15**  donni  khaUiahumarä;  176,  2^  donnikumärä]  176,  3*  donni 
humäfio  (überall  wie  de  gr.  Präer.  p.  7  fälschlich  doni  gedruckt).  —  do 
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HäJa  s.  V.  Mycch.  101,  13.  Näg.  40,  6.  Präs.  221,  12^  Bftlar.  216,  20. 
246,  5.  U.  ^.    be  G.^  S.  W. 

131.  An  die  stelle  von  tri,  wenn  es  mitlas  und  gas  (den  endm^en 
des  nom.  und  accus,  plur.)  versehen  ist,  tritt  das  Substitut  tinni.  — 
tinni  steht  für  alle  geschlechter.  Häla  210:  tinni  rehä;  Mudrär.  29,13 
timii  purisä;  41,  17  tinni  växiißä;  57,  8  ede  tinni;  89,  2  tinni  alam- 
Mravisesä;  169,11  tiimi  rääno.  Karp.  21,5.  6**  ime  tinni  mianigä; 
54,  24*  bälataruno  tinni;  ^ak.  132,  6  tinni  ätdio.  M.  ü.  TfVf  B.  fiW 
P.  fifT.  —  cfr.  De  gr.  Präer.  p.  7. 

132«  Für  das  wort  catur  mit  jas  und  gas  (den  endungen  des  nom. 
und  accus,  plur.)  treten  die  Substitute:  cattäro^  caüro,  cattari  ein.  — 
cattäri  für  das  mascuL:  Mrcch.  158,  4  cattaHi  ime, 

128.  Für  am  (endung  des  gen.  plur.),  wenn  es  hinter  einem  zahl- 
worte  steht,  treten  die  Substitute  nha^  nham  ein.  —  Die  beispiele  der 
reihe  nach  genetive  von:  dvi^  tri,  catur ^  pancan^  shash,  saptan,  ashtan; 
dvi,  tri,  navan^  dagan;  paücadagänäm  divasänam;  asktädagänäm  grama- 
imsähasrinäm;  kati.  Aus  dem  adhikära  bahulam  ist  es  zu  erklären,  dass  von 
vimgati  an  diese  endung  nicht  antritt.  —  Weber,  Bhagavati  I,  424  ff. 

124.  „Best^^  heisst  alles  was  bisher  nicht  erwähnt  ist.  Die 
regeln  über  die  casussuffiie  gelten  dafür  wie  für  die  Wörter  auf  a;  d.h. 
bei  den  Wörtern  auf  ä  u.  s.  w.  (ä,  i,  {,  u,  ü)  für  die  vorher  keine 
grammatische  Operation  angegeben  worden  ist,  treten  die  gramma- 
tischen Operationen  ein,  welche  von  III,  4  an  unter  dem  adhikära 
„für  Wörter  auf  a*'  (III,  2)  gelehrt  worden  sind.  So  ist  sütram 
ni ,  4  eine  Übertragung  (ausdehnung)  dieser  grammatischen  Operation 
von  den  Wörtern  auf  a  auch  auf  die  Wörter  auf  a,  t,  t,  ti,  ö.  [Die 
regel  schreibt  abfall  der  endung  im  nom.  accus,  plur.  zunächst  fär  die 
Wörter  auf  a  vor;  sie  gilt  aber  auch  für  die  Wörter  auf  a,  i,  i,  w,  u 
wobei  für  die  Wörter  auf  i  und  u  noch  III,  12  zur  anwendung  kommt]. 
Ebenso  ist  es  mit  III,  5.  6.  (1.  tä"*)  Für  den  instr.  sing,  sind  aber  noch 
die  speciellen  regeln  111,24.  29  gegeben  worden.  Ferner  sind  öber- 
tragungsregeln :  lU,  7.  8  (die  dort  erwähnte  endung  hi  und  abfall  der 
endung  werden  in  III,  126.  127  verboten  werden);  in,  9.  (endung  *♦ 
wird  in  III,  127  verboten  werden);  III,  10.  (für  das  femin.  aber  ist  DI, 
29  gegeben  worden);  III,  11.  (endung  e  aber  wird  in  III,  128  verboten 
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werden  und  für  das  femin.  ist  lU,  29  gegeben  worden);  III,  12.  Da- 
gegen gilt  III,  13  nicht  als  Übertragungsregel,  weil  in  III,  16  die  länge 
des  i  und  u  im  abl.  plur.  als  noth wendig  gelehrt  worden  ist.  UI,  14. 
15  aber  werden  in  in,  129  verboten  werden.  —  Im  texte  möchte  ich 
jetzt  lieber  etcUkäryätidegdh  verbinden  =  etasya  käryasyätidegah.  Ich 
hatte  zu  etat  ergänzt  sütram  und  käryätidegah  als  apposition  gefasst; 
doch  würde  dann  wohl  esha  nicht  etat  nach  einem  bekannten  gramma- 
tischen gesetz  stehen.  —  In  s.  125  — 129  stellt  H.  jetzt  die  ausnahmen 
zusammen.  Trivikrama  hat  zu  s.  124  — 129  keine  entsprechenden 
regeln,  weil  er  eine  andere,  vor  der  des  H.  bei  weitem  den  Vor- 
zug verdienende,  anordnung  der  sütra  hat,  die  ausnahmeregeln 
unnütz  macht. 

1S5.  Bei  Wörtern  auf  i  und  u  tritt,  wenn  nämlich  no,  das  Sub- 
stitut für  Jos,  (os^  üasi  (III,  22.  23.)  folgt,  die  (in  III,  12  gelehrte) 
Verlängerung  (des  t  und  u)  nicht  ein.  Das  verbot  gilt  nur,  wenn  no 
antritt.  —  Die  beispiele  von  agni  und  väyu.  Im  texte  lese  man  **wa5- 
yädege  und  füge  in  der  kritischen  note  hinzu  ^  dass  b.  "^ädego  liest. 

136«  Bei  Wörtern  auf  a,  i^  i,  u,  ü  tritt  der  abfall  von  flasi 
(endung  des  abl.  sing.),  der  wie  für  die  Wörter  auf  a  (III,  8)  gelten 
sollte,  nicht  ein. 

127.  Bei  Wörtern  auf  a^  i,  ^,  u,  ii  tritt  für  bhyas  (endung  des 
abL  plur.)  und  flasi  (endung  des  abl.  sing.)  hi,  das  wie  für  Wörter  auf 
a  gelten  sollte  (III,  8.  9.),  nicht  an. 

138«  Bei  Wörtern  auf  ä^  i^  i,  u^  ü  tritt  far  m  (endung  des  loc. 
smg.)  dit  e,  das  wie  far  Wörter  auf  a  gelten  sollte  (III,  11),  nicht  an. 

129.  Bei  Wörtern  auf  a,  i,  I,  w,  ü^  wenn  nämlich  tä,  gas,  hhis, 
bhyas ^  sup  (die  endungen  des  instr.  sing.,  accus,  instr.  abl.  loc.  plur.) 
folgen,  tritt  nicht  wie  bei  den  Wörtern  auf  a  (III,  14.  15.)  e  ein. 

130.  An  die  stelle  des  duals  aller  casus  -  und  personalendungen 
tritt  der  plural.  —  Die  beispiele  =  dvau  htirutas;  dväbhyäm;  dvayos; 
hastau^  pädau,  stanaUy  nayane. 

131.  An  die  stelle  des  dativs  tritt  der  genetiv.  —  munissa  gen. 
sing.,  munfna  gen.  plur.  zu  muni;  dei  =  dadati;  namo  devasya^  devor- 
mm  (für  munaye,  munibhyo  dadati;  namo  deväya,  devebhya^). 
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133.  Für  den  dativ  sing.,  wean  er  einen  zweck  ausdrückt,  kann 
der  gen.  eintreten.  —  deväya  „um  des  gottes  willen",  „wegen  des 
gottes".  —  Lassen,  Inst.  Präer.  p.  299.  Bollensen  zu  Urva^l  p.  168. 
Ich  habe  ausser  den  schon  von  Lassen  gesammelten  und  den  von  Böht- 
lingk  zu  ^äk.  40^  18  erwähnten  stellen  mit  datiyen,  noch  folgende  aus 
den  dramen  aufgezeichnet:  Bälar.  156,  14.  Mrcch.  133,  4.  Earp.  23, 10\ 
27,  14*  (zweifelhafte  lesart).  52,  5\  102,  16**  (nach  BurnelFs  MS.).  Vj- 
shabh.  8,  24\  12,  l^  55,  29  ^  Verderbt  ist  Mälav.  60,  12.  In  der  prosa 
ist  der  dativ  falsch.  Sieh  meine  bemerkungen  in  Bezzenberger*s  bei- 
tragen zur  künde  der  Indogermanischen  sprachen  I,  p.  111  ff.  Weber's 
ansichten  ibid.  p.  343  f.  Ind.  Stud.  XIY,  p.  290  ff.  bedürfen  keiner  ernst- 
lichen Widerlegung. 

133.  Für  il6  (endung  des  dat.  sing.)  kann,  wenn  ein  zweck  ausge- 
drückt wird,  hinter  dem  werte  vadha,  dit  äi  und  der  gen.  eintreten. 
vahäij  vahassay  vdhäya  bedeuten  „um  des  mordes  willen".  —  voMi 
setzt  wohl  ein  femin.    *vadhä  voraus. 

134.  An  die  stelle  des  accus,  und  der  folgenden  casus  tritt  zuwei- 
len der  genetiv.  —  Die  beispiele  =  simädharam  vande  \  tasyä  mukham 
smaräma}i'\.  Hier  steht  der  gen.  im  sinne  des  accus.  In  dhanassa 
laddho^  cirassa  mukkä^  tesitn  eam  anäinnam  (die  H.  selbst  erklärt  hat) 
steht  der  gen.  im  sinne  des  instr. ;  in  corassa  Mhat  =  coräd  hibheH, 
und  im  folgenden  beispiel,  das  =  itaräni  yebhyo  laghvaxaräni  padanr 
tena  sahitebhydh  im  sinne  des  abl.,  in  pitthie  ke"*  =prshihe  keqahharah 
im  sinne  des  loc.  —  muhassa  bharimo  hat  nichts  auffälliges,  da  smar 
sehr  oft  den  gen.  regiert.  —  anäinnam  ist  der  form  nach  =  anam- 
nam,  wie  b  und  Trivikrama  erklären,  iarär  u.  s.  w.  ist  wohl  Apa- 
bhram^a  (Piügala?),  mella  ist  mir  dunkel. 

135.  An  die  stelle  des  accus,  und  instr.  tritt  zuweilen  der  loca- 
tiv.  —  In  gräme  vasämi,  nagare  na  yämi  \  steht  der  loc.  für  den  accus., 
in  mayi  vepanäyäm  marditäni  \  trshu  teshv  alamhrtä  prthivi  \  for  den 
instr.  —  mat  vevirie  sind  natürlich  instrumentale;  veviri  nach  H.  II, 
145,  maliäim  nach  H.  lY,  126.  —  Hinter  maliäim  fügt  die  2.  hand 
in  A  am  rande  hinzu:  vihalam  jo  acalamval  (1.  avalambai)  ävalpadi- 
yam  (1.  ""diam)  ca  jo  samuddharai  saranägayain  ca  rakkhal  =  vihvalam 
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yo   ^valambate    äpatpatitam    ca    yah     samuddharati    (aranägatam    ca 
raxati . . .    Dahinter  gehören  offenbar  die  worte  ttsu  tesu  u.  s.  w. 

136.  An  die  stelle  des  abl.  treten  zuweilen  der  instr.  und  der 
loc.  —  räya  =  räjä;  das  übrige  von  H.  selbst  erklärt. 

137.  An  die  stelle  des  loc.  tritt  zuweilen  der  accus.  —  vijju"* 
=  vidyududdyote  (oder  viäyuddyote)  sma/rati  räirim.  [vijju'*  ist  wahr- 
scheinlich bahuvrthi  zu  ra""].  —  Im  Jainapräkrit  findet  sich  auch  der 
instr.  (statt  des  loc).  Auch  findet  sich  im  sinne  des  nom.  der  accus. 
Zu  dem  beispiel:  MJ.  p.  54  mit  anm.  3. 

138*  Das  denominativa  bildende  affix  ya  wird  ausgeworfen.  — 
üeber  hyan  und  kyash  Böhtlingk,  Pä^ini  erklärender  index  s.  s.  v.  v. 
Für  Hemac.  ist  yielleicht  kyansh  statt  kyash  richtig,  was  ich  nicht 
entscheiden  kann,  kyac,  das  die  Bombay  er  ausgäbe  in  die  regel  bringt, 
ist  wohl  nur  irrthümliche  ergänzung  des  herausgebers.  gartmi  hat  in 
boiden  angegebenen  bedeutungen  kyan  Fänini  III,  1,  11.  12.  Siddhänta 
Kaumudi  11,'  223.  226.  und  damadamäi  hat  kyash  Pänini  III,  1,  13. 
Der  gana  dort  ist  ein  äkrtigana.  Pänini  ed.  Böhtl.  II ,  p.  GXY.  Im 
Mahäbhäshyam  III;  fol.  19^  wird  auch  unser  wort  aufgeführt:  damada- 
mäyati  |  damadamäyaie  \,  Es  ist  schallnachahmend  (cfr.  Pänini  Y^  4, 
57)  far  den  ton  der  trommel.  M.  ^^i^^Hlf,  subst.  ^VfipTT  a  large 
kettle  drum;  ähnlich  auch  in  anderen  neuindischen  sprachen;  lohiäi  = 
lohitäyati.  H.'s  terminologie  ist  hier,  wie  oft,  von  der  der  Aindra- 
grammatiker  verschieden;  cfr.  Yopadeva  21,  7.  9.  10.  Kätantram  3^  2,  8; 
dazu  Durga.  —  Zum  verständniss  der  folgenden  regeln  über  die  conjuga- 
tion  sei  vorher  dies  bemerkt.  Die  personalendungen  (tyädayas)  werden 
in  3  triaden  eingetheilt.  Die  erste  triade  (prathamatrayam ,  ädyatra^ 
yam)  enthält  der  reihe  nach  die  endungen  der  3.  sing.  3.  dual.  3.  plur. 
Die  zweite  triade  (dvitiyam  trayam,  madhyamam  trayam)  enthält  der 
reihe  nach :  2.  sing.  2.  dual.  2.  plur.  Die  dritte  triade  (trtiyam  trayam) 
enthält  der  reihe  nach  die  endungen  der  1.  sing.  1.  dual.  1.  plur.  Die 
numeri  selbst  heissen  innerhalb  jeder  triade  der  reihe  nach:  ädyam 
vacanam  (3.  sing.  2.  sing.  1.  sing.)  [dvitiyam  vacanam  3.  dual.  2.  dual. 
1.  dual.;  kommt  hier  nicht  zur  anwendung,  da  dem  Präkrit  der  dual 
fehlt].  Die  endungen  der  3.  plur.  2.  plur.  1.  plur.  werden  hier  als  das 
innerhalb  jeder  triade  bahushu  vartamänam  vacanam  bezeichnet.    So 
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ist  also  z.  b.  dvitiyasya  trayasya  ädyam  vacanam  =  2.  sing.  u.  s.  w. 
cfr.  Pänini  III,  4,  78.  I,  4,  102.  Vopadeva  VIII,  1.  I,  11.  Katantram 
m,  1,  3.  —  Danach  die  Übersetzung. 

139.  An  die  stelle  der  endung  der  3.  sing,  im  parasmaipadam 
und  ätmanepadam  treten  die  Substitute  i,  e.  —  Die  beiden  c  (in  tc, 
ec)  haben  den  zweck  die  endungen  %  und  e  für  die  regel  lY,  318  zu 
specialisiren.  —  c  ist  das  characteristicum  der  beiden  personalendungen. 
—  Die  beispiele  von  den  wurzeln  has  und  vep. 

140.  An  die  stelle  der  endung  der  2.  sing,  im  parasmaipadam 
und  ätmanepadam  treten  die  Substitute  si,  se. 

141«  An  die  stelle  der  endung  der  1.  sing,  im  parasmaipadam 
und  ätmanepadam  tritt  das  Substitut  mi.  Aus  dem  adhikära  hahniam 
(I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  von  dem  die  stelle  von  nnp  (=  m 
1.  sing,  act.)  und  e  (1.  sing,  med.)  vertretenden  mi  auch  abfall  des  i  sich 
findet.  —  Das  erste  beispiel  =  hahu  yeshäm  ca  roshUum  qakyavn;  so 
natürlich  zu  erklären.  Für  maram  wäre  es  wünschenswerth  das  ganze 
beispiel  zu  haben. 

142.  An  die  stelle  der  endung  der  3.  plur.  im  parasmaipadam 
und  ätmanepadam  treten  die  Substitute  nti,  tUe^  ire,  —  Die  bei- 
spiele =  hasanti;  vepanti;  hasyante;  ramyante;  garjante  khe  meghah 
(cfr.  zu  H.  I,  187);  bibhycUi  räxasänäm  ca;  utpadyante  Jcavihrdayasä- 
gare  kävyaratnäni;  dväv  api  napräbhavato  bähü;  vixubhyanti.  Zuweilen 
tritt  ire  auch  im  sing.  ein.  —  Qushyati  grämadkhaUah,  —  Für  den 
interessanten  gebrauch  von  ire  im  Singular  hat  Trivikrama  als  beispiel: 
süsatre  täna  täriso  kaniho,  übersetzt :  QushycM  täsäm  tädrgah  Jcanputh.  — 
cfr.  Benfey^  üeber  die  entstehung  und  Verwendung  der  im  Sanskrit  mit 
r  anlautenden  personalendungen.  Göttingen  1870  p.  70  f.  Fausböll, 
Dhpd.  p.  VI.    KP.  p.  94.    Delbrück,  Altind.  verb.  p.  76. 

143.  An  die  stelle  der  endung  der  2.  plur.  im  parasmaipadam 
und  ätmanepadam  treten  die  Substitute  Mha^  ha.  Aus  dem  adhikira 
bahtdam  ist  es  zu  erklären ,  dass  iUha  sich  auch  sonst  findet.  Das  c  in 
hoc  hat  den  zweck  die  personalendung  für  die  regel  IV,  268  zu  specia- 
lisiren. —  c  ist  das  characteristicum  für  ha  als  endung  der  2.  plur. 
cfr.  zu  m,  139.  Im  texte  ist  mit  Fb  hinter  vartamdnasya  einzuschieben 
vacatMsya. 
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144.  Aa  die  stelle  der  endung  der  1.  plur.  im  parasmaipadam 
und  ätmanepadam  treten  die  Substitute  mo,  mu,  ma.  —  tuvarämo  \l  s.  w. 
von  ytvar. 

145.  Die  beiden  Substitute  e^  se^  die  an  stelle  der  (betreffenden) 
personalendungen  gelehrt  worden  sind,  treten  nur  hinter  einem  auf  a 
endigenden  thema  an,  nicht  hinter  einem  andern ,  also  nur  an  themata 
wie  Aosa-  tuvara-  kara-  (yhcts,  tvar^  kar),  nicht  an  themata  wie  fhä- 
v<nsuä-  hO'  (ysthä^  udvä  (H.  IV,  11),  bhü),  an  die  nur  i  und  si 
treten.  Das  wort  eva  „nur^^  hat  den  zweck  eine  verkehrte  beschränkung 
zu  verhindern y  dass  man  nämlich  nicht  glaube,  nur  ^  und  se  (nicht  i 
und  si)  dürfen  an  themata  auf  a  treten;  daher  sind  auch  i  und  si  nach 
einem  thema  auf  ä  richtig.  —  Lautete  das  sütram:  cUa  ec  se,  so 
könnte  man  es  auch  so  fassen:  HiBter  einem  thema  auf  a  treten  nur  e 
und  se  (nicht  t  und  si)  an;  diese  falsche  auffassung  verhindert  eva 
nach  cUas. 

146.  Für  asti  mit  dem  Substitut  si  der  zweiten  triade  tritt  das 
Substitut  si  ein.  —  Das  beispiel  =  nishthuro  yad  asi.  —  sind  ,,mit  si^^ 
wird  gesagt,  weil;  wenn  se  Substitut  ist  (wenn  as  juit  se  verbunden 
werden  sollte  III,  140),  man  atthi  sagt,  wie  in  atthi  tumam  =  asi  tvam. 
cjfr.  IV,  148.  —  Sehr  weise! 

147.  An  die  stelle  der  wurzel  as  (sein)  mit  den  Substituten  mi 
mo,  ma  können  der  reihe  nach  die  Substitute  mhi,  mho^  mha  treten.  — 
gaya  mho^  gaya  mha  =  gatäh  smas.  —  Da  mu  nicht  angeführt  wird 
(III,  144),  so  wird  dadurch  festgesetzt,  dass  es  nicht  gebraucht  wird. 
Dagegen  sagt  man  (nach  III,  148)  auch  a;tthi  aham,  atthi  amhCj  atthi 
amho.  Nun  erklärt  sich  ja  mho  wenn  man  von  der  fertiggebildeten 
Sanskritform  (smas)  ausgeht,  dadurch  dass  nach  sütram  II,  74  (für  sma) 
das  Substitut  mJui  eintritt.  Allerdings.  Indess  bei  den  regeln  über  die 
endungen  (über  die  flexion)  wird  gewöhnlich  von  der  unfertigen  form 
(d.  h.  der  wurzel  oder  dem  wortstamm)  ausgegangen.  Sonst  könnten 
wegen  der  formen  vacchev^,  vacchesu,  sawe^  je,  te,  Tee  m.  s.  w.  regeln 
überhaupt  nicht  gegeben  werden  (da  nämlich  die  endungen  dieselben 
sind  wie  im  Sanskrit).  —  cfr.  auch  zu  I,  1. 

148.  An  die  stelle  von  as  mit  den  personalendungen  tritt  das 
Substitut  aithi.  —  atthi  kann  also  für  alle  personen  des  sing,  und  plur. 
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stehen.    Mudrär.  31,  16.  138,  12  aMhi  aham;  161;  16.  atthi  däva  hage; 
141,  14  (Uthi  annaim  pi  kovakaranäim.  — 

149.  An  die  stelle  von  ni  (affix  i,  das  causativa  bildet)  treten 
die  4  Substitute:  a,  e,  äva,  äve.  —  Die  beispiele  sind  causativa  Yon 
ydarg^  kar,  ha$,  Qam  mit  upa.  —  Aus  dem  adhikäi-a  bahulam  (I,  2) 
ist  es  zu  erklären ;  dass  sich  bisweilen  e  nicht  findet,  wie  im  caus.  von 
yjnäj  zuweilen  äve  nicht,  wie  in  päei  dem  caus.  zu  -y/pcul  (oder  poo 
oder  äp  mit  pra  oder  plu?  IV,  41.)  und  bhü.  —  In  der  note  ist  statt 
der  zweiten  8)  zu  lesen  9). 

150.  An  die  stelle  von  ni  (zu  III,  149) ,  wenn  ihm  ein  langer 
vocal  vorhergeht;  kann  das  Substitut  avi  treten. 

151.  Für  ni  (zu  III,  149)  hinter  y&Aram  kann  das  Substitut 
äda  eintreten. 

152.  An  die  stelle  von  ni  (zu  III,  149)  treten  die  Substitute  luk 
(d.  h.  i  t&llt  aus)  und  ävi,  wenn  Ma  (=  suffix  ta  des  part  praet.  pass.) 
und  das  für  das  passiv  vorgeschriebene  affii  folgen.  —  Die  ersten  drei 
beispiele  sind  paii;.  praet  pass.  des  causativs  von  kar,  hos,  xam;  die 
übrigen  3.  sing,  indic.  praes.  pass.  des  causativs  zu  har  und  hos. 

153.  Wenn  für  ni  (zu  III,  149)  a,  e  (nach  m,  149)  und  aus- 
fall  (nach  III,  152)  eingetreten  sind,  wird  ein  erstes  a  (der  wurzel)  zu 
d.  —  Beispiele  für  d  =  pätayati,  märayati;  für  e  =  karayaiiy  xama- 
yati;  für  luk  =i  kärUam ,  xämitam,  käryate,  xämyate.  Gregenbeispiele: 
nur  ein  erstes  a  wie  in  samgämei  =  samgämayati;  hier  darf  die  Ver- 
längerung nicht  bei  dem  nicht  unmittelbar  (dem  ni)  vorausgehenden  a 
(in  $a7n)  eintreten;  käriam  =z  kärttam;  hier  darf  sie  nicht  bei  dem 
letzten  a  eintreten;  nur  a  wird  zu  d,  nicht  ü  in  düs^  =  düshayaH. 
Einige  verlangen  aber  auch  wenn  die  Substitute  äve,  ävi  eingetreten 
sind,  Verlängerung  des  a,  wie  in  kärävei  ==  kärayati  und  häsam  in 
häsüo  janah  gyämaiayä. 

154.  Es  gilt:  a  wird  zu  d.  Das  a  einer  wurzel  (eines  themas) 
auf  a  kann  zu  d  werden  wenn  mi  folgt.  —  Die  beispiele  von  hos,  jM 
(thema  Jdna  IV,  7),  likh;  das  gegenbeispiel  von  hhü. 

155.  Wenn  auf  eine  wurzel  auf  a,  mo,  mu,  ma  folgen,  kanna 
zu  i  und,  wie  ca  (auch)  andeutet,  auch  zu  d  werden.  —  Auch  e  nach 
III,  158.  —  Die  gegenbeispiele  von  sthä  und  bhü. 
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156.    Wenn  kta  (suf&x  ta  des  parfc.  praet.  pass.)  folgt,  wird  a  zu  ?. 

—  Die  beispiele  =  hasitam,  pathüam,  namüam,  häsitam^  päthi- 
tarn.  —  Formen  wie  gayam  =  gcUam,  nayam  =  natam  u.  s.  w.  sind 
gebildet  mit  rücksicht  auf  die  fertigen  Sktformen.  —  Nur  a  geht  in  i 
über,  nicht  ä  in  dhyäta^  u  in  luam  =  lüna  (IV,  258),  ü  in  hüta. 

157«  a  wird  zu  e  und,  wie  ca  (auch)  andeutet^  auch  zu  i,  wenn 
JUväy  tum,  tavya  und  das  iur  das  futurum  vorgeschriebene  affix  folgen. 

—  Jctvä  =  tvä  sufBx  des  gerundium,  tum  =  sufifix  des  inf.,  tavya  = 
Suffix  des  part.  necessitatis.  —  käüna  gerundium  von  Jcar, 

158.  An  die  stelle  von  a  kann  e  treten,  im  praesens,  imperativ 
und  particip.  praes.  act.  —  vartamänä  =  praesens,  wie  bei  Kaccäyana 
VI,  1,  9.  Kätantram  III,  1,  11.  —  pancami  =  imperativ,  wie  bei  Kac- 
cayana  VI,  1,  10.    Kätantram  III,  1,  26.  —  gatr  =  krt  at.  cfr.  III,  181. 

169.    a  wird  zu  e  wenn  die  Substitute  jjä,  jja  folgen. 

160.  Die  regel  über  das  passiv  von  ci,  ji  u.  s.  w.  werden  wir 
(später)  geben  (IV,  241  flF).  Ueber  welche  aber  keine  gegeben  werden 
wird,  die  erhalten  an  stelle  des  kya  (affix  ya  des  passivs)  das  nach 
der  Verweisung  auf  das  Skt.  (IV,  448)  regelrecht  antritt,  die  Substitute 
i^9  W^>  —  Die  beispiele  =  hasyate,  hasyamäna,  pathyate;  passiv  zu 
yhhü.  —  Aus  dem  adhikära  bahulam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass 
zuweilen  auch  kya  nach  belieben  eintritt.  —  Die  beispiele  =  mayä  na 
vidyctte;  tena  labhyate]  tena  äsyate  (IV,  215).  vijjejja,  lahijjejja,  acchi- 
jjejja  sind  vielmehr  Optative  des  praes.  pass.  und  vejja,  lahejja,  acchejja 
aus  ihnen  verkürzt,  cfr.  III,  177.  Weber,  Bhagavati  I,  429.  WH.  p.  62. 
KP.  p.  102  f.  —  Bei  Pänini  und  Vopadeva  heisst  das  afifix  ya  des  pas- 
sivs nicht  kya,  sondern  yak^  im  Kätantram  3,  2,  31  yan.  kya  ist  bei 
Pänini  und  Vopadeva  das  denominativa  bildende  ya, 

161.  An  die  stelle  von  kya  (affix  ya  des  passivs)  treten  hinter 
darg  und  vac  der  reihe  nach  die  Substitute  dit  isa  und  du  ucca.  Die 
regel  verbietet  ia  und  ijja,  —  dtsat  Häla  und  Setub.  s.  v.  In  der  ^au- 
raseni,  disadi^  Mägadhi,  digadi  z.  b.  Mrcch.  50,  24.  138,  23.  24.  139,  8. 
10.  11.  147,  4.  15.  168,  18.  Urv.  7,  2.  10,  4.  27,  13.  30,  12.  31,  17. 
39,  6.  40,  6.  43,  8  u.  s.  w.  vuccat  ^auras.  Mag.  vuccadi  z.  b.  Mrcch.  29,  7. 
36,  11.  77, 12.  79,  2.  87,  12.  138,  2.  8.  ^ak.  12,  8  u.  s.  w.  Oft  falsch 
uccadi  wie  Bälar.  96, 12.   Viddhaf.  301,  9*  u.  s.  w. 
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16S.  An  die  stelle  der  die  Vergangenheit  bezeichnenden  affiie 
welche  fnr  den  aorist  u.  s.  w.  im  sinne  der  Vergangenheit  Torgeschrieben 
sind,  treten  die  Substitute  st,  hiy  hia.  Da  in  der  folgenden  regel  fax 
die  consonantisch  endigenden  wurzeln  ia  vorgeschrieben  wird,  bezieht  sich 
diese  regel  nur  auf  die  vocalisch  endigenden  wie  kr  (kar)  und  sika,  — 
In  dem  Jainapräkritbeispiele  devimdo  inam  cAbavi  =  devendra  enam 
abravit  und  anderen  ist  der  gebrauch  des  imperf.  im  anschluss  an  die 
fertige  Sktform  (abravit),  —  adyatani  =  aorist  Kaccäyana  VI,  1, 14. 
Kätantram  III,  1,  28.  hyastam  ==  imperfectum  Eacc.  VI,  1,  13.  E&t. 
III,  1,  27. 

163.  Hinter  einer  consonantisch  endigenden  wurzel  wird  fQr  die 
die  Vergangenheit  bezeichnenden  affixe  des  aorists  u.  s.  w.  ia  substi- 
tuirt.  —  huvia  von  ämv-  H.  IV,  60. 

164.  Für  die  wurzel  as  (sein)  mit  diesem  die  Vergangenheit 
bezeichnenden  afiixe  treten  die  Substitute  äsi,  ahesi  ein.  —  ä$i  1.  siog. 
imperf.  Mrcch.  54,  16.  2.  sing.  Mrcch.  28,  14.  3.  sing.  z.  b.  Mrcch.  36, 18. 
41,21.  Urv.  11,  2.  27,21.  35,  7.  9.  ^ak.  43,  6.  105,10.  117,12. 
129,13.  162,  13  u.  s.  w.  So  ist  auch  Häla  128  zu  lesen.  (ZDM6. 
28,  380).  —  ahesi  gehört  zu  ybhü  und  ist  aorist.  Päli  3.  sing,  ahosi, 
3.  plur.  ahesum  Childers  s.  v.  bhavati;  KP.  p.  112.  113.  [Jät.  51,  6.  54,5 
steht  ahimsu], 

165.  Nach  jja  dem  Substitut  des  optativs  kann  i  gebraucht  wer- 
den. —  saptami  =  optativ  Kaccäyana  VI,  1,  11.  Kätantram  HI, 
1,  25.  —  Zur  form:  KP.  p.  106  flf. 

166.  Wenn  das  für  das  futurum  vorgeschriebene  afßx  folgt,  ist 
als  anfang  desselben  hi  zu  gebrauchen  d.  h.  für  Skt.  sya  tritt  im  Prakrit  M 
ein  auf  welches  die  endungen  des  praesens  folgen.  —  kähii  zu  ykar.  — 
bhavishyat  =  futurum.  Im  Kätantram  III,  1,  32  bhavtshyanti^  bei  Kac- 
cäyana bhavissanti  genannt. 

167.  Wenn  die  Substitute  der  dritten  triade  (zu  in,  138)  wi, 
mo,  mu,  ma  im  sinne  des  futurums  folgen,  sind  vor  ihnen  ssä,  Äa  zu 
gebrauchen,  hi  wird  verboten,  doch  findet  sich  auch  hi.  —  Zuweilen 
tritt  aber  ha  nicht  ein,  wie  in  der  1.  plur.  fut.  act.  zu  hc^. 
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168.  An  stelle  von  mo,  mu,  ma  können  im  futnrum  hinter  der 
wnrzel  htssäy  hittha  gebraucht  werden.  Andrerseits  auch  hohimo  u.  s.  w. 
nach  III,  167. 

169.  An  stelle  des  Substitutes  mi  kann  im  futurum  hinter  der 
Wurzel  ssam  gebraucht  werden.  —  kiUa''  =  Mrtayishyämi, 

170.  An  stelle  des  für  das  futurum  vorgeschriebenen  Substitutes 
mi  kann  hinter  kar  und  dä^  harn  gebraucht  werden. 

171.  An  stelle  der  wurzeln  grUy  gam,  rud,  vid,  darg^  muc,  vaCy 
chid,  bhid,  bhuj  mit  der  für  das  futurum  vorgeschriebenen  endung  mi 
können  die  unregelmässigen  formen  soccham^  gacchaifh^  rocchaniy  veccham^ 
daccJuim,  moccham,  vocchamy  checcham^  bheccham,  bhoccham  gehraxicht 
werden.  —  Pur  vida  wird  mit  A  vidik  zu  schreiben  sein. 

172.  An  die  stelle  von  gru  und  der  übrigen  (in  s.  171  aufgeführten 
wurzeln)  treten,  wenn  ic  (i.  e.  t  =  ti  =  endung  der  3.  sing.)  und  die 
übrigen  Substitute  (der  endungen)  des  futurums  folgen,  der  reihe  nach 
socch  und  die  andern  ein ;  d.  h.  diese  Substitute  ohne  den  letzten  theil 
mit  dem  vocal  und  was  folgt  (ohne  die  silbe  am) ,  und  ii  (III,  166)  kann 
ausgeworfen  werden.  — -  socchii  und  socchihii  3.  sing.  fut.  act.  zu  y^rw; 
dann  folgen  je  zwei  formen  für  die  3.  plur.  und  2.  sing;  dann  vier  für 
die  2.  plur.;  sechs  für  die  1.  sing,  und  sechs  für  die  1.  plur.  Wie  bei 
der  endung  mo  der  1.  plur.  ist  es  auch  bei  den  endungen  mu  und  ma. 
Dem  entsprechen  ganz  die  formen  des  futurums  von  gam,  —  Ebenso 
sind  die  beispiele  far  rud  und  die  andern  zu  bilden. 

173.  An  stelle  der  singularaffixe  aller  drei  triaden  (zu  III,  138), 
wenn  sie  zum  ausdruck  eines  befehles  u.  s.  w.  antreten,  werden  der  reihe 
nach  dUj  su,  mu  substituirt  (d.  h.  du  far  die  3.  sing.,  su  für  die  2.  sing., 
mu  far  die  1.  sing,  des  Imperativs),  da  (in  du)  wird  wegen  der  andern 
sprachen  (^auraseni,  Mägadhl  u.  s.  w.)  gesagt  —  cfr.  Pänini  III,  3,  161. 
162.    Vopadeva  XXV,  22. 

174.  An  die  stelle  des  im  vorigen  sütram  vorgeschriebenen  su 
kann  das  Substitut  hi  treten.  —  dehiy  desu  2.  sing.  imp.  zu  ydä. 

175.  Hinter  a  können  für  su  die  Substitute  ijjasuy  ijjaki,  ijje 
und  luk  (d.  h.  abfall  von  su)  eintreten. 

176.  An  stelle  der  pluralafßxe  der  drei  triaden  (zu  DI,  138), 
wenn  sie  zum  ausdruck  eines  befehles  u.  s.  w.  antreten,  werden  der  reihe 
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nach  fUu,  ha,  mo  substituirt.  —  ntu  für  die  3.plur.  imp.,   ha  fiir  die 
%  plur.  imp.,  mo  für  die  1.  plur.  imp. 

177.  An  stelle  der  für  das  praesens ,  futurum  und  zum  ausdnick 
eines  befehles  u.  s.  w.  vorgeschriebenen  affixe  können  die  Substitute  jja, 
jjä  treten.  Andrerseits  gelten  auch  die  vorher  gegebenen  regeln.  — 
Die  beispiele  von  has^  path,  gru,  —  So  (wie  in  den  angeführten  bei- 
spielen)  ist  es  überall,  wie  z.  b.  in  der  dritten  triade  atväejjä  und  awä-* 
yävejja  =  aiipädayet;  (ich  ziehe  jetzt  diese  lesung  vor,  verbinde  also 
a%  mit  dem  verbum,  das  ich  jetzt  als  -^pad  anuehme);  na  sam'*  =  m 
samanujänämi  und  na  samanujäntyäm.  Andere  aber  fordern  diese 
endung  auch  für  andere  tempora  und  modi.  So  soll  hojja  im  sinne  des 
indic.  opt.  imp.  praes.,  des  imperf.,  aorist,  perf.,  precativ,  futurum  ü., 
fut.  I. ,  und  des  conditionalis  stehen.  —  Die  regel  zeigt,  dass  H.  kein 
gefühl  fQr  die  feinheiten  der  syntax  des  Optativs  hatte.  —  In  der  note 
zu  I,  p.  107  ist  die  zahl  2)  aus  versehen  zweimal  gesetzt  worden;  man 
setze  vom  zweiten  male  ab  eine  immer  um  eins  höhere  zahl. 

178.  Hinter  einer  vocalisch  endigenden  wurzel  können  im  praes., 
fut.  und  imperativ  jja,  jjä  zwischen  wurzel  und  afßx  und,  wie  sich  aus 
ca  (auch)  ergibt,  auch  an  stelle  der  affixe  treten.  —  KP.  p.  107  f 

179.  An  stelle  des  conditionalis  können  die  Substitute  jja^  jjä 
treten.  —  Das  beispiel  =  yady  abhavishyad  varnaniyah.  —  hojja,  hojjä 
natürlich  auch  Optative  praes. 

180.  An  stelle  des  conditionalis  treten  die  Substitute  nta  (part. 
praes.  act.)  und  mäna  (part.  praes.  med.).  —  Die  beispiele  =  yady  asi 
harinädhipam  nivegayan;  na  sahann  eva  tato  rähuparibhavam,  —  Zu 
nivesamto  in  A  die  randglosse:  nyavegayishyathäh ,  zu  sahamio:  asa- 
hishyatMh, 

181.  Für  gatr  (krt  cU,  das  part.  praes.  act.  bildet)  und  änagQcd 
äna,  das  part.  praes.  med.  bildet)  treten  für  jedes  einzelne  die  Substi- 
tute nta,  mäna  ein  (d.  h.  nta  tritt  wie  mäna  ebensowohl  an  stelle  von 
gatr  wie  änag),  —  Im  Präkrit  treten  also  nur  -ani  und  -mäna  an 
ohne  unterschied  der  conjugationen. 

182.  Wenn  gatr  und  änag  im  femin.  stehen,  treten  an  ihre  stelle 
i  und,   wie  sich  aus  ca  (auch)  ergibt,  auch  nta,  mäna.  —  Im  femin. 


, 
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kann    also   im    act    neben    -anii    auch    die    schwache    endnng    -cUi 
gebraucht  werden. 

Am  Schlüsse  des  päda  fQgt  in  A  die  zweite  band  am  rande,  BFb 
im  texte  hinzu: 
ürdhvam  svarganiketanäd  api  tale  pätälamülftd  api 
tvatkirtir  (F"*  ter)  bhramati  xiti9varamane  pdre  payodher  api  | 
te  näsyäh  pramadäsyahhävasulabhair  ucc&yacaif  cäpalais 
te  väcamyamayrttayo  ^  pi  munayo  maunayratam  tyäjitäh  ||. 

„Dein  rühm,  o  du  kleinod  unter  den  herrschern,  dringt  selbst 
über  die  himmelswohnung,  selbst  unter  den  boden  der  höUe,  selbst 
über  den  ocean.  Sogar  die  schweigenden  munis,  die  nicht  zu  ver- 
führen waren  durch  die  mannichfachen  leichtfertigkeiten  die  den  frauen 
von  natur  eigen  sind,  wurden  veranlasst  das  gelübde  des  Schweigens 
zu  brechen'^  —  Für  näsyäh  (zu  y2.  as)  ist  es  kaum  nöthig  nägyäh  zu 
lesen. 


l>tBOtael,  Hemaeandnt.    II. 


1.  Man  wisso,  dass  für  wurzeln,  welche  in  einem  sütram  mit 
einem  stammen  i  am  ende  aufgefährt  werden,  die  angegebenen  Sub- 
stitute beliebig  sind.  Es  wird  dies  auch  in  jedem  einzelnen  falle 
bemerkt  werden.  —  Böhtlingk,  PflÄini  und  Vopadeva  index  s.  v.  idit. 
—  So  wird  lY,  2  katheh  gesagt,  gen.  zu  kcUhi^  und  dieses  i  deutet  an, 
dass  die  Substitute  vajjarat  u.  s.  w.  nur  beliebig,  nicht  noth wendig, 
sind  und  dass  man  auch  kahat  sagen  kann;  lY,  7  dagegen  wird  jno 
gesagt  und  damit  gelehrt,  dass  die  Substitute  jänai  und  mutm  ein- 
treten müssen. 

2.  Für  die  wurzel  Jcath  können  die  10  Substitute  eintreten: 
vajjara^  pajjara,  uppäla^  pisuna^  samgha,  hoUa,  cava,  jampa, 
sisa,  säha.  ubhukkdi  aber  kommt  von  hukk  (bellen)  mit  ud.  [Man 
lese  mit  b  hhashana].  Andrerseits  auch  kdhal.  Obwohl  diese  (Substi- 
tute) von  andern  unter  den  de9i- Wörtern  aufgeführt  worden  sind,  sind 
sie  doch  von  uns  zu  wurzelsubstituten  gemacht  worden,  damit  sie  die 
verschiedenen  aflßxe  annähmen.  Und  so  ergeben  sich  tausende  von 
formen  wie  vajjario  (p.  p.  p.),  vajjariüna  (gerund.),  vajjaranam  (erzäh- 
lung),  vajjaramto  (part.  praes.  act.),  vajjariawam  (part.  necess.).  Und 
wie  für  eine  Sanskritwurzel  gelten  die  regeln  über  ausfall  und  zutritt 
der  affixe  u.  s.  w.  —  Für  vajjaraz  wird  in  der  De9inämamälä  bajjartA 
geschrieben;  für  uppälai  dort  und  in  der  Päiyalacchi  upphalatf  was 
also  die  richtige  form  sein  wird,  pisunat  =  Sanskrit  pigun(ay)aii 
„klatschen,"  „hinterbringen;"  im  Präkrit  nicht  in  so  specieller  bedea- 
tung,  wie  es  scheint,  samghat  und  sähat  gehören  offenbar  eng  zusammen. 
Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  12.  Weber,  ZDMG.  28,  369.  M.  ^itwlf 
altbaktr.  (anh  Job.  Schmidt,  vocalismus  I,  35.  —  hoUai  Mrcch.  105, 
16.  Ratn.  306,  25.  Ein  Substantiv  bollam  =  vacanam  Earp.  48,  l^ 
M.  ^^*5K  G.  Wtwj  S.  ^ftWJ  U.  Wt^Prr  B.  'iftftn^.  cavat  S.  ^W^ 
to  say,  teil,   jampai  M.  ^Vt^  und.WRlf.     Nach  Molesworth  ist  das 
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wort  „barbarous,  and  carrent  moatly  among  tbe  Parbhüs  and  others 
of  Bombay,"  üblicher  sei  das  causativ  ^iMpfH.  Es  gehört  zu  Sanskrit 
jalp.  In  den  dramen  hat  jampai  ebenso  wenig  wie  bei  Häla  (Weber 
8.  V.)  einen  vulgären  klang;  Mrcch.  34,  24.  39,  9  gebraucht  es  zwar 
Mäthura,  aber  Urv.  41,  11  auch  die  nymphe  Urva^l.  Oft  findet  sich 
jqppadi  geschrieben,  was  falsch  ist  Prab.  44, 1  ist  für  jappandi  zu 
lesen  jampanti.  —  sisat  =  Skt.  *  gishycUi  zu  y^äs.  —  In  dieser  regel 
sind  offenbar  die  verschiedensten  schattirungen  des  „sagens,"  „Sprechens" 
zusammengestellt. 

3.  Für  duhkham  kaih  „seinen  schmerz  erzählen,"  „klagen," 
kann  das  Substitut  nivvara  eintreten,  niwarat  bedeutet  „er  erzählt 
seinen  schmerz,"  „er  klagt."  —  Trivikrama  hat  nibbarai;  ich  habe  '^wa" 
geschrieben  mit  rücksicht  auf  S.  ^AtU  to  talk  over  one's  misfortunes, 
das  auf  va  als  wurzelanlaut  hinzuweisen  scheint.    Präfix  ist  nis. 

4.  Für  jugups  können  folgende  drei  Substitute  eintreten:  jhuna^ 
duguccha,  dugumcha.  Andrerseits:  jugucchai  und  mit  ausfall  des  ga 
duucchat,  duumchm,  juucchm.  —  Päli  jigucchati, 

5.  Für  bubhux  und  das  verbalthema  vij  können  der  reihe  nach 
nirava  und  vqjja  substituirt  werden,  also  nirava  für  bubhux,  vojja  für 
vij.  —  vij  „fächeln"  ist  eigentlich  ein  denominativum  von  vyaja 
(Pänini  TU,  3,  119).  Nominalthemen  können  aber  ohne  einen  classen- 
character  (mit  affix  hvip  =  0)  als  verbalthemen  gebraucht  werden  äcäre 
d.  h.  im  sinne  von  „handeln  wie  das  nomen,"  „behandeln  wie  das 
nomen."  cfr.  Mahäbhäshya  III,  fol.  17**.  Böhtlingk  zu  P&nini  HI,  1, 
11  (II,  p.  113).  Vopadeva  XXI,  7.  Kätantram  III,  2,  8  (p.  169).  Benfey, 
Vollst,  gr.  §  212. 

6.  Für  dhyä  und  gä  treten  der  reihe  nach  die  Substitute  jha^ 
gä  ein,  —  also  jhä  für  dhyä^  gä  für  ga  (singen),  nijjhäi  d.  h.  dhyä 
mit  ni  bedeutet  „sehen,"  „betrachten."  Von  denselben  Substituten 
auch  die  substantiva  jhänam  =  dhyänam ,  gänam  =  gänam,  —  Zu  gäi 
cfr.  gäe  Mrcch.  79,  13.  dhyä  mit  ni  in  der  bedeutung  „betrachten" 
Mrcch.  59,  24.  69,  2.  89,  4.  93,  15.  Urv.  52,  11.  Mälav.  51,  13.  Mälat. 
101, 10.  Bälar.  69,  13.  U.  t^VWT  to  spy.  —  In  M.  sind  die  verba 
tTPlf  und  Tplf   G.  Wr^   S.  ^JIL^. 
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7.  Für  jüa  treten  die  Substitute  jäna  und  muna  ein.  Aus  dem 
adhikära  hahidam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  zuweilen  dieser  ein- 
tritt nur  beliebig  ist,  so  neben  jäniam  (p.  p.  p.)  auch  nayam,  neben 
janiüna  (gerund.)  auch  naüna^  neben  jänanam  auch  nänam  =  SkL 
jriänam.  tnanat  aber  kommt  von  manycUi.  —  munat  findet  sich  in  der 
prosa  nie;  auch  jänat  ist  ihr  fremd.  Dafür  stets  jänädi  (oder  nach  na 
änddi)  wie  im  Sanskrit;  z.  b.  Mrcch.  37,  25.  (38,  13  metrische  prosa) 
51,  25.  101,  11.  114,  1.  Urv.  9,  4  u.  s.  w.;  ebenso  natürlich  auch jdnos» 
z.  b.  Mrcch.  57,  9.  65,  10.  82,  12.  101,  8.  9.  10  u.  s.  w.  jänädu  Mrcch. 
94, 13.  jäniam  Urv.  55,  1  (Apabhram9a);  in  prosa  janwtom  z.b.  Mrcch. 
27,  21.  28,  17.  24.  29,  14.  82,  15.  148,  23.  166,  9,  aber  in  eompositis 
nädam  z.  b.  abbhanunnado  ^ak.  84,  11.  Urv.  12,  14.  29,  13.  39,  20. 
46,  3.  84,  2.  vinnado  Mrcch.  37,  21.  ^ak.  73,  5.  168,  15.  Urv.  29,  21. 
80,  4  u.  s.  w.  Vereinzelt  steht  anabhijänido  Mrcch.  153,  2  (ed.  Calc 
fak.  1792  p.  326,  9),  was  nicht  ganz  sicher  ist.  —  munat  Häla  A.  27. 
Setub.  II,  36.  Pratap.  202,  15.  204,  10.  Urv.  26,  8  dazu  Bollensen; 
Piügala  589,  5.    Acyuta9.  82.    Päli  munäti.    KP.  p.  99. 

8.  Für  die  wurzel  dhmä,  wenn  sie  auf  tid  folgt,  tritt  das 
Substitut  dhumä  ein. 

9.  Für  cOiä,  wenn  es  auf  grad  folgt,  tritt  das  Substitut  daha 
ein.  —  Zu  H.  I,  12. 

10«  Für  pä  (trinken)  können  folgende  4  Substitute  eintreten: 
pijja,  dalla,  patta,  ghotta,  —  Zu  pijjat  cfr.  U.  m\^I*11.  (^dk.  29,  5 
ist  pijjanti  und  Prab.  28,  15  pijjae  passiv.  Zweifelhaft  scheint  mir  das 
passiv  pianH  Qäk.  20,  6  ed.  Böhtl.  und  piadi  Urv.  48,  15.  (p.  648,  21 
der  drävid.  rec).  An  letzterer  stelle  ist  mit  BP,  ed.  Calc.  1830,  Lenz 
p.  50,  2  piviadi  zu  lesen,  das  auch  Mrcch.  71,  7.  77,  11.  Urv.  9,  19 
steht.  Echt  präkritisch  ist  auch  jniad»  Mrcch.  87,  13,  während  piadi 
sehr  nach  Skt.  aussieht.  —  daUat  U.  TWTT  to  pour;  paUat  U.  mi«^i 
to  irrigate,  to  water.  —  ghoUat  M.  M^iK  to  gulp;  S.  ^[^^Rf  to  swallow 
or  take  down  in  gulps;  U.  *[i«il  und  ^A<U  to  gulp,  to  drink.  — 
yiddha9.  149,  19^  steht  die  ebenfalls  richtige  form  ghuftiadu.  Hierher 
gehört  auch  dugghuUo  „elephanf'  (H.  Definämamälä)  =  dvipa^  wof&r 
auch  dugghotto  und  doghatfo  sich  geschrieben  fiindet  Die  Präkrta- 
manjarl   sagt:    doghatto  väranas   smrtah;    Trivikrama  II,  l,  30    hat 
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dughghotto  dvipaih  \  pibater  ghoftah  \  dväbhyäm  pibatiti  dughghotto 
Bälar.  50,  1.  86,  12  steht  doghatta\ 

11.  Für  va,  wenn  es  ud  vor  sich  hat,  können  die  Substitute 
orummä ,  vastm  eintreten.  —  Im  sütram  wird  wohl  f4dväker  die  richtige 
lesart  sein. 

12.  Für  dräj  wenn  es  m  vor  sich  hat,  können  die  Substitute 
ohira ,  utngha  eintreten.  —  ohirat  ziehe  ich  zu  S.  ^ft|<.*5  to  nod  from 
drowsiness.  umghai  G.  xfcM^  to  sleep;  S.  ^fc^  sleep,  "AMiI,  sleepiness; 
U.  ^5^Tr  to  nod  from  sleepiness,  to  doze.  —  Auch  hier  dürfte  nidräker 
die  richtige  lesart  sein. 

13.  Für  ghrä  mit  ä  kann  das  Substitut  äiggha  eintreten. 

14.  Für  snä  kann  das  Substitut  abbhtUta  eintreten.  —  Im  sütram 
wird  snaker  zu  lesen  sein. 

15.  Für  styä,  wenn  es  sam  vor  sich  hat,  tritt  das  Substitut 
khä  ein. 

16.  Für  sthä  treten  folgende  4  Substitute  ein:  thä^  thakha, 
eiUJia,  nirappa,  —  thäi  Häla  und  Setub.  s.  v.  sthä.  —  thäai  nach  IV, 
240;  thänam  =  sthäna;  pafthio  =  prasfhita;  ufthio  =  uMhüa;  pa- 
tthävio  =  prasthäpUtty  uUhävio  =  utfhäpita.  —  thakkal  B.  ^TftÄ 
to  stay;  sonst  in  den  neuindischen  sprachen  in  übertragenem  sinne:  „in 
nothy  Verlegenheit  sein^',  „ermüdet  sein/*  cfr.  englisch  to  be  o^  a  stand', 
so  M.  ^irtW  G.  ^TRi^  S.  '^^;^  ü.  irrt.  Viddha?.  150,  13*  ist 
thakkantu  =  „mögen  aufhören.**  citthwi  ist  die  in  der  prosa  allein 
gebräuchliche,  überaus  häufige  form.  cfr.  Vararuci  XII,  16.  —  Aus 
dem  adhikära  bahulam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  diese  Substitute 
zuweilen  nicht  eintreten,  (sondern  th  dental  bleibt),  citfhiüna  und 
thäüna  sind  gerundia. 

17.  Für  sthä,  wenn  es  auf  wd  folgt,  treten  die  Substitute  tha, 
kukkura  ein.  —  uUhai  M.  ^FÜS  G.  ^^^  B.  ^IVJ^  U.  ^^TT.  S.  scheidet 
^|f|if  to  get  up,  rise  von  ^Z^  to  be  produced,  spring  up.  — 

18.  Für  mlä  können  die  Substitute  vä,  pavväya  eintreten.  — 
väi  =  väti  von  3.  vä  B-R;  pavväyat  dieselbe  wurzel  vä  mit  pra  (nach 
II,  97  und  IV,  240).  miläi  H.  11,  106.  müänäim  Mrcch.  2,  16.  müäna'* 
ürv.  26,  13.  miläamäna  ürv.  51,  10.  Mälav.  27,  2.  müäanta  Mälat. 
97,  15  u.  s.  w. 
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19.  Für  3.  mäj  wenn  es  nis  vor  sich  hat,  treten  die  sabsütute 
nimmäna,  nimmava  ein. 

20.  Für  xi  kann  das  Substitut  nijjhara  eintreten.  —  M.  f^mf^ 
to  melt  away. 

21.  Für  das  causativum  von  chad  können  folgende  6  Substitute 
eintreten:  numa,  nüma  und  mit  cerebralem  n,  nüma,  sannuma,  dhakka, 
ombala,  pabbäla.  —  dhakkat  Häla  A.  54.  Mrcch.  36,  3.  79,  17.  164, 14. 
M.  tNW  und   Wt^   G.  Il^^    S.  «^WT  B.  irftfit  ü.  l'lfT  und 


22.  Für  die  causativa  von  1.  var  mit  ni  und  pcU  kann  das  Sub- 
stitut nihoda  eintreten.  —  S.  Hltl^iy  to  prostrate.  ü.  fSfJlTr  to  bow 
down,  to  stoop.    B-R.  s.  v.  hud. 

23.  Für  das  causativum  von  du  {B-B,.  1.  du)  tritt  das  Substitut 
düma  ein.  —  Das  beispiel  =  dävayati  matna  hrdayam,  —  dummia* 
Urv.  53,  16.  60,  20.  BoUensen  p.  368.  Häla  s.  v.  i/dumm(!)  Ein  cau- 
sativ:  dummävedi  Mälat.  96, 15.  —  cfr.  M.  ^H^^Hlf  to  stonn,  rage  u.8.w. 
(poetisch  in  übertragenem  sinne;  Molesworth  s.  v.  3). 

24:.  Für  dhavcday  kann  das  Substitut  duma  eintreten.  Nach 
der  regel,  dass  vocale  für  vocale  in  mannichfacher  weise  eintreten 
(IV,  238),  erscheint  auch  die  länge  (des  u);  dümiam  dem  sinne  nadi 
=  dhavcditam. 

25.  Für  das  causativum  von  tul  kann  das  Substitut  ohanm  ein- 
treten. 

26.  Für  das  causativum  von  ric  mit  vi  können  die  drei  Substi- 
tute: olunda,  ullunda,  palhattha  eintreten.  —  Dass  palhatthdi  und 
nicht,  wie  b  hat,  pahuUhai  die  richtige  lesart  ist,  zeigt  S.  TRft 
empty,  vacant. 

27.  Für  das  causativum  von  tad  können  die  Substitute  ähoda, 
viJioda  eintreten. 

28.  Für  migray  können  die  Substitute  visäla,  mdava  eintrete 
—  mdavm  M.  ^ITPflf  und  fiwf'filf  G.  %1W^,  causativa  zu  y'mil 

29.  Für  uddhMay  (bestreuen)  kann  das  Substitut  gunf^^  ^i**" 
treten. 
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30»  Far  das  caasatiYum  von  bhram  können  die  Substitute  taiianta, 
iamäda  eintreten.  —  Im  texte  lese  man  mit  Fb  bhramater.  —  cfr.  lU, 
151  und  IV,  161. 

31«  Für  das  causativum  von  nag  können  folgende  5  Substitute 
eintreten:  viuda^  näsava^  härava^  vippagäla,  paiäva.  —  vittdat  cfr. 
M.  Rl<lcbil(  to  fade  away;  näsavat  causativ.  zu  -/nof;  häravat  =  M. 
fTTTÄf  to  lose,  causativ.  zu  -^har;  vippagälm  causativ.  zu  ygal  mit  vi 
und  pra;  paldvat  causativ.  zu  ylü  mit  pra. 

33.  Für  das  causativum  von  darg  können  folgende  3  Substitute 
eintreten:  däva,  damsa,  dakJchava.  —  dävat  Häla  320.  A.  32.  Setub.  I, 
53.  63.  Ratn.  321,  32.  [Es  ist  Garrez  wie  Gappeller  entgangen,  dass 
sich  die  richtige  lesart  dävijjaü  schon  bei  Dhanika  zum  Dafarüpa  I,  43 
findet;  nach  demselben  ibid.  p.  42,  16  ist  Batn.  322,  5  statt  tarn  tarn 
dainsemi  der  ausgaben  zu  schreiben  tarn  te  dävemi\  Mudrär.  32,  9 
dävida'';  für  däsäviäim  ist  Earp.  53,  7*  zu  verbessern  daviäi  und  für 
^f^^  (sie)  Mälat.  96,  2  wird  dävidum  zu  schreiben  sein.  M.  ^\^^ 
Garrez,  Journal -Asiatique  1872  p.  204.  Weber,  ZDMG.  26,  741.  28, 
424.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  53.  Die  herleitung  von  ^di  ist 
weder  sprachlich  noch  sachlich  zu  rechtfertigen.  [Fäli  däpeti  gehört  zu 
y^dä  Childers  s.  v.,  cfr.  auch  Dhpd.  218,  13.  17.]  —  damsat  ist  sehr 
häufig;  z.  b.  Mrcch.  74,  16.  90,  21.  Urv.  25,  15.  27,  5.  7.  72,  4  u.  s.  w. 
—  dakkhavat  M.  ^I^POlf  G.  ^T^R^  zu  H.  IV,  181.  —  darisai  ist  in 
den  dramen  viel  seltener  als  damsat:  Mrcch.  70,  25.  100,  4.  Nach 
Märkandeya  ist  darisa%  der  Avant!  eigenthümlich. 

33.  Für  das  causativum  von  ghat,  wenn  es  ud  vor  sich  hat, 
kann  das  Substitut  ugga  eintreten.  —  G.  ^5^1^  S.  ^'Pff;  (U.  ^«iii  to 
spring  up,  rise)  M.  ^JTpflf. 

34.  Für  das  causativum  von  sparh  tritt  das  Substitut  siha  ein. 

35.  Für  das  causativum  von  hhü  mit  sam  kann  das  Substitut 
asamgha  eintreten.  —  De  gr.  Präer.  p.  5.  6  (die  stelle  aus  der  ^a^k. 
jetzt  p.  160,  14).  Man  füge  hinzu:  Viddha9.  146,  5*  ado  jjewa  me 
äsamgho,  wozu  der  herausgeber  die  note  hat:  asamgha  vicarah  ägväso  vä. 
So  wird  auch  anäsamgho  zu  lesen  sein  statt  anäsamsä  Bälar.  214,  19. 

36.  Für  das  causativum  von  nam^  wenn  es  ud  vor  sich  hat, 
können  folgende  4  Substitute  eintreten:  uUha/i/jftgha ^  ullMa^  gidugwncha 
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(so  ZU  lesen),  uppda.  —  tMalat  M,  ^nTTcE^  to  upset  U.  ^HTWTT  to 
overset.  —  gtdugumchai  hier  wie  IV,  144  mit  '*^'*  nach  der  De9M- 
mamälä. 

37.  Für  das  causativurn  von  sthä,  wenn  es  pra  vor  sich  hat? 
können  die  Substitute  patthava,  pendava  eintreten. 

38.  Für  das  causativurn  von  ß^,  wenn  es  vi  vor  sich  hat, 
können  die  substitut^e  vokka,  avukka  eintreten.  —  Hierher  S.  f^ 
to  cry  out,  to  shout? 

39.  Für  das  causativurn  von  ar  {arpay)  können  folgende  3  Sub- 
stitute eintreten:  aUiva,  caccuppa,  panäma. 

40.  Für  das  causativurn  von  yä  kann  das  Substitut  java  ein- 
treten. —  javai  zu  yi-^w  B-R. 

41.  Für  das  causativurn  von  plu  können  die  Substitute  ombäla^ 
pabhäla  eintreten.  —  M.  Vlf^oö^f  to  wash  slightly  enthält  dieselbe 
Wurzel. 

42.  Für  das  denominatiyum  vihoQay  (aus  der  scheide  ziehen, 
entblössen)  kann  das  Substitut  pakkhoda  eintreten. 

43.  Für  das  denominativum  romanthay  (wiederkäuen)  können 
folgende  Substitute  eintreten:  oggaia,  vaggda.  —  oggälai  M.  ^'Idb^  to 
bring  up  the  cud  under  rumination;  S.  'd^KlJ  to  chew  the  cud  nnd 
^flKiy  to  ruminate;  U.  ^^WRT  to  spit  out  (ygar  mit  ud). 

44.  Für  das  im  sinne  der  wurzel  stehende  causativurn  von  kam 
(lieben)  kann  daa  Substitut  nihuva  eintreten.  —  cfr.  Ski  nWiumna 
coitus.  — 

45.  Für  das  causativurn  von  käg  mit  pra  kann  das  Substitut 
wuwa  eintreten. 

46.  Für  das  causativurn  von  kamp  kann  das  Substitut  vieckola 
eintreten.  —  kampei  verdruckt  für  kampei. 

47.  Für  das  causativum  von  nih  mit  ä  kann  das  substitat  hala 
eintreten.  —  In  der  De9tnämamälä  und  Päiyalacch!  wird  vaUä  geschrieben. 
Trivikrama  hat  balavm  dreimal  mit  ha  im  anlaute. 

48.  Für  das  im  sinne  der  wurzel  stehende  causativum  von  dtd 
(in  die  höhe  heben)  kann  das  Substitut  ramkhola  eintreten. 

49.  Für  das  causativum  von  raüj  kann  das  Substitut  räva  ein- 
treten. —  rävei  M.  THÄf  to  blacken. 
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50.  Für  das  causativam  von  ghat  kann  das  Substitut  pariväda 
eintreten. 

51.  Für  das  causativurn  von  veski  kann  das  Substitut  pariäla 
eintreten.  —  vedhei  H.  IV,  221. 

52.  Von  diesem  sütram  an  sind  die  wurzeln  alphabetisch  nach 
dem  endvocal  oder  endconsonanten  geordnet 

53.  ner  „für  das  oausatiYum^^  hört  auf  zu  gelten  (ist  nicht  mehr 
aus  IV,  21  zu  ergänzen).  Für  hri  tritt  das  Substitut  hina  ein,  wenn 
es  aber  hinter  vi  steht,  tritt  hke  mit  doppeltem  h  und,  wie  sich  aus 
ca  (auch)  im  sütram  ergibt,  auch  hina  ein.  —  hinadha  Mrcch.  32,  17. 
C.  51,  10.  11.  12.  53,  7.  hinissadi  C.  52,  4.  7;  aber  *mfff»^  Mrcch.  118, 
14.  125,  10.  (Mftgadhi);  mit  nis:  nihkin(m  Mrcch.  61,  16;  mit  vi: 
vikkinia  Mrcch.  32,  10.  14.  vikJcinida  50,  4.  vUckintadi  Earp.  24,  19  \ 
Falsch  ist  vikkinidä  Karp.  71,  20^  und  vikUanti  Mudrär.  89,  2.  Man 
lese  vikkinidä  und  vikkiniantL  Im  p.  p.  p.  auch  kido  Mrcch.  133,  21. 
134,  13.  173,  9.  S.  ftOlUI^.  Zigeunerisch  kinäva  (kaufen)  und  biki- 
näva  (verkaufen). 

53.  Für  bhi  treten  die  Substitute  bhä  und  btha  ein.  —  Aus  dem 
adhikftra  bahtdam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären ,  dass  sich  (neben  bhäiam 
und  bihiain)  auch  bhio  (p.  p.  p.)  findet.  —  Neben  bhäi  nach  H.  IV,  240 
auch  bhäal  cfr.  bhäämi  Mrcch.  124,  22.  125,  21.  Urv.  24,  13.  33,  11. 
C.  86,  6.  bhääfi  Mrcch.  124,  23.  bhäadi  Batn.  301,  18.  Näg.  14,  1. 
bhäähi  Mrcch.  169,  23.  9ak.  90,  12.  Ratn.  300,  10.  bhäissadi  ^ak.  135, 
14.  144,  11  u.  s.  w.  Ein  causatiy.  bhäävesi  Mrcch.  91,  19.  Daneben 
aber  auch  bihei  =  bibheti  H.  1, 169.  IV,  238.    Häla  316. 

54.  Für  U  mit  ä  tritt  das  Substitut  alU  ein.  —  Defin.  aUi. 
55«    Für  U  mit  ni  können  folgende  6  Substitute  eintreten :  nüia, 

nilukka,  niriggha,  lukka,  likka,  Ihikka.  —  lakkat  U.  g^ii  S.  ^««^ 
B.  Wftfft;  likkai  M.  fiRÄf  S.  f^fffif.  Weber  zu  Häla  v.  49.  nüukka 
==  nüina  H&la  61.    Viddha9.  148,  l^ 

56.  Für  li  mit  vi  kann  das  Substitut  virä  eintreten.  —  M.  ftf^ 
to  melt. 

57.  Für  ru  können  die  Substitute  rufija,  runta  eintreten.  — 
Für  rute  wird  wohl  ruke^  wie  A  hat,  die  richtige  lesart  sein. 

58.  Für  gru  kann  das  Substitut  hana  eintreten. 
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59.  Für  dhü  kann  das  Substitut  dhuva  eintreten.  —  ydhü  bildet 
im  Skt.  auch  dkuvati,  B-B.  s.  v.;  man  vergleiche  aber  auch  S.  Y>n| 
to  shake.  —  Im  texte  ist  dhüger  zu  lesen. 

60.  Für  die  wurzel  bhü  können  die  Substitute  ho,  huva,  hava 
eintreten.  —  parihina'*  ==  pariJAnavibhavdfi;  die  folgenden  beispiele  = 
bhavitum,  prcibhavati,  paribhavati,  sambhavcUL  Zuweilen  auch  noch 
andere  formen,  wie  ubbhtmt  =  udbhavati;  (bhaüam  =  bhaktam). 

61.  Für  bhü  kann  das  Substitut  hu  eintreten  ausser  wenn  ein 
a£üx  folgt  das  c  zum  it  hat,  d.  h.  wo  c  stummer  buchstabe  ist.  — 
Solche  affixe  sind  i,  e  (H.  III,  139)  und  ha  (H.  III,  143). 

62.  Für  bhü  tritt  das  Substitut  nivvada  ein,  wenn  pfthagbhuia 
(gesondert;  verschieden)  und  spashta  (klar,  deutlich)  agentia  sind,  d.h. 
niwadat  bedeutet  „verschieden  sein"  und  „deutlich  sein".  M.  Hl^i^lf 
to  become  conspicuous;  G.  01*14^  to  turn  out,  come  up.  ß.  t^T^lf^ 
to  come  to  a  close. 

63«  Für  bhü  kann  das  Substitut  huppa  eintreten,  wenn  prabhu 
(herr)  das  agens  ist.  und  den  sinn  des  „herr  seins"  hat  es  nur  wenn 
es  pra  vor  sich  hat  —  d.  h.  in  der  form  pahuj^i.  —  Das  beispiel 
=  anga  eva  na  prabhavati.  —  Häla  7 :  pahuppamto.  —  pahupptä  ist 
keine  irrthümliche  lesart,  die  uns  bei  Hemac.  „aufgetischt''  wird  (Weber, 
ZDMG.  28,  350),  sondern  ebenso  wie  juppat  (lY,  109)  und  vahippai 
(IT,  253)  allein  richtig  und  ganz  unbezweifelbar. 

64.  Für  bhü  tritt  das  Substitut  hü  ein,  wenn  das  sufBx  Üa 
(=  ta)  folgt  —  d.  h.  im  p.  p.  p. 

65. — 73.  Im  texte  lese  man  überall  krgeh,  krgo,  krgäh  statt 
krfieh,  krüo,  krüah, 

65.  Für  kar  kann  das  Substitut  kuna  eintreten.  —  kui^i  BAla 
8.  V.  kar.  Batn  293,  6.  Dhürtas.  72,  1.  Mudiär.  68,  2.  Nag.  24,  8. 
40,  5.  Prat&p.  218,  17.  220,  15.  389,  14.  Pifigala  522,  8.  592,  5.  Bllar. 
69,  13.  120,  6.  168,  7.  195,  13.  200,  13.  Viddha9.  123,  2^  147,  22*.  24*. 
300,  28*.  Cc.  36,  11.  37,  5.  39,  1.  10.  44,  12.  47,  7.  80,  14.  92,  14. 
Mehrere  der  hier  angeführten  stellen  sind  zwar,  als  prosa  gedruckt,  in 
Wirklichkeit  aber  verse  und  in  Mähäräshtrt  geschrieben,  z.  b.  Bälar. 
120,  5.  6,  wo  die  Strophe  mit  cäväroha''  beginnt;  Näg.  24,  6  —  8,  wo 
tumam  die  Strophe  beginnt  u.  a. ,  andere  wie  Bälar.  69,  12  — 14  u.  a 
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werden  sich  bei  richtiger  lesart  auch  als  verse  herausstellen,  in  andern 
ist  hunai  falsche  lesart,  da  es  in  prosa  nie  gebraucht  wird^  wie  schon 
Vararuci  XII,  15  bemerkt  hat.  —  Mit  praefix  anu  in  anuhunamii 
Pratäp.  219,  16.  U.  jM^  maker,  doer,  ^  making;  Spiegel,  Alt- 
persische keilinschriften  s.  y.  kar. 

66.  Für  kar,  wenn  es  känexüa  zum  object  hat,  kann  das  Sub- 
stitut niära  eintreten;  niarat  bedeutet  „blenden'',  „die  äugen  aus- 
stechen ". 

67.  Für  kar,  wenn  es  nishta^nbha  und  avashtambha  zum  object 
hat,  können  der  reihe  nach  nifthuha  und  same^ana  eintreten,  nitthuhai 
bedeutet  „ hemmen'*,  „hindern'',  samdänat  „sich  entschliesscn",  „seine 
Zuflucht  nehmen". 

68.  Für  kar,  wenn  es  grama  zum  object  hat ,  kann  das  Substitut 
t;dt;ampAa  eintreten ;  vammp^i' bedeutet  „sich  anstrengen",  „sich  eifrig 
womit  beschäftigen". 

69.  Für  kar  kann  das  Substitut  niwola  eintreten,  wenn  oshthor 
mälinya  „Verfärbung,  schmutzigsein  der  lippen",  das  entsteht  wenn 
man  zornig  ist,  object  ist.  niwölat  bedeutet  "aus  zorn  die  lippe  ver- 
färben", schmutzig  machen".  -—  Trivikrama  hat  nitibolat, 

70.  Für  kar^  wenn  es  Qaithüya  uad  lambana  zum  object  hat, 
kann  das  Substitut  j)aya2{a  eintreten;  payaJIai' bedeutet  „schlaff  werden" 
und  „herabhängen". 

71.  Für  kar,  wenn  es  nishpatana  und  äcchotana  zum  object  hat, 
kann  das  Substitut  niluficha  eintreten;  ntlumchat  bedeutet  „hinaus- 
stürzen, herausfallen"  und  „zerstampfen,  tödten".  —  Die  bedeutung 
von  äcehotayati  erschliesse  ich  aus  Hemac.  zum  Abbidhänac.  927  (p.  376 
ed.  Böhtlingk  -  Bleu)  und  aus  der  v.  1.  äxodana  zu  Amarako9a  2,  10, 
24  neben  der  v.  L  äcchotana  zu  Haläyudha  2,  280  (p.  108) ,  so  dass  ich 
yehut  =  ^xud  setze;  cfr.  auch  äcchotana  neben  äcchodana,  wo  chtid 
präkritisch  =  xttd  wäre,  Päli  chtuldo  =  Sanskrit  xudra,  —  Oder 
bedeut-et  es  „jagen"? 

73,  Für  kar,  wenn  es  xura  zum  object  hat,  kann  das  Substitut 
kamma  eintreten;  kammat  bedeutet  „scheeren",  „rasiren". 

73,  Für  kar,  wenn  es  catu  zum  object  hat,  kann  das  Substitut 
gtdala  eintreten;  gulalai  bedeutet  „schmeicheln". 


140  ^  IV,  74-^-83. 

74«  Für  smar  können  folgende  9  Substitute  eintreten:  jhara, 
jhüra,  bhara,  bhala,  Iddha,  vimhara,  sumara,  payara,  pamhuha.  — 
Sehr  auffallend  ist  vimharat  in  der  bedeutung  „sich  erinnern ^^  — 
hJKirat  Hftla  s.  v.  smar.  cfr.  S.  ^i\«j  und  ^rf^T^  G.  ^JWT^.  Zu 
bhalat  cfr.  S.  ^tHIW^  to  remember,  call  to  mind;  M.  ^Idblf  to  have 
Gonception  of.  In  der  prosa  ist  nur  sutnaradi  gebräuchlich,  wie  Yara- 
ruci  Xir,  17  richtig  bemerkt. 

75.  Für  smar  mit  vi  treten  die  Substitute  pamhusa^  vimhara, 
visara  ein.  —  visario  ^ak.  96,  2.  —  Die  neuind.  sprachen  haben  kurzes 
i;  M.  f^^Oif  G.  t^V^  S.  ^^n i\^  und  Märkandeya  erwähnt  auch 
visarai  \\  veh  surah  ||  yer  uttarasya  smarateh  sura  syät  |  visural  |  ||  sa- 
ra9  ca  dirgho  vä  ||  ver  uttarasya  smarateh  sara  syät  ver  dirgho  ?ä  ! 
visara!  |  vlsarai  {|.    In  der  prosa  nur  visumaradi, 

76.  Für  har  mit  vyä  können  die  Substitute  kokka  und  poüuh 
eintreten,  wenn  kürzung  des  o  eintritt,  auch  kukka,  —  Im  texte  ist 
vyahrgeh  zu  lesen. 

77.  Für  sar  mit  pra  können  die  Substitute  payalla  und  uveUa 
eintreten.  —  payaUat  =  -^cal  mit  pra?  cfr.  M.  ^n^ftf  G.  TWf^- 
Die  De^inämamälä  und  Pftiyalacchi  haben  wie  BF  nwdlai;  Trivikrania 
wie  Ab  uve"*,    uwellai  wird  wohl  richtiger  sein. 

78.  Für  sar  mit  pra^  wenn  es  vom  geruch  gebraucht  ist,  kann 
das  Substitut  mahamaha  eintreten,  mahamahat  malai  =  „der  geruch 
der  Mälati  verbreitet  sich''.  —  Das  Jainapräkrit  hat  die  ältere  form 
maghamaghai  bewahrt.  MJ.  p.  33.  63.  M.  iroiriW  G.  ^fiRro^  to  smell 
sweetly  and  strongly;  U.  4|M«|  odoriferous. 

79.  Für  sar  mit  nis  können  folgende  4  Substitute  eintreten: 
nihara^  mla^  dhäda,  varahäda,    dhädai  M.  Vi>c^  to  send,  despatch. 

80.  Für  3.  gar  (wachen)  kann  daö  Substitut  7«^^«  eintreten.  — 
M.  Wl^  G.  ^CR^  S.  'IT^  B.  wrN?t  ü.  ^TWIT   Päli  jaggati. 

81.  Für  3.  par  mit  vyä  (beschäftigt  sein)  kann  das  Substitut 
äadda  eintreten. 

88.  Für  1.  var  mit  sam  (verhüllen)  können  die  Substitute  sahara 
und  sahatfa  eintreten.  —  Im  texte  ist  samvrgeh  zu  lesen. 

83.  Für  2.  dar  mit  ä  (rücksicht  nehmen)  kann  das  Substitut 
sannäma  eintreten. 
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84.  Für  har  mit  pra  kann  das  Substitut  sara  eintreten.  —  Im 
texte  ist  prahrgeh  zu  lesen. 

85«    Für  tar  mit  ava  können  die  Substitute  oha^  oro^a  eintreten. 

86.  Für  gak  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  caya,  tara, 
tira,  pära.  —  cayai  bildet  man  auch  von  tyaj  „verlassen'*,  tarm  von 
taTy  Ural  von  tirayati  (denominativ.  von  Uro),  parat  von  pärayaii 
(caus.  von  2.  par)  „eine  sache  zu  ende  bringen'*.  —  Nur  cayat  ist 
hier  nicht  samskrtasamam. 

•  • 

87«  Für  phdkk  kann  das  Substitut  thakka  eintreten.  —  Zu  phakk 
in  A  die  glosse:  phakka  nicairgatau. 

88.  Für  glägh  tritt  das  Substitut  salaha  ein.  —  S.  iWTIflJ';  U. 
weist  r  auf,  ^ETCnpfT,  auch  S.  ^Klif^.     Sieh  zu  II,  101. 

89.  Für  khac  kann  das  Substitut  veada  eintreten. 

90.  Für  pac  können  die  Substitute  solla  und  paüla  eintreten.  — 
paulai  M.  Hidb3k(  to  burn,  singe;  to  be  scorched. 

91.  Für  muc  können  folgende  7  Substitute  eintreten:  chadda, 
avaheda,  mdlay  ussikka,  reava,  nilluticha^  dhamsäda.  —  chaddat  zu 
ychard  nach  H.  11,  36.  meüai  G.  %ir^  to  leave,  let  go;  caus.  ?rtnT|{ 
to  separate. 

92.  Für  mtic,  wenn  es  dtif^kha  zum  object  hat,  kann  das  Sub- 
stitut nivväla  eintreten;  niwalei  bedeutet  „den  schmerz  (kummer)  auf- 
geben, (abschütteln,  fahren  lassen)".  M.  f^R3^  to  become  calm, 
quiet.  —  Trivikrama  hat  nibbalat. 

93.  Für  vanc  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  vehava, 
vekwa,  jürava,  umaccha.  —  Die  De9inämamälä  und  Trivikrama  haben 
die  jedenfalls  richtigere  form  ummacchat, 

94.  Für  die  wurzel  rac  können  folgende  3  Substitute  eintreten: 
uggdha^  avaha,  vidavidda  (so  mit  der  De9in&mamälä  und  Trivikrama 
zn  lesen). 

95.  Für  rac  mit  samä  können  folgende  4  Substitute  eintreten: 
uvahattha,  särava^  Samara^  kdäya.  —  samärat  G.  ^RÜT^  to  mend, 
repair,  adom. 

96.  Für  ^  (lies:  sificater)  können  die  Substitute  simca,  simpa 
eintreten.  —  sifficat  (wie  Skt.)  M.  'Wt^Ptf;  siif^pat  M.  ViIhM  G.  fi(H^. 
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97.  Für  pracch  (frageQ)  tritt  das  substitat  pnccha  ein.  —  S.  ^9f 
G.  ^^  B.  ^Wl  U.  ^^\  zigeun  puchäva;  M.  ^JpÄf  worüber  Beames 
I,  218  zu  vergleichen  ist.  —  Beispiele  im  Präkrit  sehr  hänfig. 

98.  Für  garj  kann  das  Substitut  btdcka  eintreten.  —  B  -B.  s.  t. 
buhk;  B.  ^ftR^  to  bark,  oder  zu  S.  f[4f|  to  cry  out,  to  shout. 

99.  Für  garj  kann  das  Substitut  dhikka  eintreten,  wenn  vrska 
(stier)  subject  ist;  dhikkat  bedeutet  „der  stier  bruUt".  —  S.  tCT^  to  low 
(as  a  cow);  to  groan. 

100.  Für  räj  können  folgende  5  Substitute  eintreten:  aggha, 
chajja,  saha,  rira^  reha.  —  reÄai*  Häla  4.  120.  312.  Präs.  129,  37* 
130,  l^    Viddha?.  149,  18*. 

101.  Für  majj  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  äuddoLf 
niudda,  budda,  khuppa.  —  buddat  M.  ^¥lf  G.  ^¥^  S.  ^5^  B.  ^fift 

.to  drown,  sink;  äudda  und  ntudda  von  derselben  wurzel  mit  ä  und  m. 
-—  H&la  37  ist  zu  lesen:  daralrnddäbuddanibtidda''. 

102.  Für  puüj  (puiijay)  können  die  Substitute  ärola,  vamäla 
eintreten. 

103.  För  lajj  kann  das  Substitut  jtha  eintreten. 
104«    Für  tij  kann  das  Substitut  ostMca  eintreten. 

105.  Für  marj  können  folgende  9  Substitute  eintreten:  ugghusaj 
lufUiha^  pufichay  pumsa^  phusa,  ptisay  luha^  htUa^  rosäna,  —  pumchal 
=  pro^hati  (-^uüch  mit  pra).  U.  J^H^II  und  ^StipfT  B.  "^jf^  und 
iJtN^;  phusat  wohl  nichts  anderes  als  Päli  phuscUi  zu  sparg.  pusm 
M.  1]^  Häla  54.  210.  306  {pusiä  zu  lesen,  ZDMG.  28,  422).  318. 

106.  Für  bhaüj  können  folgende  9  Substitute  eintreten:  vemaj/a^ 
mtisumüra,  müra^  süra^  süda,  viray  pavirarnja^  karamja^  niramja,  — 
südat  cfr.  M.  ^f7^  to  become  asunder,  to  break  out;  virat  cfr.  M.  fW^ 
to  melt,  to  become  threadbare. 

107.  Für  vraj  mit  anu  kann  das  Substitut  padi^igga  eintreten. 
—  Zu  anuvaccat  cfr.  IV,  225. 

108.  Für  arj  kann  das  Substitut  vidhava  eintreten. 

109.  Für  yuj  treten  die  Substitute  jumja^  jujja,  juppa  ein.  — 
juppai  M.  ^fiflf  G.  ^^  to  yoke. 

110.  Für  bhuj  treten  folgende  8  Substitute  ein:  bhuffija,  ßfnoj 
jema,  hammaj  ai^,  mmäv^j  catmidha,  cadda.  —  bhuf^jai  B-S.  s.  T. 
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bhmj  ufid  B.  ^f^  to  eDJoy.  jinuity  jemdi  B-R.  s.  v.  jim;  M.  W>f 
U.  ?rtrfT;  (über  das  ^  Beames  I,  254 ff);  anha%  =  agnäti  (^oq); 
caddat  U.  ^^ZfT  voracious,  TTZfr  to  lick,  to  lap;  S.  ^n^  to  lick; 
G.  ^Wj  to  lick,  swallow;  M.  TRT^  to  lick.  —  Man  verbessere  im 
texte  den  druckfehler  ashtä''  zu  a$A^^ 

111.  Für  bhuj,  wenn  es  mit  upa  verbanden  ist,  kann  das  Sub- 
stitut Jcammava  eintreten. 

112.  Für  ghat  kann  das  Substitut  gadha  eintreten. 

113«  Für  ghat,  wenn  es  sam  vor  sich  hat,  kann  das  Substitut 
gala  eintreten.  -    cfr.  M.  FtTÄf  to  link,  join,  unite  together. 

114.  Das  platzen  (sphui)  das  durch  lachen  erfolgt,  kann  durch 
das  Substitut  mura  ausgedrückt  werden;  murai  bedeutet  „vor  lachen 
platzen  '*. 

115.  Für  mand  (schmücken)  können  folgende  ö  Substitute  ein- 
treten: dmcay  cimcaa,  cimciUa,  rida,  tividikka,  —  Aus  der  Deftnäma- 
mälä  und  Päiyalaccht  ergibt  sich,  dass  mandeg^  mander,  mandm  die 
richtige  lesart  ist,  wie  aucb  Trivikrama  hat. 

116.  Für  tud  können  folgende  9  Substitute  eintreten :  today  tuUa, 
khutta,  khuday  ukkhuda^  ullukka,  nilukka,  lukka^  ullüra.  —  todai 
B-R.  s.  V.  tud;  M.  ^fllRlf  G.  ^ft^  S.  lft>l^  B.  iftm^  U.  iftmiT 
to  break,  dissever,  sunder  u.  s.  w.;  tutfat  M.  (^Af  G.  jp^]  beide  zu 
-^trut.  khuttai,  JfcÄwdai' M.  ^#lf  to  be  stopped,  checked,  to  fall  short; 
^^  to  pluck ;  G.  ^Z%  S.  ^^  to  fall  short ;  G.  ^^^  to  pluck. 
cfr.  auch  H.  I,  53.  —  Zu  ullukkaty  nilukkat,  lukkwi  cfr.  II,  2  lukko 
von  H.  zu  ^ruj  gestellt. 

117.  Für  ghürn  treten  folgende  4  Substitute  ein:  ghula^  ghola, 
ghunima,  pahcdla.  —  ghtdaz  M.  ^aoM  to  roll  along  u.  s.  w.  B.  ^jftfit 
to  stir,  to  turn  round;  gholat  M.  iHdö^,  G.  M^db^  to  shake  about; 
B.  ^frtlTlTt  to  mix,  to  stir.  Bälar.  76,  16.  238,  10.  Mälat.  50,  15.  81,  1. 
(Co.  134,  6  ist  ghonanta  vom  herausgeber  verlesen  fär  gholatUa).  — 
ghummai  M.  ^^W  to  stir,  move.  G.  yn^  to  puff,  blow.  S.  ^M^ 
to  turn.    IT.  ^^Jf^d  to  turn,  to  roll. 

118.  Für  vart  mit  vi  kann  das  Substitut  dhamsa  eintreten. 

119.  Für  kvath  kann  das  Substitut  atta  eintreten.  —  Zu  kadhai 
H.  IV,  220. 
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120.  Für  granth  (grath)  tritt  das  Substitut  gantha  ein.  cfir.  Balar. 
131,  14  nigganfhida;  gamthi  ^ak.  144,  12.  Bälar.  36,  3.  130,  6.  131, 14. 
148,16.  297, 16.  299,  1.  Karp.  26,  16'.  Viddhaf.  119,  30\  —  M.  ^itTlf 
G.  ita^  U.  ^U*ll  aber  S.  '(l^  PMi  garUhaü  oder  gantheti  Childers 
s.  Y.  J&t.  96,  1.  Das  subst.  ist  M.  G.  Wt7  (f.)  S.  «fft  U.  Wfe  Pftli 
ganihi  Childers  s.  v.    Jät.  67,  27. 

121.  Für  manth  (math)  können  die  Substitute  ghusaUiy  mrda 
eintreten.  —  ghusalat  M.  ^^oo^.  Zu  virolm  ist  Skt.  lud  mit  vi  und 
S.  ftwtl^  to  churn  zu  vergleichen. 

122.  Für  Mäd  im  causativum  wie  für  die  wurzel  selbst,  tritt 
das  Substitut  avcLoccha  ein.  avaacchm  bedeutet  ,,sich  erquicken'*  und 
„jemanden  erquicken '^  Das  i  (in  Moder)  ist  gebraucht,  um  auch  das 
causativum  mit  einzuschliessen.  —  Das  i  hat  hier  nicht  die  ihm  in 
lY,  1  zugetheilte  bedeutung. 

123.  Für  mdy  wenn  es  ni  vor  sich  hat,  tritt  das  Substitut  nM/ja 
ein.  —  Natürlich  ymajy.    Sieh  zu  I,  94. 

124.  Für  chid  können  folgende  6  Substitute  eintreten:  duhaca, 
nicchalla,  nijjhoda^  niwara^  nillüray  Iura.  —  duh&val  H.  I,  97.  — 
nijjhodai  U.  t'WjtZfT  to  twitch. 

125.  Für  chid,  wenn  es  mit  ä  verbunden  ist,  können  die  Sub- 
stitute oamdaj  uddMa  eintreten. 

126.  Für  mard  treten  folgende  7  Substitute  ein:  nuda^  madha, 
parilrntta,  khadda,  cadda,  madda^  pannäda.  —  malat  M.  HcbK  6. 
Mdo^  S.  'W^  U.  mRT  B.  üflfit;  madhai  B-R.  s.  v.  maih  (Vopadeva's 
lesart  ist  die  richtige).  —  parihattal  M.  \\ZH  to  mash,  bruise-  — 
hhaddai  B-R  s.  v.  khad.  B's  khamdai  von  ykhand.  Trivikrama  hat 
JAuddat  wozu  man  B-R.  s.  v.  hhud,  H.  lY,  116  und  I,  53  vergleiche. 
—  caddat  B-R.  s.  v.    cat.  —  maddm  =  mardoH  nach  H.  U,  36. 

127.  Für  spand  kann  das  Substitut  culucula  eintreten. 

128.  Für  jpod,  wenn  es  nis  vor  sich  hat,  kann  das  Substitut 
vcda  eintreten.  —  Trivikrama  hat,  vielleicht  richtiger,  nüibcdai. 

129.  Für  vad,  wenn  es  vi-sam  vor  sich  hat,  können  folgende 
3  Substitute  eintreten:  viatta,  vüotta^  phamsa.  • 
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180.  Für  gad  können  die  Substitute  jhada,  pakJcJwda  eintreten. 
—  üeber  ^ycUe  zu  gad  sieh  B-R.  s.  v.  gi.       jhadm  M.  UÄf  to  fade; 

U.  ^BiWm  to  fall  oflf. 

131.  Für  Jcrand  mit  ä  kann  das« Substitut  nihara  eintreten. 

132.  Für  khid  können  die  Substitute  jüra,  visüra  eintreten.  — 
Häla  13  (zu  verbessern ^Ä**  ZDMG,  28,  352).  jüramda  Mälat.  50,  5.  — 
visüral  Mrcch.  39,2.  Viddha?.  118,  13'';  herzustellen:  Mälat  15,  11. 
(Lassen  p.  16,  6:  vidüranta).  cfr.  visüranao  Qak.  88,  21.  Urv.  58,  3. 
Böhtlingk  zu  ^äk.  v.  91. 

133.  Für  rudh  kann  das  Substitut  uUamgha  eintreten.  —  Trivi- 
krama  hat  tähthaghghat. 

134.  Für  1.  sidh  mit  ni  (abwehren)  kann  das  Substitut  hakka 
eintreten.  —  M.  l^^lf,  TrtWi  ^t^  to  drive,  to  drive  off  or  away. 
G-  TNr*[  B.  ^fftfit  U.  ft^PTT  to  drive. 

135.  Für  krtidh  kann  das  Substitut  jtira  eintreten.  —  B-B.  s.  v. 
jür;  Naigh.  2,  13.  Häla  38  jhürat  geschrieben;  es  istjü*"  zu  verbessern 
(ZDMG.  28,  359);  ebenso  ist  v.  355  jüra  zu  lesen  (ibid.  p.  432). 

136.  Für  Jan  treten  die  Substitute  ja,  jamma  ein.  —  jäat  = 
Skt.  jäyati  (episch).  — jammdi  cfr.  M.  wftf  to  settle  into  compactness 
and  firmness,  to  accumulate  (Vegetation);  6.  ^nr^  to  assemble  together, 
to  solidify.  S.  fn|  to  be  born,  to  shoot  up.  U.  ^^^f^m  to  germinate, 
to  grow.  [cfr.  Delitzsch:  Studien  über  indogerm.  -  semitische  wurzel- 
verwand tschaft.     Leipzig  1873  p.  102,  36].  — 

137.  Für  tan  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  tada^  tadda, 
taddava,  viralla.  —  cfr.  M.  T^ZKt^  to  be  distended  or  stretehed. 

138.  Für  tarp  kann  das  Substitut  thippa  eintreten. 

139.  Für  srp  wenn  es  guna  angenommen  (also  sarp)  und  upa 
vor  sich  hat,  kann  das  Substitut  allia  eintreten. 

140.  Für  tap  mit  sam  kann  das  Substitut  jhamkha  eintreten. 

141.  Für  äp  mit  vyä  (vi-a)  kann  das  Substitut  oagga  eintreten. 
143.    Für  dp  mit  sam-ä  kann  das  Substitut  samäna  eintreten. 
143.    Für  xt'p  können  folgende  9  Substitute  eintreten:  galattha, 

addakkha,  solla,  pella,  nolla  oder  mit  kürzung  (des  wurzelvocals)  nuUa, 
chuha,  hula,  pari,  ghatta.  ~  sollat  cfr.  M.  ^jWlf  to  let  go,  to  let 
loose  upon;  S.  ^1t^  to  move,  remove.  —  pdlat  M.  "^Nfilf  to  impel 

Fischöl,  Heinacandra.    II.  XO 
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or  drive  on  forcibly,  to  push  on.  ü.  ^IRT  to  shove,  to  push.  B&lar. 
181,  1.  Häla370.  Ein  Substantiv  i>e2/anam  Bftlar.  203,  13.  Haia264. 
nollat  Häla  A  37  noUei.  —  htdat  ü.  IWfT  to  thrust,  to  push;  dazu 
ein  causativ  hulävei  Karp.  53, -20**  (übersetzt  ^idyayati). 

144.  Für  xip,  wenn  es  ud  vor  sich  hat,  können  folgende  sechs 
Substitute  eintreten:  gulugumcha  (so  zu  lesen),  utthamgka,  aUaUha, 
übhhuUor^  ussikka,  hakkhuva.  —-  Statt  AaX:A;Atit;ai' hat  die  De9!nämamälä 
hakkhuppm  (wie  b  hier);  Trivikrama  wie  mein  text.  Beide  formen  sind 
richtig;  haJckhuvai  verhält  sich  zu  hahkhuppal  wie  huvat  (IV,  60)  zu 
pahuppai  (IV,  63). 

145«  Für  xip,  wenn  es  ä  vor  sieb  hat ,  kann  das  Substitut  niram 
eintreten. 

146.  Für  svap  können  folgende  3  Substitute  eintreten:  kamavasa^ 
lisa,  lotta,  —  Sieh  auch  H.  I,  64. 

147.  Für  vep  können  die  Substitute  äyaniba^  äyajjha  eintreten. 
—  äyamhm  ist  wohl  =  äkampaii  von  ^kamp  mit  ä;  S.  «ii^^  io  shake, 
tremble. 

148.  Für  lap  mit  vi  können  die  Substitute  jhamkha,  vadavada 
eintreten.  —  vailavadai  M.  WZ:^m  und  ^^TW^If  to  gabble,  clack, 
prate.  G.  'W^^>f^  S.  ^■I^Wm^Tf  to  prate;  U.  ^nWTRT  to  mutter, 
chatter  nonsense  etc.  --  Ich  habe  vadavadal  nicht  hadahadat  geschrieben, 
weil  diese  lesart  der  handschriften,  b's  und  Trivikrama*s  sich  aus  M. 
^^Z^Zit  erklärt.    Zu  'Wnf*  griech.  ßagßaQog,    De9in.  haddbcidai, 

149.  Für  lip  tritt  das  Substitut  limpa  ein.  —  M.  MiW  S.  W^J. 

150.  Für  2  gup  (verwirrt  werden)  können  die  Substitute  virOy 
nada  eintreten.  —  Im  wortverzeichniss  ist  guppai  aus  versehen  unter 
yi.  gup  gestellt  worden;  es  ist  besonders  aufzufahren,  da  es  zu  ^.g^t 
gehört;  unsere  regel  bezieht  sich  nicht  auf  das  passiv.  Trivikrama 
sagt :  I  gupa  vyäkulatva  ity  asya  dhätoh  |  —  nodal  hat  aber  im  Prakrit 
entschieden  activen  sinn :  „in  Verwirrung  bringen'*,  „quälen",  „schaden 
zufügen''  etc.  So  H.  IV,  385  vihi  vi  nadaü  „mag  auch  das  geschick 
uns  peinigen",  weshalb  es  auch  ein  passiv  nadijjcä  bildet  H.  IV,  370, 
2  sa  vi  annem  vi  nadijjat  „und  sie  wird  wieder  durch  einen  andern 
gequält.'-  So  ist  auch  Häla  v.  76  nadijjdi  zu  lesen  für  tw»w«f/a» 
(ZDMG.  28,  p.  366).    Die  wurzel  ist  Skt.  nc4,  das  nach  Vopadeva  anch 
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„schaden  zufügen"  bedeutet.  B-R.  s.  v.  M.  'Rftf  to  be  obstructed, 
hindered,  embarrassed,  impeded;  also  passivisch;  aber  G.TV^  to  obstruct, 
impede,  hinder;  to  embarass,  hurt,  injure. 

151.  Für  hrap  (mitleid  haben)  tritt  das  Substitut  avdha  mit 
dem  character  des  causativs  ein;  avahävei  bedeutet  „mitleid  haben." 

152.  Für  dip  mit  pra  können  folgende  4  Substitute  eintreten : 
teava^  samduma,  samdhukka,  ahhhutia.  —  ^eat;ai' hängt  wohl  mit  -^üj, 
tejati  zusammen,  cfr.  M.  irt^  to  be  lit  or  alight.  —  samdhukkai 
cfr.  S.  "5^  to  light,  kindle.  —  abbhuUdi  Häla  266.   (ZDMG.  28,  414). 

153.  Für  luhh  kann  das  Substitut  sambhäva  eintreten. 

154.  Für  xubh  können  die  Substitute  khaüra,  padduha  eintreten. 
—  Die  Definämamälä  und  Päiyalacchi  lesen  pattuhat,  Trivikrama  aber 
wie  meine  handschriften  hier  padduhal. 

155.  Für  rabh^  wenn  es  hinter  ä  steht,  können  die  Substitute 
rambha,  dhava  eintreten.  —  ädhavat  cfr.  H.  IV,  254.  —  ärambhat  M. 

▼rt^  G.  "TrtH^  s.  ^rrti^  b.  in<nfit. 

156*  Für  lanibh  (labh)  mit  upä  (upa-ä)  können  die  drei  Sub- 
stitute jhamkha,  paccära,  velava  eintreten.  —  paccärat  M.  "^mT^ 
to  summon;  S.  MWKUj  to  talk  about,  M^K  unpleasing  talk>  irritating 
language.    cfr.  auch  pajjarai  H.  IV,  2. 

157.  Für  jrambh  tritt  das  Substitut  jambhä  ein ;  nach  vi  aber 
nicht.  —  Das  gegenbeispiel  =  kdiprasaro  vijrmbhcUe, 

158.  Für  nam,  wenn  hhäräkränta  (ein  überladener)  subject  ist, 
kann  das  Substitut  nisudha  eintreten;  nisi^dhat  bedeutet  „überladen 
sich  beugen,''  „sich  beugen ,  weil  man  überladen  ist."  —  Faul  Gold- 
schmidt in   Göttinger  Nachrichten  1874  p.  471.  —  navat  H.  IV,  226. 

169.  Für  gram  mit  vi  kann  das  Substitut  ntwä  eintreten.  — 
niwäi  M.  "Ppftf  to  abate  or  decrease,  to  become  cool  and  calm.  = 
•^vä  mit  nis.'visämai  (auch  I,  43)  ist  kein  druckfehler,  wie  Jacobi 
meint  (.Jenaer  Literaturzeitung  1876,  p.  798),  sondern  gram  ist  im 
Präkrit  durchweg  in  die  1.  classe  übergetreten,  cfr.  z.  b.  Häla  49. 
A.  9.    Mrcch.  77,  11.  97,  12.     ^ak.  32,  9.    TJrv.  77,  15  u.  s.  w. 

160.  Für  kram  mit  ä  können  folgende  3  Substitute  eintreten: 
ohäva,  iMhära,  chunda.  —  ohävai  cfr.  M.  iftV^^  to  come  upon  deter- 

10* 
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minedly,    to   tend    impulsively?    —    chumdat    M.  ^^    to    trample 
or  tread. 

161.  Für  bhram  können  folgende  18  Substitute  eintreten:  firitiüa, 
dhumdhtdla.  dhamdhcdla,  cakkamnia.  hhaminada^  hhamada.  bhamäda,  iah- 
amta,  rtmta,  (so\)jhampa^  bhu7na,guma,  phutna,  phusa^  dhunia,  dhusa^pan, 
para.  —  Zu  dhumdhullai,  dhamdhallar  (dahinter  zu  lesen  15  statt  25) 
ist  wohl  unbedenklich  M.  «I^dolkf,  ^«i^  to  search  narrowly,  to  ran- 
sack zu  stellen^  wozu  auch  B-B.  s.  v.  ^^  und  S.  ^^?ng'  6.  ^I^ 
U.  ^]nn  to  seak,  to  search  for  zu  vergleichen  ist.  —  cakkama»  = 
Skt.  *cakramt/ate  (für  klassisches  canJcramyate;  cfr.  Benfey,  Vollst 
Sktgr.  §  169  bem.  1.)  —  bhantädai  H.  III,  151.  —  dhusm  M.  f^ftf 
to  rush.  —  Zu  gumat  kann  man  wohl  das  causativum  G.  ^JpTWJ  to 
Hing  away  vergleichen. 

162.  Für  gam  können  folgende  21  Substitute  eintreten:  ai,  akcha, 
anuvajja^  avajjdsa,  ukkusa,  akkusa^  paccadda,  pacckamda^  nimnwha^ 
ni,  mna^  nilukka,  padaa,  ramhha,  parialla,  vola,  pariala,  nirinäsa, 
nivalia^  avaseha^  avahara.  —  Die  formen  hamntat^  nihammm,  luham- 
mdi^  ähamfnar,  pahimmat  aber  werden  von  der  wurzel  hamm  (gehen) 
kommen.  —  anuvajjat  zu  yvraj  mit  anu;  cfr.  jedoch  H.  IV,  225.  Bei 
avajjasat^  denkt  man  unwillkührlich  an  jasati  Naighan^ukam  II,  14; 
ukkusai,  akkusdi  erinnern  an  kasati  (ibidem),  aber  '^hku'*,  nicht  °^* 
wie  BEF  haben,  ist  die  richtige  lesart,  wie  die  Definämamälä  beweist. 

—  p(iccad(lat  zu  M.  ^iftf,  ^Ät  to  ascend,  mount,  climb.  —  raniWm 
zu  ramhati  Naigh.  2,  14.  Weber,  Ind.  Studien  XIII,  363 f.  Ueber 
das  hh  cfr.  Paul  Goldschmidt,  Göttinger  Nachr.  1874  p.  468  flF.  —  pari- 
aUai,  pariaiat  zu  yeah  —  volm  Häla  s.  v.  ß  mit  vyava,  Setub.  s.  v. 
U.  Da  die  drävid.  MSS.  des  Häla  bolm  schreiben  (Trivikrama  aber 
voUai!)  wird  dies  die  richtige  form  sein  und  die  auch  sonst  gänzhch 
eu wahrscheinliche  herleitung  von  li  mit  vi-ava  zerfällt  dadurch  in  nichts. 
In  der  De9inämamälä  wird  es  unter  v  aufgeführt,  was  nicht  viel  sagen 
will,     nivahat  cfr.  B-ß.  s.  v.  vah  mit  ni  2.)  und  vahaie  Naigh.  2,  14. 

—  avctöehaz  zu  sedhati  ibidem.  —  hammai  Naigh.  2,  14.  (p.  14,  17). 
Ind.  Stud.  XIII,  p.  363  f.     Päli  ghmnmatL    KP.  p.  42. 

163.  Für  gam,  wenn  es  mit  d  verbunden  ist,  kann  das  Substitut 
ahipacctui  eintreten.  —  ahipaccum  von  Skt.  y^cyu  mit  abhi-pra  gebildet 
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nach  H.  IV,  240.  —  Naigh.  2,  14  cyavate  und  B-E.  s.  v.  cyu  mit 
abht-pra, 

164.  Für  gam,  wenn  es  mit  sam  verbunden  ist,  kann  das  Sub- 
stitut äbbhida  eintreten.  —  ahbhidm  zu  M.  f^^^  to  come  into  contact. 
G.  fWTJt  S.  tHl^  to  meet;  ü.  fir^TT  B.  ^fSSt. 

165.  Für  ganty  wenn  es  mit  dbhyä  (äbhi  +  ä)  verbunden  ist, 
kann  das  Substitut  ummattha  eintreten. 

166.  Für  gam ,  wenn  es  mit  pratyä  (prati  +  ä)  verbunden  ist, 
kann  das  Substitut  palotfa  eintreten.  —  palottat  H&la  172.  227. 

167.  Für  Qam  können  die  Substitute  padisä,  parisä  eintreten. 

168.  Für  ram  können  folgende  8  Substitute  eintreten:  samkhudda, 
Jchedda^  ubbhäva,  küikimca,  kottuma,  inotfäya,  nfsara^  vdla.  —  kheddaz 
S.  ^I^P^  to  play,  sport.    Für  kotfumat  liest  Trivikrama  koddumat. 

169.  Für  püray  (2.  causativ.  von  l.par.  „füllen")  können  folgende 
5  Substitute  eintreten:  agghäday  agghava,  uddhumäy  amguma,  ahirema. 

170.  Für  tvar  treten  die  Substitute  tuvara,  jaada  ein.  — 
tuvarat^  9*^^-  ^«varodi  z.  b.  Mrcch.  97,  9.  160,  14.  165,  24.  170,  5. 
Urv.  9,  12  u.  s.  w. 

171.  Für  tvar  wird,  wenn  eine  personalendung  und  sufKx  Qotr 
(=  at  des  part.  praes.  act.)  folgt,  iura  substituirt. 

172.  Für  tvar  wird  tur  substituirt,  ausser  wenn  eine  personal- 
endung folgt.  —  turio  Mrcch.  40,  24.  41,  12.  99,  24.  100,  3.  11. 
170,  4.  Urv.  58,  4.  Ratn.  297,  12.  Venis.  22,  20.  Näg.  18,  6. 
10.  77,  6.  Bälar.  216,  3.  Cc.  134,  7  u.  s.  w.  Auch  turamäno 
Pratäp.  211,  16. 

173.  Für  xar  können  folgende  6  Substitute  eintreten:  khira,  jhara^ 
pajjhara, paccada,  niwala  (so  zu  lesen!),  niddua  (so!).  —  khirat  M.  f^Of; 
ßiarai  M.  uf'lf  6.  IJT^  S.  ^JT^J  B.  UtT^t  ü.  UTTT  und  W^^] 
pajjharat  M.  iHITC'lf«  [Zum  übergange  von  xa  in  jka  cfr.  H.  II,  3. 
cfr.  auch  B-K.  s.  v.  ßiar.]  Für  niwalai  liest  Trivikrama  nibbalai. 
Ich  hatte  mich  mit  A  (cfr.  B)  für  cca  entschieden,  indem  ich  M. 
[•IMOK  to  ooze  out  or  from,  to  flow  oflP  gently  verglich.  Aus  der 
De9inämamälä  ergibt  sich  aber,  dass  das  Substitut  dieselbe  lautgestalt 
hat  vde  die  IV,  92.  128  erwähnten  Substitute,  in  denen  wa  das  richtige 
ist.  Für  niftuat  ist  mit  Trivikrama  und  der  De9inämamälä  niddtm  zu  lesen. 
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174.  Für  gal  mit  ud  tritt  das  sabstitat  utthaüa  ein.  —  täihaUal 
nicht  ticchcdlai  hat  auch  Trivikrama^s  Granthahandschrift;  ein  caosatiyQm 
dazn  ist  6.  Hmniq^  to  toss,  throw  upwards. 

175.  Für  gal  mit  vi  können  die  snbstitate  thippay  nittuha 
eintreten. 

176.  Für  dal  und  val  können  der  reihe  nach  die  snbstitate 
visatfa,  vampha  eintreten.  —  visattat  Bälar.  235,  15.  242,  2.  und  das 
hänfige  insatta  gewöhnlich  mit  vikasita  (cfr.  H.  IV,  258  vosatto)^ 
zuweilen  auch  fälschlich  mit  vigada  übersetzt  cfr.  Bälar.  69,  13. 
142,  2.  202,  12.  209,  19.  259,  3.  Präs.  153,  23'.  Viddha^. 
120,  10'.  Häla  345  (ZDMG.  28,  430).  [Weber's  herleitung  des  wertes 
ist  ganz  verfehlt.  Von  visrasta  müsste  es  viscMho  oder  tnsattho  und 
von  visrpta  könnte  es,  wenn  r  in  a  überginge ,  nur  visatto  heissen. 
Die  Wurzel  ist  ygaf  vigarane  Dhätupä^ha  9,  12  =  dissolvi  (Wester- 
gaard)]. 

177.  Für  bhramg  können  folgende  6  Substitute  eintreten:  phida, 
phitfa,  phuday  phutta^  cukka^  bhuUa,  — phidat  und  phiffat  gehen  beide 
auf  M.  iMidlK  to  get  loose,  to  be  removed,  S.  f*Rlf  to  go  to  min,  to  be 
injured,  G.  f^iZ^  to  be  removed  zurück.  pAi^i  Dafarüpa  162,  4.  — 
phudai  und  phuUai  von  Skt.  sphut;  M.  ^^  to  break,  fall  asunder  etc. 
G.  ^fZ^  S.  'g^.  —  cukkai  findet  sich  Setub.  I,  9.  Häla  199.  284. 
(ZDMG.  28,  398.  417).  323.  Viddha9.  150,  5»*  (cukka).  202,  9'  (cuk- 
kadij.  An  den  beiden  letzten  stellen  wird  es,  wie  von  Gafigädhara  zu 
Häla  V.  323  durch  vismrta  übersetzt;  der  scholiast  zu  Setub.  I,  9  sagt: 
cukkagabdah  pramäde  degiti  kecit.  Es  vergleichen  sich  daher  unzweifel- 
haft M.  "jj^  to  stray  or  wander;  to  fail,  miss;  to  mistake  or  blunder. 
G.  -j^^  dto.  S.  g^*|  to  make  a  mistake;  U.  ^[JlfT  to  blunder,  to 
mistake;  to  depart  from,  to  err.  B.  ^f^  to  mistake,  blunder.  Danach 
kann  man  auch  hhuüm  vergleichen  mit  M.  ^wf^  G.  ^^  S.  ^Vf 
ü.  ^püTT  B.  ^Wit  to  err,  mistake,  stray,  forget  und  so  erscheint 
hhuUo  Karp.  102 ,  19.    21 '  =  vismrta, 

178.  Für  nag  können  folgende  6  Substitute  eintreten :  nirinasa  (so!)» 
nivaha,  avaseha^  pa4isäj  seha,  avdhara. 

179.  Für  käg^  wenn  es  hinter  ava  steht,  tritt  das  Substitut 
vasa  ein. 
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180.  Für  dig  mit  sam  kann  das  Substitut  appaha  eintreten. 

181.  Für  darg  treten  folgende  15  Substitute  ein:  niaccha,  peccha, 
avajfaccha,  avayajjha,  cajja  (so  zu  lesen!),  sa^^cava,  dekkha,  odkkiha, 
avukkha^  avaakkhay  puloa,  puiaa,  nia,  avaäsa^  päsa,  — moccAat  Häla 
242.  A.  4^  ^ak.  119,  7.  —  pecchat,  in  der  prosa  peiüÄadi,  (pecchadi 
nur  in  schlechten  ausgaben).  Ueber  pekkhadi  und  dekkhadi  cfr.  De 
Eälidäsae  ^äk.  rec.  p.  32.  33.  Oöttinger  gel.  anz.  1873  p.  46.  47. 
Beiträge  zur  vergl.  sprachf.  VII,  453  ff.  VIII,  p.  144  ff.  Childers, 
ibid.  VII,  450  ff.  VIU,  150  ff  Weber,  ibid.  VH,  485  ff.  Paul  Gold- 
schmidt, Göttinger  nachrichten  1874  p.  509  ff.  Weber,  Ind.  Stud.  XIV, 
69  ff.  Ich  sehe  mich  nicht  veranlasst,  meine  ansichten  irgendwie  zu 
ändern.  —  cajjat  mit  ca  ist,  wie  die  De^inämamälä  zeigt,  die  richtige 
lesart;  Trivikrama  hat  chajjai.  —  saccavai  ^^k.  120,  7.  Delitzsch, 
Studien  etc.  p.  57.  p.  99  no.  30,  mit  dem  ich  übrigens  weder  hier  noch 
sonst  übereinstimme.  —  ptdoei,  pulaei  Häla  121.  165.  257.  Setub.  II, 
41,  dazu  Paul  Goldschmidt;  pula"*  Mälav.  6,  4.  pulo"*  Mahäv.  99,  3. 
100,  10.  Bälar.  76,  1.  Vrshabh.  261,  15.  23^  262,  10^  52,  9\ 
54,  21\  57,  3^  7^  59,  14*.  Pras.  130,  14.  19*.  20\  131,  21\ 
152,  34*.  154,  16*.  244,  23*.  25^  In  letzterem  drama  q^  pulmmto 
etc.  geschrieben;  Ar.  196,  10  steht  paloijjai.  — .  niai  Persisch  nigäh 
sight,  looking,  M.  'Vrf^RT  neglect,  want  of  care.  —  päsat  =  pagyati 
Bhagayatt  II,  213.  260.  Trivikrama  I,  4,  121:  päso  itiprakrte  caxuh. 
M.  Miiii  to  look,  behold,  see.  (Ueber  das  V  Beames  I,  258  f.).  S. 
H^^j.  ni^jhäm  aber  wird  von  nidhyäyati  (ydhyä  mit  nt)  kommen  mit 
a  als  endung  hinter  dem  vocale  (ä),  —  Zu  IV,  6  und  cfr.  IV,  240.  — 
Im  texte  ist  aty  ante  zu  verbessern. 

182.  Für  sparg  treten  folgende  7  Substitute  ein:  phdsa,  phamsw 
pharisa,  chiva^  chiha,  älumkha,  cäiha.  —  Zu  phamsm  cfr.  phainso 
ürv.  51,  2.  Uttarar.  92,  9.  93,  7.  125,  7.  163,  4.  Prab.  58,  8. 
Mälat.  86,  11.  102,  2.  Bälar.  202,  9.  16  u.  s.  w.;  zu  pharisai  cfr. 
phariso  Mälat.  46,  2  (gedruckt  phpharaso),  —  chivai  Häla  s.  v.  chiv; 
Setub.  II,  8.  16.  M.  "ftw^lf  (Garrez  L  c.  p.  205).  cfr.  auch  Paul 
Goidschmidt,  Göttinger  nachrichten  1874  p.  472  f.  Benfey,  ibid.  1876, 
p.  621  ff.  —  Die  neuind.  sprachen  mit  ausnähme  von  M.,  haben  u,  wie 
PäH   chupati  (B-B.  s.  v.  chup).     S.  ffiff  G.  f^  B.  fl^  U.  flT. 
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183.  Für  vig  mit  pra  kann  das  Substitut  ria  eintreten.  —  Trivi- 
krama  hat  neben  riat  auch  riggat^  das  auch  Hemacandra  selbst  lY,  259 
erwähnt.    M.   (X^^   to  enter.    (G.  I\«i^  to  creep).    cfr.  Ski.  ^ring. 

184.  Für  marg  und  mush,  wenn  sie  hinter  pra  stehen,  tritt 
das  Substitut  mhusa  ein. 

185.  Für  pish  können  folgende  5  Substitute  eintreten :  nivahay 
Xiirinäsa,  nirinajja^  romca,  cadda,  —  romcdi  M.  0V3K  to  force  er  thrust 
in,  to  enter,  pierce  into. 

186.    Für  hhash  kann  das  Substitut  hhtJüca  eintreten.  —  lihukkal 
M.  ^'ftf  und  ifWÄf    G.  HINs^    dagegen    ^^  to  bray;    S.  ^PNfJ 

u.  ^iWrr. 

187.  Für  karsh  können  folgende  6  Substitute  eintreten:  kaddha, 
säaddha,  at}ica,  anacchaj  ayamcha,  äimcha.  —  Tcaddhal  Päli  kaddhati  H. 
WF¥i>f  G.  Wl^  S.  ^V^  U.  ^TTlfT.  Das  wort  wird  meist  falsch 
geschrieben;  Häla  109.  Mrcch.  151,  19.  168,  20.  170,  15.  Prab.  4,  2. 
Ve^is.  35,  19.  36,  4.  60,  13.  61,  5.  Viddha9.  174,  15\  Bälar. 
113,  17.  199,  13.  202,  15.  216,  20.  245,  1.  260,  20.  Näg.  48,  1- 
Karp.  28,  7'.  52,  6\  U\  71,  7^  Cc.  72,  3.  stehen  überall  falsche 
formen;  statt  kaW  oder  kaffh''  oder  kathth'*  oder  hM"*  oder  endlich 
kadh**  {äadhadi  Vrshabh.  10,  8**)  lese  man  überall  kaddh''  wie  BMar. 
179,  12.  221 ,  13  {kaddhana  und  äkaddhana,  nur  mit  dhdh  geschrieben) 
steht.  Anders  Weber,  ZDMG.  28,  375.  [Hfila  v.  125  ist  der  3.  pada 
zu  lesen:  alihiadupparidllam ;  die  Defindmamälä  hat  lihio  =  ianu  und 
duppariaUarn  agdkyam  dvigunam  anabhyastam  ceti  tryartham].  In 
gleichem  sinne  mit  kaddhai  findet  sich  auch  vaddhat  Mrcch.  122,  21, 
wozu  bereits  Stenzler  M.  ^^,  ^%M  to  pull,  draw,  drag  richtig  ver- 
glichen hat.  —  Wie  hier,  schwanken  auch  in  der  De^inämam&lä  die 
handschriften  zwischen  äimchat  und  äyamchat. 

188.  Für  karsh,  wenn  es  asi  (schwort)  zum  object  hat,  kann 
das  Substitut  akkhoda  eintreten;  akkJwd^  (oder  akkhodat)  bedeutet: 
„das  Schwert  aus  der  scheide  ziehen."  —  cfr.  M.  ^WPf^lt  to  draw  up. 

189.  Für  gavesh  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  dhum- 
dhulla,  dhamdhola,  gamesa,  ghatta. 

190.  Für  glish  können  folgende  3  Substitute  eintreten :  sämagga, 
avayäsa,  pariamta. 
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191.  Fär  mrax  kann  das  substitnt  coppada  eintreten.  —  M.  ^flTn^ 

G.  ^rt'rrj. 

192.  Für  käfkß  k<^nnen  folgende  8  Substitute  eintreten:  aha, 
ahilaingha,  ahüamkha,  vacca,  vatnpha,  maha,  siha,  vüumpa.  —  mahat 
H&la  28.  141.  A.  36.  Setub.  I,  6.  Es  ist  M.  ^T^  G.  Jnt%  S.  ü^ 
to  sift,  scrutinize,  to  consider,  revolve  mentally. 

193.  Für  ix  mit  prati  können  folgende  3  Substitute  eintreten : 
sämaya,  viMra,  viramäla. 

194.  Für  tax  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  taccha, 
caccha,  rampa,  rampha. 

195.  Für  kas  mit  vi  können  die  Substitute  koäsa,  vosatta  ein- 
treten. —  vosattai  von  derselben  wurzel  mit  vi-ava,  von  der  visaftat 
stammt.    Zu  H.  IV,  176. 

196.  Für  has  kann  das  Substitut  guüja  eintreten. 

197.  Für  srcbfits  können  die  Substitute  Ihasa,  dimbha  eintreten. 
—  pari""  =  parisraifisate  salüavasanam, 

198.  Für  tras  können  folgende  3  Substitute  eintreten:  daray 
hojja^  hajja.  —  daral  M.  ¥^  G.  Tf;^  S.  W^  U.  ^i3\  B.  Nff^ 
cfr.  auch  H.  I,  217.  —  hojjai  M.  JpRlf  to  start,  startle;  zu  bajjai  ctr. 
M.  WTV  fear,  frighi  —  H.  stellt  in  der  Definämamälä  beide  wöpter 
fälschlich  unter  va. 

199.  Für  2.  OS  mit  ni  (niederwerfen)  können  die  Substitute 
nitna^  numa  eintreten.  —  cfr.  M.  f^flRlf  to  subside  or  abate,  to  cease. 

SOO.  Für  2.  0$  mit  pari  treten  die  3  Substitute  palotta,  paUafta, 
palhattha  ein.  —  palofta  Bftlar.  264 ,  3.  —  palhattha  Mrcch.  41 ,  20. 
Mälat.  49,  18;  zweifelhaft  ist  pallatthaB&lai.  243,  11.  Yenis.  60,  10. 
65^  13;  falsch  pahnaUho  und  pahnattho  wie  üttarar.  63,  13.  92,  10. 
Mälai  101,  20  und  sonst  sich  gedruckt  findet.    Man  lese  palhattho. 

201.    Für  gvas  mit  nis  kann  das  Substitut  jhamkha  eintreten. 

302.  Für  las  mit  ud  können  folgende  6  Substitute  eintreten: 
üsalaj  üsunibha,  nülasa,  pidaäa,  gumjolla  (und  bei  kürzung  des  o 
guinjidla),  äroa. 

203.  Für  bhäs  kann  das  Substitut  bhisa  eintreten. 

204.  Für  gras  kann  das  Substitut  ghisa  eintreten. 
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905.  Für  gäh,  wenn  es  hinter  ava  steht,  kann  das  sabstitut 
väha  eintreten. 

306.  Für  ruh  mit  ä  können  die  Substitute  cada,  valagga  ein- 
treten. —  cada%  B.  'iRfit  G.  ^¥^  und  ^1^  M.  ^lU  S.  ^^TffJ 
ü.  ^^ffWr.  vaiaggat  M.  «iob«W  und  ^äfe^  6.  ^RBT^  to  climb  up. 
—  Trivikrama  hat  noch  caddat  als  drittes  Substitut. 

307.  Für  mi4h  können  die  Substitute  gumma ,  gummada  eintreten. 

308.  Für  dah  können  die   Substitute  ahiüla,   älumkha  eintreten. 

309.  Für  grdh  treten  folgende  6  Substitute  ein:  vcda,  genha^ 
hara,  pamga,  niruväray  aJiipaccua.  —  genhat  ist  sehr  häufig;  cfr.  Pali 
ganhati  n^heu  ganhäü.  [Dhpd.  151,  5.  168,  3.  363,  9.  Jät.  159,  16. 
Mah.  50,  3.     F.  Jät.  51,  4.  6  v.  1.].    harat  =  Skt.  haroH. 

310.  Für  grah  wird  ghet  substituirt  wenn  ktvä,  tum,  tavya 
folgen,  d.  h.  im  gerundium  auf  tv&y  im  infinitiv  und  im  part.  necessi- 
tatis  auf  tavya.  —  ghettüna  Häla  133.  317.  A.  9.  45.  Mrcch.  22,  8,  — 
Mälat.  63,  14  steht  gheuna,  gemeint  ist  ^A^na^  zu  verbessern  ist  aber 
genhiay  da  in  der  prosa  nur  diese  form  sich  findet,  z.  b.  Mrcch.  41,  12* 
59,  8.  75,  8.  105,  2.  107,  10.  ürv.  10,  2.  52,  5.  72,  15.  84,  20. 
(die  dr&vid.  reo.  hat  p.  650,  15.  658,  14  ganhia)  9ak.  136,  15.  140, 
15.  u.  s.  w. 

311.  Für  vac  tritt  das  Substitut  vot  ein,  wenn  ktvä,  tum^  tavga 
folgen  d.  h.  im  gerundium  auf  tvä,  im  infiaitiv  und  im  part.  necessi- 
taüs  auf  tavya.  —  vottum  Häla  183,  aber  in  prosa  vattum  ^ak.  22, 
2.  50,  9.  Urv.  30,  2.  47,  1.  vattavvam  Mrcch.  153,  15.  und  so  ist 
ürv.  23,  15  statt  to'*  mit  der  drävid.  rec.  (p.  630,  14)  zu  lesen,  — 
Das  gerundium  ist  in  der  prosa  nicht  nachweisbar. 

313.  Der  endlaut  ?on  rt^,  bhuj\  muc  wird  zu  to,  wenn  Uvä, 
tum,  tavya  folgen  d.  h.  im  gerundium  auf  tvä^  im  infinitiv  und  im 
part.  necessitatis  auf  tavya.  —  rottüna  Setub.  I,  41,  aber  Häla  v.  320 
roüna  (cfr.  jedoch  ZDMG.  28,424)  und  roiawa  v.  358;  moUAna  Häla 
314.  mottum  Häla  364.  369.  —  Im  sütram  verbessere  man  den  druck- 
fehler  xuäu""  zu  ruda"*. 

313.  Der  endconsonant  von  darg  wird  mit  dem  ta  (der  endungen 
tvä,  tum,  tavya)  zu  doppeltem  fha  (d.  h.  t(ha),  —  Häla  und  Setub. 
s.  V.  darg.   In  der  Mägadht  dagfüna  Mrcch.  29,  21. 
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214,  Für  den  endlaat  von  hr  (kar)  tritt  das  Substitut  ä  ein  in 
den  temporibus  der  Vergangenheit,  im  futurum  und,  wie  ca  (auch) 
andeutet,  auch  vor  den  endungen  tvä^  iumy  tavya.  H&la  s.  v.  Tcar  und 
cfr.  H.  IV,  272. 

215.  Der  endlaut  von  gam,  ish^  yam,  äs  wird  zu  cha.  —  Ueber 
ctcchat  sieb  meine  bemerkungen:  Beiträge  zur  vglchd.  sprachf.  VIII, 
p.  144.  Göttinger  gel.  anz.  1875,  p.  627  f.  cfr.  auch  KP.  p.  97.  — 
H.  zieht  es  also  zu  -^äSy  zu  der  es  auch  der  bedeutung  nach  gehört; 
Häla  V.  169  wird  acchaü  in  PGS.  durch  astu  erklärt,  v.  205  in  PQ. 
durch  (istu^  Ty  durch  ästäm;  acchasi  v.  291  von  S.  durch  tishthtm 
ebenso  v.  344  und  acchijjdi  v.  82  in  PGT.  durch  sthiyate  in  S.  dmch 
äsyate.  (ZDMG.  28,  367.  390.  399.  419.  429).  Päli  acchati  to  staj, 
to  remain  (Childers  zu  äs);  zigeun.  acchava  bleiben,  wohnen  Pott  II,  49. 
Paspati  p.  149.    Liebioh  p.  125.    Bezzenb.  Beitr.  III,  155  f. 

316«  Der  endlaut  von  chid  und  bhid  wird  zu  nda,  —  cfr.  bhin- 
dia  Mrcch.  112,  17.  Urv.  16,  1  und  das  substantivum  bhindanam 
Bftlar.  113,  11. 

317,  Der  endlaut  von  yadh^  budh,  gardh,  krudh,  sidh^  muh 
wird  zu  doppeltem  jha  (d.  h.  jjha),  —  Diese  Verwandlung  f&Ut  regelrecht 
unter  H.  II,  26. 

318.  Der  endlaut  von  rtid%  wird  zu  ndha^  nibha  und,  wie  ca 
(auch)  andeutet 9  auch  zu  jjha.  —  S.  ^I[H1|  to  be  engaged,  to  be  occu- 
pied,  to  set  to  work  gehört  trotz  der  abweichenden  bedeutung  hierher, 
wie  sein  p.  p.  p.  ^^t  neben  ^^  beweist.  Trumpp,  Sindhi  Grammar 
p.  276.  —  cfr.  H.  IV,  245.  Setub.  U,  40.  Paul  Goldschmidt,  Göttinger 
nachr.  1874  p.  471.     KP.  p.  42. 

319«  Der  endlaut  von  sad  und  jpo^  wird  zu  da.  —  sad  nicht  ^ 
wie  Vararuci  hat  ist  richtig.  Für  ^  ({adlr  gätane)  treten  nach  H. 
rV,  130  die  BühstitatQ  jhada  f  pakkhoda  ein.  Trivikrama  hat  ausdruck- 
lich sidatau  paiatau  ca  etc.  und  im  sütram  selbst  d^is  sidapatau.  Die 
bedeutungen  von  M.  ^TV^  to  rot,  become  corrupt,  G.  ^r¥^  S.  ^TIT^ 
to  decay  etc.  B.  ^rf^  ü.  WPTt  erklären  sich  vortrefflich  aus  sad,  wie 
B-B.  8.  V.  beweisen.  Es  ist  daher  auch  nicht  nöthig  fQr  sadm  und 
die  neuindischen  sprachen  hier  auf  die  zu  IV,  176  erwähnte  wurzel  ^at 
zurückzugehen.    [Wie  vorsichtig  man  mit  änderungen  sein  muss,  möge 
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das  wort  visrarnbha  beweisen.     B-B.    schreiben    vi^rambha   und  die 
wnrzel  als  grambh.    Aber  fnr  H.  wenigstens  ist  visranibha  die  einzig 

richtige  Schreibweise,  wie  sich  aus  H.  I,  43  ergibt.   Auch  Abhidhänac* 

V.  1518  wird  von  den  besten  handschriften  *'5m°  überliefert  und  im 

Vi9vako9a  wird  ''sra'*  ausdrücklich  gelehrt].  —  pculat  in  allen  Präkrit- 

dialecten   sehr   häufig.   M.  "^W^lf  G.  ^1^  B.  xrflSt  ü.  ViW^  aber  S. 

220.  Der  endlaut  von  kvaUh  und  vardh  wird  zu  dha,  —  kadhal 
M.  ^iVlf  G.  W^  S.  ^1T|1^  Päli  katkito.  —  vaädha%  z.  b.  Mrccb.  6,  23. 
10,  13.  68,  2.  74,  11.  77,  17.  79,  1.  Urv.  10,  20.  19,  7.  49,  4. 
78,  18.  81,  15.  88,  14  u.  s.  w.  Die  beispiele  ==  vardhate  ptavagaka- 
lakalah ;  parivardhate  lävanyam,  M.  ^\%H  G.  m%^  ü.  W^WfT  und 
TF|fTT,  aber  S.  'fV^.  —  Aus  dem  plural  (yardhäm,  für  den  zu 
erwartenden  dual)  ergibt  sich,  dass  die  regel  ohne  unterschied  ffir  vrdk 
und  das  gunirte  vardh  gilt.  —  Eine  sehr  überflüssige  bemerkung. 

221.  Der  endlaut  der  wurzel  vesM  (umhüllen)  wird  zu  (ZAa  nach- 
dem sha  nach  II,  77  ausgefallen  ist  —  M.  ^tC^  S.  ^^f^  U.  ^^fWT 
aber  B.  ^f^.  Das  Päli  hat  vefhaii.  Nach  dieser  regel  corrigire  man 
H&la  109.  225.  226.  291.  (Sieh  jetzt  ZDMG.  28,  375.  403.  404.  419 
zu  diesen  verseu).  Mrcch.  44,  4.  79,  20.  (cfr.  die  v.  1.).  cfr.  auch 
vedho  Setub.  I,  4.  49.  Bälar.  168,  6.  267,  1.  und  vedhanam 
Setub.  I,  61. 

222.  Der  endlaut  von  vesht,  wenn  es  sam  vor  sich  hat,  wird 
zu  doppeltem  la.  —  Zu  IV,  223. 

223.  Der  endlaut  von  vesht ,  wenn  es  hinter  ud  steht,  kann  zu 
üa  werden.  —  samvdldi  und  uvveUai  zu  Sanskrit  vdl;  B-B.  s.  v.  t^eS 
mit  ud  z.  b.  auch  V&sayadattä  50^  2.  üttarar.  52,  11;  im  Pr&krit: 
Setub.  I,  61.  ürv.  67,  19.  Mälat.  30,  10.  51,  17.  54,  8.  Batn. 
302,  31  u.  s.  w.  uwdla  Häla  217  (nicht  sicher  nach  ZDMG.  28,  402). 
Maiat.  80,  3.  101,  9.  Mahäv.  29,  19.  Earp.  47,  29^  ein  adjectiv 
uvteUiro:  ürv.  56,  6.  cfr.  auch  Bälar.  168,  3  vdlamana^  180,  7 
paveüiehim,  182,  2  vdlidänam^  203,  13  veUiro  u.  a. 

224.  Der  endlaut  von  Wörtern  nach  art  von  svid  wird  zu  dop- 
peltem ja.  —  Die  beispiele  =  sarvängasvinnayä  (oder  ""äyäs);  sijjni 
ein  von  svid  gebildetes  adjectiv  auf  ira;  sampadyate^  khidyaie.  —  Der 
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plaral  (svidäm)  steht  (um  anzudeuten),  dass  man  sich  nach  dem  gebrauche 
richten  soll. 

225.  Der  endlaut  von  vraj^  nart,  mad  wird  zu  doppeltem  ca. 

—  vaccdi  H&la  s.  v.  vraj,  Setub.  I,  52.  Mrcch.  99,  17.  100,  19. 
101,  7.  105,  4.  9.  148,  8.  Cc.  57,  2.  Dagegen  vajjadi  Mrcch. 
30,  4.  10.  39,  10.  100,  15.  109,  19.  120,  12.  175,  18;  an  zwei 
stellen  100,  15.  120,  12  findet  sich  die  y.  1.  vaccadi.  In  der  Mägadhi 
steht  114,  7.  8  pax^vajide  mit  einfachem  ;,  was  sich  zu  Päli  päbbajito 
stellt  und  daher  schwerlich  anzufechten  ist.  —  fMccai  Häla  308.  Mrcch. 
70,  2.  71,  19.  Urv.  56,  7.  67,  16.  Ratn.  290,  30.  291,  3.  292,  11. 
32.  293,  13.  27.  Viddhaf  300,  4.  5\  301,  12.  13**  u.  s.  w.  M. 
Wnrlf  G.  THT^  S.  f^^  B.  Trf^  U.  fT^rtT.  Ein  Substantiv  nacca- 
nam  (tanz)  ^ak.  85,  2  und  naccaki  (tänzerin)  Viddhaf.  121,  4\ 

226.  Der  endlaut  von  rud  und  nam  wird  zu  va.  —  ruvat  cfr. 
Hftla  V.  10.  149.  (ZDMG.  28,  351.  384).  zigeun.  ruiäva,  roväta.  — 
navat  S.  'W^  Trumpp  p.  261:  '^n^  U.  'RTTr.  Im  Hftla  und  Setub. 
bis  jetzt  nur  namat.  cfr.  jedoch  die  v.  1.  zu  Häla  335.  (ZDMG.  28, 
427).  lieber  das  Apabhram9a  sieh  das  wortverzeichniss.  Vedisch  navate 
und  Sonne  Z.  f.  vgl.  sprachf.  XII,  350  f.    Ascoli  ibid.  p.  421  f. 

227.  Der  endlaut  von  vij  mit  nd  wird  zu  va. 

228.  Der  endlaut  von  iMd  und  dhäv  wird  abgeworfen.  —  Die 
beispiele  =  khädoiti^  khädishyati,  khädita;  dhava^i^  dhavishyati,  dhavita. 

—  Aus  dem  adhikära  hahulam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  (der  abfall 
des  endlautes)  nur  im  Singular  des  praesens,  futui-um  und  imperativ 
eintritt;  daher  nicht  in  fällen  wie  khädanti,  dhävanti.  Zuweilen  findet 
er  nicht  statt  wie  in  dhävati  puratas.  khai  M.  ^rflf  G.  ^TT^  S.  ^ii,^ 
(imp.  Vra)   B.  Wnpt  ü.  ^Rl.  ~  dhäi  U.  W^TT. 

229.  Der  endlaut  der  wurzel  sarj  wird  zu  ra.  —  vosirai,  vosirämi 
von  sarj  mit  vi-ava. 

230.  Der  endlaut  von  gak  u.  s.  w.  wird  verdoppelt. 

231.  Der  endlaut  von  sphut^  cal  kann  verdoppelt  werden. 

232.  Der  endlaut  von  n^U,  wenn  es  auf  |>ra  u.  s.  w.  (d.  h.  auf 
ein  praefix)  folgt,  kann  verdoppelt  werden. 

238.  Für  den  endlaut  einer  wurzel  auf  u,  ü  tritt  das  Substitut 
ava  ein.  —  üeber  varna  zu  H.  I,  179. 
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334.  Für  den  endlaut  einer  wurzel  anf  r,  r  tritt  das  Substitut 
ara  ein.  —  Ebenso  die  neuindischen  sprachen. 

235.  Für  r  und  f  in  wurzeln  nach  art  von  vrsh  tritt  das  Sub- 
stitut ari  ein.  —  Zum  gana  vrshädayas  „trsA  u.  s.  w."  gehören  alle, 
bei  denen  sich  ari  als  Substitut  findet.  —  vartsat  üry.  55^  2.  Mala?. 
57,  3.  Prab.  4,3.  C.  16,  18.  marisai  ^ak.  27,  6.  .58,  9.  11.  73,  6. 
115,  2.  Mrcch.  3,  19.  Urr.  72,  3.  Mälav.  33,  11.  47,  19.  73,  9. 
harisai  (j)äk.  256,  22  der  Madraser  ausgäbe  (cfr.  „Die  recensionen  der 
^akuntalä^^  p.  6);  harisätndo  Bälar.  242,  6.  ~  lieber  die  nomina  zu 
H.  II,  105. 

336.    Der  yocal  von  wurzeln  nach  art  von  rush  wird  verlängert 

—  Die  wurzeln  sind:  rush,  tush^  gush,  dush^  push,  gish  u.  s.  w. 

237.  Eine  wurzel  auf  i,  iy  u,  ü  erhält  guna  auch  vor  den 
af&xen  die  k  und  n  zum  stummen  buchstaben  haben.  —  Die  regel  hebt 
eine  Sanskritregel  wie  Pänini  I,  1,5  auf.  cfr.  auch  Böhtlingk  im 
index  zu  Pänini  und  Vopadeva  s.  v.  Jcit  und  nit  —  jeüna  gerundium 
zu  yji,  neüna  gerundium  zu  yni.  Die  endung  tvä  wird  auch  von  H. 
(wie  von  Pänini  und  Vopadeva  (ktiäc)  als  Uta  angesetzt  also  mit 
stummem  h  z.  b.  I,  27.  III,  157  u.  s.  w.;  der  wurzelvocal  sollte  also 
nach  der  hauptregel  (=  Pänini  1,1,5)  nicht  gunirt  werden ;  im  Prä- 
krit  tritt  aber  doch  guna  ein.  —  nei  3.  sing.,  nenUi  3.  plur.  praes.  zn 
yni;  uddei  3.  sing.,  uddenUi  3.  plur.  praes.  zu  -^di  mit  ud;  maUuna 
gerundium  zu  niuc,  saüna  gerundium  zu  gru.  —  Zuweilen  tritt  guna 
nicht  ein,  wie  in  nio  (p.  p.  p.  von  m),  uddino  p.  p.  p.  von  di  mit  ud. 

—  Die    endung    des  p.    p.    p.    ta    ist    auch    Jcit,    daher    kta   z.   b. 
H.  III,  156. 

238.  In  den  wurzeln  treten  in  mannichfacher  weise  vocale  au 
die  stelle  (anderer)  vocale.  —  havatj  hivat  gehören  wohl  zu  hü  nicht 
bhü  {hu  sieh  IV,  241).  dnat,  cunat  cfr.  M.  t^T'W'  to  build  up  etc. 
und  fUpt  to  pile  up;  Q.  ^^  to  gather,  pick;  S.  ^flTJ  to  build  up, 
to  gather  up.  cfr.  auch  cuna  chedane  Dbätupätha  28,  84.  —  sadda- 
hanarn ,  saddahänarn  =  ^addhänam  H.  IV,  9.  —  ähaoat,  dhuväi  wohl 
zu  y2.  dhäv  „waschen/*  „reinigen.**  Häla  133.  283.  Garrez  L  c 
p.  204.  M.  ^^W,  vir  (passiv  ^^)  G.  Vt^  (passiv  Vt^)  S.  ^^ 
(passiv  Vt^lJ)  B.  ^1^,  V^l^  U.  VlWT  Päli  dhovcUi;   zigeun.  iovätn 
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Paspati  p.  516.  Liebich  p.  162.  Miklosich,  zigeunermundarten  p.  22. 
Kashmiit  duvun  to  sweep.  —  Götting.  gel.  anz.  1875  p.  C31.  —  ruvat, 
rovat  H.  IV,  226.  —  Zuweilen  sind  aber  die  vocale  nothwendig  (könneu 
nicht  wechseln),  so  in  dei  von  ydäy  lei  von  yß  oder,  was  ich  für 
richtiger  halte,  zu  yia  (ergreifen) ;  cfr.  lehi  Cc.  79,  14.  Pifigala  530,  4; 
limti  (1.  lemti)  Karp.  22,  20**;  M.  %%  to  put  on,  to  lay  on  or  apply. 
G.  %^  to  take,  to  seize,  catch,  grasp  etc.  B.  H^  IT.  %Tr  zig.  Uta 
Liebich  p.  143.  (Paspati  lava;  Smart- Crofton  Id).  cfr.  S.  Ihft  taking, 
receiving.  —  bihei  =  bibheti  (ybkf).  —  näsai  =  nagyati.  —  Im  Jaina- 
präkrit  vemi  =  *vedmi  (yvid)  nach  MJ.  p.  29  anm.  3,  Jacobi,  Jenaer 
Literaturzeitung  1876  p.  798  besser  bemi  zu  schreiben. 

239.  An  das  ende  einer  consonantisch  auslautenden  wurzel  tritt 
a.  —  Die  beispiele  der  reihe  nach  von  den  wurzeln  hhram,  has,  kan, 
cumb,  hhan,  gam  mit  wpa,  äp  mit  pra,  »k,  rtidh,  mush,  har^  kar, 
—  Wurzeln   wie  gu  (gav)  u.  s.  w.  werden  gewöhnlich  nicht  gebraucht. 

240.  Am  ende  einer  auf  einen  andern  vocal  als  a  auslautenden 
wurzel  kann  zutritt  eines  a  stattfinden.  —  Die  beispiele  der  reihe  nach 
von  den  wurzeln  pä,  dhä,  ya  (oder  jan  nach  H.  IV,  136).  [Die  im 
index  unter  dem  zweiten  jäi  aufgeführten  stellen,  stelle  mau  unter 
yya\^  dhyä,  jramhh  (Substitut  jambhä  H.  IV,  157),  vä  mit  ttd,  ndä, 
hri  mit  vi  (nach  H.  FV,  52);  houna,  Aoat^na  gerundium  zu  ybhü.  —  Endigt 
aber  die  wurzel  oder  das  thema  auf  a,  wie  ciiccha-  =  cikitsa^y  duguc- 
cha-  =  jugupsar  (H.  IV,  4),  so  tritt  dies  a  nicht  an. 

241.  Am  ende  der  wurzeln  ci,  ji,  gru,  hu,  stu,  lü,  pü,  dhü 
findet  zutritt  eines  na  (man  verbess'ere  den  druckfehler  na''  zu  nakä- 
rägatno)  statt  und  ein  langer  vocal  derselben  wird  verkürzt.  —  Aus 
dem  adhikära  bahtdam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  dies  zuweilen 
beliebig  ist ;  so  findet  sich  neben  uccinat  auch  uccei  (yd  mit  ud),  neben 
jiniüna  auch  jeuna  (gerundium  von  |/;i),  jayai  neben  jinat,  soüna 
neben  stmiüna  (gerundium  von  ygru). 

242.  Am  ende  der  wurzeln  d,  ji,  gru,  hu,  stu,  lü,  pü,  dhü^ 
wenn  sie  im  passiv  stehen,  kann  zutritt  eines  doppelten  va  (also  wo) 
stattfinden  und  in  diesem  falle  wird  kya  (d.  h.  das  affix  ya  des  passivs, 
h  ist  kit)  elidirt.  —  suwat  Acyuta9.  11.  12.  30.  So  ist  auch  Häla 
A.  62  zu  corrigiren.  —  Ebenso  im  futurum  vne  dvvihii  u.  s.  w. 
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24d.  Am  ende  von  ci  kann  im  passiv  doppeltes  tna  (mma) 
eintreten  und  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (ya)  elidirt. 

244.  Der  endlaut  von  han  und  khan  kann  im  passiv  zu  doppel- 
tem ma  (mma)  werden  und  in  diesem  falle  wird  hya  (ya)  elidirt.  — 
Aus  dem  adhikära  hahulam  (I,  2)  erklärt  sich,  dass  dies  bei/kin  auch 
im  activ  stattfindet;  hammdi  bedeutet  auch:  „er  tödtet/*  Zuweilen 
geschieht  es  nicht  wie  in  hantai^ya,  fiatvä,  hata. 

345.  Der  endlaut  von  duhy  lih,  vak^  rudh  kann  im  passiv  zu 
doppeltem  bha  (d.  h.  hbha)  werden  und  wenn  dies  geschieht  wird  kya 
(ya)  elidirt  und  a  in  väh  wird  zu  u.  —  dübbhai  M.  ^H^  to  yield 
milk  on  being  milked.  S.  }{H^  to  be  milked  (Trumpp  p.  253);  rübhhal 
S.  "^«Tf .  -  cfr.  IV,  218. 

246.  Der  endlaut  von  dah  kann  im  passiv  zu  doppeltem  jha 
(d.  h.  jjha)  werden  und  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (ya)  elidirt  — 
Der  Wechsel  von  da  und  da  findet  sich  in  allen  handschriften  und  b. 
-  cfr.  6.  ifTH^  ^  b®  burnt;  M.  TW^  to  be  bot;  S.  im^  to  be 
inflamed  with  envy  (Trumpp  p.  253);  ^ilij  und  ^Tlft  burning  desire. 

247.  Der  letzte  theil  ndh(a)  der  wurzel  bandh  kann  im  passiT 
zu  jjh(a)  werden  und  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (yaj  elidirt.  —  S. 
^Ifif  to  be  bound;  G.  W^V^  to  stick  close;  U.  "^^BTT  to  stick. 

248«  Der  endlaut  von  rudh,  wenn  es  hinter  sam^  anu^  upa  steht, 
kann  im  passiv  zu  ha  werden  jjxiui  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (ya) 
elidirt. 

249.  Der  endlaut  von  gam  u.  s.  w.  kann  im  passiv  verdoppelt 
werden  und  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (ya)  elidirt  —  So  von  gam, 
hasi,  bhan,  chup,  rud  das  hier  mit  dem  nach  IV,  226  eintretenden 
Substitute  va  als  ruv  aufgeführt  wird,  labh^  kath,  bhuj  u.  s.  w. 

260.  Für  den  endlaut  von  Ar,  kr,  tf,  jf  (har,  kar,  tar,  jar) 
kann  das  Substitut  ira  eintreten  und  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (ya) 
elidirt.  —  hirat  Häla  37.  106.  314.  350.  kirat  H&la  275.  282.  Balar. 
228,  8.  Karp.  51,  13 \  101,  11  •.  101,  6.  S\  ürat  Häla  70.  199. 
261.  359.     A.  28. 

251.  „Für  den  endlauf  gilt  nicht  mehr.  —  Für  (das  passiv 
von)  arj  kann  das  Substitut  lidhappa  eintreten  und  wenn  dies  geschiebt 
wird  kya  (ya)  elidirt.  —  Setub.  I,  10.  cfr.  H.  IV,  108. 
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253.  Für  jM  können  im  passiv  die  Substitute  nawa ,  najja  ein- 
treten und  wenn  dies  geschieht  wird  hya  (ya)  elidirt.  So  nawai,  najjat. 
Andrerseits  nach  H.  lY,  7  jänijjai^  munijjat;  wenn  aber  nach  11,  42 
das  Substitut  na  eintritt,  näijjat;  mit  nafi  (a  privativum)  vor  sich, 
an&ijjat. 

353.  Für  har  mit  vyä  (m  +  ä)  kann  im  passiv  das  Substitut 
vähippa  eintreten  und  wenn  dies  geschieht  wird  hya  (ya)  elidirt. 

254.  Für  rahh,  wenn  es  ä  vor  sich  hat,  kann  im  passiv  das 
Substitut  ädhappa  eintreten  und  elision  von  hya  (ya).  —  cfr.  H. 
IV,  155. 

355*    Für  snih  und  sie  tritt  im  passiv  das  Substitut  sippa  ein 

nnd  elision  von  hya  (ya).  —  cfr.  H.  IV,  96. 

256.  Für  grdh  kann  im  passiv  das  Substitut  gheppa  eintreten 
nnd  elision  von  hya  (ya).  —  Sieh  darüber  meine  bemerkungen  in  den 

Beiträgen  zur  vgl.  sprachf.  VIII,  p.  148  ff. 

357.  Für  sparg  kann  im  passiv  das  Substitut  chippa  eintreten 
nnd  elision  von  hya  (ya).  —  cfr.  H.  IV,  182  und  S.  ^pTJ*  passiv  zu 
ffflf  Trumpp  p.  252. 

358.  Die  Wörter  apphun^  u.  s.  w.,  welche  an  die  stelle  der  p. 
p.  p.  von  ^hram  mit  ä  u.  s.  w.  treten  können,  werden  besonders  auf- 
geführt. —  apphut^no  hat  auch  die  De^tnämamälä ;  Trivikrama  hat 
appunnam,  ein  schwanken  der  lesart,  das  sich  auch  Setub.  II,  4  (cfr. 
p.  101)  findet.  —  phudam  natilrlich  =  sphuia;  votino  zu  H.  IV,  162. 
vosatto  zu  H.  IV,  195;  statt  m^^  ist  vielleicht  mit  b  besser  nisuddho 
zu  lesen,  cfr.  Paul  Qoldschmidt,  Oöttinger  nachrichten  1874  p.  471. 
Trivikrama*s  Granthahandschrift  liest  nisudho.  Die  wurzel  ist  wohl  die- 
selbe von  der  nisudha%  H.  IV,  158  kommt  und  sudhio  gräntah  in  der 
Defin&mamälä,  ein  wort  das  auch  Häla  327.  364  für  sukio,  sudio  her- 
zustellen  ist.  Trivikrama's  Granthahandschrift  hat  saddto.  —  Itiggo  H. 
II,  2;  Ihihho  H.  IV,  55;  pamhuftho  H.  IV,  184;  vidhattam  H.  IV,  108. 
251.  Mrcch.  2,  23.  Ar.  201,  7.  213,  1;  chittam  H.  IV,  182.  257; 
cahkhiam  von  \cax  die  vorliegt  in  cakhhcMio  Häla  173.  cakhhia  Nftg. 
47,  7.  cahkUjjaMa''  C.  16,  16.  M.  ^rwftf  G.  ^mi^  S.  ^Wf  und 
inS^  B.  ^rrWit  U.  ▼Wrr.    Cowell,  Vararuci  p.  99  s.  20  (zu  lesen: 

adeg  cdkhhah  |  .  .  .  .  ecMMdefo  bha"*  \  caJchhat  |)  Weber,  Bhagavatt 
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I,   387.     ZDMG.   28,  391;   luam    Häla  8;  palhattham,   pcHoüam  ztt 
H.  IV,  200. 

259.  Wurzeln  werden  auch  in  einem  andern  als  dem  (in  H.'s 
DMtupä^ha  für  das  Skt.)  angegebenen  sinne  gebraucht,  hol  das  in  der 
bedeutung  ,,athmen'^  aufgeführt  worden  ist,  bedeutet  auch  „ essen ;'^ 
halm  bedeutet  also  „essen''  oder  „athmen;^*  ebenso  hol  „wissen*^  oder 
„zählen^'  (B-R.  s.  y.  1.  2.  hol  M.  qidb^  to  be  known);  rig  „gehen'' 
oder  „eintreten'^  (zu  H.  IV,  183).  Für  hanx  ist  vatnpha  Substitut  (H. 
IV,  192);  so  bedeutet  vamphat  im  Präkrit  „wünschen''  oder  „essend 
Für  phakk  ist  thaM  Substitut  (IV,  87);  thdkhai  bedeutet  „leise  auf- 
treten*' oder  „zögern.'*  Für  lap  mit  vi  und  labh  mit  upä  (upa  +  ä) 
ist  jhamkha  Substitut  (IV,  149.  156);  jhamkhal  bedeutet  „jammern,'' 
„  tadeln  "  oder  „  sprechen."  Ebenso  padhälai  „  warten  "  oder  „  schützen." 
Einige  haben  mit  einigen  praefiien  nothwendig  eine  bestimmte  bedeu- 
tung. So  heisst  paAaral  nur  „kämpfen,"  samharat  „verhüllen/^  an«- 
harat  „ähnlich  sein,"  niharat  „seine  nothdurft  verrichten,"  viharm 
„spielen,"  äkarai  „essen",  padihardi  „wieder  anfüllen,"  parOuirm 
„verlassen,"  uvaharaii  „ehren,"  väkarat  „anrufen,"  pava$a^  „in  ein 
anderes  land  gehen,  verreisen,"  uccuppat  „abfallen/'  uUuhai  „heraus- 
gehen." 


260.  üeber  die  ^ft^rasen!  sieh  meine  abhandlung  in  den  Bei* 
trägen  zur  vgl.  sprachf  VIII,  p.  129  ff.  und  vgl.  Jenaer  Literatur- 
zeitung 1875  p.  794  ff.  —  In  der  Qaiiraseni- spräche  wird  ein  nicht  am 
anfang  eines  wertes  stehendes  ta  zu  da,  wenn  es  nicht  mit  einem 
andern  consonanten  verbunden  ist  —  Die  beispiele  =  tatah  püriiapra- 
t^jüena  märviina  manirüah.  Die  lesart  der  handschriften  pcUHüüma 
und  mAnAäina  weist  darauf  hin,  dass  das  beispiel  gar  nicht  aus  der 
^anrasen!  genommen  ist;  diese  erfordert  die  formen  die  idi  in  den 
text  gesetzt  habe,  edähi  instr.  plur.,  edäo  nom.  acc.  plur.  femin. 
zu  etad.  —  Die  gegenbeispiele  =  taihä  hurutam  yathä  tasfa 
räjüa  i  nukampamyä  bhavämi  =  (}dk,  52,' 15.  16.  Obwohl  seh 
die  stelle  so  in  keiner  handschrift  findet,  ergibt  sich  doch  aus  diesem 
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wie  ans  allen  anderen  beispielen  die  H.  aus  der  (^dk.  citirt,  dass  er 
nicht  die  Devan&gartrecension  vor  sich  hatte.  Zu  viel  gewicht  dürfte 
anf  seine  citate  nicht  zu  legen  sein.  —  matto  =  mattds;  ayyaüUo  = 
aryaputra;  asanibhäv'*  =  asanAhavitasaikäram  =  (^ak.  27,  6  wie  die 
bengal.  rec;  hcUä  saünkde  mit  fU  wie  die  bengal.  rec.  z.  b.  9,  10. 
12,  4.  12.  14,  1  u.  8.  w. 

36].  Ein  ta  das  hinter  einem  andern  consonanten  steht ,  wird  in 
der  9&nraseni  zuweilen,  d.  h.  wenn  es  passt,  (in  bestimmten  fällen) 
zu  da,  —  Die  beispiele  =  mahdt  (Pftli  mahafUo)j  ni^dnta,  antai^pura.  — 
Sieh  über  nd  Beiträge  VIII,  p.  130  f.  Kritische  texte  haben  nur 
mahanto  Mrcch.  28,  11.  40,  22.  52,  9.  98,  1.  132,  11.  163,  24.  169, 
18.  (326,  17).  9ak.  29,  7.  ürv.  46,  1.  73,  11.  81,  20.  niecinto  Batn. 
290,  30.    amteuraifi  zu  H.  I,  60. 

S62.  In  der  Q.  kann  im  worte  tävtxt  das  erste  ta  zn  da  werden. 
—  Cappeller  hat  richtig  bemerkt,  dass  täva  am  anfange  eines  satzes  (in 
correlation  mit  jma)  steht,  sonst  dät^.  (Jenaer  L.  Z.  1877  p.  125. 
B6htlingk,  Sanskrit -Chrestomathie'  p.  369,  27  f.).  cfr.  Mrc^b.  29,  23. 
36,  16.  89,  2.  120,  13.  122,  12.  Danach  sind  9ak.  137,  6.  ürv. 
15,  4.  (cfr.  B's  lesart)  27,  7  zu  corrigiren. 

263.  In  der  9*  kann  für  n  der  endung  in  im  vocativ  sing,  ä 
eintreten.  —  Yocative  wie  kaficuiä  zu  ka^ficuhin,  suhiä  zu  suXhin  kann 
ich  aus  texten  nicht  nachweisen;  Urv.  45,  15  steht  X:a^k^i.  Weber, 
Beiträge  zur  vgl  sprachf.  II,  365  bemerkt  richtig,  dass  ka»kmä  eine 
Weiterbildung  kaücukika  mit  pluta  im  anruf  repraesentire.  —  Die  andern 
beispiele  von  tapasfnn^  manasvin. 

364.  In  der  9.  kann  n  im  voc.  sing,  zu  tn  werden.  —  räya»jii 
zu  H.  III,  49;  hho  matfavammafi*  =  Ratn.  320,  19  (Cappeller  vijaa" 
vammam).  Dahinter  ist  der  strich  |  ausgefallen.  —  sukafnmam  = 
sukarman,  —  bhayavam  husumäuha  =  bhagavan  hmumäyuäha  = 
Batn.  296,  24.  298,  14  oder  Näg.  21,  3.  —  Die  letzten  beispiele  = 
bhagavan  ttrthafjfi  pra/vartadhvam  und  sakaUdokäntecärin  hkagava/n 
huiavdha. 

365.  „Im  vocativ'^  gilt  nicht  mehr.  —  In  der  ^  wird  n  im 

nom.  sing,  von  bhavat  und  bha^avai  zu  m.  —  Die   beispiele  =^  him 

atra  bhavän  hrdayena  citUayaHj  wahrscheinlich  ungenaue  anführung  von 

11* 
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^ak.  33,  2;  6^  hhavän,  oft  in  den  dramen;  Qramano  bhagavän  fnoM- 
virahj  gehOrt  gar  nicht  hierher.  Das  beispiel  ist  aus  der  Hägadht 
genommen  und  kehrt  lY,  302  wieder,  dort  mit  den  richtigen  lesarten 
gamane  und  maJiävile.  Ich  hätte,  da  doch  (^.  gemeint  ist,  samano  und 
mahaviro  corrigiren  sollen;  vielleicht  liegt  aber  Jainapräkrit  vor.  — 
prcy'valüo  hhagavän  htUägandh  =  Vents.  104,  2;  Grill  hht  hud(waho; 
in  der  bengal.  reo.  scheinen  die  worte  ganz  zu  fehlen,  cfr.  Grill 
p.  172,  21  und  ed.  Calc.  1870  p.  246,  1.  13.  Das  citat  kann  auch  = 
Ratn.  325,  28  sein:  samantado  pajjalido  hudavaho,  da  Dhanika  zum 
Da^arfipa  46,  5  bhaavam  hudavaho  (ed.  haa"*)  liest  —  Zuweilen  (tritt 
m)  auch  bei  andern  Wörtern  (als  hhavat  und  bhagavat  ein),  wie  in 
nMghavän  päkofäsanah;  sampäditavän  qishyah;  hrtavän  karamt  kari- 
shyami  ca.  Die  drei  beispiele  sind  wieder  nicht  aus  der  ^ftQfäsen!,  wie 
die  formen  pägasäsaney  sampaiavam  und  käham  zeigen. 

366.  In  der  ^.  kann  an  die  stelle  von  rya,  yya  treten.  —  Die 
beispiele  =  äryaputra  paryäktUtkrtästni;  surya;  —  ärya^  paryäkula, 
käryaparavoQa.  —  yya  findet  sich  nur  in  südindischen  handschriften; 
doch  schreiben  auch  diese  in  der  regel  aoOy  stioo  etc.,  worüber  man 
jetzt  meine  bemerkungen :  Monatsberichte  der  kgl.  akademie  der  Wissen- 
schaften zu  Berlin  1875  p.  615  f.  sehe.  —  cfr.  auch  MJ.  p.  12. 

867.  In  der  ^.  kann  ika  zu  dha  werden.  —  Die  beispiele  = 
hatha/yati^  natha^  kathatn^  räjapatha.  Die  regel  gilt  nur  wenn  tha 
nicht  am  anfang  eines  Wortes  steht,  in  welchem  falle  es  bleibt,  wie  in 
ihäfnam  =  sthäman^  theo  =  stheya.  —  Beiträge  VIII,  p.  131  £ 

S68.  ha  im  worte  iha  und  in  der  endung  ha  die  in  III,  143 
fBr  die  2.  plur.  des  parasmaipadam  und  ätmanepadam  vorgesehrieben 
worden  ist,  kann  in  der  ^.  zu  dha  werden.  —  parittäyadha  =  pari- 
träyadkvam  z.  b.  ürv.  3,  17.  5,  2.  —  Beiträge  VIII,  134  ff. 

869.  Aus  ha  von  bhü  (d.  h.  dem  ha  das  in  den  lY,  60  erwähn- 
ten Substituten  vorgeschrieben  worden  ist)  kann  in  der  9-  ^^  werden. 
—  Beiträge  VÜI,  141  f. 

870.  In  der  Q.  kann  für  das  wort  pürva  das  Substitut  puram 
eintreten.  — •apuravam  nadayam  =  apürvam  nätakam  =  (^A.  3,  5. 
Die  MSS.  haben  jedoch  aütwatit  oder  apuvvam,  wie  auch  sonst  in  der 
^.  meist  steht.  —  apura**  =  apürvagatam.    Die  andern  beispiele  = 
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apürvam  padam;  apürvägatam.  —  puravo  habe  ich  nirgends  gefunden, 
dagegen  puruwo  Mrcch.  39,  23.  89,  4.    Näg.  47,  12.  cfr.  H.  U,  135. 

271.  In  der  9-  können  für  das  suffix  Uvä  {=  tvä  des  gerun- 
diums)  die  Substitute  ia,  düna  eintreten.  —  Die  beispiele  von  bhü^ 
patk^  ram.  -~  Die  formen  auf  düna  und  ttä  sind  der  y.  durch- 
aus fremd. 

272.  Für  das  sufKx  ktvä  (=  tvä)  hinter  kor  und  gam  kann 
das  Substitut  dit  adua  eintreten.  —  Im  texte  ist  mit  Fb  va  beizube- 
halten. —  Die  lesart  der  MSS.  und  b's  dadtm^  adua,  kadua,  gadaa 
mit  da  ist  irrthümlich,  obwohl  sie  in  lY,  302  wiederkehrt..  Die  texte 
haben  nur  dentales  da  und  so  auch  Trivikrama.  Solche  fehler  sind  in 
dem  letzten  abschnitte  unseres  textes  nicht  selten.  —  Die  formen  karia, 
karidCma^  gacckia,  gacchidüna  sind  der  (^.  fremd.    Beiträge  VIII,  p.  140. 

273.  An  die  stelle  der  in  s.  III ,  139  vorgeschriebenen  personal- 
endungen  i,  e  der  1.  person  der  1.  triade  der  personalendungen  tritt 
di.  vä  „beliebig,'^  ,,kann''  gilt  nicht  mehr.  —  Die  beispiele  von  ni, 
da,  bhü. 

274.  An  die  stelle  der  personalendungen  i,  e,  wenn  sie  hinter 
a  stehen  tritt  de  und,  wie  ca  „auch''  andeutet,  auch  di.  —  Die  bei- 
spiele von  äs  (zu  H.  lY,  215),  gam,  ram,  kar.  —  Die  gegenbeispiele 
von  vasaä  (BL  lY,  11),  ni,  bhü,  —  Die  regel  ist  gegen  Yararuci  XII, 
27  und  den  Sprachgebrauch  der  dramen.    Lassen,  Inst.  p.  360. 

275.  In  der  (^.  tritt  vor  den  für  das  futurum  vorgeschriebenen 
Suffixen  ssi  ein.  At,  ssä,  hä  (H.  III,  166.  167)  werden  verboten.  — 
Diese  regel  wird  nur  durch  die  südindischen  handschriften  bestätigt,  in 
denen  formen  wie  karissidi  etc.  häufig  sind. 

276.  Für  nasi  (endung  des  abl.  sing.),  wenn  es  hinter  a  steht, 
treten  in  der  9-  die  Substitute  du  ädo^  ädu  ein.  —  Das  beispiel  = 
düräd  eva.     Formen  auf  ädu  sind  nicht  sicher  nachweisbar. 

277*    In  der  9-  tritt  an  die  stelle  von  idänim  das  Substitut  dänim. 

—  anatnta''  =  (^ak.  2,  5.  Die  südind.  und  Dev.  rec.  haben  dhit;a  statt  dänitfi. 

—  In  folge  von  vertauschung  (der  dialecte  [H.  lY,  447]  findet  sich 
dänim)  auch  im  Präkrit  (für  das  in  II,  134  eyjihim,  ettähe  vorgeschrieben 
sind),  wie  in  anyäm  idänim  bodhim,  —  Die  MSS.  schreiben  oft  däni 
ohne  anusv&ra.    Cappeller  will  am  anfang  der  sätze  idänm  schreiben 
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und  hat  dies  in  der  Batnftval!  dnrchgef&hrt,  wie  ich  glaube,  mit  recht 
cfr.  Mrcch.  50,  4  (AB  idänimf  D  iddnim).  ürv.  21,  12  (A  idäni) 
22,  14  (A  idäni).  [27,  4  fehlt  es  in  A  ganz].  75,  4  (P  idänim  G  idär 
nim,  fehlt  in  A).  Daher  ist  ürv.  63,  20.  ^ak.  10,  2.  18,  1.  25,  3. 
56,  9.  67,  6.  77,  6.  87, 1.  139,  5  zu  verbessern  und  ^ak.  107,  12  die  inter- 
punction  hinter  $u#Au  zu  streichen.  (Gappeller,  Jenaer  L.  Z.  1877  p.  125). 
278«  In  der  ^\  tritt  fQr  das  wort  tasmat  das  Substitut  ta  ein.  — 
Die  beispiele  =  tasmäd  yävid  pravigämi  =  Batn.  298,  21  und  tasmad 
eUarn  etena  mänena.  [tä  wird  von  Lassen,  Inst  p.  222,  3.)  auf  tad 
zurückgeführt,  was  unmöglich  ist.  Das  richtige  hat  schon  Höfer  gesehen: 
De  Präcrita  dialecto  Berlin  1836  p.  171,  der  es  auf  tätj  den  alten 
ablativ  des  pronomen  ta  zurQckffihrt..] 

279.  In  der  ^.  kann  hinter  einem  schliessenden  m,  wenn  »,  e 
folgen,  zutritt  eines  n  stattfinden«  —  Vor  i:  yuktam  idam^  sadrgam 
idam  [cfr.  B&lar.  35,  2  juttam  inam  sarisam  inam^  gedruckt  juttam 
und  sarisam;  Viddha^.  201,  1.  3*  juttam  nemam  (sie)  sarisam  nemam 
(sic).J  —  Vor  e:  kirn  etat,  ctam  dd,  Beispiele  sind  sehr  häufig;  oft 
ist  fälschlich  nnedam  etc.  gedruckt  Lassen*»  erkläruug  Inst  p.  173  ist 
höchst  zweifelhaft. 

280.  Im  sinne  von  eva  ist  in  der  9*  die  parükel  yyeva  zu  gebrauchen. 

—  Die  beispiele  =  mamaiva  brähmanasya  (im  text  bamihanassa  zu 
lesen)  wohl  =  Nftg.  11,  lO  mama  ewa  (sie)  ekkassa  bamhanassa 
oder  38,  12  wo  jjewa  steht.  —  sa  eva  eshah.  —  yyeva  nur  in 
einem  theiie  der  südind.  MSS. ;  sonst  jjeva  oder  jewa  (Stenzler  zu  Mrcch. 
2,  19).  Richtig  ist  es  jjeva  zu  schreiben  hinter  kurzen  vocalen  und 
e,  0,  jeva  hinter  langen  vocalen  und  anusvära,  wie  bei  kkhu.  Zu  E 
II,  198.  Märkandeya  hat  auch  hierüber  ein  besonderes  sütram,  das 
aber  leider  so  verderbt  ist ,  dass  ich  es  nicht  herstellen  kann.  —  Triri- 
krama  hat  ewa. 

281.  In  der  9-  ist  die  partikel  hanje  zu  gebrauchen  wenn  man 
eine  dienerin  anredet  --  hanje  cadtmke  =  Nag.  50,  3.  55,  1  u.s.  w. 

—  Sehr  häufig. 

282.  In  der  9.  ist  die  partikel  hi  mänahe  zum  ausdruck  des 
erstaunens  und  der  Verzweiflung  zu  gebrauchen.  —  Das  erste  beispiel 
s=  hi  mänahe  fivadvatsä  me  janani  ist  nach  IV,  302  aus  dem  üd&tta- 
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räghavu,  das  zweite  =  hi  mänahe  pariqränta  vayam  etena  ntjavidher 
dwrvyavasUena  aus  dem  Vikräntabhima.  Keines  gehört  hierher,  da  die 
Worte,  wie  sich  aus  Vf,  302  ergibt,  von  einem  räxasa  gesprochen 
werden,  der  in  Mägadhi  redet,  wie  auch  vi^cäypali'*  und  hage  beweisen. 
Die  ^aurasent  verlangt  vacchä^  parissamtä,  amhe  und  das  dentale  s 
der  MSS.  Mit  BF  ist  duwavasidena  zu  lesen.  —  Nach  Bharata  bei 
Candra9ekhara  zu  ^^k.  29,  2  (p.  178)  steht  hi  mandhe  zum  ausdruck 
der  furcht  (bhaye)  und  trüben  Stimmung  oder  ermüdung  (khede).  Zum 
ausdruck  des  erstauuens  steht  es  z.  b.  Mrcch.  2,  19;  der  Verzweiflung 
oder  trüben  Stimmung:  Mrcch.  4,  20.  29,  18.  ^ak.  29,  2;  der  furcht: 
Mrcch.  112 y  15.  Mälattm.  115,  4;  der  ermüdung  (khede):  Mrcch. 
99,  2  und  wQhl  auch  169,  11.  Ohne  hi  habe  ich  mänahe  nur  auf- 
gezeichnet aus  Mrcch.  79,  8.  Mudrär.  134,  2  beide  male  hinter  avedha. 
Daneben  in  den  dramen  auch  hi  mädike  Mrcch.  138,  15  und  im  Apa- 
bhram^a  (Mägadhi)  Mrcch.  140,  20.  165,  13.  171,  14.  175,  13  und 
avida  mädike  Mrcch.  133,  6.  164,  24.  Beide  auch  zum  ausdruck  der 
freude:  141,  4  (avida  mädike)^  177,  3  (hi  mädike), 

283.  In  der  ^.  ist  im  sinne  von  nanu  die  partikel  nam  zu 
gebrauchen.  --  Die  beispiele  =  nanv  aphalodayä(s) ;  nanv  äryamiqraih 
prathamam  eväjriaptam  =  9^k.  3,  4;  ajjamissehim  lesen  die  südind. 
und  Dev.  rec;  nanu  hhavän  me  igratag  calaM  offenbar  =  ^ak.  37,  7; 
kein  MS.  hat  caladi,  —  Im  Jainapräkrit  findet  sich  narn  auch  zum 
schmuck  der  rede,  wie  hinter  namo  ^stu,  yadä,  tadä,  Weber,  Bhaga- 
vati  I,  422 — 424,  stets  mit  n  im  anlaut.     MJ.  p.  29.  30. 

284.  In  der  9*  ist  die  partikel  ammahe  zum  ausdruck  der  freude 
zu  gebrauchen.  —  In  dem  beispiele  ist  mit  B  edäe  zu  lesen;  es  kehrt 
IV,  302  in  der  Mägadhi  wieder;  hier  wäre  supari""  richtiger.  In  summiläe 
steckt  ein  eigenname,  supaH""  ist  wohl  =  suparigraihüalfbj  wofür  man 
allerdings  supariganßido  erwaiten  sollte.  —  Nach  Bharata  steht  ammahe 
zum  ausdruck  des  erstaunens  (vismaye)  und  wird  nur  von  frauen 
gebraucht:  Candra9ekhara  zu  Qak.  15,  13  (p.  175).  Zum  ausdruck  der 
freude  steht  es  z.  b.  Mrcch.  14,  8.  22,  21.  62,  5.  Urv.  15,  13.  46, 
1.  81,  19 >  des  erstaunens:  ^^k.  120,  3  (so  zu  lesen;  cfr.  Candra^ekhara 
p.  200).   Urv.  7,  12.  47,  18.   üeberall  nur  von  frauen  gebraucht. 
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285.  In  der  ^.  ist  die  partikel  JA  JA  zum  aasdruck  der  freude 
der  Vidüshakäs  zu  gebrauchen.  —  Das  beispiel  =  hi  JA  bho  sampanm 
manaraihäh  priyavayasyasya  =  Näg.  38,  9  (cfr.  41,  12),  wo  jedoch 
sampunna  steht  —  hi  hi  hat  stets  bho  hinter  sich ,  oder  richtiger ,  der 
satz  hinter  hi  hi  beginnt  mit  bho.  cfr.  Bharata  bei  Candra^ekhara  za 
9ak.  29,  2  (p.  178),  nach  welchem  hi  hi  bho  vom  Yid&shaka  zum  aus* 
druck  des  erstaunens  (vismaye)  gebraucht  wird.  —  Zum  ausdruck  der 
freude  z.  b.  Mfcch.  17,  14.  68,  8.  24.  69,  6.  15.  22.  70,  6.  23. 
71,  12.    73,  7.   87,  10.     Urv.  39,  12.    75,  2  u.  s.  w. 

286.  Mit  ausnähme  der  regeln  die  in  diesem  abschnitt  far  die 
9-  (speciell)  gegeben  worden  sind,  gelten  far  die  9-  dieselben  r^eln 
wie  far  das  Präkrit  (>tcfr'  f^oxrjv).  Unter  den  in  den  sütra  I,  1  —  IV, 
259  gegebenen  beispielen  werden  in  der  9.  die  einen  nur  in  dieser  selben, 
die  andern  dagegen  in  der  speciell  der  (}.  eigenen  form  gebraucht;  die 
entscheidung  darüber  muss  man  selbst  treffen ,  indem  man  (die  beispiele) 
regel  far  regel  erwägt;  z.  b.  nach  H.  I,  4  bildet  Skt  antarvedi  im 
Präkrit  mntäveiy  in  der  y.  aber  (nach  IV,  261.)  andmedi;  ferner  wird 
Skt.  yuvatijana  nach  H.  I,  4.  177  im  Präkrit  zu  juvmjano^  in  der  Q. 
aber  (nach  IV,  260)  jtivadijano  (zu  H.  I,  4);  «ach  H.  I,  26  sind  für 
Skt.  manaJi^ilä  die  formen  maTiafnsilä,  manasilä,  fnanäsild  im  Präkrit 
möglich;  in  der  9.  soll  nur  manasilä  gebraucht  werden  u.  s.  w.  — 
Man  beurtheile  danach  Weber's  (kaum  glaubliche)  behauptung:  Beiträge 
zur  künde  der  idg.  spr.  I,  p.  344. 


Die  regeln  287 — 302  sind  übersetzt  worden  ?on  V^eber:  Beiträge 
z.  vgl.  spracht  II,  p.  362  —  367.  cfr.  auch  Bhagavati  1,  392-396 
und  meine  bemerkungen  in:  „Die  recensionen  der  (^akuntalä'*  Breslau 
1875  p.  17  ff. 

387.  In  der  Mägadhi  -  spräche  wird  im  nom.  sing,  eines  mascu- 
linum  a  zu  e.  —  e^e  mege  =  esha  meshal^;  e^  pulige  =  esha  puruskak; 
haHemi  (so  zu  lesen)  bhanite  =  karomi  bhadanta  (so  mit  den  hand- 
schriften  zu  lesen;  es  ist  die  äktübersetzung);  bhanUe  =  bhadanta  ist 
voc.  sing,  (si  äfnatUrane),  nicht  nom.  plur.,  wie  Weber  meint.  —  Nur 
a  wird  zu  6,  daher  nihi  =  nidhl^  kali  =  karin,  güi  =  giri;  nur  im 
mascul.,  daher  jalam  =  jalam.  —  Der  nun  folgende  schwierige  Uieil 
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des  commentares  ist  vou  Weber  nicht  übersetzt  worden.  Ich  fasse  ihn 
ao;  Wenn  auch  von  den  alten  (in  dem  verse):  „Die  alten  sütra  sind  auf 
die  Ärdhamägadhasprache  beschränkt^'  (d.  h.  nur  in  A.  abgefasst)  u.  s.  w. 
die  beschränkung  des  ärsham  (d.  1).  des  Jainapräkrit)  aof  die  Ardha- 
mftgadhasprache  überliefert  worden  ist,  so  sagt  man  dennoch  (im  är- 
sham)  gewöhnlich  nach  den  für  dasselbe  (das  ärsham)  geltenden  Vor- 
schriften ,  nicht  nach  den  Vorschriften  der  regeln  die  im  folgenden  werden 
gegeben  werden:  kayaare  ägacchat  (nicht  hadale  ägofcai  =  kcUara 
ägacchati)^  se  tärise  dukkhasahe  jierjtdie  (nicht  (e  talige  dukkhofahe 
yidetftdie)  u.  s.  w.  —  Der  name  Ardhamägadhi  hat  offenbar  zu  ver- 
schiedenen Zeiten  verschiedene  dialecte  bezeichnet,  wie  sich  aus  dem 
citat  in  unserer  regel  verglichen  mit  Eramadi9vara  bei  Lassen,  Inst 
p.  393  regel  12  einerseits  und  Sähit>'adarpa9a  p.  173,  3  andrerseits 
ergibt  Hemac.  selbst  verstand  vermuthlich  dasselbe  darunter  wie  Vif- 
vanätha;  daher  seine  bemerkung.  —  Im  texte  ist  des  metrums  wegen 
poränam  der  MSS.  beizubehalten. 

288.  In  der  Mägadhi  tritt  an  die  stelle  von  rej^ha  (r)  und  den- 
talem sa  der  reihe  nach  la  und  palatales  ga.  —  Die  beispiele  der  reihe 
nach:  nara,  kara,  hamsa^  suia,  gobhana  (hier  wird  von  der  Präkrit- 
form  so"*  mit  dentalem  sa  ausgegangen,  wie  schon  Weber  gesehen  hat). 
Bei  beiden:  särasa^  pu/rusha.  —  Zu  dem  folgenden,  von  Weber  eben- 
falls nicht  übersetzten  verse,  steht  in  A  am  rande:  |  atreyam  gäthä 
saorasenimifrä  „  rabhasavasanamirasurasiraviaUdanaAjpdfiraräjidamhiyugo  | 
virajino  pakkhäladu  mama  sayalam  avajjajambälam  ||  Dies  ist  in  Skt 
=  rabha8ava9anamatsura9irovicalitamandäraräjitämhriyugo  vir^jina^  pra- 
xälayatu  mama  sakalam  avadyajambälam  d.  h.  „Der  Virajina  (Mahävira), 
dessen  fusäpaar  glänzt  durch  den  (himmlischen)  korallenbaum  der  in 
bewegung  gesetzt  wurde  durch  die  mit  gewaltiger  kraft  sich  neigenden 
häupter  der  götter,  [welche  dem  M.  dadurch  ihre  Verehrung  erzeigen; 
cfr.  Bhagavati  II,  307,  11.  17]  reinige  den  ganzen  sumpf  meiner 
Sünde.'*    Im  texte  ist  gayalam  zu  lesen. 

289.  In  der  M.  werden  sa  und  sha^  wenn  sie  in  einer  conso- 
nantengruppe  stehen ,  zu  sa;  im  werte  gnshma  geschieht  dies  aber  nicht 
Die  regel  verbietet  elision  des  sa,  sha  als  erstes  glied  einer  grupfe 
u.  s.  w.  (H.  II,  77).  —  Die  beispiele  =  praskhalati  ^  hastin,  brhaspati^ 
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maskarf,  vtsmaya;  gushkadäru  (Weber:  "" darum !)y  kctshtafn,  vishnum, 
(ashpakabala,  ushnian,  nishphalam,  dhanushkhandam;  das  gegenbeispiel 
=  grishmaväsara. 

290.  Für  doppeltes  ta  (tta)  und  fha  wenn  es  mit  sha  yerbonden 
ist  (shtha)  tritt  in  der  M.  ta  mit  sa  verbunden  (sta)  ein;  (^a  und 
skOia  werden  zu  sta).  —  Die  beispiele  =  pettta,  bhattarÜM,  hhaämi; 
sushthu  krtam;  koshthagäram.  [Aufrecht,  Catalogus  codd.  Oxon.  I, 
p.  179  hat  noch  kasfam  vor  kostagälam,  was  Weber  danach  richtig  mit 
kashthatn  wiedergibt.  Doch  ist  dies  wort  nur  irrig  aus  s.  289  hierher- 
gerathen;  ich  habe  es  aus  keiner  handschrift  notirt,  auch  b  hat  es 
nicht  und  ebensowenig  Trivikrama^  der  genau  dieselben  beispiele  hat 
wie  H.]. 

391.  An  die  stelle  von  sfha,  rtha  tritt  in  der  M.  mit  sa  ver- 
bundenes ta  (sta).  —  Die  beispiele  =  upasthita^  susthita;  orthavaHj 
särthaväha, 

293.  In  der  M.  tritt  ya  an  die  stelle  von  ja,  dya,  ya.  —  Die 
beispiele  =jänati,  janapada  (Wehefsjcmavata^  ist  unmöglich),  arjuna 
(Vents.  33,  6),  durjana,  garjati,  gunavarjüa;  madyam,  adya  küa 
mdyädhara  ägatdh;  yätt,  yathäsvarüpani  (Weber:  ""sa"")^  yänapatram 
(Weber:  yänavattvam)^  yadi.  —  Für  ya  wird  ya  vorgeschrieben,  um 
die  regel  I,  245  aufzuheben. 

293.  In  der  M.  werden  nya,  nya,  jiia,  fija  zu  doppeltem  fia 
(üfia),  —  Die  beispiele  =  ahhimanyuhumara  (Vents.) ,  anya>difam  (wohl 
Venls.  36,  1  hinzuzufQgen  für  /^*s  afj^nado  (Grill  p.  144).  Weber's 
anyadrQam  ist  unmöglich ;  es  müsste  aüMtigam  lauten),  sämänyaguiMy 
kanyakävarai^tn;  punyavat  (in  M.  nom.  sing.)  [Weber:  punyavatUahl 
(Arähmanyam^  punyäham,  punyam;  prajnavigcUa,  sarvajüa,  avajüä, 
aüjali,  dhanaüjcbya,  präüjala  (oder  panjara;  d  in  A  scheint  getilgt 
zu  sein). 

294«  In  der  M.  wird  ja  von  vraj  zu  ütia.  Die  regel  verbietet 
ya.  —  vai^üadt  =  vrajati.    cfr.  jedoch  zu  H..  IV,  225. 

295.  In  der  M.  wird  ein  nicht  am  anfang  stehendes  cha  zu  ca 
verbunden  mit  palatalem  ga  (Qca),  —  Die  beispiele  =  gaccha  gaccka^ 
ucchalatif  picchüa^  prcchati.  —  Dies  geschieht  auch,  wenn  cha  secun- 
dar  ist  (d.  h.  erst  durch  präkritischen  lautwandel  eintritt),  wie  in  äpannor 
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vaisala  (Präkrit  ävannavacchaloy  ccha  secuiid&r  aus  Skt.  tsa)^  Hryak 
prexcUe,  Präkrit  tiricchi  pecchü  (so  zu  leseu  gegen  meine  frühere 
ansieht:  Beiträge  z.  vgl.  sprachf.  YII,  p.  461;  cfr.  II,  143).  Mägadht 
tiriqci  peskadi,  —  Das  gegenbeispiel  (cha  am  anfange  des  wortes)  = 
chäla.  —  Diese  regel  habe  ich,  spuren  der  MSS.  folgend,  in  der  ^ak. 
p.  113  —  118  durchgeführt.  Für  initial  kann  dui  auch  in  ganfhichedaä 
^ak.  115,  4.  12  gelten,    cfr.  H.  I^  11. 

296.  In  der  M.  wird  ein  nicht  am  anfaug  stehendes  xa  zum 
jtkvämtdiya  -\-ka.  —  Die  beispiele  =  y<ixa,  räscasa;  das  gegenbeispiel 
=  xayajdUidharah. 

S97.  In  der  M.  wird  xa  in  prex  und  acax  zu  ka  verbunden 
mit  sa  (ska).  —  Die  regel  verbietet  den  jihväinüUya.  —  prexate, 
äcaacUe. 

398.  In  der  M.  tritt  far  das  Substitut  tishtha  der  wm'zel  stha 
das  Substitut  cishfha  ein. 

299.  In  der  M.  kann  für  üas  (die  endung  des  gen.  sing.),  wenn 
es  hinter  a,  ä  steht,  das  Substitut  du  aha  eintreten.  — -  Die  beispiele 
=  afucm  nedrgasya  karmanaJi  kari  =  9^k.  113,  5.  6,  wo  keine  hand- 
schrift  den  geneti v  in  aha  hat ;  bhagadattagonüasya  kunibhaik  =  Veqiis. 
34,  19  wo  Grill:  bhaadoMa^iiakumbhe  liest  Andrerseits  auch  ssa 
(oea)  im  mascul.,  äe  im  femin.^  wie  in:  bhimasenasya  pagcad  dhindyate 
=  Venis.  35,  10  wo  Qrill  kumalabhiin(igerMgga  pitth(id(>n^^ 
diadihsit;  die bengal.  reo. h^ktpaccädo  aber  hindidatwam;  hidimbäyä  ghafot- 
kaca^oko  nopa^myati  =  Venis.  34,  10,  wo  Grill  hidimbädAe  ghaduk- 
kaagoe  na  uvagammadi  hat.  Die  lesart  schwankt  dort  sehr,  [ghu""  ist 
nicht  ohne  weiteres  in  gha""  zu  verändern;  cfr.  a's  ghulukkaassa  bei 
Grill  p.  142J.  Weber  übersetzt  die  beiden  letzten  beispiele  nicht  — 
Der  genetiv  auf  6ha  findet  sich  häufig  in  der  Mrcch.:  10,  24.  13,  25. 
21,  13.  14.  24,  3.  32,  4.  15.  38,  12.  45,  1.  123,  12.  124,  15.  21- 
129,  7.  130,  14.  145,  4. 

300«  In  der  M.  kann  für  am  (endung  des  gen.  plur.)  wenn  es 
hinter  a,  ä  steht,  das  Substitut  du  aha  mit  anunäsika  am  ende  ein- 
treten (also  äha^).  —  faya**  niu"*  =  svagccnänäm  mukham  =  (Jak. 
116,  3  (Z;  keine  handschrift  hat  **aAa*';  Weber:  ^ayanänam  sukham; 
«w**  bei  Aufrecht  ist  druckfehler).     Andrerseits  nalimdänam  =  fMren" 
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drändm  =  Verls.  34,  20.  —  In  folge  der  yertauschung  (der  dialecte 
H.  IV,  447;  Weber:  hie  und  da)  findet  sich  a*a^  auch  im  Präkrit 
(xor'  i^ojc^),  so  in  täsam,  yushmäkam,  asmäkam,  sarüäm^  karmanäm. 
Im  sütram  verbessere  man  däkd^. 

301.  In  der  M.  tritt  an  die  stelle  von  cAam  und  vayam  das 
Substitut  hage.  —  Die  beispiele  ==  aham  gakrävatdratirthaniväsi  dOii- 
varah  =  ^ak.  113,  9.  ttsta  wie  nach  IV,  291  gelesen  werden  moss, 
fehlt  in  der  bengal.  reo.;  die  drävid.  hat  es  (als  tiththa)^  während  die 
Dev.  reo.  abbharUala  liest  —  hage  (^atnpattd  =  vaya/in  sampräptah, 
—  Die  handschriften  der  dramen  schwanken  zwischen  hagge  und  hage. 

SOS.  Mit  ausnähme  der  fOr  die  M.  (speciell)  gegebenen  regeln, 
haben  för  die  M.  dieselben  regeln  zu  gelten  wie  für  die  QaurasenL 
Also:  II  ta  wird  in  der  (^.  zu  da,  wenn  es  nicht  am  anfang 
steht  und  unverbunden  ist.  ||  Ebenso  in  der  M.,  wie  in  ^vi^« 
in  praviQoiv  abuttdfi  svämiprasädäya  =  ^^k.  115,  7.  [Weber:  npavi- 
gadu  pravigatu,  aber  äutte  für  ävrttah;  gämipagad&ga  f&r  smmiprasa- 
däya  scheint  mir  (d.  h.  Weber)  ein  irriges  beispiel,  da  es  gar  kein  i 
hat,  und  somit  nicht  hieher  passt.^'  Es  soll  natürlich  ebensowenig  wie 
das  von  W.  falsch  erklärte  auäe  ein  beispiel  sein ;  die  regel  wird  belegt 
durch  pavigadu].  Der  dativ  pagädäya  findet  sich  nur  in  der  drävid. 
und  Dev.  rec.  — 1|  Zuweilen  auch  hinter  einem  andern  conso- 
nauten  ||  wie  in  mahande  in  are  Mm  esha  mahän  kalakalah  =  Venis. 
35  y  17.  [Grill  schreibt  hier  und  p.  36,  3  mahatte  und  setzt  die  ridi- 
tige  form  mahante  in  die  anmerkungen].  ||  Beliebig  das  erste  ta 
von  tävat  \\  wie  in  niärayaia  vä  dhärayata  vä  \  ayaifi  tävad  asyägamak 
-==  ^ak.  114,  12.  [Weber:  male  dhavä,  dhavale  dhavä  d.  i.  märas  tävat, 
dhavalas  tävat:  (statt  dhavä  ist  wohl  daiva  zu  lesen?)  yamyä  däva  (6 
ägame,  yamyäs  tävat  sa  ägamah].  Die  lesart  der  MSS.  und  b's  ist 
sinnlos  und  verdorben;  dhäledhd^  wie  ich  corrigirt  habe,  könnte  causa- 
tiv  von  ^dhar  sein  in  der  bedeutung  B-B.  4  =  „lasst  mich  am  leben.'' 
Die  Stellung  der  werte  ayam  däva  ge  ägame  ist  wie  in  der  drävid.  und 
Dev.  rec.  Erstere  liest  iam  ge  äadi  (LFVH  Eätayavema  Abhiräma) 
oder  aam  ge  äamo  (P  ^riniväsäcärya,  ed.  Madras).  Letzteres  kommt 
H.'8  lesart  am  nächsten.—  ||  ä  im  vocativ  sing,  für  n  der  endung 
in  II  wie  in  bho  kancukin,  —  ||  n  im  vocativ   sing,  kann    zu  m 
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werden  ||  wie  in  bho  rqjan.  [Alle  MSS.  haben  räyaifi^  b  räyatn].  — 
II  Ebenso  im  nom.  sing,  von  bhavat  und  bhagavat\\yfie  in  etu 
bhavän  \  gramapo  hhcMfavän  mahävirah  (zu  H.  lY,  265.)  |  bhagavän 
kriantah  \  ya  ätmanah  paxam  ujjhitvä  parasya  paxam  pramäffXkaroshi 
-»  Mudrftr.  153,  2.  [Weber  nach  fidscher  lesart  bei  Aufrecht:  bhaga- 
vän kaihaip  tad  yad  (?  s.  279) pram&ntkarase  (fär  kurushe)].  — 

i|  rya  kann  zu  yya  werden  ||  wie  in  ärya  esha  khalu  humäro  malaya- 
Jsetuh  =  Mudrär.  134,  7.  [Im  texte  ist  der  druckfehler  varyo  zu  ver- 
bessern in  vä  ryo]  ||  tha  kann  zu  dha  werden  ||  wie  in  are  kunibhila 
kathaya  =  (}dk,  113,2.  ||  Ebenso  ha  in  iha  und  der  2.  plur.  auf  ha  |{ 
wie  in  apasaraia  äryä  apasar(Ua  =  Mudrär.  134,  2.  212,  3  (cfr. 
Mrcch.  157,  4.  Gandak.  64,  5).  [ku^^dha  bei  Aufrecht  und  in  b  ist 
verlesen  und  Weber's  erklärung  =  hugaladhvam  also  irrig.]  \\  ha  in 
bhü  kann  zu  bha  werden.  ||  Zu  H.  IV,  269.  \\  pürva  kann  zu 
purava  werden  ||  M&gadhi  also  aptdave;  die  MSS.  und  b  haben  apurave. 
—  II  Für  ktväklSnnenia^  düna  eintreten  ||  me in kiifikhalugobhano 
bräkmavLO  iAti  hftoä  räjMi parigraho  dattah  =  ^ak.  113,  7,  [Weber. . . 
brähmanah  (aktiip  (?  ?  oder  str!  — ?) .  .  .  .]  ||  Bei  kar  und  gam 
kann  dit  adua  eintreten.  ||  üeber  das  cerebrale  da  zu  lY,  272.  — 
11  FQr  die  personalendungen  i,  e  tritt  di  ein  \\  me  in  amätyarä" 
xasam  prexitum  ita  eva  ägcuxhati  =  Mudrär.  134,  8.  —  ||  Hinter  a 
auch  de.  \\  Wie  in  are  kirn  esha  mahän  kalakalah  grüycUe  =  Ye^ts. 
35,  17.  II  Im  futurum  ssi  \\  [Weber:  Bei  bhavishyati  steht  ssi]  wie 
in :  tasmat  kwtra  nu  goto  rudhirapriyo  bhavishyoH  =  Yenis.  33,7.  — 
l|  Hinter  a  für  üasi  (endung  des  abl.  sing.)  dit  ädo,  ädu  \\  [Im 
text  ist  der  druckfehler  ""dadü  zu  verbessern  in  ''dadü],  wie  in  dham 
api  bhäguräyanän  mudrarti  präpayämi  =  Mudrär.  157,  7.  8.  ||  Für 
idänim  tritt  dänim  ein  ||  wie  in  grniäedänim  etc.  zu  s.  301.  ||  Für 
iasmät,  ta  \\  wie  in  tasmad  yävat  pravigämi.  Zu  s.  278.  ||  Hinter 
schliessendem  m  vor  i,  e  kann  n  eintreten  ||  wie  in  yuktam 
idam  \  märgam  idam.  Zu  s.  279.  ||  Im  sinne  von  eva  tritt  yyeva 
ein  II  Zus.  280.  II  %atl^J6  steht  wenn  man  eine  dienerin  anredet  {| 
Zu  s.  281.  II  hl  mänahe  wird  gebraucht  zum  ausdruck  des 
erstaunens  und  der  Verzweiflung  ||  Zum  ausdruck  des  erstaunens, 
wie  der  räxasa  im  üdättaräghava :  hi  mänahe  jivadvatsä  me  janant 
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[Für  die  Mägadh!  wäre  übrigens  nach  IV,  292  yivamta'*  und  yanom 
ZQ  schreiben.]  Zum  ausdruck  der  Verzweiflung,  wie  der  räxasa  im 
Yikräntabhima:  hi  mändhe  pari^ränta  vayam  etena  nijavidher  duTüya- 
vasUena.  [Weber:  pari^räntah  abam].  Im  texte  ist  pcdigganUä  zu  yer- 
bessern.  ||  nam  im  sinne  von  nanu  \\  wie  in  nanv  avasaropasarpa" 
myä  räjändh  =  ^ak.  115,  10.  [Weber:  nam  ava^alo  (•le!)  pa"  Ift*, 
nanv  avasarah?  prasarpantyä  räjänah].  ||  ammahe  wird  gebraucht 
zum  ausdruck  der  freude  {|  üeber  das  beispiel  zu  IV,  284.  Im 
texte  ist  edäe  zu  verbessern.  ||  hl  hi  zum  ausdruck  der  freude  des 
Yidüshaka.  ||  Das  beispiel  zu  IV,  285.  Das  beispiel  gehört  gar  niebt 
in  die  Mägadh!,  da  der  Vidüshaka  bekanntlich  nie  Mägadh!  spricht 
Ich  habe  daher  r  und  s  der  MSS.  beibehalten.  —  ||  Das  übrige  wie 
im  Präkrit  ||  Auch  in  der  Mägadh!  werden  unter  den  in  den  sfttn 
ly  4  —  IV,  260  gegebenen  beispielen  die  einen  in  der  M.  nur  in  dieser 
selben  y  die  andern  dagegen  in  der  speciell  der  M.  eigenen  form  gebraucht; 
die  entscheidung  darüber  muss  man  nach  prüfung  der  beispiele  selbst 
treffen.  —  Diesen  schluss  des  commentares  hat  Weber  nicht  übersetzt 


303.  In  der  Paif  äcl  -  spräche  tritt  ü/fia  an  die  stelle  von  jüa.  — 
Die  beispiele  =  praßä^  samjüä,  sarvajüa^  jüänam,  vißlänam. 

304.  In  der  P.  kann  itlr  die  silbe  jfki  im  wort«  räjan  (räjfia') 
das  Substitut  ciii  eintreten.  —  Die  beispiele  =  räj^ä  lapitam^  räjno 
ähanam.    Nur  Ar  jna ,  daher  im  nom.  sing.  räja. 

305.  In  der  P.  tritt  fii^  an  die  stelle  von  nya^  nya.  —  Die 
beispiele  =  kanyakäy  äbhinuinyu,  punyakarman ,  punyäham. 

306.  In  der  P.  wird  1^a  zu  na.  —  gui^anaytMa^  gunena. 

307.  In  der  P.  wird  ta  und  da  zu  ta.  —  ta  in:  bhagawUi,  par' 
vati,  Qota/m;  da  in:  madanaparavaga,  scUUt^nan/^,  dämodara,  pradega, 
vadanakam;  bhavatu  ((^aurasent  bhodu  wird  P.  bhotu  efr.  IV,  323; 
ebenso  in  den  folgenden  beispielen),  ramatu,  U>at  (^auras.  Umado, 
tumädu)j  ma;t  (^auras.  mamädo^   mamadu).   —  Dass  auch  für  ta  ia 
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Yorgeschrieben  wird,   geschieht   um  andere  Substitute  auszusofaliessen. 
Dadurch  werden  auch  formen  wie  patäkä,  vetaso  u.  s.  w.  erklärt. 

308.  In  der  P.  wird  la  zu  la.  —  So  in  gUam,  ktUam^  jalam, 
saUlam,  hamalam.  —  Dass  la,  und  nicht  mit  den  MSS.  und  b  la  zu 
schreiben  ist,  ergibt  der  sinn  und  Trivikrama's  Granthahandschrift. 

309.  In  der  P.  wird  pa,  sha  zu  sa.  —  qa  in  gobhati^  gobhanam, 
goQin,  gahra^  gaükha;  sha  in:  vishama,  vishäna,  —  Diese  regel  wird 
gegeben  um  die  gegenregel  IV,  324  aufzuheben.  —  Nach  s.  IV,  324 
nämlich  gelten  die  regeln  I,  177  —  265  für  die  P.  nicht;  mithin  würde 
auch  I,  260:  gashoh  sah  nicht  gelten.  Da  jedoch  dieses  sütram  fär 
die  P.  ebenfalls  gilt,  wird  es  hier  wiederholt. 

310.  In  der  P.  wird  pa  im  werte  hrdaya  zu  pa.  —  hrdayakam;  kam 
api  kam  api  hrdayake  Irtham  cintayamäna.  —  Die  beispielo,  welche 
H.  in  diesem  ganzen  abschnitt  über  die  P.  gibt,  stammen,  wie  ich  de 
gr.  Präer.  p.  32  f.  vermuthet  habe ,  wohl  aus  der  Bfhatkathä.  Ich  habe 
1.  c.  die  beispiele  auch  übersetzt. 

311.  In  der  P.  kann  tu  an  die  stelle  von  fu  treten. 

312.  In  der  P.  tritt  an  die  stelle  von  ktvä  (=  endung  tvä  des 
gerundiums)  das  Substitut  tdna.  —  Die  beispiele  sind  gerundia  von 
-^gam^  ram^  has^  pafh^  kath.  —  Ob  pathitüna,  kathitüna  die  richtige 
lesart  ist? 

313.  In  der  P.  treten  an  die  stelle  von  shfvä  die  Substitute 
tfhüna,  tthüna.  Die  regel  verbietet  tüna,  —  Die  beispiele  sind  gerundia 
von  ynag  and  sthä. 

314*  In  der  P.  treten  an  die  stelle  von  rya,  snaj  shfa  der  reihe 
nach  bisweilen  die  snbstitute  riya^  sina,  sota.  —  Nur  bisweilen,  daher 
auch  sujjo  =  süryay  sunusä  =  snushä,  tiffho  =  drshta. 

315.  In  der  P.  tritt  für  kya  (=  ya  des  passivs)  das  Substitut 
iyya  ein.  —  Die  beispiele  =  giyate^  diyate,  ramyate^  pafhyaie. 

316.  In  der  P.  tritt  für  kya^  wenn  es  hinter  yi.  kar  steht, 
das  Substitut  dit  ira  ein.  —  Das  beispiel  =  prathamadargane  sarva- 
syaiva  sammänam  kriyate. 

317.  In  der  P.  tritt  an  die  stelle  von  dr  in  yadrga  u.  s.  w.  das 
Substitut  ti,  —  Die  beispiele  =  yädfgay  tädrga,  idrga^  anyädrga,  ynsh- 
mädrga^  asmädrga. 
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318.  In  der  P.  tritt  an  die  stelle  der  personalendmigen  i,  e  iu 
Substitut  ti.  —  Die  beispiele  von  vcistMr  (H.  IV,  II),  bhü,  wi,  da, 
—  cfr.  zu  IV,  273. 

S19.  In  der  P.  tritt  an  die  stelle  der  personalendungen  t,  e, 
wenn  sie  hinter  a  stehen,  te  und,  wie  ca  (auch)  andeutet,  auch  ii,  — 
Die  beispiele  von:  lap,  äs  (H.  IV,  215),  gam,  ram;  die  gegenbei- 
spiele  von  bhü,  nt  —  cfr.  H.  IV,  274. 

320.  In  der  P.  tritt  im  futurum  an  die  stelle  der  personalendungen 
i,  6  nur  eyyüy  nicht  aber  ssi,  —  Diese  formen  auf  eyya  sind  natürlicb 
keine  futura,  sondern  alte  Optative,  wie  sie  im  Päli  und  Jainapräkrit 
vorliegen.  —  Das  beispiel  =  tarn  drshtvä  cintitcm  räjM  Tcaisha  Ihard, 

321.  In  der  P.  treten  für  fkisi  (endung  des  abl.  sing.),  wenn 
es  hinter  a  steht,  die  Substitute  du  äto,  ätu  ein.  —  Die  beispiele  = 
tävac  ca  tayä  düräd  eva  drshtdh;  dürät;  tvat,  mat.    (cfr.  307). 

322.  In  der  P.  tritt  an  die  stelle  von  tad  und  idam,  wenn  sie  mit 
dem  suffix  tä  (endung  des  instr.  sing.)  versehen  sind,  das  Substitut 
nena^  im  femin.  aber  tritt  das  Substitut  näe  ein.  —  Die  beispiele  = 
tatra  ca  tena;  krtäsina  tena  (krta  +  asi  „schwort.'^)  Im  femininum: 
püjitoQ  ca  tayä  pädägraJcusuniapradänefia.  {j^ätagga  habe  ich  de  gr. 
Präer.  p.  33  als  pratyagra  gefasst;  die  erklärung  mit  pädägra  ist  laut- 
lich gerechtfertigter].  Nur  im  instrumental  sing. ,  daher  täe  (gen.  sing.) 
in:  evam  cintayan  gatdh  sa  tasyäh  samipam. 

323.  Mit  ausnähme  der  för  die  P.  speciell  gegebenen  regeln  gilt 
für  die  P.  alles  übrige  wie  für  die  ^^ui'&seni.  —  Die  beispiele  =  atha 
sctgariro  hhagavän  makaradhvajo  4  tra  paribhraman  bhapet;  ecami" 
dhayä  bhagavatyä  keUhatn  täpcLsavegagrahanam  krtam;  idrgam  ae^skfa- 
pürvam  mahädhanaffi  drshfvä;  hhagavän  yadi  me  varam  prayac- 
chase;  räjainf  ca  täval  loke;  tävac  ca  tayä  düräd  eva  drshtah  sa  ägaC" 
chamäno  räjä.  Die  form  ittha^  die  A  gibt,  ist  zwar  gegen  H.  III,  76. 
für  die  Pai9äcl  aber  schwerlich  zu  verwerfen.  —  In  dem  beispiele 
räjam  ca  dava  loka  habe  ich  däva  der  MSS.  und  b's,  das  gegen  IV, 
307  ist,  nicht  geändert,  weil  ich  glaube,  dass  das  beispiel  gar  nicht 
aus  der  P.  ist.  Für  das  sinnlose  loka  habe  ich  loke  geschrieben,  ohne 
zu  meinen ,  damit  das  richtige  getroifen  zu  haben. 
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324.  Für  die  P.  gelten  die  in  den  sütra  I,  177-1,  265  vor- 
geschriebenen regeln  nicht.  —  Die  beispiele  =  makaraketUy  sagarar 
putravacanam;  vijayasenena  lapitam;  madanam^  päpam;  äyudham^ 
devara.  —  So  sind   auch  die  beispiele  in  den  andern  sütra  zu  prüfen. 


Die  regeln  325  —  328  sind  übersetzt  worden  von  Weber  1.  c. 
p.  367  —  368. 

325.  Im  Cülikäpai^äcika  tritt  an  die  stelle  des  dritten  und 
vierten  consonanten  (d.h.  der  tönenden  laute;  sieh  zull,  90)  der  reihe 
nach  der  erste  und  zweite  (d.  h.  die  tonlosen);  (also:  an  die  stelle  der 
tönenden  aspirirten  und  nicht  aspirirten  laute  treten  die  entsprechenden 
tonlosen).  —  [In  den  beispielen,  die  H.  selbst  erläutert,  verbessere 
man  den  druckfehler  thüU  in  fhüli\  —  Zuweilen  tritt  dies  auch  ein, 
wenn  der  tönende  laut  erst  secundär  ist.  So  tritt  für  padima  =  pro- 
tima  (H.  I,  206)  ein  patimä,  für  dädhä  (H.  II,  139)  tritt  tdfhä  ein. 
[Weber  =  tandrä?]  —  In  den  formen  patimäj  tätha  ist  ^  und  tha 
natürlich  das  ältere. 

336.  Im  C.  kann  la  an  die  stelle  von  ra  treten.  —  Die  beiden 
verse  in  Aryämetrum  = 

pranamata  pranayaprakopitagauricaranägralagnapratibimbam  | 
da9asu  nakhadarpaneshv  ekädafatanusthalam  rudram  || 
nrtyataf  ca  liläpädotiepena  kampitä  vasudhä  | 
ucchalanti  samudräh  9ailä  nipatanti  tarn  haram  namata  || 
„Verneigt  euch  dem  Budra  der  elf  körper  hat  (dadurch  dass)  sein  bild, 
das  an  den  fussspitzen  der  in  liebe  zürnenden  Gauri  haftet,  sich  wieder- 
spiegelt in  den  zehn  nagelspiegeln  (der  GkirUri).    und  verneigt  euch  dem 
Hara,  durch  dessen  spielendes  fussschwingen,  wenn  er  tanzt,  die  erde 
zittert,  die  meere  sich  erheben  und  die  felsen  niederstürzen.'^ 

Ich  habe  in  diesem,  wie  dem  vorhergehenden  und  folgenden 
sütram,  für  la  der  MSS.  stets  la  geschrieben,  das  durch  IV,  308  ver- 
glichen mit  IV,  328  gefordert  wird.  Dagegen  habe  ich  la  geschrieben, 
wo  es  Vertreter  von  ra  ist,  oder  am  anfang  oder  verdoppelt  steht. 
Auch  in  den  neuindischen  sprachen,  die  la  haben,  ist  dies  die  regel. 
[Bei  Beames  I,  244  zeile  6  ist  ein  sehr  störender   druckfehler  stehen 
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geblieben;  statt  0.  B.  and  G.  ist  zu  lesen:  0.  M.  and  G.]  —  Weber 
1.  c.  bemerkt,  man  solle  patipimpam,  Itdtam  und  samuttä  erwarten. 
Pur  die  beiden  letzten  beispiele  ist  dies  aber  sehr  zweifelbaft;  man 
müsste  dann  auch  ''calandkkalakka''  lesen.  Daher  schien  es  mir 
gerathener  nichts  zu  ändern. 

337.  Im  C.  treten  nach  der  ansieht  anderer  lehrer  für  die  tönen- 
den consonanten,  wenn  sie  am  anfang  stehen,  sowie  in  der  wurzel  yuj 
die  tonlosen  nicht  ein. 

338.  Im  C.  gelten  mit  ausnähme  der  von  s.  325  an  gegebenen 
speciellen  regeln»  alle  andern  regeln  wie  für  die  Pai9äcl  vorher.  So 
nakaram  =  nagaram,  nidkhano  =  märgana.  In  diesen  beiden  geht 
na  nicht  in  na  über  und  na  wird  zu  na.    So  auch  das  andere. 


339«  Im  Apabbram^a  treten  gewöhnlich  an  die  stelle  der  vocale 
(des  Sanskrit  oder  Präkrit)  (andere)  vocale.  —  kaccu^  kacca  =  kaccid? 
[Trivikrama  hat  kävu  \  kavu  \  kävyam  |]  t;ena,  mna  =  vent;  baka, 
baM,  bähu  =  bahu;  patthi,  pitthi^  putfhi  =  prshthafn{R.  I,  129);  tanu, 
tinu,  trnu  =  trnani;  sukidu,  sukiu,  sukrdu  =  sukrtam;  kinnaü^ 
kilinnaü  =  klinna  (zu  H.  I,  145);  Uha,  Hha^  leha  =  lekhä;  gaüri, 
gori  =  gauri.  —  Daraus  dass  prdyas  „  gewöhnlich  *'  in  dem  sfitrara 
gesagt  wird,  ergibt  sich,  dass  statt  der  besonderen  lautgesetze  die  fBr 
das  Apabhramfa  werden  angegeben  werden,  zuweilen  auch  dieselben 
lautgesetze  wie  für  das  Präkrit  und  die  Qaurasent  eintreten. 

330.  Im  Apabhramfa  wird  der  endvocal  eines  nomens  im  nomi- 
nativ  sing.  u.  s.  w.  gewöhnlich  lang  oder  kurz;  d.  h.  schliessende 
vocale  können  verlängert  oder  verkürzt  werden.  —  1)  Ein  beispiel  für 
den  nominativ.  Trivikrama  übersetzt:  vi^  (yämalä  (A  "^la,  B  ^'lah) 
dhanyä  campakavarnt  iva  suvarnarekhä  kashapatte  (A  krshnapate,  B 
kashavarge,  A  hat  im  text  kasanavat^al^  B  kasavagga!)  dattä.  —  dhollä 
kehrt  noch  mehrmals  wieder,  sieh  wortverzeichniss.  Es  ist  =  S.  it^ 
darling,  fondling,  sweetheart,  friend.  —  campä  =  M.  -qlm  G.  'rt^ 
ü.  ^ITT.  nai  sieh  IV,  444.  Das  beispiel  bedeutet  also:  „Du  schelm, 
ein  dunkeler,    glückverheissender,   gleichsam    die   färbe   der   campaka 
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habender  goldstrich  ist  auf  die  fläche  des  probiersteiiies  gezogen  (auf- 
getragen, wörtlich:  gegeben)  worden.*'  cfr.  Mrcch.  48,  12.  Für  dinni 
sollte  man  des  reimes  wegen  danni  erwarten,  wie  die  handschrift  A 
des  Trivikrama  hat  Liest  man  im  ersten  theile  dhaiiä^  so  erhält  man 
zwei  vershälften  ä  20  moren. 

2)  Ein  beispiel  für  den  vocativ.  —  Trivikrama:  he  vita  mayä 
tvam  värito  (A  vyäkrtam,  B  väritä)  mä  kuru  dirgham  mänam  |  nidrayä 
(A  nidrä)  gamishyati  (A  ägaraishyati ,  B  tathyeti  [sie])  rätrih  (A  rätrim) 
^ighram  bhavati  prabhätam  ||  dhoUä  sieh  oben  zu  1.);  gamiM  3.  sing, 
fut.  act.  zu  ygam;  rattaM  ist  rätri  mit  suffix  da  IV,  431.  —  „Du 
schelm,  ich  verbiete  es  dir;  (wörtlich:  du  bist  von  mir  abgewehrt), 
zürne  nicht  lange!  (wörtlich:  mache  nicht  langen  zorn).  Mit  schlaf 
wird  uns  (sonst)  die  nacht  dahingehn,  schnell  wird  es  morgen.''  —  Zu 
dddavada  ist  M.  ^>fMilf  zu  vergleichen,  dessen  gerundium  ^^^  zu 
Verben  der  bewegung  tritt,  um  die  Schnelligkeit  auszudrucken;  z.  b. 
4^yH  ^T#lf  „schnell  gehn."    Das  metrum   ist  Dohä. 

3)  Ein  beispiel  für  das  femininum.  —  Triv.:  he  ^ifo  mayä  bhanitä  tvam 
mä  kuru  vakräm  drshtim  |  putri  (A  putra,  B  putri)  sakarni  (A  —  kani  B 
**ni)  bhalli  yathä  märayati  hrdaye  pravishtä  ||  —  Mit  hiU^e  vergleiche  ich  ü. 
f^le^qi  und  %Z^  a  daughter.  —  sakanni  ^=  sakarni  =  „mit  einem 
haken  (oder  dergl.)  versehen,'*  um  die  wunde  gefährlicher  zu  machen, 
drvijjeig,  „0  kind,  ich  sage  dir,  (wörtlich:  du  bist  von  mir  angeredet, 
es  wird  dir  von  mir  gesagt)  richte  nicht  (auf  mich)  einen  schiefen 
blick  (Seitenblick).  Er  tödtet,  o  kind,  ins  herz  gedrungen,  wie  ein 
geöhrter  pfeil."  —  Metrum:  Dohä. 

4)  Ein  beispiel  für  den  nom.  plur.  —  Triv.:  ete  te  glio^ä  (B 
ghotakäh)  eshä  (A  etäs)  sthali  (B  sthäli)  ete  te  nifitäh  khadgäh  |  atra 
(A  yatra)  paurusham  jnäyate  (A  jäyate)  yan  (A  yo ,  B  yah)  na  (om.  A) 
valayati  (A  vivalayati,  B  vilayati)  valgäm  (B  valläm)  ||  navi  ist  ein  ver- 
stärktes na  =  Skt.  napi  (na  +  api).  Bollensen  zu  Urv.  134  p.  453. 
Die  einzige  Schwierigkeit  liegt  in  välat.  Ich  möchte  es  am  liebsten  als 
causativ  zu  valdi  H.  IV,  209  auffassen:  „ergreifen  lassen."  Dann  wäre 
der  sinn:  „Da  sind  die  rosse,  da  der  ort,  da  die  geschärften  Schwerter; 
dort  lernt  man  tapferkeit  kennen,  die  keinen  zügel  ergreifen  lässt;  d.  h. 
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die  nicht  gezügelt,  gehemmt,  werden  kann/^  —  Metrum:  Dohä.  — 
Ebenso  sind  auch  beispiele  für  die  andern  casus  aufzufahren. 

831.  Im  Apabhramfa  wird  a  im  nominativ  und  accusativ  sing. 
zu  u.  —  Triv.:  da9amukho  bhuyanabhayamkaras  (A  bhuvanabhä  — 
karo  B""  rah)  toshitafanikaro  (om.  A;  B.  toci*")  nirgato  (om.  A;  B'^tah) 

rathasyopari  (A  rathaso**  B  ratha pari)  ärüdlbah  (A**  dho  B 

ära  —  dhä)  |  caturmukhaxn  shanmukham  dhyätvä  (B  syätvä)  ekatra 
lägayitvä  (A  ''tvo  B  lägaltva)  iva  (A  —  davenaiva,  B  yana  iva)  daivena 
(om.  AB  hier)  gha^itah  (Agha^i  — ).  ||  rahavari  =  rcUhasya  +  upari; 
cfr.  Beames  II,  298;  cadiaü  H.  IV,  206.  nävm  H.  IV,  444.  —  „Der 
zehnköpfige,  die  weit  in  schrecken  setzende,  der  den  9&mkara  (9^^) 
zufrieden  gestellt  hatte,  ging  hinaus,  auf  seinen  wagen  gestiegen.  Er 
wurde  von  dem  geschick  gleichsam  zusammengefügt,  indem  es  den  vier- 
köpfigen und  sechsköpfigen  sah  und  an  einer  stelle  vereinigte.^'  —  Die 
zweite  hälfte  ist  mir  nicht  ganz  klar.    Das  schema  des  metrums  ist: 
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64  moren. 
332.  Im  Apabhramfa  kann  im  nom.  sing,  eines  masculinums 
a  zu  0  werden.  —  Triv. :  1)  akalitasnehanivrttänäm  yojaoalaxam  api 
jäyatäm  |  varshafatenäpi  yo  milati  sakhi  sa  saukhyänäm  sthftnam  i. 
„Zwischen  denen  die  mit  unveränderter  liebe  heimkehren,  mögen  selbst 
100,000  meilen  liegen  [i.  e.  leute  die  sich  unverbrüchlich  lieben ,  können 
immerhin  durch  100,000  meilen  getrennt  werden;  ihre  liebe  wird  dadurch 
nicht  geringer  werden;  cfr.  IV,  422,  8].  Wer,  o  freundin,  selbst  nach 
hundert  jähren  (mit  dem  geliebten)  wieder  zusammentrifft,  der  ist  ein 
ort  des  glucks  (d.  h.  ein  glücklicher  mensch)."  Metrum:  Dohä.  —  Diese 
endung  tritt  nur  ein  im  masculinum.  2)  Triv.  III,  3,  39: 
afigair  afigam  na  militam  halä  (om.  A)  adharenädharo  na  präptah  |  priyasya 
pafyantyä  mukhakamalam  evameva  (A  om.  evam,  B  bhävameva)  sura- 
tam  samäptam  ||  —  joamtihe  ist  der  gen.  sing.  fem.  pari  praes.  act  zn 
einer  wurzel  die  im  G.  wt^  to  look,  behold,  view;  M.  ^Ml^  to  look 
afler,  U.  ^Ät^W  sees,  regards,  vorliegt.  (Skt.  dyu(t)?).  „(Meine) 
glieder,  o  freundin,  sind  mit  (seinen)  nicht  vereinigt  worden,  (meine) 
lippe  ist  von  (seiner)  lippe  nicht  berührt  worden  —  wenn  ich  nur  den 
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Iotas  des  antlitzes   des  geliebten  sehe,  ist  dadurch  schon  die  woUust 
Yollkommen/'  —  Metrum:  Dohä. 

333*  Im  Apabhram9a  wird  a  im  instr.  sing,  zu  e.  —  Triv.:  ye 
mama  dattä  divasä  dayitena  pravasatä  |  teshfti|i  ga^ayantyä  angulyo 
jaritä  nakhena  ||  „Die  finger  von  mir,  die  ich  die  tage  zähle  die  mir 
von  dem  geliebten  bei  seiner  abreise  (bis  zu  seiner  rückkehr)  angegeben 
worden,  sind  am  nagel  abgenutzt  (in  folge  des  vielen  zählens).'*  cfr. 
Hala  V.  172.  311.  —  Metrum:  Dohft. 

334.  Im  Apabhram9a  wird  a  im  loc.  sing,  zu  i  und  e.  —  Triv.: 
sägara  upari  trnam  (A  tränani)  dharati  sthale  (B  ktre)  xipati  ratnäni 
(B  ratnam)  |  sväm!  sadbhrtyam  (A  sanbhrtyu)  pariharati  sammänayati 
khal&n  ||  —  tali  kann  nicht,  wie  A  übersetzt  =  sthale  sein;  es  ist  = 
tafe,  durch  die  mittelstufe  tade  hindurch.  B*s  ktre  soll  offenbar  üre 
sein.  =  Zu  ghaüat  cfr.  M.  ^nW  G.  ^HITJ  ü.  ^ETWIT-  A  des  Trivi- 
krama  hat  peüai  statt  ghallm,  wozu  cfr.  H.  IV,  143.  —  kJudaiti^,  neu- 
trum  für  masculinum.  Ein  ähnlicher  geschlechts Wechsel  wird  uns  oft 
begegnen,  cfr.  H.  IV,  445.  —  n^^^^  ocean  trägt  oben  das  gras  und 
wirft  die  perlen  ans  ufer.  Auch  ein  herr  verstösst  (vermeidet)  einen 
guten  diener  und  hält  schlechte  in  ehren.^'  cfr.  Ind.  Sprüche^  209.  — 
Metram:  Dohä. 

335*  Im  Apabhram9a  kann  a  im  instr.  plur.  zu  e  werden  (oder 
a  bleiben).  —  Triv.:  gu^air  na  sampat  ktrtim  param  phalam  (A  phäla) 
likhitam  bhunjate  |  kesari  na  labhate  vim9atikapardak&n  (A  vi9atikapa- 
dadän)  api  (B  avi)  gajä  (B  bhajä)  laxair  ^hyante  ||  Das  beispiel  kehrt 
bei  Trivikrama  III,  3,  28  noch  einmal  ganz  wieder  und  die  Übersetzung 
lautet  dort  so:  guqair  na  sampat  ktrtih  (B  ^'ti)  param  phaläni  likhitäni 
bhunjate  |  kesaii  vim9atikapardän  (B  ''kapadän)  na  labhate  (A  alabha-) 
gajä  laxair  (B  laxmyai)  grhyante.  —  Nach  H.  IV,  418  ist  para  adver- 
bium  =  param.  —  boddia  muss  der  erklärung  des  Trivikrama  zufolge 
eine  kleine  münze  =  20  kapardäs  =  l  käkinl  sein.  —  Das  metrum 
(Dohä)  fordert,  dass  lakkhefiim  ^  -  o  gemessen  werde.  —  „Tugenden, 
nicht  reichthum,  gereichen  allein  zum  rühme.  Man  erlangt  die  (vom 
geschick)  bestimmten  fruchte  (i.  e.  das  bestimmte  Schicksal).  Ein  l5we 
gilt  nicht  20  kapardäs,  elephanten  werden  um  100,000  gekauft.^^  — 
Dies  scheint  mir  der  wahrscheinlichste  sinn  des  verses  zu  sein. 
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336.  Die  regel  bezieht  sich  auf  die  Verwandlung  der  endung 
des  ablativ  nach  einem  a.  (IV,  331).  Im  Apabhramfa  treten  nach 
einem  a  für  die  endungen  des  ablat.  sing,  die  Substitute  he,  hu  ein.  — 
Triv.:  vrxäd  gi'hnäti  phaläni  janah  katün  paUavän  varjajati  |  tato  ^  pi 
mahän  (B  mahä  ~  )  drumas  (om.  B)  sujano  (B  sumano)  yatM 
tan  utsafige  karoti  ||  ,,Von  dem  bäume  nimmt  der  mensch  die  fruchte 
und  meidet  (lässt  unbeachtet)  die  spitzen  schösslinge.  Trotzdem  trägt 
ein  grosser  bäum  sie,  wie  ein  guter  mensch,  in  seinem  schoosse." 
Metrum:  Dohä.  In  ucchamge  ist  e,  wie  oft,  kurz;  es  ist  nicht  nöthig 
mit  Fb  ''gi  zu  lesen. 

337.  Im  Apabhram^a  tritt  hinter  einem  a  far  die  endung  des 
abl.  plur.  das  Substitut  hum  ein.    —    Triv.:   dfiroddayanät  (A  —  nät, 

B  mürossayanät)  patitah  khala  (A  "lam  B la)  ätmänam  (B  y&tni') 

janam  (A  cänyam)  märayati  |  yathä  giri^rfigebhyah  patitä  filä  anyad 
api  cürnam  karoti  ||  ^^Dei  schlechte  tödtet,  wenn  er  in  folge  (zu)  hohen 
steigens  gefallen  ist,  sich  selbst  und  (andere)  leute,  wie  ein  von  den 
berggipfeln  gefallener  stein  auch  anderes  zu  staub  macht.*^  —  Metrum: 
Dohä. 

338.  Im  Apabhram^a  treten  hinter  einem  a  an  die  stelle  der 
endung  des  gen.  sing,  die  drei  Substitute  su,  ho,  ssu.  —  Triv.:  yo  (B 
yah)  gunän  gopayaty  ätmanah  prakatan  karoti  parasya  |  tasyäham  kali- 
yuge  durlabhasya  (A  durla-)  balim  (A  palim,  B  bali)  kriye  (B  kri) 
sujanasya  (A  sujanam)  ||  —  Nach  IV,  389  steht  kijjaüm  für  kri^e, 
wie  es  daher  auch  Trivikrama  übersetzt.  Der  sinn  erfordert  aber  ein 
tut.  act.  Es  steht  daher  hier  für:  „Ich  werde  machen"  wörtlich  da: 
„ich  werde  gemacht.**  Aehnlich  bei  Pingala  kahijjai  für  kakat  Bollen- 
sen,  Urva^i  p.  589,  7.  592,  11.  -  cfr.  zu  H.  IV,  351.  „Wer  seine 
eigenen  tugenden  verbirgt  und  die  eines  andern  offenbar  macht,  dem 
guten  menschen,  der  im  kaliyuga  schwer  anzutreflen  ist,  werde  ich 
eine  spende  darbringen.*'  —  Metrum:  Dohä. 

33it.  Im  Apabhram^a  tritt  hinter  einem  a  für  die  endung  des 
gen.  plur.  das  Substitut  harn  ein.  —  Triv.:  trnänäm  trttyä  bhafigir  (A 
hamgi,  B  bhagi)  net  (AB  ne)  täni  avatatate  (B  apa"")  vasanti  |  atha 
jano  lagitvä  uttarati  (A  ''ranti)  atha  saha  ävayam  (A  svaya,  B  svä) 
majjati  (A  jjanti).  ||  —  fiavi  zu  IV,  330,  4.  —  teni  ist  =-  tena.    Trivi- 
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krama  hat  die  lesart  von  Fb:  te.  —  satm  =  svayam.  —  majjamti 
steht  des  reimes  wegen  für  majjai.  Eine  solche  vertauschung  der 
nnmeri  ist  im  Apabhram9a  häufig.  —  „Das  dritte  schneiden  [mähen] 
des  grases  (hat)  (noch)  nicht  (stattgefunden),  daher  steht  es  (noch)  am 
rande  der  grübe.  Bald  kommt  ein  mensch,  nachdem  es  ihm  schlecht 
gegangen  [wörtlich:  nachdem  er  stecken  geblieben  ist]  (wieder)  in  die 
höhe,  bald  geht  er  selbst  mit  zu  gründe/'  —  Metrum:  Dohä. 

340.  Im  Apabhram^a  treten  hinter  einem  i  und  u  für  die  endung 
des  gen.  plur.  die  Substitute  hum  und  ham  ein.  —  1)  Triv.:  daivam 
ghal^yati  vane  (om.  A)  tarünäm  9akun!näm  ca  (om.  A)  pakvaphaläni 
(in  A  lücke ;  es  fehlt  pahva)  \  tat  param  sukhani  pravish^ni  na  (om. 
B)  karnayoh  khalavacanäni  (A  khalavad  vauäni,  B  khatayava").  — 
Im  texte  ist  pdkka  mit  phaläim  zu  verbinden.  —  vari  ist  =  upari 
cfr.  M.  ^^  und  ^  to  a  greater  degree  etc.  —  khli  in  sukkhu  erklärt 
sich  aus  H.  II,  97.  Trivikrama  fasst  sukkhu  =  sukham  (n.).  Der 
geschlechts Wechsel  macht  keine  Schwierigkeit,  aber  mir  scheint  der 
sinn  zu  fordern,   es  als  nom.  sing,  mascul.  und   adjectivisch  zu  fassen. 

—  „  Das  geschick  bringt  an  den  bäumen  im  walde  reife  fruchte  hervor 
für  die  vögel.  Der  ist  sehr  glücklich  in  dessen  obren  nicht  dringen 
die  reden  der  schlechten."  —  Aus  dem  adhikära  „präyas^*  („gewöhn- 
lich," „meist;"  H.  IV,  329)  ist  es  zu  erklären,  dass  sich  zuweilen 
hum  auch  für  die  endung  des  loc.  plur.  gebraucht  findet.  —  2)  Triv.: 
dhavalah  (A  "^lam,  B  ^^lä)  khidyate  (A  **to,  B  vidyuti)  svämino  gurum 
bhäram  drshtvä  (A  dra  —  — )  |  aham  kini  na  yuktaip  (B  ^^ta)  dvayor 
difoh  khande  dve  (om.  A)  krtvä.  —  visuro/i  H.  IV,  132.  —  pekkhevi 
ist  gerundium  und  karevi  ist  infinitivisch  zu  fassen;  cfr.  H.  IV,  440.  441. 

—  „Den  guten  schmerzt  es,  wenn  er  die  schwere  last  des  herru  sieht, 
Passt  es  sich  nicht,  dass  ich  an  zwei  stellen  zwei  theile  mache?"  — 
Die  pointe  entgeht  mir  völlig. 

341.  Im  Apabhram9a  treten  hinter  i  und  u  für  die  endungen 
des  abl.  sing.,  des  abl.  plur.  und  des  loc.  sing,  der  reihe  nach  die  drei 
Substitute  he,  hum,  hi  ein.  —  he  für  die  endung  des  abl.  sing.  1)  Triv.: 
gire^  (ilätalam  taroh  phalam  grhyate  nissämänyam  |  grham  muktvä 
mänushänäm  tathäpi  na  rocate  ^  ranyam  ||  —  Zu  mdleppinu  sieh  H 
IV,  91.  440.  —  „Vom  berge  wird  flaches  gestein,   [worauf  man  ruhen 
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kann]  vom  bäume  vorzügliche  fracht  genommen  (gewonnen).  Trotzdem 
gefällt  den  menschen  der  wald  nicht,  nachdem  sie  ihr  haus  verlassen/* 
(d.  h.  die  menschen  verlassen  doch  nicht  ihre  hänser,  um  im  walde  zu 
wohnen,  einsiedler  zu  werden.) 

hur>i  für  die  endnng  des  abl.  plur.  2)  Triv.:  tarubhyo  valkalam 
phalam  (om.  A)  munayo  i  pi  (A  ""yor  api)  paridh&nam  ayanam  labhante 
I  svämibhya  (om.  A  hier)  etavad  adhikam  äcäram  (A  hier:  svämibhyo) 
bhftyä  grhnanti  ||  —  aggalaü  =  Skt.  agra.  M.  "^vroT  fore,  anterior, 
head,  master.  S.  -n^jO  superior,  excellent;  U.  ^RlfTT  prior,  first,fore- 
most,  Chief.  —  äyaru  fasse  ich  nicht  mit  Triv.  =  äcära,  sondern  = 
ädara,  —  „  Von  den  bäumen  nehmen  selbst  die  munis  rinde  und  frucbt 
als  bekleidung  und  speise.  Solche  vorzugliche  hochachtung  erlangen 
diener  von  den  herrn."  —  Metrum  in  1)  und  2):  Dohä. 

hi  für  die  endung  des  loc.  sing.  —  3)  Triv.  hat  keine  Übersetzung. 
—  „Selbst  im  kaliyuga  hat  die  tugend  mannichfache  macht." 

34:2.  Im  Apabhram9a  treten  hinter  a  für  die  endung  des  instr. 
sing,  die  Substitute  na  und  auusvära  ein.  —  üie  zweite  band  in  A 
ergänzt  den  vers  am  rande  so  wie  er  in  s.  333  steht. 

343.  Im  Apabhrani^a  tritt  hinter  i  und  u  für  die  endung  des 
instr.  sing,  em  und,  wie  sich  aus  ca  („auch,^^  des  sütram)  ergibt,  auch 
na  und  der  anusvära  ein.  —  Von  agni  lautet  also  der  instr.  sing.: 
aggiem,  aggina  und  aggim.  1)  Triv.:  agninä  ushnatvam  (A  ushno) 
bhavati  yathä  [Triv.  hat  im  texte  jima  statt  ja>gu  =  jagat]  väyunä 
9italam  (A  ''las)  tathä  |  yah  (B  yä)  punar  agninä  (italas  tasya  ushna- 
tvam katham  (A  add.  bhavati)  ||  —  „Durch  das  i'euer  wird  den  menschen 
heiss ,  durch  den  wind  ebenso  kühl.  Wer  aber  durch  das  feuer  kalt 
wird,  wie  gibt  es  für  den  wärme?"  --  Zum  sinne  vergleiche  man:  Ind. 
Sprüche*  451.  —  aggiem  ist  -  ^^  zu  messen.  —  Metrum:  Dohä. 

2)  Triv. :  vipriyakärako  yady  api  priyas  tato  4  py  änayädya  |  agninä 
dagdham  yady  api  grham  tato  ^  pi  tenägninä  käryam  ||  „Wenn  der  geliebte 
auch  unliebes  thut,  so  führe  ihn  doch  heut  hierher.  Wenn  auch  das 
haus  durch  feuer  verbrannt  ist ,  so  muss  man  das  feuer  doch  gebi'auchen. 
(i.  e.  kann  es  nicht  entbehren).'*  cfr.  Ind.  Spr.  *  473.  —  Metrum: 
Dohä.  —  Ebenso  sind  auch  die  beispiele  für  u  aufzuführen. 
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344.  Im  Apabhramfa  wird  die  endung  des  nom.  sing. ,  des  accus, 
sing,,  des  nom.  plur.,  des  accus,  plur.  abgeworfen.  —  1)  Sieh  IV,  330, 
4.  In  diesem  beispiele  ist  die  endung  des  nom.  sing,  (in  thali)  des 
accus,  sing,  (in  vaggd)  und  des  nom.  plur.  (in  hhagga)  abgeworfen. 
2)  Triv.  III,  3,  8  (wo  das  beispiel  zuerst  steht):  yathä  yathä  vakrimä- 
nam  locanayor  uitaräm  (yämalä  9ixayati  tathä  tathä  manmatho  nija9a- 
rän  praatare  tixnayati  ||  „Ganz  in  dem  maasse  wie  die  bräunliche  das 
scbiefsein  der  äugen  (=  die  Seitenblicke)  lernt,  schärft  der  liebesgott 
seine  pfeile  auf  hartem  steine.''  —  Hier  ist  die  endung  des  nom.  sing 
(in  sämali)^  acc.  sing,  (in  vamkima)  und  acc.  plur.  (in  niaya  sard)  ab- 
geworfen. —  Metrum:  Dohä. 

345.  Im  Apabhram9a  wird  die  endung  des  genetivs  gewöhnlich 
abgeworfen.  —  Triv.:  samgarafateshv  api  yo  var^yate  pa9ya  asmäkam 
käntah  |  atimattänäm  tyaktäfiku9änäm  gajänäm  kumbham  därayan  ||  „Der 
(als)  in  hunderten  von  kämpfen  (gewesen)  geschildert  wird,  sieh,  das 
ist  unser  geliebter,  der  die  Stirnerhöhungen  überaus  wilder,  vom  haken 
losgerissener  elephauten  spaltet.''  —  Dass  die  regel  besonders  [nicht 
zugleich  mit  IV,  344]  aufgeführt  wird,  geschieht  der  Zweckmässigkeit 
wegen  (aus  praktischen  gründen).  —  Metrum:  Dohä  und  so  überall, 
wo  nichts  anderes  bemerkt  ist. 

346.  Im  Apabhram9a  tritt  für  die  endung  des  nom.  plur.,  wenn 
er  als  vocativ  steht  (also:  im  vocativ  plur.),  das  Substitut  Ao  ein.  Die 
regel  verbietet  den  abfall  der  endung  (IV,  344).  —  Triv.:  he  tarunäh 
(A  ''nä)  he  tarunyah  (A  taruni)  jnätam  mayä  kuruta  mä  ätmano  (A 
mätma")  ghätam  ||  „0  ihr  jungen  männer,  o  ihr  jungen  mädchen,  ich 
weiss  es;  vernichtet  euch  nicht  selbst."  —  Die  zweite  band  in  A  fügt 
am  rande  hinzu:  manu  mueppinu  appanaüm  lijjal  visayaho  säu  || 

347.  Im  Apabhram9a  tritt  an  die  stelle  der  endungen  des  instr. 
plur.  und  des  loc.  plur.  das  Substitut  him.  —  1)  Sieh  IV,  335.  Die 
zweite  band  in  A  ergänzt  das  beispiel  mit  den  v.  v.  1.  1.  lihiyä  lab- 
bhamti  und  vonnia  oder  vohnia.  2)  Triv.:  bhägirathi  yathä  bhärati  (A 
bhägirathi)  trshv  api  märgeshu  pravartate  ||  „Wie  die  Bhägirathi  ent- 
steht auch  die  Bhärati  (rede)  auf  drei  wegen  (arten)." 

348.  Im  Apabhram9a  treten  bei  einem  im  femininum  stehenden 
uomen  für  die  endungen  des  nom.  plur.  und  accus,  plur.  je  einzeln  die 
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Substitute  u  und  o  ein.  Die  regel  verbietet  den  abfall  der  endung. 
(IV,  344).  —  Im  nom.  plur.  1)  Sieh  IV,  333.  —  2)  Im  accus,  plur.  — 
Die  Sktübersetzung  fehlt  bei  Trivikrama;  sie  ist:  sundara  sarväfigä  YÜä- 
sinih  pa^yatäm.  ||  „0  schöner,  denen  die  die  an  allen  gliedern  vollkom- 
menen frauen   sehen.'' Durch   den  Wechsel   des  numerus   wird 

angedeutet,  dass  die  endungen  nicht  der  reihe  nach  antreten.  —  Im 
sütram  steht  zwar  jasgasoh  aber  nicht  adotau^  sondern  ud  et;  dies 
deutet  darauf  hin,  dass  nicht  etwa  u  im  nom.  plur.  und  o  im  accus, 
plur.  eintritt,  sondern  dass  u  und  o  gleichmässig  im  nom.  wie  im  accus, 
plur.  antreten. 

349.  Im  Apabhram9a  tritt  bei  einem  im  genus  femininum  stehen- 
den nomen  far  die  endung  des  instr.  sing,  das  Substitut  e  ein.  —  Die 
regel  fehlt  bei  Trivikrama.  —  1)  In  der  ersten  hälfte  des  beispiels 
wird,  um  das  metrum  (Dohä)in  Ordnung  zu  bringen,  anidhari  zu  lesen 
sein.  —  Mi"^  nach  IV,  367  für  kirn,  steht  hier  für  kos.  —  Ich  über- 
setze: nijamukhakarair  api  mugdhä  kila  andhakäre  (cfr.  S.  ^l^iO)  prati- 
prexate  |  9afimandalacandrimayä  punab  ko  na  düre  pa9yati  ||  „Durch  die 
strahlen  ihres  antlitzes  sieht  die  reizende  wahrlich  auch  im  dunkel. 
Wer  sieht  durch  den  schein  der  mondscheibe  nicht  in  die  ferne?"  —  2)  Ich 
übersetze:  yatra  marakatakäntyä  samvalitam  ||  „wo  es  verbunden  ist  mit 
der  Schönheit  der  smaragde.''  Den  vollen  sinn  kann  hier,  wie  in 
s.  348,  2,  nur  der  Zusammenhang  zeigen. 

350.  Im  Äpabhramfa  tritt  bei  einem  im  genus  femininum  stehen- 
den nomen  für  die  endungen  des  gen.  und  abl.  sing,  das  Substitut  he 
ein.  —  Im  genetiv.  1)  Triv.:  tucchamadhyäyäs  (A  °yä  B  "yäma) 
tucchäccharomävalyäh  (A  ""lyä  B  ''vyäh)  tucchagatäyäh  (A  tucchatäyäh) 
tucchatarahäsäyäh  (A  tucchaarahäsahe!  B  ''bhä*')  priyavacanam  alabha- 
mänäyäh  (A  piavaanu  alahamtie!)  tucchakäyamanmathaniväsäyäh  (A  ^'man- 
maha'')  |  anyad  (A  adya,  B  anya)  yat  (om.  B)  tuccham  tasyä  dhanyäyäh  tad 
äkhyätum  (A  ^yämtu  B  Huj  na  yäti  (A  add.:  na  yäti)  kütare  (A  kare) 
stanäntaram  mugdhäyä  (B  mugläyäh)  yatra  mano  4  pi  na  mäti  (B  mani- 
mäti)  vartmani  (om.  B).  —  Das  beispiel  ist  sehr  schwer  zu  verstehen. 
Zunächst  kann  es  wohl  nicht  zweifelhaft  sein,  dass  die  werte  von  tuc- 
chaprwjjhaJie  bis  mäi  ein  ganzes  bilden.  Die  werte  von  annu  bis  mal 
sind  eine  Dohästrophe.    Von  der  ersten  hälfte  glaubte  ich  früher,  dass 
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das  metioim  eine  Variation  von  Gähü  mit  binnenreim  und  auslautendem 
reim  sei  und  dass  daher  die  beiden  ersten  werte  ausserhalb  des  metrums 
standen  d.  h.  reste  eines  vorhergehenden,  hier  nicht  mitgetheilten,  verses 
seien.  Indess  dagegen  spricht,  wie  ich  jetzt  einsehe,  die  strophische 
composition  der  werte  von  tuccharäya  an.  Man  streiche  daher  die 
trennungsstriche  hinter  ""jampirahe  und  "^häsahe  und  setze  einen  tren- 
nnngsstrich  hinter  "^roniävalihe  \.  Dann  ist  das  Schema  des  metrums 
folgendes: 

-.v^-w--v>-V^v./-|-_v-;--v.v^-||  17+13         =30K. 

_  v>  -  V.  -v.  ^  ^  -  V.  -  II  16  +  13  +  16  =  45  K. 


75  K. 
Das  erste  und  dritte  glied  der  zweiten  vershälfte  sind  ganz  gleich  gebaut. 
Ferner  wird  es  nöthig  sein  tticcharäya  und  tucchdkaya  mit  den  folgen- 
den werten  zu  einem  ganzen  zu  verbinden.  Die  hauptschwierigkeit  liegt 
in  dem  werte  katari.  So  lesen  ABb.  Die  handschrift  A  des  Trivi- 
krama  liest  kada  —  worauf  eine  lücke  folgt,  B  hat  hasdhera  (sie.) 
A  übersetzt  kare,  B  kütare;  mit  keinem  von  beiden  weiss  ich  etwas 
anzufangen.  Das  t  lässt  drei  auffassungen  zu,  falls  es  richtige  lesart 
ist.  Entweder  beginnt  es  ein  neues  v^ort  oder  das  zweite  glied  eines 
compositums  oder  es  steht  für  ft  unter  dem  zwange  des  metrums.  Dass 
nicht  zwei  werte  vorliegen,  scheint  Triv.'s  Übersetzung  zu  beweisen, 
die  aber  leider  gar  keinen  aufschluss  über  die  bedeutung  des  wertes 
gibt.  Mir  ist  kein  wort  bekannt,  das  hier  passen  könnte.  —  vicd  ist 
loc.  sing,  zu  vicca  H.  IV,  421.  —  „Sie  hat  eine  schlanke  taille,  sie 
spricht  leise,  sie  hat  eine  dünne  und  durchsichtige  härchenreihe,  zarte 
färbe  und  sanfteres  lachen^  sie  bekommt  keine  freundlichen  werte  zu 
hören  (?),  in  ihrem  kleinen  körper  wohnt  der  liebesgott  —  alles  andere 
was  an  der  glücklichen  zart  (klein  etc.)  ist,  das  geht  nicht  zu  zählen; 

ist  der  Zwischenraum  zwischen  den  brüsten  der  reizenden,  dass 

der  geist  auf  seinem  wege  ilm  nicht  durchmisst  (?  d.  h.  dass  ein  Zwischen- 
raum selbst  nicht  in  gedanken  gefunden  werden  kann,  dass  man  selbst 
nicht  einmal  daran  zu  denken  wagt?)". 

2)  Im  ablativ.   —   Dieselbe   strophe  kehrt  IV,  367  wieder.     Wie 
hier  in  den  MSS.,  so  sind  auch  bei  Triv.  in  beiden  fällen,  die  einzel- 
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nen  glieder   umgestellt   erst  phodemti  je  ...  .  und  dann  rakkhejjahu 

Statt  loäho  steht  IV,  367  tarunaho,  eine  lesart,  die  mir  die 

bessere  zu  sein  scheint.  Ebenso  habe  ich  die  Stellung  der  verse  aus 
IV,  367  aufgenommen ,  weil  die  pointe  stets  in  den  zweiten  vers  gelegt 
wird.  Triv.  III,  3,  30  übersetzt:  sphotayanti  ye  hrdayam  ätmiyam 
teshäm  paiakiyä  kä  ghrnä  |  raxata  (B  räxyatäin)  he  tarunä  (A  ^'na) 
ätmanä  bäläyä  jäyäyä  (A  jäsäsu,  B  jotau)  vishamau  (om.  A)  stanau 
(om.  A;  B  vishamaurda  stenau).  „Hütet  euch  von  selbst,  o  ihr  jungen 
leute,  vor  den  gefährlichen  brüsten  der  jungen  frau.  Die  das  eigene 
herz  brechen,  welches  mitleid  sollten  die  mit  andern  haben?''  —  Das 
Schema  des  metrums  ist: 

—  —  \^uv^vyv^o— u\^vj||  —  \^<^ uv^uv^u||  15  +  13  =  28  K. 

56  K 

351.  Im  Apabhram^a  tritt  bei  einem  im  genus  femininum  stehen- 
den nomen  für  die  endungen  des  ablativ  und  genetiv  plur.  das  Substitut 
hu  ein.  —  Triv.:  samyag  bhütam  (B  bhrtam)  yan  (om.  A;  B  ya)  märito 
(A  märutam,  B  märita)  he  bhaginy  asmäkam  käntah  |  alajjishyata 
vayasyäbhyo  vayasyänäm  vä  yadi  bhagno  (A  bhagnänäm)  grham  äga- 
mishyat  (A  ''yan,  B  äshyat).  —  Zu  bhaUä  cfr.  M.  VKl  good,  fine, 
capital;  adv.  well!  G.  HW  S.  HWt  U.  ^W[.  —  lajjijjamtu  ist  nom. 
sing.  part.  praes.  pass.  zu  lajj,  cfr.  zu  IV,  338.  emtu  part.  praes.  act 
von  i  mit  ä.  Sieh  H.  III,  180.  —  „Es  ist  gut,  o  Schwester,  dass  mein 
geliebter  getödtet  worden  ist.  Er  würde  sich  vor  den  freundinnen 
schämen,  wenn  er  gebrochen  (i.  e.  besiegt)  nach  hause  käme.'' 

352.  Im  Apabhramfa  tritt  bei  einem  im  genus  femininum  stehen- 
den nomen  für  die  endung  des  loc.  sing,  hi  ein.  —  Triv.:  väyasam 
uddäpayantyä  (A  uddhävantyä^  B  udhdhäghayamtyä)  priyo  drshtah  saha- 
seti  I  ardh&ni  valayäni  mahyäm  gatäni  ardhäni  (om.  B)  sphutitani  (A 
satitäni;  om.  B)  tateti  ||  —  tada  ist  schallnachahmend;  H.  M.  aeci«. 
—  „Als  von  mir  die  ich  eine  krähe  aufscheuchte  plötzlich  der  geliebte 
erblickt  wurde,  fiel  die  eine  hälfte  der  armbänder  auf  die  erde,  die 
(andere)  hälfte  zerbrach.'' 

353.  Im  Apabhram9a  tritt  bei  einem  im  genus  neutrum  stehen- 
den nomen   für  die  endungen   des  nom.  und  accus,  plur.  das  Substitut 
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im  ein.  —  Triy. :  kamaläni  muktvä  alikuläni  karigandän  känxanti  |  asu- 
labham  (B  ""bhän)  yänchitam  yesh&m  (B  eshäm)  abhyäsah  te  (A  ta) 
näpi  (A  nä)  düram  ganayanti  ||  asulaham  mit  m,  wie  ABFb  haben,  kann 
auch  beibehalten  werden,  obwohl  m  im  Apabhram^a  die  silbe  nicht 
lang  macht.  —  ecchana  ist  Infinitiv  von  ish.  cfr.  H.  IV,  441.  —  „Die 
bienenschwärme  begehren,  nachdem  sie  die  lotosblumen  verlassen  haben 
(oder:  mit  hintenansetzung  der  lotosblumen),  die  wangen  der  elephanten. 
Die  welche  die  gewohnheit  haben  schwer  zu  erreichendes  zu  wünschen, 
kümmern  sich  nicht  um  die  entfernung.'^ 

354.  Im  Apabhramfa  tritt  bei  einem  im  genus  neutrum  stehen- 
den nomen  auf  ka  (i.  e.  kah  svärthe  II,  164),  für  das  a  (in  ka)  das 
Substitut  um  ein.  -  1)  Sieh  IV,  350,  1.  2)  Triv.:  bhagnam  drshtvä 
nijabalam  balam  (om.  AB)  prasrtam  parasya  |  unmtlati  9a9irekhä  yatbä 
kare  karavä}am  priyasya  ||  „Als  er  das  eigene  beer  besiegt  und  das 
beer  des  feindes  ausgebreitet  gesehen  hatte,  da  zeigt  sich  das  schwert 
in  der  band  des  geliebten  wie  die  mondsichel/^ 

355.  Im  Apabhram^a  tritt  bei  einem  auf  a  endigenden  pronomen 
für  die  endung  des  abl.  sing,  das  Substitut  häm  ein.  —  Die  beispiele 
=  yato  bhavän  ägatah  |  tato  bhavän  ägatah  |  kuto  bhavän  ägatah  | 

356«  Im  Apabhram9a  kann  bei  kirn,  wenn  es  auf  a  endigt  (stamm 
ka  -)  im  abl.  sing,  die  endung  dit  ihe  (d.  h.  ihe  mit  Unterdrückung 
des  a  von  ka  — )  eintreten.  —  Triv.:  yadi  (om.  A)  tvam  trutitah  (A 
ätitam,  B  ''tä)  he  (B  ha)  sneha  mayä  saha  näpi  (B  tävi)  tilaxanam 
(A  "kantham  B  **xana)  |  le9ah  (A  **9ain)  |  tat  kasmät  vakräbhyäm  loca- 
näbhyäm  vilokya  9atavärän  ||  —  tilatäru  ist  schwer  zu  erklären.  Ich 
glaube  nicht  zu  irren,  wenn  ich  lega  als  erklärende  glosse  betrachte. 
täru  möchte  ich  mit  M.  G.  8.  B.  U.  TTfT  string,  filament,  thread, 
zusammenstellen.  Der  sinn  von  navi  tilatäru  ist  jedenfalls  „bis  auf  den 
kleinsten  rest,^^  „so  dass  kein  rest  mehr  zurückgeblieben  ist.'^  —  taho 
fasst  Triv.  =  tvam  und  nehada  als  voc.  sing.  Ich  erkläre  taho  als 
gen.  sing,  zu  ta  (wo  es  im  wortverzeichniss  nachzutragen  ist)  nach  H. 
IV,  338  und  nehada  als  nom.  sing.  —  joijjaüm  sieh  zu  IV,  332.  — 
Danach  übersetze  ich:  „Wenn  von  ihm  die  liebe  zu  mir  bis  auf  den 
lotzten  rest  zerrissen  (vernichtet)  ist,  weshalb  werde  ich  dann  hundert 
mal  mit  schiefen  äugen  angesehen?" 
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357.  Im  Apabhram9a  tritt  bei  eiuem  auf  a  endigeuden  pronomen 
für  die  endung  des  loc.  sing,  das  Substitut  him  ein.  ~  In  der  handschrift  A 
des  Triv.  fehlt  dieses  sätram,  B  hat  es.  Die  Übersetzung  in  B  ist :  1)  yasmin 
khandyate  (arena  9arah  chidyate  kliadgena  khadgah  |  tasmin  tathävidhe 
bhatägvidhantvahe  (sie!)  kämtah  prakä9ahyati  (sie)  märgam  ||  —  Statt 
sarena  und  khaggena  der  handschriften  habe  ich  des  metrums  wegen 
sareni  und  khaggefti  geschrieben.  Besser  wäre  vielleicht  noch  sarina 
und  khaggina  gewesen.  —  tehat  fem.  zu  tehu  H.  IV,  402.  Ob  ich 
ghadani  richtig  =  ghatanä  fasse,  ist  mir  selbst  sehr  zweifelhaft,  da 
alle  handschriften,  b  und  Triv.  ni  mit  dentalem  n  haben,  also  damit 
offenbar  ein  neues  wort  beginnt.  Mit  vahi  lässt  sich  ni  aber  nicht 
verbinden^  da  hinter  m  die  caesur  fällt;  als  selbständiges  wort  ist  mir 
ni  unbekannt,  vahi  kann  vielerlei  sein;  vermuthungsweise  fasse  ich  es 
als  loc.  sing,  zu  vaha  in  der  bedeutung  „zu  ross.'*    cfr.  B-R.  s.  v.  vaha 

2)  c).  „Wo  pfeil  durch  pfeil  zerschnitten,  schwort  durch  seh  wert  zer- 
hauen wird,  da  ist  eine  solche  (so  gewaltige)  anstrengung  der  Soldaten; 
zu  ross  zeigt  der  geliebte  den  weg.  (?)."  2)  Von  diesem  beispiel  stehen 
bei  Triv.  nur  die  drei  ersten  werte  und  zwar  in  III,  3,  2  =  H.  IV,  396. 
In  A  lautet  ihre  Übersetzung:  ekasmin  axini  grävanam.  Die  einzige 
Schwierigkeit  liegt  in  mähaü.  Die  v.  1.  mähao  spricht  dagegen  es  als 
eine  verbalform  aufzufassen,  etwa  zu  ymah  oder  es  in  mä  hau  (zu 
yhM)  zu  zerlegen,  wie  mau  von  vornherein  geneigt  sein  möchte.  Ich 
möchte  es  =  mädhavah  und  saraü  jetzt  nicht,  wie  im  wort  verzeich- 
niss,  =  gara,  sondern  =  garad  (H.  I,  18)  fassen  und  danach  über- 
setzen: „In  dem  einen  äuge  (des  liebesgottes)  (wohnt)  ^rävana,  in  dem 
andern  Bhädrapada.  Frühling  und  herbst  (wohnen)  auf  den  wangen- 
flächen  des  beherrschers  der  erde  (d.  h.  des  liebesgottes).**  —  Das  schema 
des  metrums  ist: 

—  ow   —  ov>—   ^v^l    —  uu   —  ^>wo   =:    21    K. 

—  v>»^v-^<-»»kyv->--uv^j    —    —   ^  KJ  vj  \j  \j   21    K. 

42"Kr 

3)  Auch  dieses  wie  das  folgende  beispiel  fehlen  bei  Triv,  suJiar4^hi  ent- 
spricht einem  Sktworte  *sukhäsin  aus  sukha  und  wurzel  äs.  (H.  IV, 
215.)  Das  Substantiv  suhacchadt  bei  H.  IV,  423,  2  und  suhncdiia  bei 
H.  IV,  376,  2  wird  von  Triv.  an  beiden  stellen  mit  ^wfcÄa^ifoi  übersetzt 
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SMÄaccÄi  miiss  hier  im  allgemeinen  „sich  befindend/'  „wohnend*'  bedeu- 
ten, tilavani  kann  hier  nicht  wörtlich  genommen  werden.  Vielleicht 
ist  es  =  nase.  cfr.  B-R.  s.  v.  tilaj  nachtrage.  —  „In  ihrem  leibe 
wohnt   die  heisse  Jahreszeit,   in  Märga9ira  (=  herbst);  in  dem 

lotos  des  antlitzes  der  schönen  hat  die  kalte  Jahreszeit  ihren  Wohnsitz 
aufgeschlagen.*'  —  Das  metrum  ist  dasselbe  wie  in  der  vorhergehen- 
den Strophe. 

4)  tada  zu  IV,  352.  kari  gerundium  zu  kar.  Also  wörtlich 
„indem  du  tadat  machst.**  „Brich  o  herz,  weshalb  zögerst  du?  (wört- 
lich: wozu  Zeitaufschub).  Ich  möchte  doch  sehen,  wohin  ohne  dich 
das  verwünschte  geschick  hunderte  von  schmerzen  stellt/* 

358.  Im  Apabhram9a  kann  bei  den  auf  a  endigenden  werten  yady 
tad^  kirn  (stänmie:  ya-y  ta-,  ka-)  für  die  endung  des  gen.  sing,  das  Sub- 
stitut dit  äsu  (d.  h.  äsu  mit  abfall  des  a  der  stamme  ya,  ta^  ka)  eintreten. 
—  1)  Triv.:  känto  ^  smäkam  he  sakhi  nifcayena  rushyati  yasya  |  astrai^ 
(B  arthaih)  (astrair  (B  **aih)  hastäbhyäm  api  sthänam  eva  spho^ayati 
tasya  ||  „Auf  wen,  o  freundin,  mein  geliebter  ernstlich  zürnt,  dessen 
Stellung  vernichtet  er  mit  geschossen,  waffen,  bänden.**  —  2)  Triv.: 
jivitam  kasya  na  vallabham  dhanam  punah  kasya  nesh^m  |  dve  apy 
avasare  (B  "ra**)  patite  trnasame  (A  add.:  vi)  ganayati  vi9ishtah  ||  — 
Im  texte  fehlt  hinter  avasara  der  bindestrich.  —  „Wem  ist  das  leben 
nicht  lieb  und  reichthum  nicht  erwünscht?  Sind  günstigerweise  beide 
zu  theil  geworden,  so  achtet  sie  der  bevorzugte  einem  grashalm  gleich.** 

359.  Im  Apabhram9a  kann  bei  yad,  tad,  kirn,  wenn  sie  im 
genus  femininum  stehen,  für  die  endung  des  gen.  sing,  das  Substitut 
du  ahe  eintreten.  —  jähe  =  yctsyähy  tahe  =  tasyäh,  kahe  =  kasyäh^ 
keraü  zu  H.  II,  174. 

360.  Im  Apabhranifa  können  an  die  stelle  von  yad  und  tad  im 
nom.  und  accus,  sing,  der  reihe  nach  die  Substitute  dhrum,  tram  treten.  — 
Das  Apabhram9a  das  uns  in  diesem  sütram  entgegentritt,  ist  nicht  das- 
selbe wie  in  den  vorhergehenden  sütren.  Das  erste  beispiel  ist  wohl 
=  präfigane  tish^hati  yo  näthah  sa  rane  na  karoti  bhräntim  ||  „Der 
horrscher  der  in  dem  hofe  steht,  der  macht  im  kämpfe  nicht  aufregung*4 
d.  h.  regt  sich  in  der  Schlacht  nicht  auf,  bleibt  ruhig.  —  Triv.'s  B  hat 
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bhramti,  was  wohl  richtiger  ist  als  hhramtri.  —  Hier  erscheinen  die 
formen  dhrum  und  trayriy  dagegen  im  zweiten  beispiele  tarn  und  ju. 
Es  bedeutet  wohl:  „das  spricht  er,  was  er  ausführt."  boUiat  eigent- 
lich passivum,  kann  auch  activisch  gefasst  werden,    cfr.  zn  H.  IV,  338. 

361.  Im  Apabhram^a  tritt  für  idam,  wenn  es  im  genus  neutrum 
stehty  im  nom.  und  accus,  sing,  das  Substitut  imu  ein.  —  tanaüm  H. 
IV,  422.     1)  idam  kulam  tava  saipbandhi.     2)  idam  kulam  pa9ya. 

362.  Im  Apabhramfa  treten  für  etad,  wenn  es  im  genus  femin. 
mascul.  und  neutr.  steht,  im  nom.  und  acc.  sing,  der  reihe  nach  die 
drei  Substitute  eha,  eho,  ehu  ein.  (eha  im  femin.,  eho  im  mascul.,  ehu 
im  neutrum).  —  Triv.:  eshä  kumäri  esha  varah  (text  hat  varii)  etan 
manorathasthänam  |  etan  (A  etas,  B  eka)  müdha  (om.  A.  B.  cfr.  H. 
IV,  422)  cintayatäm  (A  sväyä  (sie);  B  sacimtavatä  cirataitam)  pa^cäd  bhavati 
yibhätam  (A  prabhätam,  B  °hätam)  ||  „Das  ist  das  mädchen,  dies  der  mann, 
das  der  ort  (d.  h.  =  die  person)  meiner  wünsche.  Denen  die  dies  denken. 
0  thor,  wird  es  schliesslich  morgen."  —  eho  Pifigala  p.  527,  3.  ehu 
p.  552,  8  aber  eha  als  neutr.  durch  den  reim  geschützt  (und  wohl  auch 
hervorgerufen)  p.  538,  8. 

363.  Im  Apabhram^a  tritt  für  etad  im  nom.  und  accus,  plur. 
das  Substitut  ei  ein.     1)  Sieh  H.  IV,  330,  4.     2)  =  etän  pa9)'a, 

364.  Im  Apabhram^a  tritt  für  adas  im  nom.  und  accus,  plur. 
das  Substitut  oi  ein.  —  Triv.:  yadi  prcchatha  gi-hän  brhatas  (A  brham- 
tarn)  tadä  (A  da)  brhanto  (AB  ^a)  grhä  (om.  A.  B.)  arai  (A  ami,  B 
avi)  I  vihvalajanäbhyuddharanam  (A  "janäh  bhyaddha  —  naip;  B  vihata') 
käntam  kuttrake  pa^ya  ||  —  vaddo  =  Skt.  vadra.  cfr.  M.  ^Vü  a  state- 
ly  or  large  edifice,  a  palace.  — jot  zu  H.  IV,  332.  „Wenn  ihr  nach 
•  grossen  (stattlichen)  häusern  fragt;   stattliche  häuser  sind  jene  da.     In 

einer  hütte,  sieh,  wohnt  der  geliebte,  die  stütze  erschöpfter  (unglück- 
licher) menschen."  —  Der  schluss  des  sütram  soll  oi^atnünt  als  nom. 
und  accus,  plur.  kennzeichnen:  „jene  sind  da  oder  frage  jene  (nach 
jenen)." 

365.  Im  Apabhram9a  tritt  für  das  wort  idam  im  nom.  sing, 
u.  s.  w.  (in  der  declination)  das  Substitut  äya  ein.  —  1)  Triv.:  amü 
(A  amüni)  lokasya  (om.  B)  locane  jätismare  (B  jänl**)  na  bhräntih  (A 
mrätih,  B  bhrämti)  |  apriye  drshto  (A   priye  adrshte,   B  pri  drashte) 
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mukulayete  priye  drsh^e  vikasatah  ||  —  loaho  fasst  Triv.  als  gen.  sing, 
auf  nach  H.  IV,  338;  ich  fasse  es  als  voc.  plur.  nach  H.  IV,  346.  — 
Gänzlich  missverstanden  habe  ich  früher  bhanUi.  Es  ist  =  bhränü 
and  na  bhamti  ist  =  na  samgaya^  =  „ohne  zweifei.''  Man  streiche 
die  form  nnd  die  angefahrten  stellen  im  wortverzeichniss  s.  v.  bhu.  Ob 
so  anch  das  beispiel  in  s.  360  aufzufassen  ist,  ist  mir  noch  zweifelhaft. 
„Diese  äugen,  o  ihr  leute,  erinnern  sich  ohne  zweifei  an  ihr  früheres 
dasein.  Zeigt  sich  etwas  unliebes,  so  schliessen  sie  sich,  zeigt  sich 
etwas  liebes  (der  geliebte),  so  öffnen  sie  sich.'' 

2)  Triv.:  Qushyatu  mä  fushyatv  eva  (A  "tu  vä)  udadhih  badavä- 
nalasya  kirn  tena  |  yo  jvalati  jale  jvalana^  amunäpi  kirn  na  paryäptam 
II  „Der  ocean  mag  austrocknen  oder  nicht  austrocknen,  was  geht  das 
das  unterseeische  feuer  an?  Ein  feuer  das  im  wasser  flammt,  was  kann 
das  nicht  ausrichteir."  —  Metrum:  Aryä. 

3)  Triv.:  amushya  dagdhaka|ebarasya  (A  dagdhasya  kale"")  yad 
vähitam  (B  yä*)  tat  s&ram  |  yady  uttabhyate  (A  —  dy  uttahya  —  B 
uttasmate)  tadä  (B  ta  — )  kruddhyati  (sie  A;  om.  B)  atha  dahyate 
(B  dabhyate)  tadä  (A  tathä)  xäram  ||  —  Im  texte  setze  man  hinter 
daddha  den  Verbindungsstrich.  —  tdMhabbhat  ziehe  ich  zu  -^stahh  mit 
ttrf;  huhai  gehört  wohl  zu  -^kuth.  —  Da  mir  der  sinn  nicht  klar  ist, 
wage  ich  nicht  eine  Übersetzung  zu  geben. 

366.  Im  Apabhramfa  kann  für  das  wort  sarva  Q^diet,  all)  das 
Substitut  saha  eintreten.  —  Fehlt  bei  Triv.  Zu  tadapphadat  vergleiche 
ich  M.  <1€Hi>Af  Gt.  WWWW^  to  toss  about,  to  flounce,  flounder.  — 
vaddaManam  und  vaddappanu  sind  abstracto  von  vcMo  =  Skt.  vadra 
gebildet  nach  H.  IV,  437.  Hindi  ^TfWf  greatness,  grandeur,  dignity. 
—  tanena  H.  IV,  425.  —  pari  H.  IV,  437.  BoUensen  zu  Pifigala 
p.  541,  3.  —  mokkalada  ziehe  ich  zu  M.  ^H^lkb  adv.  loosely,  freely, 
at  large.  G.  4(^4^  adj.  free,  unrestrained.  S.  'ft^W  f.  leave,  permis- 
sion.  Danach  übersetze  ich:  „Die  ganze  weit  stürmt  einher  nach  grosse 
(i.  e.  rühm,  hoher  Stellung.)  Buhm  wird  sicher  erreicht  durch  eine 
freigebige  band  (durch  freigebigkeit)." 

367.  Im  ApabhTam9a  können  an  die  stelle  von  kirn  die  Substitute 
käi'^f  kavaiüM  treten. 

Plsebel,  Hemacandra.  II.  13 
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1)  Triv.:  yadi  sa  n&yati  düti  (A  *ti;  om.  B)  grham  kirn  adhomu- 
kham  tava  |  vacanam  yah  khandayati  tava  sakhi  sa  (om.  A)  priyo  na 
bhavati  me  ||  —  ävai  G.  "WR^  to  come;  M.  "ITRW  come,  arrived;  ü. 
%T^m  Coming,  approach;  zigenn.  aväva  „konmien/^  Paspati  p.  150. 
Pott  n,  52.  Liebich  p.  125.  —  „Wenn  er,  o  botin,  nicht  nach  (meinem) 
hause  kommt,  weshalb  bist  du  niedergeschlagen?  Wer  dein  (d.  h.  das 
dir  gegebene)  wort  bricht,  o  freundin,  der  ist  nicht  mein  geliebter/' 
(den  kann  ich  nicht  lieben). 

2)  Sieh  IV,  349,  1.  3)  Sieh  IV,  360,  2.  —  4)  Fehlt  bei  Triv. 
„ Wodurch >  sprich,  ahmen  gute  menschen  dem  fennich  nach?  In  dem 
maasse  als  sie  grosse  erlangen ,  neigen  sie  sich  mit  dem  haupte."  (d.  h. 
je  höher  sie  steigen,  desto  bescheidener  werden  sie).  —  5)  Fehlt  bei 
Triv.  „Wenn  sie  voll  liebe  war  (mich  liebte),  dann  ist  sie  todt;  lebt 
sie  aber,  so  ist  sie  ohne  liebe  (liebt  sie  mich  nicht).  Auf  beide  arten 
(in  beiden  fällen)  ist  es  ein  schlimmes  geschick.  Was  donnern  die 
schlechten  wölken?^'  Das  letzte  beispiel  wird  gegeben,  um  zu  zeigen, 
dass  auch  htm  eintreten  kann. 

368.  Im  Apabhram^a  tritt  für  yushmad  im  nom.  sing,  das  Sub- 
stitut tuhu"^  ein.  —  Triv.:  bhramara  mä  jhunujhunuravam  kuru  (om.  A) 
aranye  täm  di9am  (A  tädrfaip)  pafya  (A  pa9yamäno)  mä  (om.  A)  rodth 
(A  arodth)  |  sä  mälati  defäntaritä  yasyäs  tvam  mriyase  viyoge  ||  —  Im 
texte  trenne  man  sä  disi;  ich  habe  sädisi  geschrieben,  verleitet  durch 
Triv.'s  tädr^am  in  A ;  das  richtige  hat  aber  B.  —  Zu  runujhuni  cfir.  M. 
^lHljiOi  to  jingle,  tinkle  or  clink.  —  jot  H.  IV,  332,  2.  „0  biene, 
summe  nicht  im  walde ;  sieh  diese  gegend  an ,  weine  nicht.  Die  mälati 
ist  durch  länder  getrennt,  durch  die  trennung  von  der  du  stirbst 

369.  Im  Apabhram9a  treten  für  yushmad  im  nom.  und  accus, 
plur.  je  einzeln  die  Substitute  timhe,  tumhatm  ein.  —  I)  =  yüyam 
jänitha  2)  ==  yushmän  prexate.  —  Der  Wechsel  des  numerus  (im  sfltram 
selbst)  soll  andeuten,  dass  die  formen  nicht  der  reihe  nach  eintreten, 
d.  h.  dass  nicht  etwa  tumhe  nur  im  nom.,  tufnhaim  nur  im  accus,  plur. 
eintritt;  beide  formen  stehen  viehnehr  für  beide  casus. 

370.  Im  Apabhram9a  treten  für  yushmad  im  instr.  loc.  accus, 
sing,  die  Substitute  pat"^,  tat"^  ein.  —  Im  instr.  sing.  1)  Triv.:  tvayä 
muktänäm  api  varataro  bhr9yati  patratvam  (om.  B.)  na  (om.  B)  patränäm 


IV,  870.  196 

tava  puna9  (A  na)  chäyä  yadi  (om.  A)  bhavishyati  katbam  api  tävat 
taih  (om.  A)  patraih  (om.  A)  ||  „0  bester  bäum,  das  blattsein  der 
blätter  hört  nicht  auf,  auch  wenn  sie  von  dir  abgeschüttelt  sind  (d.  h. 
sie  bleiben  blätter).  Wenn  du  aber  auch  nur  einigermaassen  schatten 
haben  willst,  dann  brauchst  du  dazu  diese  blätter/'  —  Metrum:  Aryä.  — 
2)  Triv.:  mama  hrdayam  tvayä  tayä  tvam  säpi  anyenäpi  nä^yate  ||  priya  kirn 
karomyaham  kirn  tvam  matsyena  matsyo  gilyate  ||  —  nadijjcii  zu  H.  IV, 
150.  —  „Mein  herz  wird  durch  dich,  durch  sie  wirst  du  und  sie  wird  durch 
einen  andern  in  aufregung  versetzt.  Geliebter,  was  soll  ich  thun,  was 
du?  Ein  fisch  wird  durch  den  andern  verschlungen."  —  cfr.  Häla  v. 
129.  Ind.  Spr.*  5438.  Heine:  „Ein  Jüngling  lieht  ein  mädchon**  etc. 
—  Zum  schluss  cfr.  Rämäyana  II,  61,  22.  67,  27.  —  Das  metrum  ist 
wohl  eine  Variation  von  Atijagati. 

Im  loc.  sing.     3)  Triv.  mayi  tvayi  (Triv.  hat  maY"^  pai"^  im  texte) 

dvayor  api  ranagatayoh  ko  jaya9riyam  (A  jayan;   B kriya) 

tarkayati  (B  tixiyati)  |  ke9eshu  lätvä  yamo  (A  —  yah,  B  yama)  grhini 
(AB  grhintm)  bhana  sukham  kas  (B  kavis)  tish^hati  ||  —  Zweifelhaft 
bleibt  hier  nur,  ob  wir  jama  als  nom.  und  gharini  als  voc,  oder  jama 
als  voc.  und  gharini  als  accus,  sing,  auffassen  wollen.  Mir  scheint 
ersteres  besser,  wenn  auch  die  construction  dann  eine  etwas  freie  wird. 
„Wenn  wir  beiden,  du  und  ich,  in  den  kämpf  gegangen  sind,  wer 
denkt  da  an  das  glück  des  sieges.  Sage,  frau,  wem  geht  es  wohl  gut, 
den  Yama  an  den  haaren  gefasst  hat."  —  Ebenso  wird  tat^  gebraucht. 

Im  acc.  sing.     4)  Triv.:  tväm  (A  kam)  muncantyä  mama  (om.  A. 

B)  maranam  mäm  muncatas  tava  |  sarasah  (A  ""rasam  B  varasah)  yasya 

yo  i  dhikam  (B  ''ka^i)   so  {  pi    krtäntasya  sädhyah  (A  "^yam).  ||  —  Zu 

mellamtihe  und  mellamtaho   sieh    H.   IV,  91.   —   sajßu  fasse  ich  als 

sahya,  nicht  wie  Triv.  als  sädhya;  so  steht  für  tady  wie  jo-so  =^  yat- 

tad  bei  Pifigala  p.  530,  4.    Dazu  BoUensen.  —  cfr.  IV,  384.    Danach 

übersetze  ich:  „Wenn  ich  dich  verlasse,  sterbe  ich,  wenn  du  mich  verlässt, 

d  u.    Wenn  jemand  einen  sehr  liebt  (yo  yasya  adhikam  sarasah),  so  muss 

er  auch  dies  (i.  e.  auch  den  tod)  vom  geschick  ertragen."  —  Ebenso  wird 

tai"^  gebraucht.  —  Ueber  pm"^  cfr.  Ascoli:  Vorlesungen  über  vgl.  laut- 

lehre  p.  59.   Bollensen,  ürvafi  p.  373.  BoUensen  schreibt  pa?  ürv.  55,  16. 

59,  13.  62,  11.  12.  65,  3.  6.  69,  2,  dagegen  patm  Urv.  58,  8.  9.  63,  5. 

13* 
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371.  Im  Apabhrain9a  tritt  für  yushmad  im  instr.  plur.  das  sab- 
stitut  tunihekm  ein.  —  Triv.:  yushraäbhir  asmäbldr  yat  krtam  drshtam 
bahujanena  |  sa  te  patatu  (B  täkhän  (sie);  A  liest  im  text  j^^^'^i  B 
padhaü)  smarabharab  (A  smaraharam,  B  samarabbambharah)  nirjita 
(A  nijitam)  ekaxanena  (A  esha  xa"*,  B  e  xa**)  ||  —  samaraharu  ist  viel- 
leicht =  smarabharah ;  dann  würde  ich  übersetzen:  „Was  von  euch 
und  uns  gethan  worden  ist,  wurde  von  vielen  leuten  gesehn.  Deine 
grosse  liebeslast  wurde  in  einem  augenblicke  beseitigt  (?) 

372.  Im  Apabhrain9a  treten  für  yushmad  im  abl.  und  gen.  sing, 
die  drei  Substitute  tau,  tujjhuy  tudhra  ein.  —  Im  abl.  1)  tvad  bhavän 
ägatah  I  Im  geneüv.  2)  Triv.  tava  gunasampat  tava  matih  (A  ""tim) 
taväuuttarä  (A  ''änuarä,  B  "Unurä)  xäntih  |  yady  utpadyante  (B  atpa- 
dyate;  text  A  uppaja-te,  B  uppamte)  anye  janä  mabfmandale  (B  maha- 
maht''  B  mahi"")  9lxanti  ||  „Die  vorzüglichkeit  deiner  tugenden,  dein 
verstand,  deine  unübertreffliche  geduld  —  vielleicht  dass  auch  andere 
menschen  auf  der  erdfläche  ihre  entstehung  (utpattim)  lernen.''  (d.  h. 
lernen,  wie  sie  erworben  werden). 

373.  Im  Apabhrain9a  tritt  für  yushmad  im  abl.  und  gen.  plur. 
das  Substitut  tumhaham  ein.  —  1)  yushmad  bhavän  ägatah  ||  2)  yush- 
mäkam  sambandhi  dhanam  || 

374.  Im  Apabhram9a  tritt  für  yushmad  im  loc.  plur.  das  Substitut 
tumhäsu  ein.  —  yushmäsu  sthitam  || 

375.  Im  Apabhram9a  tritt  für  asmad  im  nom.  sing,  das  Substi- 
tut haüm  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  338. 

376.  Im  Apabhram9a  treten  f&r  asmad  im  nom.  und  accus,  plur. 
je  einzeln  die  Substitute  amhe  und  amhatm  ein.  —  1)  Triv.:  vayam 
(om.  A)  stokä  (om.  A)  ripavo  bahavah  kätarä  evam  bhanaiiti  |  mugdhe 
pa9ya  gaganatalam  kati  janä  jyotsnäm  kurvanti  ||  —  Zu  nihalahi  cfr. 

M.  fSfuicbitf  G.  r^f  idb^  s.  t^nnr^y  b.  f*mroi  u.  fsifirwr  to  behoid 

closely  or  attentively.  —  „Wir  sind  wenige,  die  feinde  zahlreich:  so 
sprechen  feiglinge.  Sieh  die  himmelsfläche  an,  o  schöne,  wie  viele 
wesen  bewirken  den  mondschein?" 

2)  Triv.  amum  lägayitvä  ye  gatäh  pathikälj  parakiyäh  ke  4  pi  | 
ava9yam  (AB  apa9yan)  na  svapauti  (A  svanti)  sukhäsikäyäm  (A  '*käm, 
B  'kha*)  yathä  vayaip  tathä  te  ||  Wenn  Triv.'s  Übersetzung  amum  richtig 
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ist,  SO  würde  statt  anibanu  wohl  sicher  amvanu  oder  cffbanu  zu  lesen 
sein.  Doch  ist  mir  die  erklärung  sehr  zweifelhaft.  —  paräyä  cfr.  M. 
v[Kjm  G.  H\\^  S.  ^M«n  ü.  ^K\^y  „other,"  „foreign."  Femininum 
dazu  parat  H.  IV,  350.  367.  „Die  fremden  wanderer,  die  fortgegangen 
sind,  nachdem  sie  .  .  .^  die  schlafen  gewiss  ebensowenig  ruhig  wie 
wir." 

3)  =  asmän  pa9yati.  —  Der  Wechsel  des  numerus  (im  sütram 
selbst)  soll  andeuten,  dass  die  formen  nicht  der  reihe  nach  eintreten 
d.  h.  nicht  etwa  amhe  nur  im  nom.  plur.  und  amhatm  nur  im  accus, 
plur.  eintritt;  beide  formen  stehen  vielmehr  für  beide  casus. 

377.  Im  Apabhramfa  tritt  für  asnuid  im  instr.  loc.  acc.  sing, 
das  Substitut  wai"^  ein.  —  1)  Triv.  111,  3,  8  hat  das  beispiel  so,  dass 
der  zweite   vers  der  strophe  voransteht;    daher  ist  seine  Übersetzung: 
kevalam   mrgdfiko  4  pi  tathä  tapati  yathä  dinakarah  xayakäle  |  mayä 
jnätam  priycivirahinäm  käpi  dharä  (B  sarä)  bhavaty  aparähne  ||  —  dhara 
=  dharä  bedeutet  in  M.  auch  „power  of  endurance,"   „fortitudi"  und 
in  S.  „Support,"  „prop."    Diese  bedeutung  muss  wohl  auch  hier  ange- 
nommen werden.  —  tiha  —  jiha  H.  IV,  401 ,  wo  unsere  strophe  wieder- 
kehrt.    „Von   mir  ist  gewusst  (=  ich  weiss,   ich  habe  gehört),   den 
vom  geliebten  verlassenen  kommt   am   abend  einige  erleichterung;  und 
(mich)  quält  (doch)  der  mond  ebenso  wie  die  sonne  zur  zeit  des  unter- 
ganges.'*  —  Sonst  wird  immer  gesagt,  dass  der  tag  sich  leichter  ertragen 
lasse  als   die  nacht,    cfr.  Meghadüta  ed.   Stenzler  v.  85.    Urva9i  45. 
Pratäpar.  227,  8:  gamiam  kaha  kaha  vi  dinam   camdäavadüsahä  nisü. 
dihft.     2)  Im  loc.  sing,  —  Sieh  H.  IV,  370,  3.     3)  Im  accus,  sing.  — 
Sieh    H.   IV,   370,  4.    —     BoUensen    schreibt    Urv.    55,   18.    62,  6. 
72,    11    mat   und    ürv.    55,   1.    58,    II.    63,    4.    69,   2   mami,     cfr. 
Urv.  p.  373. 

378.  Im  Apabhram9a  tritt  für  asmad  im  instr.  plur.  das  Sub- 
stitut amhehim  ein.  —  Das  beispiel  vollständig  bei  H.  IV,  371. 

379.  Im  Apabhram9a  treten  für  asmad  im  abl.  und  gen.  sing, 
je  einzeln  die  Substitute  mahu,  majpiu  ein.  —  Im  abl.  sing.  z.  b.  mad 
bhavän  ägatah.  —  Im  gen.  sing.  1)  Triv.  III,  3,  29;  mama  käntasya 
dvau  doshau  sakhi  mä  vilapa  asatyam  |  dadato  (A  u-dato,  B  daddedä) 
^  harn  param  (B  para)  vishtä  (sie  A;  om.  B)  yudhyamänasya  (B  ""mäna) 
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karavälam  (A "—  lam,  B  '»v&deb).  —  hdü  H.  IV,  422,  13.  ßamkhahi 
H.  IV,  148.  —  äiu  M.  W05  f.  G.  n.  „a  false  accusation."  —  jhujfli'' 
M.  ^if^.  —  uvvaria  ist  wohl  =  urvaritä,  Triv.'s  vishtä  also  wohl  in 
ava^ishtä  zu  verbessern,  cfr.  jedoch  uwärijjai  IV,  438,  1.  —  „0 
freandiD,  klage  nicht  unwahr  (indem  du  sprichst):  mein  geliebter  hat 
zwei  fehler;  wenn  er  gibt  bleibe  ich  Qbrig  (unberücksichtigt?),  wenn 
er  kämpft  (kämpfen  soll?)  das  schwort  (oder  vom  liebeskampfe:  „die 
fingernägel"?)."  (?)  2)  Triv.  III,  3,  5  (die  erste  hälfte  nur  in  A  über- 
setzt): yadi  bhagnäh  (A  ^'nä)  parakiyäs  (om.  A)  tadä  (om.  A)  sakhi 
mama  priyona  |  atha  bhagnä  (A  hatäm)  asmäkam  (A  asmat)  samban- 
dhinas  tadä  tena  märitena  (om.  A)  ||  —  „Wenn  die  feinde  besiegt  sind, 
dann,  o  freundin,  (ist  es  geschehen)  durch  meinen  geliebten.  Sind 
aber  die  unsrigen  besiegt,  dann  muss  er  getödtet  seiu.^'  —  Man  kann 
bhaggä  und  tanä  auch  als  neutra  auffassen. 

380.  Im  Apabhram9a  tritt  für  asynad  im  abl.  und  gen.  plur. 
das  Substitut  amhaham  ein.  —  1)  =  asmad  bhavän  gatah.  2)  Voll- 
ständig in  IV,  379. 

381.  Im  Apabhram9a  tritt  für  asinad  im  loa  plur.  das  Substitut 
amhäsu  ein.  —  asmäsu  sthitam  || 

382.  Für  die  endung  der  3.  person  pluraUs  kann  im  Apabhram^a 
das  Substitut  him  eintreten.  —  Ueber  tyädi  etc.  zu  H.  III,  139.  — 
Triv.  III,  3,  24:  mukhakabaribandhau  tasyäh  (A  tasyä,  B  tasya)  90- 
bhäm  (A  —  bhän,  B  —  bhäm)  dharatah  (A  **ta,  B  taratah)  j  iva 
mallayuddham  9a9irähü  (A  ""ru*")  kurutah  |  tasyä  räjanti  kuralä  bhrama- 
rakulatulitäh  (A  *"  kuUtä)  {  iva  timiradimbhäh  kridanti  militäh  ||  —  Von 
iva  maUa''  an  fehlt  die  Übersetzung  in  B.  —  Im  texte  verbinde  man 
tidia  mit  dem  vorhergehenden  werte.  —  sahahim  H.  IV,  100.  — 
„Die  bindungen  der  haai^flechten  ihres  antlitzes  tragen  Schönheit  (sind 
schön);  der  mond  und  Rähu  machen  gleichsam  einen  faustkampf  (mit 
einander).  Ihre  stirnlocken  glänzen  wie  bieneuschwäime ;  sie  spielen 
zusammen  wie  kiuder  der  finsterniss.'^  —  cfr.  Karpüramanjari  51,  4* 
sasirähumallajujjham  via  damsidam  enanaanäe;  (vorher  ist  die  rede  von 
ihrem  cihurabhäro).  —  Das  metrum  ist  Ash^. 

383.  Für  die  endung  der  2.  person  singularis  kann  im  Apa- 
bhram9a  das  Substitut  hi  eintreten. 
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1)  Triv.;  cätaka  piu  (A  pila)  piu  (B  viu)  ity  anukäram  (B  ätukäram) 
krtvä  (der  text  hat  karavi)  kiyad  rodishi  hatä9a  |  tava  jale  mama  punar 
vallabhe  dvayor  api  na  püritä  ä9ä{|  Dahinter  die  erklärende  bemerkung:  piu 
(B  viu)  piu  (A  ciu)  iti  tu  pibämlty  (A  babftmity,  B  "^mity)  asya  vä  priya 
priya  (om.  A)  ity  asya  vä  siddham  apabhrain9e  (A  ity  avasiddham).  Näher 
liegt  es  der  form  nach  offenbar  in  dem  rufe  des  cätaka  piu  einen  impe- 
rativ =  piba  zu  suchen.  —  „Cätaka,  wie  lange  klagst  (weinst)  du, 
verwünschter,  indem  du  piu  piu  („trink,  tiink'*  oder  „geliebter, 
geliebter'')  rufst.  Uns  beiden  ist  die  hoffnung,  dir  auf  wasser,  mir  auf 
den  geliebten,  nicht  erfüllt.'^ 

2)  Im  ätmanepadam.  Triv.:  he  cätaka  kim  uktena  (A  ukte,  B 
ukto)  nirlajja  väram  väram  |  sägare  bharite  (A  hari-e  B  harite)  vima- 
lajale  labhase  na  ekäm  api  (A  nekäpi)  dhäräm  ||  „Cätaka,  weshalb  rufst 
du  immerfort,  du  schamloser?  Obwohl  der  ocean  mit  klarem  wasser 
angefüllt  ist,  findest  du  nicht  einen  einzigen  tropfen?^' 

3)  Im  Optativ,  (potential).  Triv.  asmin  janmani  (A  asanjamani) 
mamänyasminn  (A  ''smi-n-)  api  (om.  A)  gauri  (B  9auri)  tarn  (B  ta) 
dadyäh  käntam  |  gäjänäm  tyaktänku9änäm  (om.  B)  mattänäm  (B  mu*") 
yas  sammukham  gacchati  hasan  ||  —  Die  lesart  von  Ali  jammi  stört 
das  metrum,  meine  auf  falschem  verständniss  beruhende  änderung  jaAm 
ist  unhaltbar;  Triv.'s  A  hat^'oAmi,  B  kammi,  'Es  muss  mit  Fb  jami 
gelesen  werden  =  jammi  =  *janme  loc.  sing,  zu  janman  (H.  I,  32). 
—  abbhidai  H.  IV,  164.  —  „0  Gaurl,  gib  mir  in  diesem  und  einem 
andern  leben  ihn  zum  geliebten,  der  brünstigen  elephanten,  die  sich 
vom  haken  losgerissen  haben,  lachend  entgegengeht.** 

Andrerseits  findet  sich  auch  ruasi  u.  s.  w. 

384.  Für  die  endung  der  2.  person  plur.  kann  im  Apabhram9a 
das  Substitut  hu  eintreten.  —  Triv.:  balyabhyarthane  madhumathano 
(A  ''nah,  B  ''na)  laghübhütas  (A  laghüta^,  B  laghuhatas)  so  ^  pi  |  yadic- 
chatha  (B  ''ta)  brhattvam  (A  brhatvan,  B  brahmatvam)  datta  (AB 
dadatha)  mä  yäcadhvam  kam  api  ||  —  Im  texte  verbindet  man  besser 
lahuihüä.  —  „Bei  der  bitte  des  Bali  (i.  e.  als  er  Bali  bat)  wurde  selbst 
Yisbnu  klein  (doppelsinnig:  „er  nahm  zwerggestalt  an**  und  =  „er 
erniedrigte  sich.**)  Wenn  ihre  grosse  (hohe  Stellung  etc.)  wünscht,  gebt, 
aber  bittet  niemand.**  (oder:  „bittet  um  nichts/'  was  auch  möglich;  cfr. 
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ZU  IV,  370,  4).   —   cfr.  H.  IV,  366.  —   Andrerseits  findet  sich  auch 
icchaha  u.  s.  w. 

385«  Für  die  endung  der  1.  person  sing,  kann  im  Apabhram^a 
das  Substitut  um  eintreten. 

1)  Triv.  III ,  3 ,  56 :  vidhir  vinätayatu  (B  viuätas  tu)  pidantu  (B 
pidayamtum)  grahä  (A  grhäh,  B  gräha)  mä  (om.  A;  B  ma)  dhanye 
(A  muddho,  B  saninya)  kuru  (A  ku-)  vishädam  |  sampadam  (A  sapa-) 
äkampämi  (sie  B;  om.  A)  ve^yfim  (A-e-ä)  yathä  (B  yasya)  yady  (A 
yadi,  B  yadd)  arghati  (om.  A;  B  **t!)  vyavas&yah  (B  ^'yäh)  ||  —  Nach 
Tri?,  wäre  vinadaü  zu  verbinden;  im  Präkrit  hat  er  aber  na"*  mit  den- 
talem n  wie  H.  Daher  beginnt  mit  na""  ein  neues  wort  und  vi  ist  = 
api.  üeber  tiadat  zu  H.  IV,  150.  —  Schwierigkeiten  macht  allein 
kattamn.  Ich  habe  es  zu  ykar  gezogen,  halte  diese  erklärung  jetzt 
aber  nicht  mehr  för  zulässig.  Triv.'s  B  schreibt  im  Präkrit  III,  3,  56: 
kaähdhat,  in  A  fehlt  das  wort  dort;  UI,  4,  56  hat  A  kadhdhaüm,  B 
kctdhdhaim.  Schreibt  man  danach  bei  H.  kaddhaüm,  so  würde  dies 
die  1.  sing,  zu  kaddhm  =  karshcUi  sein  (H.  IV,  187).  Die  Übersetzung 
bei  Triv.  mit  äkampämi  ist  wohl  verdorben.  —  chtidu  H.  IV,  422,  19. 
—  „Das  geschick  mag  (uns)  übel  mitspielen,  die  planeten  mögen  uns 
ungünstig  sein,  betrübe  dich  nicht  (darüber),  o  glückliche,  (wörtlich: 
mache  nicht  bestürzung.)  Ich  ziehe  das  glück  herbei  wie  eine  buhl- 
dime,  wenn  entschlossenheit  einen  werth  hat.''  (noch  etwas  gilt). 

2)  Vollständig  in  IV,  338.  —  Andrerseits  findet  sich  auch  kaffami 
resp.  kaddhami, 

386.  Für  die  endung  der  1.  person  pluralis  kann  das  Substitut 
hum  eintreten.  —  Triv.:  khadgavisäyitam  (A  khagga*",  B  sadgavidäsi- 
tam)  yasmin  labhämahe  priya  tasmin  de9e  yämah  |  ranadurbhixe  bhagnä 
vinä  yuddhena  naiva  (A  ^'ddhenaiva)  läbhah  ||  —  visähium  weiss  ich 
nicht  befriedigend  zu  erklären.  —  „Nach  der  gegend,  o  geliebter, 
wollen  mr  gehen,  wo  wir  —  erlangen.  Durch  krieg  und  hungersnoth 
sind  wir  gebrochen;  ohne  kämpf  gibt  es  keinen  gewinn.''  — •  Andrerseits 
findet  sich  auch  lahimu  u.  s.  w. 

387.  Für  die  endungen  hi  und  sva  des  Imperativs  können  im 
Apabhram9a  die  drei  Substitute  /,  «,  e  eintreten.  —  1)  i.  Triv.:  kun- 
jara  smrtvä  (A  stutvä;  Triv.  hat  im  text  sumarivi)  sallakfs  (A- Ilakim, 
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B  ""kin)  sara|än  fvfts&n  m&  monca  |  kabalä  ye  präptä  vidhivagena  t&inf 
cara  mänain  mä  (om.  B)  monca  (B  muncati)  ||  —  cari  imperatiy  zu 
ycar  ^essen,"  „verzehren."  M.  ^T^  G.  'T^  S.  ^T'C^  B.  '^TOi  U.  ^T^fT 
to  depasture  or  graze.  —  cfr.  B-B.  8.  v.  p.  954  z.  9  ff.  v.  u.  —  „0 
elephant,  erinnere  dich  nicht  an  die  weihranchbäume  (cfr.  IV,  422,  9), 
stosse  nicht  senfzer  aus  nach  den  ächten.  Geniesse  die  bissen  die  (dir) 
durch  das  geschick  zufallen ;  gib  deinen  stolz  nicht  auf."  (?) 

3)  tt.  Triv.:  bhramaräträpi  nimbe  k&n  api  divasän  vi]ambasya  | 
ghanapatrah  chäjäbahajah  phullati  yävat  kadambah  ||  —  {iinbodai*  cfr. 
H.  Ij  230.  —  „0  biene,  verweile  hier  auf  dem  nimba  einige  tage,  so 
lange  der  kadamba  blüht  der  voll  von  blättern  ist  und  dichten  schatten 
gewährt." 

3)  e.  Triv.:  priyedänim  (B  ^ye  i**)  kare  sellam  (B  sella)  kuru 
munca  tvam  karavälam  |  ye  käpälikä  varäkä  (B  ""käh)  länti  (A  v&mti) 
abhagnaip  (A  abhaipgam)  kapälam  (A  karavälaip).  —  Als  imp.  ist,  wie 
die  regel  beweist,  hier  kare  aufzufassen  und  kairi  als  loc.  sing,  zu  kara 
zu  nehmen.  —  sdhi  gibt  Triv.  mit  sellam  wieder,  einem  bisher  unbe- 
kannten Worte.  Ich  fasse  es  =  sira  (^ra)  „  pflüg."  —  Zu  chad4<^^  <^fr' 
H,  IV,  91.  —  bappuda  M.  WTJ^T  und  W^HH  Ü.  wn%  poor,  weak» 
pitiful.  —  lehirn  cfr.  IV,  370.  395.  404.  405.  440.  441.  G.  It^  U.  IhTT 
to  take,  get  in  den  mannichfachsten  bedeutungen.  —  „0  geliebter 
nimm  jetzt  den  pflüg  in  die  band  und  lass  das  schwert  fahren!  Die 
elenden  käpälikäs  behalten  (mögen  behalten)  (ihren)  schädel  ungebrochen." 
Andrerseits  findet  sich  auch  suvarahi  (imp.  zu  smar)  u.  s.  w. 

388.  Im  Apabhram9a  kann  das  element  sya  im  futurum  zu  sa 
werden.  —  Triv.:  divasä  yänti  jhadappad  iti  (A  jhadamvad  iü)  patanti 
(B  padanti)  manorathäb  pa9cät  |  yad  äste  (A  pädäse)  tan  (A  ta  B 
tarn)  mänaya  (A  tancänaya)  priya  bhavishyati  (om.  B)  kurvamäpsa  (sie 
B ;  A  kusumäip !)  ||  —  jhadappadihim  cfr.  M.  i|^M^  quickness,  smart- 
ness;  G,  IRTHIZ  hurry;  S.  U^'rfi  quickly;  U.  Q^M'^^  quickly,  hastily. 
—  Der  zweite  theil  ist  sehr  schwierig.  —  acchat  =  äste  H.  IV,  216; 
es  steht  oft  ganz  im  sinne  von  asti.  —  Triv.  liest  dann :  tarn  mäni  pia 
(B  via,  A  a!);  daher  seinjpriya  in  der  öbersetzxmg.  mäniai  kann  also 
2.  sing.  imp.  causat.  zu  yman  aufgefasst  werden,  wenn  nicht  etwa 
mä^i  at  zu  trennen  ist,  was  ich  nicht  glaube.    Es  kann   auch  als  2. 
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sing.  imp.  passiv!  caus.  in  activem  sinne  anfgefasst  werden.  Zu  IV^  338. 
—  hosai  =  *bhoshyaii  =  bhavishyati.  —  Pur  die  erklärong  der  fol- 
genden Worte  gibt  nur  die  verdorbene  Übersetzung  in  Triv.'s  B:  kur- 
vamäpsa  einen  anhält.  Ich  vermuthe^  dass  zu  lesen  ist:  kuru  twim 
mässva  =  (mä  ässva)  und  dass  also  im  texte  kara  tu  ma  cuxihi  zu 
trennen  ist  tu  =  tum  =  tvam  ist  möglich;  an  tu  „aber^^  darf  nicht 
gedacht  werden,  weil  dieses  wort  den  Präkritsprachen  fast  ganz  fremd 
ist.  —  Danach  schlage  ich  folgende  Übersetzung  vor:  ^^Die  tage  gehen 
dahin  in  eile,  es  fallen  hinter  (ihnen)  her  die  wünsche,  (d«  h.  mit 
ihnen  gehen  auch  unsere  hofihungen  zu  ende).  Was  da  ist ,  das  halte 
in  ehren.  (Garpe  diem).  Es  wird  dir  zu  theil  werden  (was  du  wünschest). 
Handle  (und)  sitze  nicht  (müssig)  da!^ 
Andrerseits  kann  man  auch  hohii  (neben  hosm)  gebrauchen. 

389.  Für  das  zeitwort  kriye  kann  im  Apabhrain9a  das  Substitut 
Msu  eintreten.  —  Triv.:  sato  bhogän  (A  sa  goho)  yah  (A  glinah,  B 
yu)  pariharati  tasya  käntasya  balim  (om.  B)  kriye  (om.  B)  |  tasya  (om. 
B)  daiven&pi  (A  de'')  vimathitam  (B  ""tä)  yasya  khalvätam  9trsham  ||  ,,Dem 
geliebten,  der  genüsse  die  sich  ihm  bieten  vermeidet,  werde  ich  eine 
spende  darbringen.  Wessen  köpf  kahl  ist,  dem  ist  er  auch  vom  geschick 
geschoren."  (?)  —  Ausserdem  findet  sich  von  dem  Sanskritworte  krige 
in  seinem  unfertigen  zustande  auch  folgende  form  gebraucht,  nämlich 
kijjaüfti.  —  Das  beispiel  vollständig  in  IV,  338.  —  Ich  habe  schon 
zu  lY,  338  bemerkt,  dass  kifjaütn  der  form  nach  ein  passiv  ist  und 
zwar  ist  es  nicht  von  der  fertigen  Sktform  kriye  gebildet,  sondern  aus 
der  Wurzel  nach  präkritischer  weise.  H.  III,  160  und  lY,  385.  Hier 
ist  es  also  leicht  begreiflich,  wie  die  Inder  dazu  kamen,  kijjaüm  mit 
kriye  wiederzugeben,  obwohl  die  bedeutung  im  Apabhram9a  nicht  pas- 
sivisch ist.  Dass  sie  aber  auch  für  Usu  die  erklärung  mit  kriye  wählten, 
kann  ich  mir  nur  daraus  erklären,  dass  sie  kisu  in  derselben  weise 
wie  ki)jaüm  gebraucht  fanden.  H.  schreibt  gewiss  einen  unsinn  ab^  den 
einer  seiner  Vorgänger  gemacht  hat  und  Triv.  copirt  wieder  H. 

390«  Im  Apabhramfa  tritt  für  die  wurzel  bhü  wenn  sie  im 
sinne  von  ,, fähig  sein/'  „gewachsen  sein/'  „gelangen  zu''  steht,  das 
Substitut  hu,cca  ein.  —  Triv.:  atitungatvam  (A  adhi'')  yat  stanayoh  sa 
chedo  na  khalu  läbhab  |  sakhi  yadi  katham  api  spardhäva9ena  (A  svad- 
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dhä%  B  ^'dha'')  adhare  (A  ayam  sa)  paryäpnoti  (A  khalu  yj'äpnoti) 
näthah  ||  —  Aus  der  Übersetzung  wie  sie  B  gibt,  erhellt,  dass  ttidiva'- 
stna  zu  verbinden  und  ebenso  ahari  zu  lesen  und  als  loc.  sing,  von 
adhara  zu  erklären  ist.  Zu  ttidi  cfr.  B-B.  s.  v.  tuf;  vielleicht  ist  mit 
tuii^  das  B-R.  anf&hren,  unser  wort  gemeint  —  „Allzu  grosse  Wölbung  der 
brfiste  ist  ein  nachtheil,  kein  vortheil.  0  freundin,  nur  mit  mühe  (jm 
liSba  i)  kommt  der  gemahl  in  folge  des  Wetteifers  (der  brüste)  bis  zur  lippe.^ 
391«  Im  Apabhram9a  kann  für  die  wurzel  hrü  (sprechen)  das 
Substitut  hruva  eintreten. 

1)  Triv.  brüta  subhäshitam  kim  api.  „Sprecht  ein  schönes  wort 
(etwas  schönes)."  —  Andrerseits: 

2)  Triv.  etavad  (A  etä,  B  etäna)  brütvä  9akunil^  sthitah  punar 
duh9äsano  brütvä  |  tadäham  jäuämi  (B  jämi)  esha  (B  yesha)  harir  yadi 
mamägre  brütvft  ||  —  ,, Nachdem  9&kuni  soviel  gesprochen  hatte,  stand 
er  (schweigend)  da  und  (ebenso)  wieder  Duhfäsana,  nachdem  er  gesprochen. 
Daher  weiss  ich,  es  ist  Hari,  wenn  (jemand)  in  meiner  gegenwart 
spricht." 

393«  Im  Apabhramfa  tritt  für  die  wurzel  vraj  das  Substitut 
vwha  ein.  —  Die  formen  auf  eppi,  eppinu  sind  gerundia  oder  Infinitive. 
H.  IV,  440.  441.    cfr.  S.  ^^  in  Lär  ^^^nnj. 

393«  Im  Apabhrainfa  tritt  für  die  wurzel  darg  (drg)  das  Sub- 
stitut prassa  ein. 

394.  Im  Apabhram9a  tritt  für  die  wurzel  grah  das  Substitut 
grnha  ein.  —  Das  beispiel  ist  unklar.  Triv.'s  A  liest:  vadha  granhe- 
pinu  dhünum,  B  vadha  grnhavinnu  dhrvamtram.  Eine  Übersetzung  ist 
nicht  vorhanden. 

395.  Im  Apabhram9a  treten  für  die  wurzeln  tax  u.  s.  w.  die 
Substitute  cholla  u.  s.  w.  ein. 

1)  Triv.  yathä  yathä  tixnayitvä  (AB  im  texte:  tihhkhävepi  i.  e. 
tiMhävevi  oder  tikkhävq^pi)  karän  (om.  A;  B  kävän)  yadi  9a9i  ataxi- 
shyata  (A  ataxyashyat)  |  tadä  yadi  gauryä  mukhakamalasadr9atäin  kam 
apy  alapsyata  ||  —  levi  ist  wohl  auch  hier  wie  in  lY,  440  gerundium 
zu  ylä  von  der  auch  levinu  in  IV,  441  stanunt.  cfr.  zu  IV,  387,  3. 
tikkhä  levi  ist  dann  dem  sinne  nach  dasselbe  wie  Triv.^s  lesart  tikkhär 
vevi  =  *  ttxnäpayitvä.  —  lieber  jai-chollijjamtu  cfr.  H.  III,  180  und 
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wegen  der  passiven  form  zu  H.  IV,  338.  —  Ueber  gorihe  zn  IV,  395,  4. 
„Wenn  der  mond  auf  irgend  eine  weise  (jHia  tüa  =  yaJtha  tatha) 
seine  strahlen  scharf  machen  würde ,  würde  er  einige  ähnlichkeit  erlangen 
mit  dem  lotus  des  antlitzes  der  geliebten/'  —  Da  in  dem  sütram  adi 
(d.  h.  u.  s.  w.)  gebraucht  ist ,  müssen  auch  die  yerba  angeführt  werden, 
die  sich  in  den  provinziellen  sprachen  finden,  (die  Provinzialismen  sind). 
—  2)  Triv.:  cüdakam  |  hastäbharaiaam  |  cürnibhavati  (A  bbavishyati) 
svajam  mugdhe  kapole  nihitam  |  fväs&nalajvälädagdhain  (AB  ""dbah) 
bäshpasalilasaipsiktam  (B  ""jala*",  AB  ""tab).  ||  —  Zu  jhaktkkiaü  ist  wohl 
zu  vergleichen  M.  ücb^lf  0.  V35^  S.  V^Pf  U.  l|fi^m  to  shine, 
sparUe,  glitter,  gleam.  —  Im  texte  muss  cui^ihoi  verbunden  werden. 
„0  du  schöne,  das  annband  wird  von  selbst  zu  staub,  auf  die  wange 
gelegt,  verbrannt  von  der  gluth  des  feuers  der  seufzer  und  benetzt  mit 
dem  wasser  der  thränen/^    Metrum:  Variation  von  G&hü. 

3)  Fehlt  bei  Triv.    Ich  verstehe  davon  nur  einige  werte. 

4)  Triv.:  hrdaye  khudutkaroti  priyä  gagane  khudukhu4äyate  (A 
khududäyate,  B  khadukhadäyate)  meghah  |  varshärätrih  praväsinäm 
vishamä  samka^am  etat  ||  —  goraäi  übersetzt  Triv.  mit  priya;  ohne 
dah  svärthe  hatten  wir  in  1)  goHy  was  dort  kaum  =  Qauri  genommen 
werden  kann.  cfr.  B-B.  s.  v.  gaura  4)  d);  in  M.  ist  gauri  nach  Moles- 
worth  auch  =  „  an  unmarried  girl  of  ten  years  of  age/^  —  Zu  khudiJs- 
hat  cfr.  S.  ^^^^  to  rattle,  make  a  noise.  —  „Im  herzen  stürmt  (wört- 
lich: macht  khudut)  die  geliebte,  am  himmel  lärmt  die  wölke.  Eine 
regennacht  ist  füi*  verreiste  schlimm;  es  ist  eine  üble  läge." 

5)  Triv.  amba  payodharau  vajramayau  (A  vajna''  B  vajayau)  nityam 
yau  (B  yas)  sammukhau  (A  ""kham)  tishthatah  |  mama  käntasya  sama- 
räfigane  (B  marämkane)  gajä  (B  gaja)  ghatäm  (B  ghä^ä)  bhafiktvä  (A 
bharnaktvä,  B  hadamtvä)  yänti  ||  —  „0  mutter,  meine  brüste  sind 
diamanthart,  da  sie  beständig  stand  halten.  Auf  dem  schlachtfelde 
fliehen  die  elephanten  vor  meinem  geliebten,  nachdem  sie  ihren  trupp 
durchbrochen  haben/' 

6)  Triv.:  putrena  jätena  ko  gunah  ko  (B  kro)  mrtena  |  yä  (Ä  vä) 
pitryä  (AB  piträ)  bhür  äkramyate  (B  äkampate)  ^  parena  ||  —  avagunu 
übersetzt  Triv.  nicht;  es  steht  aber  auch  in  seinem  texte,  cfr.  S. 
^r^r^  blemish,  defect^  failing.  —  Zu  bappi/A  cfr.  bappa  (vater)  Mfcch. 
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119,  5.  M.  Q.  U.  WW.  Nach  Varanici  VIII,  66  ist  campat  ein  Sub- 
stitut Ar  carccUi.    Zu  unserem  campat  cfr.  G.  ^^1^  to  crush^  tread. 

—  „Was  ist  es  für  ein  verdienst  wenn  ein  söhn  geboren  ist  und  was 
für  ein  schimpf,  wenn  er  gestorben  ist?  Das  väterliche  land  (Wohn- 
ort etc.)  wird  von  einem  andern  (fremden)  in  besitz  genommen/^ 

7)  Triv.:  tat  t&vaj  jalam  sagarasya  sa  tävftn  vistärah  |  trshäyä 
niväranam  phalam  api  (B  vi)  näpi  param  (A  paran)  dhudumäyate  (sie 
A ;  B  dhumaate)  asäram  9abdäyate  (B  fabd&myate)  ||  —  Statt  tettio  lese 
man  im  texte  tettiu.  —  Statt  palu  liest  Triv.'s  A  im  text  phalu,  B 
padu;  beide  übersetzen  es  mit  phalam.  Ich  glaube  paiu  ist  =  pdla 
B-R.  s.  V.  b)  =  „Strohhalm,"  paiu  navi  „auch  nicht  einen  Strohhalm** 
d.  h.  „nicht  im  geringsten,'*  «,gar  nicht/'  —  Qobdäyate  ist  offenbar  eine 
erklärung  von  dhuddhuaü.  —  „(Obwohl)  der  ocean  so  viel  wasser  hat 
und  sein  um&ng  ein  so  grosser  ist,  wird  durch  ihn  doch  der  durst 
nicht  im  geringsten  gestillt.  Sehr  lärmt  der  gehaltlose.**  —  Die  letz- 
ten werte  sind  natürlich  auch  als  allgemeine  sentenz  zu  fassen:  „ein 
mensch  ohne  inneren  gehalt  ist  stets  der  lauteste  schreier.** 

396.  Im  Apa1)hram9a  treten  für  ha,  hha^  ta,  tha,  pa^  pha, 
wenn  sie  nicht  am  anfange  eines  wertes  stehen,  auf  einen  vocal  folgen 
und  unverbunden  sind,  der  reihe  nach  gewöhnlich  ga,  gha,  da,  dha, 
ba,  bha  ein.  —  Für  die  meisten  beispiele  dürfte  präyas  „gewöhnlich** 
nicht  passen. 

1)  Für  ka  tritt  ga  ein.  —  Triv.  yad  drsh^m  somagrahai^am  asa- 
tlbhir  (AB  om.  a)  hasitam  nil^9ankam  |  priyamänasavixobhakaram  (text: 
•mäjjiasa'*)  gilagila  räho  mrgänkam  ||  —  „Ueber  die  gesehene  (eingetre- 
tene) mondfinstemiss  haben  die  schlechten  frauen  sorglos  gelacht.  0 
Rähu,  verschlinge  doch  den  mond  der  den  menschen  angenehme  auf- 
regung  bewirkt** 

2)  Für  kha  tritt  gha  ein.  —  Triv.  amba  sva.sthäva8thais  sukhena 
cintyate  mänah  |  priye  d^shte  sukhapärava9yena  ka9  cetayaty  ätmänam  || 

—  Im  texte  lese  man  mit  BFb  und  Ti*iv.  satthävatthahim.  —  sughe 
ist  =  saghem  =  instr.  sing,  zu  stdcha.  Der  anusv&ra  muss  wohl  nach 
IV,  410  fehlen.  Wahrscheinlich  ist  fast  überall  statt  des  anusvära  der 
handschriften  der  anunäslka  zu  lesen.  —  In  Triv.'s  A  steht  hinter  der 
Übersetzung  noch  die  glosse:  halloha  —  na  purushäyitasuvyopareni,  was 
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wohl  in  haUohaleiM  purushäiyttasuvyäpärena  zu  yerbessem  ist.  —  ,,0 
matter,  von  lenten  denen  es  gut  geht,  wird  leicht  hochmuth  ersonnen. 
Wer,  wenn  der  geliebte  gesehen  ist,  denkt  an  sich  nnter  dem  einflnsse 
des  gennsses?''  (d.  h.  wohl:  „Wer  kann  sich  dann  beherrschen.'^) 

3)  Für  ta,  tha,  pa,  pha  tritt  da,  dha,  ba,  bha  ein.  Triv.: 
fapatham  krtvä  kathitam  mayä  tasya  param  saphalam  janma  |  yasya  na 
tyägo  na  9auryam  na  ca  pramrsh^o  (B  pramnsh^)  dharmah  ||  —  Im 
texte  lese  man  mit  Bb  pamhutthaü,  cfr.  H.  lY,  258.  —  „Mit  einem 
eide  wurde  von  mir  gesagt:  dessen  geburt  ist  ftberaus  erfolgreich,  von 
dem  freigebigkeit ,  heldenmuth  und  pflicht  nicht  verletzt  worden  sind.'' 

Dieser  lautübergang  tritt  nur  ein,  wenn  die  betreffenden  conso- 
nanten  nicht  am  anfange  stehen;  daher  wird  ha  in  kareppinu  (bei- 
spiel  3)  nicht  zu  ga;  femer  nur  nach  einem  vocale;  daher  bleibt  2»  in 
rnayafj^ku  (beispiel  1);  femer  nur,  wenn  sie  nicht  verbunden  sind; 
daher  ekkahim  und  dkkhihifn  unverändert  (Das  beispiel  in  lY,  357,  2). 
—  Aus  dem  adbikära  präya^  „gewöhnlich^  (lY,  329)  ist  es  zu  erklären, 
dass  mitunter  dieser  lautwandel  nicht  eintritt,  wie  in  folgenden  be- 
spielen. 

4)  Triv.:  yadi  kathamcit  präpsyämi  priyam  akrtäni  (A  om.  a) 
kautukäni  karishye  |  päntyam  nave  faräve  yathä  sarväfige  pravexyämi  / 
„Wenn  ich  auf  irgend  eine  weise  den  geliebten  erlangen  werde,  sollte 
ich  dann  mein  verlangen  nicht  stillen?  Wie  wasser  in  eine  neue  (frische) 
(thon)schüssel  werde  ich  mit  allen  gliedern  in  ihn  dringen.^' 

5)  Fehlt  bei  Triv.  ,,  Sieh  der  karnikära  ist  aufgeblüht  unter  ent- 
faltung  seiner  goldigen  Schönheit.  Ihn  der  (nocb)  übertroffen  ist  durch 
das  antlitz  der  geliebten  verehrt  der  waldbewohner.'^ 

897.  Im  Apabhram9a  kann  ein  ma  das  nicht  am  anfang  (eines 
wertes)  steht  und  unverbunden  ist  zu  "^va  (va  mit  vorausgehendem 
anunäsika)  werden.  —  Die  beispiele  =  kamdla^  bhramara.  Dies  geschieht 
auch  bei  einem  secundären  ma  d.  h.  einem  nicht  schon  im  Skt.  vor- 
handenen, sondern  erst  im  Apabhramfa  eingetretenen,  wie  in  jima, 
Hma,  jema^  tema  die  nach  lY,  4ül  für  yathä  ^  tafhä  eintreten.  — 
Dieser  lautwandel  tritt  nur  ein,  wenn  ma  nicht  am  anfange  steht,  also 
nicht  in  madatM,  und  nur,  wenn  es  unverbunden  ist,  also  nicht  in 
jammu  =  janma  in  dem  beispiele  lY,  396,  3.  —  cfr.  Beames  I,  254  fil 
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398.  Im  Apabhram9a  kann  ein  r  wenn  es  in  einer  consonanten- 
gruppe  der  letzte  consonant  ist  elidirt  werden  oder  nicht.  —  1)  IV, 
396,  4.     2)  IV,  379,  2. 

399.  Im  Apabhramfa  tritt  zuweilen  ein  nicht  vorhandenes  (d.  h. 
etymologisch  nicht  zu  begründendes,  aus  dem  Sanskrit  nicht  zu  erklä- 
rendes) r  ein.  —  Triv.:  vyäso  (A  •sa,  B  **s)  raaharshir  etad  bhanati 
yadi  frutifästram  pramänam  |  mätu9  caranau  namatäm  (B  natom)  divä 
diY&  gatigäsnänam  ||  —  eu  der  handschriften  stört  das  metrum ,  wenn  man 
nicht  eu  =  Kjyj  scandiren  will.  Ich  habe  e  geschrieben,  da  sich  dies 
auch  Piflgala  p.  527,  4  für  etad  findet.  —  Statt  mayaham  der  hand- 
schriften habe  ich  mdyahe  corrigirt.  Triv.'s  A  hat  mäihe,  B  mäyaha^ 
beide  in  der  Übersetzung  mätuh ,  den  gen.  sing.  Der  gen.  plur.  müsste 
nach  IV,  351  mayahu  lauten,  da  die  endung  hatn  nach  IV,  339  nur 
mascul.  und  neutr.  zukommt.  Deswegen  glaubte  ich  oorrigiren  zu  müssen. 
Indess  die  form  navamtäham  bezieht  sich  offenbar  auf  mätfoham  und 
dies  muBs  daher  beibehalten  werden.  Statt  nava""  hat  Triv.*s  A  vam- 
täha/rjt  B  namamiaha.  navat  ist  nach  H.  IV,  226  =  nanuäi  und 
navamtähatn  kann,  soweit  ich  das  Apabhram^a  kenne,  nur  gen.  plur. 
mascul.  oder  neutr.  des  participii  praes.  act.  sein,  obgleich  dann  auch 
navamtSJham  erwartet  werden  sollte;  cfr.  jedoch  joamtäham  H.  IV,  409. 
Nach  Triv.  müsste  es  eine  3.  plur.  imperativi  sein  (der  dual  fehlt  dem 
Apabhram9a  wie  den  übrigen  Präkritdialecten).  Ich  bin  ausser  stände 
hier  licht  zu  schaffen.  —   „^y^&  der  grosse  fshi  spricht:  Wenn  das 

lehrbuch  der  ^ruti  die  norm  ist,  dann ^^  —  Dieses  r  tritt  nur 

zuweilen  ein;  nicht  z.  b.  in  vy&senäpi  (Triv.  A  vyäso  ^  pi,  B  vyäsena 
vi)  bhäratastambhe  baddhä  (A  baddhah)  ||. 

400.  Im  Apabhram9a  wird  da  in  äpad,  tnpod,  sampad  zu  i.  — 
Es  braucht  wohl  kaum  bemerkt  zu  werden,  dass  die  Apabhram9a- formen 
auf  *äpadi^  *vip(idi,  *  sampelt  zurückgehen.  —  Das  beispiel  fehlt  bei 
Triv.  Es  ist  =  anayam  hurvatah  purushasya  äpat  „Unglück  trifft 
einen  mann  der  ein  verbrechen  begeht.^*  —  Aus  dem  adhikära  präyas 
„gewöhnliche^  ist  es  zu  erklären,  dass  sich  auch  savjftpaya  =  *8ampaM 
findet.    Das  beispiel  vollständig  in  IV,  335. 

401.  Im  Apabhraip9a  treten  bei  Jcaiham,  tcUhdj  ycUhä  für  den 
theil  von  tha  an   (d.  h.  die  silben  fham  und  tha)  je   einzeln   die  vier 
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Substitute  ema,  ima^  iha,  idha   mit  dem  abfall  des  (dem  th)  vorher- 
gehenden vocals  ein. 

1)  Triy.:  katham  samäpyatäm  dushtam  dinam  katham  rajani  yadi 
bhavatu  |  nayavadhüdar9analälasam  (A  ""so,  B  ""sa)  yahati  (A 
praya"")  manorathasrotah  ||  ,>Wie  soll  der  schlimme  tag  zu  ende 
gebracht  werden,  wie  die  nacht,  wenn  sie  eintreten  sollte?  Der 
ström  der  wünsche  fliesst  dahin  begierig  nach  dem  anblick  der  jungen 

frau.** 

2)  Triy.:  o  |  sücan&yäm  |  gaurtmukhanirjito  (B  •ta)  durdine  (A'no) 
Itno  (om.  A)  mrgäflkah  |  anyo  S  pi  yah  (A  yam)  paribhütatanuh  (A  *"  num, 
B  parihatatanu)  katham  bhramati  niffafikam  (B  ''kah)  ||  —  Zu  vaddali 
(loc.  sing.)  cfr.  M.  WT^  (f.)  rawness  of  weather ;  n.  m.  a  yiolent  gale 
or  storm.  In  G.  in  beiden  bedeutungen  n.  —  lukku  H.  IV,  55.  —  „Ot 
der  mond,  übertroffen  durch  das  anüitz  der  geliebten  ist  yon  einem 
Unwetter  heimgesucht,  (wörtlich:  ist  in  einem  Unwetter  befindlich). 
Auch  ein  anderer  der  übertroffenen  körper  hat,  wie  könnte  der  sorglos 
umherschweifen?  " 

3)  Triy.:  bimbädhare  tanuradanayranah  (A  ""nam)  katham  sthitah 
(A  "tarn)  ^riy&nandah  (A  •dati,  B  •da)  |  nirupamarasam  (A  premara- 
sam)  priyeijia  pttyeya  (B  "*  tyä  iya)  ^eshasya  (A  f esha)  dattä  mudr&  ||  — 
Im  text  ist  niruvamarasu  zu  yerbinden.  —  ^Wie  kommt  es,  dass 
auf  der  bimbalippe  eine  feine  kleine  wunde  der  zahne  sich  befindet,  die 
die  wonne  des  glucks  yerräth?  Yon  dem  geliebten  wurde,  nachdem 
er  den  unvergleichlichen  genuss  getrunken  (genossen)  hatte,  auf  den 
rest  gleichsam  ein  siegel  gelegf  —  Auffallend  ist  in  diesem  und  dem 
folgenden  yerse  der  mangel  des  reims. 

4)  Triy.:  bhana  sakhi  nibhrtam  tathä  mayi  yadi  priyo  drsh^as 
sadoshah  |  yathä  na  jän&ti  mama  manalji  paxäpatitam  (A  paxa-pätim) 
tasya  II  —  „Sprich  ohne  bedenken,  o  freundin,  ob  der  geliebte  so  yoU 
fehler  gegen  mich  gefunden  ist,  dass  er  nicht  weiss,  dass  mein  herz 
für  ihn  parte!  genonmien  hat.^^ 

5)  Sieh  IV,  344.  6)  Auch  IV,  377.  Die  handschriften  und  b 
haben  hier  jäniu.  —  So  sind  auch  beispiele  für  tWia  und  jidha  anzu- 
führen. 
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403.  Im  ApabhramQa  tritt  bei  yädrg,  tädrg,  Udrg,  idrg  für 
den  theil  von  da  an  (d.  h.  die  silbe  drg)  das  Substitut  eha  ein  mit 
abfall  des  (dem  da)  vorausgehenden  vocales. 

Triv.:  mayä  bhanito  ^  si  bau  räjan  (AB  "^ja)  tvam  kldrfi  (A  ki- 
yädrfi;  B  kidrk)  märga9a  (A  '»nä)  eshah  (A  eshä)  |  yädrk  tadrn  (A 
''drk,  B  drr)  na  (B  Jana)  bhavati  müdha  svayam  näräj^ana  Mrk  (B  eshah)  || 

—  Im  texte  ist  es  richtiger  beide  male  eho  statt  ehu  zu  lesen;  cfr.  H. 
IV,  362.  —  „Von  mir  wurde  dir,  o  könig  Bali,  gesagt:  ViTas  ist  das 
für  ein  bettler  (bittender)?  0  thor,  es  ist  nicht  der  erste  beste,  ein 
solcher  (bittender)  ist  Näräyana  selbst.'' 

403.  Im  Apabhram^a  tritt  bei  yädrg  u.  s.  w.  wenn  sie  auf  a 
endigen,  also  bei  yädrga,  täärga,  kidrga,  idrga  f&r  den  theil  von  da 
an  (d.  h.  für  die  silben  drga)  das  Substitut  atsa  eia,  vor  dem  der  (dem 
da)  vorausgehende  vocal  abfällt.  —  jaiso  =  yddrgah;  taiso  =  tädrgdh; 
haiso  =  Mdrgah;  atso  =  idrgdh. 

404.  Im  Apabhramfa  treten  für  tra  in  yatra,  tatra  die  Sub- 
stitute etthu^  attu  mit  abfall  des  (iem  tra)  vorhergehenden  vocales  ein. 

Triv.  yädrQo  gha^ate  prajäpatih  kuträpi  lätvä  Qixa  (B  (ixäyäm)  |  ya- 
träpi  taträpi  atra  jagati  bhana  (A  vina,  B  hana)  tadä  tasyäs 
sädr^yam  (A  tasyädr9yam,  B  tasyagas  sä**)  ||  —  ketthu  vi  leppinu 
„irgendwo  zugreifend"  =  an  „jedem  beliebigen  dinge  oder  orte"  (?). 

—  „Was  für  ein  schöpfer  sicli  abmüht  (um  schönes  zu  schaffen),  lerne 
irgendwo.  Nenne  dann  etwas  was  hier  in  der  weit  irgendwo  ihr  ähn- 
lich ist."  (?).  —  fhido  =  sthitah. 

405.  Im  Apabhramga  tritt  für  die  silbe  tra  in  kutra  und  atra 
das  Substitut  etthu  ein,  wobei  der  (dem  tra)  vorhergehende  vocal  abßlllt. 

—  Die  beispiele  aus  IV,  404. 

406.  Im  Apabhram^a  treten  bei  den  indeclinabilien  yävai,  tävat 
für  den  mit  va  beginnenden  theil  (d.  h.  die  silbe  vat)  die  drei  Substi- 
tute ma,  um,  mahim  ein. 

1)  Triv.:  yävan  na  nipatati  kumbhatate  simhacapetäd^dhäpätah 
(A  '^drdhapäto,  B  drdhävatah)  |  tävat  sä  mattänäm  (A  vat  snänäm  B 
tävat  samstänäm)  madakalänäm  pade  pade  vädyate  dhakkä  ||  —  cadaMa 
ist  M.  WWW  slap,  sounding  stroke.  —  dhakkä  cfr.  B-B.  s.  v.  gajadhaJckä. 

—  „So  lange  nicht  auf  die  fläche jier  Stirnerhöhungen  (der  elephanten) 
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ein  schlag  von  löwenklauen  ftllt,  so  lange  ertönt  auf  jedem  schritt  die 
trommel  der  tollen  brünstigen  (elephanten)." 

2)  Triv.:  tilänäm  tilatvam  tävat  param  yävan  na  sneho  (B  snehäin) 
galati  (B  galamti)  |  snehe  pranash^  ta  eva  tiläs  (B  tilä)  tilapishtah 
khalu  (sie  A;  B  tiladrshtämtaro)  bhavanti  ||  —  Im  texte  yerbinde  man 
tüaphitta.  phitta  fasse  ich  im  sinne  von  pishtaka  B-B.  3).  —  khala 
kann  nicht  =  khalu  sein.  Ich  glaube  es  ist  khdla  „oelkuchen/^  — 
harnti  habe  ich  des  reimes  wegen  geschrieben ,  wohl  unrichtig,  da  auch 
IV,  401,  3.  4.  der  reim  fehlt  —  „Das  sesamkörnersein  der  sesamkömer 
ist  so  lange  vorzüglich  (d.  h.  sesamkörner  taugen  so  lange  etwas,  sind 
so  lange  geschätzt)  als  das  oel  nicht  herausfliesst.  Ist  das  oel  vernichtet 
(=  herausgepresst) ,  dann  werden  die  sesamkörner  zu  oelkuchen  aus 
zerstampften  sesamkörnern.''  —  Der  doppelsinn  in  sneha  soll  hier  natur- 
lich die  pointe  sein. 

3)  Triv.  yävad  vishamä  käryagatir  jivänäm  madhya  eti  |  tävad 
ästam  itarajanah  sujana  eväntaram  dadäti  ||  „  So  lange  unter  den  lebenden 
der  gang  der  dinge  wechselvoU  dahingeht,  so  lange  sitze  ein  anderer 
mann  (unthätig)  da;  ein  braver  mann  gibt  sogar  gelegenheit  (zum 
Wechsel,  d.  h.  greift  thätig  in  den  lauf  der  dinge  ein?).'' 

407»  Im  Apabhranifa  kann  bei  yad^  tad  wenn  sie  auf  atu 
endigen,  d.  h.  bei  yävatj  tävat,  für  den  mit  va  beginnenden  theil  (d.h. 
die  silbe  vat)  das  Substitut  evada  eintreten,  wobei  der  (vor  va)  stehende 
vocal  abfillt  —  Ueber  atu  zu  II,  156.  Triv.:  yavad  antaram  rävana- 
rämayos  tävad  antaram  pa^tanagrämayeh  ||  „Wie  gross  der  unterschied 
ist  zwischen  Bävana  und  Rama,  so  gross  ist  der  unterschied  zwischen 
emer  stadt  und  einem  dorfe."  —  cfr.  M.  TPWT,  %^?rr,  ?hreT  6.  JU^y 
^'f^»  ^^^-  —  Andrerseits  auch  jettulo  =  yävan,  tetUdo  =  tävän. 

408*  Im  Apabhramfa  kann  bei  idamy  kirn,  wenn  sie  auf  a^ 
endigen,  d.  h.  bei  iyat,  kiyat,  für  den  mit  ya  beginnenden  theil  (d.  h. 
für  yat)  das  Substitut  evadu  eintreten,  wobei  der  (dem  ya)  vorhergehende 
vocal  abfällt  —  Die  beispiele:  iyad  antaram,  kiyad  antaram,  —  Andrer- 
seits auch  ettido  =  iyän,  keüulo  =  kiyän. 

409.  Im  Apabbram^a  tritt  vor  das  wort  paraspara  ein  a  (das 
wort  lautet  also  avarapparu),  —  Triv.:  te  mudgarä  (sie  A;  B  ^ä!) 
haritä  (A  bhänitäm,  B  näh)  ye  pravishtäs  (A  n&in,  B  nah)  teshäm  ' 
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parasparam  pa^yatäm  svämi  paribhüto  (B  ""hrto)  yeshäm  ||  —  Im  text 
und  index  ist  durch  ein  versehen  von  mir  irrihümlich  iwugghada 
mit  ggh  gedruckt;  die  handschriften  haben  muggadä  mit  gg.  —  Statt 
parivitfhä  hat  Triv.'s  A  pavitfhä,  B  aber  wie  H.'s  BP  paravifthä,  was 
vielleicht  richtiger  ist  als  pari  ^  —  joamtäham  ist  gen.  plur.  part.  praes. 
act.  von  dem  zu  H.  IV,  332  besprochenen  verbum.  —  gamjiu  zu  M. 
^rtW^  to  tease,  torment,  worry?  —  Ich  verstehe  die  Strophe  nicht. 

410.  Im  ApabhramQa  werden  e  und  o,  wenn  sie  mit  Jca  und 
den  übrigen  consonanten  verbunden  sind,  gewöhnlich  kurz  ausgesprochen. 
—  1)  H.  IV,  396,  2.     2)  H.  IV,  338. 

411.  Im  Apabhram9a  werden  um,  htm,  him^  hain,  wenn  sie  am 
ende  eines  wertes  stehen,  gewöhnlich  kurz  ausgesprochen  (d.  h.  gelten 
metrisch  als  kurz,  weil  der  anusvära  nur  ganz  schwach  gesprochen 
wird). 

1)  H.  IV,  350,  1.  2)  H.  IV,  338.  3)  H.  IV,  340,  1.  4)  H. 
IV,  341 ,  2.  Naturlich  ist  auch  hier  taruhum  nicht  ""harn,  wie  gedruckt 
ist,  zu  lesen.     5)  IV,  386.     6)  H.  IV,  339. 

412.  Im  ApabhramQa  kann  an  die  stelle  von  mha,  mbha  d.  h. 
bha  mit  voranstehendem  ma  treten.  Unter  niha  wird  hier  (die  laut- 
gruppe)  verstanden,  die  durch  die  für  das  PrSkrit  gegebene  regel  H. 
n,  74  vorgeschrieben  ist,  da  im  Sanskrit  (eine  lautgruppe  mha)  nicht 
vorhanden  ist.  —  gimbho  =  Präkrit  gimho  =  Skt.  grishma;  simbho 
=  Skt.  gleshman.  —  Das  nun  folgende  beispiel  fehlt  bei  Triv.  — 
hambha  ist  =  brahman;  chaUlo  wird  von  Triv.  11,  1 ,  30  erklärt:  chaiUo 
TÜpavän  I  chäyäyä  dillo  astyarthe  |  käntimän  ity  arthah  |  In  Karp.  20, 
31  ^  21,  23 ^  72,  7**  wird  es  mit  vidagdha  übersetzt,  cfr.  M.  irfWWT 
G.  Wf^nft  U.  W^ftlTT  handsome,  graceful.  —  vamcayara  ist  mir  unbe- 
kannt; vielleicht  ist  es  =  *vancdkara  =  vaücaka  „betrügend,"  „ver- 
schmitzt" etc.  —  „0  brahmane,  die  männer  sind  selten,  die  an  allen 
gliedern  schön  sind.  Die  schief  (bucklig)  sind,  die  sind  — ,  die  gerade 
sind,  die  sind  dummköpfe." 

413.  Im  ApabhramQa  treten  für  das  wort  anyädrg  die  Substitute 
annäisa  und  avo/räisa  ein. 

414.  Im  ApabhramQa  treten  für  präyas  „gewöhnlich"  folgende 

vier  Substitute  ein:  prmy  präiva,  präiVa,  paggiva.  —  1)  Triv.:  anye 

14* 


212  IV,  414. 

te  dfrghe  locane  (B  dirghalo  *")  anyat  tad  bhujayugalam  |  anyas  sa  ghana- 
sianabbärah  (A  jagbaDa"",  B  ""barah)  tad  anyad  eva  makbakamalam  | 
anyas  sa  kefakaläpah  anya  eva  präyo  (B  präya^o)  vidbih  |  yena  nitam- 
bint  gba^itä  sa  ganalävanyanidbib  ||  —  ^Anders  sind  diese  langen  äugen, 
anders  dies  armpaar,  anders  diese  last  der  feisten  brüste,  anders  dieser 
mundlotus,  anders  dieser  baarscbopf,  anders  gewöbulich  ihr  verfahren 
(benehmen;  oder:  das  geschick?);  durch  den  die  schönbüftige  hervor- 
gebracht ist,  der  (muss)  ein  schätz  von  Vorzügen  und  Schönheiten  (sein).^ 
Das  Schema  des  metrums  ist: 

—  wo—    UO—  VJV^j    —    V-'UV^VV-zVjVy         12     +     9 

—  \J\^\J\^\JK^~-\^K^    I    —    V-/0    V-/L/OOV^         12     +     9 

—  wv-;   —   '-''-'— '^*^|—    v-'v-'  —  ^•v^  12    -J-    9 
^   \j  yj  ^\j  yj    Kj\j\j\j  \    \J  \j    —   —  uww            12    -|-    9 
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2)  Triv.:  präyo  muninäm  api  (om.  B)  vibbräntis  (A  bhräntim, 
B  ""ti)  te  mantn  ganayanti  |  axaye  nirämaye  paramapade  (B  parapade) 
adyäpi  layam  (B  padam)  na  labhante  ||  „Gewöhnlich  gerathen  selbst 
mu^s  in  irrthum  (Verblendung),  so  dass  sie  kleinodien  hochschätzen. 
Sie  erlangen  jetzt  noch  nicht  eingang  in  den  unvergänglichen  krank- 
heitslosen höchsten  ort.^ 

3)  Triv.:  a^rujalena  präyo  gauryäs  (A  ""yäm)  sakhi  udväntä  är- 
dranayanafaräh  |  te  (om.  A)  sammukbasampresbita  dadati  tiryakxepam 
param  ||  Im  texte  ist  besser  asujale  oder  asujalem,  eine  der  formen  des 
instr.  sing,  zu  lesen,  obwohl  auch  ""jali  als  loc.  sing,  sich  gut  verthei- 
digen  lässt  Statt  goridhi  (loc.  sing.)  ist  aber  sicher  mit  BFb  und 
Triv.  der  gen.  goriahe  zu  lesen.  —  „Mit  thränen  werden  von  der 
geliebten,  o  freundin,  gewöhnlich  augenpfeile  entsendet.  Dadurch  (sciL 
durch  die  thränen)  entgegengesendet,  verursachen  sie  seitwärts  (von  der 
Seite  her)  die  höchste  aufregung."  —  ghatta  (fem.)  cfr.  H.  IV,  143  und 
189.  —  Metrum:  Atijagati. 

4)  Triv.:  eshyati  priyo  rushyämy  aham  rush^m  mäm  anunayatij 
präya^a  (om.  A;  B  ""fo)  etän  manoi-atbän  (A  ""thä)  dushkarän  (A  *rä) 
daivam  karoti  ||  —  Triv.'s  AB  haben  dukkaraj  eine  lesart  die  mir  der 
H.'8  weit  vorzuziehen  scheint  und  nach  der  ich  übersetze.  —  „Der 
geliebte  wird  kommen ,  ich  werde  zürnen,   mich  die  zürnende  versöhnt 
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er.  Gewöhnlich  bewirkt  das  geschick,  dass  solche  wünsche  schwer  aus- 
zufahren sind.^  (i.  e.  das  geschick  führt  solche  wünsche  nur 
selten  aus). 

415.  Im  Apabhranifa  kann  für  das  wort  anyathä  das  Substitut 
anu  eintreten.  —  Alle  handschriften,  auch  des  Triv.,  haben  anu  mit 
dentalem  n;  es  erweist  sich  dadurch  als  für  annu  =:  anyad  stehend. 
—  Triv.:  yirahänalajyäläkarälitah  (A  ''lipta)  pathikah  (A  pathakam)  ko 
l  pi  nimajjya  (AB  "^majya)  sthital^  |  anyathä  9i9irakäle  Qitalajaläd 
dbfimah  kuta  utthitah  ||  —  karäliaü  auch  IV,  429.  Earp.  97,  S\ 
B-R  nachtrage.  —  „Ein  Wanderer,  der  yon  den  flammen  des  feners 
der  trennung  gepeinigt  (oder:  „in  gluth  yersetzt^)  war,  hat  sich  ins 
Wasser  gestürzt.  Wie  wäre  sonst  in  der  kühlen  Jahreszeit  aus  dem 
kalten  wasser  rauch  aufgestiegen?^.  —  Neben  anu  findet  sich  auch 
annaha. 

416.  Im  Apabhramfa  treten  für  das  wort  htUcis  die  Substitute 
kaü,  keihamtihu  ein. 

1)  Triy.:  mama  käntasya  goshthe  sthitasya  (B  goshthasthi'')  kutas 
truakutirakä  (A  ""tirä)  jyalanti  (A  jjhalanti)  |  atha  (om.  A)  ripurudhirena 
yiddhyäpayati  (sie  A;  B  yidhyätmati)  athätmiyena  na  bhräntih(A  Hirn)  ||  — 
Zu  jhumpada  cfr.  G.  B.  %^^  hut>  cottage.  S.  ^fM^,  M.  ^\^  f.  a  that- 
ched  house.  —  vXhavai  fasse  ich  =  ullavat  =  ärdrayaii  H.  I,  82. 
„Woyon  leuchten  die  hütten,  während  mein  geliebter  in  der  bürde 
weilt?  Ohne  zweifei  benetzt  er  (sie)  entweder  mit  dem  blute  der  feinde 
oder  dem  seinigen." 

2)  Sieh  IV,  415. 

417.  Im  Apabhrain9a  tritt  für  tatas  und  tadä  das  Substitut  to 
ein.  —  Das  beispiel  schon  in  lY,  379,  2.  —  Die  handschriften  und  b 
haben  hier  piena  gegen  IV,  398. 

418.  Im  Apabhram9a  treten  für  evam^  param,  samam^  dhruvam, 
mä,  manäk  die  Substitute  emva  (richtiger  ^a,  wie  auch  kiba,  tiba?) 
paray  samänu,  dhruvu^  mamy  manäum  ein. 

1)  Für  evam  tritt  emva  (Sba)  ein.  —  Triy. ;  priyasamgame  kuto  nidrä 
priyasya  paroxasya  katham  |  mayä  dye  api  nä9ite  nidrä  (A  nidre,  B  nidra) 
naiyam  na  tathä  ||  „Wie  sollte  bei  der  Zusammenkunft  mit  dem  geliebten 
schlaf  sein,  wie  wenn  der  geliebte  nicht  da  ist?    Beides  ist  mir  yer- 
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nichtet    (beide  arten  schlaf,   mit  und  ohne  den  geliebten);  schlaf  ist 
weder  so  noch  so." 

2)  Für  param  tritt  para  ein.  —  Sieh  IV,  335. 

3)  Für  samam  tritt  samänu  ein.  —  Triv.:  känto  yat  simhasyo- 
pamiyate  tan  (A  tarn,  B  tarn)  mania  (A  a)  khandito  mänah  (A  ''nain)  | 
simho  araxakän  gajän  hanti  priyati  padaraxän  (A  pararaxä,  B  pazä) 
samänam  ||  „Dass  der  geliebte  mit  einem  löwen  verglichen  wird,  der 
stolz  (darauf)  ist  mir  zu  nichte  gemacht.  Der  löwe  tödtet  unbewachte 
elephanten  ^  der  geliebte  ebenso  die  elephanten Wärter." 

4)  Für  dhruvam  tritt  dhruvu  ein.  —  Triv.:  cancalam  jivitam 
dhruvam  maranam  priya  rushyate  kim  ||  bhavishyanti  divas&  roshayojyä 
(A  ""gyä)  divyäni  varsha^atäni  ||  „unsicher  ist  das  leben,  sicher  der  tod; 
0  geliebter,  weshalb  wird  gezürnt?  Tage  die  im  zorn  verbracht  werden, 
werden  (uns)  zu  hunderten  von  göttlichen  jähren  werden." 

5)  Für  mä  tritt  warn  ein.  —  Sieh  H.  IV,  385. 

Da  (in  der  regel  IV,  329)  präyas  „gewöhnlich"  gesagt  ist,  (und 
dies  auch  für  unsere  regel  gilt),  so  ist  es  erklärlich,  dass  sich  neben 
mam  auch  mä  und  ma  findet.  —  6)  Triv.:  m&ne  pranashte  (A  '*na'') 
yadi  na  tanuiji  tadä  defän  tyajet  |  mä  durjanakarapallavair  dar^yamano 
(A  dagyamäne,  B  dahyamäne)  bhramet  ||  „Wenn  man  nach  vemichtong 
seines  stolzes  nicht  das  leben  verlässt  (sich  nicht  das  leben  nimmt),  so 
soll  man  (doch  wenigstens)  das  land  verlassen,  damit  man  nicht  umher- 
gehe, indem  auf  einen  gezeigt  wird  von  den  handschösslingen  schlecb- 
ter  leute." 

7)  Fehlt  bei  Triv.  —  lonu  ist  offenbar  zweideutig,  =  „salz"  und 
in  bezug  auf  die  geliebte  =  „Schönheit."  cfr.  IV,  444,  4.  —  väliu 
wird  =  *jväläa  sein,  wenn  valamti  in  IV,  416  von  Triv.  richtig  mit 
jvdlanti  wiedergegeben  ist.  —  jhumpadä  sieh  IV,  416.  —  „Salz  (schön- 
heit)  wird  durch  wasser  aufgelöst  (vernichtet);  he  schlechte  wölke, 
donnere  nicht.  Die  glänzende  (?)  hütte  stürzt  zusammen  und  die  geliebte 
wird  jetzt  nass." 

8)  Für  manäk  tritt  manäum  ein.  —  Triv.:  vibhave  pranashte 
(A  "na"")  vakrab  rddhishu  (A  rddhihi,  B  jamtibhaja  (sie!)  Janas  (A  janam, 
B  Jana)  sämänyah  |  kim  api  manäfi  (B  ""äk)  mama  priyasya  ^a^i  anu- 
harati  (B  anubh&ti)  nänyah  (A  nänyam)  || .  —  Es  ist  wohl  besser  mit 
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A  riddhihi,  also  den  loc.  sing,  zu  lesen.  —  Aus  dem  ersten  verse  der 
Strophe  kann  ich  keinen  befriedigenden  sinn  gewinnen.  Der  zweite  ist 
=  „ganz  wenig  ahmt  dermond,  kein  anderer,  meinem  geliebten  nach. '^ 

419.  Im  Apabhram9a  treten  für  hila,  athaväj  divd,  saha,  na  hi 
die  Substitute  hira^  ahaval,  dive,  sähum^  nähim  ein. 

1)  Für  Jcila  tritt  kira  ein.  Triv.:  kila  khädati  (B  kä"")  na  pibati 
na  yidravati  |  vyayam  karoti  |  dharme  (B  samema)  na  prayacchati  rüpa- 
kam  (A  rüpaYat)  |  iha  krpano  na  jänäti  yathä  yamasya  xanena  pary- 
äpnoti  dütah  ||  Zu  veccm  cfr.  M.  %^lf  to  expend  or  spend.  ,,Er  isst 
zwar,  (aber)  er  trinkt  nicht,  er  gibt  nichts  aus,  er  verwendet  keine 
rupie  zu  einem  guten  (frommen)  zwecke.  Der  geizhals  weiss  nicht, 
dass  der  böte  des  Tama  in  einem  augenblick  über  ihn  kommt.^'  Das 
Schema  des  metrums  ist: 

\j  \u  —  yjyjyjyjyjyj  —  uv>vy|    —  \j  \j  —  \j  \j  —  \j  \j  \j    =   28   K. 
\j  KjK^y^KjXj  —  \j\j\^\j\^\j\j  I  w  —  v>  —  v-'\^  —  \^  \j  \j    =   28   El. 
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2)  Für  athavä  tritt  ahavat  ein.  —  Die  Übersetzung  fehlt  bei  Triy. 
Das  beispiel  ist  =  athavä  na  suvamfänäm  eshä  kho^ih,  falls  kho^i 
nicht  =  M.  ^frrft  „üble  gewohiiheit,**  „laster**  etc.  ist,  was  nur  der 
znsanmienhang  zeigen  kann. 

3)  Aus  dem  adhikära  präyas  („gewöhnlich^)  ist  es  zu  erklären, 
dass  sich  auch  ahavä  findet.  —  Das  beispiel  fehlt  bei  Triv.  Wenn 
nivänu  ==  niwänu  =  nirväna  ist,  so  würde  ich  übersetzen:  yäyate 
tasmin  de9e  labhyate  priyasya  pramänam  |  yady  äpat  tadäniyate  athavä 
tad  eva  nirvänam  ||  „Nach  der  gegend  wird  gegangen  (wo)  autorität 
des  geliebten  getroffen  (erlangt)  wird.  (d.  h.  wo  der  geliebte  angesehen, 
mächtig  ist.)  Wenn  (mich)  Unglück  (trifft),  so  wird  er  herbeigeführt, 
oder  vielmehr  (dann  ist  von  Unglück  nicht  die  rede,  sondern)  das  gerade 
ist  höchste  wonne  (seil,  wenn  er  zu  mir  kommt).^ 

4)  Für  divä  tritt  dive  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  399. 

5)  Für  saha  tritt  sahum  ein.  —  Triv.:  yadi  (B  yati)  pravasatä 
saha  na  mrtä  viyogena  tasya  |  lajjyate  (A  na  vyajyate,  B  yajyate)  samde- 
^  dadatibhis  (B  dadatihis)  subhagajanasya  ||  Die  lesart  der  handschrif- 
ten  jcM  habe  ich  in  jao  geändert,  um  das  metrum  in  Ordnung  zu 
bringen.    Ich  fasse  es  »  yatas.    Triv.  hat  im  text  statt  dessen  jai  = 
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yacli^  _  ^Weil  sie  bei  der  trennong  von  ihm  nicht  zugleich  mit  dem  abrei- 
senden (d.  h.  sofort  als  er  abreiste)  gestorben  sind,  schämen  sich  (die 
franen)  indem  sie  auftrage  für  den  geliebten  geben."  —  (wörtlich: 
„wird  sich  geschämt  von  den  auftrage  gebenden"). 

6)  Für  na  hi  tritt  nahim  ein.  —  Triv.:  ito  meghäh  pibanti  jalam 
ito  badabänalah  ävartayati  |  pa^ya  gabhiratvam  (B  gambhi**)  sägarasya 
ekäpi  kanikä  na  hi  hiyate  (A  na  hi  hirate ,  B  nähiyate  |]  —  ävaptai  ist 
der  form  nach  =  ävartcUe,  dem  sinne  nach  muss  es  ^  „bewegt  sich," 
„rollt,"  „flammt"  sein;  cfr.  ävatia  „Strudel."  „Von  hier  trinken  die 
wölken  das  wasser,  hier  flammt  das  unterseeische  feuer.  Sieh  die  tiefe 
des  meeres,  auch  nicht  ein  tropfen  wird  weniger."  —  Das  schema  des 
metrums  ist: 

—  v^o    —  UV-/    — v^uv^   I   -  \j  \^  \^  \J   — uv>    -— vy^^    =    29   K. 

—   UV^     -    \^    \^     —    V^V-/V-;     I     -    \JKJ   \^   KJ   \j>      -H^ V^V^      =     29     K. 
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420.  Im  Apabhram9a  treten  für  pagccU,  evameva,  eva,  idänim, 
praiyutaj  itas  die  Substitute  pctcchal,  emvm  (ob  eSai'?),  ji,  emvcAim 
(evdhim?)  paecalliu,  ettahe  ein. 

1)  Für  poQcat  tritt  pacchai  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  362. 

2)  Für  eoameva  tritt  emvcä  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  332,  2. 
—  Neben  emval  findet  sich  auch  emva%i^, 

3)  Für  eva  tritt  ji  ein.  —  Triv. :  yätu  (B  dhätu)  mä  dhfttu  (B 
yätu)  pallakam  (sie  A;  B  pallavakrah)  pafyänu  kati  (A  ka,  B  kaditi) 
padäni  dadäti  |  hrdaye  tiryagbhütä  (B  tiryak  — )  aham  (om.  B)  eva  (B 
ve9a)  param  priyo  dambaräni  (B  samvaräm)  karoti  ||  —  Mir  unklar. 

4)  Für  idämm  tritt  emvahim  ein.  —  Triv.:  harir  nartitah  prän- 
gane  vismaye  pätito  lokah  |  idäntm  rädhäpayodharayor  yad  bhävi  tad 
bhavatu  ||  -~  Im  texte  ist  besser  mit  Fb  und  Triv.  naccaviu  zu  lesen, 
wenn  man  nicht  harinaecävium  verbinden  will.  „Hari  ist  im  hofe  tanzen 
gemacht  worden,  in  erstaunen  sind  die  leute  versetzt  worden.  Jetzt 
geschehe  mit  Bädhä's  brüsten  was  da  will." 

ö)  Für  pratyida  tritt  paccaUiu  ein.   —  Triv.  sarvä  (AB  sarva) 

saläva9yä  (B  läga )  gauri  (om.  B)  navä  (B  vä)  käpi  vishagran- 

thih  I  vitam  (sie  A;  om.  B)  pratyuta  sa  mriyate  yasya  na  lagati  kan^he  | 
Triv.  fügt  die  bemerkung  hinzu,  dass  gamthi  ==  granthi  hier  femininum 
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sei  nach  H.  IV,  445.  —  bhadu  scheint  Triv.  mit  vifa  zu  übersetzen, 
was  schwerlich  richtig  ist.  —  „Jede  schöne  geliebte  ist  eine  art  (ha  vi) 
Irische  giftbenle;  ja  der  —  stirbt  sogar,  an  dessen  halse  sie  nicht 
hängt." 

6)  Für  itas  tritt  ettahe  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  419,  6. 

431.  Im  Apabhram9a  treten  für  vishanna,  likta,  vartman  die 
Substitute  vunna,  vtUtüy  vicea  ein. 

1)  Für  vishanna  tritt  vunna  ein.  —  Triv.:  mayoktas  tvam  dhu- 
randhara  (sie  A;  B  dhunät!)  kasyärthe  viguptah  (B  "tdi^  und  fügt  hinzu 
vitnfüctah)  \  tvayä  vinä  dhavala  (A  ""le)  na  ca^ati  bharab  (A  baraip  oder 
bharam,  B  harati)  evameva  vishannab  (A  *'ain,  B  ""a)  kirn  ||  Ich  habe 
dhunulharahi  als  ein  wort  geschrieben,  weil  Triv.  dies  anzudeuten 
scheint  und  ich  an  M.  ^^VT  (adj.)  clever ,  proficient  etc.  dachte.  Indess 
es  ist  wohl  richtiger  zu  trennen  dhuru  dharahi  und  dhuru  als  accus, 
zu  dhura  (last,  bürde)  und  dharahi  als  2.  sing.  imp.  zu  -i^dhe^r  zu 
fassen.  Bei  Triy.  wäre  dann  dhuram  dhara  zu  lesen.  —  dhavala  (so 
Triv.)  ist  wohl  das  deft-wort,  das  mit  yo  yasyäm  jo^ät;  u#ama^  erklärt 
wird.  (H.  D.)  —  viguUäim  für  vigutto  des  reimes  wegen.  —  »Von  mir 
wurde  dir  gesagt:  Trage  du  die  last;  weshalb  versteckst  du  dich?  Ohne 
dich,  bester,  fällt  die  last  nicht  herab;  weshalb  bist  du  also  betrübt?'' 

2)  Für  uUa  tritt  wMa  ein.  —  Sieh  beispiel  1. 

3)  Für  vartman  tritt  vicca  ein.  —  Sieh  IV,  350,  1. 

423.  Im  Apabbram^a  treten  für  ^hra  u.  s.  w.  die  Substitute 
vahiUa  u.  s.  w.  ein. 

1)  Für  qighra  (schnell)  tritt  vaMUa  ein.  —  Triv.:  eka  kadäcid 
api  näyäsi  (so  B ;  in  A  fehlt  die  Übersetzung  bis  hierher)  anyatra  9!gh- 
ram  yähi  (B  yäsi)  j  mayä  mitra  (B  mita)  pramänitam  (A  pranamitam, 
B  ""natam)  tvayä  (A  dhadhä;  B  add.  vä)  yädrk  khalo  na  hi  (B  om.  na)  ||. 
Dahinter  fügen  AB  hinzu:  asmin  gane  (B  ganena)  kirn  (A  ekam)  ||  — 
Die  handschriften^  des  Triv.  schwanken  zwischen  vaJnlla  und  bahilla.  — 
Mit  kadacid  kann  Triv.  nur  die  werte  ha  i  aha  wiedergegeben  haben 
Daraus  lässt  sich  schliessen,  dass  vielmehr  hata  ha  zu  trennen  sein 
dürfte.  Bei  H.  III ,  65  erscheint  katä  im  sinne  von  kada  und  im  Apa- 
bhrain9a  kann  daraus  iaia  werden;  ha  müsste  ihm  dann  indefiniten 
sinn  geben.    Vielleicht  ist  auch  kaüiha  e  i  n  wort.  —   ävcAi  imp.  zu  der 
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lY,  367  besprocheneu  wnrzel.  —  ^Eomme  niemals  hierher;  gehe  schnell 
irgendwo  anders  hin.  Bei  mir,  o  freund,  gilt  es  als  norm:  es  gibt 
keinen  so  schlechten  (menschen)  als  du  (bist).^  —  Es  ist  nicht  durch- 
aus nöthig  mit  b  pramäniaüm  zu  lesen. 

2)  Für  jhakata  (oder  jhakataka)  tritt  ghamghäla  ein.  —  Trir.: 
yathä  supurushäs  tathä  jhakatakäs  (om.  A)  yathä  (om.  A)  nadyas  (om.  A) 
tathä  (om.  A)  valanäni  (A  -näni,  B  ""näri)  |  yathä  pairatäs  tathä  kotaräni 
hrdaya  khidyase  kirn  (hr""  bis  kim,  om.  B)  ||  —  Ein  Sktwort  jhakata  oder 
jhdkataka  ist  unbekannt;  daher  ist  auch  die  bedeutung  von  ghamghäla 
nicht  zu  ermitteln,  —  Zu  domgara  cfr.  M.  ^tfT  G.  ^T^  S.  ^i^  a 
hill,  mountain.  —  »^ie  die  guten  männer,  so  die  — ,  wie  der  fluss, 
so  die  wellen;  wie  die  berge,  so  die  höhlen.  Herz  warum  betrübst  da 
dich?« 

3)  Für  asprgyasamsarga  (berühmng  eines  dinges  das  nicht  berührt 
werden  darf,  verunreinigende  berühmng)  tritt  vittäla  ein.  —  Triv.:  ye 
muktvä  ratnanidhim  ätmänam  täte  xipanti  |  teshäm  ^ankhän&n  a8pr9- 
yasamsargah  param  phütkriyamänä  (A  abhükiamäne ,  B  bhrtkriya*")  bhra- 
manti  ||  —  chaddevinu  gerundium  zu  chaddai  H.  IV,  91.  —  ghaUamH 
zu  lY,  334.  —  vitfälu  M.  f^dldb  impurity,  uncleanness,  poUution.  G. 
f^^ldb  a  woman  having  the  menses ;  S.  Hl^K^  to  defile  or  poUute.  B. 
fBlTW  vicious,  mean,  wicked.  —  „Die  berührung  der  muscheln,  die 
den  ocean  yerlassen  und  sich  selbst  ans  gestade  werfen,  ist  verun- 
reinigend.    Weit  weggeblasen  werdend,  fliegen  sie  hin  und  her.'' 

4)  Für  bhaya  (furcht)  tritt  dravdkka  ein.  —  Triv.:  divasair  up&r- 
itam  khäda  müdha  samcinu  mä  ekam  api  dravyam  gürtam  (sie  A;  B 
api  nmatrrttam  (sie!)  |  kim  api  bhayam  tat  patati  yena  samäpyate  janma  || 
—  drammu  erklärt  Triv.  mit  dravyam  gürtam,  wo  die  vedische  form  gürta 
höchst  auffilllig  ist.  Ich  glaube,  dass  es  „drachme«  bedeutet  cfr. 
beispiel  15.  —  „0  thor,  geniesse  was  dir  jeder  tag  bringt  (wörtlich: 
„was  durch  die  tage  herbeigeschafft  ist''),  spare  keine  einzige  drachme 
auf.  Eine  gewisse  furcht  beföllt  den  durch  den  eine  gehurt  (das  leben) 
vollendet  wird." 

6)  Für  ätmiya  tritt  appana  ein.  —  Das  beispiel  in  lY,  350,  2. 

6)  Für  drshfi  tritt  drehi  ein.  —  Triv.:  ekaikam  (A  ekamekam) 

yady  api  pa9yati  harih  sushthu  sarvädarena  |  tatra  (A  noch  einmal  tatra) 
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drshtir  yatra  kuträpi  rädhä  ka^  (om.  A)  9aknoti  samvaritum  dagdbanayane 
(A  ^'nas,  B  daga°)  snehena  pratimukham  ägate  (A  ägatyo)-!!  —  ^^^^  datfa 
hat  b  dadäha  und  diese  lesart  übersetzt  Tri¥.*s  A.  Im  texte  hat  Triv/s  A 
damsanaai^e  (sie),  B  darthanayaQe  (sie).  Ans  H.'s  AB  habe  ich  ^  notirt, 
was  ebenso  gut  i^  gelesen  werden  kann,  wie  F  hat.  dadäha  ist 
schwerlich  die  richtige  lesart;  mit  dadda  weiss  ich  nichts  anzufangen. 
Zu  dafta  bestimmte  mich  M.  ^T?  „thick^,  „close'^,  „familiär^  gebraucht 
von  „firiendship",  „attachment",  „intercourse".  Dann  wäre  es  =  „ver- 
traulich". —  palutfä  zieht  Triv.  offenbar  zu  H.  lY,  166  pcdoUm. 
Näher  liegt  es  wohl,  es  zu  pcdotfat  H.  lY,  200.  258  zu  ziehen.  — 
„Wenn  Hari  auch  jedes  einzelne  sieht  durch  seine  sorge  für  alles,  so 
ist  sein  blick  doch  bei  Bädhä,  sie  mag  sein  wo  sie  will.  Wer  kann 
hemmen  seine  vertraulichen  (?  ?)  (auf  die  geliebte)  aus  liebe  gerichteten 
äugen?"  —  Für  das  metrum  ergibt  sich  folgendes  Schema: 

—  w  —  o  —  u<^v^ uu\-/  —  u u_w  =  29  K. 

—  >w   —  V^'U—  U_V^ VVJ—  U—  ^        s=    29    K. 

—  v-uv> V II  =16K. 

74  K. 
Mit  datta  beginnt  ein  offenbar  nicht  vollständig  mitgetheilter  vers. 

7)  Für  gädha  (fest,  heftig,  stark  etc.)  tritt  niccatta  ein.  —  Triv.-. 
vibhave  kasya  sthiratvam  yauvane  (A  add.  na)  kasya  garvah  |  sa  lekhah 
prasthäpyate  yo  lagati  gädham  ||  —  Ich  habe  ma  raftu  getrennt,  indem 
ich  ma  =  mä  \m  sinne  von  na  fasste^  worauf  Triv.'s  Übersetzung  in 
A  hinzudeuten  schien,  ratfu  aber  stellte  ich  zu  M.  TfT  an  impetuous 
and  headlong  rush,  anything  vast  and  monstruous  or  overbearingly 
excessive.  Indess  Triv.'s  B.  hat  na  in  der  Übersetzung  nicht  und  die 
lesart  in  B  bei  H.  ramaffhu  scheint  darauf  hinzuweisen,  dass  maratfu 
wirklich  nur  ein  wort  ist.  Triv.'s  A  hat  mathattäj  B  maraggu.  — 
—  „Wer  hat  beständigkeit  im  besitz?  Wer  hat  stolz  auf  (in)  seine 
(seiner)  Jugend?  Der  brief  wird  entsendet  der  tief  eindringt  (d.  h. 
grossen,  tiefen  eindruck  macht)."    Schwerlich  so  richtig  übersetzt. 

8)  Für  asädhärana  (in  seiner  art  einzig,  aussergewöhnlich)  tritt  asa^- 
dhcAa  ein.  —  Triv. :  kasmin  9a9adharah  kasmin  makaragrham  (A""  grahah) 
kasmin  barhinab  kasmin  meghati  |  dürasthitänäm  api  sajjanänäm  bhavaty 
asädhäranas  snehah  ||  „Wo  ist  der  mond,  wo  das  meer?  Wo  der  pfau,  wo 
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die  wölke?  Bei  guten  meuschen  entsteht  anssergewöhnliche  (L  e.  sehr 
grosse)  liebe  (zu  einander)  auch  wenn  sie  weit  (von  einander)  ent- 
femt  sind.^ 

9)  Pur  katUuka  (neugier,  verlangen)  tritt  kodda  ein.  —  Tri?.: 
kunjaro  (A  ""ra,  B  ""rah)  i  nyeshäm  (AB  an"")  tanivaränäm  kautukena 
hastam  xipati  |  manati  punar  ekasyäm  sallakyäm  (B  satvatyäm)  yadi 
prcchata  (A  ""tha)  paramärtham  ||  „Der  elephant  streckt  seinen  rnssel 
(auch)  auf  andere  ausgezeichnete  bäume  aus  neugierde  aus;  sein  hen 
jedoch  ist  nur  bei  dem  weihrauchbaum ,  wenn  ihr  die  Wahrheit  wissen 
wollt." 

10)  Für  kridä  (scherz,  spiel)  tritt  hhedda  ein.  —  Triv.:  krtdi 
krtäsmäbhih  ni9cayam  kirn  pravadatha  (A  prada  — )  |  anuraktän  bhak- 
tän  asmäu  m&  tyaja  svämin  ||  —  Im  texte  ist  kayam  der  handschrifteD 
beizubehalten.  Ferner  ist  payampdha  zusammenzuziehen,  wie  B  zeigt; 
es  ist  2.  plur.  zu  ^jalp  mit  pra  (H.  IV,  2);  aus  der  Übersetzung  in 
Triv.'s  A  prada- y  schloss  ich,  dass  payam  =  pradam  sei,  während 
ich  für  paha  eine  andere  erklärung  aufgestellt  hatte,  die  jetzt  hinfällig 
wird.  Bichtiger  wäre  die  lesart  pajampaha.  —  anurattäu  und  hhattäu 
sind  femininale  accus,  plur.  —  „Scherz  ist  von  uns  gemacht  worden; 
warum  erklärt  ihr  es  für  ernst?  0  herr,  verlasse  uns  nicht  die  wir 
dich  lieben  und  dir  ergeben  sind." 

11)  Für  ramya  (reizend)  tritt  ravanna  ein.  —  Triv.:  saridbhir  na 
9arair  (A  fvarai,  B  9caraib)  na  (om.  A)  sarovarair  (om.  A;  B  **raLh) 
näpi  (A-py)  udyänavanaib  |  de9ä  ramyä  bhavanti  müdha  nivasadbhis 
sujanait  ||  sarehim  ist  \j^\j  zu  messen.  „Nicht  durch  flüsse,  nicht  durch 
rohrgebüsche,  nicht  durch  prächtige  teiche,  auch  nicht  durch  lustgärten 
und  Wälder  —  gegenden  sind  schön ,  o  thor ,  durch  gut«  menschen ,  die 
in  ihnen  wohnen." 

12)  Für  adhhuta  (wunderbar)  tritt  dhakkari  ein.  —  Triv.:  hrdaya 
tvayä  bahüktam  (der  text  Triv.'s  hat  hahu  statt  ehu)  mamägre  fsta- 
värän  I  sphutishye  priye  pravasati  aham  bhaqda  (A  bhad&,  B  ""ndai^) 
adbhutas  särah  (A  adbhutasärä^ ;  B  abbhuktasärab)  ||  —  ^0  herz  von 
dir  wurde  dies  zu  mir  hundertmal  gesagt:  Ich  werde  brechen  wenn 
der  geliebte  verreist.    Narr,  wunderbar  ist  deine  kraft." 
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13)  Für  he  sakhi  (o  freundin!)  tritt  heUi  ein.  —  Das  beispiel  in 
IV,  379,  1. 

14)  Für  prthah  prthag  (je  einzeln)  tritt  juamjtm  ein.  —  Triv. : 
ekä  kuti  pancabht  ruddhft  teshäm  pancänftm  prthak  prthag  buddhih  (A 
''im,  B  *"!)  I  bhagini  (AB  °ni)  tad  gj-ham  kathaya  (A  kathaa)  katham 
nandatu  yatra  kutumbam  ätmacchandakam  ||  —  kuduUi  H.  IV,  429.  — 
kahi  ist  zu  verbinden  und,  wie  Triv.  zeigt,  als  imp.  zu  kath  (hathay) 
aufzufassen.  Im  index  sind  also  alle  für  ha  als  mascul.  =  hos  ange- 
führten stellen  zu  streichen.  —  „Eine  hütte  ist  von  fünf  angefüllt 
(bewohnt);  alle  diese  fünf  haben  ihren  eigenen  sinn  (ihren  köpf  für  sich). 
0  Schwester,  sprich ,  wie  soll  das  haus  gefallen,  wo  die  familie  (das 
hausgesinde)  ihrem  (seinem)  eigenen  willen  folgt."  —  Besser  verbindet 
man  im  text  auch  appanacchaifidaü.  —  Das  metrum  ist  wohl  eine 
Variation  von  Ashtt. 

16)  Für  müdha  (thor)  treten  nälia  und  vadha  ein.  Triv.:  yah 
punar  (A  pünä)  manasy  (om.  A)  eva  (om.  A)  sambhränto  (A  bhränto) 
bhüya9  cintayati  dad&ti  (om.  B)  na  drammam  (A  namma,  B  dinimakam) 
na  rüpakam  (A-nirüpasa)  |  rativa9abhramanafilah  (B  ''9a''  A  ""lam) 
karägrolläsitam  (B  ""  tah)  grha  (B  graha)  eva  kuntam  gunayati  (A  ga"*) 
sa  müdhah  ||  „Wer  jedoch  im  geiste  aufgeregt  sich  viel  sorgen  macht, 
keine  drachme  noch  rupie  verschenkt,  von  woUust  umhergetrieben  wird, 
den  von  der  spitze  der  band  in  bewegung  gesetzten  (=  zu  setzenden) 
wurfspiess  in  seinem  hause  vervielfältigt  (i.  e.  wurfspiesse  nicht  zum 
kriege  verwendet,  sondern  im  hause  ansammelt,  ohne  sie  zu  gebrauchen?) 
—  der  ist  ein  thor."     Metrum:  Alillä. 

16)  Sieh  IV,  422 ,  4. 

17)  Für  nava  tritt  navcMa  ein.  —  Sieh  IV,  420,  5.    M,  ^WWT. 

18)  Für  avaskanda  (Überfall,  angriff)  tritt  dadavada  ein.  —  Triv.: 
calftbhyäm  caladbhyäm  (A  validbhyäm)  locan&bhyäm  ye  tvayä  drshtä 
b&le  I  teshu  makaradhvaj&vaskandah  (A  ""dam)  patati  äpürite  käle  ||  — 
Triv.'s  B  hat  zwar  in  der  Übersetzung  caladbhyäm,  im  texte  haben 
aber  beide  handschriften  palemtehi  d.  h.  vaiemtehi,  da  p  und  v  in 
Qianthahandschriften  überaus  häufig  verwechselt  werden.  —  Zu  dada- 
vadaü  cfr.  dadavada  „schnell"  H.  IV,  330,  2.  M.  ^^4lf  6.  ^H^ 
to  press  down ,  to  bring  into  subjection.    Beide  handschriften  des  Triv, 
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haben  äpürat  im  texte  und  daher  äpürüe  in  der  Übersetzung,  eine 
schlechte  lesart.  —  „Die  von  dir,  o  mädchen,  mit  beweglichen,  (auf 
sie)  sich  richtenden  äugen  angesehen  worden  sind,  auf  die  filUt  (richtet 
sich)  der  angriff  des  liebesgottes  vor  der  zeit^ 

19)  Für  yadi  (wenn)  tritt  chudm  ein.  —  Sieh  IV,  385. 

20)  Für  sambandhin  (gehörig,  gehörend  zu)  treten  kera  und  tana 
ein.  —  Triv.:  gatas  sa  kesar!  pibantu  jalam  ni9cintd.  (B  ni9cito)  hari- 
näh  I  yasya  sambandhinä  humkärena  mukhät  patanti  trnäni  ||  „Der  löwe 
ist  fortgegangen;  ohne  furcht  mögen  die  antilopen  das  wasser  trinken, 
(der  löwe)  bei  dessen  gebrüU  aus  ihren  mäulern  das  gras  fällt. '^ 

21)  Sieh  IV,  379,  2. 

22)  Für  mä  bhaishis  (fürchte  dich  nicht)  tritt  das  substantivum 
generis  feminini  mabbhisadi  ein.  —  Triv.:  svasthävasthänäm  älapanam 
(A  ayalambanam)  sarvo  ^  pi  ko  i  pi  (A  so  {  pi)  karoti  |  sidatäm  mä 
bhaishir  ity  abhayam  yas  sajanas  sa  dadäti  ||  —  Zum  verständniss  der 
Übersetzung  ist  es  nöthig  zu  wissen,  dass  Triv.  im  texte  statt  H.*s  lou 
liest  ko  i  {A.  ho  ci,  Bieu)  und  statt  ädanndham  Ueat  sidamtaha ,  eine 
offenbare  glosse.  —  älapanam  karoti  wörtlich:  „er  macht  anreden,^ 
kann  hier  nur  bedeuten  „er  ist  freundlich  gegen''  oder  dergl.  —  „Gegen 
die,  denen  es  gut  geht,  ist  jedermann  freundlich;  ein  guter  mensch 
gewährt  furchtlosigkeit  (schütz)  denen  die  sich  in  noth  befinden.'' 

23)  Für  yad  yad  dfshtam  tad  tad  (alles  was  gesehen  wird,  = 
das  erste  beste)  tritt  jäithiä  ein.  —  Die  lesart  von  B  jäiUhiäj  die  auch 
Triy.  hat,  ist  natürlich  ebenso  richtig;  im  verse  verlangt  das  metrum 
aber  •i<Ä^^  —  Triv.:  ai  (text:  A  al,  B  atha)  rajyase  yad  yad  drshtam 
tattadicchäyäm  (B  tattacbäyä;  in  A  fehlt  die  Übersetzung  des  ganzen 
ersten  verses  der  strophe)  hrdaya  mugdhasvabhäva  (B  mugsvabhävah)  | 
lohena  (B  lobhona;  om.  A  noch)  sphutanaftlena  yathä  ghanät  (A  vanä 
— ,  B  ghananät)  sahishyase  (B  sahishyes)  täpät  (B  to*")  ||  „Wenn  du, 
0  thörichtes  herz,  gefallen  findest  an  allem  was  du  siehst  (=  dich  in 
das  erste  beste  verliebst),  so  wirst  du  ununterbrochene  quälen  erdulden, 
wie  von  sprödem  eisen  (quälen  erduldet  werden,  wenn  es  mit  dem 
hammer  (ghanä)  geschlagen  wird)."  —  Meine  Übersetzung  beruht  auf 
der  annähme,  dass  ghanä  doppelsinnig  ist,  der  form  und  bedeutung 
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Bach,  und  dass  täva  nur  accus,  plur.,  nicht  abl.  sing,  ist,  wie  Triv. 
übersetzt. 

433.  Im  ApabhramQa  sind  huhuru  u.  s.  w.  zur  schallnachahmung 
und  ghuggha  u.  s.  w.  zur  uachahmung  einer  gebärde  der  reihe  nach  zu 
verwenden. 

1)  Triv.:  mayä  jn&tam  maflxyftmy  aham  (A  m  vaxyS.ma-hma,  B 
majjihvädyaham)  premahrade  (A  — ^^  e  — ,  B  °hrde)  huhuru  iti  |  anan- 
taram  (A  a  —  ra9,  B  anaram)  acintitä  (A  cintita,  B  ''tarn)  sampatati 
(A  —  ti,  B  sasampatti;  im  text  hat  A  savvassm  i.  e.  samvadai,  was 
im  Grantha  leicht  so  verschrieben  werden  kann,  B  sampasat,  verlesen 
für  •Äai)  vipriyft  (A  **yä,  B  vidhen)  naur  (A  nau,  B  no)  jhatiti  (A 
jhaditi,  B  jhaoditi)  ||  —  Zu  pemmadrahi  cfr.  Urv.  64,  4.  Mycch.  72,  25. 
Dhftrtas.  85,  3.  12.  —  „Ich  weiss,  dass  ich  im  see  der  liebe  unter- 
sinken werde.  Nun  ist  mir  sofort  ein  unerwartetes  und  unerwünschtes 
schiff  zu  theil  geworden.^ 

Da  „u.  s.  w.'^  gesagt  worden  ist,  (folgt,  dass  noch  andere  schall- 
nachahmende  Wörter  vorkommen).  2)  Triv.:  —  na  tu  kakutaih  ptyate 
na  khalu  apängaih  |  evameva  bhavati  sukhäsikä  priye  drshte  naya- 
näbhyäm  ||  So  A;  in  B  fehlt  die  Übersetzung  leider  ganz.  Im  texte  liest 
A  zuerst  7iaü  wie  H. ,  B  niu ;  für  das  zweite  naü  bei  H.  liest  A  na  hu, 
B  m  hu.  Daher  Triv.'s  Übersetzung.  Mir  scheint,  dass  naü  nur  = 
iva  sein  kann  (H.  IV,  444),  aber  es  entgeht  mir,  wo  hier  das  schall- 
nachahmende wort  steckt,  kasarahkehim  ist  dunkel,  aber  es  entspricht 
offenbar  dem  ghumfehim  und  kann  daher  nicht  schallnachahmend  sein. 
Aus  Triv.*s  kahutai^,  was  auch  kakrtaih  gelesen  werden  kann,  glaube 
ich  kütakath  machen  zu  müssen,  was  =  axiküpxka  gefasst  werden 
muss.  Die  bedeutung  Yon  kasarakka  wäre  danach  „augapfel^  oder 
„augenstern^.  Goldstücker  s.  v.  axikütaJca.  Unter  diesen  annahmen 
übersetze  ich:  „Er  wird  gleichsam  gegessen  mit  den  augensternen ,  er 
wird  gleichsam  getrunken  mit  den  augenwinkeln.  So  ist  der  genuss 
durch  den  geliebten,  wenn  er  mit  den  äugen  gesehen  wird."  —  u.  s.  w. 

3)  Triv.:  adyäpi  nätho  mamaiva  grhe  siddhärthän  (B  si ) 

vandate  (A  vandane;  om.  B)  |  tävad  eva  (A  t&vat  |  deva,  B  -  -  d  eva) 
viraho  gaväxe  markatamukhavibhtshikävikäram  (A  om.  vikäram,  B 
mmäta  *")  dadäti  ||  —  Im   texte  muss  mit  Bb  gelesen  werden  makkada, 
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was  mit  ghugghiu  verbanden  werden  kann,  aber  nicht  musB.  —  ghuggJUu 
wird  mit  mukhavibhishikavikära  wiedergegeben.  ,,Anch  hent  begrüsst 
der  gemahl  (herr)  in  meinem  hause  sie  die  ihren  zweck  erreicht  haben. 
Inzwischen  (während  dessen)  macht  die  trennung  am  fenster  die  schreck- 
lichen Verzerrungen  des  gesiebtes  eines  äffen. '^ 

Da  ädi  ^nVL.  s.  w.^  gesagt  worden  ist,  (folgt,  dass  noch  andere 
werter  vorkommen,  die  die  nachahmung  einer  gebärde  bezeichnen).  — 
4)  Triv.:  9irasi  jarä  khai^dä  (A  "^^o)  locakä  (A  locanakä)  gale  (A  ""la) 
manayo  na  vimfatih  (B  ti)  |  tato  ^  pi  (om.  B)  gosh^hasthäh  (A  gosh- 
tha  — )  käritäh  (A  käritara,  B  ^rt^  mugdhayä  (A  ''dhäya)  uttishthopa- 
vifeti  ceshtänukaranam  ||  „Auf  dem  köpfe  (zeigt  sich)  das  alter,  die 
augensterne  sind  verkrüppelt,  am  halse  hat  sie  nicht  zwanzig  perlen 
[so  dünn  und  mager  ist  er!  Oder  hat  mani  hier  eine  andere  bedeu- 
tung?],  trotzdem  sind  von  der  thörin  Stelldicheins  veranstaltet  worden 
(sie  hat  sie  veranstalten  lassen).^  —  gotthadä  hat  wohl  die  von  mir 
angenommene  bedeutung.  —  utthavaisa  ist  das  wort,  welches  die  gebärde 
bezeichnet  und  lässt  sich  nicht  übersetzen. 

424.  Im  Apabbram^a  werden  ghaim  und  andere  partikeln  bedeu- 
tungslos (als  expletive)  gebraucht  —  Triv.:  premni  (A  prema^i,  B 
premn!)  pafcättäpah  (A  ""pam)  priyah  (A  pal)  kalahito  vikäle  j  aparähne  | 
(A  ""hna,  B  ""änhe)  viparitä  buddhir  bhavati  vinä^asya  käle  ||  Statt  H.'s 
ammadi  hat  Triv.  pemmm  (B  pemma^  i:  e.  pemmadi)  im  texte.  —  apa- 
rähne  ist  eine  erklärung  zu  vikäle,  —  „0  mutter ,  reue  (und)  der  geliebte 
am  abend  erzürnt !  Verkehrt  wird  der  verstand  zur  zeit  des  Verderbens.^ 
—  Zum  schluss  cfr.  Ind.  Sprüche  >  766.  3324.  4129.  5784.  Bämäyana 
II,  106,  12.  m,  35,  73.  74.  62,  20.  21.  VI,  8,  15  u.  s.  w.  —  Unter 
ädi  „u.  s.  w."  sind  khäim  und  andere  gemeint. 

425.  Im  Apabhram9a  sind  kehim,  tehim,  resi,  resim,  tanena  zu 
gebrauchen,  wenn  ein  zweck  ausgedrückt  werden  soll. 

1)  Triv.:  vita  (B  vida)  etäm  parihäsik&m  (A  ""h&käm)  athi  (sie 
B;  om.  A)  nana  (sie  AB)  kasyai  dadäsi  (B  —  si)  |  xlye  l  ham  (A  ayi 
xa  —  xe,  B  xiyo  hum)  tavärthe  (om.  A)  priya  (om.  B)  tvam  punar 
anyasyä  (AB  "sya)  arthe  ||  —  atbhariui  bei  H.  ist  =  ayi  bhana  ^sprich 
doch.^  Bei  Triv.  hat  A  statt  dessen  uinana  (sie),  B  ai  nata.  Was 
damit  gemeint  ist,  bleibt  unklar.  —  „Du  schelm ,  sprich  doch ,  mit  wer 
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treibst  dn  scherz?  Ich  gehe  zu  gründe  um  deinetwillen,  o  geliebter, 
du  wieder  einer  andern  wegen/'  Ebenso  sind  tehim  und  resi^  durch 
beispiele  zu  belegen. 

2)  Sieh  IV,  366. 

426.  Im  Apabbramga  tritt  an  punar  und  vinä  ohne  dass  ihr 
sinn  verändert  wird  das  suffix  t«  an ,  vor  dem  der  letzte  vocal  der  Wörter 
und  das  r  in  punar  abfällt  —  1)  Triv.:  smaryate  sa  vallabhai^  (A 
""bhain;  alles  übrige  fehlt  in  B)  yam  vismarati  mi-t  |  yasmin  punas 
smaranam  jäivat  gatam  tasya  snehasya  kirn  n&ma  ||  So  A.  —  taift  vdlUi^ 
haüm  jam  für  so  vcUkAa  jo;  manäum  nach  H.  IV,  418  =  nianäk. 
Den  zweiten  vers  habe  ich  früher  falsch  verstanden.  Man  lese  mit  Fb 
jäutjf^  gaü  und  construire:  yasmin  (vallabhe)  puna^i  (snehat)  smaranam 
yftvad  gatas  tasya  snehasya  kirn  näma.  jäu  fasste  ich  ==  jataSy  richtig 
ist  aber  gewiss  jäum  =  yävcU  H.  lY,  406.  —  Im  texte  ist  natürlich 
auch  kat"^  zu  lesen.  —  „Man  sehnt  sich  (wieder)  nach  dem  geliebten^ 
der  uns  eine  kurze  zeit  vergisst.  Was  aber  soll  die  liebe  zu  dem, 
bei  dem  sie  bis  auf  die  erinnerung  fort  ist  ?^  (d.  h.  der  sich  unserer  über- 
haupt gar  nicht  mehr  erinnert). 

2)  Sieh  IV,  386, 

437.  Im  Apabhramga  treten  an  avagyam  ohne  Veränderung  des 
Sinnes  die  suffixe  em  und  a  an,  vor  denen  die  silbe  am  abfällt. 

1)  Triv.:  jihvendriyam  (A  jisepriyam;  B  disemdiya)  näyakam 
va9ikuru  yasyädhinäny  anyäni  (B  ist  ganz  verderbt)  |  müle  vinash^ 
tumbyä  ava^yam  (ushyanti  parnäni  ||  —  jibbhimdiu  kann  ich  nicht 
anders  erklären  als  aus  jihvd  (H.  II,  57)  +  indriya.  Im  texte  hat 
Triv.'s  A  fihidiu,  B  jamhimdiu;  die  Übersetzung  ist  ganz  verderbt.  — 
karahu  ist  nicht  die  2.  sing,  imp.,  wie  Triv.  übersetzt;  diese  müsste 
haru  (oder  kari,  ha/re,  kara,  karahi)  lauten.  Es  ist  vielmehr  die  2. 
plur.  nach  H.  IV,  384.  —  „Bringet  den  —  anführer  in  eure  gewalt 
von  dem  das  andre  abhängt.  Wenn  die  wurzel  des  kürbis  vernichtet 
ist,  verdorren  noth wendigerweise  die  blätter.^ 

2)  Sieh  IV,  376,  2. 

428.  Im  Apabhram9a  tritt  an  das  wort  ekagas  ohne  Veränderung 
des  Sinnes  das  suffix  i  vor  dem  die  silbe  as  abfällt.  —  Triv.:  eka9a9 
(üakalamkitänäm  (B  ''liki'')  dtyante  (A  ''yate,  B  dtrghal^  ntaih)  pa9cftt- 
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täpäh  (A  ""pam,  B  pä)  |  yah  (B  ya)  punah  khandayaty  anudivasam  tasya 
(B  tasyaiva)  pafcättäpena  kirn  ||  —  pacchitta  ist  =  präyagdUa.  —  »»Von 
denen  die  ihren  character  einmal  befleckt  haben,  können  sahnungen 
geleistet  werden;  wer  jedoch  täglich  hintergeht,  wie  gibt  es  für  den 
eine  bnsse?^ 

439.  Im  Apabhram^a  treten  hinter  ein  nomen  ohne  Veränderung 
des  Sinnes  die  suffixe  a,  ada  und  tdla  und  in  diesem  falle  fällt  kah 
svärthe  (H.  U,  164)  ab.  Yor  ada  und  uUa  wird  der  letzte  vocal  sammt 
den  etwa  darauf  folgenden  consonanten  abgeworfen.  l)TriY.:  yirahänala- 
jväläkarälitah  (A  ""tarn)  pathika];L  (A  ""kam,  B  paka)  pathi  yad  (A  yam, 
B  yam)  drshtah  (A  ''tarn,  B  mrshtah)  |  tarn  (om.  A)  muktvä  (om.  A) 
sarvaih  pänthaih  (A  pär9yaih)  sa  eva  krto  i  gnishthakah  ||  Statt  mdavi 
(von  ^mü)  hat  Triv.  mellavi;  daher  seine  Übersetzung  mtMvä  (H.  IV,  91). 
—  „Weil  der  wanderer  auf  dem  wege  gesehen  wurde,  gepeinigt  (in 
gluth  versetzt?)  von  den  flammen  des  feuers  der  trennung,  wurde  er 
von  allen  Wanderern  die  ihn  trafen  als  feuerbecken  benutzt."  —  Wegen 
karäliaü  zu  H.  IV,  415. 

2)  Sieh  H.  IV,  379,  1. 

3)  Sieh  H.  IV,  422,  14. 

430.  Im  Apabhram9a  treten  auch  die  sufGxe  dit  adaa  u.  s.  w., 
welche  aus  den  verschiedenen  Verbindungen  der  suffixe  a,  ada^  uUa 
(unter  einander)  entstehen,  gewöhnlich  ohne  Veränderung  des  sinnes  an. 

1)  Suffix  dit  adaa  in  hiadaüm  =  hrdayam  mit  ausfall  der  silbe 
ya  nach  H.  I,  269.  —  Das  beispiel  vollständig  bei  H.  IV,  350,  2. 
367,  3. 

2)  Suffix  dit  uUaa  in  cüdtdlaü  =  cüdaka.  Sieh  H.  IV,  395,  2. 
Auch  hier  ist  cunmhoi  zu  verbinden. 

3)  Suffix  dit  uUada  (bestehend  nach  H.  aus  uüa  +  ada).  Triv.: 
svämiprasädam  (A  ""da)  salajjam  (A  ""ah)  priyam  (A  ''ya;  bis  hierher 
fehlt  die  Übersetzung  in  B)  simäsandhiniväsam  |  drshtvä  bähubalam  (A 
"lan,  B  ""la)  dhanyä  muncati  nih9väsam  ||  „Die  glückliche  stösst  seufzer 
aus  als  sie  die  gnade  des  herrschers  sieht,  den  geliebten  voll  sdiam, 
seine  wohnung  an  der  grenze  und  die  kraft  seiner  arme."  Die  länge 
des  a  im  accus,  sing.  ""boMtdadä  erklärt  sich  aus  H.  IV,  330.  —  Statt 
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salajja  lese  man  im  texte  mit  Fb  scUajju.  —  Ebenso  sagt  man  bähu- 
baluüadaü.  Hier  sind  drei  suffixe  verbunden  (nämlich:  uUa,  ctda^  a). 
431«  Im  Apabhram9a  tritt  das  suffix  dit  i  an  die  Wörter  welche 
aof  die  in  den  vorhergehenden  beiden  sütren  angegebenen  suffixe  (a,  ada, 
Ulla  und  ihre  combinationen)  enden,  sobald  sie  im  genus  femininum 
stehen. 

1)  Triv.:  pathikadrshtä  (B  pake  ishtä)  gauri  (A  gant)  drshtä  m&r- 
gam  pagyantt  j  afrücchväsaih  kancukam  stimita9ushkain  kurvati  (A  kur- 
vanti)  II  —  Wegen  niamtä  sieh  H.  IV,  481.  -  „Von  den  Wanderern 
wurde  die  geliebte  (das  mädchen)  gesehen,  gesehen  wurde  sie  nach  dem 
wege  ausschauend,  indem  sie  mit  thränen  und  seufzern  ihr  mieder  nass 
und  trocken  machte.'' 

2)  Sieh  IV,  422,  14. 

432.  Im  Apabhramfa  tritt  das  suf&x  dit  ä  an  ein  woii,  welches 
im  genus  femininum  steht  und  auf  ein  suffix  endete  welches  auf  das 
suffix  a  ausgeht.  Die  regel  verbietet  das  suffix  dit  t.  —  Diese  regel 
beschränkt  sütram  431.  Wie  von  gauri  mit  suffix  dada  gebildet  wird 
goradi,  von  kuü  mit  suffix  dutla^  hudulli  (s.  431),  ebenso  müsste  von 
dhtUi  mit  suffix  dada  gebildet  werden  dhüladi.  Tritt  aber  nicht  bloss 
dada  an,  sondern  dado^  d.  h.  dada  +  a^  so  lautet  das  neugebildete 
femininum  nicht  auf  i,  sondern  auf  ä  aus,  von  dhüli  wird  also  zunächst 
dMlad<iä  gebildet,  worauf  nach  s.  433  das  a  vor  ä  zu  i  wird,  so  dass 
dhüladiä  entsteht.  —  Dies  kann  nur  der  sinn  der  regel  sein.  Damit 
kann  ich  aber  den  Wortlaut  des  sütram  nicht  vereinigen.  Statt  ätäntäd 
dah  muss  es  meiner  meinung  nach  heissen  adantäd  dah,  wie  auch  Trivi- 
krama  zu  lesen  scheint  (A:  tadantäd  da,  B:  adamtämtä  sä  [i.  e.  da]) 
und  Simharäja  fol.  70^  factisch  liest. 

Triv.:  priya  ägatah  ^rutavärtädbvani^  (A  priyajägatavärtadhvanim, 
B  pri°  ä*  patattädhvani)  karne  pravishtah  (A  vishtam)  |  tasya  viraha- 
sya  na9yato  dhülir  api  na  drshtä  ||  —  „Der  geliebte  ist  gekommen! 
Der  ton  dieser  gehörten  künde  ist  in  das  olir  gedrungen.  Von  der 
verschwindenden  trcnnung  wurde  keine  spur  mehr  gesehen^  (wörtlich: 
„wurde  nicht  der  staub  gesehen^). 

433«    Im  Apabhram9a  wird    ein   a  eines    im  genus  femininum 

stehenden  nomen,  wenn  darauf  das  suffix  a  folgt,  zu  i.    Dies  gilt  nur 
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vom  femininum.  —  Sieh  zu  s.  432,  woher  auch  die  beispiele.  —  Die 
regel  ist  dieselbe  wie  die  im  Skt.  für  suffix  ha  geltende,  denn  a  ist 
eben  nichts  anderes  als  dieses  ha, 

434.  Im  Apabhram9a  tritt  für  das  auf  yushmad  u.  s.  w.  folgende 
Suffix  iya  das  Substitut  dit  ära  ein.  —  Bei  Triv.  fehlt  dieses  sütram 
in  A  bis  auf  die  letzten  werte  der  Übersetzung  von  1^  B  dagegen  hat 
es  vollständig.  —  Triv. :  samde9ena  kim  tvadlyena  yat  (B  sat)  samgasya 
na  milyate  (B  —  latdhüte)  |  svapnäntare  pitena  (A  pikena,  B  pi**)  päniyena 
pipäsä  kim  chidyate  ||  „Wozu  nützt  dein  auftrag,  wenn  du  dich  zur  Zusam- 
menkunft nicht  einstellst  (wörtlich:  „wenn  nicht  eingestellt  wird^).  Wird 
denn,  o  geliebter,  der  durst  gestillt  durch  wasser  das  man  im  träume 
trinkt?" 

2)  Sieh  H.  IV,  345.  3)  Sieh  H.  IV,  351.  —  Die  entsprechenden 
formen  der  neuindischen  sprachen  sind  bekannt. 

435.  Im  Apabhram9a  tritt  für  das  auf  idam,  him,  yad,  tad, 
etad  folgende  suffix  atu  das  Substitut  dit  eUtda  ein.  —  etttdo  =  iyal; 
hätuio  =  hiyat;  jeUtdo  =  yävat;  teUtUo  =  tävat.  cfr.  zu  H.  IV, 
407.  408. 

436.  Im  Apabhramfa  tritt  für  das  auf  ein  pronomen  im  locativ 
folgende  suffix  tra  das  Substitut  du  ettahe  ein.  —  Die  endung  tra  ist 
ein  Substitut  für  die  endungen  des  locativs.  Pänini  V,  3,  10.  Vopadeva 
VII,  99.  —  Triv.:  atra  (A  yatra;  om.  B)  tatra  (AB  yati-a;  der  text  hat 
jettahe  tettahe)  dväre  grhe  laxmir  visamsthulä  dhävati  |  priyaprabhrash- 
teva  käntä  ni^calä  kuträpi  na  tishthati  ||  „Hierhin,  dorthin,  vor  die 
thür  (draussen),  in  das  haus  läuft  unbeständig  das  glück.  Wie  ein  vom 
geliebten  verlassenes  mädchen  steht  es  nirgends  still." 

437.  Im  Apabhram^a  tritt  für  das  sufSx  tva  und  tat  (i.  e.  = 
tä;  cfr.  zu  H.  II,  154)  das  Substitut  -ppana  ein.  —  Ueber  -ppana  = 
tvana  cfr.  Trumpp,  Sindhi  Grammar  p.  60.  Pott,  ZDMG.  VII,  p.  396 f. 
Faspati  p.  46.  Ascoli,  Zigeunerisches  p.  86  ff.  —  Die  beispiele  aus 
IV,  366.  —  Aus  dem  adhikära  präyas  „gewöhnlich"  (H.  IV,  329)  ist 
es  zu  erklären,  dass  sich  neben  -ppana  auch  -ttana  findet. 

438.  Im  Apabhrain9a  treten  für  das  suffix  tavya  die  drei  Sub- 
stitute iewaüni,  ewami,  evä  ein.  —  1)  Triv.:  evam  grMtvä  yan  (A 
«tvänyayä;   B  yat)   mayä  yadi  priya  udväryate  |  nishidhyate  ||  9apatham 
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krtvä  (om.  A)  kirn  api  nästi  martavyam  (A  smar'',  B  mamta"*)  param 
diyate  ||  Statt  mahn  kariewaüm,  liest  Triv.  scibadhu  (A  sabidhu,  B 
sabahu)  hareppinu^  woraus  sich  seine  Übersetzung  erklärt.  —  Das  vers- 
maass  ist  nicht  in  Ordnung,  da  bd  eine  more  zu  viel  haben,  eu  ist 
nicht  =  etady  wie  ich  im  index  angenommen  habe,  sondern  =  evam, 
wie  Triv.  zeigt  und  wie  auch  F.*s  lesart  evu  an  die  band  gibt.  B.*s 
lesart  ehu  =  etad  scheint  mir  besser  zu  sein,  aber  auch  Triv.  hat  eu 
(B  eva).  grnheppinu  steht  hier  wohl  im  sinne  eines  Infinitivs  (IV,  440. 
441).  —  „Wenn  der  geliebte  gehindert  wird  das  zu  nehmen  (?)  was 
von  mir  (genommen  worden  ist),  dann  kann  ich  nichts  weiter  thun, 
ich  muss  gewiss  sterben.^  (d.  h.  es  bleibt  mir  nichts  anders  übrig  als 
zu  sterben). 

2)  Triv. :  de90cc&tanam  (B  de9otäm)  ^ikhikvathanam  (A  ''kvaththi") 
ghanakuttanam  (A  ghata"")  yal  loke  |  manjishtayätiraktayä  sarvam 
sodhavyam  bhavati  ||  „Fortjagen  aus  dem  lande,  kochen  im  feuer, 
schlagen  mit  dem  knüttel,  was  so  in  der  weit  vorkommt  — 
alles  muss  man  erdulden  von  der  (vor  zorn)  krapprothen, 
allzuleidenschaftlichen  (geliebten).^  sihik<idhanu  ist  von  Triv.  mit 
gikhikvixthanam  übersetzt  worden  und  das  liegt  auch  am  nächsten, 
cfr.  H.  IV,  220.  Möglich  ist  es  aber  auch,  sihi  =  sM  =  gikhä  und 
Jcadhanu  =  kaddhanu  =  karshanam  zu  fassen,  sihikadhanu  also  mit 
„ziehen  an  den  haaren"  zu  übersetzen,  was  mir  einen  besseren  sinn  zu 
geben  scheint. 

3)  Triv.:  svaptavyam  pariväritam  (B  para  ghäri"")  pushpavatibhis 
samam  |  jägaritavyam  punah  ko  dharati  yadi  sa  vedali  pramänam  (in 
B  ganz  verstümmelt)  ||  —  „Es  ist  streng  verboten  zu  schlafen  mit  frauen, 
die  die  menses  haben.  Wer  hält  es  aber  aus  zu  wachen,  wenn  dieser 
Veda  die  norm  ist?" 

439.  Im  Apabhram9a  treten  f&r  das  suffix  tvä  die  vier  Substitute: 
i,  iu,  ivi,  avi  ein.  —  In  der  handächrift  A  des  Triv.  fehlen  bei  diesem 
sütram  alle  beispiele  mit  ausnähme  des  ersten  und  alle  Übersetzungen. 
Die  Übersetzungen  beruhen  daher  allein  auf  B. 

1)  i.  Triv.:  hrdaya  yadi  (B  yädi)  vairino  ghan&s  (B  yanät)  tadft 
(B  tada)  kim  r  (sie!)  ärohäma  (B  ''häm)  |  asmäkam  api  dvau  hastau 
yadi  punar  märayitvä  (B  märutvä)  mriyämahe  (B  mr"")  ||  Leider  ist  das 
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einzige  wert,  welches  Schwierigkeiten  macht,  abbhi,  in  der  Übersetzung 
ausgefallen.  Ich  vermuthe,  dass  es  =  *äbM  ^furcht"  ist  —  cadaü  H. 
lY,  206.  ,,0  herz,  wenn  die  feinde  zahlreich  sind,  warum  sollen  wir 
deshalb  in  furcht  gerathen?  (Auch)  wir  haben  zwei  bände.  Wenn  es 
aber  (sein  muss),  so  wollen  wir  sterben,  nachdem  wir  getödtet  haben.^ 

2)  iu.  —  Sieh  IV,  395,  5. 

3)  ivi.  —  Triv.  raxati  sä  vishadhärini  te  (B  tau)  karau  (B  karo) 
cumbitvä  (B  cyamvitvä)  jtvitam  (om.  B)  |  pratibimbati  (B  bimbita) 
amum  jyälam  (B  jäla)  jalam  yähyämälosya  ghltam  (sie  B!)  ||  —  Leider 
ist  auch  hier  wieder  das  einzige  wirklich  dunkle  wort  ajohiu  in  der 
Übersetzung  sinnlos  verdorben.  Triv.  hat  im  texte  asohihu,  was  wohl 
aSohihu  sein  soll,  wie  b  bei  H.  adohtu  hat  Dies  ist  daher  vielleicht 
die  richtige  form.  Dem  Zusammenhang  nach  könnte  man  etwa  auf 
„verliebter"  oder  „getrennter"  etc.  rathen.  cfr.  IV,  415.  429,  1.  —  Im 
texte  lese  man  mit  F  jähim  statt  jehim.  —  amtm  ziehe  ich  zu  jcdu; 
visahärini  „gift  enthaltend"  ist  mir  auch  keineswegs  ganz  klar;  es  kann 
»  „die  falsche"  sein  oder  man  kann  an  eine  vkhdkanyä  denken,  was 
aber  wenig  wahrscheinlich  ist.  —  „Es  erhält  ihr  leben  die  — ,  indem 
sie  deine  bände  küsst.  Das  wasser  spiegelt  die  gluth  wieder  aus  dem 
ein  —  getrunken  hat." 

4)  avi.  Triv.:  bähu  vifchogbbya  (sie)  yäsi  tvam  aham  tad&m 
adhiko  dosha  |  hydaye  sthito  yadi  nissarasi  jänäma  mumja  sa  resham 
(sie  B!)  II  haha  fasst  Triv.  =  hahu.  Ich  habe  es  =  häshpa  gefasst 
(sieh  wortverzeichniss),  indem  ich  für  vicchodavi  G.  ^ft^  S.  ^tlK^ 
„to  let  loose,"    „to  let  flow,"    „to  pour"    verglich.     In    S.    bedeutet 

f^Uft^iy  allerdings  „to  separate",  doch  hat  auch  ^4^*  in  G.  diesen 
sinn,  so  dass  sich  die  werte  decken,  baha  vicchodavi  kann  also  viel- 
leicht heissen  „thränen  vergiessend"  oder  „die  arme  lösend".  ^Thränen 
vergiessend  (?)  gehst  du  fort,  ebenso  ich;  was  schadet  es?  Wenn  du 
fortgehst  im  herzen  weilend,  weiss  ich,  dass  der  zorn  (schwach  wie) 
schilfgras  ist"  (??).  —  Die  Übersetzung  ist  ganz  unsicher. 

440.  Im  Apabhram^a  treten  für  das  sufßx  tvä  die  vier  Substitute 
eppi,  eppinu,  evi,  evinu  ein.  —  Bei  Triv.  nur  in  B.  —  Triv.:  jitvä 
a^eshakasbäyamalam  (B  kashakashäyamamalamalain)  dattvä  abhayam  (B 
yahayam)  jagata^i  (B  cagatah)  |  lätvä  (läthatväm)  mahävratäni  (ivam 
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(B  9ikha)  labhante  (B  laha ) tatvam  (sie)  ||  —  Statt 

hasäyahalu  hat  Triv.'s  B  im  texte  hasäaccalu  (sie);  die  Übersetzung 
scheint  auf  mala  zu  weisen,  was  eine  gute  y.  1.  ist.  Unter  den  nicht 
übersetzten  Wörtern  fasse  ich  jhäe  =  dhyaya  von  2.  dhyä  =  dhyänena 
und  tattassvL  =  tattvasya,  —  „Die  welche  die  macht  der  sünde  bis  auf 
den  rest  besiegt  haben  und  aller  weit  fiirchtlosigkeit  geben  (=  mit  aller 
weit  in  frieden  leben),  die  grosse  gelübde  übernommen  haben,  erlangen 
das  glück  der  Wahrheit  ohne  religiöse  beschauung.^  —  Das  sütram  wird 
wegen  des  folgenden  besonders  aufgeführt.  —  Die  hier  gelehrten  endungen 
hätten  auch  in  s.  439  aufgeführt  werden  können;  dies  geschieht  aber  nicht, 
weil  sie  auch  für  s.  441  als  endungen  des  infinitivs  gelten,  also  bei  einer 
besonderen  aufführung  leichter  mit  s.  441  verknüpft  werden  können.  — 
Bolleusen,  ürva^i  67,  20  schreibt  rundhebinna,  indem  er  p.  238  mit  unrecht 
Lenz  Verwechslung  von  u  mit  dem  Verdopplungszeichen  vorwirft.  Die  form 
runcOievinu  ist  die  allein  richtige.  Dadurch  wird  auch  der  vers  67, 20  metrisch 
richtig,  ohne  dass  man  genöthigt  ist  mit  BoUensen  p.  598  dasadisa  zu  verbes- 
sern. In  ürv.  131  ist  lae  =  ^-'  zu  messen,  da  auch  tn^  allein  zulässig  ist. 
441.  Im  Apabhramfa  treten  für  das  suffix  tum  (infinitiv)  die 
vier  Substitute  evam^  ana,  anaham,  anähim  und,  wie  aus  ca  (und)  der 
regel  folgt,  auch  eppi,  eppinu^  evi,  evinu,  also  acht  Substitute  ein.  — 
Auch  dieses  sütram  fehlt  bei  Triv.  in  A  und  steht  nur  in  B. 

1)  Triv.:  dätum  pushkaram  (text:  dei  pukkaru)  nijadhanam  kartum 
na  tapah  (B  tapa)  pratibhäti  (''päti)  |  evam  eva  sukham  bhoktumanäh 
param  bhoktum  na  yäti  ||  —  Aus  Triv.  ergibt  sich ,  dass  devam  nicht 
=  daivam  ist,  sondern  infinitiv  zu  ydä.  Danach  verbessere  man  im 
wortverzeichniss.  —  Zweifelhaft  ist  noch  tau.  Ich  habe  es  =  tava 
gefasst  und  Triv.'s  tapa  kann  =  tava  sein,  da  p  und  v  im  Orantha 
oft  verwechselt  werden.  Aber  tau  kann  auch  =  tavu  =  tapas  sein 
und  dies  scheint  mir  jetzt  besser,  da  devam  =  dätum  ist  und  vor 
karanu  die  caesur  fällt.  —  „Schwer  ist  es  das  eigene  gut  hinzugeben, 
busse  zu  thun  gefällt  (uns)  nicht.  So  gerade  denkt  man  glück  zu 
geniesseil,  jedoch  (so)  geht  (glück)  nicht  zu  gemessen.^  (?) 

2)  Triv. :  rijaktum  ktum  sakaläm  dharäm  lätum  tapa 

laitum  I  vinä  9ämtare9a  tirthe^varena  na  knoti  bhuvane  (i)  pi  ||  So  B. 
Daraus  ergibt  sich  zunächst,  dass  titthesarena s=  tfrthegvarena  zu  lesen 
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ist;  samHm  wird  =  saufdem  =  gäntena  sein;  Tri?,  hat  im  texte  saie 
(sie),  jeppi  =  jetum  (Vji);  ccte^nu  =  iyaktum  (R  IV,  86);  leoinu 
=  lätum;  —  pcUevi  (Triv.  pälevi)  =  pälayüufn  (M.  mob^).  »Die 
ganze  erde  zu  besiegen  (und  wieder)  aufzugeben,  busse  auf  sich  zu 
nehmen  (und  auch)  zu  beobachten  —  wer  auf  der  erde  kann  das  ohne 
dass  9iva  (ihm)  gnädig  gestimmt  ist^ 

443.  Im  Apabhramfa  kann  das  e  der  Substitute  eppinu,  eppi^ 
wenn  sie  hinter  der  wurzel  gam  stehen,  abfallen.  —  In  A  fehlt  bei 
Triv.  auch  dieses  sütram.  —  1)  Triv.:  gatvä  (B  gakä)  väränasyäm 
naräh  atha  ujjayinyäm  gatvä  |  mrtäh  prftpnuvanti  paramam  padam  divya 
re  na  yad  api  ||  —  Nur  die  letzten  werte  bereiten  Schwierig- 
keiten. Triv.  hat  im  texte  dippamtarat  (sie)  na  jain  pi.  Da  H.  ma 
hat,  so  glaubte  ich  in  jampi  einen  imperativ  zu  jampax  suchen  zu 
müssen.  (H.  lY,  2.  387).  Dies  erscheint  aber  nach  Triv.  als  irrthüm- 
lieh.  Man  muss  ja/ifn  pi  trennen  und  ma  als  im  sinne  von  na  stehend 
auffassen.  Femer  hat  Triv.  diwaniarai  und  daher  in  der  Übersetzung, 
wie  noch  zu  ersehen  ist,  divyäntare,  den  loc.  sing.;  H.  dagegen  hat 
den  nom.  oder  accus,  plur.  —  Im  texte  wird  besser  paramapaü  ver- 
bunden. —  „Die  männer  die  gestorben  sind ,  nachdem  sie  nach  Benares 
oder  üjjayini  gegangen  sind,  die  erlangen  den  höchsten  platz  (=  den 
himmel),  der  sonst  selbst  in  göttlichen  perioden  (nicht  erlangt  wird).*' 
{dvovamtaraifn  cfr.  diwavm  varisasayäim  H.  IV,  418,  4?). 

2)  Andrerseits  (neben  gamppinu  und  gatnppi,  auch  ganupptnu 
und  gam^9pi).  Triv.:  gaügäin  gatvft  yo  mrto  (om.  B)  yo  (B  ya)  yiva- 
ttriiham  (B  jiva "")  gatvft  |  kridati  trida9ävftsagatah  sa  yamalokam  jitvä  |{ 
„Wer  gestorben  ist  nachdem  er  zur  Qafigä  gegangen  ist,  wer  (gestorben 
ist),  nachdem  er  nach  ^ivattrtha  gegangen  ist,  der  vergnügt  sich  gegangen 
in  die  wohnung  der  götter,  nachdem  er  die  weit  des  Yama  besiegt  haf 

443.  Im  Apabhramfa  tritt  fär  das  sufifix  trn  (sieh  H.  11^  145) 
das  Substitut  anaa  ein.  —  Triv.  (nur  B):  hasti  märanaftlo  loko  bhäsha- 
nafilati  pataho  vädanaftlati  funako  bhashanafila^  ||  „Der  elephant  schreit^ 
die  menschen  sprechen,  die  trommel  tönt,  der  hund  bellt.''  —  märanaü 
gehört  zu  M.  ülOf  G.  TIT^  to  utter  sharply,  loudly;  to  bawl,  bellow. 

444.  Im  Apabhram^a  treten  im  sinne  des  wertes  iva  die  sechs 
Substitute  ttam,  naüy  »dt,  navai^  jo^h  i^tH*  ein. 
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1)  nam.    Sieh  H.  lY,  382. 

2)  naü.  Triv.:  rayyastamanasamäkaleDa  kanjibasthito  (A  kan^he 
sthito)  na  chinnab  (A  *am)  |  cakrena  khando  (A  khandam)  mrn&likäyä 
(A  -kä)  iva  jivärgalo  dattah  ||  -  Triv.  liest  im  text  kanthi  ththiu  (A 
kithiththii,  B  kani^hthidha);  dieses  thiu  ist  offenbar  eine  glosse  zu 
vünnu  =  vicirna.  —  cdkkem  fasse  icb  =  cahraväkena;  cfr.  B-B.  s. 
y.  ccikra  16).  „Von  dem  beim  Untergänge  der  sonne  bestörzten  Gakra- 
y&ka  wurde  (dem  weibchen)  ein  am  halse  befindliches  nicht  zerrissenes 
stQck  einer  lotosfaser  gleichsam  als  riegel  des  lebens  gegeben.^ 

3)  häi,  Triv.:  valayävalinipatanabhayena  dhanyä  ürdhvabhujä 
yäti  I  vallabhayirahamahäbradasya  (B  ''bhütasya)  gädhatvam  gavesha- 
yativa  ||  —  Zu  thaha  cfr.  S.  ^UW  bottom  of  the  sea;  U.  ^TTf  bottom. 
—  „Aus  furcht  vor*  dem  herabfallen  der  armbandreihen  [weil  sie  so 
mager  geworden  ist]  geht  die  glückliche  einher  mit  emporgehobenen 
armen.  Sie  sucht  gleichsam  den  boden  des  grossen  sees  der  trennung 
von  dem  geliebten.^ 

4)  nävat.  Triv.:  drsh^vä  mukham  jinavaränäm  dirghanayanam 
(A  ""nas,  B  ""na)  salävanyam  |  iva  gurumatsarabharitam  jvalane  pravif- 
yati  lavanam  ||  „Nachdem  es  das  lange  äugen  habende  schöne  antlitz 
des  besten  Jina  (H.  hat  den  gen.  sing.,  Triv.  den  gen.  plur.)  gesehen 
hat,  geht  das  salz  ins  feuer  gleichsam  voll  von  schwerem  neid  (oder: 
voll  von  neid  gegen  den  guru).  —  Die  pointe  liegt  in  dem  albernen 
Wortspiel:  scHonu  —  lonu.  Vielleicht  ist  es  besser  "^nayancLsalonu  zu 
verbinden  und  zu  übersetzen  „schön  durch  die  langen  augen.^  Man 
würde  sonst  lieber  ""nayanu  im  texte  sehen. 

5)  janL  Triv.:  campakakusumasya  madhye  sakhi  bhramarab 
pravishtati  |  fobhate  indranlla  iva  kanake  upavishta^  ||  —  batUhaü  ü. 
%3fT  to  sit;  zigeun.  beshäva;  p.  p.  p.  beshfo  „sitzen."  Paspati  p.  172. 
Liebich  p.  128.  —  „0  freundin,  eine  biene  ist  mitten  in  die  blüthe 
des  Campaka  geflogen.    Sie  glänzt  wie  ein  sapphir  der  auf  gold  ruht." 

6)  jaitu.  Sieh  lY,  401 ,  3.  Auch  hier  ist  ninwamarasu  zu  ver- 
binden. 

445«  Im  Apabhram9a  ist  das  geschlecht  gewöhnlich  nicht  (dem 
Skt.  etc.)  gleich  bleibend,  wechselnd. 
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1)  Sieh  IV,  345.  —  Hier  erscheint  das  mascul.  humibha  ab 
neutrum. 

2)  Triv. :  abhräni  lagnftni  par?ate  pathiko  rudan  yftti  i  ya  (om.  B) 
evamvidho  (A  ""  dhäm)  girim  (om.  A)  gilitomäDah  (sie  B ;  A  limgimä- 
nam)  sa  kirn  dhanyäm  (A  ki  inyä)  dhanäyate  |  ran&yati  |  ||  güanamanu 
=  gilitumanäh;  gUana  ist  infinitiv  zu  y2,  gar  nach  H.  IV,  441.  — 
Wegen  dumgarihim  cfr.  zu  IV,  422,  2.  —  radamtaü  cfr.  M.  T^^  G. 
TW^  S.  T^f^  „weinen."  eÄd  cfr.  IV,  402.  Ich  ziehe  es  zu  giri^  fasse 
es  also  als  accus.  —  „Die  wölken  hängen  an  dem  berge,  weinend  geht 
der  Wanderer  fort.  Wer  einen  solchen  berg  zu  verschlingen -beabsich- 
tigt, wie  kann  der  die  glückliche  erfreuen."  —  Hier  ist  das  neutrum 
abhra  als  masculinum  gebraucht. 

3)  Triv.  päde  (B  pade)  vilagnam  äntram  (A  mädr  B  ätram)  firas 
srastam  (A  sustam)  skandhasya  |  tato  ^  pi  kadäre  (A  kad&ram,  B  kasäre) 
hasta^L  balim  kriye  käntasya  ||  —  Die  Schwierigkeit  liegt  hier  in  iatärat, 
wie  alle  MSS.  und  b  lesen.  Triv.'s  A  hat  kada  — ,  B  kasärai  i.  e. 
Icadärai^  eine  form  die  man  jedenfalls  auch  bei  H.  erwarten  sollte. 
Aehnlich  verhielt  es  sich  mit  hatari  in  IV,  350,  1.  —  Man  kann  hier 
auf  „schwort"  rathen.  —  Ueber  kijjaüm  zu  IV,  338.  389.  —  „Am  ftisse 
hängt  sein  eingeweide,  der  köpf  ist  von  der  schulter  gefallen;  trotzdem 

ist  die  band  auf .   Ich  will  dem  geliebten  eine  spende  darbringen." 

—  Hier  ist  das  neutrum  antra  (antra)  als  femin.  gebraucht. 

4)  Triv.:  9ira9  catitvä  (A  '*tu*')  khädanti  phaläni  puna^  fäkhä 
motayanti  (A  modaamti,  B  modha**)  |  tato  4  pi  (om.  A)  mahädrumä9 
9äkuninah  (A  Qa*",  B  ^'nam)  aparädhiuo  na  kurvauti  ||  —  cadiä  ziehe  ich 
zu  cadai  H.  IV,  206.  —  dälatm  cfr.  G.  TIS^  f.  a  brauch  or  bough. 
S.  TTO"  f.  und  TP^  m.  —  saünäham  gen.  plur.  zu  gakuna^  nicht  zu 
gaJcunin,  wie  Triv.  zu  übersetzen  scheint.  —  avarähiu  ist  =  aparädh- 
itam  „beleidigung"  etc.  —  „Auf  die  spitze  (der  bäume)  steigend, 
essen  (die  vögel)  die  fruchte  und  zerbrechen  die  zweige.  Trotzdem 
thun  grosse  bäume  den  vögeln  nichts  zu  leide."  —  Hier  ist  das  femin. 
dälä  als  neutrum  gebraucht. 

446.  Im  Apabhramfa  hat  man  gewöhnlich  wie  in  der  ^auraseni 
zu  verfahren;  d.  h.  es  gelten  für  das  Apabhramfa  meist  dieselben 
regeln  wie  für  die  ^^urasent.  ~-  Diese  regel  steht  im  gegensatz  su 
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der  fiberwiegenden  mehrzahl  der  beispiele.  Die  formen,  welche  das 
beispiel  in  diesem  sütram  bietet,  gehören  einem  anderen  Apabhramfa- 
dialect  an  als  der  ist,  der  nns  in  den  meisten  übrigen  sütra  ent- 
gegentritt. 

Triy.:  9irshe  9ekharam  xanavinirmitam  |  xanam  (B  ""^e)  kan^he 
(B  karne)  pralambat  (B  prärambhat)  krtam  (A  •*  ta,  B  ^'tab)  ratySh  (A 
retja,  B  ratyä)  |  vibitam  (B  hahitam)  xanam  mundamälikäyäm  (A 
müdhammali",  B  mugdha*")  yat  pranayena  |  tan  namata  kusumad&ma- 
kodandam  kämasya  ||  Man  verbinde  im  text  '^dämakoda''.  —  „Verneigt 
euch  dem  mit  blumenguirlanden  versehenen  bogen  des  Käma ,  der  in 
einem  aagenblick  zum  kränz  auf  dem  haupte  (der  Bati)  gebildet  ist, 
in  einem  augenblick  zum  kränz  am  halse  der  Bat!  gemacht  ist,  der 
in  einem  augenblick  aus  liebe  gerichtet  ist  auf  die  Durgä.^  —  Das 
metrum  ist: 

—  v>  —  ov^^uv  —  ^-'V-zV^         =   15   K. 

\j  \J  ^  \j KJ  \J  \J  K^  KJ  \J  =    15    K. 

vuv^vju  —  u— u  —  \j\j  —  \j  =  20  K. 

—  ^^UUV^OU  —  U VJ— UV  =    20    K. 

'  70  K. 

447.  Die  regeln  über  das  Präkrit  und  die  andern  sprachen  werden 
gewöhnlich  auch  vertauscht;  z.  b.  für  die  Mägadh!  ist  gelehrt,  dass 
tishtha  zu  dshfha  wird  ^.  lY,  298)  und  dshthadi  findet  sich  auch  im 
Prfikrit  tuxt  i^ox^,  der  Pai9äct  und  9aiiJ'aseni.  Im  Apabbramga  ist 
gelehrt  worden,  dass  ein  r  elidirt  werden  kann,  aber  nicht  muss,  wenn 
es  in  einer  consonantengruppe  zuletzt  steht  (H.  IV,  398);  dies  geschieht 
auch  in  der  Mägadhl,  wie  in  gahagra  in  dem  beispiel  =  gatamänu- 
shamämsabhäraJcahkumbhiisahctöravasähhih  samcitah  [=  Vents.  33,  3 
ed.  Grill;  p.  68,  5  ed.  Calc.  1870  mit  mehreren  v.  1.;  ich  habe  über- 
setzt, als  ob  mein  text  "^vagähi  hätte;  die  lesart  der  handschriften  ist 
unklar,  üebrigens  ist  gahagra  in  keinem  der  von  Grill  benutzten 
MSS.  überliefert.  Die  werte  fasse  ich  als  bahuvrthi  zu  gamaie].  So 
sind  auch  andere  fälle  zu  prüfen.  Nicht  bloss  die  regeln  die  für  die 
einzelnen  sprachen  gegeben  sind,  werden  vertauscht,  sondern  auch  die 
Substitute  für  die  personalendungen.  Die  endungen,  die  im  praesens 
gangbar   sind,   treten  auch  bei  einem  tempus  der  Vergangenheit  ein. 
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So  bedeutet  aha  pecchai  rahutanaü  =  cUha  prexate  raghulanayah  „der 
söhn  des  Raghu  sah"  (nicht  „sieht");  äbhasat  rayaniare  =  äbhashaie 
rajanicarän  „er  sprach  zu  den  Käxasfts"  (nicht  „er  spricht").  Die 
endungen  die  in  einem  praeteritum  gangbar  sind,  finden  sich  auch  im 
praesens;  so:  sohia  esavamtho  »  agraushit  (oder  acfnot^  Qtigräva  nach 
H.'s  ansieht  HI,  162)  bedeutet  „dieser  diener  hört"  (nicht  „hörte").  — 
Die  regel  ist  natürlich  ganz  unsinnig;  cfr.  meine  bemerkungen:  Vikra- 
morya9t7am  p.  615. 

448.  Alles  übrige  was  hier  in  bezug  auf  das  Präkrit  und  die 
übrigen  sprachen  im  achten  adhyäya  nicht  angegeben  ist,  das  ergibt 
sich  als  richtig  in  denselben  fällen  wie  für  das  in  den  ersten  sieben 
adhyäyas  besprochene  Sanskrit;  z.  b.  für  hettha""  =  oMaJi^hitasüryani'' 
väranäya  ist  (im  8.  adhyäya)  ein  Substitut  far  die  endung  des  dativs 
nicht  angegeben  worden  und  die  endung  ist  daher  dieselbe  wie  im 
Sanskrit  Wie  im  Präkrit  von  dem  werte  uras  mit  den  endungen  des 
loc.  sing,  die  formen  ure,  urammi  gebildet  werden,  so  findet  sich 
zuweilen  auch  urasi  (wie  im  Skt.).  Ebenso  sire^  sirammi,  sirasi  (von 
gir(is)  I  sare,  sarammi,  sarasi  (von  saras).  Dass  in  dem  sütram  ^- 
dham  gebraucht  ist,  geschieht,  damit  es  glück  bringe;  denn  dadurch 
wird  (uns)  eiue  langes  leben  besitzende  Zuhörerschaft  und  glück  zu 
theil.  —  siddham  wird  des  guten  omens  wegen  im  letzten  sütram 
gebraucht,  da  es  auch  „vollendet",  „vollkommen  geworden",  „glückselig 
bedeutet. 


Verzeichniss  der  sütra. 


alr  daityädaa  ca  I,  151. 
al  Bambhävane  II,  205. 
aüb  paarädaa  ca  I,  1G2. 
akHbe  saa  UI,  19. 
allkothe  Uah  I,  200. 
acalapore  caloh  II,  118. 
adti  huh  IV,  61. 
ajäteb  p'omsab  III,  32. 
adadadullib  sVä»  lY,  429. 
ana  näim  naiiartbe  II ,  190. 
ata  ijjasYijjao  III,  175. 
ata  et  sau  pumsi  m&°  IV,  287. 
ata  evaic  se  itl,  145. 
atasisätavähane  lab  I,  211. 
atab  samrddbyädan  vä  I,  44. 
atab  sar^äder  der  jasah  m,  58. 
ata&  ser  dob  IQ,  2. 
atam  dais'ab'  IV,  403. 
ato  fiajser  dätodatü  IV,  321. 
ato  fiaser  dädo'dädü  IV,  276. 
ato  dor  yisargasya  I,  37. 
ato  de^  ca  IV,  274. 
ato  riärarijjarlam  11,  67. 
ator  dettulab  iV,  435. 
attblB  tyädiDä  m ,  148. 
atba  präkrtam  I,  1. 
adasa  oi  IV,  364. 
ad  ütab  süxme  vä  I,  118. 
adellaky  äder  ata  ab  m,  153. 
adbaso  bettbam  n/l41. 
adbah  kvaint  IV,  261. 
adbo'maDaväm  n,  78. 
anankotbät'tai<>  IT,  156. 
aiiädau'9esbäde9a<^  11,  89. 
anädan  svarad  a«  IV,  396. 
anatsahotsanne  tsaccbe  I,  114. 
annvrajeb  padiaggah  IV,  107. 
antyatrayiuyä*'  IV,  385. 
antyavyafijanasya  I,  11. 


anyädr^o  ^  nnäis&o  IV,  418. 
abbimanyau  ja<*  11,  25. 
abbüto  ^  pi  kvacit  IV,  399. 
abbyäfiommattbah  IV,  165. 
amenam  m,  78. 
amo  ^  sya  HI,  5. 
ammahe  barshe  IV,  284. 
aiiimo  ä9carye  n,  208. 
aniba  ambe  ambo  .  .  .  III,  106. 
ambamamamaba®  III,  116. 
ambabam  bbyas°  IV,  380. 
ambe  ambo  amba  ...  III,  108. 
ambebi  amb&bi  ...  HI,  110. 
ambebim  bbisä  IV,  878. 
ayaa  vait  I,  169. 
arir  drpte  I,  144. 
arjer  vidbappab  IV,  251. 
arjer  yidbavab  IV,  108. 
arper  aÜiva'  IV,  39. 
aläbi  nivärane  11,  189. 
ayatarer  obaorasaa  IV,  85. 
avarnäd  va  fla«  IV,  299. 
avarno  ya^ratib  I,  180. 
ava9yamo  dem^an  IV,  427. 
avät  kä^o  väsah  IV,  179. 
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äno  rabhe  ra"  IV,  155. 
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ämo  L^m'lV,  339. 
äyurapsarasor  vä  I,  20. 
ärabher  ädhappah  IV,  254. 
ärah  syädaa  lU,  45. 
ämhe^  cadavalaggaa  FV,  206. 
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udash  thakukkurau  IV,  17. 
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ud^hater  aggah  IV,  33. 
nddhüier  gontliah  IV,  29. 
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nllaser  üsalo»  IV,  202. 
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elr  jas^asoh  lY,  363. 
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kimo  dihe'vä  lY,  356. 
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ktva  iiaiviavayah  lY,  439. 
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ktvas  tünah  lY,  312. 
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xiper  galatthädda«'  lY,  143. 
xadho  ha  I,  17.* 
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garte  dah  II,  35. 

gardabhe  yä  11,  37. 
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gbateb  pafiyaidah  lY,  50. 
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dähavan  katipaye  I,  250. 
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ne  nam  mi  atumi  .  .  .  III,  107. 
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ner  adedäväve  III,  149. 
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tanes  taclatadda«  IV,  137. 
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tanvitulyeshu  II,  113. 
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I   trtlyasya  mih  lU,  141. 
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tyädi^tros  türah  IV,  171. 

tyädinam  adyatra»  m,  139. 

tyäder  ädyatra  •  IV,  382. 

tvädeh  1 ,  9. 
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•       .       • 
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dam^adahoh  I,  218. 
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dagdhayidagdhavi"*  II,  40. 

darärdhälpe  II,  215. 
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dikprävrshoh  sah  I,  19. 
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dnrgädevyndumhara  <*  I,  270. 
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dr9as  tena  tthah  IV,  213. 
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dviliyaturyayor  upari  pftrvah  11,  90. 

dvittyasya  si  se  III,  140. 
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I    dhätryära  II,  81. 
dhuger  dhuvah  IV,  59. 
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lifigam  atastram  IV,  445. 

lipo  limpah  IV,  149. 
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vane  nigcayavikalpä  ^  II,  206. 
vater  vvab  II,  150. 
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vidyutpatrapttäo  II,  173. 
viricer  olundollunda  <*  IV,  26. 
vilaper  jbamkha°  IV,  148. 
viliner  wä'lV,  56. 
vivrter  dhamsah  IV,  118. 
vi5ramer  niwä  IV,  159. 
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vesbteh  pariälah  IV,  51. 
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246 


Verzeichniss  der  sütra. 
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vyanjanäd  iah  III,  163. 
vyatyaja^  ca'lV,  447. 
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9e8haro  präkrtavat  IV,  286. 

9eBham  prägvat  IV,  328. 
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samkhyä'gadgade  rah'l,  219. 

bamkhyäyä  äino  nha  nham  III,  123. 

8ata9akatakaitabhe  dhah  t,  196. 

Badapator  dah  IV,  219. 

saiptaper  jhaipkhah  IV,  140. 

8amdi9er  appähah  IV,  180. 

saptatau  rah  I,  210. 

saptaparne  yä  I,  49. 

saptamyä  dyitiyä  in,  137. 

samah  styah  khäh  UI,  15. 

samänüpäd  rndbeb  IV,  248. 

samäpen  saniänah  IV,  142. 

samäbbiudah  IV,*  164. 

aamäracer  uyahattha*'  IV,  95. 

aamäse  yä  II,  97. 

samo  galah  IV,  113. 

samo  Uah  IV,  222. 

sambhäver  äsamghah  IV,  35. 

sammardayitardi^  II,  36. 

aaryatra  layaräm  abandre  II,  79. 

saryasya  säho  yä  IV,  366. 

sarväfigäd  inasyekah  II,  151. 

saryäder  fiaser  häm  IV,  355. 

sashoh  samyoge  ao  {  gnshme  IV,  289. 

aädhvasadhyahyäm  jhah  II,  26. 

sämarthyotsnkotsäye  yä  II,  22. 

säy  asmado  haüm  IV,  375. 

siceh  aimcasitnpaa  IV,  96. 

ainästeh  aih  III,  146. 

siräyäm  yä  I,  266. 

81  hi  hia  bhütärthasya  DI,  162. 

supä  amhäsn  IV,  381. 

supi  m,  103.  117. 

8fixma9na8bna8na°  II,  75. 

sijo  rah  IV,'  229. 

sevädau  yä  II,  99. 

socchädaya  ijädishn  hl®  III,  172. 

8or  hir  yä  m,  174. 

sainye  yä  I,  150. 

san  puiusy  od  yä  IV,  332. 

akah  prexäcaxoh  IV,  297. 

atabdhe  thadhau  II,  39. 

stambhe  ato  yä  II,  8. 

ataye  yä  11,  46. 

atasya  tho  4  samastastambe  II ,  45. 

stokasya  thokka"»  II,  125. 

atyänacatnrthärthe  vä  U,  33. 

atriyä  itthi  II,  130. 
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strijäm  jas^asor  ud  ot  IV,  348. 

striyäm  dahe  IV,  359. 

striyäm  tadantäd  dlh  IV,  431. 

striyäm  ftd  avidyutat  I,  15. 

striyäm  ndotan  vä  lll,  27. 

stharthayoh  stah  IV,  291. 

sthaviravicakiläyaskare  I,  166. 

sthash  thäthakka<>  IV,  16. 

sthänävahare  n,  7. 

sthünätüpe  yä  I,  125. 

sthüle  lo  rah  I,  255. 

snam  adäma^iro^*  I,  32. 

snäter  (»ker?)  abbhuttah  IV,  14. 

snigdhe  väditau  II.  109! 

snihasicoh  sippah  IV,  255. 

SDashäyäm  nno  na  vä  I,  261. 

snehägnyor  Vä  II,  102. 

8paiide9  culucnlah  IV,  127. 

8pr9ah  phäsaphamsa"  IV,  182. 

8prce9  chippah  iV,  257. 

sprhah  sihah  IV,  34. 

sprhäyäm  II,  23. 

sphatike  Iah  I,  197. 

sphuticaleh  IV,  231. 

smaror  jharajhüra*»  IV,  74. 

syaroor  asyot  IV,  331. 

syamjas^asäm  luk  IV,  344. 

syädau  dirghahrasyau  IV,  330. 

syädbhavyacaitya"  II,  107. 

sramser  Ihasadiinbhau  IV,  197. 

svapäv  ac  ca  i,  64. 

svapeh  kamavasa^*  IV,  146. 

svapnäntyyor  vä  I,  259. 

svapne  nät  II,  108. 

svayamo  {  rthe  {  ppa®  II ,  209. 

svarasyodvrtte  I,  8. 

sYaränäm  svaräh  IV,  238. 

Bvaränäm  svaräh  präyo  ^  pa<^  IV,  329. 

syaräd  änato  yä'  IV,  240. 


syaräd  asamynktasyänädeh  I,  176. 
syare  ^  ntarac  ca  I,  14. 
syasräder  da  III,  35. 
syärthe  ka^  ca  yä  II,  164. 
syidäm  jjah  IV,  224. 
ssimssayor  at  III,  74. 


hafije  cotyähyäne  IV,  281. 

haddbi  niryede  U,  192. 

hankbano  ^  ntyasya  IV,  244. 

haipda  ca  grhäuärthe  11,  181. 

hamdi  yisbädavikalpa^  II,  180. 

bantäle  ralor  na  vä  n,  121. 

haridrädau  lab  I,  254. 

baritakyäm  itö  ^  t  I,  99. 

bare  xepe  ca  n,  202. 

baser  gufliab  IV,  196. 

bäsena  sphuter  murab  IV,  114. 

bisvayor  id  ud  et  IV*,  387. 

hi  mänabe  yismaya*^  IV,  282. 

bi  hi  vidäsbakasya  IV,  285. 

hu  kbu  ni<jcaya°  ü,  198. 

bnm  cedudbhyäm  IV,  340. 

buip  dänaprccbänivärane  n,  197. 

buhurugnggbädayah  ^abda"*  IV,  423. 

brkrtfjräm  irah  IV,"  250. 

brdaye  yasya  pah  IV,  310. 

ho  gbo  ^  nusyärät  I,  264. 

hye  byoh  II,  124. 

brade  badoh  II,  120. 

brasyab  saiuyoge  I,  84. 

brasvät  tbya9ca*'  n,  21. 

brasvo  ^  mi  III,  36. 

bläder  ayaaccbab  IV,  122. 

blo  Ihah  n,  76.' 

hyo  bbo  yä  II,  57. 


Nachträge  und  Verbesserungen. 

p.  VI.  Von  S.  Goldschmidt*8  ausgäbe  des  Setubaodha  ist  soeben  die  erste 
lieferung,  text  und  index,  erschienen.  (Strassburg  1880).  Auf  p.  XIII,  anm.  1 
und  p.  XVII,  anm.  2.  hat  G.  alle  sich  bei  Hemac.  findenden  citate  aus  dem  Setnb. 
zusammengestellt. 

p.  6,  4  V.  u.  Der  strich  |  hinter  *»maghaYäh  ist  zu  tilgen,  p.  34,  7  lies: 
findet,  p.  44,  2  lies:  I,  15.  p.  63,  8.  Der  strich  —  vor  ishtd  ist  zu  tilgen, 
p.  67,  9  V.  u.  lies:  Qauraseni.  p.  70,  14  v.  u.  lies:  stisänatn.  11,  114  (p.  76). 
Man  lese:  Die  werte  ^as  und  sru  schieben  vor  dem  letzten  der  verbundenen  cou- 
sonanten  ein  u  ein,  wenn  sie  einsilbig  sind.  —  ekawara  „einsilbig"  muss  sich 
ausschliesslich  auf  sva  beziehen  und  hier  soviel  als  „selbständig",  „nicht  in  com- 
position  stehend"  bedeuten.  Trivikrama  hat  u.  s.  w.  p.  82,  2  lies:  jampiro. 
p.  87  ff  (II,  174).  In  der  De^inämamäla  wird  tielaccho  mit  shan'Jah  erklärt  Für 
panditah  aller  MSS.  und  b's  wird  also  pandakah  zu  lesen  sein.  p.  90,  5  v.  u. 
Hinter  grabh  fehlt  ).  p.  148,  7  v.  u.  lies:  unwahrscheinliche,  p.  160,  14  v.  n. 
lies:  kann  im  passiv  zu  jjha  werden,  und  wenn  dies  u.  s.  w.  p.  169,  9. 
Die  Sktübersetzung  ist:  sa  tädr90  duhkhasaho  jitendriyah.  p.  194,  17  lies: 
kirn.  p.  195,  7  lies:  karomy  ahatn.  p.  201,  3  v.  u.  lies:  als  statt  also. 
p.  218,  8.  Herr  geheimrath  Stenzler  macht  mich  wegen  jhakata  auf  B.  f|l|4| 
a  quarrel,  a  fight,  war,  strife.    U.  ^^TTT  {jhagrä)  wrangling,  quarreling,  contention 

etc.  aufmerksam,  cfr.  auch  S.  fjp(>9t  ^-  f|^l4^.  I»t  dies  unser  wort,  so  muss 
auch  ghatnghala  dieselbe  bedeutunt^  haben,  p.  218,  12  v.  u.  lies:  upärjitam. 
p.  224,  3  V.  u.  lies:  dt  hharui.  p.  233,  6  lies:  cakraväkena.  p.  235,  9  v.  u.  lies: 
^hharakdh  kumhha'*. 
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